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a$ einem tttoai fangen 5faffdN&, «wall betföieben« 

anDere 2Jcb«ten fcbulD ftnD, «folget enDffcb Der V. To- 

mus Diefe* Coaicis, Der natb Dem Spion, wie Die 

öot&erge&en&e» eDtret finD, g(ei$mä'fHg aufgearbeitet fffc. 

3<& bin au* oon Demfelben dbeqcuger, Da£ er an »Übrigen UrfunDen, 

fo in ta*. (Sanfte Da *8ranDeuburgtf<&en ©efebiebf« geben, Den übrigen 

$b«tfen tri$t* nachgeben »irD; jumal Der gro|te$b«»i öerfelben ton Den 

Urförifften De« Äoniguc&en ge&eimen HttyH t>on mir felbft genommen 

ift - , 

«SorjugHtf ift W« Sammlung Don Original »UrfunDen ju Der 9toM 
$K4rlif<&en $rot>in|ial«©ef$fcbfe t>on grofem SBerfb«, U frar famer fot» 
<f)t von Diefer $ro9tn) befannt geworben, u«D je unnötiger Die 9to*« 
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tiefen b«bott beroteKet ftoD. ©iefe §o6e t<^ Sep meiner fe^teti ^mw 
fenbeit in 93erltn Dut# Di« &o&e ©naDe De* JttoltgL ttmttfttt&en 
©tatttt* MnVGabwett$*35tfniffer$, $reif)erren t>on £er&i>era 
{£rceUe% au* Wen Urförifften in ric&tig« $lbförifft ju nehmen, Die 
f>efle ©elegen&eit gehabt 

$8e» Der SBeränDerung, fo förjli<& in tycfylm oorgegangen iff, 
fmDoon $o&lmf<Der ©eite »erft&ieDene f leine ©(fcrtfften bttau*gefottf 
men, worunter au* eine befonDer* Die 9teue*3Rartf, unter Dem $itel: 
Recherches für la Nouvelle Marche, betrifft. 3)er «sBerfaffee 
fprid)( Darinn oon nit&t* al* Uftirpationen, unD »in Dem $ublico 
«inbilDcn, Dag. Diefe ganje $röWnj ton <pO()(en abgeritten fe». €t 
fc&reibt Diefe« mit fo weniger ©efc&it&f*funDe, Dag man ft$ üb« Die 
©eeiftigfeit wunDetn mufj. • SRan wirD Da&er ©tlegen&cit nebmen,. in 
Dem II. Xf)ci(e Der toermifdjten 5(bi)onD(mtgen eine befonbere wn 
lern Urfprung Der 9teurö*90tortr> tinD wie fofe^e acqutrtret 
ttorDen, befannt ju mac&eV, Um Da* SZMenDroercf De* geDät&ten 9>efol» 
«iföen ©c&rifFtftener* in feiner »Migeh- &töge ju jetgen. 

tiefer critift&e UmjtanD &a* alfo ©elegen&eit gegeben, in.StufiU« 
^ung Der Sfteu*$)}a , rfif<Den UrfunDen me^r SDNibe anjumenDen, wie Diel* 
l«i<&t fonflen nic^e gefc&eben wäre. £>ie alte £ijtotie Diefjr gjrötoinj, fo 
biofyr no<& in ooller ©unfeu)eit ganr unbearbeitet siegen, wirb alfö 
auefc beo Diefer ©elegenbeit meto Siebt/ unD aip '©emijjbett erhalten, 
©a* «Publicum, unD Äenner bejonDer*, merDen afeDenn gewifc oon Der 
aften oorgefagten Meinung , Dag Die ^o»ta| oormal* |u $0f)ten ge$6» 
ref, unD Daoon abgernjenfeo, jurücf treten,, weil, man unleügbiar. bemel* 
fen wirb,- Da§ fle oklme&r' r gt6fteptbeU*>. nur. einen Weinen ©iftrict au** 
genommen, iju.ttömmerri' in Den äitejten Reiten geb6ret, unD oon-Den 
beibeh.äfiflttfgwfen au* Dem.2lfi:anifcben .•gmufe; . 3ofyann I. unD Otto 
III. angebauet worben. SMife beiDe Vetren, fo Die ganje 5Dur»3Rartf in 
glor unD SJufnabme.gebratbt, bnben.befonDer*' Diefe* CanD, fo no$ Da» 
mal* au* ungeheuren 9BW(Dern unD.QBu^e'tteien bejtonb, au einer eulti« 
Dirten ^rooinj g«naa)r, unD mit ©töDteu unD JÖ&rfjern bebauet» €* 

«r&eflet 
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«ftdtt fot*e« au* jum fytil an* Denen Diplomatariis tiefe« Tomi 
No. IV. V. VI, »iemol fonficn bc.4 Diplomatarium V. eigentli* 
nur Dte~Cperiai»@eföi*fe, *on ber Q&rauferuna ber 9Uuen*9Wartf 
an brn Xeutfäen Orten m <£reugcn, unb auf n>e($c $r* fle 
ttwber an bie <2ljur*aRartf jurutfaefornmenf. benrfflpt. 

$ian &<tt fcieebep flu; fein« ©*ultißfeit ne&alfen, Den Tomo III. 
f^. *tf. ebirfer? unadjten $o&lnif*en ©ränj#$eacfat }n>if*en $Ofclen 
unD Der Steuert« SERartf ton 81. iaji. «ritif* |u ptfifttt, unD ,Die 
©uppofttion DefFelben Fiat tor Stegen ju legen, weil man ni*t opne 
@runb befolgen tnufh, Dag er bep biefer jefeigen ««Betän&etung, in 2to* 
fecund De« ütoDfcirten ©ijWc« J>cn @rog>$oplen auf$oplmf*er©eife 
8emn3foau*et wetten tniate. €« iß n>aprf*einli* eine ©eburt pe« 
fterdtpfigten 3anifott>6fy, eine« UtfunDen «Setflllföer« im twigen 
MrpunDevte, fo oiele $ommerf*e unD 9>6plnif*e UtfunDen fabriciter r 
unD pon Dem beräumten «£rn. $rof. oelrichs in feinen £)iftorifd) 
Wplomartfäen »eitrigen gur ©efdjtdjte ber ©elafjrtbett k. in 
ber'Sortfejuna; > #*. «»«fö&tu* betrieben ift. liefet (Jftriffoff 
©tenjel 5<Mtf0n>*fö mar ein €oelmann au« Dem Damaligen $o&lni* 
f*en Preußen gebürtig, unD pat eine grofe Slnjapt befonDer« pon^opl» 
»if*en alten UtfunDen för ©efD gema*t, unD au* ©tegel Daju fte*en 
laffen. 35orunter, na* Dem 83etf*t De« £rn. wn ©c&tt>an in be? 
9>ommerf*e» 2e&n«*£iftorte />^. ws- au* alte <3rdn}*9tecefie> 
irab anDere publica Inftrumenta baufig gemefen, Die in Kopien felbjt 
groge Unruhen erreget »oben. . 9to*Dem et lange 3eit Damit einen, or» 
bentti*en -öänDel getrieben , unD piele« ©elD perDienet, pat man enbli* 
Den SBefeüger, uhD feine falf*e $toDucte etfannt, unD Der 9tei<b«'$ag 
$öf ein parte« Urtpel gegen ü)rt ergeperifaJFe», Dem et aber Dur* einen 
©eibft*3RoeD entgangen ift. - 

ibtt jmeite Diplomatie SBetröger Diefer ©egenD peigt Qktlkb 
(Samuel $rtfraff, au« @OtfM* gebürtig, Der ft* befonber« in <*ßer» 
fertigung $ommerj*er. UtfunDen peroorgetpan, unD g(ei*fal« oon Dem 
Porgeta*ten #m, oelrichs /. c pg, 94* M* genau betrieben ifi. 

X 3- S^fl» 
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Hftan finter bofefbfl jugfet<& ein ganje* 9ß<t|<t4titf feinet fallen unb 
etbic&teten' £>ocumente. ©tefet< Wroicpt ijl in 5iric(flm 3. 1736. 
geflorben, unD alfo einet ton Den neueren biplomatifcpen £8eftügern ic 
€0lati pat offo Die tlrfunben tiefet @egenb mit Qßwficpt ju prüfen alle» 
tnat große Uefacbc. 3$ inerte biefe* be«n>egen piet fo »eiridufrig an, 
bamit i$ einen jeben tot biefe falfc&e SBaate warne, »eil gebaute x @e» 
genb bamit äbeepäujfet ijl, unb De? feef. «£>*. pon dregeä ein gange« 
Conpotot bapon mit De* Skiffc&rifft : Salfcbe $riflaffT<pe Documenta 
btnterlafFen pat. €m tltfunben*|>erau«gebe.t pat ftep bapet pauptfäcfc* 
lieb oor biefet SBaate tu bäten, jumol »enn fte u)m in Stbj^rifft ju 
$anben fömmt, »eil ein Original weit leiepter, unb off« fcfeon quoad 
externa Fenntbat ifl. ÖRtt ifl foltbe« mit bem Porgebad)ten ©ranj» 
$ractat oon 9. 1251, ben icp gleicpfal« in Slbfdtmflnf etpalteu, uneber« 
fapren. 35ee feel. .£>r. 9tott) scHOEPFLiN.föreibt Dabet mit poBem 
£Rt(pte in prtfiit. Alfati* diplomatica, Parte I. — Obferuandum 
eft, quod falfitas chartarum in autagrapbis fäcilius quam in 
Mpograpbts detegatur. Forma literamm et ßgillorum illius 
temporis, fubferiptio, tota chartae facies perfpicaci critico 
falfitatis criteria iuggerunt, qua? oeculrant apographse, ex 
ftylo et ex erroribus hiftoricis dijudicandae. 3$ f<pe abet 
babep jum porau«, bog biefet biplomatifie €rlficu« ein QRann ifl, beb 
fef>r piele Original »Urfunben pon einem jeben 3op*&unberte in .fMnben 
unb t)ov äugen, auep einen Sutritt ju Slnbtoen gehabt pat. SBJer ein 
blo§et ©iplomatift au« 0ü<pern unb biplomatifcpen Anleitungen, mit' 
bin nur ein Sfreoteticu« ijl, ttirb foltpe« bo$ naep biefe« SSftmerrung 
nte^r ptafliren. 

€in regtet Äenner Pon Qftitbereitn tonn ben ^Nnfel, unb ua 
Kolorit eine« SKübetl« id mit ©ewifjpeit fogleicp erf ernten,, unb t>on 
anbern unterfepeiben. €t pat biefe äenntnig »mar auep au« tpeorecifcben 
Siegeln ic. ge6flentpetf« aber pat et fte bar au«, weil et fept viele ©<pfo 
beteten gefepen, unb alfo bureb eine große Öebung unb $ertigfeit Die un* 
tetfc&eibenbe tfmnfjeicpen fitp inptimiret pat. ©fefcpergejlaft ifl t* mit 
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fem ©tpt$mtf#m beföaffta. £at tiefer fe^r biete ttrfun&im ton 
oBerlfi Gattung unD alter gefe&en, freien Sutritt ju Die Slre&foe fle^abf, 
unD fiefc mit folc&en fein $Mupt*<8tföbfttt fett langen Mren gemacht, 
fb »irD et bep Dem erflett 2(nb(icf gar fei<$t Da« 3lter (er ©grifft, unD 
anDere ®ata erfennien, mithin »irD $m au$ eben Duk& Die Hebung 
»dt letzter eine falfd)e UrfunDe na$ Den duferßßen fenntbar fepn, 
öl* einem $&eoretico, fb Dergleichen menig unter #änDen gehabt ^at 3n* 
Deffwi b&t e« au* bep jDriginatten twn ^of><a tlltex fa)u>er, untfdjte ihm 
dftteit ju unterföeiDen, unD man fann Darum -Dem m abiilon in Sup- 
fkm. de rt äiplomat. Cap. IV. §. 4. faum beppflicfeftn, menn er bu 
Raupten roifl. Dag «6 riefet mftgiia) fep ; eine afte UrfunDe mit folcDer 
©efa)icfUd)?«it ju fingiten, Die ein regtet Kenner nit&t entDecfen fojlte. 
SEBetm Der $eträger aBe 6>ju nfttbjge ©efebJcflieWeit unD Äenntnijj l>af, 
tvirD ti aBerDing* ferner galten, unD aefäft mir Diertnn Die Meinung 
lt$ t>orgeDa$ten #rn. ©froepflui*, Die er /. <*. Da&tn aufert — Cete- 
rum quo anriquius eft falfum diploma eo diüicilius detegitur 
falfitas-, diploma ante oäingenros annos ex authenticö ad 
amusfim delineatum, forma, literis, fignis, membrana, ce- 
ra, et figillo aecurate asfimilatum ab homine ftyli et rerum 
iltius «vi, quo diploma darum eft, gnaro, addirionibus hinc 
inde leuiter äuäum et feite interpolatum, in tabulario pub- 
lica multis feculis cuftoditum» femperque pro vero habitum, 
difficile eft feptingentos poft annos fallitatis arguere. 

3<fc muf} bep Diefer ©igrejjion abbrechen, unD miS aflb nur mx& 
emjeigen, Da§ be» Dem fofgenDen VI» Tomo Die gegiftet über bepD« 
(fc&eHe mit eben Der ©enauigfeit, wie Die »or^ergebmDen fU»D f «rfolgen 
foflen. 

©afetpeDel; Den 10. Stfr; 177 J. 
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H. Diplomatarium MtftelUmum ex literls Origina- 

libus diuerTorüm Archiuorüm. . P* 63-130. 

HL Chartularium Nobilmm de ITanzleue ex Tabu- 

' lario Regiminis Ducat. Magdeburg, p. 131-164., 

IV. Chartularium ciuifatis LAttdesbtrg e Copiario 

recent. Archiui Landesb. p. IÖ5-2I8* 

V- Diplomatarium Neo-Marcbicum ex literis Ori- 
ginal. Tabularii regii Berol. p. 219-27& 
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|«H Code« ift auf ^avtet 6(9 Det SXegietung De« tJftatfgtafen 
£utot>tg6 be^9tömer£ gffcfrieben. €t&ata8 befc&riebent 
fötäftet, unD 57 UtFunDen. €in «£>eft von ofonfiefä&t ia 
SBWWetn ift Davon verlobten gegangen, fonfte» aber tfl et fe^r »o&l con*. 
fetvitet, »eÜ Da« Rapier ungemein jtarf, unD au$ Dager merftvärDig, 
&a§ Die Ca£w chartacei au« Det Sföitte De« XIV. 3afy$unDetft fa)on 
untet DU ©«(t«n^«iten ge^&ren. 

Sftan ftnb«t Davon Dtet in Dem ÄJniglit&en Stritt) juSSetfin, fo 
«He auf $äpiet Die UtFunDen von Der jefcigen 3Rtttetmarf bep Den etfren 
SRegietung«jabren De« vorgeDac&ten SÄarfgtafen enthalten, ©ie ftoD alle 
Dtet naß Den <2ßogteien einget&eilet unD äuc&tubticiref. ©iefet erfte f>af 
DieSXubric: Vrankenfurt, Münchberg, Fürftenwald, Befkou, 
unD tt\tt)Mt alfo aueb UrfunDen von Daftger ©egenD. ©ie ftnD jtvar eben 
ntfpf von gtofet SBiGtigFeit, jeDoc&öbefjeugen pe um Defro me&t von Det 
Otogen ©t&ulDenfojt De« «Btorfgrafen, Die et unD fein SStuDet gtlfcettHg 
ber ältere beo Den vielen Stiegen/ unD befonDet« in Dem legten gegen Den 
falff&en Sßafoemar contta&iret fattt. - Cben Diefet Ätieg »at Det 
fcpwetjle untet aJWn, intern fie mit fo vielen mutigen 9to#baten unD mit 
.' . % 2 ' Dem 
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Um hälfet Gortbem IV, fe(b(t fo t>ie(egia&w burä ju t^utt garten, bit 
mit tyxtx großen fOZac^t noefc Cijt unD Ütänfe ju oetbinben »uften. 

€in Äriea t>on bet Sit t mutfe not&wenbia tiefe $etrai (die b©<& $e* 
töif? in bemfdben eine jjroge SKoHe ßefpiefet &aben) in flwufame ©«bulben, 
unb ju(e(jf auc& Dabin bringen/ Da§ fte au* <3Berbni0 Die SÄarf twliejfcn, 
unD nac& Söaiern juröcf gingen, ©ief* ungemeine Sfomerfuna töfjf ft$ 
au# au* Den (>ier proDucitten UtfunDen wc&tfettiflin. 

» „ * 

. tlfbrigen* mug tc& no$ fclet anjeiaen/ ba§ bet ©c&reibet fe$t a> 
nau, unb ficb fetten wrfc&rwben ober ettw* au*0efoflen bat/ ß «Mit man 
©&ne 3ufammen$afrung mit Den tlrföriften urteilen fann. 

£>ie jmei anbetn Codices, bawn einet bie «aßpgtei Barnim 
unb bei anbete bie Sßaafcien Berlin/ ©panbott IC bettift, n>irb 
man in Dem Tomq VI. befonnt matfen. 
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Marclcgraf Ltideuig der Römer Verlei- 
het das , DorfF Schönfeld an Wcrnlyn Mut 
meifter A. 1352. • 



M /. Cod. 



Wir 1*//«% <^r Römer &e. bekennen offenlich, daz wir 
^ dein befcheiden manne Werntyn Mülmcißtr unferm 
lieben Diener haben verliegen und verlyen mit (lie- 
fern briefe daz Dorff Scbönenuelt mit alle dem, daz 
dar zu gehört, in all der wiefe als ez yme unfer lieber Bruder 
Margraf Ludeuig der Eiter vor verliegen hat ane allerleye hin« 
dernizze ewiclicheft mit vriden und gemachen zu haben 
und zu befitzen. Dar über zu urkund <Scc, Teftes H. et G. 
film fuus Comitct dt $THtrg&urg% Johann dt Buch t Lochen, tttrus 

A3 d* 
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de Bredel* f, Leterpek milites, Hemp de Rnjfehel, et H. de 
ScbuUnburgcma ceteris^ s ÖatHm-Berfyn anno L° \ fecundo Dominica 
Exurge &c. • 

Quere in Regifiro antiquo circa numerum 130. 



No. IL 

Ludouicüs Rom. Marchia Brandenb. con- 

ferc Lentckino Kyfeling duos cados halecum e 

v thelonco ciuitatis Francofurcenfis, f * 

A. 1352. 

Fol T. Cod* . 

^touerint &c. Quod nos Ludouktu Romanus ©V. meritorum 
fidelium per ftrenuum virum Lentckimm diftum Kyfetmg jide- 
lem noftrum dile&um illuftri fratri noftro Ludouico fcniori Mat- 
cbioni Qranienburgenfi et nobis fideliter exhibitoruov et adhuc 
fidelius* exhibendorum confideratione pro omnibus dampnis 
et expenfis in feruicio fratris noftri predifti, er noftro ufqiie 
in hodiernum diem habids et perceptis eidem füisque veris et 
kgirimis heredibus contulimus et prefentibus conferimus cjuas 
Unnas allecium reddituum annuorum in theloneo ciuitatis no- 
ftre Frank f nuorde ütorum, pröutipfas hadenus posfedimus in- 
antea perpetuis temporibus quiete et pacifice posfideridas. In 
CUJUS &C, Datum Berlin Anno L°. fecundo feria IUU ante Eßo mihi. 

No. «L 
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No. III. 

* 

Idem verleihet an einen Bürger in 

FrankfuTth den Anfall Von eines andern Lehn 
Güther A- 1351. 

FolT. Cod. 

y/y Ludeuig der Romer &c. bekennen offenlich vor un9 un- 
fen lieben Bruder Bern Otten und unfern Erben , daz wir 
gelygen haben und lyhen dem befcheiden Manne langen Brw 
nen Goltfmide bürgern zu Vrankenvorde unferm lieben getru- 
wen. und fynen rechten Erben den Aneual alle der Guter die 
Claus f Hemritbs. Angermunde Tun börger da felbens ZU Franken» 
wf von. uns zu Lehen hat und beuzet, in der wyfe, ob 
derfelbe Claus orie rechte Lehen Erben abgieng, fo Coli Bru- 
ne oder fyne Erben die vorgenante Gut haben und ewicli- 
chen von uns zu rechtem Lehen haben und befizen geru» 
uelich mit iriden und gemachen. Auch verliehen wir ym 
die Vormuntfchaft des egenanten Claus fridlichen zu haben 
als. lange , ob daz gefchied* daz er mündig wirf. Vnd wol- 
len auch der Lehen ir recht gewer fin, und wollen yn ouch 
unfers. lieben Bruders Hern Ludrwigs Margrafen tut Brandenburg 
brieue dar über fchicken. In cujus &c. te&es G. junier Comes 
de SitarxAurgy her Hartman von Heibach t her Tjtze von 7/therßed, 
Offen von Hofe, Luizendorftr , mßer f interna cum ctteris, Aftum 
et datum Maßriebt anno L°primo, dominica proxima poß Martini» 

No. IV. 
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No. IV; ' ' 

Wem promittit Hermanno Waden eiüi 

Francofurt. feudum proxime apertum in Aduocatia 
Lubucenfi, A. 1352. 

Fol, 2. Cod. 

JS ouerint &c Quod nos ludouicus Rom. öV. penfantes et 
confiderantes fideüa obfequia et feruitia nobis freqüenter ex- 
hibita firmiter et fideliter et in antea firmius et fidelius ex- 
hibenda per prudentem et honeftum virum Kermannum Wat- 
ten ciuem in Vrankenforde fidelem noftrum fincere dile&um 
eidem talem gratiam prefentibus facimu* fpecialem, quod dum. 
primum et proxime in Aduocatia et terra noftra LUbuccnfi 
vacauerint fiue fuerint in theloneo Lubucenfi aut Vrankenmfde 
feu quomodocunque vacauerint 1//. /r#ß» reddituum ad noä 
libere deuoluenda per mortem milttum-, rhttttarium^ vel aw/m* 
et Burgenfium (a) quicunque fuerint in di&a terra et aduoca- 
tia conftituti ipfo fine aliqua mora eidem conferre volumus 
et debemus, et ex nunc ut extunc ea ipfi et fuis veriset 
legitimis heredibus conferimus jufto pheodi tytuk),.ä nobis 
cum ömnihonore fruäu utiiitate redditibus juribu? et per- 

' tiüen- 

(0 Wirf« bem «SJorft Oh» finb ri^nflid) tarn«!* bie ttontetmffen tu ber ©tobt 
imb ft»fl bie Statfr'tyerfonen begaffen, öud) 3IMk**, f» in ben ©tibtw 
fefftaft »arm. Biugen&s «bev (KtfRm tHcr bie gemeinen kärger/ t»ten>o( 
btefe ©ifltnetion ni<&t «ttewal ttdjttfl tfl / unb iwfjt allgemein angenommen 
»erben mu$. ©en «tfleji ©«$ «bet via tö atteuwl beweifen. 
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tinenciis uniuerfis habenda tenenda et pacifice posfidenda, 
ficut ea is posfidet per cujus mortem ad nos legitime deuol-. 
uenrur. Volentes quandocunque- vacauerinf , ut fupra dicir 
tur, quod idem üermannus aut fui heredes posfesfionem ipfa- 
rum nancifci valeant et fe propria autoritate nobts irrequifi- 
tis intromittere de eisdem prefenthjm teftimonio literanim. 
Prefentibus ambobus Svarzburg, Jobanne de Kvbtbuz, Wend de 
Titberg) Ludouico de Wedel, Hos föne de Wedel 3 Henningo de Vcb- 
tenbagen militibus et Tb. Mörnero prepoßro Soldynenß cum ceteris. 
Datum Vrankenvorde anno L°fccundo, feria quarta infra OSauas 
feß't corporis Cbrifti. 



■ ■ 

Idem'confert Hejyn: Pulewangen ciui 

Francofurth. duo frufta annuorum redicuum in thc- 
loaeo Lubucenfi A. 1352. 

Fol, z. Cod t 

j^ouerint &c« quod nos Ludouicus Rom'. öV, prudenti viro 
tieynoni Hler»angen ciui noftro in yrankenforde fideli dile&O 
et (bis veris-et legitimis heredibüs contulimus et conferimus 
per prefentes duo frufta annuorum redituum fita in theloneo 
Lubucenß % que a difereto viro Bbtntyno Ejmbek ciue ibidem in 
Vtankenforde jufto emptionis tytulo fua peeunia comparauit, 
- -' B quibus 
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quibus libere' et ad ufum et ad utilitatem di<£Ü Heymnis in 
poftra prefentia renuntiauerit viva voce, tenenda a nobis jufto 
pheodi tytulo et pacifice posfidenda omni jure modo et for- 
ma, quibus idem Ehminus ea a fratre noftro karisfimo Do* 
mino Ludouico finiore Martbtone Brandenburg, et a nobis habuit 
tenuit et posfedit, juribus nobis indi&is duobus fruftiscom- 
petentibus femper faluis, prefentium &c. prefentibus* et da- 
tum ut froxme fupra. 



Idem donat reditus unius et dimidiae 

Marcae arg. ex Cenfu manforum ciuitatis Fran- 
kenfurch, ecclefue parpchiali ibidem, * 
A. 1352. 



No. VI. 



JNouerint &c. Quod nos Ludmais Rom. öV. : .ob honorem et 
reuerenfiam omnipotentis Dei gloriofeque genitricis fue vir- 
ginis Marie et omnium Xan&orum nee nori ob magnifico- 
rum prineipum Marcbhnum Brandenburg, predece^forum no- 
ftrorum animarum memoriam fempiternam damus prefenti- 
bus et donamus jufto proprietatis tytulo unam Marcam cum 
dimidia marca argenti Braridenb. annuorum reddituum fito- 
rum in. cenfu manforum optdi [noftri Vrankenfirde- ad altare &. 
Michahelis archangeli" et beatorummartyrum Laurentü et 

Vrba- 
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Vrbani, ftmdatum in ecclefia parochiali B. Marie virginis 
opidi fupradi&r perpetuis temporibus pacifice pertinendam. 
Renuntiantes &c prefentibus Ambobus fvar&burg, Went de TU- 
burg, Johanne de Korbbuz, Hat föne de Vcbtenbagen babitante in 
Vcbtenbagen militibus, Tb. hfornero . prcpofito Soldynenß cum ce- 
teris. Datum . . . . * anno L° fecundo, in Ottaua ftfti corporis 
Chrißi. ' 



No. VTI. 



Wem confert vidux Ebelyni Eychftede 

bona mariti in theloneo Lubuccnfi&c. A. 1352. 



Fol. j. Cod. 



N 



ouerint &c. Quod nos utdouicus Rom. &c honefte matrone 
Kat barme relhfte quondam Ebelyni 'Eycbßede fuisque veris öcc, olim 
thelonearii in Lubuz contulimus et conferimus per prefentes 
omnia et fingula bona per mortem diöi Ebelyni ad eam de- 
uoluta, fiue fint fita in theloneo eodem, fiue in cenfti man- 
forum, aut in manfis pratis pafcuis lignis aut paludibus qui- 
buscunque, cum omni jure utilitate liberrate fruftu com- 
modo honore prouentibus redditibus et pertinentiis uniuer- 
fis, quibus idem Ebetyms ea tenuit habuit et posfedit in an- 
tea a nobis tenenda habenda et pacifice posfidenda. In.cu- 

B 2 . . jus 
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jus &c. prefentibus G. Svar&twrg juniore. Locht» , Henninge de 
-.Vcbtenbagen , Uasfit de Valkenberg . . 0/0, milites cum ceteris. 
2>4/m» Bernoye snno L° fetundo in crdßino S, Job, Baft, 



No. VIII. 

Idem verleihet an Friederich von Lochen 

, verfchiedne Lehenftücke zu Fürftenvalde, A. 1352. 

Fei j. Cod. l 

Yr "* Ludeuig der Romer 0V. bekennen 5cc. für uns und den 
hochgeborn FürAen unfern lieben b rüder Margraf cn Otten und 
unfern erben, <^z wir dem veften ritter unferm lieben ge- 
treten Friederieb von Locbin und finen erben verlyhen haben 
und verlyen auch mit diefem briefe die ubinjehaft über die 
her nach geferiben ftücke, von erft über die Mulen ze ifcr- 
ßenvald, und über daz gerichte, und über den Zol, und 
auch über den Hüben zins da felbens mit allen eren rechten 
nutzen, und befunderlichen mit allen zegehorden, als vir 
und unfer Vordem die felben Lehenfchaft über die vorge- 
nante ftücke ynne gehat haben und ane uns her körnen fint, 
alfo daz fie diefelben Lehinfchaft rurbaz inne haben handeln 
und nyezzen füllen an unfer unfer Erben unfer Amplute und 
allermenlichs hindernizze ünde irrung, und fol auch der 
vorgenanten ftücke keynez nyeman lieh underwiaden noch 

vnnc 
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ynne habend 'et fie danne von yn ze lehen und mit irem 
guten willen. In cujus &c. prefentibus Went de Tlkurg, Grif 
ko y Hdsfi de Valkenbcrgh, Oß 7 Petro dt trutenberg^ Heinrico de 
Kokeriz milites cum ceteris. Datum Bertjn snno L°. fecund* 
f er ia fecund* ante feß um natiuitatis Marie vir ginis. 

No. IX. 

Fol 4. Cod. 

Domintu (a) Romj/tus confirmauit Jobanni de Geter unam col- 
lationem deuölutionis fibi fa£hm per Dominum Marcbunem 
fentorem regiftratam" in Regiftro &c. prefentibus üasßne de 
■ Valkenberg, Oß, Walde* % Loterptk, Otto Uörner, Aäum Sotdyn, 
DAtunt Vrankenuorde Anno V. fetundo feria fecund* poß Bar» 
tbohmei. 
(a) Ludouicus ittjll« f» C0J>fof»S3ll<fc «tfgefofli«. 



No. X. "• , . 

Wem donat ciuitati Münchberg villam 

Hoppegarden, A^ 1352 

Fol 4. Coi. 

Not Jölefe ttefutibf itf 6miW noefr Öettt Original in fcm Tom, IV. 
Cod. Br.y /;><?. a&g«örucft. 
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. No. XI. ' 

Ludouicus Rom, Marchio Brandenburg. 

confert Nicoiao Angermund XXII. frufta ex 
theloneo Lubucenfi, A. 1352. ,' 

Fol s. Cod. . 

JN| ouerint &c. quod nös Ludouietu Rom. &c- contulimus et 
prefentibus conferimus prudenti yiro fyco/ao Angermunde ciui 
in Vrankenfurd fideli noftro dileöo filio quondam' tieinrki de 
Angermunde XXII. frufta reddituum in theloneo Lubuvenfi fito- 
ruin, que di&us Heinricus fua pecunia a ftrenuis viris Gun* 
tzont et Johanne Stranz fratribus fidejibus noftris dile&is ficut 
in literis di&orum Stranz fuper hoc confe&is continetur ple-\ 
nius comparauit, a nobis jufto pheodi tytulo habenda te- 
nenda et pacifice posfidenda omni jure modo forma com- 
modo utilitate honore et pertinentiis uniüerfis, quibus. diäa 
XXII. frufta ipfi Stranz, a nobis habuerunt et ha&enus posfi- 
derunt. . In cujus &c. prefentibus G. juniore de Svarzburg, Has- 
fine de VMkenierg, 0ß t militibus, ac prudentibus viris Willi- 
kirn Murerve et Petro Belikoue confulibus in Vrankenfurd* cum 
ceteris. Datum Vrankenfurd anno L°. fieundo feria quarta infra 
Q&auas corporis Cbrißi. 



No. xn. 
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No. XIL 

Idem confert Hermanno Aurifabro V. 

fruita in precaria villae Kemyn pro. XXV* marcis 
reemenda, A. 1352. 

- Fol. f. Cod. 

ouerint &c. Quod nos LudouUm Romanut öV. contulimus et 
prefentibus conferimus prudenti viro Hermanno Aurifabro ciui 
in Franken furde fideli noftro dile&o et ipfius-veris.et legiti- 
mis heredibüs quinque frufta annuorum redituum in precaria 
annone et denariorum ville Ktmyn fituata jufto pheodi tytulo 
a nobis tenenda habcnda omni modo jure et forma quibus 
eam habüimus et tenuimus &c. pacifice posfidenda pro XXV. 
tytorcis ipjgenti Brändenb., in quibus ei fidelis nofter diie&us 
Betkinüs de, Oß miles aduocatus in Landefperg fuerat obligatus, 
ea de caufa, quod eidem Hermanno promißt et fidejusßt pro redem- 
ptione faptiuitatis [qüondam Apetzhnis Epi/copi Lubucenßs quem 
Henßynu) de Waldorp miles in , captiuitate •vincußs detinebat (a). 
Referuantes noois audoritatem et proprietatem liberam difta 
quinque frufta pro ipfis XXV. marcis quandocunque nobis 
vel noftris heredibus placuerit reeraendi. In- cujus &c. pre- 
fentibus Hasfone de fralkenberg, Ras föne d» Vtbtenbagen, Oß, 
Grifto, militibus, Hen. de'Maruiz, Jo. de Wedel magißro camert 
et Ottone Mornero cum ceteris. .Datum Landejperg anno L° fe- 
cundo, dominica poß exaltationem S. crucis. 

<0 Snitftt tj* wrautyß* in dit«r fötföbmg g«f<l)«$raj unb obn>eI #t. »ochae. 
tu in in Sutis iGfl. voi\Lebus p. no. »on btefem Umflonb «Muff gtnmjst/ 
;fö ttirt Uft-ptte übrig« Sfogak von t|w tfstoirifr' feßfeM. 

No. XQI. 
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No. xra. 
Idem confert XIL frufta in theloneo 

Lubucenfi; uxori Nicolai de Spandovr jure dotalitü\_ 
posiidenda &c A. 1353. 

Fol. 6< Cod. 

jN|bs Ludoukus Komanut (fc - recognoicimus &c. Quoct difcre- 
tus vir Wynandus Peterßorjf ciurs in Franckenfurte in nofträ ac 
confilii noftri prefenda conftitutus duodecim frufta annuo- 
rum reddituum in noftro theloneo Lubucenfi fituata, que a 
nobis in pheodum haäenus tenuit et posfedit , voluntarie 
nee non fuo et heredum fuorum nomine libere refignauit, 
que quidem XII. frufta reddituum predi&orum difereto viro 
Uftoldo Spandove ciui in Trankenfurt fideli noftro dile&o fuisque 
veris et legitimis heredibus ' contulimus et conferimus per 
prefentes a nobis de cetero cum omnibus honoribus juribus 
fructibus et pertinentiis uniuerfis habenda tenenda ac jufto 
pheodi tytulo ßne quolibet impedimento paeifice posfidenda, 
cum qüibus nos felicis quoque recordationis predecesfores 
noftri Marchionis Brandenb. nee non predidhis Wynandus ac 
heredes fui tenuimus habuimus et XII. fruftornm redditus 
posfedimus prenotatos. Infuper etiam eadem XU. frufta in 
theoloneo noftro ut premittitur Lubucenfi fituata honefte ma- 
trone Elizabeth prefad Nycolai di&i Spandwe uxori legitime 
jufto fui dotalitii tytulo omni modo et forma ut premittitur 
habenda tenenda ac paeifice posiidenda contulimus, ettjarum 
/ • - ferie 
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ferie CQnferimus Iiterarum. In cujus prelentibus, Svarzburg 
juniore , Kotbuz, , Lochen , Trutenberg , Loterpek cum ceteris. 
Z)*/««» FranMenfurde anno 1°. tertio , /*/•/* P7. ante Dtminicam 
Judica öV. 



" No. XIV. 

Idem permittit Friderico de Lochen, 

ut cafirum in ciuitate Fürftenwalde a?düicare 
posfit &c. 

Fol. 6. Cod. 

JNjouerint See. Quod* nos Lttiouicus Roman. OV. ob id quod 

nos fidelium noftrorum Confulum ac aliorum ciuium in 

Furfiemtaide fubfidio mediante diäam civitatem Furßennaide 

ab hoftium et inimicorum noftrorum inuafionibus validius 

tueri posfemus et fecurius preferuare, ßrenuo viro Friderico de 

Lochen fideli noßro di/etJo jzdificandi edificium et firucluram, qjLiaö 

ibidem facere ceperat > et edificare lictntiam deditnus et prefentibus* 

ißa vice Hb er Am damus facu/tatem % (a) ita videlicet quod Do* 

mino volente terrarum noftrarum cesfante difturbio et pofl> 

quam di&am ciuftatem in tanta pre inimicis noftris cufta-, 

/ C dia 

(0 ÖJw. tonMJcrrfidjc (Etfottbmfl buxftt btt Cbetooim fem nmi ®d>to0 fauett,, 
iWÖ>e* fäon aiT einem anbent Orte »on mit tattertet #/ «w/er. taub« 
fron 4er Akt* \uWulften &c foU WUn xjGj* 
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dia nos fic asfidue non oporrebit conferuare, prefatus Pride* 
ricus de Lochen de predi&o t edificif fme qualibet contradiftione 
ad nutum noftrum ftcere ntc non fieri permittere debebit 
et voluntatem. In cujus prefentibus, Kotbuz 7 Grifko f Bredmef 
Rochcwe, fFaldove, Kentzoni de Gsttzk, NycoL de Koker iz> Trutett* 
herg cum ceteris. Datum Berlyn anno L°. tertio^ feria lV,poß do- 
minicafn Cantate Dno. 



No. XV. 



Idem appropriat ältari Philippi et Jacobi 

in ecclefia S. Marias Francofurthi X talenta denar. 
c thclonco ibidem, A. 1353. 



Fol 7. Cod, 



N< 



louerint &c. Quöd nos Ludonicus.Rfimah. öV. ob honorem 
omnipotentis Dei gloriofe genitricis fue virginis Marie nee 
non ob jugem et perhennem memoriam magnificorum prin- 
cipum Marchionum Brandenburg, felicis recordalionis prede- 
cesforuni noftrorum hoftri heredum ac fuccesforum animarum 
memoriam appropriauimus et prefentibus appropriamus de 
XLII1°. talenris/qüe in theloneo noftre ciuitatis VrAnhnfurte 
tenemus et habemus, de quibus XX°. talenta denariorum 
, per illüftrem prineipem Ludouicum Marcbionem Brandenburg, fra- 

trem 
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trem noftrum et nos meminerimus quibusdam aliis altaribus 
apprppriata^ deeem etiam talenta de premisfis duobus termi- 
nis anni videlicet in fefto B. V^alpurgis V. et in feÄo B. Mar- 
tini totidem. danda fingulis annis appropriare decreuimus 
altari in honore beatorum Philippi et Jacobi nee non Petri 
et Pauli apoftolorum in ecclefia parochiali S. Marie virginis 
ciuitatis predi&e fituando perpetuis temporibus fme inquie- 
tatione qualibet quiete et paeifice pertinenda. Que quidem 
X, talenta prettiisfa honefta matröna Sophia conthoralis Kuno- 
ms Hokman felicis memorie quondam nobis diledti pro fue 
anime remedio ad preta&um altare comparauit. Dantes et 
donanres pi-etacte Domine Sophie fuisque veris et legitimiß 
heredibus pl^nariam facultatem perfonam ydoneam ad di&um 
altare jnantea prefentandi quotiens id vacauerit et vifum fue- 
rit bportunum. Renuntiantes &c. In cujus &c prefetidbus, 
Syarziburg junior 9 Hasfo de Falkenberg ^ Oft, Trvtenberg, Her. de 
tiTo/kcne, Nyc. Kokeriz* Otto de Siyyen cum ceteris. Datum Vran- 
kenfurt anno L°. tertio, feria quinta ante Dotninicam lnuecauit. 
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No. XVL 

Idem confert uxori Nicol. Walen ciuis 

Francofurc. reditus quosdam annuos jure dotalitii 
posfidcndos A. 1353. 

Fol 7. Cod. 

JN ouerint &c, Quod nos Ludouicus Roma*. &c contufimus 
et conferimus per prefentes honefte matrone Sepbie uxori et 
conühorali Nycolai Walen junioris ciuis in Vrankenfurte fidelis 
noftri dile&i prouentus fcu redditus infra fcriptos, videlicet 
tria talenta minus V. folidis denariorum Brandenb» in thelo- 
nep noftro Lehuz jacentia unum fruftum in villa Wolkove fitua- 
tum, nee non tres choros braßt de molendino noftro in Vür- 
ßenva/de annue deriuantes a nobis/fo vite temporibus tenenda 
tollenda et jufto dotalitii fui tytulo fine quolibet impedimento 
posfidenda. In cujus «See. prefentibus Swarziurg, Hasfhne de 
Valkcnberg) Ludcuico de Wedel, Trutenhergy Loterpek t cum cete- 
ris. Datum Vrankcnfurt anno L°. tertio,. feria feeunda die Feiich 
et Auiaäi (ä). 

(t) ©tejfc $«% fctfi djorfttd) S. Adtncgs f. A<faraaoi.vä£ A3a S. S.Jntwtrp. 
Februar. Tom. ILp. y-itf. 3ft bf» Copiario ofct ffrty bfUflldf) O&Rf 9W«W» 
JM'atltt ÄudaSiu. 
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No. XVIL 

Idem überlasft die Vogtei Lebus an % 

Renczen von Gutzk, A. 1353. 

ir Ludeuig der Römer öV. . bekennen &c. daz wir dem ve- 
ften Manne Rentzen von Guzk unferm lyeben getrewenlazzen 
und entpholhen haben und entphelen och mit diefen briefe 
uns Voytie ze Leiuz mit fampt den Steten Vrankenfurde> Mükcb- 
berg und andern unfern Steten und Dörffern die dar inne 
gelegen fint üzgenomen der zwelf Dörfler die zu unfer Stat 
Fwßetmalde gehörent und gelegin fint, ok alle unfer Man und 
Lute die in der vorgenanten Voytie wonent und gefezzen 
fint wy die genant fint. Vnd IoSen und geheizzen dem vor- 
genanten Rentzen von Guzk und ze finer hant den veften Man* 
nen Hänfen von Walder» unferm lyeben getrewen Vogt zzDros* 
fen und ze Eberfwalde t Nytxxn von Lande/kröne des vorgenanten 
Rentzen Vettern und Rudigern von Guzk finem bruder, daz 
wir demfelben Rentzen von Guzk von der obgenanten unfer 
Voytie ze Ubuz nicht entfezen wollen noch füllen, als lang, 
biz wir yn von aller Kofi und redeliehen fchaden des er uns 
auch redelichen beWiefen mag, die er von derfelben unfer 
Voytie getan und gnomen hat, gar und genzlichen bracht 
und gnomen haben, als zweyn unfers Ratz und zweyn finer 
fründe redelichin dünket und befcheiden. In cujus &c, pre- 
(entibüs, Swarzturg, Loden, Grifkin, Jo. de Waldvwe^ Loterpeck 
cum ceteris. Datum Berfjn anno L°. IIP, in die S % Gregorii. 

C 3 No. XVUL 
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No. XVIII. 

Idem confert Sitzoni de Ernowe bona 

feudalia per mortem ßernhardi Schrapftörff 
deuoluta, A. 1353. 

- Fol.J. Cod. 

J\| ouerint &c. Quod nos Ludouieus Roman. 0V. fidelia penr A 

fantes obfequia per difcretum virum Sitzonem de Ernove nobis 
haftenus exhibita et inpofterum fidelius exhibenda, contuli- 
mus et conferimus eidem honefte quoque matrone Cedlic 
uxori fue nee noft veris et legirimis ipforum heredibus om- ■ ^ 

nia et fingula bona ab ifta aut alia parte ödere feu ubieunque 
foerint fituata, ad nos per öbitum difereti viri quondam 
Bernt sdrapßorff libere deuoluta, cum omni jure com modo 
honore ac pertineneiis uniuerfis, quibus di&us B.rnt quon* 
dam tenuit ac bona posfedit prenotata a nobis tenenda per- 
cipienda ac jufto pheodi tytuio perpetuo fine quolibetimpe- 
dimento paeifice posfidenda. Mandantes infuper fingulis no- 
ftris officialibus et aduocatis qui nunc funt vel qui pro tem~ 
pore fuerint ut di&um Sifridum (a) uxorem fuam fuosque 
veros et legitimos heredes in bonis prenotaris quilibet in hiis 
bonis et rebus que in fua fituata fuerint aduocatia tueantur 
contra quoflibet fuos fine juftitia inuafores. In cujus &c. 

ptfe- 

(a) Sit bet SMtic ml in Ut Utfimbe feffijl flrift tt twfiet Jap, id) metfe e* 
aud) btfwgctt an/ txmit matt cl tiic&t für emat Schreib* ota ©rueff^tet 
ÜUt 
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prefentibllS SwarzJburg y Roibuz> Hen. et Ludtuig dt Wedel, Lot er- 
peky Irutenberg, curfl cereris. Datum Noua Landejperg anno L°* 
tertio, feria fecund* poß Dommham Letare.- 



No.xix.' 
Idem , giebt den Gebrüdern von Nymik 

LX. phund jährlicher Renthe aus dem Zoll in 
Frankfurth zu Eigen &c. A. 1353. 



Fol, p. Cpd. 



V. 



izzen füllen &c. . daz vir mit wolbedachteni mut und 
nach Rat unfef s Rats den befcheiden Mannen claufe und Jo+ 
bfufe gebrudern genant von Njmik bürgern ze Frankenfurt un- 
fern lieben getruwen und alle iren rechten erbnamen die fie. 
nu haben oder furbaz gewynnen geben haben und auch ze 
rechtem Eygen geben mit difem briefe ane cyns fechezig 
phunt jerlicher renthe und gulde Brandenburg, pennynge, 
die gelegen fint in unferm Zolle der Stad ze Vrankenfur- 
tbe t alfo daz die vorgenante von tJymik und all ire Erben die 
vqrgenante Summen Geldes alle jar up buren yn nemen han- 
deln und nyeten füllen und furbaz gerueiieh befitten mit al- 
len iren rechten und nutten an unfer und allermenlichs hin- 
dernisfe unde irrung, als wir die vorgenante ane cyns fech- 

zig 
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zig phunt vor yme gehabt und befeten haben. Ok fo geben* 
wir denfelben von Nymik und iren Erben ganzen und vollen 
Gewalt die obgefchriben Gülte zu verfetzen zu verkouften 
alle oder eyn teyl als vil fie wellen oder in Not gefchichr, 
und wahne fie wollen. *" Vnd wer die vorgenante Gülte von 
yn koufft dem oder denfelben füllen Vir die lieben und ver- 
briefen an Widerrede in aller mazze, als wir en die verfcrt- 
ben und verbrieft haben. Wer ouch daz fache, daz der 
pder die diefelben jerlichen Gült von yn oder iren Erben kou£- 
ten ire briefe der fie darüber von uns begerend fint an etli- 
chen artikeln und ftücken bezzern wolten, des füllen wir yn 
wol gunnen und Verheugen. Auch fo mugen die obgefchri- 
ben von Nymik diefelben an cyns fechzig phunt Brandenb. 
phennyng jerlichir Gülte vz unferm Zolle als obgefchriben 
{tat geben und verfchaffen an Godshufer an altar oder an 
ander gute fache die fint geiftlichin oder weltlichin nach 
irem willen und dürften, an unfer und allermenniglichs wid- 
derrede und irrung. Vnd dar um, daz wir yn die vorge- 
nante Gülte geben und geeygent haben und iren rechten 
Erbnamen fo haben fie uns ledig und loz lazzen und abge- 
flagen an unfern fchulden und gelt des wir yn redlichen und 
recht fchuldig worden und gelten* fulten vier hundert Marg 
Brandenb. fülbers. Dar über &c. prefentibus, SvarzSurg jtf 
nior, Kotbusij Locht» y Trutenberg, Loterpek,. cum ceteris. Datum 
Vrankenfwt *nno L°. tertio , feria fexta ante Dominicam Judic* 
me &c. 



No. XX. 
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Idem Verleihet das Dorff Gosfow an 

Claus und Johann von Nymik, A. 1353. 



Fol. 10, Cod. 



•-. 1 , 



. YV ir ZtulmigyirWmer ö"a bekennen offenlich mit tiefem 
briefe, daz wir den befcheiden Mannen Claufen und Jobmn 
genant tw i^»«;/^ burgern ze Franken fürt unfern lieben getre- 
wen und iren rechten £rbnamen ru gefamenter Hand ver- 
liehen haben und' yerlyen- mit diefen brfefe'daz Dorff ze 
Gvsfiwv mit afen Kirchlöhntf mit dem Schulten ambacht, mit 
ttem L fcoahftem uhdrtut tätti nyderften Gericht, mit wagen* 
tüenft, mit pblog di«nft, mit Vleiz zehende, mit Holze, 
mit Gräfe,' mit Molen * und mit Moleh vart, mit wazzer, 
undmlrikVezfier^n/Hnit wylewafchs, mit allerley Bete, und 
mit aHSnrteye genfetan',' mit fcheydeny mit allen eckern, ge- 
'Wuflöert'uHct lingWitHnneö-mit allen Ehren rechten und vri- 
hektnäh uhfer Vtfruaren , die Marggrafen den God gnadeg 
fie uv&qfQ?; <<& Ütfr vdieMan ; Mf %on der oft unfe lyue 
^etrww^atezftibe'DörfF^^ gehabt- haben vrküichen tu be- 
fittenj an aflertey hul&rfiiezze find irrung. Dar um uns die 
vorgenartte tUus und fbhd» von Nymik an den fchulderi der 
vty cn fchuldig waren vier hundert Marg Brand, fülbers ab 
geflag^Jölrikdig'^teigzeriJ haben« -tilit urkund &c. pre- 
-••"*'.'. D " fentibus 
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fentibus S 'wat *ziurg junior ,Ki)fbuzi y Lochen 7 Trutenberg, Loterpek, . 
Nyc. Sak militibus et Otto Mdmcr cum ceteris. Datum Pranken* 
fürt anno L° iertio h feria VI. ante : Judica &c. t , .,.*-, 



' r i I 

, .i ilU.', .... r 

"' No. XXI. 

Idem appropriat X frufta redituum ad 

altare in; ccclefia S. Mari« Francofarei' fujidandurti . 

. A.; 1353. -•: . r > :.. -. : ,i 

Fo/. io. G></. ' • . ; 

J\|ouerint &c. quod nos uukuictts RomAn.&c, i; ©b honoreni 
et gloriam omnipotemis Dei e£ ijiaqris! fv*e% r i Marie virginis 
gloriofe, obüluftriura quotyre pri^ipwÄ.fßiieis.iÄCOiidatidr 
nis progenitorum noftrorum Marcbiottw» Bratejfnkttfg. . . feccflfcr 
dationem . noftri quoque et .hjaredum nojftranim . änimaram 
remedium fatutare , dedimus . daraus jüf\o- ijuoqw, p?opr*emf 
iis tytulo prefentibus donamus virj? ppitautifeus ;tf ;dSferetis 
umuerfis et fingulis cantffieibus t et frate^nitati (äyWei eorun- 
dem in ciuitate noftra Vrankenfwrd habitpntibus fidelibtt? no- 
ftris dileflis , . qui prefentes ftmt ,. aut $$. prp |?i»p<tB^ fue- 
rint, o&o frufta annuofum recUtuun$:in<£heloaeQ irtpftroonm 
tatis" predi&e fituat.a, ea conditione #ne fequ$$r interpofica 
et adjeöa, quod ipfi in ecetefia parochiali S. Marie ciuitatis 
ejusdem de redditibus feu pr^emibusantedidüs.wuniaifare 
in honori beato^m Pen-vet ^4i^;^%lojüin jswftnimo fan- 

a / clorum 
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öorum conftruere fundir'ölclebebimt' et dotare, fic videlicet 
quod T redditus anjedi&i.ad^pfum. altare perpetuis in anrea " 
filrtpöribus '^uoiibet' amott> contradi&ore qüiete et pacifice 
debebunt pe'vtine^e Habendos tenendos'in fefto quoque' B. 
Walpurgis annis fingulis quouis fine impe'dimento libere 
percipiendos. Ihfuper deeümus damus follempni quoque 
proprietatis .titulo donamus .. omnibus et fingulis de unione 
fratefnitä'tis füprädict'e ' dub frufta annuorum reddituum in 
theloneo Lubucenfi fituata a nobis perpetuis temporibus ha-* 
benda posfi denda. untim ta lenfum in fefto B. Martini, alte- 
rumi verö in fefto B. Walpurgis annis fingulis pacifice per- 
cipienda. Que quidera, duo frufta etiam ad altare fupradi-- 
Äurii perpetuo debebunt pertinere omni modo et forma qui- 
bus . e.tia,m . <le oc\o -fjuöis. {uperius: exftitit annotatum. Da^ 
fit£ inWper" iibWay eisdem pr^fentibtis facültatem, quod 
dicH : videUeef-'ebnifiees i ad ipfuirt altare ut predicitur fic fun- 

datuntfingutis vacationum temporibus aut quotiefcunque 

nierit et optitfunum Vjrerfonam, yalentem et ydoneam pote- 
rünt debebunt prefentare. -Renuntiantes nichilominus in 
premisfis omni juri a&ioni et impetitioni, que vel quod no- 
bis heredibus et fuccesforibus noftris competunt, feu quo- 
modoübet competere poterunt in futurum. In cujus &c. 

prefentibüs, Rredrn>e y ' "Nyc. Koker iz y Trutenberg, Loter pek mili- 
tibus,' Jebanne de' Wedel, Wilteke Murwe, Coppe Ljft y Kurte Hoi- 
tftaft, Claus Sifrldßorff, Johanne Njmik, Petro de Gezer cum ce- 
teris. Datum Franken furd anno LIII°. feria IP % poß Petri et Pauli, 
Apofielor. '- ....>>- 

:••:•*,'• ■' u ; J".M AL>.h .". -' 

V 2 No. XXII. 
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No. XXIL 

Idem obligat ciuitati Münchberg jüd«os 

ibidem pro XXX. Marcis argen«, A. 1353. 

Fol. a. Cod. j , {i \ . : ...! 

Not ©iefe Utf unt>e ift Dom Original betet« wn mit m tm Tom, W. 

1 1 ii ,. iiii 11 ' , , 1, . ■ 1 — ;. 

1 ■ / .* " ' 

No. XXIII. 

Idem giebt der Wittwen Heippich$ voft 

Meydeburg die Erlaubnisf, dasf fic fejbß für ihre 
Söhne Vormund (ein oder einen andern von 

ihren freunden dazu nehmen foll. - ' 

A. 1353.- ., •;.;■ 

Fol iz* God, 

yy izzen fuKen alle &c. Daz wir Ludewg der R9mer ff* 
gegeben haben und geben auch mit diefem briefe der «rfk* 
men Frawen Frawen Gerdrud f Heymicbs von Meydeburg wytiwen 
gance macht und volle Gewalt r daz fie Hanfes und Cltufe* 
•von Meydeburg irer beyder fune Vormunder wefen foj,' oder 
wem fie daz von ihren' fründeft %S8tfh«t oder dar zu kyefet, 

alfo 
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alfo daZ fie oder diefelben den Tue daz beuilhet, der fie 
eyner oder mer von unfers geheizes und gebotes wegin die 
vorgenante ir beyde fune vorfprechen und voraritworten 
füllen und mugen ires rechten und irs Guts, auch von des 
Gerichts wegin ünfer Stat Drozze» in allen fachen und an 
aller ffct, war yn des not tut, getruwelichen, und daz vor- 
ftan als ir Vormünder zu recht füllen und mugen, als lange 
biz fie zu fulchem alder, und zu den Jaren kamen, daz fie 
felber mündig werden und'des vortmer nicht bedürfen. In 
cujus, prefentibus, Bredowe, Njc. Koker iz, Trutemierg, Loterpek 
militibus, et confules Ciuitatis Vrakenfurd tMleke Murowe, 
Cogpe Ljßy Kutte Hokman y Ciaws Sifridßorf, Johann Nym/i y fetz» 
de Geur, cum ceteris. Darum Frankenfurd anno LUP., feriß 
tV. fuß Petri et Pauli. - 

'Na XXIV. 

Idem confert fratribus Belkowe precä- 

riam et feruitium curruum ex villa Manweld 
pro LXX marcis Argen«, A. 1353. 

Fo% 12. Cod. 

JNlouerint &c. quod nosX**4«uicus Rmanus(fc. priidentibus 
viris Jobanni et Frit&oni Belktnoe * fratribui ciuibus noftris in 
Vränkenfurt fidelibus noftris dileclis et heredibus eorümtrön* 

D 3 ■ . . tulimus 
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tulimtis et conferimüs per prefentes^r^rÄ«» et ferüitium 
curruum viÜe Manfuetde a nöBis tenendam habendam omni 
jure et forma, quibus.ipfam pretariam et ferüitium curruum 
a nobiS: habuit et posfedit ftrenuus vir Marauardus Loterpek nu- 
les nofier qui eam et ipfum predi&is dimifit> et in manibui 
ipibram pro certa pecunie quantitate renunciauit ,pacificc 
posfidehdum, donec nos aut heredes hoftri ipfis ve'l ipfo- 
rum heredibus perfoluerimus LXX. marcas argenti - Bran* 
denb,, tunc di&a precaria et ferüitium ad nos libere reuerte*- 
tur. In CUJUS prefeutibus. ßredo^e^ Jobamte de. Slpyep, öoft, 
miütibus, et Mornero protbonotarfo cum ceteris. Da^um ante 
Strußcrg anno LIJl Q t , in craßino B. Cot b Arme vifginis. . 

, Not. iliat LIT. marcas Betkimu de Oofi debct Duo Marchioni ia fiiis 
debitis defalcare. , * 

£)iefe* »ar &Urf>ei notfwfc . 



. e .No. XXV.. 

fdbm heftätiget der Stadt Fürftenwalde 

ihre Gerechtigkeiten &c.i A. 1353. 

, Fol y.- Cod. 

t W^ LtaUuig -der. kdmer 8V. : bekennen für uns und uniern 

Jjfiben bruder hernjO//«», daz wir die wiefen befeeiden lute 

unf§r lieben Stat ßfrjfe»y*/d $ die nu fin und künftig werden» 

.-«r wollen 
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wollen und fchullen behalden by allein irem rechten gna- 
den und guten gewonnenen, die fie von alder hebben gehat 
von den olden Furften unfern Voruarn und von unfern lyben 
bruder hern Ludeuig dem ehern, und wollen yn die ftet und 
ganz halten. Aber daz gebuve fei blieben unzebroeben daz da ge* 
ittnet iß An -der hieven Vefien in der &at 9 Wide daz man nocb'tiar 
lutkuwet, und foldiefer brieff unferm lieben getrewen ege- 
nanten FrlderUb von lochen .und finen Eruen an allen iren 
rechten die fie haben zu Früßernealde unfchedelich 4in. In 
cuju?.5cc. Datum &c. ...... 

Not. confer. Doc, No^XIP; 



Uo. XXV'L 

Idem giebt den altern Gebrüdern Bru- 

nonis A^tfabti die Vormundfchafc über ihre 
jüngere ßrüder, A. 1351. 

Fol. iz. Cod. 




iizzen fulkn &C* ;Daz Vir Ludeuig der Ferner &e, geben 
habeta-und geben- ok mit diefem briefe den befcheiden Man- 
ne» "Brunen HSeldfmüU und Jobann finem bruder unfern lieben 
getrewen Bürgern ze Vrankenfurt ganze macht und vollen 
gewalt, daz Ü& .pharm r Bbtltot , Contäd 'und Frdncifibm irer 
- .* . Jüngern 
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jungem gebruder Vormünder Wefen füllen, alfo daz fie die- 
selben ir gebruder von unfer heizzen und geböte wegen vor- 
fprechen und vorantworten füllen und mugen irs rechten 
und irs guts in allen fachen und an aller ftad, war yn des 
not thut getruwelichen, und daz vorftan als ir Vormunder 
von rechte füllen und mugen, als lange piz fie zu fulchen 
*lter und ze den Jäten komen, daz 'fie felber mundig wer- 
den, und des vortmer nicht bedürfen. In cujus &c * pre- 
fentibus, Hasfi de Vcbtenbagen y Hasfo de Valkenberg r Grifko> Ooß> 
Trutenberg, Loterpek, cum ceteris* Datum Berlyn anno L*. primt 
In Ate B. Silucßri, 



No. XXVII. 

Idem übergiebt die Vogtei Lebuz äij 

Heinrich EychendorfF, A. I35& 

Fol. 13. Cod.' 

yy ir Ludeuig der Römer öV. bekennen, daz wir den Veiten 
Man Heinrieb Ejcbendbrf utafern Hebeii getrj&^ri:g^fatthal?eä 
und fetzen mit diefem bnefe tu unfeine Vogtdc inunftAad 
lande tu Lebuz, und fchal die Vtgdie ynne hehben und der 
gentezzen, und aöez daz ufheben daz von der Vbgdte mag 
gefallen, und uns dar af tun <yne redelicbc redhenfchafc 

" ■ Wy 
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Wy fcholn en oder fine Eruen von der Vogdie nicht fetzen, 
wy en hebben denne yn oder fyne Erben vol gedan, und fie 
af genomen von allerley koft und fchaden, den fie in un- 
feme dienfte al reyde heft getragen up die Vogedie , und 
by namen hebben gegeldin den Hengifl den he hat gegeuen 
Conrad von Wiezzenbacb von XX marken Silbers, und.eyn cleyne 
Perd und noch treyd, als unfe Man und ftede die in der Voge- 
die fitzent dunket redelichen fin, und fchal uns nicht gewyn- 
nen, wanne alfo vele, als dunket den Mannen und Steden 
daz he mag gedun. In cujus &c. Datum ante Strußerg anno 
1///°. die /?.. Martini. 



No. xxvur. 
Idem belehnet Johann Qiientin mit den 

von ihm erkauften i Dörffern Wriezig und 
Lindowe> A. 1354. 

Fol. ij. Cod. 

y(/ir Ludeuig der Rötner &c. bekennen See. daz wir durch 
befundern gunft und gnade die wir zu ihn haben verliegen 
haben und verlyeh och mir difem brife den wiefen befchei- 
den luten jobanfen guentjn burgern ZU Frankenfurt und An- 
dres y Jobans, Njkel, Jacoben, Beter und faules finen funen un- 
fern lieben getrewei» und iren Erben m gefamnter Harn und 

E «wwr- 
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nwoerfcheiäenlicb zu eynem rechten Lehen folche Dörfler und 
Gut die hernach benennet fint,, dazDorff /Träte/* und einen 
See der Lacbf<r»t geheizzenuft, auch daz Dorft* Ljüdtnte y und 
darzu ein Mulen die zwuchfen der vorgenanten beider, 
Dörffer uf der. Slube gelegen ift, mit hogeftem und mit fy- . 
deftem (a),, mit höltzern, wazzern, wyfen, weyden, mit 
allen Eren, rechten, vryheiten, gülden, und nutzen, da 
mit und als die der vefte Man Nykel von Locbßnec ritter unfer 
lieuer getrewer biz her atsfin veterheb Erbe ynne gehabt und 
-befezzen hat, von dem fie diefelben Dörffer und Gutredeli- 
chen und recht um ir Gelt gekouft habent, alfo daz fie die 
vorgenante Gülte und Gut furbaz mit alten zugehorden, 
und in fulcher form und wyfe als obgeferiben ftat geruetli- 
chen befizen haben und niezzejnt fallen an unfer unfer Erben 
und unfer Amptlut hinderniezze und irrung, auch mit fol- 
cher befeeidenheit, daz die obgefeneben Dörffer und Gut yo von 
eynem jee lieben der under yn ßurbe y oder abgienge an den andern 
funder Lenvar kumen und geu allen füllen. Ufer aber, daz die vor* 
genante Quentyn und fine Sune nicht enweren und vergingen , al/o 
daz die votgefebrieben Leben an ire rechte Lenerken geuielen, die- 
felben ire Erben füllen von dcrfelben heben Wegen, -%anne fie die 
von uns entpbaben wollen und füllen ken uns tbun y daz danne va» 
fulcher Lebinfcbaft redtltcb und pillig iß (b). In CUJUS &C. pre- 

fenti- 
(a) £iet iß fort SBotf : Gerichte <m$fldaffm. 

(b) % 5Bci( fie mit bot erfattftot ©örffent rit'cfneii fcudo nouo, fo ber 9&erfaft* 

f« — als fin veterüch Erbe befezzen — jur gtfammfen £<M& bellten tM* 

reit/ Satrt unb <S61>ne alfo batim ein Condominium (attett/ fo raupten fie 
f<f>lcd)tertinfl* ftri w>it SLdtnwwct unb flnbmi'8cb»** ©etilen / rinrr bcui an* 

bttn fttCCrtirat/ confer. mefne Vtrmifchu AbhandL Part. I. p. 43. fcq. 
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fcntibllS Ucbeiy Gr'tfkoy Bred&ye» Rokeriz, Busfo de Atuensleuen, 
Jn. pincerm de Vlechtingen, Coppe de Gezir, Haus Delcbowe, Claus 
Siffr'tdßurff cum ceteris. ASum Be/ktnte, da tum -vcro Furßen- 
nralde Mm UV°. ferU quarta ante diem B t Pri/cbe virgmis. 



No. XXIX. 

Wem verordnet wie es mit dem Lohn 

der Schiffikneehte &c. gehalten werden foll, A. 1354» 

FoL 14. Cod. 

yy izzen füllen alle die" die diefen brief fehen oder hören 
Jefen, daz uns zu wiezen worden und für uns komen ift, 
•daz die Schif knechte die man gewynnet und haben muz zu 
fchiffunge und vertigunghe ufF der oder als gar über die rech- 
ten mazze unredelich und unbefchelden fin an .dem lone, 
der yn vor ire arbeith gebüret daz dez vil fie. Dar zu 
"phlegen auch die Schifherren underftunclen an den zol fte- 
ten verlachen etlicher habe und gutes daz fie füren, da von 
die Lute der daz Gut und die Habift mit unfchulden dicke 
zu fchaden und zu prank' kumen. Hir um wollen wir und 
geben auch unfer Gunft und guten willen dar zu, welche 
besferunghe oder buzze die wyfen befcheiden Man unfer 
lieuen getrewen die Ratman und Stat zu Vrankenfurt mit 

E 2 den 



Digitized by 



Google 



36 •** <«> aw- 

den wyfen luten den Ratmannen von #'#* dar Über letzen 
oder erdenken, behalden doch aller unfer rechtikeit an zol- 
len und an allen andern lachen, daz eyn yclicher der dar 
an mit der warheit begriffen wird, diefelben besferung ly- 
den und thun-fol, und waz fie dar af fetzen beyde ufF 
, Ichiff^nechte und ufF fchief herren , daz fol mau ftet halden 
in unfern Steten auch ufF dem Lande und ufF dem Wazzer 
an alle Widerrede. Auch ift daz unfer wille und volbort,- 
ob unfer vorgenante Ratman.von Vr Ankenfurt mit den Rat- 
mannen van Stettyn und mit der Stat des über eynkomeh 
mugen und geteydingen , daz eyn yechlicher burger der 
zweier Stet die von Vran'r.enfurt zu Stetyn und die von Stety» 
zu Vrankenfurt in. liebs und irs gutes ficher und velich we- 
fen fal , wy daz ez gewant were twuchfen unfern . lieben 
Oheymb Herzogen Bajenyms von Stetyn des eitern und uns, ez , 
iie krieg under unfer öder nicht. In cujus &c. Prefenribus 
Kokeriz, Job. de Wanzleuen, Bus/o de Aluenf leiten, Loterpek, Bre- 
dowe milites, Mörner prepofitus. Datum. Berijn Anno LIV°,ferm 
IV. Ante Jacoii. 



*9 
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. 'No.XXX. • 

Idem confert Ebelyno Wal duos 

manfos in villa Retftok, A» 1354 

1 

Fol. #. G>cL 

J\| ouerint &c. Quod nos Ludouicus R. 8V. contulimus et 
conferimus per prefentes difcreto viro Ebelinr Wal ciui in 
Vrankenfurt fideli noftro dile&o fuisque&c. duos manfos iitas 
in villa Retfiok in . . . . prppe Lebuz. fituatos, quos idem 
Ebelynus a Petro quodam di&o 4* ^ycbßede emendo fua jufta 
peeunia comparauir. Quibus &c, di&i Petri heredes ...♦;. 
minores fuerint annis per nos cum adhec habilitati renuncia- 
uerunt beniuole coram nobis cum omni jure gratia commo- 
do et honore quibus. memoratus Petrus de Ejcbßed fipfos hafte- 
nus habuir inantea perpetuis temporibus tenendos habendos 
et paeifice posfidendos. Debebit quoque honefta matrona 
Kunigunda .uxor ejusdem Ebelyni legitima fi ipfius obitum fu- 
pervixerit prefatos duos manfos jufto dotalitii tytulo posfi- 
dere per vite fue tempora paeifice feu quiete ac impedimenfo 
quorumlibet proeul moto. In cujus «See. prefentibus «snw*- 
bürg, Kokeriz, Wantf leite t Her. de Wolkoue, Bombtecbt, Trutem- 
berg milites cum ceteris. Datum Vrankenfurt anno L°. fuarto, 
feria VI. infra Öffauas fefti pentheeoftes. 
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Idem überläsft das Städgen Lebuz den 

Gebrüdern Hockmann vor vier hundert Marck 
Silbers auf einen Wiederkauff, A. 1354. 

. Fol. y. Cod. 

y(/ir Ludeuig der •Römer. öV. bekennen offenlich vor uns 

Und unfern lieben bruder Marggrafen Otten d<s Voermunder wir 
fin (a) und unfer Erben daz wir den wiefen luten Kunen Fri- 
zen und Herman brudern geheizzen Hokm.ia unfern lieben ge- 
treten bürgern zu Vrankenfurt und iren rechten elichen er- 
ben Knechten und Mejden und bynamen der erbaren frawen 
Hannen des vorgenanten Runen wyrtinne gelazzen haben und 
lazzen verkouft haben und verkoufFen mit diefem briefe den 
Turm und das Stetichin und den Kiez zu Lebuz mit zehen 
Hüben, fänfe die unfer nu ledig fin, die die veffen Lute 
Cuntze und Haas Stranz brudere dar gehabt haben mit eyme 
Vorwerk und eyme hofe, und fumf hüben die da fin Günthers 
von Slabemdorff und finer Vettern, wanne fie fie von ym 
brenghen und lofen mughen, mit fünf Marg Silbers geldes 
von der phlege des Stetichins, nüeh phunt Brand. Gelts jer- 
licher Guide von dem Kieze und von andern Guten dafelbens, 

mit 

CO fWotfgMf Otto mt fett f&ntflt @6$» btf Äaifrti Ludouid Bauari. @<tft 

' @«bit$rW*34t <*« t(l fiteatt un&rfamtt, unb firftß ba £r. ©$. Slrdjfoa» 

tjttf Atltenkhouer, in der Gcfch. der Herjpg. v. Baiern p. 49. mufj foW)f$ 

. «eihbot. J&üwu« f^at »w alfo (o»i<l/ daf « ij54. »od) ni$t münbig 
jttwf«. 
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mit hogeften und nyderftem Gerichte mit wazzern mit 
weyde mit grafe mit holtze mit vifcherie mit aller nutz mit 
aller frucht die darfelbens von alder und von rechte dar zu . 
gehören , mit- aller fcheide und grenitzen, und mit aller zu 
gehprung und rechtikeit. Vnd wir odir urifer Erben oder 
yemänt von unfern wegen füllen enkeyn Gebyet dar ynne 
haben wanne die vorgenante Hokmanne und ir Erben als vor- 

. gefcriben ftet vor vier hundert Marg Brand. Sulbers zu be- 
fizene und zu habene vridlichin zu eynen rechten Erbe Ey- 

- gentum und yn zu nemen und ynne zu haben uf der Stat, 
wanne wir den vorgenanten Turm Stetichin und Kjex, und 
alle vorgenante rechtikeit widerloien von dem erwirdigen 
Herren in God Hern Heinrich Bifchtff m Lcbux, und fime Ca- 
pittel bynnen der Zit'und wir yme daz vorfcriben haben. 
Vnd wanne die vorgenante Kurte und fine bruder und ihre 

, Erben yn nemen- und yngewinnen den vorgenanten Turm 
Stetichin und fyz; fo behalden wir uns und unfern Erben 
volle Macht wider zu lofene % und zu ko'uf&ie bynnen Fran- 

. kenfurt zu bezalene daz vorgenante Gelt von yn oder frn 
Erben vor vier hundert Marg Brand. Sulbers bynnen den 
negften zweyn Jaren die darnach fchierft kumen, und wanne 
wir oder unfer Erben bynnen den zwein Jaren wider geben 
yn oder irn Erben die vorgenahte vier hundert Marg, fo fal 
der Turm, Stetichin, Kyez und zehen Hüben und allez daz 
wir yn da mit gelazzen haben uns* vry und loz wider fin 
und unfern Erben. Vnd wanne die vorgenante zwei Jar 
um gegangen fin, dar bynnen wir ez von den vorgenanten 
Hokmannen und irn Erben widerkouffen mugen, und des nicht' 
.• * entun. 
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cntun, fo falex. ir und iren Erben erbe Ejgcnttm blieben efyhlicben, 
und geben yn volle macht» dorffen de ez danne oder ir Er- 
ben, So mugen fie den vorgenanten Turm Stetichin Kyez 
und die zehen Hüben mit allen rechten die dar zu gehorn 
mit eynander oder befundern zu eynem rechtem Eygentum 
vorkouffen geiftlichen luteij oder werltlichen Steten oder, 
Clöftern war yn des lüftet in unfern landen. Vnd wem fie 
den Eygentum verkouffen den füllen wir/unfer briefe gebend 
als fie.yn aller nützeft und frumlichft fin. Vnd die vor genante 
wer hundert Marg fal Kune und fine brüder uns abflan an unfern 
Schulden und an unfers lieben bruders des eitern Hern Ludeuigs 
Marggrafen sm Brandenburg , die fie uns getan haben und bereyt in 
unfern, groz&en ndtenfr), und globen auch in guten trewen 
ane allerley argehft vor uns unfern vorgenanten bruder Marg- 
grafen Otteu und unfern Erben daz wir den vorgenanten Hok- 
mannen und iren Erben ganz und ftete halden wollen und 
füllen alle diefe vorgefcriben fachen, und fie nymmer dar 
an irren oder gehindern. In cujus &c. prefentibus, Svarz- 
bürg, Efifcopus Branderiburgenfis , Lochen, Bredowe, Rochowe, Wanzr 
ieuen y . . . , , Kokeriz, Grifko> Bibnbrecbt, Ooß, Trutenberg, 
Vaßa, Zaebarias Job. de Sfyuen, Byfmark cum ceteris. Datum 
Briezen anno LIF°. in die S. Job, Baptiße, . 

f t 

(•) £>i<ft ©djutoro wattn »m b«m «ÖtorfoMfai 0rmad)t tu im ffywrat SttiW/ 
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No.xxxn. 
Idem confirmat emtionem IL talentorum 

denariorum et V. folidorum annuorum redituum ex 
cenfu manfbrum oppidi Fürftenwald, A, 1354, 

Fol. i6. Cod. 

JNouerint &c. Quod nos Ludouicus Romanus &c. ad illum 
venditionis contra&um habitum per ftrenuum militem Fride- 
ricum de Lochen fidelem noftrum dile&um et . . . Slabcndimel 
ftiper duobus^ talentis denariorum Brandenb. et quinque foli* 
dis annuorum redituum firis in cenfu manfbrum opidi noftri 
Vorftetno&td noftrum confenfum adhibuimus et prefentibus ad- 
hibemus. Nichilominus eidem .... slabenduuel et fuis ve- 
ris heredibus eosdem redditus contulimus et conferimus per 
prefentes perpetuis temporibus pacifice posfidendos." In 
cujus &c. prefentibus Kokeriz , Trutenberg , Bredowe , Vath, 
cum ceteris. Datum Berlyn anno LIV°. in die cinerum. 



Na XXXIIL 

Not. {£)a< ©0CUttt«tt ifl VU&ticircr : Obligatio penfionis inEbirfwald 
Confulibüs in Münchberg. SSfcil tt ab® fowol bi« (At auch in 
Um »orlle^n&cn Repertorio au$0«{Wcfoen, .fo fcabc folcbtf mit 
§leiß autfg'elaflat, in Ut Meinung, öaj? feie Q^crpfdnDung niefof ju 
©fanfce gtforomw, ofca fbnfl Da* ©ocument fel&jl a&aean&m 
twtar. ■ 
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No. XXXIV. 

Idem.giebt den Gebrüdern Hokman fub 

lege Obftagii Verficherung wegen einer Schuld von 
235. Mark. &c. A. 1354. 

Fol. 17. Cod. 

y(/ir Ludcuig der Römer öV. bekennen &c. daz wir mit 
den erfamen wyefen luten Kunen &c. Hokman burgern zu 
Vrankenfurt unfern lieben getrewen alfo gefprochen und ge- 
leidingt haben, daz ez um zwei hundert und fiimf und drizig 
Marg Brandenburg. Sülbere und anderthalben vierding; der 
Wir yn noch recht und redelich fchuldig fin und gelten fül- 
len alfo blieben und geftan fol, daz fie uns hie zwuchfen 
und fancl Michels tag, der nu fchierft kumpt, dar um nicht 
emanen füllen in dcheyncrlei wiefe und daz gutlichin die 
zit lazzen beftan. Hir um haben wir yn globt und globen 
yn auch mit diefem briefe, daz wir tie des vorgenanten Gel* 
des in der obgefcriben frift und zit entrichten und bezalen 
wollen und füllen gar und genzlichcn. Wer aber daz wir 
fie in der zit nicht "gewerten noch entrichten, fo fußen und 
vollen, wir yn nach der vorgenanten Friß, wanne die vergangen iß, 
Sa/den und leißen eyn recht Integer in «n/er Stat zu Vrankenfurt 
als Inlegers reebt iß , unde dar uz, ane iren Etilen nicht fceyden, 
Tr/r haben fie danne des vorgenanten Geldes bericht, alfo . daz, ßc dar 
an benagen mak (a). Auch loben wir yn ob fich daz in der 

zit 

0») JpiVt tff fltfo tin IßttfpUX/ faß btt tonbtftm ftöy gegen feinen fcfirgcr nnfr 
Unttttyait mm ©»lag« wtbtmbeit/ unfr ß($e* fcttft üt $ttfmt a&juUifh» 
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zit iren geföget oder gefiele, ez were an Gut oder an an- 
dern fachen da mit wir fie des entrichten möchten, daz \rir 
daz gutlichen und gern tun wollen und füllen. Dar zu haben 
wir yn globt und loben auch mit diefefn briefe den vorge- 
nanten Hokmanne* öV. um die vierhundert marg der wir yn, 
auch fchuldig fin, und die wir yn uff Letuz vorbriefet und 
vormacht haben, als, die briefe fagen, die wir yn dar über 
• geben haben, ob daz were daz wir yn daz nach den 
zweyn Jaren als nu wird von S. Walpurgen tag der fchierft 
kumpt über eyn ganz Jat als an denselben briefen gefcriben 
ftat nicht entrichten noch volzugen, als wir yn daz globt 
und vorbriefet haben, fo ßdlen und wollen wir jn um die vorge* 
nante vier hundert marg auch eyn Inleger halden und leyßen in un- 
/er Seat zu Vrankenfurt glüher yüe/e als obgefirtben-flat. Moch- 
ten und künden fie aber in den obgenanten zweyn Jaren icht 
anders vinden oder erdenken, da mit yn diefelben vier Hun- 
dert marg baz vergütet und vorfetzet mochten werden, des 
wir macht betten, danne mit Lebuz das wollen und füllen 
wir tun, wa fich daz in der zit gefngen mag oder g^Cyn. 
Vortmer füllen die vorgenante Hokman nnfets bruders Marggrafen 
Ludeuigs cleynode, die yn f bandet ßan (a) in der vorgenanten zit 

F 2 nicht 

(0 Slu* biefer unb nod> <mi fefc bieten <mbern Urfimben fte&et man-/ wie fofttar 
tot SBejife wn ber SRart SSranbenburg bera 83aierfcf)en ipaufe geworben tjh 
Stimmt wait bietbet bie fefct Hatten edjulb- Stellte/ fo berStaifer felbjt jum 
£&*Ü and) mit }u bttfem Sfefyif eontrafeirei/ unb in be* Sptn. t>on oefeu 
Script. Bxr. Boic. gebrückt ff »b / jufammen/ fo • t»trt> ' ein jebet Uitijt biefer 
ÜRrinuttfl beitreten/ unb jid) alfo wtcf>t rounbetn/ baß enblid) allen * SÄartgr* 
fen au* btefem £aufe ber landete SBefife lajJbat/ unb fte ber SRarf not&men* 
bi% fiBctbrüjHg «etwtben k. nwrinn a(fo aud) sunt $&etl bie Urfacfa au flfm 
ben/ baß fa julefct nad) Sätet» juriicFgeaange» jinb. 
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wicht verkouffen noch verfetzen nyeman anders, danne fie füllen 
uns die behalden vort an, baz wit fie entrichten, und yn 
die obgefcriben teydinge in der zit, volziehen. Dar zu fül- 
len alle ander brieffe die fie haben von unfern vorgenanten 
Bruder oder von uns blieben in irer macht und kraft, wanne 
alle Summe und ftücke unfers Bruders und auch unfer fchul- 
«den in diefen gegenverdigen brieffe komen und gerechnet 
find. Daz globen wir in guten trewen ane ailerley argelift. 
In cujus &c. Teftes Swarzturg, SwarzJburg, - Lochen, Grifke, 
KohrtZy Wanzleuen^ Arxleucn, Oß y Rorpbrccbt, Bredowe^ kocbowe> 
Falko., Stywen,.Byfmark cum ceteris. Datum Frankenfurt anno 
L° IV° , feria fecunda poft Reminifcere. 



No. xxxv. 
Wem übereignet die Bede und den Wa- 

gcndienfl des Dorffes Goliz den Gebrüdern 
Hokman, A. 1354. 



Fei. 18. Cod. 



Wi 



ir ludeuig öV. bekennen offenlich daz wir für alle koft 
und fchaden^ die die befceiden Manne Kune, Fritze, und Her~ 
man Hokman brudere Burger zu Vrankenfurt unfer lieben ge- 
trewen ...... haben mit nach rytfn, und nach /enden in unfern 

hof r oder andern enden durch der fcbulde willen 9 die -vir und unfer 

■ lieher 
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//Vfor Bruder Marggraf Ludeutg der elter yn fcbuldig fint und gelten 
füllen, und auch für XX Marg Sülbers die fic uns an Gelände be- 
zalt^bakkn denfel6en und ihren Erben gegeben haben und 
geben mit diefen briefe zu, eytne rechten Eygen die Bete 

. und den Wagendienft des Dorfes Goltz mit den Rauch hünern, 
die zu der Bete gehören; mit allen rechten nutzen gnaden 
und Eren als wir die Bete und Wagendienft mit den Hünern 
biz her gehabt haben furbaz ewiclichen zu haben und, ge- 
rueclichen zu befizen zu"eyme rechten Eygen, und vertzie- 
hin uns auch alle des rechten, daz wir oder unfer Erben oder 
Nachkomend habt gehübt oder ymmer mogten gewynnen 
in der vorgefcriben Bete Wagendienft und* Hünren des ehge- 
nanten Dorffes. Wolden fie auch oder ir Erben die obge- 
fcriben Guide und Recht yerkouffen, daz fie gheiftKchen lu- 
ten oder ^ertlichen, daz muge'n fie wol tun, und füllen fie 
auch denfelben lyehen ,. und unfer briefe dar über geben, 
vye yn die allerbequemeft fin. Wem fie auch die vorge- 
nante Gülte und Recht beuelhen yn zu vörftan an.irer Üdi, 
der fal und mag daz vol tun mit allem Rechten als fie felber. 
Dar zu wollen und füllen w der vorgenanten Gut und 

-Rechtikeit ir Gev/ere fin' an aller ftat und yn des not tut.. 
Were aber, daz fie dar an von ymand geirrer und gehin- 
dert wurden, fo fallen und wollen -Wir yn" die obgefcrieben 
Recht und Gült verguten und widerkereh mit andern Gu- 
ten, die als gut fin, als die felben dar an fie bruch oder 
hinderung heften, und globen daz iri guten trewen ftete zu 
halden ane allerley argelift. In cujus prefentibus &c. Dar. 
Ht prwmt fupra. - 

*'■ J . P 3 No. XXXVI. 
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Nö. XXXVL 



Idem donat proprietatem vilte Süuetz 

ciuitati Franckfurt, Ä. 1354. 

-Fol. tg: Cod. 

JN ouerint See. quod nos Ludouicüt RomAnus &c. penfantes 
et confiderantes mulriplicia fidelia et magna feruitia nobis et 
illuftri Principi Ludouico feniori Marcbioni Branderibwrgenfi fratrl 
noftro karisfimo fa<9tä et exhibita per prudentes. viros Con- 
fules et uniuerfitatem ciuitatis noftre Vrankenfurt fidelisfimis 
Jiofkis dile&is ardua tt ßrtf&a necasfitate ubilibet nos urgente, ip- 
fis Confulibus uniuerfitati et civitati predi&is libere et fponte 
noftro confilio prefente et approbante dedimus et prefentibus 
donamus proprietatem ville Suuet& y quam emerunt a ftrenuis 
viris Nycolao de Losfmte et fratre fuo Hermanno fidelibus noftris 
dile&is, cum omni commodo fru&u utilitate jurisdi&ione et 
honore fupremö et infimo judicio, cum pratis pafeuis lingnis 
mericis molendinis aquis ftantibus et fluentibus agris cultis 
et incultis et pertinentiis fingulis et uniuerfis infra diftin&io- 
nes et limites diele ville comprehenfis et contentis, quibus 
ipfam villam a nobis habuerunt et tenuerunt predi&i de L$sß- 
yre jufto proprietatis tytulo perpetue habendem tenendam et 
paeifice posfidendam. Renuntiantes omni juri quod nobis 
aut noftris heredibus quo ad proprietatem ipfam competit 
vel competere . poterlt aliqualiter in futurum. In cujus &c. 

prefen- 
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prefentibus, Kokeriz, Aluen/Teuen, Loterpek Trutehlerg militibusr, 
Hen. de Btankenburg cum ceteris. Datum Frankenfurt anno £*IF°. 



feria fecund* poft Kemimfare. 



No. XXXVII. 

Idem donat proprietatem 4 quorundam 

redituum ex theloneo Frajncofurtenfi Hofpitali 
S. Spiritus ibidem, A. 1354 

Fol. 19. Co^ 

JN| ouerint 5cc. Quod nos Ludouicut 'Kammus &c. intuitu re- 
mimerationis diuine ad refe&ionem pauperum degentium in 
'Hofpitali S. Spiritus ante ciuitatena noftram Vramktnfurt iitua- 
to, di<fto Hofpitali et ibidem pauperibus debilibus et degen* 
tibus dedimus prefentibus et donamus proprietatem reddi- 
tuum annuorum duarum tunnarum allecum et XXX» folido- 
rum Brand, ad conferuandum et reparandum Ie&ifternia ipfo- 
rum, fitarum et firorum in theoloneo ciuitatis noftre predige. 
Qui XXX folidi prius ad Jobannem Schaden, ciuom ibidem 
fidelem noftrum dile&um pertinebant. Quas duas tunnas 
et XXX. folidos perpetue omni impedimento remoto noftro 
noftrorum officiahum et Aduocatorum posfidere iingulis an- 
nis pereipere et habere debebunt. Renuntiantes <Scc. In 
CUJUS &C. prefentibus ' et &c. Datum ut froxivte fufra. 
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No. XXXVIII. 

Idem obligat precariam et feruitium cur- 

ruum villa Adalmftorp ßrunoni Aurifabro &c. 

A. 1354. 

Fol. ip. Cod. 

^(ouerint &c. Quod nos Ludouicus Romanus &c. difcreto 
\iro Brunoni Aurifabri opidi noftri Vrankenfurt ciui fideli noftro 
dilefto jufto debiti contra&u in LXX Marcas argenti Bran- 
denb. nobis prius concesfas.et nunc in X&X Marcas ejusdem 
argenti pro duobus fpadonibus quorum unum de XX Marcis 
Petto de 7rutenberg t et afium de X Marcis prepofito Bernouenß 
dedimüs, debitorie obligamur. Pro qua quidem fummayi- 
delicet C. Marcis diclo Brunoni y Jobannl fuo frarri, Kunoni 
Sculteto in Frankenfurt" et eorum heredibus precariam denario- 
rum frumenti carnium, et feruitium curruum ville Adalmßorp 
ad XVI frufta reddituum cum dimidio fe annue exrendentium 
obligauimus et prefentibus obligamus, cum omni jure com- 
modo et honore prout ipfam haftenus habuimüs, tenendam 
habendam et pacifice posfidendam , donec ipfis di&as C. 
marcas 1 in tegraliter perfoluemus. Et fi plus fuerit ultra di- 
ftos redditus in prouentibus ville fupradi&e, id noftris ufibus 
referuamus. In cujus, Teftes Svarzburg, Hasfi de Vchtenbagen 
et de Fa/kenberg, Trutenberg, Jo, de Wedel t et Moments prepoßtus 
Bernonenßs cum ceteris. Datum "Scboitenvlieth anno L°IF°, feria 
Vh Ante Palmar, 

~ "" * no. xxxix: 
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No. XXXIX. \ v /■ 

£Xl* &0CUmtttt i(l tUblkÜtV. Deputdtio penßonis Müiuheberg Conßibm 

ibüem, g* iß ober fciet unb in Dem repertorio, fb towit in Dem 
Codice ffr&t, &u?c&fiw&ett/ unD &a&« aucfc wo mir übergangen. 



No. XL. 

Idem appropriat altari in ecclefia paro 

chiali Franckenfurtenfi fundando VII talcnta et 
dimidium annuorum rcdicuum &c. A. 1354. 

Fol 20. Cod., 

In nomine Domini Amen. Ad uniuerforum tarn prefentiüm 
quam futurorum notitiam volumus peruenire, Qucd nos Lu- 
douicus Romams&c, ob honorem etreuerentiam omnipoten- 
tis Dei gloriofe genitricjs fue virginis Marie et omnium fan- 
äorum, nee non objugem feu perhennem magnificorura 
prineipum Marchionum Brandenb. predecesforura noftrorum 
clare memorie noftre heredum et fuccesforum noftrorum 
animarum memoriam, ad irtftantem requifitionem diferero- 
rum virorum Njco/ai et Jöbannis de Nyntek fratrum ciuium in. 
Vrankenfurt fidelium nobis dile&orum, ac honefte matrone 
Katberine matris eorundem dedimus -damus et follempni do- 
natione donamus .proprietatem feptem talentorum Brandcn- 

• G . burgen- 
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burgenfium denariorum cum dimidiö talento eorundem dena- 
riorum cum pleno jure, fita in theloneo opidi noftri Frankenfurt 
Lebuoenfis dioceßs in feftö B. Martini Epifcopi fingulis annis 
. foluenda altari B. Petri apoftoli et B. Dorotliee virginis de nouo 
fundando et dotando in loco pärochialis ecclefie B. Marie virgi- 
nis ibidem in Prankenfurt, in quo quondam dile&i noftri militis 
Heinrici de Luzendorftt Petri deNymik nouiter defim&Orum haberi 
debebit memoria fempiterna. Renuntiantes fimpliciter quo ad 
diclam proprietärem omni juri aftioni et impetitioni, quod vel 
que noftris heredibus et fuccesforibus in premisfis reditibus ha- 
clenus competebant aüt competere posfent aliqualiter in futu- 
rum. Poterunt quoque prediöi de Njmik qui di&os redditus a 
nobis proLXXXIV. marcis argentiBrandenb. emendo compa- 
rauerunt, et eorum heredes pro tempore quotiefcunque fiie- 
rit oportunum ad fepedi&um altare perfonam ydoneäm pre- 
fentare. Prefenribus Jo. de Wanzleuen, Grifio, Bredowe, Val- 
ko, LutzendorfF, et Mornerus cum ceteris. Datum Spandtnte 
anno L°1P°, feria tertia ante natiuitatem Cbrißi. 



Item confimilis de verbo ad verbum data eft altari B. Georii 
et B. Catharine etiam fuper VUI. talenta ibidem fita. Preferi* 
tibtts et datum ut fupra. 
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' • No. 'XLI. 

Idem appropriat X talenta annuorum re- 

dituum nouo altari in ecclefia parochiali Franco- 
furthi fundando &c. A/13'55. 

M XX. Oii. 

In nomine Dorrüni Amen. Ne ea que geruntur in tempore 
fimul cum tempore elabantur necesfe eft — -. Nos igitur 
Ludomcus Rom onus &c. ad uniuerforum tarn prefentium quam 
futurorum notitiam volumus deuenire, Quod ob honorem 
et reuerentiam omnipotentis Dei gloriofe genitricis fue vir- 
ginis Marie et omnium fanäorum nee non ob jugem et per- 
hennem magnificorum prieipum Marchionum Brandenb. pre- 
decesforum noftrorum clare memorie noftre heredum et fuc- 
cesforum noftrorum animarum memoriam , ad inftantem 
lequifitionem et . requifitam fepius inftantiam et petitionem 
honefte matrone Margarethe quondam Erdmanni bone memo- 
rie .et Heinrich Tupz filii et Margarethe filie ejusdem Margarethe 
predige in Frankenfurt fidelium noftrorum dile&orum dedi- 
mus damus et follempni donatione libere donamus proprie- 
tatemXtalentorum Brand, denariorura cum pleno jure, fitam 
in theloneo Opidi noftri Frankenfurt Lubucenfis diocefis in 
fefto B. Walpurgis virginis fingulis annis foluenda altari S. 
Trtnitatis et S. corporis Chrifti ac Matbie apoftoli et glorioß 
patris pape Gregorii fundando et locando in locp parochialis 

G 2 eccle- 
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ccclefie 6. Marie virginis ibidem in Vrankenfurt, in quo quon- 
dam fidelium noftrorum dile&orum Ertmari et Johannis et t 
Ertmari Margaretbe et Katberine et di&e matrone Margaretbe et 

' He'mrici Tupz filii et Margaretbe filie ut prefertur., nee non pre- 
decesförum . et fuccesforunt in confanguinitate et affinitate 
eorunden jun&orum defun&orum et viuorum haben debebit 
memoria fempiterna, Renuntiantes infupcr fimpliciter libere 
et liberaliter quo ad di&orum X. talentorum proprietatem 
et libertateni' omni juri jurisdi<ftioni dominio impetitioni ex- 
a&ioni ferüicio commodo et,ütiUtati, nullo in ipfis X talen- 
tis nobis penitus retento quocünque cenfeatur vöcabulo aut 

- nominetur, que et qui nobis noftris heredibus et fuccesfori- 
bus noftris Marchioriibu« Brandenb. in ipfis premisfis reddi- 
tibus haftcnus competebant, aut competere posfent aliqua- 
liter in futurum. Recognofcimus etiam per prefentes quod 
matrona Margarctb* et Heinricus ipfius -filius predi&i interim 
quoad vixerint, et poftmodum ipforum veri heredes legitime 
ab eis defcendentes debent poterunt habent et habebunt per- 
petuis temporibus quotienscunque oportunum fuerit ad fepe- 
di&um altare perfonam ydoneam pretentare. In cujus &c. 
prefentibus Lochen Grißo, Petrus et Gopkinus de Brcdawc milites, 
Henßmus dt Werben, Hennyngus Hake ^ et Jan Scopeltnt cum CC- 
teris. Datum Spandwe Anno L°V°,, feria quinta ante Letare, 



Confimilem Iiteram de verbo ad yerbum habent Katharina. 
quondam Fritzen bone memorie et Jobannes Fritzen filius et 
Elyzabet ejusdem Katharine filia in Vrmkenfurt fuper X talenta 
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in theloneq ibidem ad altare in honore S. Luce Marci Eräfmi 
Agathe et Agnetis dotandum, prefentibus &c. et Datum per 
•Witte ut fupra % 



No. XLTI. 

Idem asfignat et obligat ciuitati Münch- 

berg annuam penfionem civitatis fjusdem $cc f 

A. 1355. 

JFo/. zx. Cod. . " ' 

JNouerint'&c. Quod nos Ludoukui Romanut &c. difcretis 
viris Confulibus ciuitatum noftre Müncbbetg qui nunc vel pro 
tempore fiierint noftris fidelibu? dileftis jufto debiti tytulo 
fumus ratioriabiliter obligati in C. et LXXVI. marcas argenti 
Brand, ea de caufa, quod noßra et familiariorum pingnora quita- 
uerunt, et etiam necesfaria nobis parauerunt , quam cum exercitft 
mftro ßetimus in quadam infula prope diel am ciurtatem, pro qui- > 
bus quidem debitis ipfis annuam noftram penfionem diele 
noftre ciuitaris Müncbberg nomine pignoris duximus prefen- 
tibus obligandam, ita vtdelicet, quod diftam noftram pen- 
fionem annuam poft exfpfrationem annorum quibus ipfis 
diöa hoftra penfio prius foret obligata iingulis annis tamdiu 
paeifice tollere et pereipere debebunt integraliter et com- 

- G 3 plete, 



Digitized by 



Google 



54 «Hs (•) Ä« 

plete, donec de eadem penfione predi&am fummam perce- 
perint integralem, tunc di&ä noftra penfio ad nos et here- 
des noftros libere reuertetur, et propter illam obligationem 
ipfis, hie ut.premittitur fa&am, alie litere noftre fuper obli- 
gatione peniionis in Eberfvald ipfis fa&e manere irrite debe- 
bunt penittß et inanes. Datum Berlyn anno L°y°.fer$a IV, ante 
feßum Pcntbecoßes, • 



No. XLIII. 

Idem belehnet die Gebrüder Griinen- 

berg, und Hokmann Bürger in Franckfurt mit 
den Gütern in dem Dorne Gandir, A. 1355. 

Fol, 22. Cod. 

Vy ir Ludeufe R. bekennen öffentlich daz wir den befcheiden 
Luten unfern lieben getrewen Hermanne und Claufe Grmen- 
herg brudern Runen, Ritzen und Hermanne Hokman brudern 
und iren Erbnamen burgern zu Frankenfurt mit eyher Tarnen- 
den Hand daz Gut zu Gandir mit allem rechte, als fie ez 
von alder gehabt haben und als ire aide brieffe fprechen daz 
fie zu rechte von uns haben mit allen nutzen erenvryheiten 
und zugehorden als in den vorgenanten briefen begriffen ift 
gelygea haben und lyen mit diefcm bsietie. In cujus &c. 
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prefetltibus Vatkenberg magißer curic 7 Hen. de Wedel ferner, Sak t 
H. de VPolkme Ludouicus de Wedel > et Hen. de Vcbtenbagen, Mor* 
neri ambo y Jo. de Wedel cum ceteris. - Datum Kunige§>erg t ahm 
L°, quintOy in die beatorum Petri et Pauli (ff. 



No. XLIV. 

Idem appropriat duo frufta ad altare S. 

Catharin* in ccclefia parochiali Francofurtenfi, 

A. 1355. 

Fol. 22. Cod. 

pj ouerint &c. Quod nos Ludouicus R$mams (fc. artenden« 
tes feruiria et obfequia nobis exhibita et etiam exhibenda per 
difcretum Viruni Nycolaum Nymik bofpitem nbßrum fidelem dile- 
cTnrn in Vrankenfurt eidem Njco/ao noftro et fratris noftri ka- 
risfimi nomine Ottonis Marckionis Brandenb. dedimus et dona-i- 
mus proprietatem duorum (a) annuorurn reddituum fitorum 
iri theoloneo ciuitatis noftrc Vrankenfurt Lubucenfis diocefis 
in die B. Walpurgis annuatini perfolüendorum pertinentium 
ad eundem Nycolaum, que duo frufta jufto proprietatis ty- 
tulo ad altare dedicatum in honorem Beatorum S. Vincenti 
et B. Katherine fitum in ecelefia parochiali S. Marie Franken- 

ford. 

(a) £«* 5«t b« Cöjmfl tai Sßort: fruftorom mittWm, . 
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ford. inantea perpetue pertinere debebunt. Renuntiantes &a 
In CUJUS &C. prefentibus Valkenherg mägifiro 'curie , Hen. de Feh- 
tenbagen , Hen. de Wedel , Nyc. Sab, Mörnero.et Job: de Wedel 
cum ceteris. Datum Ljeffen anno L°V*. feria quinta ante Joban- 
ni's Baptiße. 



No. XLV. 

Idem appropriat XU. talenta denariörum 

altari in ccclcfia parochiali nouiter fundando, 1355. 

- • Fol, »3. Cod. 

In nomine domini amen. Ne ea que geruntur in tempore 
fimul cum tempore elabantur — - Nos igitur Ludouicus Rom. öV. 
ad uniuerforum tarn prefentium quam futurorum notitiam 
volumus deuenire, quod ob hpnorem er reuerentiam omni- 
potentis Dei gloriofe genitricis fue virginis Marie et omnium 
fan&orum, nee non ob jugem et perhennem magnificorum 
prineipum Marcbionum Brandenb. predecesforum noftrorum 
clare memorie noftre heredurii et fuccesforum noftrorum ani- 
marum memoriam , ad inftantem requifidonem et requifi- 
tam fepius inftantiam et petitionem diferetorum virorum 
Wilbelmi de Murowe, Hertnanni Hökman et Gerdrudis ipfius Her* 
mann» uxoris in Vrankenfurt fidelium noftrorum dileftorurri 
dedimus danyis et follempni donatione libere donamus pro- 

prie* 
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prietatem XII. talentorum Brand, denariorum cum pleno jure 
fitorum in theoloneo opidi npftri Frankenfurt Lebucenfis dyo 
ceüs in fefto B. Walpurgis virginis fingulis annis foluendo- 
rura altari fanäorum apoftolorum omnium de noub fun- 
dando er locando in locp parochiali ecclefie B. Marie virgi- 
nis ibidem in Vrankenfurt. In quo quondam fidelium noftro 
rum didU. Wübeimi et Hermanni et Gerdrudis uxoris Hermanni \A 
prefertur * nee non predecesforum et fuccesforum in confan- 
guinitate et affinitate eorundem jun&orum defun&orum et 
viuorum haberi debebit memoria fempiterna. Renuntiantes 
infuper fimpliciter libere et liberaliter quo ad di&orum XIL 
talentorum proprietatem et Übertatem omni jurijurisdi&ioni 
dominio impetitioni exacüoni feruitio fru&ui commodo et 
utilitati nullo in ipfis XII. talentis nobis penitus retentö quo* 
eunque cenfeatur vocabulo aut nominetur, que et qui nobis 
noftris heredibus et fuccesforibus noftris Marchionibus Bran- 
denb. in ipfis premisiis redditibus haltenus competebat aut 
competere posfent aliqualiter in futurum. Recognofcimus 
etiam per prefentes, quod di&i viri Wilbeknus et Hermannus 
et Gerdrudis uxor Hermanni predifti quoad vixerint et poft- 
modum ipforum veri heredes legitime ab eis defeendentes 
debebunt poterunt-habent et habebunt perpetui» temporibus 
quotienseunque opoitunum fuerit ad fepedi&um altare per- 
fonam ydoneam prefentare. In cujus &c. prefentibus, u- 
cben 3 Grifkone, Ferro et Cofkino de Bredowe, Ror, Ott$ Mörner, 
Hen. Manpiz, er Mörntr protbonotarius cum ceteris. Datum 
Eberfwalde anno L F°, , feria^VL poß dominicam guaßmdogen?ti. 
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No. XLVI. 

Idem donat proprietatem IV. talentorum 

denariorum in theloneo civitatis Francofurth. fito- 
rum Wilh. Muroue &c. A. 1355. - 

Fol tj, Cod, 

ouerint &c. quod nos &c. intuitis et confideratis meri- 
tis et fidelibus obfequuiis nobis per difcretos viros WVbelmum 
Murerve et Hermartfmm Hokeman fideliter e3t hibitis , ipfis et 
honefte matrone Gtrdrudi di&i Htrmanm uxori legitime et 
eorum heredibus dedimus damus et folempni donatione do- 
namus proprietatem IV. talentorum denariorum Brandenb. 
annuorum reddituum fitorum in theoloneo ciuitatis noftre 
VranUnfurt in fefto B. Walpurgis virginis annis fingulis fol- 
uendorum , fic quod predicta IV. talenta vendere vel dare 
poterunt ecclefiafticis aut fecularibus perfonis locis piis vel 
aliis aut alias in ufus proprios conuertere, prout ipfis melius 
et conuenientius videbitur expedire. Renuntiantes omni 
juri See. in cujus &c. prefentibus, et datum ut proxime Jupra 

Nouerint &c. quod Njcof. Nymik ÖV. Domino proprietatem 
illorum XVI. fruftorum defalcare in debitis quibus fibi Do- 
minus obligatur &c. 

Kot. cQon frier fän# eine anbete £anb an, fo eftoa* jänfle* ja ftp» 
fc&efoef, unD »eff fa)le<&fer auftrieben ijf. 
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No. XLVII. 

Idem asfignat Nicoiao Nymick hofpiti 

iuo Fraricofurthi annuam penfionem civitatis 
ßernoue, A. 1354. 

Fol. 24. Cod. 

JSötierint.&c. quod nos Ludouhus' Rom, öV. difcreto viro. 
Nycolaö *Nymik hofpiti et ciyi noftro fideli dile<9o in Franken- 
fürt et ipfius heredibus deputauimus et prefenfibus deputa- 
mus tollendam et pacifice percipiendam exa&ionem et pen- 
fionem noftram annuam civitatis noftre antique Jfernotnte 
omni impedimeritö remoto, donec eisdem cum aliis equiva- 
lentibus redditibus in alio loco poterimus prouldere, quod 
nobis de debitis in quibus ei rationabiliter obligamur defal- 
cace iiebebit. In cujus &c prefenribus Swarziurgy Lochen, 
Trutenbergb t Wolff y Busfonc de Aluenßeuen militibus, Henn.Blan- 
kenforcb, Tbiderico Morncro &c. Datum. Vrankenfurt anno LIF°. 
feria Quinta ante Dotnimca» Judica me Dens» 
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No. XLVIH. 

Idem bekennet dasf er feiner Wirtinn in 

Franckfurth für ein Rosf und Hengft ^ooMarck Viti- 
. ckcnt)gen und 12 Marck Silb. bezahlet, A. 1355. 

' * Fol 24* Cod. 

4 Vr ir Ludeuig der kömer (fc. bekennen offenlich daz wir der 

eßbaren Vrouwen Vrouwen Margareten unfer Wirtinne zeu 
Vrarikenuord Cialis Nymekes Hufyrowen gegeben haben JfiämT 
hundert margk Vinchn ogben und twelf Marcgk Brandenburg. 
Siluers vor ein Roes und HengeÄe, die ire alleine weren, 
und nimant anders die fie uns thete und antworte, und das 
vorgenante Gelt ift nimandes anders wan ires, und dar czu 
hat nimant' recht > es fi ire Wirt > oder ßn bruder, wan die erge* 
nante Margaretbe tfc. Datum Konigefberg anno LV°. in die be** 
iorum fetri et Pauli* 



No. XLIX. 

Idem giebt der Stadt Franckfurth die 

freiheit den Jahrmarcht auf einen andern Tag 
zu verlegen A. 1355* 

Fol. 24. Cod. 

yj vc Ludeuig der RSmer (fc. bekennen offenlich mit disfem 
brieue, daz wir unfern lieben getreuen Ratmannen und den 

ghemei- 
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ghemeinen burgern unfer Stat zcu Vrankenfurt fogethane bi- 
fundere gnade gethah haben und thun, daz fie denjarmarg- 
tes tägh, den fi-alle Jar bis all her gehat haben uf S. Mar- 
gareten tagh möghen verleghen uf einen andern tagh, 3er 
der Stat aller ebenft komt, das es den andern unfern Steten 
die umme Vrankenfurt ghelegen fint nicht fchedelich iftficc.- 
Datwn StruzJbercb anna LV°. fabkatbo froximo ante Matbei apoßoli. 



; No. L. 

^Idem überlasft den Gebrüdern Hoke- 

mannen in Franckfurth die Ober (Berichte dafelbß wc- . 
gen einer Schuld- Poft von 620 Marck Silb. A. 1355. 

Fol.. 24. .Cod. 

y/ ix Ludeuig der Römer ©V. 1>ekennen &c. daz wir ghe» 
leghen haben und lihen den befcheidinen Luthen Kunen, Fri- 
tzen und Hermanne brudern Hokemanne ghenant borgern zcu 
Vrankenfurt unfern lieben getreten und iren rechten Erben 
daz obirfte Gerichte unfer Stat zcu Vrankenfurt mit aller nutz 
frucht gemachen und Eren , in all der wife befcheidinheit » 
als es von uns ghehat ghehalden und befezzen hat der wife 
Man Henningh Schade unfer lieber ghetrewer vridelich und 
ruwelich zcu habende und zcu bifizzende vor vtenfibaden den 
ß haben , von uns von dme Ge/de, daz wir cn ßbuldig ßnt geve- 
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fett und-, hoch fin fecbs hundert Margk Brandenburg, Silbers, alle. 
ire briue fprechen, die fi dar über von uns haben und Vor, 
zwenzig Margk Brand. Silbers die wir en fchuldig und -vor 
Gewanf* und wir noch keine unfer Ambachtluthe noch Voy- 
the fidlen fi nicht hindern, an deme vorgenanten uberften 
gherichte, fo lange bis vir en enrweren und fchaffen Sezzete 
Gute unfers lieben getrewen in deme Dorphe zcu der Gölte. 
bi Korin nach irer briue faghe, die fi vor von uns dar ubir 
habe» lien- und das gh«tun, fo fol< ynfer vofgenanthe ubirfte? 
Gherichte von in und iren Erben ledig und los fin. In cu- 
jus &C. prefentibus, Hasßne mdgiftro curie, Rocbowy Wulkou, . 
Hermanno de K/epzk militibus, Tbiderico Mornero prepoßto &c. 
Datunxjfpifz&eföb anno LF°, in vigilia Matbei apeßoti et ejiangelifle. 

Not« 65 "fitiD jtoat noc& 7 Utfun&en foi« übtiQ, foetf jle <fi>tt tfon 
Ecin<r'2Bt^fig!etf/ unD «in gvofitt $&«ü De* Codleis am CnOc 
' mtyxm ifl; fo &a&e $to mit $l«if a&ö«fooc&«n. 
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|te Originalen aon ben jwei erflen Urfunben be$ Diploma- 
tarii mHcellanei ftnb oormate in bem yjlatfxbw&ifäcn 
Slrc&io gemefen, unb mit fielen anbern in Da* S5frftnf<^( 
' gefaac&t, mo&er i$ fte mit gnäbigfter Srlaubniß er&alt<n. 

Sw« Der fub No. LI. muß man fd^Iieffcn , t>a§ SDTadfce&ttrfc 
fc&on A. 975. (ine anfefonlicbe £anbeie?*ei5taDt gemcfcn, Die aud) auf 
Sem 9t(jetn Äaujfmanfc&aft getrieben, weil Der Äaifer fagf, baß fit an 
allen Orten, mit nic&t in fJRapnj unb @Mn joafrei fepn folten. 5)ie 
Wrfunbe fub No. LIII. ge&äret gieic&fate ju biefer SJemetfung, nur 
tag jie etma* jüngere 3«to« fatttflft. 

3Me gleich bwauf fotgenDe fft eine von Den Mefren S(Itmdr!ifd&en 
©ocumenten, Die öberaü fe&r fparfam fmD, fo, Daß man Urfacfc &af r 
alle SRö&e anjuwenDen, Diefe Sfbfc&rifff, »ooon &ter Der SlbDrucf oorge* 
leget ifr, mit Der Urförijff felbfr in Dem 3o&onöiter*OrDemJ*2lr(&foe ju 
(Bonnebutg ju vergleichen, um einige ma^rf^einii^e, wo niefct gemifle 
Se&ler ju oerbefiern. 

No. LX. oerbienet tmfere Attention t>ot anbem. Cie %tit nk&t 
allein €mfiuß in Den oormal* bekannten ©mit jrotfcfjen LVDEVIG 
mtbHORN&c. t>on Dem SBur^ra^um STOagOeburgr' föntet» 
fte ifl auefr Dafcf.merftmitDig, Daß Der Damalige Burggraf leine eigne 
©äter fömof, afe fogar au* Die, fo tem 9feic&e Ir&nbar nxuttv 
Den $Bw»b»bttrgif#en fDtotfgrafen ju ?e$n aufgeftag». ,©ie Urfa$e 
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mar glaublich tiefe, Damit fte tf>rc #ü(jfe gegen Die mdc&tigen €tjbi<. 
fc&Sffe t>on «DlagDebutg n&tbigenfai« gebrauchen fonnten. • 

3n Der Utf unDe No, LXII. hat jmar ©larFgtaf Otto (mit Dem 
^feil) Die ungen>6&nlicDe Titulatur- — princeps facri Rom. impe- 
rii — unD pe n>irD Dteferroegen »erDäe&tig fc&einen, meü et in anDern 
UtfunDen fünften niemal« feibige geftibref. 8Wein Diefet «SerDac&t fält 
weg, »eil et ftc& Derfelben nur dtö .Sburfurft in tiefem Satte beDienet 
unD Die Slbfc&rijft Don einem Ötanne bettütet ; De« fte Dom Original ge* 
nommen, unD fol(fre« tid;tlg ju fefen wtftanDen hat. 3<& brauch Den 
Wannten Prof! Chriftian Vrftifiüm in Söafel nur ju nennen , Der 
mit unter Die erften adjttti tcutfd)en £iftorifer geltet, unD Dutc& 
€Ditung alter teutfc&er ©efc&tc&tfc&teiber berü&mf tjt. 

No. LXV. gtebt ton Der ^olittc De« äatfer« Ludöuici Ba* 
uäri Söemeif ; unD No. LXVI. LXVII. unD LXIX. ton pet 
©<^ulDen»8a(i DerteiDen tütorfgrofcn £u&ettNa,e au« Dem 93aierf<&en 
-£>aufe. £ergegen (eucbtct De« Äatfet« Caroli IV. n>eitau«febehDe Qßor* 
forge in Slnfe&ung De« ftc&eth Söejtfce« Der ©tat? Brandenburg au« Der 
Urfunbe No. LXXVI. &ett>or, of>ne roa« fonften no$ ein jeter $m 
ror au« Diefero Diplomacario bemerf en »itD jc. 
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Ottonis 11. imperatoris priuilegium mer- 

•" catoribus in ciuitate Magdeburg datum, A. 975. 

px Orig. ArcK reg. Berolin. 

N NOMINE SANCTE ET INDIV1DVE TRINITATIS 
OTTO DIVINA FAVENTE CLEMENTIA IMPERATOR 

AVGVSTVSJ NÖVERIT OMNIVM FIDELIVM NOSTRO- 

RVM TAMPRESENTIVM QVAM futurörum induftria. 

' qualiter ob interuenrum magadaburgenfis aecclefie archie- 
pifcopi adalberti. et ob ceterorum. rioftrorum fidelium inftin- 

. dum mercatoribus magadehurg' habitantibus tarn ipfis quam 
pofteris fuis tale. jus concedimus. qualiter nofter pius geni- 
tor fuis temporibus concesfit habere, id feilieet quod "ubiqutf 
in noftro regno non modo in criftianis Ted etiam in barbaricis 
regionibus tarn eundi quam redeundi licenria fit fine ullius 
moleftia. et ne ab aliquo cogantur ve&igalia perfoluere. 
ürbibus; pontibus. aquis. viis et inviis- noftra imperiali au- 
ctoritate penitus interdieimus. His locis exceptis mogontia. 
colonia. Heia, kardonuuibc; et nee plufa vel majora exigantur 
ve&igalia. quam moris illorum erat perfoluere. Et ne ali- 
quis noftre invidie caufa pontes deftruere aut aliquod impe- 
dimentum in viis facere velit. hoc banno noftro fibi a nobis 
vetitum feiat. fed.infuper ne alicui hoc irritum videatur aut 
hoc quod fuperius interdicTum eft disfoluere prefumat. eum 
quieunque hujus- audacie exiftit decernimus camere noftre 
... I 2 decem 
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decem talenta auri perfoluere omni dubietate poftpofita. 
Et ut hoc noftre au&oritatis preceptum firmum et ftabile 
permäneat. jusfimus hanc cartam confcribi. anulique noftri 
impresfione fignari. quam et manu propria fubtus firma- 
uimus. 

SIGNVM DOMNI OTTONIS (L.M.) a q> 
IMPERATOR AVGVSTVS: y-*^) ■ 

FOLGMARVS CANCELLARIVS AD VICEM 
VVTLLIGIS1 ARCHICAPELLANI RECO- 
GNOVIT; 

Arm dominice iucarnatioms DCCCC LXW. Iudütione JZT. Am tfcro regd 
dontni ottonis XV. hnperii autem VIII Data VI. &&. Jul. Mm Ahh 
&adcb\tfg in dei nomine amen (a). 

(a) £>al original %at wenig Slbbtetnatnren. £m ac ober * ffl gar md)t battnn 

«nittfteffat/ fonbetn fhrtt beflen eine unten caudätum, mtd) fogar in oct 

erffen Xeifee fror großen £acbffebe». 
©ie Sntetpunctione* fittb öfter« fefcr unfd)icFß$/ jebo<& bei bet W^rifft genau 

befolget/ fo wie alle* übrige, ©roße Anfang* *a5ud$aben fittb wenig. 
£>ie Utfunbe felbji mit bem Siegel ifl »orfeeflidj eonferotret/ nnb (entere* bem 

billig gleich / fo bem Tomoi. biefe* Codicis oorgeßoeften ifh 
In dorfo (lebet mit jebt «Iter ©grifft: IL 0. Cma Mercatorum Magadaburg dir 

gentium A " 
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No. LH. 

Otto III. rex donat Güalhario Arhiepifco- 

po Magdeburgenfi monetam teloneum et bannum 
in Giebkhenftein, A. 984? 

- Ex Orig, Arck, reg. Berolin. 

CIN NOMINE SANCTAE ET INDiVIDVAE 
TRINITAT1S OTTO DEI FAVENTE CLEMkN- 
TIA RFX. OMNIBVS FIDELiBVS NOSTR1S PRESENTI- 
BVS SCILICET ET FVTVRIS NOTVM ESSE VOLVMVS 
QVOMODO NOS pro amore dilecte auiae noftrae ttbalbei- 
dis. ac carisfimae genitricis noftrae tbcopbam imperatricum 
videlicet auguftarum. nee non et interuentione fidelium no~ 
ftrorum uuilligifi mogmt'mae fedis.venerabilis archiepifcopi ät- 
que bildtbaldi uuormatitnfis eccleiiae venerandi prefulis. eede- 
fiae magaäaburgenß in honore fan&i mauricii martiri9 focio- 
rumque illius conftru&ae atque confecratae cui etiam fub 
praefenti tempore gifalbarius feeundus archiepifcopus honori- 
ficenter praefidet dedimus teloneum et bannum ad regium 
jus refpicientem in ioco gtbicbenßein vocato. atque concesfi- 
mus ut ibi fiat publica raoneta ad per cusfionem denariornni. 
Ea videlicet ratione ut ipfe iam di&us gifalbarius venerabilis 
archiepifcopus qui fepius beatae memoriae auo noftro ottone 
et aequiuoco illius genitori noftro imperatoribus fcilicet au- 
guftis et ndbis deuotum ac fidele feruitium exhibuit fiüque 

I 3 fucces- 
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fuccesfores percusfuram mojtietae . praedifli loci, bannumque 
ac teloneum ficut ha&enus ad regiura jus refpexit. ita dein- 
ceps ob noftratn parentumque noftrorum elemofinam fub 
fuo et prefatae ecclefiae iure cum omni integcitate teneant 
ac posfideant. ac quod eis libuerit absque omnium hominum 
contra didtione' inde faciant. Et ut haec noftrae donationis 
traditio inuiolabilis et inconuulfa dehine permaneat hoc 
noftrae dominationis \ßc in Orig. non donationis.) praeceptum 
inde confcriptum. ac figiüi noftri impresfione fignatum 
manr propria ut infra uidetur notauimus atque confirma- 
uimus .?. \ ' 

SIGNVM DOMNI OTTÖNIS (L.M>) GLORIO- 
SISSIMI REGIS 

HILDIßALDVS EPISCOPVS ET \>*-™0 
, CANCELLARIVS UICE UUIL- 

UGISI ARCHIEPISCOPI RE- 

COGNOVI. 

^ata XIII. Kai. Jtwil. Anno vero dominicae incarnationis DCCCC 
LXXXUIL Jnditfion* XII. Anno autem ttrtü Ottonis regnantis 
quarto. ABum Alßeti fehciter amen (a). 

No. 

(a) <S* jmb wenig $t&bre»iafaten batimt, fo <jffe mit bem «njtjnt 3ei<f)e» KR 

«nSgebrutfet finb, wnb faft gar feine große asirt&ftobeii. SBenig ift iwtepm 
eftrrt / fo frier fiberaU flattj acettrat befolget ifh 
- • ©a# 
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No. Uli. . 

Lotharius imperator Magdeburgenfibus 

mcrcatoribus partes theolonei remittit et tcmperat 

in locis, in quibus ultra modnm gravabantur fcilicer 

Eiuehcye, Mellinge et Angermunde. A. II^Ö» 

Ex Copia ColieB. Diu, de Plotho &c. ' 

In nomina? fan&a? et individuae Trinitatis , Lotbarius divina 
favente dementia Romanorum Imperator Auguftus. Juftum 
eft et omnino Imperialem decet munificentiam fideles fuos 
feinper in his, que jufte petierint, exaudire, ut per hoc ex 
devotis devotiores et ad omnia reddantor prointiores. Pro- 
inde omniüm fidelium noftrorum tarn foturomm quam pra> 
fentium noverjt induftria, qualiter illuftris vir Marcbio Adel- 

btrtut , 

©aS.tftonofiMmma tm& ©iegrf tfJ <mbm Ottonfs in. »Mfo gTetd^^ twb fofo» 
txti htm fo Tomo L Wefel Codicis j>. 54. 6cfinblt<f> tjh Söai €J«ßmon tff 
juid> rt<n Mf<fo</ fo M*J6jl p, jz, 8<j«<$nrt tfh ©t> 3fa< 0« 83«Wto* 
tat mto oa* vorhin flwidjnete ettiitge 3tö6je»i4f»s$«<&ro ifl aud) bi<ftm »61» 
1t0 p.5*. #«<!). 

©«Dipthongag ae ifl mc$KR$<t(t mit x »BdjflttO«/ tWb fcttm tat e csadamm 

In dorfo ft«&f»a f«Jt tttt<t f«fr «ffefiMfoWilft 1 <8?<W* ■ 3K fltttr «fr fcfo»» er 
mo«fa w ghiichtnßtn. Ulfe Xontft onttlrt«: J>e nureato r floß«. 04 Mj 

(onjttn tn b<j Utfu»o< fdoft fti* SBfort w» *«Ke gttoftt tf*. 
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fartus per interventum dilefte noftre Ricbenzt hoc apud nos 

öbtinuit, Ut Magdeburgenßbus partes tbetlonei remitieremus et 
temper Aremus in his locis, in quibus ultra modum gravaban- 
tur. In fingulis itaque locis, quantum pro theoloneo de- 
beant ex decreto (a> principum ipßs deterniinantes ftatuimus, Ut 
in Eluebye (b) de maxima navi tres folidös, de duabus me- 
diocribus navibus copulatis decem et o&o denarios, et de 
una navi minori folidum unum, de navicula fex denarios, 
perfolvant, in Melange (c) de maxima navi decem et ofto der 
narios, de duabus copulatis undecim denarios, et minori 
navi fex* denarios, de navicula tres, de minima autem düos 
tantum perfolvant: in Angermunde (d) de maxima navi fex 
folidos, de duabus copulatis tres foüdos,- de una minori 
quatuor folidos, de navicula folidum unum, de minima ve- 
ro quatuor denarios perfoluant. Ha»c itaque Imperiali noftra 
authoritate confirmantes precipiendo jubemus, ut in his 

con* 

(a) £>\m\ WSoU&e&t k Jeuffötanb urfptfingtidj unfet bie X>one<bte bei 
• ffatjet* geltet, fi> ftefct man bod) JjierauS/ bajj fdjon bamafö fold)rt nidjt 

ganj priuapuc iftm flirrt / fonbem aufy bie gfarften ctvwi babei ju fagen 
fiottcit/ fo in bet U?«H-Cap«u/at. von /*. »7». ^rä. 9. nody me$t burd) fle 
«ngefdjytonfet tjh 

(b) £tet tft b«$ ©otff £ke%, Jo na&e bei Woimerftedt liegt, gemottet, »eil 
.»prnwlS bet €lbjttom feinen ®ang bidxte an biefem JDotffe platte/ babon nod) 
tte alte Albe j»tftf)en bent ©orffe unb Woimerftedt anjegt fibtig ift. JDa§et 
wat et bamal* eine Joßfttote. 

(c) ©iefet Ott muf j»ij$e» Woimerftedt unb Tangermünde gelegen fabelt/ unb 
föon lange rofijte fet)n. 

(d) TangermOnde 'nMe fttjwr bmcii eme.i&wptfSWketaöt an bet €fl>e, unb 
. auf betn «tunbe ijr bet 3o(f felbfr frtet notymol f» M «W«Wet/- tote an 

ben (ctbfo »(pfctgejjentat £ettetn. • • 
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concesfis prefatis mercatores nullus Archicappellanus, Epifco- 
pns, Dux Marchio, Comes, Vicecomes nullä denique magna 
parvaque perfona inquietare prefumat. Si quis vero contra 
hoc, quod non credimus, prefumpferit, fex libras auri, me-" 
dietatem Camerse noftrae et medietatem Marcbioni et ipfis 
componat mercatoribüs. Quod ut verius credatur, -et ab Omni- 
bus diligentius cuftodiatur , . prefentem cartam inde, figilli 
noftri impresfione infigniri jusfimus, adhibito fufficienti tefti- 
moni.0 Arcbiept/coporum Conradi Magdeburgenßs } Ada/berti. Mogun- 
tmenßty Adelberonis Bremenßs , Entericonis Wirtzebnirgenfis , Odal» 
riet Conßantienßs, Menge ti Merfcburgenßs t Anßebelmi Hauelbergenßs y 
Buggonis WratisUvibifis Epifcoporum feitu quoque prafati Marcbionis 
Adelberti et Marcbionis Conradi, Ottonis de&negge, Comitis Siffridi 
-de Bamberg, et aliorum plurimorum majorum et minorum. 

Signum Dni Lotharii III. Romanorum Imperatoris in- 
viäiffimi. 

Data anno in carnationis Dominica miUeßmo centeßmo tHgeßmo fixto, deeim 
fepthno calendas feptembr* iniiBione deeima tertia, mmo vetv regni Regit Lotha- 
rii wtdeeimo, imperii tertio^ ABvm Wimeborg y , in Chrifti nomine felicitcr 
Jtofcn. 
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No. LIV. 

Albertus Marchio Brandenburgenfis of- 

fert Orclini S. Johannis Hierofol. ecclefiam in 
villa" Werbene &c. A. 1160. 

Ex Copia rccentiori. . 

J\| overint tam praefentium , quam fliturorum Chrifti fide- 
lium univerfitas, quod ego Athelbertut, Dei gratia Brandenburg 
genfis Marcbio ob mese videlicet et uxoris mex Sophia* libero- 
ruraque meorum, nee non pnfedecesforum, pofterorumque 
meorum Salutis recordationem, confenfu legitimorum here- 
dum meorum, Ottonis Marcbionis, Her mannt Comit'ts, Henrici 
Canonici ecclefia beati Mattritii Magdeburgenßs , Atbe/berti, Tbeodo- 
, ric'h et Bernhardt Comieunty obtuli Deo fan&oque Jöhanni Ba- 
v ptifta: ad Xenodochium in Jerofolimis de hereditate mea Ec- 
clefiam quandam in villa Werbene fuper ripam Albis fluminis 
cum omnibus Attinentiis et vfibus fuis absque deeima, item-, 
que fex manfos Hollandreniis dimenfionis in villa . . ♦ . .' . 
continuis, quiequid exinde utilitatis nunc et in pofterum 
provenire pötuerit, libere pauperibus, in memorato Xeno^ 
dochio commorantibus, annuatim adminißretur. Ut autem 
ha?c noftra largitio rata et inconeusfa permaneat, faäti'hu- 
jus memoriam praefenti feripto affignari, et figilli noftri im- 
presfione placuit cpnfirmari. Atlum anno incarnationis Dornt* 

O O O ' v 

nica M. C, LX. Epacia XI. coneurrente V. Indiftione Vlll. Regnante 

Friderico 
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Triderict Rorttanorum Imperatore femper Augußo-, et Odclrko V/nera- 
bili Epifcopo Halberßadicnß Eccleßx przßdtnte feliciter Amen. 

Teftes autem hujus rei interfuerunt, Wablo Havelbergenßs Epi- 
fiopits, Arnoldus Abbas eec/eße Sfii Jobannis Baptißa in Magdeburg, 
Hazeco Decanus Majori* Euleß*, Wernherus Comes de Veitheim, 
Conradus de Saltwidele , Burcbardus Urbanus Comes in eivitate 
Magdeburg , Burcbardus Comes de Valkenftein, WalterilS de Arne- 
ften, Bedcrkus Comes (a). 

(a) t>ti> Original »on btefet Urfttnbe t(l in bem Sobannitet'ötben^Slrd)» ju 

«Sonnebarg bciftiblid). ©ie »orftebenbe Sibfd>ttft T)at £r. ©oöfrieö atrnolö/ 

' fo »on 170$ bie" 1708 in Werben 3nfpectot gewefen ijr/ »on bet Urfd)tifft 

genommen/ unb in bae* Stirnen -SSud) eingefebtieben. Sfdj fteb* alfo für bie 

»60tge SXi<l)tigr«t bet 8lbf<f)tifft m'tfjt/ unb äftge foltf)e$ belegen biemit ml* 

btucflitf) an. 

£>b»ol bie je|ige «Stabt Werben biet mit W//a genannt ijJ/ fb brause idj bo<b 

Stennern bei medü «vi ntdjt juW«/ W bie Soneipiente« bet Urfunbett 

foroot/ oW bie <8<t)tifftfleUet bamaliget 3<tt bie 2B6rtet WW«, oppidum, «W- 

«u febt promifeue gebwudjt. Solan tonn «nl bera ditmaro unb anbem 

ölten e^tifftfteflern genug bewerfen/ ba|» Werben bamal* unb lange »or biefet 

©d)enfung fd)on ein Wannte* (Scbfofi unb angefebnet Ort ge»efen, befielt 

bie ©eföidjte ««& bie £anblungen mit ben benachbarten eifwen febt ofte 

«twib««/ wen» bie ,5taifet ^einrieb öet II, £o»r<* öet Sattler, unb 

*£etnri& öer in. fttf) biefet»egen biet aufgebalten. 

JDatin abet muß man e$ bem gvndlino in Brand. Atlanu p. $$. »erbeuten/ 

»enn et biefet ©tabt föon ju 3Drqß Seiten ibren 9tafang giebt/ unb «)te 

»6Utfle OhiSbauung ». ^einrt* öem VeQlex juföteibt/ »eil et biet- offen« 

bat flettiumet" €* Ijt nud) fllei«f«W untätig / wenn et p. wo. föteibt/ 

■ bat bie Ätrtbe bafelbft 1160. »on «T. aibrcrtt oem 3Wwit erbauet/ »eil 

wrflebenbe Urfunbe von A. «60. niebtt »dt« fagt/ aW ba§ et b« $n&e 

- htm >t>«niMter«(rJrden gef<benfet/ bem pe rtod) je^o »ebjl bet eommentb«' 

rei bafelbjl geboret 

' K 2 Na LV. 
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No. LV. 

Albertus Marchio Brandenburgenfis ci- 

ues Stendalienfes ab importunitate Burggrauit 
liberat, A. 1215. 

Ex Orig. Arclu Stendal. 

lh nomine fanöe et indiuidue trinitatis, Albertus fecundus 
dei gracia Marcbio Br<mdenburgenfis. t Quoniam quecunque ge- 
runtur fuperueniente dierum longitudine ab humana läbi fo- 
lent memoria, perutiie eft ut ea de quorum obliuione oriri 
poteft dampnum vel confufio literis eternentur. Proinde 
notum esfe volumus omnibus tarn prefentibus quam futuri 
temporis fidelibqs, quod ad petitionem dile&orum noftrorum 
ciuium Stendalenßum et confulum virorum prudentum graua- 
men, quod idem Stenda/enfis pro importunitate Borggrauii quem 
habere confueuerunt 9 penitus reUxauimus, ßatuentes^ ut in citütate 
deine eps placito et füre non teneantur flare Borggrauii (a). Vt au* 

tem 

(a) £>6it>oI bte ©urggtafen in folgen StÄbten/ aud) nut Iiwbttymfk&e S3ebtcm 
tot muri/ fo maßten, fie ft$ bod) nod) fliegt ©matt an rote bte Adu&cati. 
< SXe SBefdiwetben bet S3iirget ic gaben aifo Gelegenheit/ baß*jte nod) tintr 
na<f) abgef<f>afet ftnb, SBenn aber £t. lenz in ben ttlatFgtäfK* item* 
frenburgifcfoen Uttunben p. aj/ tt>o et btefe* £>ocumeni fe^r fejletbaft ebt* 
Jet #at/ f(hretbt/ baß etjHW) na* öct Äarggrafen Abgang bte Aduocui 
aufgenommen/ fo irret et ftcf> gewattig/ tnbem (te lange wrfpr fcfjort U* 
fannt ffnb. 
SDa$ batan bangenbe Siegel tfl Tab. r. No. I. na<f) rittet genauen 3ei<J)mwg aftge* 
flogen- <£* tft ba* gett>8&nlt<&* figiüum pedeftre unb auef) b^et merfwur* 
big/ baß 2tfbrccftt jt(f) aud) batauf ben iL nennet 
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fem hoc noßrum'ftatutum a noftris heredibus fipe fuccesfb- 
ribus ratum teneahir et inconuulfum prefenteip paginam, 
que hujus fa<äi certum maneat indicium, exinde confcribi 
fecimus et figilli noftri appenfione communiri. Teiles qui . 
prefentes aderant fubter^notari precipientes quorum nomina 
hec fuqt, Friderkus de Hasfete, Albertus de Niendorp> Gozipinus . 
de Boizimburc y Tbcoderkus et Henricus fratres de Oßerburc 7 Gerar- 
dus de BeliZy Henricus de Stendale 7 Hermahnus de Stafe/d et alii 
quam plurimi. A&a funt b$c in campo prope Staffeid (b) anm 
dominice incarnacionis M°. CC*. XF°. indl&itme teroia. 

(b) ©et SÄarfgraf 2ftt>tec&t n>at bmtilfmit bem SMnig* von ©Ännemart ttege« 
be$ £rjbif<f)öf$ XO<dt>emax& von Bremen im 5trte0f *eroitffft/ unb roefl tt 
bm Staifet dteen unb öae Jftnwtrtfcfeuieigifcbc ^aas ju SBunbrigenoflcn flattf/ 
fo tft er x>ermutt)ttd) bamal* burd) bte 2ffte*«Iarf gegangen/ itnb fai Itt} 
bem ©orjfe ©raffelte tm &ger gefianben/ n>o biefe Urfunbe alfrf auJgejiellet 
tfh ©er Sug ift nad) Hamburg unb in ba* £olfleinfdje gegangen/ vtf. 

CKANZIVS &C. 



No. LVI. 

Johannes Marchio Brandenb. confcrt 

monafterio Medinghen V. manfos in villa Boden- 
-dorp, A. 1241. 

Ex.vet. Copia, 

Johannes dei gratia Marcbio Brandenburgenfis OJXinibus prefens 
feriptum feriptum infpeäuris falutetia. Uniuerfa" moderni 

K 3 tem- 
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temporis negotia ne revöceritur in irritum, folent vocibus 
teftium et feripti memoria perhennari. Sciant igitur tarn 
prefentes quam pofteri, quod nos Dei inftin&u tarn in re- 
miffionem noftrorum predeceflorum peccaminum quani no- 
ftrorum peccatorum ecclefiae fan&e Marie in Medingbe ad uti- 
litatem eiusdem loci conrulimus quinque manfos fitos in Vil- 
la, que vocatur Bodendorpe cum omni iure perpetuo ac libere 
pofBdendos. Ted ne aliqua in pofterum calumnia poffit fub- 
oriri y figilli noftri appenüone prefentem paginam feeimus , 
roborari. Teftes adhibuimus, quorum nomina funt hec 
Werner tu de Medingbe, Geucbaxdus de Maldeßn, Werner tu et f ra- 
ter ßtus Btde de Saltwedel, Tbidbardus de Woßrvv et alii quam 
plures. Datum Ulfen anno dqmini Mo CQ, XUo VIU Idus No- 
uembris. 



No. LVTI. 

Bifchoff Meinhard von Halberftadt be- 
leihet die Marckgrafen Johann und Otten mit dem 
Schlosfe Aluensleuen, A* 1245. 

Ex Orig. mcmlr, Anh. reg. Berolin. 

JM. 00 dei gratia Ualberftadenßs Epifeopus omnibus hoc firri- 
ptum audituris in perpetuum. Nocum esfe volumus quod 

illuftri- 

(a) Mcinhardus. €r War »0» ©<&url (ilt $ftt »0» Kranigfeld. 
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iütlftribllS principibus Jobanni et Qttoni Marchionibus Branden- 
bttrgenßbus bona que ab ecclefia Halberftadenfi et nobis renent 
integralirer fimul utrisque in folidum concesfimus, quod con- 
junfta manu appe/laeur, et expresfe caftrum Aluenslcye eo jure 
quo ab antecesforibus noftris idem caftrum tenuerunt, ita 
videlicet ut turrim muros fepes exteriores et alia caftra pro- 
pugnacula ad eum ftatum, quem pie recordationis Friderici 
predecesforis noftri tempore habuerunt, valeant.reformare. 
EdiiTcia verp lignea et lapidea interius et exterius ipfis libere 
edificare permittimus, prout eis videbitur expedire, dimit- 
tehtes eis omnem rancorem liquid aduerftrs eos vel eorum 
homines tarn clericos quam laicos videbamur habere, promit- 
tcntcs cum eis firmam ton cor diain et perpetuum amiätie fedus invlo* 
labiliter ebßruare, adicientes, quod clericos eorum plebanoc 
feu alios, fi forfan propter transgresfionis vel inobedientie 
notam in noftram fententiam inciderunt, ipfis fine difficul- 
tate per hos vel per diledum in Crifto abbatem de Hildesleue, 
cui vices noftras in hac parte committimus, abfolutionis be- 
neficium impendemus. Cauebimus etiam di&is Marchioni- 
bus ne de terra noftra ipfis vel eorum hominibus in perfona 
vel rebus malum aliquod inferatur , et fi cafu quocunque 
factum fuerit, cum id ad noftram notitiam peruenerit reuo- 
cari faciemus. Hujüs rei teftes funt oiricus Comes de Regen» 
ßein> Fridericus Comes de Kircberg, Heinricus de . . . Zeringen, 
Johannes Dapifer ) Jobannes de Gaterslette y Tider icus de Hartesro- 
de, Fridericus de Harsleue, Oiricus Aduocattu de Horneburg 9 Hein- 
ricus de Scbeningen, Ttdericus Crocz, Fridericus Planke et alii quam 
plures. Et ne hec a nobis vel fuccesforibus noftris infringi 

valeant 
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valeant prefentem paginam inde confcriptam figilli noftri fc- 
cirrius appenfiqne roborari. Attum in placito.apud Tcbißede anno 
domini M°. CC?. XLV, fecund* fcriä in rogationtbus. 



No. LVIII. 



Otto Marchio Brandenburg, ciuitatem 

Lenzen ä thelonco &c. üb erat, ;A. 1252. 

Ex vet. Copia. 

In nomine fanfte et indiuidue Trinitatis, Otto, Dei gratia 
Mtrcbio Brmdcnburgenßs omnibus in perpefuum. Honeftati 
principum conuenit et honori, eos qui ipfis, zelo deuotiönis 
accenfi, fideliter obfequuntur, non folum in fuis antiquis 
iuribus tueri pariter et fouere, immo nouis et honeftis, tarn 
iuris quam gratie, muneribus, tarn decenter quam honori«- 
fice, decorare. Nouerint igitur tarn prefentes quam pofteri, 
prefentem paginam infpe&uri, quod nos Burgennbus. noftris 
dile&is in Lenzen , omne ius dedimus, et tali omnimode vo- 
lumus iure gaudere, quo alie terre noftre ciuitates gaudent 
et ha&enus funt gauife, hoc adiicientesj et talem eis gra- 
tiam facientes, quod per terram noftram, quocunque in fuis 
negotiis iuerint x vel vexerint, ab omni teloneo et angaria, 
ficut alie noftre ciuitates, liberi maneant omnimode et 

immu* 
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immunes. Preterea voluimus, vt et ipfi noftri Burgenfes in 
Albe* et in Eldena jeo iure fruantur, et ea omnimoda übertäte, 
qua tempore Comitis GunceUni et comitis Bemardi (a), quando 
ciuitatem Lenzen ad fuas manus tenebant, de ipforum gratia 
fruebantur. Item volumus, vt fententias iudiciarias, que inue- 
niende fuerint, inter fe inueniant, fecundum iuris ordinem, 
quem hactenus tenuerunt, et fecundum ordinem legis fue iura 
dent adiacentibus fibi villis. Si vero buiusmods fententias inter fe 
adtnuemre nequiuerinty ad ciuitatem noßram Sattvedele' requirere de- 
ient fua iura-. Ut igitur hec predi&a validum robur obtine- 
ant, et perpetue firmitatis fi?rtiantur efle&um, prefenteoi 
paginam confcribiiuffimus, et figilli noftri munimine confi- 
gnari. Huius rei teftes funt fideies noftri Aluericus de Kerkmh 
Olricus de Kruge , Gerbardus de Steuenmt) Keinotdüs de G/aryezin, 
Arnoidus flebanus de Lenzen, et alii quam plures. Datum apud 
Salr»cdele> per manum Henri'ci curie noßre notarii y anno Domini 
millefimO) ducenteßmOy quinquagefmo fecund* 9 V. Idus Julii. 

00 ©tafeit »oit etaerirt/ fo bie ©fabt Äenjcn tint geraum* Bett fceftfffct fabtn f 
M>ie tyncn aud) pcrlcberg im xiv. 3a&tbunbcrte »erpfinbrt roar/twwn bic 

WtfWtbflt W mWICtt Fragment. March. Part. SIL p. **. feq. rtttrt jfttfc 
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No. LIX. 

Johanne? Marchio Brandenburg, confert 

IV. frufta in Rhatenou et Rhynou Conekino et 

Euerhardo fratribus de Hagen caftrum Hagenow 

immbraiitibus, A. 1264. 

Ex Copia reeentiori. 

Johannes, dei gracia Marcbio Brandenburgenßs t hanc litteram 
le&uris et infpe&uris falutem et omne bonum. In his litte* 
ris proteftamur, quod Nos difcretis et ftrenuis viris, caftrum 
Hagenowe prope Haut Um immorantibus fidelibus et dile&is 
Conekino et Ewrbardo fratribus di<SUs de Hagen quondam 
militis Guncelini diäis de Hagen nobis dile&i bone recor- 
dationis filiis , ipforumque veris et legittimis hercdibus 
et pre ceterisi Arnold» Cönekini, et Cbrißiano Ei/er bardi filiis 
nobis dile&is contulimus et prefentibus conferimus Ulf 
frufta annuörum reddituum in Ratenme et Rtynove cum Omni- 
bus juribus, graciis commodis, fru&ibus et honoribus pre- 
notatis Uli fruftis ex debito, confwetudine, vel ex jure fpe- 
Aantibus tarn diu» quousque Nos, heredes aut fuccesfores 
noftri eadem reemimus ab ipfis vel ipforum beredibus pro 
XXX. et VII. marcis argenti Meydeburgenfis Nobis ab ipfis 

datis pacifice fine ihquietatione quaUbet posfidenda 

In Cllius &C. Teiles fiint Otto Marcbio Brandenburgenßs y Bern' 
bardus de Wardenberg, Grvebardus de Brunn, Henricus de Barde/; 
Henrichs y et Aluer icus curie »öftre f interne , milites. Acla Rate* 
tantt anno ntilltßmo ducentefimo LX, Uli, VIU Kal,.Ofiobr. 

No. LX. 
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'No. LX. 

Bürchardus Burggraff voii Magdeburg 

nimmt alle feine Güter, auch die vom Reich, von 

den Marckgrafen von Brandenburg ?u Lehn, 

A. 1268. 

♦ Ex Ofig, Arch, reg. Beroün. 

üurchardm dei gratia Burgrauiut Magdeburgenfis fenior, Omni- 
bus has literas yifuris falutem. V% quod rite agitur jufte ad 
pofteros referatur, , uniuerfis Crifti, fidelibus tarn prefentibus ' 
quam futuris volumus esfe notum, quod nos dominis noftris 
llluftribus principibus Jobanni y ■ Ottom et Conrado Marcbionibus 
Brandenburgenßbus una cum Burebar do Nato noflro dilefto omnem 
proprietatem noftram dedimus et eandem pbeodali tytulo reeepimus ab 
eisdem. Infuper et omnia bona noftra pheodalia queab impe- 
rh ufque ad bec t empor a tenumus, fimiliter ipfis dimifimus et 
eadem reeepimus ä di&orum manibus Marchionum. Ad hec 
etiäm omnia bona noftra pheodalia que ab ecclefüs videlicet 
Magdeiorcb et Haluerßat tenemus in pheodo, cum primüm 
di&i domini noftri eadem bona a prelatis earundem ecclefia- 
rum quoeunque modo valuerunt obtinere, ipfis fimiliter re- 
lignabimus. Ac etiam pro eisdem bonis erimus eorundem 
Marchionum deuoti pariter et vafalli. In hujus igimr fa&i 
noftri euidentiam ac robur perpetuum obtinendum dominis 
noftris fupradi&is dedimus hoc prefehs teftimonium littera- 
rum figiüi noftri munimine roborarum, adhibiris etiam te- 

' L 2 ftibus 
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öibus quorum nomüia hec funt, Vlricus di&us greue, 

Fridericus Maßre , Henricus Morunge, Bernardus de W~ardenbercb> 
Anfelmus de Blankenhorcb y Johannes de Wozßrove, Gerardut de 
Boycineborcb et aJii quam plures. Datum Grangfoye anno domini 
M°. CC°, LXFllh IH°. Kai. Januar». 



No. LXI. 

Johannes, Otto et Conradus Marchiones 

Brandenb. ratihabent fincs terrarum (Iiper Obulam 

(Hauel) inter Milou et Rhatenou &c. per 

Commisfarios diftin&as, A. 1276. 

- Ex vet. Copia. 

JNos Johannes,, Otto, et Conradus Dei gratia Marcbiones Bran- 
denburgenfes recognofeimus prefentibus, publice profitentes, 
qüod terminos fuper Obulam inter Mtlw et Ratenor» et Scolene 
St Ratenow diftinetos ab honefiis militibus Domini noftri Jrchie- 
pifcopi Magdeburgers 'videlicet Heydecone de Nigripp et Johanne de 
Harderstorp et Remberto Jduocato in Pärchen parte ex iina, et no^ 
ftris vafallis, feilieet Domino. Joanne de Cröchere >~ Domino Nicola» 
de Ratenme et Ottone aduotato neßro in Ratenowe ex altera; gra- 
tos et ratos duximus obfervandos. In cuius rei evidens tefti- 

moni- 
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monium prefem fcriptum dari iuffimns, figilü noftri muni- 
mine confignarum. . Datum Havelberch anno domini A/ G CC 9 
LXXHo KW, Cai. Jttniu 



No. LXII. 

Otto Marchio Brandenburgenfis confen- 

tk in donationem Rudölfi regis Romanor. Epifcopo 
ßafileenfi 1285. factam, A. 1297. 

Ex Ubro CoptaU Oirifi, Vrßifii, Roß. 

Jtiudo/fus dei gratia Romanorum rex femper auguftus. Vniuer- 
jGs facri imperii fidelibus prefentes literas infpeduris gratiam 
fuam er orane bonum. Opus pium et nobile Deoque *placi- 
tum et acceptum pie perficimus, dum his, quos communis 
facültatis lex fegregat ab hac vifa — . Hinc eft, quod nos^ 
hac pia confideratione commoniti pro inclyte quondam Anne 
Rom. regine conjugis noftre charisfime, nee non pro illuftris 
quondam Hartmanm filii noftri cbarisfimi animarum remedio 
ac pro falutis noftre memoria fempiterna de confenfu majori* 
fartis Brinctpumy qmrum confenfus in bot fuerat requirendus , jura 
patronatus eccleiiarum in Augfi et in Zejningen Bafilienfis dioe- 
celis libenter et liberaliter ipfi Bafileenfi ecclefie duximus 
conferenda, vokntes> ordinantes, ac proinde ftatuentes, . 

. L 3 \ * quod 
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<juod per yenerabilem H. Baßlcenfem 'Epftopum principem et 
fecretarium noftrum eharisfimum vei fuccesfores fuos, due 
prebende in eadem ecclefiä ordinentur, in quibjus duo facer- 
dotes inftituti, qui erunt prebendarii et noi^ Canonici, et 
jomnibus horis canonici« debeant interesfe -^-^. In cujus 
rei teftimonium prefens fcriptum exinde confcribi et maje- 
ftatis noftre figillo fecimus communiri. Datum Luceme XV. 
Ka{. NouembrtSy Indift. XlllL anno domini M°. CC°. LXXX°. quinto, 
regni vcr* noftri, Anno tcrcti decimo. 

Confenfus Ele&oruni. 

* Colonien/is. 

v Mogtmtinenßs. 

Palatini. 
Treuircnßt. 
Reg. Bohemie. 
Saxvnis. 
Brandetdmrgcnßs* 

^Jos Otto dei gratia Marcbio Brandenburgers princeps facri Rom. 
imperii (a) notum; facimus prefentium infpeftoribus uniuerfis, 

quod 

(a) dbrool fönfJcit biefe Suriatien in anbern Urfunben bem $Rarfgrafen dJtten (mit 
bem Pfeile) n«f)t genriflnlfö) fmb/ unb *r (W) bereit nur all (Tfrarf&rf? bei 
biefrr ©etegenfcit betöetwt, fo i)T b*ty töefe Slbfcfjnfft an* ber eigenitfnbtgen 
(Sammhwg »on Urfunben, bie ber »ormaltge tyrofeflo* SBMrfhifen in SBafel 
t)on Öriginalien abgeschrieben/, von mir fclbji bei ©elegenbeit einer Steife in 
bie (Scf)mcij 1775, genommen/ unb wirb alfo bieferroegen mcf)f berbftdjtig 
. fei)«, ©er but<f> bie Bafelfcbe meritofirttgfetten berätynte $err fXatjjfc 
$err Bnsfner in J&afcl, ein fefrr braver tmb bienftfertiger SRann, ber attf 
patriotifd)em ©fer mit großen Stoffen ben €antcn JBafef fo genau betrieben/ 
baß »ir bem feil« ©eogwp&iföe <^eaal* Abreibung gfeief» fhtten tfnnen/ 

wenig- 
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quod cum olim preclare memorie ferenisfimus Dominus Rh* 
do/fus Romanorum rex transtulerit jura patronatus ccclefiarum % 
in Ougfi et in ZeynmgeH Bafil. diocefis ad imperium pkno jure per* 
tmentta in bone memorie Dn. Henrkum Bafilcejpfem Epifco- 
pum et ecclefiam fuam pro ordinandis in eadem ecclefia Ba- 
fileenfi duobus presbyteris in remedium anirtiarum felicis 
recordationis Dne Anne quondam inclyte Romanorum regine 
conthoralis fue , et illuftris Dni Hartman** filii flu , de con- , 
fenfu principum, quorum fuper hoc patentes lkere funt con- 
fcripte; nos di&e translationi feu donatloni confentimus et 
ratam haberi volumus- prefentium teftimonio ifterarum. Da- 
tum in Cadanö y anno domini M°* CC°. XC°, ftftim* in* oft an* S* 
Laurent ä martyris Indi&. X. 

twmgffrn* ntd)t Don ZtutfäUnb, tfi aucf) ber 95e(tfter m<f)i äffet» tiefet ef# 
jjen&Änbiaen fd)5nctt Sammlung, fonbern nocf) fe&r vieler anbern SRanufcrtjrteit 
jur ®eftf)t<f)ie bafaar ©egenben, unb befielt ©ätigfctt $«&* t<& biefe tmb ned) 
mutete 9lbf*ttftni w bmttn. 

2fn beit origin. ovELFicis unb anbent ttrf iinben ^ ^ammbtttgat flutet man 
me&t bergltei(f)m fltyutf&rfHtc&e Gonfen* Briefe. SBetl biefer tu (fafcm m 
Saaten batiret tfi, fo muß ict> nod) #ebci anmtittn , ba£ ber e&tttfftrfl 
<Dtto (cum telo) nebjl bem S&utftitjte« »ou ©acfcfeu 2ttbre*t unb anbetn ba, 
fettjl vetfammlet Ware», fr'e 2fcfegong öee Rjnigs 2toofffs $ts betreiben tc« 
r«i Jft/tor. außraL pten. ad A* \%&. unb Hcmriat* Stero adh.a*p. &j. 
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No. LXIII. 

Woldemarus Marchio Brandenburgenfis 

confirmat ciuitati Prizwalk jura et libertates, A # 13 17. 

Ex Örlg. Jrch. Prizwalk. 

J>| OS Woldemorus Dei gratia Brandenburgenfis et Lufatie Marcbio- 
recognofcimus publice in his fcriptis, quod nos uniuerfas li- 
bertates et jura quibus ciues noftri de Priz&alk ufi ab anri- 
quo tempore nofcuntur", volumus ipfis fine omni turbatiöne 
illefa omni tempore conferuare, dantes fuper eo has literas 
noftro figillo pendenti fignatas. Prefentes fuerunt, shteJco 
noßer dapifer, Conradus de Redet, Otto de Scbenkendorpe , Fritz» 
de Aluentkue, Heinricus de Rocbowe, Johannes de Cröcber noftri 
milites. cum aliis fide dignis. Datum Spandowe anno domini 
■ miltefimo trecentefimo fepsimo decimo , fixta feria ftptimame Ba» 
fibatos. 

Not. Qiefft ^(bbtucf ifl üon einer efeenMrigen WWfti to feef. $ro6* 
fte* £un&ertmartf ju tnürafjberg, fo Dcrfdbe ton dem ötfgmaf 
ju PoqwaUI genommen. 
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No. LXIV. 

Agnes Marchionisfa Brandenburgenfis 

confirmat ciuitati Soltwedei jura et libertäres* -.A. 1319. 

Ex -Orig. Ar eh. SokwedeU . 

j\o$ 4^ dei gfatia Brandenburgenfis Marchionisfa fecognofei- 
roüs pubiice v in his feripeis^ quod noftros fideles ciues civi- 

' tatis £*£://W*/ : uniuerfos et fingulos tarn prefentes quam.po 
ftörös in Omnibus jüribus et libertatibus ipforum, quibus in- 
tra muros, ejusdem civitatis ha&enus ufi funt, ex nunc et 

. quoad vixerimus confouere fpecialiter volumus et fauorabiliter 
pretueri. Dantes ipfis in hujus rei efficaciam firmiorem pre- 
fentes literas noftri figilli munimirie roboratas. Jftvm et da- 
tum in prediBa cwit/itc anno domini millefimo trecentefimo deeim* 
pono 7 die B. Ettpbemic (a) virginis et martyris^ prefeQfihus^fiJiir 

bus 

(0 9fd) fwbe in ben t>ermif(^fett SlbbanWungen PortT. p. i{*. göttj fidjer beriefen/ 
baß ber ÜR. SBatbemar jtt>if<f)en bem 19. Slugufi unb bem 16. (September 1^9. 

r fljfiorten/ £>ie oorfte&enbe Urfunbt/ fo die Euphemisc i. e P *m i6.tS«rtem» 
ber 1*19. oon feiner SBittwe in ©aljwe&el au^flcflcltct/ - tfl alfe »ugfeM) 
aud) ein SBewiß/ baß roenn ber SRarfgraf in £cn»atoe ober. Worin, rote 
febt gtattbttd)/ gehörten / fot^e« roenigjlen* ö^t Jage »orljer geföeflen fer»n 
muß/ »eil fonfhn bie SBittroe fajt obnm6gli<& fd)on am 16. (September in 
6ft(5t»edet SBcf!^ nebmen ffinnen; Sßenn matt auet) annimmt/ baß jte f?cf> 
nicf>t bei ibrem tränten ©ema&f/ fonbern in bem Jpojlager ju ipangermtlnde 
^ bamaW aufgehalten tc. . v 

Sie ttrtunbe ifl jroar bettouflg an bem angefügten Orte f(f)on angef&bret/ *u$ 
von £r. lenz in Hiftor. SammL p. 281. feftr feftferbajft gebracht, roeif 
aber ba$ b6*ft merfrofnrbige Sieget ber 2fgnes $ier Tab. i. No. 11. in Änpfer 
geflogen tjt/ fo wbientf fe fter um fo me&r eint» $fo$-~ 

-> M , ©ic 
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bus fcilicet nobili viro Dno Guntbero de Retter enburg y et Luc bor* 
Comite y Borebarde > Gunzelmo et Bttsfone de BertbensJeue y Gber* 
tarda dt Kerkowe y Conrado de Oßerbor€k f et Broifekim pntern* 
miütibusj cum pluribus aliisfide dignis. 

JDte Sgitee erfreuet mtf bemjcttett pfeift m eme» (Soleier mtb VtaMflfeftc 
©te-fcat in bet testen £anb dum ^elm, uitb m bet (infe* efhm Öktm!* 
mit belli Sia^dAtttgl^tt SÄbfct- $ett|tt fk&t: S. Agnetil dei gm« Mar- 
chioots£e Brandcnburgenfo* <£* fmb mir ttmigflm* *tet gtti IWfrtfl&iebeiie 

©tejel »est biefnr ©ame }it ©e|Td)t flefemmett/ »owmter bol eine mit befw* 
bet* tit bte Stogm gefdfat tfh • 6ie tfejt auf bemfette» mit i&ttm ©cma&l 
bau £erjog <Pttt«/ unb reicht tfrm den 'äefan, beir fte biet auf tiefe* ifpai 
SBtttoeii* (Sieget i» ber testen J^attb (ifd 

ÜKatr tonn folc&e* ntt&t anbeis* etftöreit, att baß ffe bitt<!> beit ^elm $r domi- 
nium (temporariura> ait bet 3ßtcn*xn«rf / bte pe 3eitlefai6 jure dotalitü be* 
H/ öttittflett/ ttnb bttrd) Me SDnmityimg beffdbeit oit t&tei* @em*tt jit ** 
tenneit «eben »oflen> ba£ fte tbm biefe tymmi loco dotis ^bringe» 

3$ ne$me bei einet Jebttebat belfern (Etftöntng meine üitfaf. 



Nq, LXV. , 

Ludouicus Imperator recognofeit, quod 

Ludouicus Marchio Brand, filius fuus feuda veceris 
Marchi* ab eccleßa Halberftad» reeipere teneatur. 

Ex OrigäL 

jUudekkus Dei gratsa Romanorum rek femper augußus^ tmiuerfis 
lacri Imperii Romani fidelibus > prefetttes litäras ifiipedtaro* 
gtaciam fuarn et omne bonum» Quia venerabilis Albertus 
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Halberßadenfis eulefic epi/copus, princeps.nofter dile&US Uluflrem 
Ltfdtukum Martbionem Brandenburgitum prfmogenitum noftrum 
cariffimiim, de infra fcriptis pofleffionibus, iurisdi&ionibus 
et honoribus, que quondam Marchiones Brandenburgici pre- 
deceflbres fui ab ecclefia Halberftadenfi et predeceflbribus 
prefati Alberti in feodo habuerunt et; poftederunt, videlicet 
Caftrum Tangermunde cum oppido, caftrum Gtrdelege cum" op- 
pido, oppidum Stendal , oppidum Oßertorcb, caftrum Cbrumbc- 
<be y Schufen y Werben oppida, Caftrum Arnebor cb et decimas, 
monetas, thelonia, cum iurisdi&ionibus diftri&ionü predi&o- 
rum, ad requifitiones et inftantias noftras refte et legaliter 
infeodauerit, nomine proprio et ipfius preta&i filii noftri, 
cuius tutelam gerimus, prefentibus profitemur, prefatum 
filium noftrum ac heredes fuos recognoücere debere preta&a. 
feoda ab ipfa ecclefia Halberftadenfi, in feodo habere et te- 
uere, et quod ab ecclefia feodali titulo recipere teneantur. 
Pceterta fi forsitan aliqua de preta&is fepe dido filio noftro 
vel heredibus (bis curtata fuerunt, ad eui&onem fcu recom- 
penfam eorundem ipfam ecclefiam Halberftadenfem feu epi- 
fcopum, qui pro tempore fuerit, nee teneri volumus auf 
ijuolibet obligari. 

In cuius rei teftimonium' preCentes literas conferibi et no» 
firc maieftatis figiflo iuflimus communiri. Dttnm in Aren» 
ßedte im,id*s Augufli, Mino domini mitiefim trettutefim vkeßmo 
tercio, ren» vero noßri *nno nono. 

Not» £fct £o$r gufeofe wxfaaö jo t*3* dWf mftxm Gcfa 

M 2 No. LXVL 



Digitized by 



3y Google 



92 «Ha <•) efe* 

No. LXVI. 

Obligatio Ludouici Romani Marchionis 

Brandenburg, ciuitati Francofurc. fatta pro fumma 
CCCLXXVII. Marc. arg. fibi mutuo data, A. 1351; ■ 

Ex Or tg. _ • .',!■' 

JNouerint uniuerfi prefentes literas infpe&uri, qüod Nos 
Ludouieus Romanus dei gratia Brandenburgers et Ltifatie Marcbio &c t 
prudentibus viris Confulibus civitatis* noftre FrankenvorA .fido» 
lisfimis noftris dile&is in trecentis et feptuaginta feptem Mar- 
cis argenti Brandenb. jüfto mutui contra&u rite et ratianabi" 
Hter obligarnur. Quapi quidem peeuniam y?4»/* dißurbioiom- 
muni Marcbie ratimc CHJuidatn fielt ytno notor/e falfi Woldemati nö« 
bis diiäi Confules in parte exerediderunt, et in promptoibe-? 
niuole.concesferunt. Et ipftm peeuniam prediftis Confuli- 
bus de primis obuentionibus Ten deriuationibus ' 

in Marchia noftra memorata Brandenburgenfi cum beniüo- 
lentia tali, pnout ipfi tum beniuolentia e ändern in maxima netesßrate 
mfira exfnfutrunty perfbluece fiue reddere volu^ntis debebimus 
et tenemur, nichilominos id ipfum dictis Confulibus promit* 
timus per prefentes.' In cujus teftimonium figillum noftrum 
pre&rrtibus duximus apponendam. batum VranUnmrd ' axna. 
Dommi vtitiefino. . trkentefimo quinquagefimo- pritrit-, fabbdtho infrl 
Oftauam Epypbanie. •-..<.. . • \ 

,••:' Nfofc <2Be» nn# Sfcft&tfffir *«* $»&flt* ignmteätmwk . 

■ - . ... 
.:':\l .0'! : :.: "' No.LXVIL 
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No. /LXVIL 

Irrung an feinen Stufet 9R. gutoufe ton Wfows 
wegen '©^Wal^W i*redjiH«to.K, % I35J* 

Ex Gofice Seidcliano, 

Jlu&, 6ee ^üigw ^trof^c» ^a XDbirfler Äömnro:, PH&«i*gt«<F 
by &yne 6*^9! fo23et*m.unb inÄi>«)i, .<&WJP$Jn\™& *« 
(Bors innert. pff«iffic& mit tüfem brüte ,7NJ to« 'getobt (jöben unb^eio« 
ben mit guten ttiitpen one ^cuev^c Dem &ocfoebwnm dürften £etn'£»&* 
W<d bem'ä&mer iirtf«;m ii«bc"ft ÄDeV'öäÖ ttirH&tfWI'fttaf JNf9«j*«W 
ba* bort'tm* ift/ lofat'wWleh mtö%er ^fatfo qtrf&nM<Utt&;!tffe itt tf» 
fa S&eikmg getfcftKhset wWUMO-iimfr;t)it ^SJaifef 4>U iwt>«<J>elva> 
imb tynr Stfbrcicbe tötkpäi&winfcl @ek Jinart «web,, fl#««» «oft» 
fttpnob lofav «ob uhfe*4?Mfc ödMn Wtfbdb b€#,^fip8itöw^&* 

;-,il ÄWWWiivüir..! gn-n^ijf. li «-;;-:!•.. ;• , 33 ?rj- : : •''..*., t 
c ^^i iv' -... . u >■' ;; -j ^- "'. '^• ; : i.' 4 i ! /. ; i-li::*' .!•/ 
•i^r-siii '::!,. •i;!jf^^ q ' ^^ 't jl^ ' 1 ; j * j ; ' i "jut ^? j.- 1 :'iT;::<Jr- ; J.* r -.:i 
'jjijr.T.^ 3-- : : i.:;fy '."~r..^- : ;.:ii :>.; : ; ; '•. -.' :...?J L *• "I. '■. r 
cidi.M bcijp . t i -ii!;_ inrno i:»-': ..f-- ; . -i ^ •»:!..:• . ;.--.'[ .or "* . 7 
wTrAvi-vj :r{ ht.i.rj siftrrii .IV ?ij.".Ii :.i jjj-JJ:- jwil iMbn. !;.••* 
• ;-.q • s M 3 No: 
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No, LXVHI. 

Ludouicus Rom. Marchio Brand apprö- 

priac VI. frufta annuorum redituum altari S- Johan- 
nis &c. in ecclefta civitatis Rhatenou, A. 1352. 

Ex Orig. dreh, reg, Boot. 

J^lonerint uniuerfi tenorem prcfencium inlpeäuri, quod nos 
tudotucus Rmanus dei gracia Marcbio Brandenburgenfis et Lufacie — . 
ob honorem et ret^pentiam omnipotentis dei et gloriofisfime 
virginis matris fue in remedium falurare animarum progeni- 
jorura noftrorum et noftre heredumque noftrorum dedimus 
ct. donauimus «t prefcntibus damus et donamus jufto pro- 
^rietatis titulo duo frufta reddituum annuorum Tita in villa 
hotßm y que annuatim dare et perfolüere tenetur nunc ^rnoU 
d*s de Gm* villanus ibidem altari fundati in honore San&o- 
rum Johannis Euangelifte et Johannis Baptifte, que fiquidem 
VI frufta, que ad ftrenuum virüm Htnmngum stcjcbe» et Cm> 
radum de Frjfak fideles noftros diledos legitime pertinebant, 
ad düfta altaria cum omni commodo et honore fru&ibus 
redditibus et prouentibus et juribus uniuerfis, quibus di&a 
VI. frufta predicü Hetmingus de Steycbmtt Ctnradus Frjfak a 
nobis habuerunt et tenuerunt et päcifice p^osfiderunt in aritea, 
volumus ad difta altaria fine inquietatione qualibet perpetue 
pertinere. Renunciahtes follempniter omni juri, quod nobis 
aut noftris heredibus in diftis VI. fruftis quoad proprietatem 
' - • pre- 



Digitized by 



Google 



predi&am competfr vel competere poterir in futurum. In 
cujus — prefentibus nobilibus viris Henrico et Günther» ejus 
ßiio Comitibus in Svarzburgy ßrenuisque viris Friderico de Loche», 
Hos föne de Wedel de Valkenhoreb, Hermanno de Wulkou, idaramardo 
Lutertek nofiro Murßbalco, Petro de Breydou militibus, et Johanne 
de Wedel Magißro Omere noftre cum ceteris pluribus fide di- 
gnis, Datum Buerswulde anno dontim miileßmo tricentefimo quin- 
quageßmo /icundo, feria terti* fhß Dommkam qua cantatur lettre, 

€* (tagt M tftotyWfi &bm pe&flre fflt tatatfg* M ütomi bim. 



No. LXDC 

SRavctjraf &!tout$ fcer 3tömer ftieto tffö&w 

©ärgern in Berlin unt> Stöfo »egen eine* Seifc&ufle* 

- *><m taufen* elf ütontf au* 2 SDtö#en in JBeritn iäjrtta> 

101. Sülarcf Gtnffimfte em$tt&ebenf bfc töe ©umm* 

miber abgetragen r 9t 1354» 

£x Örfc. ^-«fc reg, Berti. 

«tVfrJtabewfeg betonter 001t ©oW gacütxn ttt<*<gt*fe je» 23mH* 
bcnbwg tmt> ja» Äuffcj be» beflgen Äom. fteiibe (Dbtrffer (fontter 
PbaOatt$gtxft by Äyne uttb £0390 in Sefcrn, betonten offenließ tot 
«1* nttb unfern tauber $ent (Dttm unt> unfern €rfot, $Bann öee 5#i» 
Am «Dlan Cyle txu» Ztaigge unfer (fetter g/tttm* Stufet un& äMhtjmei» 
t* }cu &rfpt mtt tote tm& pfiffe unter* lieben £o«pCnan* irifreri*» 
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von üoäjtn unb bep geftutocn fRafmanne unfer ©febe iöerfyn unb 4£fae 
mt.5cn bfcfen gcjtten unfer unb.unfet: Otowr pfanb gbelofet .fcät ? fce$ 
banfen mit pm flijegjicfc uat> ben »orgenanfen tan Hotyn .unb ben 9Jat« 
mannen, bie bat jeu gebulfen paben, unb all« ben ben bat ©c(t antraf 
POn ber ßofungbe ben mir Mi fcpuloig jin, bc$ crfjen Henninge tPcöiigco 
jtbenjig SDtorgane epne Sföarg, unb Vflcvtd pictna, Dar nal> Cfcibctf« 
cm btmTlpittev brp.uub jWinjig SDtorg) ö$el Jboblev fccpiifl Sftcira,' 
unb fümffKarg (Dien ilujeg, fumfiia $0lara 25rrfm ^wrrVog, •fedfrä 
uhb oirjig SÖtarg Claus Srifeg - — ©ie Qumme b«f fufenb «Öiarg unD 
eple^SDtorn alle« Sösanbenburg. ©Über*. <2ßotf baflelbe ©dt &aben wir ben 
torgefc&riben unfern borgern oerfajt unb" oerfejen mit biefem brife bnnberf 
wara-fiWbeiLJttb.eiaie jnarg jqrlk&iFJMbx ta, unfern Jb«t>en CDlolen jeu 
23edyn in ber bie nebeft bp bem SSftoüjofe Ipf, "urit> in ber mirlerjlen uff beut 
,§:amme, fo Mi fle bie jarli^e ©ulbe frinbttt S0torg ©ranbenb. ©ilberö 
unb epne «JBarg aOe jar follen mnemen unb ufboren geruc&lefcb ane allen 
abflog .mit ftiben unb gemäßen ane allerlei binbernie* unfer ober unfer €r« 
Im obct.-Sfoftufy lutbei. atfo lange, $i$'tok bie @ufbe tpieber »ön ibn lo» 
fett per fea* ebgefcbrtben ©elf» SBenne oueb unfer jarlidb pbieae roiber lebig 
ttirb M felben* oon tyn 8tof mannen, fo foOen bie oorgenanfen unfer bor« 
der tyijeg «ptorg alle jar oon ben SXafmannen nemen unb uj ben SSlofen 
epn unb flebenjtg SSftarg unb niebf mer, unb füllen bie fcunberf marg unb 
epne unber fi$ feilen nab^ «JÄatf fjal jät'oier gejcif<n4h bem jare, Dai ift 
uff ( fante $ti<&el$ tag ber ne&eft fomf onrnf unb jroenjtg (Dlarg unb epnen 
Pierbmg, bar nab jeu <2Bpnacbfen jeu Ocjlern unb jeu ©anf 3»banntf 
$$apntfen tag jeu ijlic&en ben gejeiefen furnf unb jmenjig SDtargitrib epnen 
<2ßierbun$', unb* foHeti bty fo föebäj kalbert «De jar, bte mir tn mit -einan* 
6er (r @<lf totber &bm. $ga} outf) die jmo SRulen mer gelten in. ben jä- 
ten, böi foü unfer fw, gelten fei oudj mpnnep, beffoHen fief«& erboblen 
in ben anbeut jaren bar newb beibe an ben brljeg Warfen »on ben fKaf» 
mahnen unb an ben jmenjig < 3Bpfpeln t>on ^feefm »anner bie lebig mept 
bin. i©ar jeu fönen fie Riefen ipnen l^rbew ^ut bem #to* gelouben < 
-" f jeu 
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jcu unfernt gefwornert ®d&ribet bie baj twrfhn, baj un* unb Üjn red&fe g* 
föe, in ber topfe wann, fei jcu betn päd)« ber t>or bat innc Ipf, jcu ber 
W &.i« 5« ttff get De« erjten gewert wetten jcu ijlk&en jare alfe bor ge* 
jtyriben i<t Der offgefc&riben fcunbert «Dlayg unb eoner SRarg, ober ftebctt« 
jig ©torg unb eoner, »an u>n nu bie brijeg SÖtorg t>on ben Stofmannen 
bat jcu gefaBen fo fol baj uberige unfer fpn. ©efcfce ou<& (droben bat jcir 
»on für t>on wajjer runft ober .... wie baj oueme ber föaben fol unfer 
fein. <2ßnb gebieten oud) tcn gefruwen 9toftnamien ton unfern beiben 
©febtn Serlyn unb CMn* wer böj omanb er »er '»er er wer bie oorge« 
fc&eiben unfer bärger binbern unb oorunrec&ten wölben an beffer p&anb* 
(siaft, baj fei baj weren fbHen unb nia)t geftofen bp unfern Bulben. $)aj 
Wir alle biefe ftücfe unb arnfel bie in biefen briefe begriffen ftnb wollen unö 
feilen ßefe unbe ganj balben an« alle* geftr, 5)e* gebe wir biefen brief ot* 
ftegett mit unfertn größeren 3nfigei toi bar an gegangen ift $)e* fint 
@eQug <8raf (Bombe? von ©warsburg <§«* je» Spremlxrg, Hi» 
tfel von ftolerfe unfer «Sofmatfto, Caurenj (Steifte unfer tUarfdvüg, 
^offe von Patfenbecg, Henning ©on XOtbü, Petit von ZvmmhttQ 
tittere* unbJDieterid) tiiorner Probß e$u £rtnotv unfer obirfler ©d»rü 
bar unb aitber erber 2utt gnug. iDiefer brtef ift gegeben ja* Briefen 
n<u> (Boro geborb brfeeben feunbert ja* bar n<u> in bem vi» unb fumf* 
iegftot 3aw am nefeeflcn £>ynfkg vor fanb Walpurgen tagb. 
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Na LXX. 

WtMämf Sufceittg von Sran^enfturs raac&t 

fcet ©tobt gtantffurt&en mit fcem Saifec SafMp.IV» 
öercfetoffnervSctJttcrtraa befatmt, wb ttKiftt ftc an* föm 

£x Cbp\,.Sxc. SFI. Ach* reg^BeroL 

rÄ5it Hitb*wfa& 6er &&mn; öott ßfo» gnuben tttarggwf Jtr 2tam* 
ÖenbucgB unfr ju £uf%, b<s betltgctt &fcb> oberffcr Äcmewr/ PM$* 
graue by Rbtnr und ^«1309 in 25eymt t^im »tflTendic^en ollen Dm bie. 
tiefen btief feljett ober boren lefen, $)a* mir w>» fo^)« und teiDingi>e nx» 
gen bie: toir t»n unfer 8onbe unb §ur|ten#ume megen ber tHorte j» 
;&ranbenbnrge gjtfjan unD begriffen baben mit bem: aBBCbutcbleue&ttgt' . 
flen tm& &w&g*bQrnett unfetm grobigen Ferren fetten Ä«rt &onv &ei* 
fer unb Runter 'ja 23ebeim unb flnen €rben in füllet »ife unb mci> 
tauige, ob' öaö mere unt) barju queme in fömftigen Kojen, Da^ mir t»r* 
genant* itkrggiaf Jtuöoitncb unb unfer btuber tllarggraf (Dtt* funber 
liebe* ©cbeit S9tanne$ ®ef#f«&te ober unfer ®|ben o&t» fuk&e &bm 
ftörben unb abgingen/ Dajr Dann unfer »otbenomebe 8anb unt) $är|ren« 
t&umb Der «Öiargfe: Jörnen unb erblichen gefallen füllen, an Den obgefeforieb* 
nen unfern «fjerni Vetren Karl &§nv Reifer «gwtn- tttogbra* fuieit 
©un Äunfg $u 2kbeim, #r £rbw unfer ßanb unb 8tm>e Ferren ©ra» 
uen $toen SKitter Anette S&urger ©ebu&r ©>el unb QßneDcll unfer oor« 
genanten: Sanbe Der SOtargfen mit rec&ter 9Bitjenj#aft unb mit t©ol6<- 
Dac&tem SDiun> befohlen geboten unb gelten fyaben ju bulben unb ju 
fmeren bemfelben unfern Ferren Dem Reifer #etn SBenjlauen ftnen ©un 
unb allen Den Die hat anröeenb ijl unD i&ren €rben, in alle ber forme 
matie. unb »riefe ate Da« wlfornli^en begriffen, ifl in. Den b tiefen, bie t>on 

unfern« 
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tinfetn #em bem Äeifer unb.bon tin« an- Wben fiten 116« fold&e ©nunge 
unb ^ejbjng geben unb uarflegelt fln fcie' »on $Botfe ju SBotte in alfo 
tant* geflAlt unb forme ^irnad^ fcefcbtiben fton: 

$Bfc gufeetng ber Äömcc genant unb »fr (Dtte »on 60» gnaben 
«Diarggroaen jü 33ranbenburg — <a). Jöauon gebieten t»ie unfern üe* 
Ben getieften SKabmannen unb Den gemeinen SBurgem unfern Ofab ju 
$tanttnuotbc, t<a fte ben obgenanten unfern £wen bem Reifer unb 
#ern XOemücKoen feinen ®un Bulben unb froeren fußen getret» unb gt« 
Dörfern ju fein in folget nrife ate wt geftyriben jleit.. - §fu$ fbO biefe 
^uünaung ben borgenanten unfern Ütabmannen unb ben gemeinen S8ä> 
gen) JU Sranfcmwrbe mfy ^inberticb ne<& f$ebli$ ftn an aflen i&ten 
xt$tin tyxm griffen unb ©naben, bie fte bon ben fcw&gtbomen ^arg- 
grauen }u ©ranbenburg? unfern QJotfawn feligtr unferm Grober tflarg* 
grauen .fcubeuig feßgec unb den un* Gaben unb ft)n genuin ftaben, unb 
globen 0e batbi« |u lajen bebalben unb ju beginnen, al* fie ba* mit 
ttnfec 9ßorfabren unb: aucfr mit unfern briefen bewiefen mugcn. QJlit w 
runde bij briefe* borann wir tTIarggraf &ubet»igt unftr Snfoel gegan- 
gen $aben, ber geben -tfl ju &<mfmuort>e nad> tbrißi gebürgt brei» 
$*ben feunbert 3bar, öama£fe m bem brie unb fedKigjien 3««; en 
6er iTJtttewocbm necbjt nad) Ö. 3acobe tage. 

' (0 ©tefrt (Stbbetftng, ben bet Statfet Carl bet IV. mit ben Betben «Otorfgrafeii 
iLabtxng dem Konter unb <t>tten am <3wmabenb »ot Sfobica ij6j. jnStß» 
rcnbetg abgeftytofien/ unb rootm fie bem Statfet unb feinen Stben bte <Stb» 
folge in. bet €&at« Sofort/ unb fögletct) audj bte 9Rit&eI<bnfd)afft unb <£tbbufc 
btgiylg »etfotod&en/ t'jl in bei »üdkmanms SKtmArt. (Samml. F. 11. p. 186. 
»ad) bem Original a&gebtucft/ »otauf fuft biefe* Notificatorium gtünbet. ' 
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No. LXXL 

Ulk tan* 93atte toetsleic&t M mit fett ©td^ 

©atmunb/ & 1364» 

<% a 

,Jl Glawtw.ttatt« von bev Äicjenfe rittet unbe if«S<me unbe if Stic 

btubete gefeiten Valien betn Clawu? t>«lfcn föne, top unt> unft te<bte 
©ruen benennen anefamen in biffen iegljemootbigben briue pot allen pto« 
mm toben be en fett oder f>o«n lefen, tat bie Ptomen tobe Die SHatmanne 
in beiben (Sieben öertyn unb Coln bebben met un« gcrebef unb gefpro* 
fen unbe tpp »ebbe? met en, umm* bot ©clepbe unbe umme ben $o( tu 
©armunt, a(fe bat naef) ttot Sfnnnfung&e alfe fr und unbemifef unb an« 
getfobtet bebben, unbe of alfe »9 un« irutagbet f>ebben Pon'Stft "ftten 
tpifen bmten (*) guben unbe pon teebtet anntffungb«t irfennen 
fönen , €5o fpn fte unbe alle tpte\ befetene Borger tu Serlyn unbr 
tu £Hn an gbetnepne Stirnen unbe SHifen bie nu fto unbe noe& fu« 
fomenbe flu t>on webte unbe nacb alber 3Bonbeit triebt meet plicbtiattt 
geuen pon tolle* wegjjen pon g&elepbe* »egen unb Pon ung&elbe* wegen, 
tu Sarmunt toanne fte bat tu t>aren met tyten ©übe wan- febltebteö jo 
van ben SBagen ebnen ©ammpenningb aHepne unbe bat bouenniebte* 
trieet. <2Jnbe uppe tat tat .fie tmgeettet blpuen mog&en unbe füllen 
«tttt&lifen 6t bet twfptofen SXecbtic&eit alt fte bie pon Sllbet ge&at &ebpat 
unbe bat an niebt gefönfet noebte geppnbert noebte bat bouen befiietet 
werben pon pmanbe noebte Pon> unt noebte oon unfen €enen noebte pon 
unfen nafomeltng&en. ' <So ^tbbt tpp ntet beraben mube en btflen jeg&en» 
tsetbigben unfen open brief bat up gegeuen tu epnet ewigben flebiebefc 
biffet botgenanten SRee&ticbeit unb frebben tu fug&e unfet Sngefegeto (aten 
l ' •> , bat 

(*) nc in -Orig. i, e. bePfrue». 
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m «» ^Ottö^flti (Begeuen tu 23ttfyn na (Bobes borb to&trfrtfetmfag 
\<tv bat na in btn vm vmb fefttgßm fare an imjar vrowm fragte 
Ü.t<btrcytrogt>e. 

3» dorfb fh$t mit «Ifct ©djrtfl: 2>« $«ttw S3tief bat bte »0» »etßii tmb 
€6fa itttn Garmuttf mm j>6«uttng! $u SDamnM©$rfbe unb mdjt mc&r gtbm 
ftttten. 



No. LXXII. 

SKarcfgtaf gufceuts for 3tömet siebt to* 

etat* g>rismaie freu goü frafefofl §u ©gcnt&um, 
.uirt Mcrminirct folgen sua,leic&, 9t. 1364» 

Ex Orig. Arch Priztvak. v 

«vvo ilobewteb ber Äomec fco* ßtobe* gnabert . to Sranbenbord) 
©nb to lluffee tTJarggt<u>e beo billigen Äomffd)m Ryfco atserße 
Ratteret , pafang gerne von bat« &yne/ i£eraoge to £*ygerctv 
löeFetrne ofenditf t>nbe Don fnntfr in »njetn jegen »artigen bseue , Da( 
wp onjen fcuen getmnwn SRabmannen t>nb ben gemeonen borgten t>njet 
©tobt priewalB wtnn* ew nun) t>nb .beferonge toflfen fcebben tnot güben 
»Ulen gnebk&Hfen geuen tmb »««lau« i$M»tf fhicfe an wem roden 
mpf ton anDetn gbifften onb gauen, tat ftfe oon fcem 3tlu<&tigen ebbelen 
durften &ewn <&mo t>nt> &eren (Dtten ©efoobem t>njen $wnben jeligei: 
ix^fnifle »orflorueTjcn tTJavggvoum m«De begauet onb begnebigtt fpnt/ 
Da* »o en fiefftliP eten hxtff tp oowpget onb oorfegeltb &ebben in julfe* 
t»ife\ tat »nje ootgenärite (abmanne t>nt>c be gentepne borgte to Pri^ 
walt netgerib« fealiti tollen in tmfec tflarte to Swnbenbwcfr no# to 

. . # 3 »atet 
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»wfa 110$ fo fohDö Wr 109 onje gebebe frebben, iD rotte Htm D# 
#* tarne j$epeDen tmD toteDen DatD W$ t>ti$crm lariDe, tmD »olDen Da* 
toten in anDeret fetten fonDe, De fc&olen Darooo tonen tri De fkDe, alje 
tax epn »antif gtfcttt it, t>nt> n>ot btugge tott tmD Damme foQ ig, Den 
febafl epn iDermatm na olbet wanDat mit guDen willen geuen, Datme 
briiggen wiD Damme oon ^ofoen tmD beteten fcDal. SBaö) b«en luDe 
fatmn in Mli oorgenante (law Prtrjteatt mit wagten ane pilegtime De 
tonen w&e fünbettif mit namben r De De fent wfr D« DtwenianDe von 
tTMMeribortj, WD bet fetten lanDf von TOtvU, MD Dem ©tiebt* wn 
tTfeybebord), tmb of t>c& <ft)ttfer funberget fctic&op in bet tlt«rCe r alje 
WD bet <Bmiefd>op t>on Jtynbon? wb De* btji&oppe« lanD von 4«»el* 
tag tmDet Dem betgpe von TOitftoQl, von perieberge, von Werben 
wib Dan WD Den länben wb Der iecfcop fo Putüft, tmD w& Dem gebeDe 
Don 3Jrwborgb f De fealen alle magen «tonen gelten »ot ifelif perbt epnen 
SStanbenbotfe&en penmgf , Da« top tmje botgtw oon ^enfJen Guten la« 
, ten wtb 0! anDete botgete bt& tmjet tTlarte, De D9t w* mptttamen 
tiicDf getreuen (tan, De niebt tollen fcbalcn, iD en rnete Denne Dat ße 
WMKbtn triebt, Wyen, 3&8*flal oflfte moömjime, Dat fcbalen je wn 
tollen alje anDet JuD&e , oon Deme tfuDet Yttytee tme petmtg&e SBtanDen» 
6orf#f w>t i|HPen babane wieiiß tpnen pennigf ^BtanDenb«, of »01 
«nett baDeme jtofe ernten penmgf Söranbenb. t>ot Den «Dtonenften troe 
petmtg&e SBranb., ©ripftene onb ifcPjrew De tonen nlc&t, bot 3a(*fcbcii 
»<en (a) g«fatfet tmb wtgefaefet w>t Den bobetw eonen f^Ulingf Jötan« 

ttatb., 
(*> i. e. 5t<ntf<Jjrt*3B«#. ©aß bie tJtt&eit »wt be« teutf^eit ^firften ieflfatif 

f<^c jlart flennet »«*«/ ftafte i<^ oti «inern «wtwm Orte aejeiflrt. ^t«t «ft 

«ftetnal ein a5e«>«* ]>avon. 

Not SDiefe tttfunk D<rt bet fei. 5|Jrobfl "^onOmmArtf jti ttTfiiufeberg/ »on be« 
Original bei 3lttf)t»$ ju pri^wrtlE obgef^rwtxtt/ teffnt Sttf^riften mir öe* 
^erm ©M«t« » ttluttliers ^rei^errn uoit -^ei^bcrg itjcccttenj gnAbtgjl 
eomatmicirrt ^«b<n. 3Bett i$ ©eleamtieit itfabt/ an »aar Ort9tnolien mit 
* tei fet ^rob^rt »bf^riften su confmrot/ fo'frabe gefmrtien, ba| f»l<De mit 
Aller ©öMttijfw't »erfertiflet/ itnb «Ifo fi(&er }n flebrfltt4)en flnb. 
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fcn&w *** *y wn &** w 3«6«f' <x mr 6orc& bt ffctfcf fürer r «War 
wfr oer ftedt g«fur«tl> w?mb t* gtaumbe in eyne anter ffa6t r be 
toüet «ynen Labien wrbyngtV wcttfc od? «ynbo«tb ^«ö« fcfc b«gra* 
am vp «cm jfob«f<ben fretw, bar fcfcbm 0«r 3ftabtmann« wtUm 
omme wwf en. 2©ol butwabt favetre Ptp- tot Habt ebbe* auer be oefc» 
niatfe, be gifft to tollen bte fötIRnge Sftanfc , toot 0! cne fiffe Ptpfuwbe 
De g&ifft oeet pennigf SBwnfc. Mibe 00t «pn »ebbe w* peroitgp« Ätanb.. 
o(5 to fuxtntit S3rot&te of tue borep ang&efle* willen ct>D«c boTcft gema» 
fe$ »Dillen in be (tobt epne £tffe ebbet «91t beööe, tpen 5« M tt»ct>Det 
utp füren »iE, bat barff p> md&t t>ov tollen. SBelf gaft »otfoppet epn 
petbt epnem borgte'/ De ga[l grifft to rollen troe pennig&e ißtarib. 
poppet 0! epn gajt ©otr ga|ie epn perbt, ibetmann grifft eo toOen tat 
pennig&e Sötanb. S^unjebe of epn ga|t mpt gafle epn petbt 00t Daf an« * 
Det perbt, De toBe» maFt, per penntgpe SBranb. , bt»b »e putpebe «pne 
& «M>«t epnen o*fen 00t «pne r> cöD«r epnen' odjen, ibetmunt b* epn 
gatf fe gpifft tae.pennigpe SSranb.. »ft* soff perfbppet epne- fo ebbe* 
«pn jarid) SRfobtp b* gpifft Dar oon epnen peiwißf), ton epnem ffopne 
bat bauen bre feplUmge fofft i$, gpififr. me epnen pennigF, maft) benebbe 
Cr« fcpillinge fofft it, bat gpifft me 00t epn fe&etff. Ößot epn fipaep, 
pot epn Falff, 00t «pne tjege, epn fc&erff. ©ebe »e auetfatpng&e an 
be*fem »otfc&reuen tollen; bat pe »nje- gelepte mebe bretfet, be breefet 
an vn$e gevoalt twe puntb 23rant*nbotfd), vnt> an t?njm 6in(]hnann 
6«m« toHnec «yn pnntb Swnöenb». 6«d? nie von fhmtb an »orbor* • 
gm vnb uoroogen fcoU b^ lonjemt auetflm geweWe» ©eflen Por» 
{«freuen tollen in allen attifulen pebbe top eorgnant&e Zotxwid) t*x 
Äonwr. pnjen leuen getragen taötmannetr onDe Den gemepnen 6otgperen 
tf)0 Pci«5t»att to «ygendom gegeucn vnbe vovUtm,vnbt tn t & evoi* 
gm työm to bcbolöenöe, txn. t»y t>at »orcymgmf «Iß« <yn tTTarg* 
grau« tbo 23r<wöenborgb mit orttmöe t>n&« (rafft 6«sf«d breuve vor 
vnj« txutn vnbe natämenbe tllarggraum fW>« tmbt vafte tbo bol^ 
•<n*« an« tt^^erfprafc vn6 fun6«i<arcp» $p grotei pefanntnitffe 
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tybbt w WW 0»W» mann? in&tfotl benebben njefenbe an btffen feejf 
lärm fangen, 6c geföriuen is t* ber £yntj, nad> CfcrifH gebort 
brtttembimbert jar, bar na in beme ver tmbe fefngefien iare, «n 
beme. ©onbage na fttnte Sartbolometfe bage. $uae fpnt be ebbet« 
man 2Kbred)t (Brette to fcynbotv, be öeflen manne/ peter vonn ;öre* 
bot» titttv, Parbam von Rmfebete, tflatbtas van &rrbotv t>nt>e 

gnueß anbere evbave tob« be wje manne tmb benre fpnt&. 



Na LXXIII. 

©raf £etar id> »o« ©t&wdrj&ttra »mveiftt 

bie ©tabte SJetlvi unb Söfo megen beö Solle* ba^ 
fefolt auf ifjrc twifle. ©ercc&tia;feit, «♦ 1365, 

Ex Orig. dreh. Wj. BeroU 

9&W«#« - em mnm «« 

mit bifen brpfe, baj mte Die ©*ern SXafmann unb ou# bte gemeinen 

borgpw geifllfofr unb mertlicb unb mir alfo (I gefejjtn ftn in heü 

fcen. uferen tju 2$erlm unb Colne, t>p Don reetye tjm* fabm foOen in 
bem r^oOe b« twgenanfen ©tefe Serun unb Colne mifen unb ftetigen 
mibe« an tten tjin« unb «c&df&eif, ben unb bie fte »on 9ta&fe in bem 
«aenanren tjolle haften fönen, ton unfer* &erot megpm be* V#d*fotnen 
gorfttn OTarcgrefen (Dtten rjn Sranbenborg , unb ton unft* neben 
fettem wegen <Breftn £emrt<fc von ©warjborg beten m ärnflete, 
unb ton unfen tpegen. «Kit orfunbe biffo topf* 6er gegeben .$ on 

(Colne 
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tbint bi ZwKn , naefr XBtfo gebort tttfent vmb tvp fetmtat yut it% 
Gerne vömf und faigifttn yare, an bts feemgen t$velfp$ttn rage 
fmk Bmptte / wrflgtft mit tmfetrm «nb«ngbw0m 3ngej%& 



Np. LXXIV. 

j50 bn Söbedaffung bet SRiinje an Me &mbf?änbc ; 
twa,en bcr SKeirtm tm& andern Warten ? fo auf &ee 
. SJtönje »ttftd^ert aewefen,. 5t» 1369. 

• .. . . Ex Qrig;* Arch. r<&, Berol 

5Jv« Otte öon @o« gnaben tnarggraue- ja Bran&enburg tc» be» 
lernten offenließen/ baj mit mit »olbebac&tem mute mit rote unffc Stare* 
uab fieHtt^eirunen . mit gutem »iflen unb «ecßtir »iw*n -getobt- babett 
tmb gtobat mit btefem Wette ob* an« unfe* €tben tmb tw «He uttje« - 
naMn^e uttfec (teaen .gettumen «Kannen «Ratmamten ©iibiemeiftent 
tmb gemeinen bfagent unfet ganbe tmb &utt Ser!m> £&lne, epan* 
bvwe, $t<mkmfiitbt, »ertwue/ £biv$waK>e, Jfcan&efberge, emtj* 
betraf ttttrafceberg, JDtrwfen, $6r|tetmjaK>, XWnamdb, Wriaen 
unb ^rteiwafee , bä) »fo füllen unb wollen fte lebigen frien unb oben* 
men tum aBen £eten ©tafen Seien «Ritten»/ «Wannen fcutgero ttnb ton 
aöeemetüicb beibe gb#Uc& uttt) toetMicb, wie man Die nennen mögt, Die 
tenten, t$en, eigen, obet Itbgub in Da «Dtön*e ju Serfm gehabt baben . 
ober noefr baben beibe »wiegen unb unt»tlegen. Sttfb ba>1ie emieiitben 
nummwnet attfw«$e föaben obet etnegetleie neb bat umb üben füllen 
• D «nb . 
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mfo toolfm en be* ritt ted&t 9«»« fin t>cr alermetrflc& am ataeftft. Öu<$ 
fbfien »fr unft lanb unb ftete, Die in Ute egenanten «Kön^e äe&foe« ju 
Berlin binnen bffen ne&eften jroen 3aren bie ttile fie bäj ©eb fror-bfo 
emfeen fflroncje uneben füllen mit feinem anbem ©etoe gefAo&e bete 
aber fhtre befmerin noeb befummern. Sföt urfunbe b&ft* brieue* bor* 
flgeCt . mit unferm anfangenden 3nfigc(, bar obir fntf aeaeft ber €bele 
«Ulan Sflbert (Braue ju JUribow«/ bie bejhn lufe 3obanns von &o* 
djowe ritter/ (Cfeu«T?on SifmarJ unfer bouemeißer, (Bon$e( t>on Ser* 
tinrteuen, (Beuebarb von &(ueri8teuen ,unb (Dtto ttlorner unfer bone* 
rtbter unb änber erber tute anua. (Begebtn ju Serttn nad) (Bote gc* 
burb' bttjenb 3ar brubunberc jjar bar nad) in bem negen unb fejlig* 
(lern 3«fe in ber bertigen ^obannis un^ pauti tage, 

€* W«öt ba* flWtylttöiK figülum pedeftre bOMtt. 



No. LXXV. • ; • 

S aifet garoluS IV. confttmiret feettea @^fitr^ 

&m »ort Äummettij t&tc £$cii/ fr fte 8. 1572» • 
wn SDtorc$raf Orten rr&arten $(. 1373, 

* Ex Archiuo regio BeroU . » . 

i«Cvir Äari bon sote* «naben Äomiftber Reifer c$u «tkn $efom Hw» 
ter bes Äeieb.9 unb fcung ju Bebeim, SBetennen untNun furtb offen* 
hth mit bifem brieue, ba$ uir bon be* burc&feuc&tfflen TOmcgaus %nn* 
ge* qu Sebetm tttarggtaven qu 23ranbemburg tmb £ercjog in 
©leflm tmb anber"un|f erben wegen tttarggrawn ju Äranbemburg tnv 
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fteeiiebe tfttmt» Wtbolöen unfr ^ifHben gebtufcm von Rutnmetrfa 
befieciget ^abm unb beftetigett t>oa regtee »iffen mit traft btq blieb« 
(tmff SBinfgcff t( fKosm 3«Kg<r rente in ix» tnoHm. jtr ffltmmtttd* 
fce, bie bege unb »ftgenbiemT in ben borfetn ju ttlarienfvlbr unb %fte 
rienborff oon un* und ton egenanten unfern erben «töarggraben ju Stauv 
bemburg, ju realen gebne. ju baben unb ju foalben, in aU« txt «Btojfe, 
alf$ ifuj .torbei 0« $oggeborn 4>cten bormate ttlaiggraven ju Sratv 
bembiirg jeitten in nucj unb gewert getoejen fem, nag lautrbe* brnwrf, 
btr bimag gefgriben fleet. »2Bir <2>tte bon ©ottf gna&eti tTJarggrave 
Sit öranbetnburg, OK &ei(gen SKpmifgen 9Wg* Obrifhr Gamete?, 
$fafctgrabe bei Mie unb #ercjog in 58eiem, 23«fen«ro unb tun Funö 
oflfenüg mit bifem brioe bor aDen guten Die pn feben. obir boren lefcn, 
fco* mir ben »eften Juten TOibolbe unb ©ifribe &mbem vm ZÜnnimb 
hcj ttflfett üben gettemen unb Iren regten erben gelegen haben unb fort 
mit crafft bicj briete bor irett bienfl ben fte un« tiefe getremtiefcn und 
ntoBigfaibiaiicben getan fcaben unb bor ire fgaben, bie fte in unferm bienfl 
genomett baben, Dunff SBifbd «Roggen 3erligeir Statte in ber moBett #t 
ttlitteiwaibe unb bie bege unb aug ben QBagenbienfi in. ben borffera 
ju m<*rimfcibt unb ju flfartenborff mit aDen regtigetttn, ere», frud^* 
ten, nuQtn unb jiibe&orungen , tnt bon regte borcui gebaren unb att 
mir feit borge&abt unb befeflfen &aben y futba* bon un* ju ebnem regten 
8gne. ju baben unb geruigligen jü beftfeen. ÖRit otfunb bicj briebe* 
borfigclt mit unfern an&angenben Sngengef, barobir fint gemefen, Cejem 
£rowenbover, (a) (Dtte (griff; »nfer Camtnermetfier, diittere, ber £b(e 
3drim (Efono «Ser« ju Puritfe, unfer {Tforfgalf, i£etnrtg von ber 
6guknborg unD anber erbare gute genug. (Bebn $u 8renoiw»U» 

ßu nati} 

(0 ©a* abliefe ©ef<fotetf>t bet 5«Mtcnbooer ifl feine SMrfiföe fonbern eine 93d&et* 
f<^e Jamilie flerotfen/ vi/, ro« e i n z i n g Bayrfik. Löwe Tom. IL p . »90. unb bie 
»ortecffolK Sammlung w>n Mommuntis Boicu Fol. I. p. nss. toimof Ire &er* 
nad) m tirt Warf 4nf&gtd ««Wiek»/- unb uedj Ho tit ber IWrtüMrt b«# 
®n$t?J«men befi^et 
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na&) £riftow gebuit (Difent jfar breibunbert ^«r baroacb in %tm 
3wet unb flebencjfgffrn ^ore «n bem ©ontage 6en. man nennet quafi 
mobo geniti» gfueb &aföm »üfbefteriget unb oostt&en ben «genanten 9«« 
bwb«n t>on b« egenanten unf« «ben wegen 6en ancföU fitnff &ubm 
und feeb* ftöcftti jetltc&e wnten in bem botffe ju ©debow'in aflet weif« 
a(6 in b«felbe anefaQ t>on &em genanten «6etc$oge (Dttm futmate t>o*« 
ft^ett i* unb fein btieff ausmeiftf t>ct &ienac& gegeben f*«t. 9Bfe 4>tte 
ton flofe* ©naben, tttarggi?ave ju öranbembwg be* tilgen SKomif^n 
9W(b* Obfcfl« €ammt $falcjgtat>e bei Steine unb £«c$og in Metern, 
SBefennen ©ffenM an tiefem briet* "bor aOen toten Die in fe&en ob« bö- 
ten le|en, tat mt ben wftat lufen TOtbolbe uhb ©i^-ibe von Rum* 
itielric$ brubem unfern lieben gettemen unb iten redeten «ben bnwb tot 
bienfte »inen, Die fte un* öiefe geftemfoben unb manigfaltiglieben g«an 
babeti, gelegen baben unb (ien mit «äfft bicj btiefe* ju eynem vtdftm 
todtne unb anefatte» fünf ljuben unb fetb« ©rutfe gelbe* 3erJie&« 
diente, gelegen in bem $)orfe ju ©eliebotv mit «Ben «en reebtub«ben> 
ftuetten unb jtibe&orungen a(* fte Henning von Öefeonenfelb itjunt oon 
un* ju lebne ^öt. Stifo »ernte Dwfelbe Henning von 0d>onenfelb ton 
bfefet »erelt ane le&en«ben borfd&eio«, b&i Denne Die borgenante SKcnie 
unb 5, üben oon fhtnb an füllen fallen unb ffrrbm an tit egenante XOUt 
botb unb ©ifrtbe von ^ummclna unb ire erben bon un* unb von un» 
ferne «ben furba* ju einem webten ge&en ju baben unb gerumieb ju bü 
flfcen. $tit Utftmb bicj btieoe* botfigelt mit unfern an&attgenben 3nge» 
figet ©ar ob« flnt gemefl b« eble TUtfim J&n» £ere to putttß, uns 
fer iTJarfftalt , bte teften Ctöem &otvem)over, 4>tte (gfcetff, ttnfei; 
Camer ttteifiety SRirta unb anb« «bot lute genug. (Beben ju äreno* 
tvalbe nad) Crifhio gebutt bcetc^ebenbunbert 3far 6arnad> in bem 
Stvei unb ffebenjigfien 3fare, an bem ©onbage btn man nennet 
(Duaflmobogenitu $R\t Urfunöt bicj brieort oorftgelt mit unff«n Äeif«« 
fielen SDlajefldt 3ngejtgd. (Beben ju ©trujverg na<b CrffW gebute 
brd^ebcnbunbm Jav bmwk in bem bat ttnb fiebenjigfien Jäte m 
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fönte Hfof-xroflm ' tage (decottatUmit) tmfct wfcfee in 6m «d>t imt 
gwongigßen itn5 bt* Ärtfmfruitw in t*m ntun$e|*tt&en 30t« 

- * de vukdato Dw' Imperatorü 

Vieoi. et pr*poßtw. 
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No,LXXVI. 

tttftft »ifM »Ott $<AktftM maßt mit 

fam Äaijfc ffart IV. ritt SMto&mß toegen &« 
SWaitf 2H?<rotoiibitrd 2» a<metnf$afttte&tt 2*mW» 

ßx Orig, dreh. reg. Berti. 

eüOk Wbtedn wn 90t»« gnaben t>ot> be* fiele* ju 0fom« 2Mfi$*flF jti 
4att>crffcU>, SBeftntMt für tma'tmb t>nftt ©tifft tmb (an tont offenließ 
mir otfunb bi<fe< brieutf, Da) tote bor<& t>nff| wib wiftr* ©tfffiW m, 
ftomen t>nb nufce« willen mit »ol6eba<&tem mute wib ret&tfe tofofetf 
ftok&to&m tn<J oorferiben tmb twbunben fcaben wrfereiben t>nb »orbinben 
mit (raffte bifc briefe« »n* t>nb btiftrn ©ttfft ju £alberftab Mtb &abett 
eu<& biefe »orfeteibunae t>nb twbtabunge in guten treutoen an epbe« ftdt 
jetobet ftete tmb txfte ju fcatbene »nb ju&offuren ane aüirlcpe atgelift 
»t«be fleuerbe bem aflitbutt&lu<&fiaeflen fiurflen wiferm anebigen &eren em 
%mA r«miffd)em fcyfh? ju allen weiten «Kern be* reit&< tmb funiae ju 
$Be&eim t>nb allen feinen erben «DlarFgrafen ju SBranbenbttrg tmb berfel» 
ben erben «Dtortgrafen j« SBranbehburg ewft&fo&en in alle* ber tneKfen 
w& weife a(* ftierna$ geferiben flehet SBir füllen Mb t9oHen ; tmberfte. 

O 3 
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bcn mi& befWlen »nb ftofita; . baj bie SOtorte m.S&ranbenbutylre (am> 
[eure tmb gute* Ott« öDfam ©riflte wfc batr wtfm floftfcti, . |<MH>eti obig 
imm «bee bargn nk$t befc&ebiget obir gerowbet werben in b&efoeinwei$, 
tmb ab pemant b<r Webw refe, benfelben »erbet fe» t>nb alle bie fepnm 
füllen t>nb wollen wir binbernroorfiilgen, angreifen unb ftraffen gleie&er« 
weit, ab Mi* »nb onßrm ©riffte fulic&er fa).abe /elbtrjefcbeetyDere» . 9§nb 
tmftr bere bec feoftr t>nb feone erben CÖtorFgraüch ju SöranTenb'urg "fiiKcß 
t>n* t>nb t>nftw ©fiffre getreuut&en üorfeobingben ju bem rechten gen aim> 

- tneitriüfcen t>nb fuOen ou<& tftfk* regten affe^eif mec&fig fein. & füllen 
aufr alle tmfere tmb t>nM ©äffte* ju -öalberjtab flefe teilen tmb floefe 
fce* tiorgenanfen tmffw Vw» beov^epfttf, wiM'iäitf.JmjiftyMQlMft' 
be« Sfomiffe&en Äuning« Mb aWr irer erfyn Sttarfgraöen In IBranben» 
bürg wib Ire« baupt fewfc bajelbifr offene flo#*«b heften fein ju Janen 
iren fachen tm& noftn, bp$ alfb 6ef$dbentic&en, bd^fltönftmb-Miftrm 
©tiflfre rebelicße pormarunge am, bat.bntf wuere liefe, »eilen t>nb floffe 
ntc&f abegeben ober batwn empfrembee werben in b&einemwei* arie aüi* 
geuerbe, t>nb aaemen wir »nb p»|fr ©nfff/bawn. infrpege ober ab wir 
©Me ebir Deficit ba»on Porloren, fo füllen fte pn« baefcu getrewicfai 
tmb emfHitQen beMffen fein ane aOftf geuerbe/ baj pn* »nb »nftrm 
©nfffe juJic&e ©Uxfe tmb peflen wiber werben tmb fuOen |iaV auefc t\i$t 
frpben, funen no$ eiebfen bem» mit tmfijrm tmb tmflr* ©fifffe* wi*fttt 
tmb guten willen, bar off, bai wfe onb pnftr ©tiffif oueb batunbfc rebe* 
liefen bewarer werben. SBir futten au<& befleüen wib febaffeu, ba* alle 
pnfere bawpdewfe pnb amptlewre, bie wir pnb ber ©fifft t|uw baben 
t>nb oetnoef) gewinnen, wie bfcfe wir bie »an neuwen« fe&en werben, beut* 
«genanten pnftrm $eeen bem fepfir Pnb allen fepnen erben Sßatfgrduen 
2U iöranbenburg emic&li<& mir Pnfirn t>nb btt ©tiffteö floj^n, jttfen, t>e* 
fien geworfen fein al« bauor geferiben flebef. Ößnb bar uff ba$ mUbe 
facben befle Defllie^er ge^alben werben, fo fjaben wir obgenanter 2»ifl<boff 
3ttbred)t mir willen unb oofwort »nfir< ^aputeltf )u fwupmmn »nftr^ 

• $«^i^ gefaxt unb geforn tm g&effrengen (B^barbm ^eygtxre 
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fingt, -fb^tytf «ii<$ itofktyttwt tetfi fitt JH& fon* «6111 ctti<p$ 
«DWJfer<u|«ii |« $8ömWn&urg fownlrm tau mfcwiftrm tnD t>nfSr< €a* 
ptttei« »iD«n b«D twlwotD -Darfcu gefern Dm geftomg&en em ttleynifoi 
va» 6$ivflete riDDer. JÖiefelben eroene faben gelrtet an <?De* ftob »an 
Mtffvtti MD bnjtri fWfftf* |$qtiß alt» unfert bepDer bmiptmanne Die eg* 
«ante fagwi tan tmfii bnD Nifte* ©öflpfi« toegen ju &afceri wiD ju »oU 
fute« wiD ouä).üen egendnfflt tmfetm &eren De* te#* tnD fernen erbest 
ftöarfgrauen ftt iöranDenbnrg mit tjnfttn t>nD wifW ©tifttt ©loflen, fle* 
ten w* be^en- gewarten jü. iwn fa$en t>nD toten tnD. autfc rauberie wib 
föäUen Der ©torfe* J* ^itoenburg tu p&rm »1* ju to«ftfn «I« Da 
bor begriffen ifi, glei^twei* a(* tmfleiben. <2ßnD ab Der ftawpttate «*& 
rötf wer abegtigjtii. ©Dir: afcgefafr.worDen* ja fttuen wir anbete, bamptlewte 
«n iee ftat fefcen mit t»i*fen De* ejenanten wifltf beten Ort lenfW bnD 
ftynfe erben e»iebJ6 s&arfgraüen jo SöranDenburg Die an* fiiBdbe wrge» 
fWbene (hrffe ^elobenf, on epbe« jtaf ju bitten tan »nftm t>nt» bnftr* 
©tiffti* wegen .attf Da' bor begriffen qt ane alftf geuerDe. 2fo(& fuDm 
wir t>nfere natbjomen, Capittel onD ©tiffif ju «gwlberftat on* Der «Warfen 
ju iSrmiDwburg/ fanbe, ffrten, ffttffe, Dejten, Ieb>mt, Tenrfe tmb gutet 
fließt wibtroinDen 110$ Die boriebingen nriDDir bnfn« fceren De* fenju*, 
fepnfe erben SÄarfgrauen jn '^fatiptnburg willen ane aOi* geuerDe* 
SBere auc^ fae&e, Daj wir obgenanter ©iffc&off 3fl>«djt anDirttDofcin 
#a#eri(it tjwrfcw'tfw^eg^nr.fotB Denne^nffr^apittel ju #u*be* 
tfat welet ero pojlulew ju t$iH$of$, oDir «1> fltfl yemonö van Dem 
pabße $1» ^Kffäjoue-gtcpben n>uröe r wenn* 0«$ Copiettl Den «tDmft» 
tfcet »nD in nu© vnb gewere fetjet, fo fal Denne Derfelbe EUSus, Po- 
ßuiatus, eDir prouifutswfc ökfe ff^'Da} geberetv triuorenan Dieji epnunge 
DnDe buntniöfe geloben/ (teeren tnD borbriefen jubalbene t>nD juuolfurenin 
aHer Der warfen al<, Dauor be^riflfen.«>. Ötöt wfunt Di* britue« borftgßttt 
Wit bnferm an^rögenDeri tag$gele. <^nD »ir ^o^ann van Äomefletw Der 
#ere.De^" C<»m'ttet8.iÜ.^#.frfr<»D önD..Däj # Capittergemeinfi(5en befert» 
nen ojfÄrtn^ init oÄD 4 Dtefa'bwü&'Daj'Die Dorfcribm DorbinDungi 
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t»nö ttotötyfttttäe btm& funbetlic&en fromm »nb,^ imßwetöffn* mit 
bnfet »elbewtenem mute guten »ifle» &nb »otootte ß«fct<eo tmb ftjgefta« 
gm feint t>nb ote txm Die im* t>nb t>nfir Copittil antwet . . . . ab«t 
in funfftfgen leiten, bdbeu wir. gelobet t>nt> toben mit f raffte bift brteue* 
in guten teewen an epbe* jtab betn egenanten twfettn gnetygen beten Dem 
fepffc t>nt> alle feinen erben «Dtorfgrauen tu SBwmbenburg e»i(&Wcb ganfr 
twfle tmb ftete juuolfuren t>nb ju balben ane aJUrlepe arßclift , tmb baben 
bei ju otfunbe t>nfictf €apitt<(4 infigel gebange« latffen mfefimttefcfe ju bie* 
fem brieue. (Beben $u (Sromnge nad) Crtfte gebtti** toteenbvnbii* 
fort tornad} ttt bem (Am vnb ftbtnggefieni iott i>w ©ontages xw 
<5aUt(a> 

(«) <En« 'gWdjmJffoe fißrtf!<b<tttitfl . mit rt« fett ferMttgititgflt b<rf b« 5t. Cart 
><t IV. )u Xaaaetmlnbe an n&$ffot Sfemrtag wr ®«Ut 1177. an bnt 3$f» 

föoff 901t #<rtWftoM «HlÄfflflkt/ fo ttt LinUuigs, Reiiq. Tom. VII p. +»<>. 

. btftKMid) tjh 2B« bat» hbcftamt bn Äatfet fofl mit «tt«t sRadjbarit tot 
SRatf btt«fei<fjm S5&nbnt0e jitr ©i<b*rfe(t brr SRart. «rf^fo|T«n -fyii 



No. LXXVH. > - 

Johannes Papa prdinem Eqüjtum S. Jo- 

hannis ab AtHiatis foluendis liberat A. 1412. 

, . . '.U " •• * • •, . • •■'■'.<. 

Ep Autegrtpho Arcft* T&Bcrcl ■ ■ t 

Johannes Epifcopus feruus feruorum Öei, dileftis filiis uni- 
uerfis et fingulis Colle&oribus et Subcolle&oribus ftuAuum et 
prouentuum primi annl omnium et Ongulorum beneHciorunn 

eccle- 
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ecclefiaßicorum vacanfiumet uCqne ad triennram vacaroro- 
rum in diuerirs regnis er prouinciis deputatorum certo modo 
pro noftris et ecclefie Romane oneribus facilius-fupportandis 
autorkate apoftolica ordinaris, ad quos prefentes litere per- 
wenerint falutemet apoftolicam benedidHönem. Cum onera 
debitorum et alia grauamina, quibus Hofpitßüt s. Johanns 
Jereßlymitam facra religio miferabiiiter premitur, non fint 
nobis incognita, et nimtrum interne compatimur, et ne re- 
periamur grauatis grauamen adjicere, indigenria noftra ipreta 
de reuelationis humane fuftragio eis liberaliter prouidemus. 
Licet igitur pro noftris et camere noftre necesfitatibus utique 
grandibus farilius tolerandis fru&us redditus et prouentus 
priml anni omnium et fingulorum beneficiorum ecclefiafti- 
corum cum cura vel (Ine cura etiam dignitatum et perfona- 
tuum quorumlibet eccleüarum et monafteriorum prioratuum 
et aliorum locorum ecclefiafticorum tarn fecuiarium quam 

regularium exemptorum &c. » noftre tarnen intentionis 

exiftit, quam tenore prefentium declaramus, eäm etiam pre 
tnisfe confiderationis intuitu ad preterita prorogantes, quod 
deputatio noftra hujus modi ad Magiflros, precepfres, priores, 
BaUutos vel Officiales quorumcunque nomine cenfeantur ordinis 
hgfpüaüs predi&i fiue perpetuos (lue temporales, qui per 
mortem vel alias quöcunque modo ab officiis vel commis'fis. 
eis adminiftrationibus cesfant, vel ipfa deferuht aut dimit- 
tunt, vel etiam amouentur ab eis, aut ad adminiftrationes 
- ßaliuias loca feu grangias eis comisfas nullatenus extendatur. 
Quocirca vobis uniuerfis et ungulis preclpiendo mandamus,- 
quatinus intentionem delarationemetprorogationemnoftram 
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hujusmodi tenaciter obferuantes nichil pretextu deputationis 
predi&e de fru&bus redditibus et proucntibus preceptmriarum, 
prioratuum, Ba/iui&um, hc$rum feu grangtarum aut adminiftra- 
tionum quarumkbet aliarum H»fpitalu predi&i. aliquatenus 
exigatis. Et fi fbrfan aliquid exigeritis vel receperifis de fru- 
ctibus redditibus et juribus antedi&is, id eis ad quos pertik 
rtzbit &\&i Hofpti*/U nomine reftituatis inftanter, omni diffi- 
cultate ac dilatione fublatis, fola fru&uum ecciefiarum et be- 
neficiorum ad hofpitale predi&um quomodocunque fpeftan- 
tium juxta deputationis noftre modum perceptibne contentu 
DMum Aiünio» y ptntific/Uus mflri anno fecundo. 



No. LXXVIIL 

SßtttinwH fct ©töfcte SScrlm uttt SMtt, 

21. 1432. 



9& 



Ex Orig, mcmbr. 



33«9«i!Mpf»tf ptfa Stabmoirae Oft »nbe npt btr ftab C$fotv 
Oeftmicri »n&e jbenigen tot m tnfe nafomelinge pnöe aOt Dp acnrbp 
Drtfen brijf (!n otftct .ftotm lefen, bat top ttwfc tat* toü^app tmDe t>ul- 
tot pnfe? pfewertflt onfce aemepnen bot&n mcö Den €tfaraen topfen 
fBotöflftneHlmi wtöe 3ta&manneti 6« ©tat 23rrttn »mm« (Ulfe tmiDra^c 
wfc ffrlüng« ftp t»p m& <m rate jp ttufc t>n* »an 'tnffe tmiet §wi« 
wgen mn* pum »ofcrtantf gepai prtfcti, wt* »mitte tomingt $ukr 

ep*. 
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epnbtmtc bnbe Scmanmge tDiBe rofumföget Meecfre »n* frunrii^ bot* 
bcogen, t>nl>e m bttf oSe wife nafomdinge »nbe pnmonte »nfer (lab 
CMnr» bp rot (in wibe tufumftigb metben mögen, boum fulfe epnunge 
bnje* Stabfo, epben, f$ote*, ebgenbom, tmbe feb&epbe, txwmrtx top ikui 
otoa meb cm borepntf (in, mt wa Mibe* ocrroiaet onbe geeonet fcfeben, 
peraiHen bnbe txr<pnen meb bebten pnjen brife emüfrli&n (mtber roebbe& 
fprafe in guben humen enKbefHtfen ru polbenbe in betfjet nacbgeffyeuen 
»pfe. ^im i$en t>mme Den for be* 9tobi* bnbe expepen fm 109 meb 
an ep gemorbin, tat 69 SBoegenroijler »nbe dtabmanne oan bepben (le- 
ben nacb oeen cpben febolen 9tabmanne tmbe @$epen rpfen, ttcmeftd^ fit 
2tolin troelfe, tme SBorgeemepitee, tepn SKabmanne mibe Die Gc&epen. 
$n CMim ©e*(e, epnen sWgermeofter, »{ff SKabmannc mibe brep 
€»$epen, moebe in Dem fote ennpge topbraept, top betme- bo meiern 
ftpmmen free in beme foee, ben f$al.men Cpfm nt beme 9fabe obbee fit 
bee €Hbepenbangt. £)p(eroen SKabmarote fehlen gan t>pp beme 9tabpu(e 
60 bee langen beuggen, bar f<fral nten ade tin*fe bnbe ($oc bon bepben 
©(eben tönernen tmbe mgenen, bat »an bepbe ©febe bumen, war be* 
0to(Q not) i* nae& rat» tot Stabte, t>nbe afle faFen mit mibe (tonten bey* 
ber ©febe beraben mibe panbdn. SBorbe in betne Stabe ennpge toi* 
bta$r bmme edtfe (Wen, roe* betmebp mepfie lue bp oten ebben beffo* 
ten, bae fepal it bp Minen, tipp bero fuluen dtabpule 6p bee langen 
bntggen föckn SXiefrftte bnbe &$epen bepbet GceN bing! $egcn t>nbe 

tkpten fit allen tntepn »an be* fyb ie\ QSoranee föalmen bp 

iaeemarfefe (e ftolben, toan 3aeenunf( K fit &erun, fo jebal (u <K-(rot 
van geffen npmant n>c< peplc b«bben ttp bente «Dtarffe, noeb in fafen, 
wd) »attb, wwfe leber, notb engerleoe Eopwaw, bae wen bptotematft 
webe geftoerfen möge/ ufgenomen fotne, betn4ett Wnee bnbe toiftbtat, 
tot f(N aljo gelben toeeben am ioeemaeft bage bnbe auenbe. ©« ge* 
tifeti man nt &lam iaeematft t* f fo föal fit Setttn npmam oan geften 
10« oebte bebben upp beme marfte no* in ben bufem ti«b gemanlv 
no^ lebe?/ nod^ engerlep fopmare bae mm bf iaremaift mebe gefmetfen 

^ a- möge, 
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mos«; ufgenomen fotne, oertiepolt, bunte »nbe »iftbtab, bat ftot afp 
gelitten toetben am iatemaift bage »nbe auenbe. <2ßotfmet Dp mefemettt« 
föalmen fo &olben, ^t «He bmftage tu Berlin fcpaO bp matft ge&olben 
»erben »an toantfhptKtcn, fremettn, fötimefeten, lafetunefeten, pclseten 
tntt anbeten t>p toe* »eple (ebben »nbe benne fc^ol fu £$inn npmant 
toef »eple (ebben tu matffe, noe& toanb, no$ fcfcu no$ folt feOm obbe* 
afflan noeb engertep foptoate, bp beute matff« f$tbeli<& möge toefen, 
ufgenomen Form, betnefcolf, (unte »nbe toilfbtab. JDe* gelifen. an« ffri» 
-&age fa C«lrot f$aa Dp matft gt&olben toetben »an toaritfhpberen, fw» 
meten, fepumeferen, lafemrafeten, pelzen »nix anbeten Dp t»e* »eple (eb- 
ben ,»nbe benne fa)a( fu »erlitt tu .matffe npmant me* »eple (ebben 
no$ tbanb, no<$ j$u, no$ leb«, noeb (oft feBen oDDet afflan, noe& 
engetlep Fopmate Dp betne mattete f<$ebeli$ möge mefen, ufgenomen tos* 
ne, bernepolt/ .bunte »nbe miltbtab. €uee fr top epn ootben, top epn 
SBotget «J fu Dem Bertin, Dp fe^al of (ebben bp ©otgetfebapp tu CMnn, 
DWgelifen, top epn ©otget W tu €oün bp fc^at of (ebben bp SSotge* 
föapp tu Berlin» <3ßottmet bp toetfen, pnnungen »nb gulben in pfiffe 
&toto fc&olcn bluten an ficb na$ ober getoonpeit fö lange oft men bp 
toetfen pnnungen »nbe gulben, Dp niepf fm geepnef, »otber mußte epnen 
naa) Stabe »nbe toiBen be* SRaDi* »an bepDen ©feben »nbe top epn 
wert n>Ü* ebben tu Berlin bp fM fu Berlin womn, Dtfgelpf »o epn 
wert toll (ebben tu Cobm bp f$al tu CMnn monen, bp fetaen werfe 
föolen bluten bp öten tiefen, bp fp »an olbet gegeuen (ebben, bp f$o* 
len fp bttngen upp bem SKabpufe bp bet langen btuggen t»an be* tpb i& 
Qßotnner ade fiepe gtefunge, lemfulen, ftpbeibe, (übe »nbe toepbe .»o* 
bepbe ©febe fcbolen epn fln ben Söotgeten »an bepben ©feben, afp off 
pmant »an Berlin fpn »ee btpfen toolbe »et ben (etben obbet ftoepnte 
tu Golnn obbet »an &Üm »ot ben (etben obbet ftoepnte fu Berlin, 
tot fcpal epnen. pfKfen toetben tugeiaten, Docb bat men ben b^ubet< ge» 
nueb bu, bat^bat »ee mst m gebteuen, funbet bp fterben »nbe ftoepnte 
ftbolen pubm »nbe btpfm alK (p «an olbet geban.pe»pm. Jöp petbt 
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onbe ftoeproe ifu 2Mn fd&ofen ftuben »n^c fetpfett tu Äetßn a^e fr 
i>an olbet geban bebben onbe tu tolnn nepn oee palen, no$ ennigb bat 
»eber tu büß anftoerben. ©es" geliFen 69 pwben t>n&€ fwepnr« tu Cöliuv 
ftolen fytben Mb« brpfen tu <Wn» alje fp oan olber gebattn bebbett 
onbe tu 23erlin nepn bee baten no$ «mtep bar »eber tu bu§ anfloerben. 
©eagelffen »an men bo&e »tt taueten »0* 2ta:Un onbe <C$fc»v bp fa> 
ueleri föalmen ben SBotgeren »an bepben ©teben ufgeuen ut epnen pub« 
na* rat»« be* SRabt«. 2Bp ol »onet tu Salin, Do mag$ pufee, (auc* 
len, gaeben, »efen onbe andere atfee bebben «or Colnn, betgctifen »9 
»onet tu Cttnn bp magb bufett, fatufen, gatben, »inbergbt/ ttejen 
onbe anbee acfer bebben oor öerfta. <2ßpp W ooefebreuen epmtnge ' 
bebbe »p genanten SBorgermeiftere trabe ätobmanoe ber ©tob ülwt 
gegeuen ftoe bunbert ji&ocf SÖemijgee grofgen an gaben fceelinfgben pen* 
ningen yo «&te penntngt vor yge&ten grofgen in ftober ©trt>< nub onbe 
fronten tu toiber flabunae beme 9tobe tu &erun, upp bat »9 meb. eme 
geepnet fm in allen bepber ©teben epgenbomen, afee gepftttftn onbe tom« 
Itten jungen, borperen, allen gerieten baten onbe bonnen ouerften onbe 
ntberjten gerieten, polten toefcn/ »epben, »ateten, ttnfcen, reuten ^ onbe 
in allen nutbatcbepben, bp bar fm onbe oaflen buten onbe bpimen bepben 
©teben, bp nu- gerept fitt onbe tu Fontenbe »erben mögen fepue* Uta* 
nomen, bp fehlen ttoe bunbert ftfcocf na$ bepber ®ttot rabe in bepbec 
Gttot nut onbe fronten getoanb, onbe etlife »eberfope oan beme fRabpufe 
bp ber langen bruggen mebe afeeFofft fin, ai) tat benne alle in ben ep- 
mtnge* brpfe, ben bp erfamen SBprgermepflere onbe Stabmanne ber otom 
onbe npen €5tab örantxnborgb bp btr ^attek onbe ^tanrVnfötbe bp 
ber fl>b«w gelegen, opr ben (Ulfe bouenföreuen epnunge gelten \i, bep* 
ben ©teben gegeuen b«bben, onbe of in bem brijt, ben bp obgenanten 
Sßorgermepftere onbe SUtbmanne ber @tab &er(m onö funberiieb gegeuen . 
bebben, of tttgebrugfet t«. &ox »p obgenanten SBorgermetjhre onM 
Ötobmanne, werfen onbe gemepnen borgere ber ©tob Wm, bp tut 
frvonbt tufumfHgo »erben mögen bfefe oot#mtet) fbwfen, artffele onbe 
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«Mitmdt «toi^lifen flrtx MfU ante tmuorfoeM&m fctfen feiltot fettte 
ftfltrb* 9B<t»crobe, fc* <o Drfunt* frebb« 109 tmfta erat» <ftlnn 
©»ftiffe Wtfä* ntäfcm lafcn Mengen an Dtfffci epcm bwff. n«d> 
CrifÜ gebart tnmyn bttntot .tat bar na ymme mw vnte btittigt* 
ffen tost, <m ntgtfim euwwtiati* m Sun« CTtolai tage ter 
fctfjjen btftpppt» 



No. LXXDC 

Eugenius IV. Papa concedit Friderico II. 

Ele&ori Brandcnb. redicus fratribus Kalendarum ha- 

ftenus deßinatos, in alios ufus conuercere, 

A: 1446. 

tLugtnws Epifcopus feruus feruorum Dei dile&o filio nobili 
Viro Frederic« lUrcbiom Brandenbwrgenß falutem et apoftolicam 
benediäionem. Magna fidci et deuotionis fincerkas quam 
ad mos et Rom. ecclefiam gerere cpmprobaris merito nos 
inducit, ut illa tibi fauorabiliter concedamus per que fcan- 
dalis et disfenfionibus femotis diuinus cultus et Chrifti fide- 
lium deuotio continuum fufcipiar incrementum. Cum igi- 
tur^ ficut nobis nuper fignificare curafti, in nonnullis terris 
oppidis villis atque locis infra dominium tuum confiftentibus 
(int quidam annui frudus redditus et proucnjus ad quasdam 

inter 
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iüter ecclefiafticas et feculares perfonas eertis anni tmpmbut 
facienda* commenfationes fiu congregationes qua* Kalant vulgus ap» 
fettant depwati, qui fi in pios ufus conuertercntur, disfenfio* 
nibus et (bandalis, que propter hujusmodi commenfetiones 
~ quaodoque oriuntur* debita forct cum honeftate prouifum, 
Quare pro parte tua nobis fiiit humiliter fuppliqatum, ut 
tibi oranes et fmgulos frudus redditus et prouentus ad com» 
meniationes deputatos hujusmodi in alios pios ufus conueiv 
tendi licentiam concedere de benignitate apoftolica dignare- 
mur. Nos igitur qui fidelium eorundem pacis et quietis 
commoda procuramus ac disfenfionibus et fcandalis quantum 
cum Deo posfumus obuiamus fructuum reddituum et pro« 
nentuum hujusmodi qualitates quantitates et veros annuos 
valores pro fufficienter expresfis habentes hujusmodi fuppli- 
cationibus inclinati tibi, ut una cum aliquibus viris feculari- 
bus ad hoc per te eligendis fruftus redditus et prouentus 
hujusmodi cujuscunque fuper hoc licentia vel asfenfu mini- 
me requifiris in alios pios ufus feu alia pietatis opera, prout 
tibi yifum fuerit, conuertendi et illos exponendi plenam et 
liberam licentiam auftoritate apoftolica' prefentium tenore 
concedimus, non obftantibus conftitutionibus et ordinationi- 
bus' apoftolicis et legibus imperiaUbus et ftatutis municipia- 
libus ceterisque contrariis quibuscunque. Nujli &c Datum 
Rjome anno incarnationis Deminicc mllefmo quadringcnteßmo quadra* 
geßmo fcxtOj Ncn. Febr, fontißcatus noßri anno fexto dtcimo. 
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Eugenius Päpa reftaurat jura patronatus 

Friderico II. Marchioni Brandcnb. in ecclefia cathe- 
draii S. Nicolai Stendalienfi &a A. 1446. 

; • Ex Jatograpko -dreh, rtgii BeroL 

Ü.ugcnius Epifcopus feruus feruorum Dei dilefto filio Nobili 
Viro Frtderic» Marchioni Brandcnbttrgenfi Sacri imperii Arclicawera- 
rio falutem et appftolicam benedi&ionem. Muitiplicium. 
grandiumque virtutum congeries quibus perfonam tuamno- - 
uimus infignitam nee non fincere et magne deuorionis aflfe- 
<ftus, quem erga nos et Romanam ecclefiam gerere compro- 
fcaris, nos indueunt, ut eandem perfonam tuam et per iÜam 
etiam ipfius pofteros (pecialibus fauoribus et gratiis profe- 
quamur. Sane pro parte nobis nuper tua exhibita petitio 
continebat, quod licet antiquis temporibus jus patronatus 
feu conferendi omnes et -fingulos Canonicatus et prebendas 
ecclefie S. Nicolai in Stendal Halberftäd. dioecefis, que eidem 
Rom. ecclefie immediate fubje&a exiftit, ad Marchiones 
Brandenb. qui pro tempore fucrint ex ipeciali, ut verifilhi- 
liter creditur, apoftolice fedis priuilegio aut alias competie- 
rit , ipfique Marchiones in paeifica posfesfiöne vel quafi ju- 
ris hujusmodi fiierint, tarnen caufantibus guerris et hoftium 
ineurfibus, que partes illas ante tempus quondam Peäeriti 
genitoris tui adeo affiixerant, ut patria iUa quafi deferta 
yideretur> «t pro eo quod predecesfores quondam di&i 
'•*••'/* geni- 
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genitöris raro in eonim dominus, perfonaliterrcfederunt, ac 
jus hujusmodi per diuerfas perfonas uforpatum exftitit, nee 
non de priuilegio feu priuilegiis, Marchionibus defuper con* 
cesfis hujusmodi propter ipforum antiquitatem conftare non 
poteft, ac propter ipfius juris non ufum eidem juri deroga- 
tam esfe cenfetur. Quare pro parte tua nobis fuit humilitep 
fuppücatum, ut fuper hiis oportune prouidere de benignitate 
apoftolica dignaremur. Nos igifur* eximiam conftantiam 
fidei quoque et zeli puritatem quas femper gesfifti et nuper 
Vxperientia precone magnis curis et vigiliis nee non labori- 
bus innumeris non parcendö te ad nos et di&am Romanam 
ecclefiam gerere cognouimns, debita meditatione penfantes, 
borum intuitu et ut in pofterum tibi de bono in melius 
$des % zetus hujusmodi aecrefeant tibi ac heredibus et fuc- 
cesforibus tuis jus parronatus ac quinque ex Canonicatibus et 
prebehdis majoribus di&e ecclefie is, Nicolai, - in qua nonnülle^ 
majores et alie prebende fore nofeuntur, illos videlicet quos 
primo tunc et etiam quandoeunque ac quotiens illos feu ali- 
quos illorum inantea fimül vel fuccesfiue vacare contigerit 
conferendi, nee non omnia et iingula in premisfis et circa 
ea necesfaria feu quomodolibet oportuna faciendi et exe- 
quendi au&oritate apoftolica -tenore prefentium de fpeciaü 
tlöno gratie perpetuo referuamus concedimus et donamus. 
Kon obftantibus conftitutionibus et ordinationibus apoftoli- 
cis nee non diäe s. Nicolai ecclefie juramento confirmatione 
apoftolica vel quauis firmitate alia roboratis ftatutis et 
confuetudinibus ceterisque contrariis quibuseunque. Nulti 

. Q^ ergo 



Digitized by 



Google 



122 '.**<#).#•• 

ergo omnino hominum Uceat hanc paginafn noftre rcferua* 
tionis concesfionis et donationis infnngere vel aufu tcmera- 
rio concraire. ' Si quis autem hoc attemptare prefumpferit 
indignationerauomnipotentis Del et beatorum Petri et Pauli 
apoftolorum ejus fe nouerit incurfurum. DAtumKom ' Afnd 
S. Pctrum anno incarnAtionis dominice mitUßmo quAttringenteßm* 
fuädrsgcßm ftxt9> Hon* Februarii fontifcatus noftri Ann» decimo* 



No. LXXXL 

Nicolaus Papa mandat Abbati monafterii 

Lehnin &c. uc detentores bonorum monafterii Gn- 
nenfis ad reftitutionem adigat, A. 1447. 

Ex Ort£. mmbr. 

iSicoUus Bpißofms ftrms fctuorum Dei Dile&s filiis Abbati Mo- 
nafterii in Lennyn Brandeborg. diocefi* et Decano ecclefie 
Magdeburg, falutem et apoftolieam benedi&ionem. Signifi- 
carunt nobis dileäi filii Abbas et conueatus mpnafterü in 
Cenna Ciftcrcienfis ordinis Brandeburg, diocefis, quod non- 
nulli iniquitatis filii, quos prorfus ignerant , deeimas cenfus 
IruÄns reddto* prouentu* posfesfionci domo» terra« vineaj 
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cä&lia molcndina ortos campos prata pafcua nemora vint 
btadi'frutnenti auri argenti monetati et non monetati lino 
rum lanärum qüantitates litteras aut|ienticas inßrumenta pu- 
blica regiftra protocblla quitantias recognitiones cedulas no- 
tas cartas fcripturas libros ornamenta ecclefiaftica calicet 
monilia ciphos tasfeas anulos pannos lineos et laneos Cochlea- 
ria zonas texutos burfas vafa aurea argentea cuprea ferrea 
ftannea lignea le&os calcitras linteamina domorum utenfilia 
equos oues boues porcos vaccas armaturas mantellos veßes 
foderatifras debita legata pecuniarum firmas jura jurisdi&io- 
nes et nonnulla alia mobilia et immobilia bona ad prefatum 
monafterium legitime fpeclantia temere et malitiofe occul- 
tare et occulte detinere prcfumunt, non curantes ea prefatis 
Abbati et conuentui exhibere in animarum fuarum pericu- 
lum et ipforum Abbatis et conuentus ac monafterii non mo- 
dicnm detrimentum , fuper quo iidem Abbas et conuentus 
apoftolice fedis re medium implorarunt. Quocirca difcretioni 
veftre per apoftolica fcripta mandamus, quatinus omnes hu- 
jusmodi occultos detentores decimarum cenfuum fru&uum 
reddituum et aliorum bonorum predi&orum ex parte veftra 
publice in ecclefiis' coram populo per vos vel alios moneatk 
ut infra compietentem terminum, quem eis prefixeritis ea 
prefäto Abbati et Conuentui a fe debita reftituant et retielent 
ac de ipfis plena et debita fatis&äione impendant, et fi id 
non adimpleuerint infra alium competentem terminum, 
quem eis ad hoc pereroptorie duxeritis prefigendum, ex tunc 
in eos generalem excommunicationis fententiam proferatis» 

Q.2 ' "et 
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et ea faciatis ubi et quando expedire videritis ufquead fatis- 
fa&ionem concjignam folemniter publicari. Quod fi non 
ambo hiis exequendis potueritis ; Jnteresfe alter veftruin ea 
nichilominus exequatur. Datum Rome apud fanftum .Vetrum 
4mm iucarnatioMs dminke Mitleßmo quadrlngcntcfimo quadrAgefim* 
feptimoy^uintp idus Stptctnbris ptnttficafius noßri anno prim<K 

/ A. de St rata. 



No. LXXXII. 

Epiftola Papse Pii II. ad Johannem Epi- 

fcopum Verdeniem de difcorcfiis principum, 

A. 1460. 

Ex vetcri Capis.' ■ ( 

Venerabills frater! Salutem et Apoftojicam benedidionem« 
Quanto dolore cor noftrum affiigatur düTenrionibus Germa* 
nie, qua? poft dietam Mantuanam Amt fufcitate, teftis eft Deus, 
cordium noftrorum fcrutator, teftes omnes qui loqnentes nos 
audierunt. Certe, noftro iudicio non poterat maior plaga 
inferxi caufe fidei, non poterat fimeftius malum, ad perturban- 

.' dum 
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dum populi chriftiani falurem vel cogttari-vel fieri. Praeualuit 
tandem <boftis nofter aduerfum nos, plus in animis homirium. 
potint terrenus aRe&ns, quam ratio proprii debiri, promifla 
feruara non funr, pax non ftabilita, ardor belli «t mutue 
ultronis auidiras, quc fan&e erarit excogitata, uno turbine 
abftulerunt. V«hJt<ad die tarn Nurenbergenfem {*egatus nofter, 
fsrus $i pauciqne allnc conuenerunt , interquos parum eft 
exaüditus. Viernuu» inde fe conferens. cum frequentes prin- 
cipes iuxta-eorum promifla cönuenturos fperaret, illorum 
Oratore* quam paucimmos habuit, eosque non fatis inftru- 
öosad illa quorumcanfa conuenerant Poflumus mmirum 
fortunam chriftiani populi declarare, poflumus negligentiam 
potentatuum aecufare, poflumus. coram Deo iuftificare, qui 
annunciare illis verbum falutis non recufabimus, et.opere 
impleuimus quod faciendum fuafimus. Quanquam hec im 
fe habeänt, hon tarnen diuine pietati eft diffidendum, nee 
prefentium malorum reparatio penitus defperanda. Agit, 
agit ömnia diuina fapientia. Certo iudicio fuo infcrutabili 
mentibus hominum permük fortafle arma hec fumi, utmox 
cententione dimifla paratiara illa fint in obfequium fidei. 
Paflus eft eftbndi odinmque ex longo erat coneeptum, et 
ntfi erumpe*at, fanciri non poterat, ut diururnior pax inde 
fequeretur. Cum autem idem nofter Legatus ad tollenda 
haec impedimenta dies et noäes laboraret, Imperialisque ma- 
ieftas et ad fedandas oifcordias et ad implenda omnia in con- 
üentu montano conclufa , intentum fe efle per literas fuas 
teftareturj proptereaque die tarn, qua? in Nqua Gmtate pro- 
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xime habere debuerat, ad prbximas kalendas (leptetabris pro* 
rogari curauerit , et ad eam per Jiterai fuas conucicauerit 
principes nationis. Hortamur fraternitatem tuam in Domino 
-et pro ea, qua nobis obedientiam debes* enixe requirimus, 
ut omnibus impedimentis omiflb, que pro Deo non fiint 
attendenda, velis vel perfonaliter, quod.ioprirnis eft opus, 
vel fi id extrema neceüitas prohibet, per oratores dignos* 
plenam poteftatem habentes, ad prelciiptum tempus compa* 
rere, offiriumque Jcatholid principis* Deum et ecclefiam 
reuerentis, per quem nationes Germanica ftare poffunt, ei 
in diäum pro fide bellum feliciter peragi« .'. Cum autem et 
reliquis non comparentibus primum honör nationis ofiendi« 
tur, dein (pes affeftantium pfefidium frangitur, poftremo 
patria töta inteftina clade abfamitur,. et quod dolentes refe- 
rimus, hoftibus noftris vires animufque accrefcunt. .'fepe 
hoc fcripfimus, fepe per oratores et nuntios noftros predicari 
curauimus, fepe no» ipfe et Rome et Mantue in publicis 
conuentibus fumus rcftati, vox noftra quanquam et iklutaris 
et pia a paucis eft exandita. Non cre^untur pericula, que 
funt ab ocutis longius pofita, fed prob dolor! fi negligentes 
erunt Potentatus chriftiani, fi intenti prefentibus, cura non 
erit (futuri), cadet aliquando diuino iudicio fuper haec cos 
Ingebunt mala que non timuerupt, et reparationem opta- 
bunt> quam non adinuenient, bmnisque tarditatis et defidie 
penitentia fera erit atque inutilis, quod tion accidat erit tue 
et reliquorum prudentie in tempore prouidere. 

Datum 
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No. LXXXffi. 

(Wfigrt twtywd* it><s* feine SRot&e mit bei: Sfo* 

& 1488« 

«{Vi* 2W*ttw von jjo« gnaden tttarggroff* 301 Brandenburg, 
Oeff i&ettfgen Rannten 3&rid)9 feg ftonerer Un6 (tburfürf*, jct^ 
0mttn Pomern, 6er Cofiuben und Wmdm ^rojogt, 23urggrofe 
joi nueremixrgf tinfr durfte 501 otogen» SBefennen in Wjjem unfern 
toffft m pfottieniojuft, &a* rohv n«$ &em unfcw tett)e unD Üben g> 
ftatoen $ew grafmu» 3ran6burger probjt 501 23ertytm tmD 3©rge 
von YDaftenfefe der fanget titter, Don unfern 0x9m, In tarn fconbel, 
fc» f* w tnfet fttf tmfr m unfern tpegen ju$abt $atat, mfc fei €*• 
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nwitbigen ünfet'Ttben muftemeu ^» 6*P&«^ ^oä»fc ; ,Su*ftyf* t*n 
23ntnft»ig unb äiprffäyn jcu (ßanbet^eynv 1»* tbej0t; befc:£tytt * 
JDeroburg @lof flat unb edfc&e anbete ge&ne na# laut bet briffc baro> 
bft gegeben, unb bei ben ta«)e unb ' butgetmeifttr bet flat ^irfmflctt 
tjuei&unbett unb btiffia tinf^e gulben obtqalt unütarn^wit« unfern . 
figel botftgett in einen fc&matfcen liberen peittei jeu getraut &ant obirant* 
»ort unb efageleget fcaben, nac& laut epne* befentntebriff* beflelbigcn ra« 
• $e* in meinung unb in bet wate, fo bie gemelte unfere übe jnu&me mit 
fcem capttel wn ^Iberjtat eprie* tbirt $ briffe, on gegeben berfelbiaen 
leben balben, wn 3n jeu Wangen fol$e* gelt »ie obbeftymmet ijt. unb 
bt) ben tat geleget. »en fle untf ba« in pten fd&tifften »orfunbet, jeu 
folget ircr Übe betjalung.. 'tojo.taiötei jca.fcun, wellen folgen (äffen. . 
ba< ou$ ben gemelten tat& mit unfern quittancien botfotgen unb jeu 
föiffen an einet bbtfcitibitang |Utifet Üben tnubmen an bem gertftlteu (rem 
fcanbeJ,. unb fagen it Übe bo* jeu in traft unb Jnac&t' bnjeis unfetfc 
Griffe*/ betjeutütfe hiit unfern inftgel botflgelf (fr unb geßebmfjcu 
i&e(mf2*t om ttnffcQ? nad) ItäfirietrdsaQommii JmsJ^vifii Afp £CCCq 
LXXXlIIo 
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No. LXXXIV. 

Sqtyefte welche W .gttoett % 1510 gtffyw» 

wurfoam ©acramerit aitö Der <5&ttr*9Waitf wrmi* 
fen (In&. 21. 1510» 

£x vetußo Copimo eiuitat, Brandenb. 

<$$ ödoSe unb f$n*ve mit frcpen < 3ßiÖ<n einen ret&ten <2ß&rp&etben <M 
ßß&rp&eibe* rec&if tfr, Cm *ut$(eu$ten Qocbgebornen gfoflen unb £emtt 
.gierten 3oad)ün b«e Eiligen £omtfd>m Rddp £*$ Camerer unb 
Cburfitrft unb betn 2Ubr«b* gebrüöem ttlarggrafen 3» £r<mtxn* 
bürg k% unb 3. §. ©. Srboi uub 9}ac&fommen 8anbten unb Mttw, 
unb allen 3. % ®. SBetmaubten Steten unb «Kannen, unb an benjenfr 
gm bie SK^at unb $&at ba ju gegeben unb fcölf get&an, ba*f itb 911 
©efllngnfof gefommen, unb wptpol icb fcbnxte ©traffe wtbienet, unb 
fcocfc au* ©naben etlcbiget, bat n>iO ic& npmmet me&t nia}t* ümb tgtuv 
i<& nö$ rnefme €tben 2c. fonbetn »ollen unb foDen- meinen getanen <2&» 
$etbe jlette txfle unb unwtbtöc&uc& palten. ( 3Bo icb ob« pmanbe* t>on 
meinet wegen »ibet tput ob« tfjun wirb, ba*f mit Hit fömf bö$et tOlofp 
npmet mttefen jupülfe fotmn, unb baaf i$ mia) miteje bot untepnen 
al« bet Äoniaf oon SBabifonen t&ut, unb ba*f b(tö ©e&wefel unb $e$ 
auf meinen &alfe mü«fe gerinnen/ baöf auc& Aber ©oboma unb ©o« 
motpa gerinnet^ unb baoT ba$f ba« $ec& über mi$ rinne, basf ta au$ 
ju SBabotona obenan jroei fcunbert $tann ober mept, unb ba$f bie ©rb« 
dbetfäOe unb mit& wrfcblinge, at* fle tpat ©atan unb abfran, unb 
mepn €tbe npmmetme&t fomme ju meinet €tbe, unb mein ©ru*f nun* 

metmept fomme iu anbetn @tu*f . • ba*f mit mä*fe pelfen 
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SiDonap, &<«f <$ mü<f< twtDen autfdfeig wie Sto'ema 9|efep, ba«f mi<& 
aucß mite!« ang&an Der ©(fclaf, Den Da« Sfraelitiföe <3Bo« anging?, 
Da fte Dutc& ^gtpten ganD fubien, Dä«f aucfc über mk& unD out t>ie Di« 
Dafegen" ober »iDer <33tp6cfDc tbun möafe g&an Da* Sölut, unD Der $luc$ 
an mit mtteje wac&fen unD nimmermc&r abnemen, Den mein ©efc&lec&r 
ficfj fclbft wanföf, Da fte 3efum tteturtyeilten unD marterten tmD fpra« 
t&en alfo, fein 6(urb fomm uff un* unD alle unfer ÄinDer,- SDUtff ic^ 
Diefen Ötyrpbjeffre jtet feft unD unöerbräc&licpen roiH palDen, Da*f &elfe mir 
Der @ott Der «föopfp erfa^ienen m epnen brpnnenDen $*#, Der Doc& 
blieb utiüccbr innen, unD idE) fernere Da*f bep Der ©eele, Die ic& uff Den 
jfingtfen tag cor ©eric&te bringen »mi«f Dura ©ort Slbra&am 3faac unD 
3acob. 3* beweib. mk& aucD in Diefen QJrp&eiDe aller SBapflue&et Äefr 
fl*lic&er $rei(jrif unD ©naD«, ob i$ De* etwa« %tm npmmer mefrr ju ge» 
brauchen noa> Dar mit ju be&elfen, fonDern i$ »in Diefen gefc&mornen 
<2$&rppeiDe ff« unD fe(t unoerbräc&lfc&en ju ewigen jeinjen galten, unD 
*10 t>on €>tunD (traf* au* Dem 8anbe jie&en unD npmmer »iDer Darin 
fommen. 3$ mtQ dui> aOe 3üDen Den id) jufomme warnen,, Da*f fie 
fi<& Der STanDe bep <2ßerlujt ßeibe« unD ©ut* meiDen unD entflogen, 316 
mk fcelf« Der ©ott Der geföuf bpmmel unD €rDen ®a< unD Söerg 8aub 
tmD ©raef ..... k. 
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Sfbohop, ba«f \$ mttefe, tperben «tffötfg wie SWe'ma 9ftefep, ba«f mic& 
auc& mfltffe angban ber ©tfclaf, Ceti ta« 3fraeHfifc&e <25off angingf, 
ba fte feutcfr €gtpfen gant fügten, . cä«f aucfc über mt$ unb alle We Die 
bafegeii ober öfter Sßrp&eibe f&un müete gban ba« Sohlt, urib Der $luc& 
.an mit mttef« wacflftn utro nimmetmc&t abnemen, irni mein ©efölec&r 
ftc& felbft roünfc&f , ba fte 9tfum tjewtt&eöten unb marterten unb fpra* 
t&en alfo, fein blufft fomra uff un$ unb alle unfee £inbet.< SDatff ic^ 
tiefen <2Bp>p&*ite ftet feft unb unt»ctbrüct)lt(i)en roiH palten, ta*f belfe mir 
Der ©ott tet Sttopfp erfepienen in epnen brpnnenten 9W<£, ter to<& 
blieb unuerbrinnen, unb tdE> fernere taäf bep ber ©eele, Die ic& uff ben 
jängflen tag »ot ©eriepfe bringen rfiuäf turtfc ©ort Slbrabam 3faac unb 
9facob. 3<p »erjeip mk& auc& in tiefen gjrpbeibe aller SBäpftlk&ee Äefr 
ffcrlicpe* greiprif unb ©nate, ob idp be* etwa« bette nptnmer mept ju g> 
brausen no$ tar mit ju bepelfen, fonbern i<& roifl tiefen gefc&wornen 
<2&&rp&eibe ffcf unb fe|t unoetbräcplttptti ju ewigen jeitpen Ralfen, unb 
MiO t>on'€>funb (traft au« Dem 8ante jiepen unb nptnmer rottet tarta 
fontmen. 3$ wi« au# alle 3uten ben id) jufomme warnen,, ba^f fle 
9$ -ter ?ante bep QJerluft 8eibe« unb ©uf« meiten unb entf laben, SU6 
mk fteffe ter ©oft ber geföuf bpmmel unb €eben £)af unb 25*rg ßaub 
unb ©raef k. 
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|a* ©efölec&f De? Qmm »on 2Bat$e&m flehtet unfe? Die 
ifteflen aüUc^en @efc&le(&fe? De« »otmaßßen ©rjfhff« SJtoflDe» 
bürg. 34; ffaDe f(&on im-XII.'3abir&unDert einen Alueri- 
cam JeWanzleue al«3«öfl<n bep einem $aufcb'€onftacf Dej&tteD* 
Jimburatfc&en Slbfijito ©etburai« »on & 1136 (a). 3n De? §ofge 
tno$en untf Die ©toaDebu?öif(&en unD anDere UtfunDen bena^6arr« Wn* 
Ixt nocfo me&? »on i&nen befannf, .bis fte in Dem XIV. 3fl&?&unDers 
ib?e @famm*©ute? Dem €rj|ttjfte twfauffrt, unD d&naefäb? um Die 
SDlitte DM fofeenDen 3»fa&unDet« autffleftotben ftnD. 

3&? etammbau* SBanslcbm ließt 3 Reifen ton SnaaDebuta. 
$tan ffc&f Die Ueberbieibfel ifcre* offen anfe^nli^en ©c^Ioffcö no$ Deut» 
!(<$ t>o? De? ©faDt SBflnjteDen in Dem Umfang De« jetfaen 3fmfe*, 
tooju Die iöJrffet £)omer$feben, £f. 9toDen$kDen, Mm ©ote» 
let»ettf 23arenfcctff, ©tcmeai, ©djlcbemj unD De? §lecfen <&UU 
totffge&foen. ©ie &tm SBanjlfben ift immeDiaf, n><$rf$ein(i$ aber 
Ifl jte au* in boriaen Seiten Den £meit wo Sftmsfttat unterworfen 
jjmefen. ■ : ' 

©ie befagett auf erDem in Dem €rj|Hffte tmö baftae? &tt#barf<MJ* 
no$ anDete ©öte?. 3. & SBernrr twi SBanjieDm ma? 1327. 
föeftftet De« etbioffe* QCttlfurt (b), «nD giftetttg 13*3. £ett De* 
©c^e« &tm&e$tmrfl, fo ft. i453- »on Dem festen Dicft* ©eföteeftf* 
an Die Herten oon SJfoenfieoen gef emmen ifl (c). , 

SR X 3 9to<fr 

(•)_ ap. x&ATB in Codice Aiptom. QueMimt. p. 8Ü 

Q) ibid. p. 41t. in Doc. Henrici Gmutit de BUnkenb. 4e A. t}»7. 

{$ Doc. A. xj6j. «7. ohhhatrt. £<f#rcfc. 9ce <2feftI<CrAtft« Tom. £ f. »: 
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9}a#fre&enbe«,Chartularium, wotfbh Die Dtiainalten au« &emv 
SJlaaDeburflifc&ert £R«flt«rungtf * Slrc&w mir Durc& einen f>of)«n ©Snrter 
comniuniciret fmD, betrifft eiflenfK* nur if>c Stamm '©ut^ßflnjlebcn, 
unD &aufrtflc&u<& Den <2ßerfauff Deffelben an Da« €rjftifft. «Blan wirft 
äu«.Den UrfunDen bewerfen, Dafj i) Dlefe« weiriduftiae ©cbjof mit fei* 
nen «Pertinentien betr&eilt gewefen", fo Dag offer« 2 unD mehjr Probet 
oDer Vettern jeDcr einen feparaten Slnt&ei! Daran ' ae&abf , auefr mit 
Darinn aewofe/nef , wie man folc&e« (>duffta bep anDern. oDlifpen ®(&lof* 
fern ftnDef. 2) £)a§ Da« ©tifft ©anDerefyemi über einen $&eü* De« 
ee&lofle« Die ^e&nbarfeft g^abf , wie Die UrfunDen No. LXXXV. 
XCI. XC1V. bewetfen, fo Demfeiben aber 3) t>on Dem Crjfriffte frref» 
fia aemat&f Nb. XCI. unD wrmutW au$ bep Dem QBerfauff De« 
©ute« an Da« €rjftifft «erlogen aeaanaen i(>. 

s ' . , ' r 

«... 

©er €r}biföoflf Otto fauffte <rftfi(& 8.1318. auf einen Riebet* 
fauff pon 8 3a&ten Drei Speife De« ©*(öflTe« QBanjlCfcen für $500 
ÖÄart gilbet«, unD bellte Darauf 1000 '«Warf No, XClVi fein 
SfaK&folae* 2)ietctt<& t>ietndct>ft 1357. Den Pierten Spetf.Dfflewen »09 
Hermann um ^rttfete» erbliefc 3nDeffen blieb /Da« ©efc&Mt 

Do$ in Dem SBeflfc De« ©cploffe«, weif Die Söeja&uina De« übrigen Äauf? 
@e(De« nwpt erfolafe, au$ pieB<i$t Die Pon Dem Srjbifc&offOtt«! Dar« 
auf bellte ioöo «Ofarf mieber abgetragen waten. 3* fftfitfic folc&e« 
au« Dem. ©ocumenf Nö. XCIX. weil £rjbifd&off $m>r£C&t 1371. 
typum Dem ©tifte Da«£)effnuna«*SRec&t unö.. einen Ökrf auf für 8300. 
SRarf ©Über« an Dem ©tofofi« 2Banjlebcn tfipufiret, obwol Da« 
etifft föon Den inerten $&eil . Deffelben au« Dem er Wen tfauflf De« 

€rjbtfc&off« 3tfetcri$6 twn & 13*7«, Nf«§. 

•■*..<■' ©et 
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©er fonfi fe&r iible £au«$4lfer ©rjbiftfaff $ete? bejo&lfe toflrr* 
(i$ hierauf (No. C.) 1550. «Ptarf ©Über«/ t>ermufbßc& aber nic&t 
ou« feinem S&eutel, fbnDeen gegen Cegton feine« di«t)ti Dur$ einen an« 
Dern. ©etm fo mar Damafe Die , 2Bitffa}afff Der §ör(ten beft&affen. 
fTOan faujfte feiten mit feinem eigenen baären, fonpern meljrenf&eil« mit 
fremden ©<loe, unD übertrug dem, fo Da« @e(p mütflia} hergegeben, 
fein 9\ed)f, jeDoo) unter gemtffer ©tifc&ra'nfung, n>oDurt& man ü)uj¥ 
flsitura JOienfl »inculirfe. €« i»ar Dabep in tnefem §aH eigentfia) nur 
feie %W<bt, einen mutigen aber wrfe&ufoeten ©Krnianu; Der ein fefrc* 
€>tt>lo§ ty*u, m fömäc&en, roerngficn« ft$ Da« £>effnung«*9le4f an 
temfelben twre^ tiefe« «Düffel $u wrföaffen. €« ge^iret aljö unter Die 
©faaf«'9Bajrimen der Damaligen 3eif. 

SBie.e« $erna$ weiter mit Dem ©e&loffe SBanjlebetl gegangen 
fit, Davon fehlen mir Die 9ta$ria)fen, »eil io) unjuwrld^ »W 0* 
brausen mag. 
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No. LXXXV. 

Mrite-tt» SBrtttjleue fauP w« ©umpm&t 

t>on SBanjfew &a$ ©$fo$f SBantfw/ % 1303, 

« Ex 0r£. dreh. Ä*f. Afiij**. 

©oenen bteue, tat toi geFof* bebben »Jen »ebbetn bet (Bitmpwcfcte wm 
flnm mim af ete &u* to Wmtftaim mit al (tone gifte tat tat ro> 
tmn fe bebten in beme tit&te fo (Banoerfem l<be$ »mt »wiegen mit alle» 
tw rechte atfo befcbebeliFen, bet äftbefäptmen von (Banberfem fol mos 
tat ete geuen, »mme t»eo bufcnt matc SBeanbeburgc* fifuert to ©Kpb* 
bwcb to »etenbe w t>if wm ttrititufr matfcn to toegenbe, bat gelt fcal 
fcret (to to pinfefleti . 9Be bebben o$ affo gebebinget, möge »e .bat 
gelt et (i e. ebee) »eteben, tat fcole toe fe toeten taten »er toefcn t>or. 
©»an oc&_ bat en bat geFunbeget i«, tat tot bat ftluer beteben toilien, 
fo fcolen fe anbtoetben eten torn »nn tat ouetfte butf «bbet boben »nn 
&etn Mennige wn.Wantfletten, be fcolen o# ete boben bat bt tyobtn, 
fuan man bat ftluet betet. <2Ban bat filuet betet fe, fe fcolen fe bat 
f)ii* anbtoetben mit alle beme »otbenomeben gube mit aßemc tec&te &cra 
(EwmceUne obet ftnen »ebbetn, of (In to Fort tootbe. £>at bfofe Fo|> 
»otb ga onn an on* nU&t gebtoFen en toetbe, tat fette »e oot Den tefle- 
&<n to fetteten (Bermetofeuen oim ben tegeben to ©efewleuen, onn ben 
tegeben to Qcapeoäl oot oif bwtbert matc, tootbe tti an »n* btoc ; 
fo fcoibe bit gut »otlown fin. <2Bnn Mat fcole toe (igen bren mannen bet 
<Bumpic<kte& toben, ©uan bat ftluet betet it, fo fcal bat gut lo* n>e« 
im, tat to panbe fhmt. «$et (Bumprccfct fcfcal ftn gut »t nemen toi« 
fcfren &it onn pinFejlen. @efc&ege tat tot nwfrt btttüom to pinFeflen/fo 
fcolbe man onfen »ebbetn toebet anbtoetOen m W mit al beme gube 
.:/.•■" ■ .- * tat 
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tat tax to &wb, t>ttti tat paüt ww t»otftan. «ffi'e (Bttncemt tmn t>fe 
ve&totn fcolen oc^ we plu<&»e)K& befeaen. 2Betf De* fope* an ton« btoc, 
fb fcbbe nw ö<w Fem wrfom. 9Bm am» an mtfen w&betn 6m, fo 
fcolen we tat ton aue fniDen, »nn fe behalten ete lanf. Rottete we 
»nfe gut bat, tat tot fo pan&e aefaf fcaben, fo feoloe toe mit wifen 
vettern (Buncditw t>nn (Btimpmbte t>nn &ero Vreverife von 3(um* 
fletsen onu &ern «äeynemanne von »bleue, tyt ({feuert* von Buten? 
fleuen Dnn f)ctn ilu&efe von Sfcbefe, &«tn <Bumpred)te (a) »ett bat 
gut votlorn, fo roiHe »e tat gut optaten, bebe toe De$ niit, fb fcoibe 
me mit ofen bötaen in riben to. tneyöeburdv omTneue.nad&t We fm, *f 
tmfe wbbem ont be* maneben, men mit creme »Wen.- 985«« od) tat 
fe ece &u* ootloren min« oebbern wiber be«, fo fiolbe toe ew frulpew m* 
fen, fo me aDerbtfl motten, »rat fcolben f« fcaen wm falten op »ferne 
|u*, »nn tat gut tat' fe »ttf to paritf« fat, ^ebben «n fcofbe titele ooruv 
«n mefen. j^tofe bref to gegetim von be* bort vntf» beeren Dufenc 
iat vnn bttibtmbert tar, bar m in bemt brtbben face, beo fonbage» 
Hä funte &ftrtofomeuo bage» 

(«) j^ter fetjit »frato tu lern Original tu»«*/ tmt> t>ft*ut&Itd) t U t6m<* 
fetteit 
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No. LXXXVI. 

äSttffo »oit SSBattjIettttt tieftet _t>te ©ebättöe 

auf Mm @4>Ioöfe SBanjleuen mit feinem ©ettec 
©uSfen «. ». 133fr 

Ex Orig. Asch. Reghn. Magdeburg* 

^}<fy £et Sttöfe von tDantftate beerte unD betugpe in Dtefeme jegem 
»etDiflpen brieue, bat i# mi$ f>cbbe apeDetet mit mineme <3ßeDDetn Stw* 
fro unfe «Öuö tu VDantflcuc, De* f>ebbe icfc 00* mpri $)el De« £ufe* 
Adenomen Dm aroten £of mit Det ring 3Ruten unD mit tmen frunDetf «Blaf- 
fen, Die pe mi<& fcat tu geu«n, unD mit alte Deme gebume, t»at bar in 
binnen ift mente an unfe« <3$eDDetn $>el pern (Btmtjeltns, unD mit alle 
-Dem« g&ebume, tot tmifc&en ferne atoten poue ift, mente an Die föeDe 
muten bi TWbct&to faue von &an6owe, Die fc&eDe murt feal poren tu 
jenneme Dete. 3<p fcat 0! enen ©tauen mafen alfe mit, äffe tmifepen 
Deme SRatftalle ift unDe 2(tt>red)tee torne von Kantate, Dpe* miDete 
oft i<& wille. £tfe ©taue feal Dmerg ouet gan b» Dete fcpeDe muten atfo 
tang, alfe Die mute ift mente an Dem ©tauen tu Deme ouetften .gut*» 
S)ie felue ©tauen fcat 0? min fpn. £>f fcat Die ©taue Die umme Daf 
ouetfie £u« gept min fm t>on Dete ©ote Dat Dat 3Bel»e in Den ©rauen 
gept mente an &etn (BuntjeUns Deel up Dat 3?otDen. £>f fcat min fpn 
Die butetfie ©taue Die umme Die muteten cfiotbottp fltpt, von Deme 6ie« 
fe> Dar Die alDe mute ftan paDDe, mente an fcetn (Buntjclitw Deel. Ol feal 
miep 23uefe unDe minen De« mege« gunnen in Deme tfluen ©tauen , Dat 
mine atmen tuDe mogpen ut unDe in t&een, manne fte De« betonten; 
OB fcat De neDDetfte <2Botbotc& min fm »on Äaftltea pwe mente an mp» 
ne« <sßeDDetn Deet petn (BunrjeUns mit ade Deme, Dat Dat tu ^oret, 
unDe mit Deme £afen ©atDen, , $>ie outtfie ©pef fcat of min fpn mit 

Den 
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Den ©«mitten unDe mit aHe Deme, bat Da* tu boxt. . £>! fcal icf Den 
w$ brefen, Dar Die.tötfe Brügge upffepf. <3Bie fcolent of fealDen umme 
Die weae, unDe timme tappen Dw, äffe tt»ie bat mit unfern <2$eDDern 
(Bumjdine »an aiDere &e? a^alDen fcebben. QJppe mineme Dele fcal ic& 
wafcn unDe bumen mt i$ miße. £>f lafe icj> too* Susfen mineme 
<3ßeDDern Dete penni^e Die micfr mit mineme SBJtoe met>e mutben (in, 
Dere anDert&alf bunbcrt «Dtorf , Da* abjft (>e mfcfc twe unDe »ortpet, mat 
Ije pet in Dem ©orpe tu fco» fcoDelcgbe Die penning&e, unDe »at &e 
Da* ane fcet bete trottet &unD«t marf Die wie infamem Dar DabDen/ bat 
Die pennte aOene fcolen min bliuen unDe miner regten €ruen. DC 
low kp, Dat. id> fcal Ditffen »otbenomeDen twiftpcl ©tauen mafen taten 
trotten J>ir unDe tu fente 3opann$ Dagfre Die nplefefl tu fumt mt ouet 
cpn 3ar. «Ott &et ouec mefet unDe fto tua^e Der (Buntjeltn von YPantfte 
üc, pä^äman vonYPetoDut&ombtre at tHeyDtbor$r Werner von 
tftmtfleue De* 3nuorDe v$ t #an< t>on 3Bantf(eue, $rit$e t>on XOane« 
fletie, i&ma von @t4(ba:d>r unDe unfe Sordjmann attumafe. ©at 
Dfojr ootbefcreueri DfoflD mit mineme willen gbeföin jtn, unDe tcp fte aani 
unD fleDe Soften roille, De« fxbbc i<D Der Suefe min Snapefeael an Di* 
fen foief öDepenaet/ unDe Dtefe twbenomeDen tua&e ote Snapefeaeie. 
£)fcfe brief i* apeaeuen na <Bob6e* bort Dufent 3«r Dre&unbere Jat 
in Deine fes unDe Drinigtßen 3<*re De« . tÜtDDweten« in Den pfn* 
tjefieii» 
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N No. LXXXVIL 

S5«Jfo »Ott SBBanjfettctt &etäletcf)t iid) mit fei^ 

m nem ©ettet 23u$fcn w^en to g>erttnentieti/ fo 

gtt^em'©<Wo*fc Sßanjlfuro fle&orrt, 9f» 1336. 

Ex Ort£. Arch. Rtgim. Magdeburg. . 

^5* ^Kte Boefo von Wantfleue befenne unb betugfc In Dttfeme Je» 
genmertigen briefe, tat mineme <3$eDD«n Siwfm willen ijr tu ftneme Dele 
&<tt ©orp tu YDamfkiw, tat nepfte Deel tu Dem £ufe »urt »ente an 
Die 93er# ftrate) De« ifi Die .... Di« merffc&eDms&e trotföen Crute* 
pennigw bon< unD ^uppuppe», De* frort ^uppuppes &eff, unt) Die 
SKcge altomaU bor Dem Äertyque umnte tu Dem $1$ »ort tu ftneme 
Defe. ®e anDeee mertfi&eDins&e ifl up Dat Offen twiftben Hangen [jene 
unt) Vfnten Wertbdbwt, Dar ote wueDe tu (hmene foraen, De* llt of 
tu ftneme Dele Relmgeo tyon unD «^nebarge» &on ; an bat uppe ftneme 
Dele ifl; Dat fal fm »ef«n mit aOeme teerte, Dat Dar tu frort, Dar fco! 
id; nkfrt meDe tu DunDe frebben, funDer «^einefen 9teDeman Den Zct (j. c. 
Lasfum), Die feal min jtn mit aOeme reefrte. ®ae »«DD« fret up nrt» 
neme tickte 3acobe von fcaflorp Den dbeften. DE feal min QßeDDer 
23uefe oorliefrcn Dat ®ut , Dat (ine. ftiDe frebben uppe Dem oelDe ta 
Wanjldien, Die up ftneme Dele fttten, Dar feal icfr nwfrt meDe tu DunDe 
frebtön. 8t feal Suofe min <2kDDer lien Derer guDe gut, Die uppe frern 
«Bunjeume aerkfrte fttten, Die Dir na befereuen (Ion, Dat fte t»n un* 
beiDen oor fraDDen, Da feal ic& tten DunD mfobe fre&ben, Dat ftnD btefe 
SuDe «äetne ttfaworß ene fralue fruue, <0<uie (table ene fralue fruue, 
v petnen ene fralue fruue, Bortram piawe ene fralue ^««0 Die elDefle 
von Cafforp ene wifefre, £tle Ruttnt Dre borgen, 3a» ^orteö tmene 
. . . SRMflen/ &we by Dem 6tme ene 9ßirD«l, »äeyDrfe Soffen en %\tM, 
' Sertram 
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Betaram wn Pfoge en <2ßfcbel/ jtmbe? &ulteif YOebewe <» cßirtx! 
unb tfmber &«k ene fclue fcuue bat Ip&e »ie&epbe. öf ift mineme 
cgebbent ^tiefen baRen Dat ©pep tu ^omensfeue mit aBeme mfefc, 
bat if ba$ ane frabbe lebia unb wiegen atte unfe.genaub, unb unffe 
Sfcrtle$h.bat be&afoe »ie bettx mit «911 anbet, t»ut «rie bat frebben. £it 
tu ftnb eme »aleit ftvo ftaiue fcuue tu- (Brofcn Rtbenelcut unb bit 
begebe tu «oemaf rflcrp unb bie begebe tu Gkapebef , unb bie ftautt 
«Kole tu Wanjfcum. &at btöfe belingfc mit minem toillen fc&ien fle# 
bat betugfte i$ &« 25»*fe mit mineme Sftgfceiegele/ *f* W an bfefeui 
fctfef gbe&enget &etoe na (Efobbee gebtrb bufeitb jar. bre fetmbert 
3ar in beim (00 unb br&ttigeßen 3are be» fötbbeweten» I» bem 
pingeftai» 



No. LXXXVIII. 

SBiiSfo »01t SBattjkue reuerfitet.fi* #gat 

. - 25w$fen feinen Setter megen De* #aufc* Stonj* 

leiten/ 9. 1337^ 

£# ör&, i£rf*. Regfäm. Magdeburg. 

<cl5ie $ee 23uefe t>ött Wawffeue unbe Sufli unfe föne fcefetmen unb 
bemühen in btofeme'jeg&enmerbig&en btmt, tat »ie nfc&t tftofopen fcolen 
unfe £u* tu XDontffcue, mit en (aten tat Susfm unfeine <2Bebbero 
boee meten en r)alf Joe- «sJBeme wie unfe $u* botfoften/ bat fcolbe »ie 
Buefm unfen <2ßebbetn an bebebfag&en beme gl)<Hcfo, bat men.eme (inen 
S)eJ gulbe, ben &e *n fmeme |wje &et, unbe t«t Gut, bat bai tu &otf 
v e 3 i» 
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in beme g&etk&te tu TÖantflcue. <2BeW« unfer met fcefcbe on beme &ufe 
mibe an bfofeme w» benomeben ©übe, beme fcolb'eme met gelben.. SBete 
ouer bat Suofe unfe <3Bebbee unfe Del be« .£>ufe$ tu TOantfletie fopen 
wotbe mit beme ©übe M bar tu bort in beme ©berfcbte tu XDamf leue, 
beme fcofoe wie unfe -£>uf (aten alfo dfe wie et anbei« wot wrfoft beb 
ben.. ötf fcole tote nimänbe Suefen unfeme Sßebbeen tu fcaben up unfe 
$u* (aten. Otf fcole toie niemanbe tu btenfte werben; wie en beb» 
bing^en Suöfm unfen <$8ebbem bei, be« wie un* bebebinsbet (»ebben. 
Cef fcole wie öuefm unfe* <2ßebbern Söow&man nenen tu bienfte noeb 
tu unberfate» nemeu, wie en bebent mit flneme wiDcn. S)at wie aüe 
bfofe »otbefeteuenen $>ins& ganj unbe fftbe balben willen, tat (oue wie en 
ftouwen ©tiefen van YOantfUue unfeme <<8ebbern unbe bern ^ermanne 
van VDettrben Stornieren tu ifleybeburd) unbe (Bberarbe von XOa 
Meten ftneme taubere, unbe VOernere von VPantfleuc De« 3nuorbe 
(5Jmfitm)) i«, tu Stwfen unfe« Qßebbern &ant. $u enem orfunbe bt* 
fer bins&e fcebbe wie «£>et Suofe van tOantfieue unfe Snabefeael an 
tiefen brief g&e&enaet, un&< id& Suofc Ijcrn &u*fen föne (oue unber tau 
M <3ßaber b«rn Suofen inabefeaele, tat be an btefen brfef a&e beißet 
|et. £7« (Boöbeo bore bufene 3ar bre bunbert 3*r in beme feuen 
unbe brutrigflm 3art, fces vntmgeo vor mibuaßetw 
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No. LXXXIX. 

35u$fo »oit SSSrtttjleue bejeuget fub teftimo- 

nio teftium, fcaaf tym fein Settet JP>an$ 8en <m 

ü)n wtpfyixtottm Anteil be« £aufe$ 2Ban#e&en tote» 

fcer a&aetretettf «C 134$* 

Ex 0rg. ifrcA, ftgim. Magieb, 

Jcf Soefo von Wantjfcuc (ßumpred>tee föne Seftnn« unb betuae in 
bifme jeaenwetbiapcn bteue unbe Du mitlieft olle Den bp en froten unbe 
fepn, tat icf £<mfe mineme <2Bebbeten ^at>De a&efat mien S)el be* #ufe$ 
tu tPÄnjfcne mit alle beme @ube, tat icf Dar tu hatte tot wfte&alf 
punbett «Kare ©tenbalfc&e* ftluetc«. ©« ^ebbe icf ntpn beel tti fcufe* 
webet aelofet ton «Sanfe mineme Qßebbetn mit beme. ©übe tat tat tu 
botet alfo alt icf et eme a&efat 5obDe, unbe Ije &ct mp bat <|)u* unbe 
@ut »ebbet a&eantwotbet alfo at* icf et eme a&efat ^abbe. JDe* bt» 
fenne if twbenomebe Soofo in bfofeme jegenwotbiflbttt bteue; tat mp 
3<ww min. <2ßebbet bat Jfrui mebbet a&eantwotbet tyt mit ferne ©übe 
alfo alt icf eme apeantmotbet f^attt» £>tt fette icf tu tü$t, bp bat 
©uet gpewefi (int, bat &e et mp webet ap>antwotbet ^af, tyx Curt bp 
ebe(e van XDetbetge (a), bet Henning t>on bem Stmuorbe, &et 

00 3* liefere b«$ Werbergtftbe «Sieget genau ijt'tt abgebe«, ©et ©djtfb t»nt 
auf bemfefben abgerieben/ mit&in uufatntüd)/ b«|jer man i&it bei) bet8lb)rid)> 
trang Uct gefoflwt. g$ &«be jnxtt tu «nbern UrtMftbot-6a*mIttnjen.»o« 
fcwfet ©eflciib na^gefu^ct/ nud) ehtc 8ib}«^«tt«9 in be*HAKSNBKRos ä>?. 

Gandersh. dipl. Tab. XXXV. No. II. »en b«n ©te«d Gerardi de Werberge 

ad Doc a. 1)92 gefunbm, worauf ab« m bfw €<f)ttbe mit ein offner £elm 
befabM)/ fo &ier ftbet bem ©<&itbe gefegt tfr. £>af übet auf bero ptet «bge* 
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< 4an» tYTorfHjalB, fav (fklbtte ribö«, Ätiboff von tBötewfeu* (b), 

-*S«w flppolc, 23oe(b von «äalbealeue, 2Ubred>t ^arbefefe fnet&te, tmbe 

top betemmt imde belügen/ bot n>9 bar ouet öbcnxft fytt/ bot |e em< 

bat $u* unb< @uf mb« öfreantworbet &et. '^u eineme etfunbe fo 

' • bebbe 

v flo$nen Siegel in bat Sdjilbe fetn J^elnt/ fonbern ganj efttai anbete fa|r 

SBoflrfsSMäuat abnlfdjei »orbanben gemeint/ tonnte man rio<b. bentlKb, feben. 

3$ M« beiwegeu bier bai Siegel abfielen laffcn, bamit man auch, ftieraui feben 

(«ntt/ wie bodj bie SBfirbe «ob ber $itel einei Miiitis bamali gebalten »«» 

bat/ baß man iftn fogar auf ton Siegeln gebrattdjet. 3fn vorgebaut« &- 

ßor. Gandeftkeim. äipl. Tab. XXXI. Nu. 8. U«b befOttberi in bei £nt. »JMI 
imtb Cod. Jipl. Qutdlitnb. Tab, XXXIII. No. »*. Tab. XXXIV. No. tx. 

ititb *». Ta*. XXXVII. No. i. xx. 3 u ftnb ba»o» notb einige aSenffciele Sit 
finben. ©iefei unb bai fotgenbe frier betriebene Sieget ber fetten von 
Gatereleben t(l Tab. u. No. j. 4. genau abgeflogen. 

(b) 2>ai ©efötedjt. bet Herten von Gtatevelevtn geboret unter bte äftefhn biejt* 
get ©egenb. 3d) ftnbc fdjon einen Hinricum de Gatersieucn ali beugen in 
einem SBejlatigungi* »riefe brt flaiferi $rieberi<f)i beil. »on 91. 117;, n» 
et mit unter bte ©rafen tte&t «p. «rath m Coi ig»/. (fo«u, p . rf. c^ r 
- Stammfraui <S«t«t»fct*n unb bie ftbrigeu ©äter liegen grijtentbeili im <£r* 
fHfte «Otogbeburg. 

$>ai an ber Urfünbe wobl eonjewtrte Siegel :R«Oorffe «on <B«ter«r«t>en, fo 
frier abgeflogen/ ifr in ber^orm ber ©rAflidjen unb greifrerrlidyen/ unb Hf 
aUe©lei<t)freit mit ben alten Siegeln bei uralten ©efcbledjti ber Ferren von 
»toeneleoett. SD« Xofe, fo bai eigentliche ÜBapen biefei @ef<f)led)ti/ bie 
auf ben alteren (Siegeln nur gaut «Hein ini S<t>ilbe beftnblidj ijl, (inbem bte 
fiuer* »alten nacbfree in neuem Reiten frimugelommen ftnb) jeiget fMj frier in 
»Miger ©Iei(frfreit aud) auf bem ©aterelroftfeen Sieget. «IBetl ei nun ein 
freeanntee @a$ tji/ ben i$ mit vielen (gjcempetn beweifen ttiUY bati »riiber 
unb fettem einei ©efd)te^ti feb« ofte wn ibren gBobn%n einen aribern 
SRamen nngenommen/ ben $re Sla^tommen UvUMun, obmol fte fonjfcn ju 
«inem ©ef^le^te geriet/ unb bai £awt<2Bapett benbebalten, jom 93«, 
Weife/ baß ffe «on bem ©eftbte^te abdämmen tc. (So glaube irf) aui bem 
©runbe, bä| bie fetten «an «atewle»«» mit ben Ferren »on 3ü»enole»e» - 
ein ©ef$le$* auigema(H 3bt @tamm * &üt Gutctslcvcn gebonrt noch 
, jefto unter bje »ome^mfU SUbenilebtf^ ©fiter. 
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tybht W botbenonteben atte uhfe 3»a&ef«öeie an bfefen beeef g&e&enget 
taten, fctefe brif fe gbegtuen na (Bobbee gebort bretteynbunbert 
3ar m beme vif tmt* vntegejten nja*e in f&nt* Xattrinm bagfce 
ber beyligcn 'Juncvtovcau 



No. XC. 



S5o$fe »ott äSBanjleue wtfaufft ferne» $beö 

an bei» ®<Wo$fe SBanjleuen feinen Settern £an* 
fen; ^iQcn, nn^ »oöfro von SSBanjleiien/ «♦ 1346» 

- . Ex Orig. Arch. Regtm. M&g&cb. 

jjl J5o9fk von Wontslmt' bi* ettefmanne (ßumpmfcro fette ma* t*n 
VPantjleue Dem gob ö^eneeid) ft, Söefenne t>nt> betugfK Dptnba« in 
befme ie^emoerbiglen btieue, bat tf mtb wtbebac&tem mute t>nb mit au*, 
bem mitten bowb mittet «täten nob »inen, fcebbe wfoft rec&t t>ttb rebe« 
Kcfr min bepl be« &ufe* tu tPantjJeue mib a( bem bat bar tu Rottet le* 
bidfc/ onb borieg&eri muten lieueft betteten 4«nfe, ^ritjen t>nt> Soefm 
btobetn t*n TXJantjfeue, t>nb tybbt en bat antmott in er webten fteb* 
bene rnere, Wo tott be* ir web/te mete mefen, wut it me gebort, w» 
bati« en nob vi. ©fefet bina tu otfunbe bebbe i! min ui$efeg&el an 
bedfen btief g&e&enaet, b> gbegbeuen. i» m gobbee gbebort bujene 
tat bribunbert iav. in bente , fb . tmb viattg^effen tat*/ in (ente > 
Öoepbanö bogt?« bee beyttgben ttmtelam 
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No. XCI. 

Sutta W>Mm j« ®avfcttfytim wtfotifit 

jj)an$ anfr gti&en t>on SBanjleum mit &em ^etl 

M ©<&fo*fe* SBansfeuen ju Mc&nen,, iben S3e$fi>.wn. 

2Ban& flf^abtr wenn fca* (grifft oaS ©gent&uni 

fcaran be(xto wörto, 2f» 1347« 

£x Orig. Arch. Reg, Magd» 

tWt 3u«:<* ton öer gnaöe ©eftbe* ftbbrfbe tos nwMSm (fcdtes 
tö <f>ant>afem beftmten unDe tottg&m openbate in btefeme. jegennxK&fr 
gfcn faeue^ tot »e tDtQen tmöe fdfjokn j)em «&mfe unbe Prisen von 
YPanjleue tao&eren unt> eren tedNtn ©wen tmöe antw* nentanDe (pm 
one «MÖ&erfptafe Dat ©et Do« .•gmftf nnö ©ufceo* ro TOansleue, tytt 
ßo8jc von tO«njtete (ßnmprabtc* frne t»n tm* fc»&öe, rtomirbitfje 
jbotegbcttomefcn btoDer onbe ote ©tum fef ttirt tm* twHfen> &af rot on 
Vn ow$ <2ßaDer ©tue &em <ßunjelmes »on tttansfare alftowf, «Iffc 
toc vmbe ufe ©tid)tf 6m £gbent>om ante* $& <55ub «o tVanjbue 
Ixfcattxn (a). <2ßnöe «Je £eyö*t»id> pnnwffomi*, ©wesortj Steotrimie 
nnbe öat ganje Capittel flamme 6« twes&enenttDcn |tö$fes binnen 
oef in K^jetne breite tat alle öfoje twefl&efcmtenen töngfr mer tmfeme 9* 
Dm »itten aefefon fiot, ooDe bat toe fe #eöe «nDe ßanj $atoen »Ulm. 

•..,.'• ■ <$Bere 

• (a) Kaiisneekg wr BT/?. GanJersK. p. !&*' fdjreiW liOat/ Ortfl <Uö« bfe'Qfo 

»atfht #e«O0$ Subofffo" »Ott (Sodrfeir bä* ©tylojj 'Ufcmjfcvcn bei» Stifte 
©«tbertjjeim fleföenfef, er berorifet «for foldjrf ni^t, mitbin fem mau $ nr 
9on btefer entfernten ?rit m'djf tarne*/- jumat er <raßerbenr von ber ©ered)tt0* 
feit be$ Stifte an Oncr ttdjttotfr nMpta* getiugfte «rtfTif>rt. SJnbeffe» ifr ba* 
lefcte t»ot tidjttg/ fo <iu(fy »orf!e&enbe$ ©oewnent befMrfet/- »ietooi ber Xitel/ 
tof »ej<&e 9lrt b<tf Stift böju gc&wget/ onortJUiirt Meibt . 
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«JBcre auet fbfe # Mf ufe teieg&eoomeDe gjroue nf ginge, De« ©ob mdjf 
,ne totOe, et-Dev *#>> tot ff von fe Messen wetten, fo fc^olbe und« 
»ojDe »df ufer na w.<iwme fe bdpen, alfe bir oore oefarenen fiept 
$0 enetne ortnnDe unö* eter openfcawn »iföepf unDe tugbjeni«fe aller Di* 
fer pwesgbefiettenen Dingb ^e&be »e vweg&enotnebe €bDef<$e tiefen btef 
ftuwelifen befegelet loten mei «ferne 2N&efegek, unDe m 0! »otqftcnomi* 
Den ptoutftiniw, ©eamtooe unDe tat. gan$e gapittel fernen* &ebben of 
Diäfen-bref jmw urifttmD* unfe näfomebngfp ftouroelfen befegelet toten mef 
«fe« €ä»U«fe« 3nflÖ<M<- Jkwfc &wf » Sbeuen tw <BoDDro borD 
t>meint>iimfcm 3ar y in tem jhteben »it6* vett^egeßm 3<«*, In Der 
Zeitigen 3tmd?proo*n $agbe ftote Barbaren to (ßanDerjmn 



No. XGTI. 
8. I35 1 « 



SBie 



. .. Ex Origl Ach. Regitn. Magieh. 



Lintia unDe ^emtan owDe« von TO<au#eae ttnD unfe finDere 
befennen unD befugten in Dfefem jegfxnworbigen triefe «n&e Dun »ftlif 
oBe Den Die en fen öfter faren lefen, tat »ie ©otfeg&en^ebben unDe.Do* 
t&ien De« |wfe« unDe «He De« @uDe«, Dat gWen »twfen von Wane* 
leue unfe« SßeDDetn »a«, Dat «me #e* 4*110, £rii»t, unDe 25twfe,bru» 
Dete von VDantjleue unfe <3$eDDem af $efoft b^bben, unDe fcoflen fe De« 
«ne aUeriet anfpwt&e loten £gfe« unD ©u&e*, of wie Dave ane fc&t »en 
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SXed&fe Gaben mogfen fce&ben gl>e&at. $)i*fe wte&efeituen blng& loue tote 
votgenanten «£inri<f unfce «äerman btu&ere von VOanttfmt en ttoutom 
mit famen&et #ant unfen <2ßeö&«tn<#etn <&<mfe, Srnjen, utib Buefcn 
btüDem von VOattQkue fte&e un&e ganj fo fcolDene ane aflerleo aw&elifti 
S)e* to ein« betuefeniitfe, tat bfofe brngb. (tat g&ejtym mit unfen guben 
»Wen, fo ^«bbe »ie unfe 3ng&efegefe an bfefen brief (aten g^e^engtt. 
tT« (Bote bort bretteyn btmbert 3ar in benie ein un&e vofhgeffcn 
3«r* an beme funbägbe vor ferne (Ebomas bagbe (»es bet%en<opo* 
ftolen» Dl fte tote «gier «äerman von tOeberben 2>omberve to iTfog* 
bebord), 2fono von £eymborc&, uriDe 2lolof von (Baterefeue alle t>i«- 
fet wrbefeteuen Mnat> ftißbe, 'unbe beftnnen bat ße ^eöebtog&et (tat «nbe 
gefebin ftn, Dare njie ouer ftebben 4&ewefl, unbe mit unfet »itfc&o», be< 
op eon otfunDe (ebbe wie of uaje 3ngefegele.jan..btefeö bnef Jäten 1$* 
fcengit in bem 3ate «n&e bag&e alfe bfe w»e befewuen fiept. 

Zto* baraw frmgenfc ©itflrf Hermanns vo» WftnjUben tfl Tab. n. No. 6. 
genau a&0cflo(f)(tt. 



No. xciii; 
#etimd) mti> ^etmtttt» »o» SEBanjIeue m* 

fpre4>ett / baß t^re grübet 55u6fe tmb 53uöfefe 

t&rrt 9fe#fe$ an &en btrfoufffcn ©tbloife SBanaleae 
&eg,ebro fotten x. & '.1351, 



2&< 



Ex Orig. Arch. Reghn. Mägdeb» 



putrid? vnb ^erman von Waro&ktie btnbete befennen in bntfeitt 
jeg&enwet&ig&en foiefe «He ben bt *n fen cbet &own iefen. ©at »i Dac 
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toJMW fotOen mit afle bem bat toi oonnog&en funb« aHaU» atd&eltft. 
9)<tt ötwfe onb SufiVf e tmf« bcubere t>orricn fcoHm be* oufe* onb« alle 
b« gubrt, äffe mf goeban bcWxti, pat grotm 23ueßn von VDan&ltue 
onfe* t>et)D«rn ma*/ bat ^er 4«tw/ ^rtge, onb Suefe von Vttantsletie 
taubere onfe oebbem eine afgbefofi »ebben, onbe fcoOtn ftf gutlifen mit 
onfen oebbem btrn 4«»f</ 5tf«en onbe 25usfm brubern von YOane* 
leue berieten, alfe mi goeban bebben, bar mit mi en fo oelpen be* be» 
(Im be* mi tonnen eber mog&em ibiffe bind loue mi anrief, onbe 
4erttutn von VPanofose brüte« en ttuen mit jametet&ant onfen Mb* 
bero oerri «&<mfe, Srfajm Mb 25u*fen von Wandlet« taubem (lebe 
onb ganfc to »albene. Dp ephe ortunbe bjbbe mi onfe ingoefegfeele an 
bWfeh" btfef taten gpe&engif. Ha gotw bort fcictteynptmfcm iaxt \n 
oem ryn vnb vofHgfcßen tare , in beme ' Sitnbagfee vor ferne tEfco* 
mos totcjfct be» feetttgben 3poßolen* <*ßnbe mi b« *5erman von XOte 
berben Stompem to SDtagbebom), Ztmo von *£eymborc(> onb Äolof 
von (Bfeaterfkue befennen in bfefem tatefe," bat mi alle bilfe* oow bt* 
fcieuw btng tugpe fto, onb ftnt gbeföün mit onffc mltföop. ©e$ oe&k 
mi ol onfe ing&efeg&ele an bfefen bwf loten gfteftengit, to bero fort onb 
bag&e alfe tyt oore beffteuen fiept* 
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No.XCIV. 

$dn$ mtt> ©umprejftt twt SBatBleue wrfauf* 

fnt an hm Cqbtfftoff Otten »on ^agbcbur^ brct 

X&eife fcon Dem ©dtftfft 2Ban#eben mit 3ube&or für 

5500 SJWarrf giftet* auf aßt 3a$rctt. 21. 1358. 

JEx D^^ Ach. Rejrim. Magdtb* 

es 

Je $cr ^otw wn Wantjkue «Rittet »nix (Bfetsmpredp von X0an& 
<fcue Detffelben fcetn £<mfee tooDet Jim fnape benenne« t>f|enKe&en in Di£< 
ferne pefl&emwtfte&ett btieue, ®aj t»it g&efebinaet £aben nujD Dem« etmet* 
~t»td^efi in ©otte t>afet wiD fcetten Dnfirme lieben fetten b^tn 4>ttm £wje* 
trifdjofir De* fcepliaen ©otttf&ufe* *m *n«gD«burg& in »er totfr aU &fc 
ttaft fceji&reben fltf/ Stilb taj i>\) M6 wiD* t>nfetn.*eef«en erben ob« ge« 
lauft ^af *Afrfi$e »ttb ttMtyt Dt? *e$l de« fcujte *m TPanetow^ Dp 
wir inne fcaben nipö alleme tec&fe »nD ttipD alle Dem taj Dat flu fl&e&o- 
tet leDi* t>nt> wtleaen »nb mpt) ailet tuife aeeüfcte »nD boab^Doe, önD ae* 
.meptüic&e mpb an« Deme, al) <j tmftr t* aett«(t, t*mf< An Dfefen pegben* 
tDottfg&en t&gfo t>ot fecBJte&afp flifenf ©toa SSranDen&utflbe* ftfbitj «Dtoa« 
Debutfl&e* senriepte*» Sorben spefDe* paf ^9»M frmpDet tmD befealet 
tttftnt matf De* Doraeuanfen filbirj. Das »ot ftaben n»t ort» wiö ftme 
@ötte*&ufe flpeanjwotfet Da} trietDe fepl De* puje* tyi tttansWjm Dm 
$om MD Da) tYJof&t» pf Dera~i>bttflen pufe Die bouen Deme piepe 
liflapen, miD Daj tTtofpue t>oj Dat liaaet m Det »otburap pegpen De« 
pobe Dornten, Dp ftpunen. nepft Dem ITJofbufe, tat Dp rojmole inne fktt, 
pnD Den arojen pob palp PhD Druff e »nD Dem toegb mpD Dem ^ome 
bouen Deme ©ow, t>nD Da) £)o* (al Dn« bepDen offen ftn Qu aOen t>n» 
fien norm. ^)ir^u fal b« $aben fünften bube onD Qebjen maif a^elDe^ 

iarit- 
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iarßcßer apölbe in öetttf borfe Qu VOamjfcbem ©tf.ooroenanfc »fofepl 
mpb beme alje &ir »orfreiwnf I* fallen imtemen Qu ftaer onb ftne« @ofr 
fetfbttffe pant her *2>mri<b von 2ttumef Uum onb per Jacob von ffys 
tmbovp rittere w epme panbe oor bp oorgenanten bwjmr marf Dp onftr 
»otaenanfe fierre von gRagbcburgp on* berepbet onb beftalet hat . 2ßere 
tot; hp o^<r fint nae&fomejinae oder ftn ©otttthu* orloaapen ober Waben 
imifte wir bem Aufr, fr frlbe 5? fof* fm mefen of Dem hufe w» folOe 
od* oor fcftaben flau onb joibberffobunae gbeben onftr j ahube* an ber 
oianbe gpube, mor b> baj «werben fonbe. 3Beee ou$ öaj baj ha« in 
fime ober in ftn« @otfe*p»f<* friabe oorloren »orbe, De« ©bot nicht cn 
wolle, fr fWoe hp ober ftne naehfomeimae on* onb onftrn erben bp an« 
beeen funffebalp tufenf maxt ghebw, obir fulbe otw be* pufeo\»tbber 
beloben. SM* ooraenanfe ofcrtept füllen Dp oorgenanten (er <Seynrid> 
onb her Jacob oon ftner onb ftne* ®otte«ptife$ weaben inne haben al* 
bar ooee beftfctefcen ifj aa)(e iar. Rinnen .bfcfen achte iaren fr en fal 
onftr ooraenante hete ober fine naehtomelinse biete oot&enanten $uftnt 
matt nicht wibbir epföen oon on* ober oon onfttn testen erben, eua> 
fhSen wir binnen biäjen achte taten ome ober ftoar naehfomefinaen ty 
$Mfwt marf nicht mibbee «heben.. 9toa> bieten achte taten moghe wir 
ober onffc testen erben bp ooraenanfen tuftht marf onfirme eeaenanten 
herreri pm> ftnen nacbfomclingcn »ibber gheben, Daj ftroen mir ome epn 
iaip iare ootefttnbiflhen onb tot^en fajen, fr füllen bp ooraenante her 
anrieb onb per Jacob ober wer baj ooroenante oietteif oon fmer t»e- . 
gbene inne bette on* onb onfetn reiben erben tpibbe^ annoorben lebif 
tmb lo* alfe bp Daj inne baf. ^Bolbe ouefy onfer ooraenante bwe ober 
fine nacbfomeCinfle ober ftn ©orttfbu* naa> biifen aebfe iaren flne ww« 
naMen.tuftnt matf mibberpabenr batf falbe pp on^ eon iar bore funbi* 
oben onb »igen lajen, fr folbe mir ome bp ntfmr mar? bemalen of bem 
ftufe em-Ä)«nelebe onb wir fuOeti ome ftnen naa)fomelinaen ober fmem 
©orteiboie bar ftutoeneb tm bepttlfen ftn an araelifl, bafrfo baj felbe 
&üt bar pene prenjKr bw to H Wm mit SBere oua). baj mir ome 
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banne finc eorbenomtben tüfent matf nuft en g&eben; fo maf &p ober 
jme nacbfomelinge Da} eotbenante eierteil mpb Der eotgenanten gpulDe' 
enD mpD Dem gbuDe al} bP Da} ^öt gepat eorfefcen teeme per teil/ enD 
Dp füllen en« alfotane toifpeit tun, al} pp getan f>at. £)ucp bat onfe 
eorgenante ^erre getebinget/ Da) bP nac& Öi«fen nepflen fünf iaren, iff/ 
Daj bP Da} lebet; Dp anDeren funftepalp tuftot marf, alfe fm eorgenante 
fouf fiet/ en« t>nD enjttn testen erben mallen befcalen magb/ teanne p> 
teil; @binge enfer eorgenannte bette abit binnen Dtöfe* t}if obt, De« gfrot 
nic&f en teeHe/ fo fuDen en« {Ine nafomelmge oDet fm @ott««btt« fünf 
tnftnt matf bemalen/ teanne fp teoHen/ enD D«i fülle teit ome ober 
flnen natpfomelingen epn iar eote teilen tajen/ enD Da} felbe fulen tofc 
otne oDer flnen nae&fomelingen teiDDer tun/ teanne toir Dp befealunge 
Di«fe« ergenanten gelDe« eon ome oDit eon finen nae&fomelingen baben 
wollen, fo fal bP> i« böj bP e« lebit/ en« enD enfem regten erben Dp 
eotgenanten fttnfte^alp tufinf matf oDit flnen nac&fomelmgen/ teere Das 
enDer De« ftncr tju forfc teorDe, al} eorbenant tfT, De« gpof nfc&t en 
wolle, Dp füllen en« funftuflnt matf De« eotgenanten filbetj enD getokb* 
tu binnen Deme iate enuorfcogbehtlfe&en entrichten enD befeaien in Der fiat 
tju tYJagoebuvgl?/ enD fal en«. Da} glepten enD eeligen Qu Cafooroe 
oDir t}U Der ©omerfd)enburg oDit t}U ifrtibetgfce oDir tju VOctbas 
gfa, in toilcptt Di«pr eeften epne telr oDir enfe regten erben teoUen, eor 
alle Den Dp Dutcb on tun enD lajen teoDen , enD Dar fal bP eDir ftne 
nacbfomelinge en« truteelic&en Qu bebutfen fin, enD fo füllen wir onjlrme 
eotgenanten fyerren oDer finen nacbfotnehngen enD flnen ©oDDe«pufe Dp 
eotgenanten Dtp tepl De« ergenanten bufe« Qu YPangfeben mpD alleme 
rechte enD mpD alle Dem Da} Dar Qu gpeboret, al} eotbefe&teben ffet, ant- 
worten leDif enD lo« ane aOetlepe argbeKft. 9Bere ou$ Da} 9p eDev fm< 
nacbfomelinge en« Dit eotbenante gelt binnen Dem iate nacb Di«fen fönf 
taten, alfe eorbefc&reben ftet, nfept engpebe, fo fal Di«fe eorgenante fouf 
cX>t ftn , - ftinDer Dp fefeunge De« eterDen tepli« De« eofbenamen bufe«/ Dp 
fal ftanbe blibeti Dp «c&te iat emme, alje eorbefeprebm flet. - $Bew öuefc 
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twi hM botamantt fouf fju $&inae, fo fufoe tmfe &wd«iante &em obfr 
fto nac&foiroKnge 6aj eygbm von tmfic ^ouwm ber £bbcnj<ben 
von (Bbanbttfeym brmg«n, wib ^9 oDir ftne nacfefbmelinae oWr bp 
ftne ett fuflkn (p an owne $ube nicbe btaberen. $10« btefe »otgwanfm 
ftucfe rebe rote $a 4<m9 »nbe <5bimipreö>t von TPangleue pbrgenanf 
vnfewne «genanten Vetren t>on *9iagbeburg& »nb ftme Capietef, t>nb rjä 
fincr ftutoen f>ant Den ©twngen 'toten b«n» «ämnigb* von me ©tryn* 
uocte, bern Jacobe von £gyfatborp, betn Ctibe&n von (Bbviben, 
twmConrab dornten «Kitteten, <§anffc \Mterm ftme ©torfa)alfe w»0 
^#n von ©reynuortc Pnapen, ffef« t>nb t>afi't;u f>alExne am aBeriepe 
atgbclifl; 9Bnb Robert M tjn otfunb« t>njt* pngefegele an btefen brib 
iajen bengen/ ber gegb'bm tfl noa> gbotte* gbeburt JDrfaeyn btmbm 
iar in bem. od^t vnb funfeigeffem wrc, an ferne VPalpargc tagbe 
ttt beyttgm Juncfttwttu 



No. GXV. 

$wb mrt> ©umpw&t »an Sßmtjte&ett mter* 

ffeen ft$ gegen ben Scjbtfc&off Otten t>on «SRag* 

fcebtir0, wegen De« vierten 'X&eitö an Um ©c&topfe 
SBBanalefcen, $(♦ 1358» 

SEBif |« &me von VOarojUben «Kitte* vnb <0ttmpte*t von 
XOam&bm betf twbenanten &etn ^anfw btober foen fnape, betennett 
in btöro genwowiflen foiu«, baj »fc mit bero etnwbigen in got&e batet 
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pnb betten bnfitme lieben betten ^em «D«en gr&Wf<M« De) bepfigen 
gotbapuefe* jn tflagbeburg getebmgef baben, alfo Da) f>e 4«nrid)e Pap 
^ermanne btoDeten von VPangleben et teil De) pnefe* )u Wamjkbtn, 
pnb t»ai fl^uf btt) ba» )u geboret, nic^t übt en f6ttfeit fa(, ne$ pennig* 
bat t>ff tuen/ noep npmant ton fmet megene, &e en tu Da) mittmfetme 
»illen, oDit en f>abe pt* t>nftt pennige fünft« balb tuftttt matf, Dp pe 
pn$ wr »nftt feil De) pueftf ju VPänoleben noep aeben fat, als fin 
fouff mit »n* fleif, na$ Den briben, Dp tofr em Do« obit gegeben paben, 
etft.Pol pnb a( bemalet, öueb fat t>nfcc wtgenante perre pn* pnfetf* 
tetpfen Pottebingen gen aHirmalcbeo, t»ot wi* De) noet ift, tmb De) ge» 
toafoif fitu ÄonDe be abit binnen Quein «Kanten pn* teepte« nicf>t be~ 
pulfen fin/ fo fat b* &n* M<R J« tmfetme teepfe mit allem bem, ba) pe 
»otmaf.. Q&ttt ou(p, Cai Dp mite, Mi be ftne pennige an bem tiefte* 
teUe De) buefeä ju TDamjleben bet ^rirofcf e von 3htmf(eben' obit per 
3«cob von SJyrmborp, 69 Da) Don fmet tmb ftneö gofb*bnfe$ »egene 
Urne baben; abe gienge, De) apjtb ni(fct en woHe', fo futbe mit etnbtapto 
liebe mit »nfetme öotbenomeben bitten epnen anbeten alfö gruben in De) 
(lebe binnen epnem manDe »ibbet fefcen, pnbe bet fal outb Pnfetme por* 
genanten b^ten tmb ftme gotbapuefe alfetane mifbeit tuen, tmb alfö bu 
waren, ate pet 4«»wd> pnb b« 3<*cob wtgenanf em pot getan baben. 
cßf Da) mit alle Dtefe üotgefebreben fraffe (lebe pnD »aflpalben, De) (ja- 
ben mit pet %em» pnb (Bumpreajc wtgenant tvnfit ingefigef, tmbe per 
^rinacb, von 2Uvenfleben pnb b«t 3<*cob von £ytenborp etbtnotnebt 
er ingeftgete mit t>n* )u gefcufmfafe aHit DWfe twbenomeDen flöffe geben« 
gef la)en an bfefen brfb, fcer gegeben ff* naa> gotbs gebort brisen 
feunbett far tn Dem äd)te vnb ftmfijigefien tote an fente TPalpitrgt " 
tagbe Der belügen iuncfroiven» • 
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^enttarnt wtt SBanafeuen »etfmtfft fetnett 

»irrten SJkü an tem ®d)foöfe SBanjleuen betti . 

(SrjWft&of ©tetertcfr t>on «JDtoaDfbttr«, fftc iooo SWartf 

SSrarib. ©über*, 9. 1367. 

E* Orig. Arck. regiminit Magdeburg, 

^<& &et ^enttarnt wn Wanjclctjc ritt« befenne dm mid& unb tot 
olle mpne tec^fe €tuen offenbar mit Dtffem bteue, Da* t$ mit guten 
twüen unD mit moibeDacDten mute- unD rate mpn« 9tage unD mpnet 
gtuiiDe te#t unD wDefoDe Detfotft unD geladen DaU, wrfopffe unD laje 
mit Dp*fem felutn bteue Dem ©roettiaen- in ©ote <2ßatite unD #cron mp 
nem üebtn gneDigtn £<roa «£em JtyteridK £rccbiffcoffe De* Deftigen 
<öofcl>uj<* ju ittagDbui-g Dpme ®o$Dufe unD fpntn SfruDfornlingeit 
cmk^i^en Da« &ie*De t>epl De« £ufe* unD De« ©orfe* ju Wanjlram 1119b 
«Bitten Sutxfyownö^ in t>elDe unD in Dotfe »erlegen unD un&etleaen griffe 
8$ unD mettluD mit Deme Gktufytt, mit SBete/ mit $*&te/ mit Semje, 
mit 3«enDen/ mit ©pnfle, mit ©rafe, mit «£>ol&e, mit Slcfere, mit Bu- 
tten gemracDt unD ungenKO(Df> mit «gwuen, mit ©pec&en, mit < 2Baj* 
lern, mit SBajjern, mit 9Bajjetgengm unD teuften, mit <2Mf<Derie, mit 
©Wen, mit 9ßo(en»<gen, mit < 3Q3c9De, mit 9Btf<Den, mit SEBegen, mit 
Unmegm, bwn De* ©rDen unD unDet Der €tDen befue&t unD unbefugt, 
mte tTknfdjcften, mte JLebenfcboftm uff Dem voibetumten 4ufe, unD 
in Dem ©otffe, unD in Dem ©beriefe, unD in Den ©orfffleten Die Dar 
KU gfcefc*cn, unD Don alDet 9 Dar jai g&e&otet fcaben, unD gemeinlüDen . 
mit atom se&e unD mit aflie rag unD jcubebonmgfje, toie man Da« mit 
DejunDem mwten ptomm 'tittg ttiäti* u^enomea Dal yu Dem etgena»» 
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(in oietbenbeple Ui borgenouten «S)ufe6 unb be$ Jöotffitf jcu Vüanjleum 
jcu geboret, unD p bat jcu gbcbotet bat, unb mit tarnen afe \<j> unb 
^etmid) tnpn brober bem ©ob ©nabe, unb unfe ©beten baö gepat^a* 
bin unb uff un* gpebrac&t unb gbeerbet ^abin bij an bieten jegenmortii 
gen tatf), ujgenomen aDe anbir mpn Derlegeri ©üb bat uf bem ^ßetbe 
jcu XO<tn$lmcn noefc in bem ©(jeric&re noc& in ben ©orffleten bie bar 
jcu geboren niebt en Ipt, bat in anbern mpn« #eren lanbe ton fcTTey* 
öcbovd) Ipt, obir bat ic& in anbir Surften obir «Deren lanbe ^a^ 
£>uc& fo babe i# 9m fpme ©o&pufe unb fpnen 9to<&fomungeu Derfopfif 
unb gelajen bnö $)otf jcu lüt^fm (Btvmct&km mpt allem red&te unb 
mpb aDir nu& unb jeubepotungbe ane ben Sceenben bafetbi*, alfo i$ 
ba*fe(be ©orff üon mpne* Dot benanfen <g>eren gnaben unb fpne* ©ofc* 
bu* jcu ttlagbeborcb gepat f^obt bij an biafen.tag, unb* oetjcie&e ouc& 
en>i<blic&en aait binge in bitfeme breue btt Dorbenanten Derben bepli* btt 
«Öufi« unb be* $)otfto jeu Wanjlrum mit aDir Scubepwungbe, »ue 
tai in bem ©beriete obir in ben S)orffteten bie bar jcu geboren gelegen 
tfr ate pit borbefereuen fiept, unb ouep be* »otbenanten ©orfe< jcu W* 
tsitm (Betmetslme, fo pir porbenomet fc, aDfe regten aOirtepe anfpra« 
(be unb aDir forberungbe bie i$ mpne €rben obir jemanb t>on unfir toe» 
gen bar an gpebat baben obir betten obir in jeufumfrtgen S^Pten bar äti 
paben moc&ten, unb »U ort mpne« oorbenanten Jfrnm Pon XfJaQMnvfy 
fpne* ©oftpufe« unb fpner nacpfomlingbe red)rt getpere fpn mur unb al* 
tiefe pn be* not ift, TOnö wtfe ottd> bie twrbenamen tTJanfcbaft unb 
£cl?mfd)aft an mpnen #eren Pon ttlagbebord? an fln ©ofcpu* unb an 
fpne 9toc&fomlingpe mit btefem feluen breue. $k Por bat mpn Dorbe» 
nante ^erre ©rjcebtfcboff 3Dytm<b unb ftn ©ofebu* mir gegeben £)ufent 
"SOiartf SSranbeburg. fdberi* fDiagbeburger gemixt«, bie per mid) buB 
unb ad bejealt pat, alfo batf mir rcol gnuget, unb fage be* unb faje pn 
unb fpn ©ofcbutf unb fpne 9iacbfomtingp> beweiben ©elbe* aDir bing&# 
lebigf <j»i( unb loo* mit bfcfem gegeriiDOfngeri bteue. <2ßff epa otfunbe 
«De bitJfct- porbenänten fWtfe, bat i$ bie :u«b mpne re^te:€rwo flett 

uajl 



DigitizedjDy 



Google 



•&<*)«*• "' 157 

«off tmb tittotfrflfft ttofc&id&en gilben »»Um DetJ f>abe icfc nqm 3ngtfig<J 
fldjtngt lojen an bfojta foief. 3cäg« bfof« bhtg finr We ebrfamm £«» 
rett <£xt jjrtberidj von piotjf ©umtwfym, IPolrab von von (Dimm 
fort« ©cbolmepficr, «&« (Ber&ärb von tDebberbm, unb Stepfht 3o* 
fem von tTJarpurg ©um&eron be* wrbenanten ©ofcfcu* jcu gRagb* 
borg, unb We fhmgm ^ ^»arw von Wanjlcuen, $tt (ßer&arb 
von TOeoerben btt jcu (Calenforbe manljaffig ift, {Ht tnefofcfoe von 
©dtfrftebe, «£x:t Conrab 25ontfc unb ^)« Henning &td}e Gittere» 
<0otv(9 von ibyfmarfc, unb ^»ön« von CTenborff fnapen, unbe Anbit 
«tbotit luft genug. (Beben jcu tttagbeburg mdj (Bote gebort Ariern 
fcunbert 3ar in cem fleben tmb fecfctgjien 3are,.an fente fflarien 
tffogbalenen tage ber Reuigen frouwen. 

JJit dorfo flejrf: <?«?«■ emptione quartt partü Watqkue per Dominum Hermanmm 
de Waa{Uue militem. 



No. XCVII. 

$<ml tmt> ©umpm&t wnt Sattitettett wt& 

*en &em &&btj$off SMetericfr Don SRagWura 

ober 400 üRöirf fc. & 1367. 

Ex Orig» Jrch. Regimin, -J)ucat.-Magdeb. 

0# &<t £«ns von VPawjIcum unb (Btimvredjt von tttangfoftn tnpn 
vebber befcnnen bat tutfev gnebiga «£)«e |*r £>ytmd> £r*ebffd>off be* 
&efligen ©o$ufe* jcu XHagbeburg un* gtn$li$ unb ad behalt (>at t>iei 
$unb«t mawf SBranbcnb. tffaa* «Kagbtb. gt»icbte* ton unfer* Sßefletm 
ttgfcn fettn Ermanne von tX><w*(etten Die $et utuf febufbid *W* bar 
m fa m m ftpf fw* &uf<* jw W«n*l«m wpb bemi-bpc&e- unb 
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1119b anbeten gute«h fcotfelbi* petfatf &atte, böj t»it tmfröm twbeäan» 
ten .fteten oon SRaabeburg ftnen @o$ufe unb ftnen na$?emtpn§en »t» 
Per geanttoerbet haben unb antroerben ttipt t>e*f<m briffc unb jagen unb 
tajcn oudj unfern »otbenanten ^>mn Pon «Dtagbebura fm @o$u<J unb 
jpne" riaaVoniltagpe bf«f« twbenanten ticr punbettmart aOir bingpe le» 
M& awiet unD to* mpD belfern ftlüen briefe, jcu Drfunbc mpb unfern 
3ngeflgelen befegeft, (Beben twtf) (Bot» geburt brfeenbunbert 3« m 
öemfeben unb fab$tgeßen 3<"*b*9 2>ynßage9 natu fentt 3acobt tage. 

JJtt dorfb jle&f; Qaiuncia illorum de Wanzleue fuper CCCC marcas; 



No. xcviii. 
Jpttmm »Ott SSBajtjleue quititet über 400 

SRwtf Silber« an refltrettöm Äaufgeföc fut 
M ©<Wf SBantfette, & 1370, 

Ex Orig* Ärch. Rtgim. Magdeburg. 

£l &man »on tOantf leue tpbbet bei enne openlifen in bp*fem jegen« 
tporbigpai breue, bat Die €r»u:bige S&txt tyx ietmen von Werberge 
botnptoueft to tnctöbordj, fe> tTJcyndk von €kbtrßebe rpbber unD 
©mol bp 3obe ntpf po! genjlifen unbe att* bmt unD bettlet bebben m 
bunberf SBwnbeborgifc&e ntart fyfuetf pon ntpm* Ferren Vetren XU 
bvtdfts ©ffcebiföofftS (0 ilTeibborgfe »egen unbe ton fpne* @ofepufe* 
wegen fo «ÖWb&ot#, bp fp mtf feputbig toeten pon €ope* wegen bt* 
»p&e bept betf ^ufrt' (0 VDmtjkuen meb «0 fpnen togebwungben, atfe 
tat mm vm, unbe alß tut £r*cbif$off £>ietarfcb, Dem ftob $tabe> 
tnpf ! dfoefpft &efr, unbi'^gge- bp totgnamm tttpnen #e*wt£n*e# 
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frffööff 2tlbred>t ftne nafomeKnö&en erfcebifcoffen unb ftn ©ofcfrt* to 
ttfrfbbord? unt) alle t>9 top mtf unbe mpnen wmtben.&ie e^enanten 
fKJintnöfrt fi<louef f?tMxn f betfelüen wp&unbett SBtanbenbwö. motte <roib 
leböia unD (0* meb opfern jeflentDotbjö&en immen topue, mib utfunb 
Wffejjelf imö nnmem anbangenben 3nsejegtfe, <0&egeuen to tftefe x 
bwb na Cgfobbe» totft brytteynbunbeii: 3« in bem feuentbigeßen 
3aw am bonnerebage negef* na dem 3($ebage» 



Na XCIX. 

• CWbiRW? 2Ilbte#t »ort 3Ra$ebura md^t 

mit fcen t>on 2Ban&lri>en einen SBetyletft/.tttttiiii 

tle tftm M* Oeflhtma** 9le#t an tem @<&lo$fe flBBanj* 

Wen u»t> einen $orfaujf an bemfelben für 8300 

aJtorcf suflefle^en jc 5t. 1371» 

Ex Qrig. Areh. Reghn. Mßgäcb. ' 

<<\5it 20bwd)t wn bet ©nabe ©0« ^byfleoff b<w fceyligen <B*& 
btw ju tflagbebttwb befennen offenbar mit bfefem briue, to« »i« mit 
»inen wte unb bulbotö unfe* €apittete ©emepne ju 3fta0bebur$ gete* 
tpnflt ftaben a(* &fc nadfr befeteuen fteit mit unjen lieben geftemen 
<5umpre<fete wn YOangleuen, unb 23ord>arbe unb (tonrabe t>on ber 
2fefebur<b flebnibent alfo, bo# fle ftc& unb if>re testen €nten und im* 
ifem @o$ufe unb allen unfen 9tofomlmgen emic&fo&en m bpnffc gefaxt 
laben mit bem £u|e )tu XDaneleuen unb mit allen ftnen Sube&otunaen, 
imb fol au$ en>fc&ße& «nfe unfe* @o$ufetf unb unftr Stofomlfofien offene 
' $u* jm ane Sltddifl ju aOen unfen Stoten uff afltauenlit&en npmanbe* 
ujßenoircn, unb jie füllen un* &flfi*n unb raten mit allen Kernen, mit 

alle 



gitized by 



Google 



i6o ^(9 <*) «Jf« 

oQe Dem Da« fle oormugen, wur wir De« beDurftn, atie uff ite frunb; 
Den fie nu'eon teil irrt eorbenanten .£>ufe« ju tttogleisen geregte gb> 
fajt Gaben, und oucp noa) mepr De« »offnen wurDen, unD oucO ane uff 
De, Die Da in Demfeluen ©«biete fnjen, Da« ju Wandelten ju ge&oret, 
alfo Do* Da« Di«fe felben und unfern ®o^uje unD unfen StoFonriingenf 
ane aOirlei (jinfer unD fe&aDen ton Dem, ergenaufen #ufe, noep oon Dem 
Da« Da* ju geporet fien fufltn ane argelifl unD Docf) gltcfcer mi« en?td>lu 
cfcen unfe unfe« ©ofc&u« unD . unffr Womünge ojfrne £u« »eDir aQts 
tnenßcben bloben unD ften fad, al« tiefe De« not ift, unD Diefelben Den 
Da« #u« nun epn« teil« oetfiujt ifl, unD Werne »fr« no$ me&r oetfe&en 
»ürDen füllen un« ouefc. ba«felbe muntlttp («Den unD globen alfo *u pal» 
Dene ane argeiift al« pir »ur befereuen fiept, unD mir unD unfe @o#>u« 
fuflin fle ouep De« weDie glichet mi« alj Dem öorgenanten (Etamprecbte 
von XOant$laxen, Sord>art>m unD (Cotwioe von ©et Sfefctmrg fre« 
werfen oerteDmgen unD bepulfen fin unD De« ouep Don un meeprig unD 
gewalDicp fm, a(« pir na befereuen fleit. £ucp en füllen fte Di«fe« ooe* 
genanten «gntfe« mit ©orfferen, ©eriepten, wuften matfen, molen, £u* 
Den, atferen, Sceenocn, wajjeren, Do$en, grafe, wepDe, wegen unD un» 
wegen, unD gemepnlicpen mit ane Dem Da« Darju geboret gepftliep unD 
wertlicjj, wtlegen unD unoeelegen, wie man Da« mit befunDera »orten 
genennen macr), unD alj fe Da« nu gefjat paben wente an Di«fen jegen« 
»ortigen tag von weltpem £ern Da« ju 8ene ga, wtlcperfep Da« fle, unD 
Darju alle Da« fte oon un« unD unfta ©oppufe ju «jRagDeburcp paben, 
niemante Der Da lebit öerfopffm ane un« unfern ©oppufe unD unfen &a» 
fomimgen, ob fie Da« oerfopffen woBen. <2ßnD fo paben fle un« Da« 
gelajjin oor ae&fe DufenD Sofort unD Drie punDirt «Warf SBranD. ©iluer« 
«BtogDeb. ©ewtepte«, We wir pn tonne Daoor gebto fuDen, ujgenometi 
Der $tbti«flnn oon fömoerofeem ©gentum unD @uD, Da« fle Daran 
pat. £öi«fen Äopf fuDen fle un« ein gani 3ar jtwur wi«fen lajin, unD 
in Demfeiuen 3are, al« fle un« Da« oerfunDigt paben, fltOen unD woOen 
wir pn Di*f< öorgenanten aepfe DufenD SRotf unD Drk punDirt SRarf oul 
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unb <uVto be* ©täb ju tVWtebtnrd) betagten unbe bejofov unb tM>tt 
benwn wpligen unb geleiten ttente ju £artfcfe, VDetbeige/ £c$m* 
borff, obet ju (Bronfngm, fo bfcfet »ier ©lojj epn, wut fie Do« ^atxn 
wollen bot aBe Di« bie botcb un« tpun und lajin wollen an« ©euerbe. 
<2Bnb ftc füllen un« batju tteuliä)en bepulfen (tat, unb fo füllen fie un* 
tarnt bly wtenantt -gm« mit. alle ite Subeborong&e al« t>or»enant ifl 
in antworten t>on ftoben an all« bfogpe lebicb unb lo« In guten twuwen 
an« argetift. 2Beee ou<b tasJ wie Denn« binnen benfeluen Sare bi«fe« oot» 
benanten «Stufe« niebt <n fopffen/ fo mugen fie taö epme anbera oertopf» 
f«t/ wem*; fie wollen. <2Bolben fie oueb bij feine «6u« jumaie oerfeSm 
*ot<& u>wt 9fot vor fumf bufenb «Wart Stoanb. filuet«> fo fußen fie be« 
npmanbe anbew öetfetjen 00t befehlen ppenninge banne un« unfern ©otj* 
Me tmb unfen Staromlingen, unb füllen un* bä« epn balb 3<u>t. tut 
wijjen lajen, unb teten witpn binnen bi«fem fernen palben 3are btefet 
fumf tufenb «Wart bat ntefct uf, fo mögen fie beß, al* txa balb 3at 
ergangen ifl epme anbern »or ba^felbe ©elf »erfeijen/ unb be foaen un« 
unfen ©o$l)u$ unb unfen Stafomlingen a(fo tane ©lobbe unb < 2Bpt?fen- 
Ijept tun, ba* e« unfee unb unfer« @o|pufe« unb unfet Storomlmgen of* 
fene .£>u« unb un« ewi<&lit&e ju ©ienfle bliebe/ al« borgefeteben fielt, 
holten fte ej abie bobm btefet ootbenanten Gummen fumf bufenb tSÜart 
pmanbe uerf$en> fo füllen fie un« ünferme ©oij&ufe unb unfen tftafom« 
folgen bi«fe« üotgenanten fopfe« oolgicb fin unb palben/. al« bür pur unb 
nacb bestellen fiept '9Bere nu Da«f wir bij oorgenante .gm« alfo fron 
m topften, petttn fie benne Don bi«Jee jtpt bauon id&ti« borfopfft ob» 
»erfahr; &W füllen fie un« lebigen ob« un« ba« oon.bttfet »otbenanteu 
Gummen at&t« tuftab SÄartf unb bre bunbert «Ötorf aue flau, jo be 
«Öube fthbi« unb jo be ©tor*©elbt« jomelt »09 jtepn tDlatf 'SBranb. 
©Uuet«, bie in bem ©ebtoe tu tDangfeuen liegen/ Reiten fte oueb ftebet 
ber jfpb bac t»a« jujjeFopff , tat fuQen mit »n )u bi«frt feluen Gum- 
men bejafen fa bie «Cwbe Sanbe* urtMo be «Katf @elbi« jomett fTot 
VW SW/ JWir |uiW<w0leutn m-jöwi ©ebite lieget .,Ou<b. Mi j>b<* 
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«ige We fit tw an bem bergenanftn <£ttfe ootffcfcf foa&en unb ott$ mxfr 
Baratt oerfefcen töurben, bie fuflcn fie un« unfern ©ofc&ufe unb unfett 
5tafomlingcn feigen aflit tin^e, ate toir bij «gut« oon 911 Fopffen, unb 
,fo füllen toir ou$ alfb ftlbitf in (et »oft benne &ern Jtu6outge von 
rOanzUuen unfern Heuen fletre»eii ritferr ot>et (tuen €ruen, abe be nicbt 
en am/ olle 04* ©üb aueaelben, ba« be ta in bente ©ebiefe ju Wan** 
fcuen &at unt> ju Rotmeßocp unb in Den »ufttn Warfen, Die bar |u 
fcoren oerlegen unb unoorfegen kniffte «£>ube 8anbc« unb tcfidfrt ÜÄart 
©elbi« jowelf febige« ©uöetf »or jfepn «Warf SBtanb. ©üuer« unb oor» 
legen« ©übe« oor epne «Dtatf , owfr füllen bau t« öor&nanien (Bums 
pwbtj &ordjai£ unb Conrad unb t^re teuren <£rucn und unftn ©ofc 
&uffc unb unfen Sföafotnlfos&en, bie gepn biefe« ootbenamen «£>ufe€ unb 
©übe« fe$« 3at na# biefem fopffe ju gube palbin, unb baftfelbe fof 
ou<& alii&er wi« tun ju ftme reift, ber. ergenante &er Huöowid) von 
tOanjIeum unb ftne €ruen, aut per nk&f en were. £ir imune fo ful» 
Im »fr unfer ©ofcpu« unb unfe Wowöngbe btöfe oorgenanten (EtonW 
pretpt*, Sortuarbe, unb Conrabe unb trc teftfe ©tuen äße tre« regten 
gegen aller menUtben «eutteltc&en vertetDtngen unb bepulfen fw, af« bieft 
$n.be« not ifi, unb be« out& nlfo äffe ifpf oon pn mäc&ttg unb ,ge»albig 
juv unb fte 09 reifte lajen unb fydfotn, unb pn pilfen unb wfm 
gudfr anbern unfern ©ofcpu«. ©uferen unb %nn 4iie argeliffc 
9Bcre out&, ba« »ir unfe ©o$u« ober unfe SftaFomBngbe oon bjffen tx* 
genanten «£ufe. bietoüe »fc be« ntc&r gefopfi^prtttn, orlegen ob« Frigeu 
»olCen, (0 iuQen* bte Äofte uf Dem £ufe unfe tnefen, unb pn fnebegue 
geben $re« ©übe« an ber «äBpanbe ©übe/ tour wir ba« ertpcoten muß- 
ten, unbe pn oor rebelkben ftyaben 1icm> ben fte in unfen uob. unia«. ©o$» 
bufcö bleute nemen^ unfr un« rebeKd^en beititftn mugren^ abir ber Won* 
tne fol unfer unb unfe« ©ofc&ufe« ffn. 9Sedoren fte ou# bf« ,^u« te 
unfen unb in unfe« ©o^afe« frieaeii, De« ©ob niebt en rcoBe, fofam 
wit ober unfe ^atonüindb« wbie naegerwu a$tt öuß|j&^ftatf unb 
bw ^uübe*iS»art:»&en':.in«!' be|«bfm, ui*.6o0;fl«Hilw:äIi<^*i« :<"W 
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twbefcreuen fiept/ ober füllen po De* #qfe« toitetr ^ilfcn ofjm ©euetbe. 
Oucfc fcaben mir ftr uf bieffn borgenanten <Bvmpxtd)te von Vüamjte 
»m, ~23uttfot4* unfc Conraoe von 6« 3feftbtmg mtt fcmenbe* «£anb 
ju efneim wehren Se&ne gelten ade Da« @uD, Da« Derfefue (Birniprecfjt 
Don unfein ©ofc&ufe faben faf. ßutfc ift aeteDinaet , Ca« «He Die briefe 
und gpbe milc&etfm Dir fmD, Die oüee Da« {Nil ju tiPanftleugn gegebin 
unb aef<&een ftnt» t>or Der ©ebunge biete* briefe* ntat&teto^ unD aflte 
Din$e toD unD lebiö fm füllen/ ulgenomen aflepne Den brief, Den mir 
unb unfer Capitei ton Der SJbejigt megen bee $fofifcat&e be* inerten teil* 
De* £ufe* ju TDarojleuen unb fince Sube&oruna&en, ba« Da ffeenge 
fttt« £erm«n vo» YPattobum unfen SBurfawn €rjebifcof Dy6afd> 
Dero ©jfc gm&e borfopft unfe aejöjen batte. $W< tnöfc etgenanttn ©futf t 
unb er iPJicfr befunber fyxbtn mir gjpbt unb gtoben, ou$ in guten tremen 
Mi um unfein ©b&u* unD unfen Womlingben Den borgenanten (Efom* 
probte von XOanqimen, Sarrfwfce unD ConraDe von &«* ?töfeburg 
unD tre**m&ten (Stuen unD ju «er «&anb Den ftrengen 2tamb«rt>e von 
&et Scbulenfcatrtb, ©yim.be von Balixte, unD £.uboIue von Veit: 
htm ritfern, HöD 4ennmge von. 6er ©ebidenburcb, £>ernbarbe fttne 
föne/ unD Byuetbe w« ©albere* fnopen flete uaft unD aDerbinge\im> 
wauft )u batDene an« aÄetleoe &jnDer unD argelifh SDHt otfunbe Dfefei 
brteue* mit unfen 3ng«ffgele befielt Unfee mir <£erman von tPerberge 
SDumWPuefl/ (Berbarb von TOefcjerbm J&umbegen unD bfß €apittel 
aemeone De« Docbenanten ©o$uje< 411 tHagbebuab beferaien, Da« alle 
Dfef« Doraenanten frotfe unD artifel mit unfetm ^Bitten rot unD bujborte 
geffteen ftnö, De* ftaben mir unfe* €a»ittete 3ngejtge! bo unfer* wrge» 
nanten ^ern.€t2ebifcoffS( 20bred>ti9 ^ngeflgele ge^enget lajen an Dfcfem 
brieff , (»er gegeben ijt $u tTJagDebur* . nacb €dfo geborö brisen 
J>un6itt iar in Gern ein und fiebenjigftem }are de» neyffin dynpage» 
nac^ Dem ©ontoge «fe man fyngt Qtu^modogemti. 

S)«l batatt ^mgenbe ptl^e (Sttgd bei <£tjbif^op »Ibredbe» ifl na* eiltet ac* 
«wttrten (Wjet^wwg (tet T»b. iL No. 5. obgejta&eit, 

."*. - 3e» No. c; 
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©umpwtyt öoti SBattjleuen wittret ifoti 

1550 ÜÄaitf &lbttt an $auf *. (Selbem füt ba$ •": 
©<&fo$f SSBansletten jbem ftgbiftiof $c*r *M 
SWagbeburgv & 1373* 

Ex Orig. Jrch, Jbegkn. Magdeb» 

evt5fe (Bumpret&t wn Want$fetten> €.<xw&> unb 25«6fe gebwbet »wt 
ber #$feborg benennen mit betfem briuty tow un* Der .flMcfytr unfrt 
«jKtte #ej Peter öiroebifcoff ju tttägbeborg: an bem totffifebe* «g)U« 
frf ju VKJanclenen geleWaet unb. aberiftfet f><u jcu b>n-£belitr i£er* 
manne unb Huboute aebrobem von Werberg jcwelff $unbttf SftawP 
SSranbenlj« ftluntf/ unb jw «öern £ubw?tge wnVOmitftum »ierbt« 
&aI6 frunbett Söranberib. Stöäwf , bie wft bfcfen ww&ettwwbeMüfm fcuf- 
bicb »awn, unb fle bie an t>«m ergenanten 4wfe jcu • Wauskum bafc 
ten* be* lajjcn wit unfein «genanten Vetren t>on «Dlaabebora unbe ftn 
€to$u$ btefer felben jmelff $unbert tftarcf unbe bet t>iejbe&al& «gwnbui 
Sftatcf lebig qttMt unbe (od mit bfefem foieue. VXati) (Böte gebort ge* 
geben mit tmfern anbangenben jfrigefigeln ^rwjeri bimbirt 3«?; irt 
bem bty unb frbemjfgffcrt 3«rfy be* liefen tttftw«&ro na# bew 
€tont«ge Rmmßere, 
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|te tlbförifte«' *on tiefen Chartulario jmb au*, einem neuen 
€opial • SBuc&e De* Sfatf»* (er ©taDf gattbtfberg aem>m» 
men, unD mir wn oe$ ntörHfaftrn tffotta,lit&en ©taaf$* 
3SRimffcr& grcifterrn \>on ^er^crg (fjcceUens gndciflfi öberfano. 
€* i|t fol^t« ton Den nocfr jefca »or&anDenen OriafoaC'UtfunDen ju« 
fammen aefc&rteben, in n>1e mit a(fo Diefe 2(bf<&tlffett tf<&f(g unb genau 
fhiD, Daföe rann f# m$t allerDütg* gut fagen. 3* liefet! (U fr, mie 
fte mir jugefanD jfoD, unb fcalte tfe bte auf einige ÄleinigWten im m 
fentfic&en ric&tig, . 

S>ie ©tobt 2attD$&er$ an Der QBarte liegt in ber dielten* 
90?arf &atf an Der $ofmf$en ©ränje, unD gefront mit unter Die iltf* 
ften ©täbte biefer $to»htj, 8tocfr Dem Stiftung* SBriefe, Den un* 
Beckmann in £5t förefo. ter Statt $ran<fftttt an fcer Ober 
p. 29. aufbehalten , ift fte 21. 1257. w» SOtorfgrafen 3o|)<tnit I. äutefr 
Sdbrctfet von fiögc erbauet/ unD au$ in berafelben 3a^te mit Der 
SfttCDerfage begnabiget No. CL £ierDur$ f>at fi< wegen i&rer guten 
jage Mrmirtelft Der SBarte, 9te$e unb ö&er einen beträc&tlic&ett 
£anDel unD.ifrren §lor erbalten, 

SRarfgraf^afocmärfc^ffei&r 1.31er. Da*©amm*(SelO, weil 
Die ©taDf megen Der meprtgen ©egenb einen großen $>amm unterhalten 
muß No. CV. €r prtotfegirfe fte in Dem fofgenDen 3a&re ferner Dabin, 
Dag i&re SBörger niefrr au* Der ©taDt »or Die 2anD*@eri(&te gelogen 
»erDen foBten No. CVI, unD fc&enfte ü)r 13 15. &a* Jöotflf ©(tntf 
No. CV1I. 

©ein 
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..;-.., «ein 9fae&fo(ge* ÜJt. 2«^ctt>ifl Der altere fc&enfte tot^fott 

1340 &ie f>a((>e gonfwi&eif t>on i&een 9Baa«n 3u 3wtod) No. CXJ, 
«nD 1344. Die n#e gefomatf ©etfen.No. CXVI, . £jwn&d)ft ga& 
«t p< 1348 fo gat Den ganDtefceurlic&en 3oH bafelbjt No. CXV1II, 
»elc&ctv SJl. Otto 1373. 6ejtätiflfe No. CXXIV. UnD nne SÄi 2(fc 
faedjt 147a. Den neuen j3oU'totr$ Die ganje «Diatf anlcflfo, fo rewt» 
flrte et ft<$, Daß tiefer De* ©faDt tyw -ölten $oH-><3txi$tiQU\t unfc^^O* 
Iic&fepnfoWeNo..CXXVIH» 

$Me flanj na$e 6elegene $ofaifd&e ©rttnje unD ©öfec De* Gofbr* 
^ara&teji ^qben ju tMen @ränj*@ftelttflWfen, unD affo au$ jn Den 
tefeten UtfMpen Diefe* Chartularii ©eleaen&eif gegeben* 
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Na a. 

Johannes Marchio Brandehburgenfis ci- 

uitati Landesberg depbfitionem mercium (tic 9}tf* 

Erläge) indulget, A. 1257. 

JV|os Johannes dei gratia Brandenburgenßs Marchio, recögnofci- 
mus et literis prefentibus publice proteftamur, quod com- 
modo et utilitati dile&orum Burgenfium noftrorum de Lan- 
desbergky modis quibus posfumus, intendentes, depoßthnem 
mercium, qua; in vulgari CTieftrrlage appellatur ipfis et apud 
civitatem predi&am fieri permittimus, et cum hoc una cum 
Sculteto civitatis memorate et civitati et hominibus in ea 
degentibus viderimus expedire, dantes ipfis in teftimoniutn, 
ut hoc fiat, prefentes noftras literas, figilli noftri munimine 
roborätas» Attum Stülp anno domini Miliefimo CC 6 , LV1P. prefen- 
tibus Henrico pincerna de de Spandau ,. Henrico de SnetHnge, Ben* 
rico de Wcrbene, et Henrico de Jbones, et Henrico curie noßre Ca- 
fcllano. 
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No. CIL •" . , 

Albertus Marchio Brandenbürgenfis 

donat monafterio Samcritzkou proprictatem mo 
lendini Vogelfangk prope civitatem Landesberg, 

A. 1299. 

. In nomine fancte et indiuidue Trinieatis. Ad memoriam 
prefentium et reäam notitiam futurorum, nos Albertus -dei 
gratia Marcbio Branienburgenßs recognofcimus publice prote- 
ftantes, quod reuerendus pater Dominus Conrads abbas ec- 
clefie fände Marie virginis in mua Doberou, que vulgariter 
Sameritzken appellatur cum noftra voluntate et confenfu mo- 
lendinum apud nouam Landesbergk civitatem noftram Vogelfangk 
dictum cum nouem modus et dimidio filiginis a Johanne de 
Rauenfiein diäo et IL choros filiginis a Zal/eilo de Falkenberge, 
et 0Ä0 choros filiginis a Wilbeim* frarre ejus in eodem mo 
lendino fitos in redditibus annuatim diele ecclefie fuis dena- 
riis comparauit. Nos quoque attendentes ipfius ordinis fan- 
ditatem, fperantesque in corpore er anima piis fratrum ora- 
tionibus adjuuari, proprietatem ejusdem molendini ac o£to 
Chororum cum nouem modiis ac dimidio eidem ecclefie 
donauimus prppter Deum. A&um et datupt in inlla Mdsßn 
anno domini M°, CC°. LX XXX Villi , die beati Tbome apoßo/i, pre- 
fentibus Magißre Jobanne de Demjn t et Johanne noßro Notarie, 
teftibus quoque Werner* Sp Unter , Mine de ßrunou, et Betbekene 

de 
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de Jagou militibus noftris, Zabello et Henningo de Maruitx, et 
Vromoido de Wutßtk vafallis noftris et quam plurimis aliis fidc 
dignis. ^ 

No. CHI. 

Albertus Marchio Brandenburgsnfis di- 

mittit Alberto praefeßo ciuitatis Landesberg et 

fratribus fuis bona fua absque pecunia et Ter- 

uitio, A. 1299. 

s 

Ex Copiar, reccnt. Arch. Landest. 

In nomine Dominr Amen. Nos Albertus dei gratia Marchio 
Brandenburgenßs, recogndfcimus publice per prefentes, quod 
aller to prefeclo noftro in Landesbergky Tydckonii Jobami et M- 
eolaojyis fratribus atque ipforum heredibus bona ipforum . » 
;.'... fubfcripta/ videlicet in quatuor molendinis Ciuitati 
propinquantibus VI. choros et X. modios, in cenfu manfo- 
rum ciuitatis IV. talenta, et in cenfu arearum ciuitatis ejus» 
dem ...... ahsqm pecunia et omni feruki« dimifimus posfi- 

denda. In cujus rei teftimonium prefentes confcrjbi et figilli 
noftri appenfione jctsfimus communiri. Datum Soldjn anno do- 
mini M*. Ct°. XCJX°. die btati Gregwü Pope. 
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Woldemarus Marchio Brandenburgenfis 

vendit Henrico de Kußeriri et Gerhardo de ßer- 

walde proprietatem duorum molendinorum -pröpe 

ciuitatem Larydesberg, A. 1308» 

Ex Copiar, reeent, Jrcb. Laudetb. 

JN|bs Woldemarus dei gratia Brondeburgenßs et Lufotie Marchio 
tutorque illußris • priricipis Marcbionis Johannis fcire völumus tam 
prefentibus quam futuris, quod difcretis viris et prouidisjfl»/- 
yjco de Ruflerin et Gerardode Beremtolde civibus noftris in Lands* 
bergk proprietatem duorum molendinorum, que adjacent ci- 
uitati Landetbergk predig in- vicino et immediate pro triginta 
takntis Brandenb. denariorum vendidimus, et a-nobis juftq 
emptionis titulo compararunt. Et predicH videlicet ttinricus et 

Gtrbardus et eorum heredes molendina absque pecu- 

nia perpetuo posfidebunt. Cum vero illuftris Marehio Johan- 
ne* nofier patruus ad annos difcretionis peruenerit, adjuua- 
bimus et ordinarie tenemur/ut emptionem predi&am ratam 
feruabit atque firmam. In cujus rei teftimonium prefens 
fcriptum dedimus noftri figilli munimine roboratum, Teiles 
funt Dominus Wipcrtus deBarbj, Dominus Johannes de MarTeie, 
Dominus Sifridus Winningk noftri milites, et alii quam plures 
teftimonio fidei decorati. Datum Brunneh anno dmmini M°* CCC?. 
VHP . feria fecunda poß exaltationem . fanQc crucis. 
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~.J •■ Mi.- •■■Na ■ CV.-: 

'! !v Ktojiio: ■ . . . . •' 

Woldemarus et Johannes Marchiones 

"Brandenburgenfes indulgent ciuitati Landesberg 

JPatttm?@elapro equo qüolibet denarium, exec- 

ptis perlbnis militaribus et fpiritualibus, A. 1316. 



.. t* 



, Ex Copiarh recent, dreh, hmdesh. 

JN|os Woldemar et Johannes dei gratfa ÖrAndeburgenfis et Lufatk' 
Marcbiones, recognofeimus publice in his feriptis, quod pro- 
pter fpeeialem -ciuitatis nmt i**d*be*& «Hendatioriem talem 
Confulibus ac uniuerfitati ciuium ibidem prefentibus et futu- 
ris donauimus, et libera^onafiOflc donamus gratiata cum 
fauore, quod quieunque ex nunc "et in antea aggerem di&e 
civirati adjacentem pcrtranßertr equitando, dabit ipfis de 
equo qüolibet denäriumBrandeburgenfem, exceptis noßrarum 
terrarunt boininihtT* ctoritfMntöf ' extfiehtdmr milkaris (a) Mip* per' 
fonis fpirffkjMiu?, qua» hujus Äatnti debäa aftringi nolumut 
quoquo modo. £0 tarnen adjeeto moderamine, quod uni- 
uerfos denarios, quos hujus ftacuri pretextu collegerint, in 
refe&ionem et reparationem di<fti aggeris et non ad ufiim 
"■- • V " ^ '• ' v ' v ^3 ' - : 'r alium 

(•) ©<(? ba* SBttt MJUs et Militär» tn bew mtrfcm Seither f#t ofte ttut 

fdtfecbtimi einen ttefafon bebeutet/ ttnb nf<f)t' allanal einen mit bem ein« 

gulo nftiiiMri befwbetl btjimfluirtett (EÜ&fcaifii/ fbtö)tf Jwbe fton einigemal 06 

^ «tn Me atfflentrfne 5Rct>mwig ankertet, ,unb fciet findet m*n abetmat SetDri* 

. bwon? tnbem fri.tr toirb Ab ©anwK©efb ftoette«j|>eunb-<5eif?Udbirbe|füe8eit 

" iu^enoÄrdm lto>/ »Wl 'jtt »o» einer »»jfa&t Mtfftiftm 5W an ffcf> fdjon fref 

«wen. 
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aliüm conuertere perpetup ttneaätfcr. Et nc de hac noftra 
largitione ipfis per nos fincere concesfa dubietas pullulet in 
futurum, hanc literam noftrorum figiUorom robqw^urfilH^s 
communiri. Teftes quoque funt illuftris Domina Ann*. Du- 
cisf* IPrAtisUuienfis, nöbilis vir, Henrtcus Comcs de tue hau, sföteh^ 
noßre curie Dapifer, Buffo di&us Grlnttlftut, Bürcbäfäts üc Btr- 
tensteue, Petrus de Los föne % Henningus de Porfan&itätJtzs, Euer* 
bardus prepoßtus in Stolpe nofler tapellanus cum piuribus aliis 
fide dignis. A&um et datum in vi//a licht erfetd Anno domini M°. 
CCC\ fextodeeim m tfcfnfion* donfink -^ _\ v * ^ j 



' , '. No. CVL * "', ' 

■ * - -^ » . r . 

WoWemarus Marchio Brandenburg, ci- 

. uitati Landesberg de non euQcandis cii^bus ad judi- 
cia prouincialia pnuitegiuml dae, A. 1317. - 

■Ex Qrig.Arck. ciwtat. Landuitrg, t _ ... 

JNo* JToldtmartu dei gratia BrandeburgeHßc et Lufatic Mardi» 
recognofeimus et ad uniuerforum notitiam tenore prefentium 
publice volumus peruenire, quöd fideles noftros tiues ciui- 
tatis wm LamUsbergk in omnibus eorum juribus et libertati- 
bus, quibus ha&enus ufi funt, ut in priuilegiis rpforum de- 
(uper traditis euidenter expximitur , coitfouere. ^ohimiis et 
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ftuorabiliter pefßetufrcanferoäre, prepbfitos ciues etiam de 
toto ad nulluni Judicium prouinciale extra tiuitatem predi- 
ftara trahr volumus occaüone caufarunj quarumcunque. 
Sed omnes caufe contra predtäos ciuls mouende agirari de* 
beut coram predige ciuitaris prefe&o Confulibus et fcabinia» 
In cujus Jrei teförnonium euidens noftro ügilb mwnitum de- 
dimus prefens fcripttjm, cujus. teftes funt noftri fideies. Gm* 
tmUs de tFedcl, Otto et HenrUus Scbenkionee de Schenkender? t Sk- \ 
tbeco d*pifer 9 Fritz» de Aluehsleuen y Jobnmnes de Crocber», Hern* 
ruus de Rrnbw miütes, cum multis aliis fide dignis. ABum 
et Datum m Spondtrwe amo demini H\ CCC*. feptimo.deeim ferU 
fextn poft dient ieati dmhroß, f|? 



4 Nq. cvn. 

Woldemarus Marchio Brandenburgenfis 

coufert eivicaei Landesberg proprietatem vill» 
Cflinik A. 1319. 

Ex Cfäiario reem. Anh. Landest. 

JN OS Woldemarus dei gratia Brandenburgenfis et Lufetie Msrcbio 
recognofeimus et ad uniüerfbrum notiriam tenore prefentium 
publice volumus peruenire. Quod fidelibus noftris dile&is 
civibus civitatis noftre neue Landesbergk dedimus et per pre- 
•' - ' v - fentes 
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fentes Hteras damus donatione folemni villam Gänii..cam 
omnibus litis diftta&ionibus , poouc ab antiquö hnc «fque 
diftinfta fuit et eft debitö^et confueto proprietatis titulo per* 
petuis temporibus posfideifdam. : Renuntiantes fimpiifciter 
pro nobis noftrisque heredibus et (uccesforibus pmnibus jari 
a&ioni et proprietati, que huc ufqntf compet<&ant etposfunt. 
competere in futurum. Sed proinde predige crvitarjs tiues- 
prefentes pro fe et fuis pofteris farisfecerunt pro noftro libito 
voluntatis, et ne fuper hujusmodi donatione noftra cuique 
in pofterum dubium valeat fuboriri, prefentem literam 
ftiper ea dedimu« noftri figifli munimine roboraram. 
Teiles h||us fiäi funt noftri fideles Drofcko et Htnmngusdc 
BUnkenburg noftre turie dapiferi, Hcnrictis de Stegeüz fenior , Heft' 
ricut junior de Stegeliz , et Henriau de Crochern miiites, Euer&au. 
Jus frepoßtus in Berlin, et Hermannus de Lucbtu Capcllanus cum 
aliis pluribus fide dignis» 4äum et- datum in Svet Anno demini 
M°. CCC\ XIX 9 . die be&ormH Sixti, felicisßmi et Jgapiti marty- 

Ca) $tVr tfl bat Mutant fldbt'U tmttdjtia <*g«f^t^6«. SM n. Zat fMfl «nf 

bCIL 6: Shtgttft/ (Feücttfimi tM bOB SRoitöt tD?4l)/ Iftlb Agapeti Otlf bflt tg. &U* 

gufh (5* tft otfo tomnit dtt 3<6l«/ bet um fo «tyäföfcc, wtf e* in btt 3«< 
ftifff/ »»rinn oüHjffübt fDtortflfof Wotomar gefl*t5<n 
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Woldemarus Marchio Brandenburgenfis 

confert Friderico de Stenwitz titulo feudali II. choros 

% 4. 

filiginis in molendino Spitzmole, A. 13 19. 

J3I 08 Woldemarus dei gratia Brandeburgenßs et Lu/atie Marcbh, 
recognöfcimus tenore prefentium publice proteftantes, quod 
difcreto viro Fritzoni de stenwitz ciui noftro de noua Landes- 
bergk ejusque veris heredibus contulimus jufto feodi titulo, 
et vendimus rationabiliter duos Choros 'filiginis in molendino 
Spitzmole difto confuetis .... noftro pcrcipiendos et posfi- 
dendos jure pleno pacifice et quiete. Nee proinde diftus 
Frjtzo vel ejus- heredes nobis ad aliquod feruitium aftringe- 
tur, propter quod diäus Frit'zo pro fe et fuis heredibus nobis 

dedit et perfoluk in numerata peeunia XVI Marcarum ar- 
• genti Brandenburgenfis, de quibus dieimus ipfos quitos. In 

cujus rei teftimonium noftro figillo muniri feeimus prefens 
- hoc feriptum. Teftes fuerunt prefentes Nobilis vir Guntberus 

Comes de Keuemberg , Hemmgus de Blankenburg mßer dapifef, 

Henningus de S . . . nofier Aduocatus y milites. Tbidemannus pre- 

pfitus de Granztye t et Hermannut de Lucboue, et alii fide digni. 

Aftum et datum Grunbercb anno domini M°. CCC°. XIX°. fexta. 

feria in Dominica Judica. 
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/ , No. CTX, ' 

Ludouicus Marchio Brandenburgenfis 

pröprietatcm IV. chororum filiginis e molcndino 
linde &c. ciuitati Ilandesberg confert, A. I325. 

Ex GipUrio recent. dreh. Landes^ 

L d perpetuam rci geße memoriam iudouiettf dei gratia 

Branderiburgbnfis et Lu/afie Marcbio y Comes PaUttnus Rheni 1 

omnibus hoc fbriptum intuentibus' falutem . Inde igitur 

eft, quod cum fideles noftri ac diteäi Burgenfes noftri de noua 
Landesbergk IV. choros filiginis cum proprietate in molendino 
Unde fito apud di&am civitatem noftram Landsbergk ab Ab- 
bate et fratribus de Sameritzko Ciftercienfis" ordinis compara- 
uerint, nee non proprietatem molendini Vogelfangk fiti prope 
civitatem noftram predi&am cum cribus choris et Villi:, mo- 
^iis filiginis predi&i noftri Burgenfes ab eodem Domino Ab* 
bäte erConuentu etiam legitime compararint, nos ad inßan* 
tiam humüem eorundem Burgenfium noftrorum contraöum 
tatem approbauimus> et proprietatem omnimodam et plenam 
fuper eosdem ipfis duximus concedendam> ita (Juod nihil 
juris in eosdem nobis vel noffcris fuccesfbribus referuamus. 
Et ne de hoc feripto apud aliquem dubium oriatur» prefen» 
t« inde confici et figilü noftri appenfione jusfimus fideliter. 
communiri. Prefentibus nobilibus viris dominis Guntbero.et 
^Ado/pba Comitibus de Linda* j> honorabili VÜ*0 DnOr Segen > prepo~ 
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yfo StefUalunß, Hermanne de Reder noßro Ma+fcalc», Ludofpbo de 
Wedelt Hermanno de Los/bu y Günther« de San ... miiitibus cum 
aliis fidc dignis. Datum in dttta mua Landesbergk per manum 
Hermanm, de Lucbou , anno domini M>, CCC\ XXV°. inutntionc 
Sanäe crucis. - 



N0..CX. 

Comes Benjamin in Namkonou Palatinus 

Poloniae confert Alberto Pufch citri nouae ciuitatis 
Landesberg villam Borke, A. 133$. 

, Efc Copiario recent. Arth. Landest, 

In nomine domini Amen. Human! generis a&iones memo- 
riam perpetuam indigentes plerumque ab hominum notitia 
dilabuntur, fi non literarum et teftium munimihe . confir- 
mantur. Igitur nos Benjamin in Namfonow ,_filius Comitis Ben- 
jamin quondam Patatini Pohnie una cum dile&o patruo noftro 
Andrea notum faeimus uniuerfis- prefentibus et raturis prefen- 
tium notidam habiruris, quod de non fi&a voluntate et ia- 
lubri habito noftrorum amicorum et fubditorum unanimi 
confilio et confenfu, honefto viro nobis dile&o Alberto-Pufcb 
fuisque legitimis heredibus vel fuccesforibus eujuseunque 
conditionis fuerint fiue flatus, villam noftram Borke nobis ab 
anriquo/wtf patronatus pertinentem integraliter infra fuas me- 
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tas cum fuis agrb cultis et incultis filuls nemoribus pratis 
paludibus mellificiis et omnibus aliis utilitatibus, prout eam 
pater nofter felicis memoric et nos ab initio posfedimus, 
omnimodo damus et confcrimus fine omni et quolibet ferui- 
tio vel obfequio in perpetuum,hereditario jure posfidendam: 
Superaddimus eidem Alberto Pufcb fupra di&am hereditatem 
Borke fecundum liberum arbitrium commutare vendere feu 
donare, cum ipfis procesfu temporis videbitur expedire. Vt 
autem hec noftra donatio, robur obtineat perpetue firmitatis 
prefentem paginam noftri ligilli mynimine roborauimus. 
/0um anno dominhe incarnationis M°. CCC°. XXXF° t prefcntibu« 
bis teftibus Comite Janiken de Sohten milite noftro, F/rico Slauo, 
Jacabo domino de Wifare y Conrads . . . , , Hefskino , Hermanno 
Drehet, et Conradi Brudo aliisque pluribus fidedignis. Datum 
in Nankanw in die /an & e Marie Magdalenc.' 



No. CXI. 

Liter« Ditmari Abbatis jji Sameritz ra- 

tionc deferci molendini. Vögelfangk ad Ludouicum 
. Marchionem Brandenb. fcript«, 1335. 

Ex Copiar, receat. Arch, Lmtdefb. 

JUuftri Principi ac inclito Domino Ludwiko MdrcSJoni Bran* 
denburgenfii Frater Ditmarus Abbat in Sameritz Ordinjs Sifter- 

rienfis, 
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tienfis, Posnanienfis Dioccfis, Ovationes in Chrifto dcuofas 
et beatam.fpem cum iuftis in aduentu Judicis expeöare. 
Coram Generofitate veftra prefentibus recognofcimus, Quod 
Nicoiao Sculari olim ciui in Drosfena in UU Marcas argenti te^ 
nebamur, quas ei ex molendino noftro, quod dicebatur Vo- 
gelsangk pro tunc. quando adhuc illud molendinum ire et mo- 
lere aptum fuit, perfoluebamus .... uero ipfo molendino 
deferto et defolato eidem Nicoiao illas IUI marcas ex noftro 
Monafierio et Clauftro et ex coeteris noftris bonis, ubi ha- 
bere poteramus, foluebamus. Vnde nos confiderantes, quod 
nulluni fru&um ac vfufrücTum ex illo. molendino percipere 
potuimus, tandem Ciuitati Landespergk> iuxta quam fitum 
erat, locum et aream ipfis cum aliis bonis, ipü molendino 
'. non annexis rationabiliter vendidimus pro bonis non deten- 
tis et bonis non perplexis* cum utique illud molendinum 
ipfi Nicoiao neque pro hereditario nee proprietate vnquam 
fuerat refignatüm. Quare recognofeimus lucide, quod fi 
diäus Nicolaus aut aliquis fuo nomine Confules aut Ciues in 

Landtspergjk pro hac re impeteret ac moleftaret 

; Immo rioftri et Monafterii noftri intereft, de- 

feäum, fi quem ipfe Nico/aus perinde fustinuit recompenfare, 
et ipfe nos pro hoc habet et non alios ineufare. Item pro- 
teftamur quod di<äi Confules Ciuitatis exhibuerunt fe ad 
omnem iufticiam ipfi Nico/ao faciendam coram Scuiteto et 
pluribus aliis idoneis, ne iidem vexarentur amplius ab eodem. 
Datum ipfo die faneli Jberonimi Confesforis, Anno Domini Af°. CCC° 
XXXF. noßro fub ßgitlo. 
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Na CXIL 

Ludouicus Marchio Brandenb. ciues 

• Landefbergenfes a medietate thclonei de mcrcimo- 
niis in caftro Zantoch liberaf , 1340. 

Ex Copiar, recaff, dreh Landefb. 

Ltudotäcus dei gratiä Bra%denhurgenßs et Lufat'u Marcbio , Comes 
' Palatinus Rheni, 'Dux. Bauaru, Sacri Romatii imptrü Arcbi Camcra- 
rius.' Prudentibus viris et diferetis ConfulibuS et vniuerfitati 
- ciuitatis nou* Landtspergk gratiam. et notiriam fubferiptorum. 
Ob amplificationem rerum, commodjtatum et honorum ve- 
ftrorum, quibus meritorum veftrorura commendabilium 
confideratione folida mente intendere nitimur, vobis fucces-. 
foribus veftris Jhanc prarögatiuam fiue gratiam decreuimus 
facere fingularem. Videlicet quöd a mereimoniis quibus li- 
bet et quibuseunque per aquam defeendentibus medietatem 
thelonii quod quidem integraliter . in caftro Zantoch reeipi 
cemfuetum eft, in antea fine prohibitione qualibet perpetuis 
temporibus reeipere valeatis, lignis ad aedificia et ad ftru&u- 
ras domorum valentibus, qua: tarnen, thelonium plenüm et 
integrum foluere tenebuntur, duntaxat exceptis, liberam et 
omnimodam damus et conoedimus Übeltätern, fupportantes 
iingulos et vniuerfos veftros conciues corporali vobis refi- 
dentia commorantes, fic quod ad huiusmodi promisfi the- 
lonii dationem fiue folutionem in antea minime teneantur. 
Referuantes tarnen aefcts heredibus et fuccesforibus noftris 
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medietatem omninm obuentionum ex ipfo peruenire poten- 
tium refiduamque medktatis partem veftris, fuccesforuro 
veftrorum et ciuitatis veftrae volumus vfibus applicari. In, 
cuius rei teftimonium figillum noftrum pnefentibus eft ap» 
penfum. Teftes vero huius funt Nobilis Gunterus Conus dt 
Sebntartzhtrgk y dominus Johannes de Buch Cafitaneus noßcr dile» 
Busy Johannes Hußner Camera noßra Magister y Hey/o Mar/cha/cus, 
cum ceteris plnribus fide dignis. Darum Bertin Anno Domini 
M*. CCC°. XL\ feria fexta ante Donunkam Exurge. 



No. CXIIL 

Mathias et Nicolaus de? Jagouconfenint 

ciuitati Noimb Lajidesherg düos choros frumenci c 
molendino Spizmole ciuitati Nouae Landesberg; 

A. 1342. , 

Ex Copiario recent. dreh, LandetBerg. 

In nomine Domini amen. Memorabilis teftatk) literarutn 
a&a modernorum deducit ad notitiam foturorum» nonfinens 
ea fiipprimi fuggeftione fräudis aut erroris per temporum 
momenta. Nos igitur Mathias miles, ac Nicolaus famulus pa- 
trui condi<5fci de Jagou coram uniuerfis et iingulis Chrifti fide- 
libus prefentibus et futuris-ad quorum notitiam prefentes Ii- 

tere 
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tere pcrüenerint^ recognofcimus lucide profitentes, quod 
diligenti deliberatione prehabita contulimus et prefentibus li- 
teris conferimus laudabilibus vir« Confuübus et toti vniuer- 
fitati ciuitatis noue Landesbergk redditus et prouentus duorum 
Chororum .... in molendino prope ciuitatem predi&ara, 
quod vulgariter dicitur spizmole omnibus et finguüs annis in 
perpetuum absque contradi&ione et impedimento fufteren- 
dos, et pro vero feudq legitime posfidendos. In cujus teftimo-. 
nium ereuidentiam figilla noftra prefentibus funt appenfa. 
Datum et aftum in caßro Zantocb anno doniini M°. CCC°. XLI1°. 
feria qnarta infra Oftauas Corporis Chrifti, prefentibus Arnoldo dt 
Stege Hz, Bernbar da, Henninga , et Herrn Anno fratribus diftis de 
Wolkou et quam pluribus aliis fide dignis. 



Nö. CXIV. 



Conradus prarfeäus ciuitatis Landesberg 

vcndit proprietatem fuam in molendinis Spizmole 
et Linde ciuitati Landesberg, A, 1342« 



Ex Copiario receta, Jrch, Landab. 



N 



ouerint uniuerfi literarnm prefentium notitiam habituri, 
quod ego Conradus prefe&us et Scultetus ciuitatis noue Landes- 
bergk vendidi rite et rationabilifer et refignaui nomine meo 
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et heredum meorum Jonmem et tttalem her edit triam fuceesßonem^ 
quam in duobus molehdinis litis juxta predi&am civitatem 
Landtbergk fcilicet spitzmoie et Linde habui, ad utilitatem et 
indigentiam confulum et uniuerfitatis totlus ciuitatis memo- 
rate Landsbergk, renunciando omni impetioni ex -parte mei 
et meorum heredum. In cujus proreftariönem figillum meum 
prefentibus eft appenfum. Aftum et datttm anno domini M°. 
CCC°. XLU°. firJa fecund* infra OBoHam fanfti Jobannis Baptiße. 



. No. CXV. 

Ludouicus Marchio Brandenburgenfis 

ciuicatem Landesberg a theloneo pro halecibus 
' * liberac, A. 1343. , 

^| ouerint uniuerfi tenorem pf efencium infpe&uri, quod nos. 

Ludouicus dei gratia Brandenburgenfis et Lufatie Marcbio 3 Comes 
palatinus Rheni, Bauarie et Carinthie Dux , facri Romani imperii 
Arcbi Camerariusy Tjro/is et Goritie Cames, nee mn Aqnilejenfis> 
Jredentinen/isy et Brixnenfs eedefiarum Aduocafus, penfantes fide- 
lia obfequia, nobis per diferetos viros, confules civitatis noue 
Lande sb er gk fideles noftros dile&os, haöenus exhibita, et in 
pofterum nobis et heredibus noffris fidelius exhibenda, ipfis 
et ipfius Ciuitatis incolis cörporali refidentia feu realiter ciües 
ibidem exiflentibps, prefentibus et futuris gratiam feeimus 
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fingularem fic, quod allecia per tcrras noftras infra civitatem 
Stettin usque kl civitatem noftram preta&am noue Landesbngk 
in curribus ducere poterunt fiiigulis anriis fine cujuslibet thep* 
lonü darione, etiam fine noftri et heredum et Officiarorum 
feu Aduocarorum noßrorum prefentium et fliruronim quo- 
rumlibet obftaculo, quotiesipfis fuerit pportunum. In cu- 
jus rei teftimonium figillum noftrum prefenribus duximus 
^pponendum. Teftes vero hujus funt nobilis vir Guntberüi 
Comes de SuartzJburgk Dominus in SpremBergk y nee H01i ftrenui 
viri Hasfa fem*r> Henmngus et Hat fr de Falktßftnrgk dstli de Wedel > 
Henningus de Vcbtenbageu > Betkinus de Oft milites* et Jobannes 
de Wedel cum ceteris pturibos fide dignis» Datum in noux 
Landesbergk anno domini M°. CCC°* Xl/Tmo tertio % in craßino Cir- 
sumaßonii domini* 



No. CXVI. 

Ludouicus Marchio Brandehb. donat ci- 

uitati Landefberg villam defolatam Desfen, A7 1344. 

Ex Copiar, rec, Arch. Ltudeß. 

Ljudmmus Dei gratia Brandt nburgcrißs et Lufatie Marcbio — 
Pifcretis viris confulibus et vninerfitati croitatis noue Lands- 
pergk fidelibus fincere fibi diledis gratiam fuam et omne bo- 

num. 
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mim. De eo, quod grauia et intölerabilia periculorum di- 
spendia, quae per ignis voraginem nouker eftis perpesfi, vo- 
bis veftreque ciuitati predi&e in refufionem feu reftauratio- 
nem damnorum, in que occafione huiusmodi voraginis inci- 
drftis de mera noftra liberalitate aream (lue locum ville 
Desfen iam deferte damus, donamus et tenore prefentium ap- 
propriamus pum omni iure liberaliter videlicet agris, pra 
tis . . . pafcuis, lignis, rubetis aquis et paludibus di&e viHe 
ex debito iure et antiqua confuetudinepertinentibus, nee noh 
cum fingulis et vniuerfis fuis pertinentiis, quoeunque no- 
mine nuneupantur, perpetuis temporibus paeifice pertinen- 
dis. - Renunciantes omni iuri a&ionique, quod vel que no- 
bis, noftris heredibus et fuccesforibus in fepediAa Villa com- 
petunt ac competere poterunt aliqualiter in futuro. Si quo- 
que cuique in eadem quidpiam impetitionis feu aäionis 
compereret, id ipfum componere debebimus feeundum iuris 
exigentiam vel amoris. In cuhis teftimonium figillum no- 
ftrum prefentibus duximus appendendum. Teiles vero funt 
ftrenui viri Albertus de iToluesb'agen, Hele MarfcbaJcus, [AUman- 
ms de Degenbergk milites, Hasfo fenior de Wedel, Gerke WolffoxxcL 
ceteris pluribus fidedignis. AH um et Datum Tancko, Ajw» do- 
m/tiAf. CCCXLV. feria fuinta ante Letare, 
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No. CXVII. 

Nicoläus de Jägou confert Henrico de 

Baien omnia mcllificia in bonis Sommerlate &c 

A. 1347. 

Ex Copiar. recent. Jrch t Landest. 

J\d uniuerforum et fingulorum Chrifti fidelinm hotitiam 
,.quibus exhibitum fuerit prefens fcr.iptum, ego Nicol*us diftus 
& J*g ott famulus cnpiö lucidius peruenire proteftando, quod 
rite er rationabiMter contuli et .prefentibus confero difcreto 
viro Henrico di&o Buten faisque legitimis et veris hercdibus 
omnia mcllificia inchifa in bonis et diftinftionibus meorum 
bonorum di&orum SommerUtc ufqtre ad termmbs bonorum 
Gßnrt et Trebefitz, et ufque ad paludem in quam fluuius di- 
Äus Cnnitz, fluit et omnia melhfieia que in di#is terminis. fa- 
cere poterint in pofterum pro fuis commodis libere et here- 
ditarie absque omni impedimento posfidenda, et cuicunque 
fi placuerit pro legitima hereditäre vendenda. In cujus te- 
ftirtionram figillum meum prefentibus eft appenfum, Datum 
anno dotnini Jü°, CCC°- t XLVII ; feria quintn ante Dominium bt~ 
Mocauit. ^ 
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No. CXVIII. 

Ludouicus fen. Marchio Brandenb. ci- 

uitati Landcfbcrg priuilegium fupcr theloneo &c, 

dat, A. 1348. 

Ex Copiar. ree. Arch. kmdfi. 

JMouerint vniuerfi tenorgm prefentium infpeäiiri. Quod 
HOS Ludwicus Dei gratia Brandeburgenfis et Lvfitie Marcbio, Co- 
mes Palatinos Rheni t Bauaru et Carintbit Dax, Saeri Rontani int- 
perii drcbicamerarius , Tyrolis et Gorici* Comes. Defolationem et 
penuriam ciuitatis noftre noua Landtspergk confiderantes, quas 
per igois voraginem pcjtulit vt nouimus euidenter, penfan- 
tes id etiam, quod ipläm quondäm per priuationem fua? de- 
pofitionis lignorum, quse vtügariter dicitur 0/r»a/cbenbo/t&, 
quam habebant antiquitus, onerauimus fatis multum. .Qua 
reftituta et ne per huiusmodi deüiceps pergrauentur, eidem 
xiuitati noftre cönferimus daraus et dönamus in refufionem 
depoßtioms ahlauationis praedifta?, et vt ciuitätem melius, mu- 
uire valeant integrum thelonium nostrum ibidem firum cum 
fingulis fuis. pertmentiis iuribus et honoribus ad idem theo- 
ionium fpe&antibus ex debito yel ex iure ipfi ciuitati iufto 
proprietatis tirulo perpetuis temporibus pacifice pertinen- 
dum. Sic quoque de lignis breuibus (a) in Zantocb integrum 
theolonium o'antibus apud fe in prediäa ciuitäte toiuules 
prcfentes et fiituri medium , et de longis lignis ftru&ure 

Aa3 feu 
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feu aedificationi aptis integrum theolonium recipere poterunt 
et debeatit, impedimento noftri, heredum ac officiatorum 
noftrorum quorumlibee quiefcente. Renunciantes pro nobis 
et hcredibus noftris omni iuri adtioni et impetitiöni, opix 
nobis in praemisfö thelonio competunt vel competere pote- 
runt aliqualiter in futurum. In cuius rei teftimonium prac- 
fentes dari fecimus figilli noftri appenfi munimine firmiter 
communitas. . Teiles funt flrenui viri Hasfi fenior de Wedelt 
Albertus de Wotfßein^ Betekims de Oßen, Hasfi de Fafekenburgk, 
Tbite Brederlmt milites, et Hcnningus de Vcbtenbagen cum cete- 
ris pluribus fide dignis. Datum Arnsvalde anno domini M°. CCC*. 
XLV1U*. feria fixta ante feßum Michaelis. 



No. CXIX. 

Mathias et Arnoldus de Jagou vendunt 

ciuitati Laijdesberg villam Vlemb, A. 1363. 

- Ex Copiar, recent. Arch. Landest, 



N 



ouerint prefentes et futuri prefentium notitiam habituri, 
quod nos Mathias mites et Arnoldus fratres di(5ti de Jäger» Mathias 
patruus nöfter de Jagtnt cum uniueriis heredibus noftris tarn natis, 
quam nafeituris prudentibus viris confulibus civitatis mue Landes- 
bergk matura deliberatione noftraprehabitarationabilitervendi- 
dimus villam vlemb cum omni proprietate jure et commodo 
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pratis pa&uis er fignis ac quibuscunque perrinentiis, mdüficiis 
pro pararapecunia nobis diu foluta perperuis remporibus posfi- 
dendam, cum deuolurionelV.chororüm filiginis in molendino 
ciuitatis proximo coram illuftribus MArtbheBrandenkurgenfis prin- 
Cipi^US fratribus Dominis Lttdouico Romano et Ottone dimitten- 
dam et refignandam ipfis Confulibus tenendam et posfidendam 
ea proprietäre commodo jure er utilitate, iicut nos er no- 
flri predecesfores renuerunr er cum fingulis perrinenriis pos- 
fiderunr. Nos iraque He/mwgttf, Conrad** frarres difti de Mar- 
mtzy et Acbatms de Kansgesmarek pro hujusmodi certificarione, 
dimisfione er refignatione ipfis Confulibus promirtendo fine 
fraude fidem facimus in prediäis. Ad cujus rei noritiam 
euidentius habendam noftrorum trium de Jagnt figilla pre- 
ientibus fianr appenfa. Datum Zantocb anno domini M°. CCC*. 
LXlll 6 , feria qüinta, tnfra Oftauas fentbecoßes. 



■Nor GXX. 

©te SRarcf grafert 2uDe»i$ for 9tömer mtt> 

Otto (Kfldttgeit ter @tabt ganbefberg tfit $oü* 

fret&eit jtt ©tftrin, 9f. 1364» 

Ex Copiar. rec. ArcK. Landtß. 



2& 



HutxwtgF bar. Konter t>nt>t <£«<? Xßie&rtf^ere Denn jjötf* fln«* 
tonn tftwggr<#tm qu Srontenburst vnfct JluftQ. 6eß betßgm 3fo* 
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nrifcbm &etcb> oberße Camerer, pfaltsgrafen beim 3X*m tfttnoe 
«äefcocjenn jii £eyernn» ^gfetennen öffentlich Dag ttnfece Hebe gefteuetm 
Die SKaajntanne tmntt Die "geroetne butge* f ju tlewen JUnDtobergt tnö 
gefaxt ijabenn, tag jte w>n altert Jbep wifernn borf&arenn Denn WWg* 
grajfenn tju £>v<xnbmbm$l feligenn tjol* fwp fein gewefenn tju Cujlviw 
tmDc Dabenn t>n$ gebefenn, Datf wie fie bep benfelberm gnabenn wiW 
f^eif teoflenn faflen blcibenn, Die fte bep benfelbenn »nfenrn üorf&atenn 
Denen gort gnebtg. f<9 fle&afa foabenn. ©atumb &abcm» »fr angefe&enn 
l^te teDUcfce bitte tmDt babenn üjnetm Die gnabe get&ann onbf autb. fban 
Witt Diefem »tiefe *nDt, benenn, Da§ fte t>otba{j Wetbenn foOenn beo af« 
leim Denn fre^eitetm Die fie öor gehabt babtnn beo »nfernn tHKfbatena 
an Den tjofle tju Cußrö, wmDt geloben tbnenn aa<& Da# wie fte tabeo 
ttoOenn lafiHw Weibenn wiDt be&altenn fut aSettnetinigltcbem, Die jie Daran 
nieten »not bjnDeam tooBenn alfo, maf »onn altera rju «Dtffcm- QoW 
fte» ift aemefetm/ ta* tW am& »otbag fol t^ol« fre* fein, bnW »a* 
au^'DQtm altert t>onn Hewen Äanötebertj? fjoK fKtft gegeben jju Cu* 
ffctn, Da« foD au$ »ortbag feinenn fjoH alba gebenn, al0 fie tonn al* 
tetf get&ann frabenn. $)e* tju Dtfimbe fein onjete inftegei an Dfefenn 
btief gegangen«, Dantbet -gewefeim fem Die tieften manne £<wfe vom 
WeDell »oi» £a!cfmbergt, tXlctten twn Kunftenborff tittete, «6««» 
»onn TDebeQ, <DttotJ7on«r t>nW gouöf anDere ebrbate'feutfe. <&ts 
geben tju ^omgsberejt na* Cbrifli gebum Dieytjeben bunbei* ibw 
fcwrtftd) in Dem' »tet ©nbt £d)ßigjten tb<w, an Dem tage fftr 6» 
^bannte £abtiffo tage.. 
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SR* Otto von »wtrtw&uifa fcefWttget etfc 

#m GtdMrn in fyt 9leiieii ©lorcf tyrc prM* 
, If^ia k^ 8f. 1364. 

Ev Copiar. recent. Ach. Landß. 

«**5ir <Dtw tMtm ©Ott« gnaDen Warggraff tju £ranbeitbatgt tmnbt 

gtt &ujw$ — ; SBeftnnen offentttc^Jtt Diefem fegtnmettigenn btie- 

fc, Dag t>nfere liebe getwmenn Die SRatbmanne wifero @tebte, €«{61% 
Aanbrnb^rgl!, WolbenbergJ, ^rtbebergl!, £<*mt©w, Sedin bnobt 
£ypßene.&aben t>n* gebeten», Da§ mit moitenn onD getu$tenn befUttt« 
jmn i^w getet&ngfeitt »nDt i&te btiefe, Die fte f>ab<tin »onn wtfetnn t>o* 
ffyrcenn Denn SBarggtaffetm tjp iöranbenburgb t»nnW au$ wn wifetm 
lfebenn trübem iflarggraffe fcnbwigc» Dem JÖternn Dem @ott ge- 
naue, wibt ttfiarggraffe Äubwigen bem Corner; $)# fcaben mit an- 
gefebenn ibte teDlfcbe birte, uinW baben ibnen beffefiget t>nnDt beftettigenn 
aucb mit biefem brtefe atte ihre gete#tigkit wmDt ffcfyeit wtnDt gurte g* 
mottet, Dttnbt «u$ ade teblic&e triefe bie fte t»n Den elteten §ürflen. 
SJfotggtaffen Qu SBranbenbutgf bnfernn <2Borf$atenn, tmnDt and) wnn 
Denn ebegenantemt ttlarggrafm iubwige b<n SHteron bnnbt tttarg* 
graff* fcubwtge 6m Corner wtfetn grobem fabenn, bnnDt ma* -ffe 
ton(J ftmDlK&enn wmDt teDiie&enn bemepfenn magern», Da fte re#t bafcu 
fcabenn, Datbeo mit fte latfftnn wmDt bebaitetm moHenn oftne alle bfobet« 
mtffe. Sta(b gelobemt mir, wen wir wfernn tfeeil Z<mbe$ tjn, 
vm nfeemen, txt* wir .bann ade rebtttdje fa?ulb* balb geben 
foUtnn vnnbt woUenn, <xl& es in Den brtefjtnn vn&rer t&eü 
. fong tswifö en wferm bmber tYJarggraff Jttibwige Dem Äo* 
' r ' . /l $5 fr , " »ner 
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mer (a) vnnbt m» begriffen iß, »We jie *n* mit Miferf bnita* Brief* 
fen^reDlic&enn bemeifenn mogenn, winM aud) ba* »it fte bep i&w gre- 
nzen Die ftc Don Otter* gehabt »ttnöf feftffcnr ^a6«Mf befatojffl molfrtn 
ttuftf foflenn wmtt i&w* regten t>omt>igetm fegenn anermamuglic&, atg 
»M tan Denn tec&fe gebum. 5X tju ^BtfunDe fcabeim »« Diefetin 
brieff »otftegelt mit tmfetm an&angenüenii; ingeftigel. ^Darüber fein ge»e* 
fen Die öefien SDtonne lluöewtg t>onn XOcbtl, £aafe wnn Weöel 
wnn \>d)tenbagenn, £a*fe ronn TPcöei t>onn ^alfcnburgt, t&eWg* 
wnn tDebel kittete, (Dtto iTlornev tmnM Mennig vonn Sreberfow 
DnDt anDere onfere manne genug. (Begeben tju ©olWn nadj (Sottet 
gebfirtt £)rey8eben bunbm ibar, barnacb in bem tties unbt feebgigr 
flenn sfeare fres negßen tiflttwwbs nacb Sanct 3*b<mrod 25aptiftem§ 
tage* .n -„ 

(t) SR. Jütftewtg &er X&ner fott nad) e?nfftnmt£et f 3eu9m{$ bet 95rtfnbenB. tinb 
»aierfcJKÄ beftm ©<f)rtftfteBet 1*6^ geworben fegn. SafFenffet*/ Tom. III 
fiL ja*, unb Zeteengbouer/ ®effc 5er *>«v$0ge von »atern p. 46. Uttflpf 
roiß bleibt/ ob er nod) in ber SRort geworben/ ober in SÖatctn. 34) mqiuqc 
ba$ Ie|te/ unb »eil ftyon 8». <Ptto gegen baä Snbe bei ^04. SMwt viele 
€onjjrmatione$ gegebffi/ aud) frfbjl bte wrfte&enbe an einige ßtabte bei Statin 
SRart/ fo tjJ fe$r glaubltd)/ baß SR. «uberoig fcfjon 1J64. nad) SBaiern jttrueft 
gegangen unb au&f borten nadlet geworben ttf. : 

!Da| betbr »ruber fid» in ben 5RArtifd)rn gfabettr gcf^ctlet gehabt/ fteft 
man frier uid)t allein/ fonbern auef) au£ einer Urfonbe 4m.Vni«b «* fiod. dipk 
Gcriiu Tom. L p. tz& * » 
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Na CXXfl; - . " 

Otto Sattf araf »fo SStan^enfeura dtebt tot 

f@tafct ^an&j&btcg fcc €tfaubni$f / toi* 3)©tff 
tferngj* fo t&rm ©<&a& $tt neftmett, 9t, 1372» 

£x Copiario recent. Arch, Landest. 

<sl5ir Otto t>on ©orte« gnaben tttaregraff t$w Swnbenburg b«feth 
ften '4fMtö$tnr ba*f- Würben 6l|$eibenen öftren Mi Stbatmannen tjtt 
rieaicÄ JUnbesbergt unfern Hebe» getrewen ataufert fcoben unb ettau» 
fcen aüefc mit .tiefem briefe, Da«f jie Daö ©orff ütanyn begen fHebe» 
anb beft&fcmen fönen., unb; in f&re befc&irmunge nbemen ölet* anbern i&« 
tm ©foewj , unb b«* tpj$eibigen al* (te befk mögen , und baton fbSett 
tpir no#. öle unfern fte.Wnetiei; weife btnbern. QBete e$ ou$, ba*f je* 
irianb weite, bee'tfe bar/ an binberte, unb fle an benfeibigen Jöorffe befc&e* 
bigen wolte, baf fotten unb mögen fu weiten, unb ba$ befte bat t)u tbun 
wie fl« mögen #ba« fofleh flfinit unfern guten <2ßillcn tbun, unb wollen 
f&nen freatt$ jfoqir fotfoffWTfeiir, <rt* ü&it befte mögen, unb wa* fle 
ftmmw -$an s'fcatf fblfHi fte *öi1b' ü)re bürget t>on un< unb ben unfern 
bbne 9tofbtac# unb obne- ^tabwiä^f fepn unb bleiben, unb wollen fle 
.barumb feine weife bmbern nocfcjfot&eibigeit. SDUf urfunbe biefe* briefe* 
batübet gewefen fein Webigo von X>d>tenbagen ritte?, ^einrieb »01t 
bei: ©tbufenbutg, «Dtto-Jpn&neu. U0b,..OQ&ete ebrbare Cöte genugf. 
(Begeben w tTewen EmbesbergF nädt (ßöttes (Btbutt breteeben 
feunbm 3«r unb im 1X277°. 3<*re an bem tTfontage tn (Dßem, 
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No. CXXJJI. 

Andreas Abbas monafterii Pardd/ß r& 

cognofcit, quod Ciuitas Laodesberg villam Kernin 
jure cenfiiali posfideat, A. 1373, " : 

Ex Coptatio reccMt, Arck. Landest, 

c\ * '" ! •■•.,.*■•.'» < •■ -~r+': 

Oingulis et uniuerfis harum nodtiamkabituri$*yno9 Fratev 
Andreas Abbas totusque Conueatus! in Paradifo Qrdiius Gifter* 
cienfis Pofhanienßs Dioceßs fcire datnus liquide per effe&um 
publice proteftantes, quod Conifules ciüitatis mue Ldndeslergk 
parrem hereditatis noftre Kernin in'dfflfa'Diocefi Pofhanienfi 
fitanv ab alueo flpminis /r^rö; vfqtre ad diftin^6nem*termi^ 
norum inter nos et ipfos fa&am, hactenqs ä fiöbisf tituKo cen- 
füali videlicet XII. talentoruth . piperis posfiderurit et adhuc 
posfident, prout. in literis ^per ^o^ic^^omra^ copftdif 
plenius continetur. DMum in PtrtfiJ) ?nfä dotmni,.M°.:CCC*t 
fepuageßmo tcrtio in die B. vtrgmf-QttBarwc nofki* fubflgtUU 

in eiudens teftimonium prernisfo. , u. . , 

• . ■ " i . • v • ;. i ;'. '. r. ' ,.>* ,- , .' 

K . . . ...'•#».. I..»,..' i, ► 

'' ' " ; 1. 1 'H ' v - ' • - 
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6» BtM "£aiÄff (>er0 &<n "Soll/ mtö fafo* 
ittmiwtfcKfrm, «♦ 1373» 

£x Gpftr. fw«r. Jrck. Lmkft. 

eütSit €m bptra ttr gnabe ©ort« tn«t8gr«ff Qit &r<»eb<nbM*gfc 
tw feeittgm Sont*fa>m Refafc 4)berfft fcmKro , PfWegwff. be$ 
"Ttotüit &&&# in'$cyem. ftefennenn fto allen fcfe biefenn btief fr» 
ftetm, booenn otor lefenn offenftitft umbt bezeugen; Dag »fe angefefrenn 
»raibt betagt fcabenn bie gelinge bnnbt gebtec&enn t>nfete*.@faW H« 
tx*n fUmbwbetafi bie f!e fcabenn am. Ateno gebeübenn, Qu beiferung 
tet 4uuitmn..l*t ftabf tmnbt Den $&amb bbet bet TP6J&, btan fi« 
föttetlidb fcaltenn tmtofenn w>n 3&ate fju 3&ate t>nnbc fonbetfi<& butcfr- 
ib>e* tctmn bienfi* ttnlknn, ben fte mt benriefenn babenn, tmnbf no$tto( 
beweifen tougenn, fp fcabeno wir fie begoabiget, broiebetnef, ootlegeoo Fe 
genwettig fcnnbt twlei&enn »nfeten Itebenn.geftetoenn.benn 9ton)m«ooett 
unfern fM* ttewenn &«nbteberg* «orgenanr die nu fein WWW no$ 
(jufommenbe feinbt, biefen fjoD bei fyemaft beftytiebenn ^eb^ett *n>ig(i$ 
*ffetu>ebbeon wrnbt Qo n&emenn pon n>ei<&er feiten et ber (labt £anbt^ 
tongjt pwgehannM fjufommenbf fep, tju Dem etfteo mbal ba$ f<&ocf ei« 
fen 1 Pfenning, 1 Centnet foppet* ein 9>femring> €in Zentner blep ein 
Pfenning; €in fo§ fto&el* tjmep Pfennige, ein tonne falfc ein föetffr 
ein tonne ft$e* ein Pfennige, <tn tonne Frings ein pfennfef, ein im» 
kntfein ein pfennigf , ein Sanbftu<& ein Pfennig! , ein fäiontofen' tner pfeiw 
«ige, ein ffei» banff* ein ft&etjf, ein toinfpef boppen ein Pfennig, ein (lein 
ftmae* ein föerff, ein fteto fcif$* ein febetf, «in fteta o>acb* ein pfwt» 
ffo, tjwep &eute ein ftyetf eine mm* bwtfg* ein jpfennig/ ein febotf mof» 
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Den ein föerjf , ein ftog! ein' föerjf, fjwep ]$en fd&»einefleifö ein fc^erffv 
vier feiten föaffjkijtye* ein fd&etff, ein groß (lein [ttutte ein f<&erjf , *ie* 
(lein ffoften ein f<$crfF, ein fgefei totnt Do* Do, «JötDc ttmfptie flttt 
t>onn oDet au« Der ftoW, ♦..* » * ein Pfennig, ein Klein pect ein Pfennig 
eine pipe meine* ein Pfennig . . . . ^ietubei fein jgiewefenn «bfre ge* 
fteme Die @>len 3©d)tm <£k»ti» nomt Pflt&S: ©nf«v tflarfftald}, berr 
4«»fe tx»nn YDebel, 4<wfe t*>nn Pcbtenbagenn tmfer Pogtt/berr 
(Deco (Briff tamintrimißer r betr £rtbertd> P*cft»incf el gittere, 
^rtnrid) i*nn 6er Sd)uknbuvQt, <Dttd ttf&rner imfer *ooffvüfctm 
€|u einem gntffmn fteugfnufi Mefe* Dinge* fcabenh wir «nfe* inftegd 
la*femt bengenn an tiejemt brieff, 6er gegeben iß tja Ottern Sertot, 
ftacfr <Cbr$i gebttre im brry&fetn feunbm onnbt- öaretaeb in 6em 
brey tmnbt fkbetwjigffrtm bt» bfenffege natb *nfetet fragen, tag* 
ftidjtmefle. 



No. CXXV. 

»• Sart iv. &ejtötiaet tet ©taW £««*&' 

berg $te ptMifegia/ 1373» 

Ex Copiar. retent. Arch. Lmdefb. 

<t\$ii <£<*rl Dornt ©oö gnabemt ftomifftw Äayfer eja atlro feiten 
tftberer (** 3^^ vtwt* &omg*-jö 23obemm ic SBefemwn wmDt 
tfym ftmbt offettlkb .mit Diefem briefe. allen Den Die if>n febenn oDet fr* 
mn fejenn, ba*f mit wifeemt i&araetmt bet ©tobt newm. Jtaabcw 
berge, Die mi fein ob« neefc feraroenbe fein» pnfmin lieben aetretpen B» 

feflet 
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feflet wibf befleriget fcoben«, bfettigcnn ttmbt beftaigenn $"«* m < ( W* 
fem breifc alle $re freute, alle i&w aerw&tigfeitt Mmbt alle tfetc alte gel* 
mWt JtoW * fMKtff Wim* moOenn ffe tajtfenn wtfbt begatten» btp (& 
tenn önnbt gnabenn,, batin fle in gegangenen rjeiten fein gemefen. 2ut<& 
ttoUcOnnt* foHenn to'iv frjnen baffen alle i&te Briefe, ble fte" fabeim bomt 
fügten tmnbt fthfcttanemt, winde »oBenn wmbf foflenn fte fonbet aBerte* 
&inbetnu£ latffemi önnbt be&altetm mit aßemt gnabenn mit aUet fwp&eit 
tmnbt getec&tigfeit teo aHenn ffjrenn epgenn Jebetm tnbt erbenn, äff fl« 
bte tjuoor ge&abt f>abenn wmbt befetfenn. $mc& wogen imnM fbBenit 
wie batomn aHe i6ro beiefe -mmbt «oBenn fte laufen Wfr «Bei; fljret fre* 
$eit, bep altem re^temt wmbt gnabeti. 9»$ moRen mmbt fblettn mit wm« 
ftnfete natfomHnge tat mit nieftte geÄattntn, geuolfafenn mxb nadbge* 
tarn,. DatJ fte öfter ifee naebforafotge aa# ffcm fiabt gefabenn metbemv 
D&ne Ott» ^attt^aftise n)att, fenbept ffczfoBenn Qu ie$* M*n» f«« *&• 
ien ©dntfeeniw 3Bere e* auc&, öa* ifaten ober tyren Sftae&fombhngeii 
einige btiefe wrgiengenn ober w>rgangenn »wenn, Die fbUetin wmbt n>aU 
lenn foir tmbt wiRre' nacbtomlinge. ton »orte fju motte nacb fem laut 
bee btiefc/ al* fte geroefen fein, 'miebergebenn, »otnemeenn wmbt befielt« 
gen o&ne giffit wmbf ofcne gäbe; wmbt au<& oon wifernn. Stmbtieuttenn 
npmmer in feinenn tjettenn geirret, ge&tnbert ober gefremVf, no# tonn 
Der «Warte fbBenrt wrmeijet merbenn in feinerfa; meiffc, fbnbetn fte ftfletro 
babeo wtgeljinbert wigejreet wmbt wigeftenftt ewigikb Hefben«, in afler» 
matfenn fte öonn altert f>er tycx gemelt fein, wmbt aijjf fie bätf W>nn 
wifernn wrf&awn flßarggraflVn'tiu branbenbutg* brief« &abewi. tylitt 
wfimbt biejw briefe« »oeftegelt mit bnferer Äaoferlk^en 3Äajejlat ioftege^ 
ba gegebentt tot Qu Strausberg nad) CbrtfÜ ^eburtt breyßebei» 
bunbert 3b<u> barnaa^ im brey pnnbt ftebenQtgßenn 3b««/ «n Ä 
2tugu»rin0 tage, tmferer veifye in bem 28 3bäre rnnbt beo Äayfer* 
tbums in $em 1$ 'jfoave. 
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No. CXXVI. 

MomÄerium -Paradiesf permutat villam 

Kernin cum villa Gotfkar in gratiam ciuitatis 

Landefberg A. 1385. • : ./ 

Ex Ccpiario recent. Arch, Landefh. . 

In nomine fanftae et individuae Trinitatis, Amen. Ne 
aäiones humanae a nonnullis ,Succesforibus immütentur, 
fed magis vigorem perpetuitatis obtineant, expedit eas 
fcripturis autenticis ac perfonarum idonearnm testimpniic 
perennari. Hinc est, quotf nos fratcr Andreas Abbas Monas/e- 
rii in Paradiß or Jinis Cistcrcimfis , Posnanienßs Dioceßs, reco- 
gnofcinras publice fubfcriptis, notuni fore cupientes vniüer- 
fis Christi fidelibus tarn praefentibus quam futuris praefentia 
auditüris vel vifuris. Ex cum di<äum Monasterium nöstrum 
Paradies vulgariter mmcupatum quandam villam nomine Ker- 
nin in di&a diocefi Posnanknfi fitam habere t, ipfi .Monasterio 
•minus vtilem, refpe&u yiljae Goskar, -quae ipfi Monafterio 
redditibus commpdis et . utiütatibus ac aliis emolumentis ' 
longe fru&iiofior est et utiliör, prout haec omnia adeo pu- 
blica fünt et nötiora, quod inficiationum locus nullus existit, 
quam quidem villam videUcet.Gorstar prope opidum Crosne 
in diocefi. ITrat/s/ameuß [ocatafn Nos di&us Andreas Abbas 
monafterii praedicÜi ipfi nostro Monasterio ac nomine et ad 
utilitatem ipfius et profe<äum locum dictum villae Rernin 
justo commutationis feu permutationis titulo prout liquet 

fubferi- 
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fobfcriptis; pro trecentis et decem fexagenis grosforum Pra- 
gentium a nobilibus et famofi? Viris Domino Fridebe/mo et 
Hentzkone fratribus di&is *& Wefenburgk dinofcimus compa- 
rasfe. Sed quia nos Andreas Abbas praedi&us, Monafterii 
praedifti de et fuper-*di<äa commutarione feu permutatione 
facienda; anterogato requifito et habito confilio plenoquecon- 
fenfu Venerabiles in Christo patris ac Domini Domini Hen- 
rici Abbatis Monas t er ii in Lenyn VifitatOris nostri ejusdem Ordi- 
ms Brandenburgenfis Diocefis, Nee non praemisfo et praehabito 
tra&atu folenni et diligentia omnibus fratribus et Monachis 
nostris ob hoc fpecialiter convocatis et in Capitata cöngregfatis 
Videlicet Hermanno Friere, Nicoiao Suppriore, Luca Cellario, Mdtthia 
Cantore coeterisque fratribus Conventualibus expresfe confenti- 
entibus, prout de hoc patet per publicum instrumentum manu 
atrndes Lorentdorp publici Notarii cohfcriptum, Nostro Nostro- 
rumque Succesibrum nomine ac vice et nomine praefati nostri 
Monasterii fponte et libere vendidimus et in his fcriptis ven- 
dimus honorabilibus et discretis viris Michaeli Lunenborg, fem 
Brismarty Hcnnittgo Caslenenstorp , Henningo Krüger, Johann/ Gin- 
nen, et Henrico Scbmiter Confulibus et Juratis Oppidi novae 
Landsbergk Canrincnfis Dioceßs, fuis fuorumque omnium Succes- 
forum ac totius Vniverfitatis et ipfius oppidi vice et nomine 
ementibus diäam Viilam Kernin cum omni jure et dominio 
Jurisdiäione fuperiori et inferiori et proprietate et'fingulis 
graniciis circumventialiter distin&is nee non cum omnium 
perfinentiarum et attinentiarum generibus et fpeciebus vide- 
licet lingnis agris eultis et in eultis, pratis pafeuis, aquis, 
paludibus, pifeationibus, mellificiis, Venationibus, . cum 
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omnibus et fingülis üfufru&ibus reddttibus, -proventibus et 
utilitatibus vniuerfis prout nos ab antiquis temporibus ha- 
buimus er posfedimus, libere pacifice et quiete absque omni 
impeditione* impugnatione, advcrfitace perpetuaüter iure 
haereditario fioe omni fervitio posfidendam pro Trecentis 
Sexagenis grosforum Pragenfium Monki pagamenti tiumerata 
pecunia ab eisdem Cönfulibus datis'et etiam numeratis in 
praefentia Domini nostri Vifitatoris de Lenyn integraliter per« 
folutis nomine nostro ac nomine praedifti Monasterii prae- 
diftis famofis viris Fridebelmo et Heintzkotti fratribus diftis di 
iPeftmforgkj a quibus villam Gostgar emimus praedictam. 
Nihilque juris nobis Vel nostris Succesforibus aut fupra di&o 
nostro Monafterio in praedi&a Villa Kerry» et eius pertinen- 
fiis refervamus, rclinquendo et refignando vniuerüim jus 
omnemqne proprietatera, quam nos habuimus ad eandem 
ipfamque Villara ac eius attinentias nee non et fingula fupra*» 
dicÜ eis et eorum fuccesforibus ab omni homine et Vniver« 
fitare legitime defendere, authorifare et disbrigare promittH 
müs, in quantum in nobis et nostris fuccesforibus confistifc 
Verum tarnen hoc adjicimus obfervandüm, quod quieunque 
et quotieseunque novus Abbas in.faepe di&o nostro Mona- 
sterio ele&us et confirmatus ruerit , et posfesfionem paeificam 
habuerit, et cum hoc ad notitiam Confulum dicH oppidi 
nMtae Landspergkicum nuncio et Iitera novi ele&i Abbatis per* 
venerk, Duo de Cönfulibus fuper hoc fufficiens mandatum 
habentes infra annum et diem, dum tarnen Principum vel 
eorum Officiaüum guerrae, vel Abbatis abfentia feu alia legi- 
tima caufa impedimento non existant, memoratum Domi- 
num 
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num Abbarem in ipfins Monasterio, fi eum propius habere 
non potuerint, debebunt adire, eique decenter et humiliter 
exhibere, recognofcendo videlicet, fe fuosque confcios eo- 
rumque oppidum Undsbergk pradi&am Villam Kernyn ab 
ipfo Domino. Abbate tänquam eorum, Domino habere, te- 
uere et posfidere in ftudum, petendo nihilominus et postu- 
Jando ipfius ad hoc gratiam et favorem. Quam qufdem Vil- 
lam ex tunc praediäus petitus Abbas, omni conditione ces- 
fante et excufatione remota, fine cujusque exa&ione mu- 
neris, praedi&is Confulibus conferre tenetur* nihilque man- 
dati, nihil juris, nihil petitionis pecuniariae., nihil fervitii - 
privati vel communis aut cujuscunque di&us petitus Abbas 
fibi vel fuis Succesforibus aut fuo Monasterio praecbdo Aevs- 
4lüs fuper Confules aut cives dic"H Oppidi novae Landspergk 
nomine di&ae Villae Kernyn refervare poterit aut debebft, 
Literasque fuper praedictam Emptionem venditionem et 
commutationem feu permutationem priüs confedas, fuis 
fuique Conventus lkeris recpgnofcitoriis confirmare debet et 
teuere. Quam liquidem villam nos Andreas Abbas fupradi- 
clus nomine Monasterii nostri praedicti fiipra di&is Confuli- 
bus novae Landsbergk oppidi nomine praefentibus infeu4amus y 
incorporamus appropriamus ac conferimus, damusque ejus 
faciendi dimittendi, quocunque eis placuerit, prout nos huc- 
usque fecimus, in fupra di&a villa Kernyn plenariam pote> 
statem. Quod fi praedi&us Abbas de nouo ele&us praedi- 
c"Hs Confulibus conferre recuferet tunc praedi&i Confules 
et Civitatenfes oppidi nvoäe Landspergk praedi&am villam feu 
postesfionem ab illo domino Abbate de novo ele&o in feu- 
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dum peterc et recipere non tehentur, fed libere et pacifice 
absque ^omni conditione debent postidefe. Caeterum fi 
Abbas fecundus immediate fequeris recufaret ipfis Confulibus 
praedi&am Viüam videlfcet Kernj* infeudare, non obftante 
^aliquo jure Canonico vel legali, praefens Privilegium in fiip 
vigore debet permanere. Et fi tertius, -quartus, quintus, 
fextus et fic deinceps in infinitum numerando Abbas prae- 
di&am Villam Kernyn praedi&is Confulibus Oppidi novae 
Landitbergk nollent infeudare, praedi&i Confules et Civitaten- 
fes a pracdiäo privilegio non debent esfe alieni, fed in prae- 
di<äa Villa debent habere potestatem agendi, faciendi, dir 
niittendi et uti privilegio ipforum , ac fi a praedi&is Abba- 
tibus feu a quolibet ipforum praediäis Confulibus nomine 
oppidi novae Landisbergk esfet infeudata,- non obftantibus Con- 
Stitutiönibus, institutionibus praefcriptionibus quibuscunque. 
Recognofcentes, quod Curte vel Curiam, quae vulgariter 
Momhenbof olim vocabatür, praedicli novae Landisbergk Con- 
fulibus pro o&uaginta fexagenis gros forum Pragenfium, du- 
dum nobis integraliter perfolutis, rite et rationäbiliter ven- 
didimus ipforum vfui, prout eis melius videbitur expedire, 
penitus coaptandam. Caeterum vero literas fuper metas 
antiquas huc usque legitime posfederunt, de.quibus etiam 
annuatim in festo Martini Epifcopi et Confesforis praedi&i 
oppidi novae Landsbergk Confules duodecim talenta piperis 
praedi&o nostro Mönasterio in diäo eodem oppido dare et 
folvere tenebuntur, vktnte et vigore praefentium ratas gra- 
tas atque firmas in omnibus eoru'm punäis articulis fuis et 
claufulis tenere firmiter volumus et habere. Etiam , fi opus 
.• fuerit*. 
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fuerit, di&as literas de novo ipfis Confulibus tninistrare» 
promiftentes nihilominus pro nobis nostrisque fuccesforibus» 
ac vice ac nomine nostri di&i Monasterii fupra diftis Con- 
fulibus et eorum Succesforibus , quod omnes discordiae, 
guerrae, lites et aemulationes, quae inter' nos er praedi&os 
Confules et Civiratem novae Landsbergk et fingulos Cives et. 
opidanos praedi&ae civitatis longis temporibus foerunt,. 
primo ex parte dominorum di&orum de iPtdel et fingulari- 
ter Tttze. de Wedel ', qui in bonis et villis. nostri s fpöiia com- 
miferurit. Item de incendio Ecclefiae et Curiae, quod in 
villa Kemyn luit commisfum, caetera fingula alia, quaecun- 
que funt vel fuerunc inter MonSsterium nostrum et praedi- 
öos Confules et cives oppidi novAc Landsbergk inte r festum ,, 
nativitatis Christi anno dominicae Incarnationis ~M. CCC. LXXXlllI. ' 
debent cum ipfa emtione venditione et commutatione fem 
permutatione nunc et in perpetuum casfata esfe et fopita. ' 
Renunciantes in praemisiis nostro nostrorumq. fiiccesforun) 
et ipfius. Monasterii nostri nomine, omni exceptioni/ aäiont 
et liti iuris Canonici et Civilis et ordinis, privilegiis quae 
contra praemisfa feu aliquid .praemisforum posfent nobis in 
aliquo fuffragari. In testimonium omnium praemisforum 
figillum di<5ti Domini Henrici Abbatis de Lenyn una cum no- 
. strae Abbatiae et Conventus nostri Cenobii figillis praefen- 
tibus filis fericis est appenfum. Datum et aEtum in postro 
Monasterh fraediBo Anno Domtnt M°, CCC<> LXXXV*» menfis Junii 
die fexto,. praefentibus Venerabilibus in Christo patribus ac • 
dominiSj domino Nlcolao Abbat e Monasterii Zambritz ordinis Ci-. 
stercienßr Dioceßs Bosnanienfis >, et domino» Henningo Abbate Mona' 
• ' ". • Cc 3 steril 
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steril Himmelsfyde ejus dem ordinls in Diocefi Caminenfi, Domitio 
Nicola* . Plebano Villae Ojcbitz. Viearioque perpetuo in ecclefia S. Ge- 
org** P ro P e pontem Novae Landsbergk in Diocefi tosnaniehfi % Domitto . 
Andrea Vicarlo perpetuo in Eulefia Parocbiaü infra muros novae 
Landsbergk in Diocefi Caminenfi et caetcris quam pluribus fide 
dignis pro tcstibus ad praemisfa vocatts fpecialiter et rogatis. 

Et ego Frater Hermanmu Prior Mouastcrti praediäi Paradies recogucfio, 
me tra&atw, de quo fipraßt mentio, interfuisje, meque cornmutatiam 
fitpradiäae expresfe coufafisje, meque pro pria tnam in praemsform 
tcstimuumn fitbfcripfisfe. 

Et ego Frater tiicoUm Supprior Monasteril pracdifii Paradys recognofio, 
me trattatw, de quo fupra fit mentio ec 

Et ego Frater Lucas Cellarius Monasterii pracdiät Paradys recognofio Tel 

St ego Frater Matthias Cantor Monastetii praediäi Paradys recognofco e77 

Et etiam recognofco totum Convention in praemisfis confen/tsfi. 
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No. CXXVH 

©et Slftat jm grancftirt fcjefiatf, to*f fo 

t&ar ©egenttxntf Der SSW iu gatibeätora an fett 

Slbt te$ ©öfter« $araDitff & 15a 6<botf (Broföm 

für Da* Dorf j&rnin Dejalet, imD Da« ©ofta: 

Damit ttftöd DcfrieDtgft fei/ St. 1386. 

S8k *^ *M> ^n«, b *. «. ft» 

Dasf in unfer Äegenroerftgfeit in peter Rafowee büß Die ebrtoättfeefe 
#ern, £er SlnDreae 3bt Dw (gloßere ßaroDtof unD $a £erm«n 
prior treiben Cfoftotf, unö Die ÖtyacHtanne ton newen £«ntob*gt 
Henning üfeöger, Clau« (Borfflebe, unD Cyöe &afd>r unD $abeit beftaft 
6m obaetranten <^m -f>er %nte«*9 Zbtt tya tem p«r<*Df»#f unö £k? 
Hermann prior tMfffbft anDertbalb DtmDerf f^oef &rof<ben umb Da* 
£>orff £erri*n, unD täben'Da* gebort/ Da6 DU wrgenanfc .£ern {KT 
3nDrea9 #bt tja 6m paraDtof, unD «£xr ^ermann prior Den SRbaf* 
mannen *on Hwm JUnDeebergf «äennutg Rr&ger unD Ctatt 
<8oriWeben unD JCy6e 8af8>en in unffc $egennxrtia&ir faben geDanfefr 
Da«f ftc Die SX&aftnarme r-on «wen tänbe&ergf gufft$ unD fjut ©* 
tröge befealet baben Der erfhn be&alung unD Der (ejten, unD bdben jle 
UDigf unD leotf gelaufen allerlei SBanunae/ unD foOen twn ibnen unD WH 
tjttn Stoe&foniüngben nu unD eroiglfcb nimmer mebr gbetnanef werDen. 
©a* wir Da*f gefe&en unD geboret baben rju <2ßrfunD« baben toi* t>org* 
«ante *R&atmanne unfer 3nftgel an tiefen brtef gbebangen, Der gegebert' 
Ul nad> (Bottw' gebort bzeitpbtn buntere jar unD in fed)* unD ady 
citgftot jarc &n Dem negßen iTJontagc petri unD Pauli Der feeiligen 

NaCXXVUl. 
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tytt f>et ©tabt ganbesberg/ ba$f bet neu ange* 
legte 3oU tfjrer alten 3öa ©rred^ttflfcit tmb gtitfcr» 
* lade tmf$cMu& fepn fott, 51. 1472» 



£* Gywr. recent, dreht hmdesh. 



3& 



Sftbw^t ton ©ort* anaben ttTarggtraf qu 23r«nf>*nburgf, 
ftes ^eiligen R*ntf<fcen ÄittV» £a$ Camerer nn5 R«rforße, . t$tt 
{Stettin* pomeren, &e* (tasfubm imt> tDenfcen -bmsafat, &orggtaf 
ßtt Hurenberge unfc ^uefl tj« .30gen /( alt mir aus tatfhrftt^; 
t11ad)C ut$ Rwfrrftitter (Dbtfgtett (a) • in unfern (antat einen 
ttewen C30U ufgefejet,. benfelben »fe in unf«. ©tot newen Honbe?* 
bergt an fcet tDarte aueb bu«& bie unfern ufjune&men georönef ^abm, 
fcefermen.mfc mit tiefem unjem foiefe für untf unt> unfere €tben, to* fo(* 
$e* twfe* neroer <£Joa unfern lieben gettemen 55öeaewnei(leen unb SR&afr 
mannen be* genanten unfet ©rat JUnbwberg* an tyren alten Stfaen 
unb an fyw SWebetfoae $h tjuae&foenbe, Die (te fcben ju Söfctffet unb 
}u Conbe, na<& laut i&w briefe ganj unf<$ebli$ fein foü, fbnbern m&aen 
unb foDen ifaen %|oO unb Sfttbertage fcaben unb bebaken tju.SQfctffer 
unö fju 8anbe na# Ifyctt foiefe lauf, alt fie vötmafe Die gehabt fwben, 
unwt&inbetf o&ne aUeö gefwbe. §iu utfunbe mit unfrnn an^anaenöen 
SnfleftgeJ- mfwlt, unb gegeben in unfer ©tat «RSnig^berg am 

iTJttte* 

/■ (a) ©0* SJW&t «»»»«» g*«} itmn Sott anüttegen «tftnbrt «Ifo bi«' sSRarcftwf 
2tfbredjt ntdjt f(W«ftt«bi«j« «Ulein «uf bic Ättferfufjf 93eawJtfflUH9/ foitfmt 
ffcfct tf 4U<J) ftp» all rinm 9lit*fniji tot JUnöwtwfrefc an. 
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& Domimu per Je 
Caqßimu, 



No. CXXIX. 

Sie ©efrrfiiet ^empeftoff jtt SBetß» wtfauf* 

fett t»ici>trfoäffKc& 2 2Btnfpel SKocfcn au« &rc 
33ierra&er 9Jtö!)le für 100. ©ufoen an &ro Sl&flt 

tLx Copiar. recetit. Jrth. Landefi* 

S8ir Simon wwW 4<md geb«tb*w Me ^tnprf^offen tju 23««« 
flefteftan Söefetmetm önnM f&un ftmtt offentHtb ffc *n* t>nfe* ©rben 
»nnW fonfl attetmennifllkb, fca$ »fr D«L.eb*fomeiw wiuK t»eifenn SBw 
gwwiflewm t>nnW 9to(&man«enn txt et«M ian&wtxtg* tnW t^tetw 
iwbttmmlingemi Qu** SBtofixl 9toöö««r &»e ««< »bat *«n fcelMttw&e 
«Nbule t>afeU>fl flefellfo fein, Die ^einri* &<m*a feffeer #babt MmW 
befehlen» *«&< wirtW teölicb ©otfaufc babeti www feaenwetfiflenn t»> 
fouffenn i» wofft «Mbt mac&l triefe* btiefe«. §ut foltbe anseQefote 
Q»e* »ifpel Stoßen b«benn tto* Di« ge&ubeerm SButaermeiftere «nntt 
«Katfananne »ol Qu Dantfe wrgnufict otmtt betritt €i» bunDert gutoen 
an munte We »fe Qu wB« gnuge empfangen«. £>e* Stab Qu Zexüts* 
twgt W m», flwbaf fcn SKocPctm »fbebenn «witflta» mhm *bw* 

<O0 <N» 
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tfxnn fut «t< tmfere «r&en otmDf fbnft mntnW Mige&inbert $3epatte«it 
Dieron (eine aeredfrtigfeit, aHeine Die ablofünge, die öffiage folj oft w* 
nigjte ein i^ar lang! tjuoor gefc&ebenn onnDt Der SKat^ tju AanDtoberg* 
fba niebt e&er Die oorige «Otolenpat&t tofcDerumb abtrettenn obergebenn 
ober oortoffmn, rt feo Denn facbe, M mir i&nen erjt tnitt onferen erben 
Die ganfee «Summa, n>ie oor, entrichtet befcalt onnDt ooranDttoortet &a« 
fem* mit erftattunge fojt, tjerunge www ma* Der €onfen«.brieff gefielt. 
Sßnn&t toietool onfew gneDigjten «gwrn brief anfceigtt, Daß wir Die ablo- 
funge tjnm forbetlic&ften, fo mir. fonnen onn&t mugen getfrun foQemv. 
Defr tooflenn wir on* tool tbfefemt tw &altenn. SDietvetf wir aber foldje 
fcwey TPsnfpc! Roms t>fe bcxfyfr vorfatjt, fo tomunn wir Da« 
gdDtt mDtr ab Das liorn geniesfenn, öae wk mit vnferon Äbm 
nicb* g*fsroirt fein Die abbfiing tju tforo. <D«& nxtf Ottf feine 
Ctatfl» ©. in Deme f&au* ober etlieDe ibar nicbtjeMenn toiO, t>o& toqOenn 
lote on* mit onjertm erbenn feine S&urff.®. gar gerne toeifenn laifenn. 
$ju orfunDt onnDt m&erer »arbeit fo f>abgp wir onfere geioonhcbe 
$itfe&ir an Diefenn brief Mengen ktfjenn. (Bejajebenn tju Berlin €onn* x 
cago nacb Catbarina nad) (Cbrißt rnfero *£><rn geburtt Käufern 
jimffbonDert; vnnDt im arfftebenbemt ibare. 
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No. CXXX. 

®ttty<$MWm jtmfc&en tot e>tM%w 

foftwa un& t^m ©ocffc Swbitf^/ »♦ 1596, 

V 

£x Copiar. rcccnt. Arch. Lande sß. 

Atta in Villa Trzebiefsno die fägefima 

ßxta Menßs Stptembris Anni prtfentis Uilhßmi guingcn- 
tefimi NonAgeßrni fextu 

/um poft mutuas inter biennium tra&ationes inter Com« 
misfarios llluftrisfimi Principis Domini Jobamüt Ge&gii Dei 
gratia Martbknis Brandmburgenßt facti Romani Imperii Ele&oris 
et Ar cht Otmerarii &c. ex Noua Marcbti deputatOS CX una, et 
llluftris ac Reuerendisfimi Domini Lue* a KosrieUtz, Dei gra- 
tia Epifcopi Posnanienßs ex altera partibus de controuerfüs qui- 
busdam ab aliquot ähnis exortis inter villas Decbfet ciuitatis 
Landesbergenfis et Trzeblefsenfem Epifcopatus Pofnamenfis 
denuo ad inftantiam llluftrisfimi Principis Ele&oris Landts- 
bergenfium fubditorum fuorum bonaej uicinitatis conferuan- 
da» ftodio pacificationem procurähtis conuenisfent ütrinque" 
Commisfarii deputati inferius fübfcripti, mutuis confiliis et 
deliberationihus prehabitis, injuriisque omnibus anteaclo- 
rum annorum ütrinque exauditis nee non difterentiis in 
fundo prxdi&arum viilarum praetenfis reuifis et confideratis, 

D d 2 Cüpi* * 
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Cupientes ad optatum effeftum deducere illa omnia, de qui- 
bus xuite biennium conventum fuerat ac fopire omnia in 
pofterum,' et occafiones injuriarum ac quaerelarum ntrinqut 
pracludere, in eum modum unanimi confenfii conuenerunt 
et confthuerunt. 

Primo quidem quantum ad limitum differentias attiner, 
pofteaque ntrh}sque partis fubditi concorditer recognouerant 
principium diflerentiarum fumi debere a pinu antiqua are«» 
fa&a dauo ferreo trans&ca, iuxta quam fcopulus notabilis 
cernitur. A quo loco.dedo&io fafta eft usque ad fcopulos 
tres angulares, qui dislimkant bona villae Trzebies/enfis Abbo- 
tt» BkdxAmenßs et villa? Komgrvatdt Dominorum a Wald», cum 
qua contiguitas Landtsbergenfium demonftrata eft, neque 
ütrinque deduäione fafta figna norabilia aut fcopuli appa- 
reredc, licet Landtsbergenfes loca quatdam dirutorum fcopu- 
lorum et fignorum praetenforum ostenderint, Domini Cöm- 
misfarii prsedi&i nihil voluerunt innovare, neque ullam 
traäationem fufcipere occafione limitum inter praedi&atn 
villam Trzebkszen et inter ciues Landtsbergenfes, quando- 
quidem huiusmodi negotium fine Officialibus Terreftribus 
feu Succamerariis termiriari et legitimo jure roborari non 
poteft. Sed hoc citra praäudicium jurium fundorum et pro- 
prietatatum utriusque partis reliquerunt. Nolentes itidem de« 
rogare authoritati Sacra; Regia: Majeftatis PohnU nee non 
Uluftrisfimi Principis Ele&oris, fine quorum fcltu et com- 
misfione nemini licet circa fines Regni et vicinarum didfcio- 
num aliorum principum.quidpiam attentare, Ted ea omnia 

cum 
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cum quibnscunque tandem juribus, privilegiis, allegationi- 
bus et prartenfionibus utrinque quando et quoties opus fue- 
rit ad fuperiores dominos et magififaras referentes et remic- 
tentes. Lgerea vero tit occafio in pofterum iniuriarum tarn 
in agris cultis quam in . . . et filuis inter fubditos vilte 
TtzcbUsfcnfis et Landtsbergenfium prärcideretur, in eum qui 
fequitur fanxerunt esfe in pofterum obfervandum, Quod 
videlicet a pinu arida fupra nominata verfus eam partem 
quo clauus ferreus transfixus demonftrare videtur direäö 
tramite per funiculi menfuram dedu&io fiat usque ad prae- 
di&os tres fcopuios angtüares 41b utraque parte concorditer 
recognitos,. fignaque aliquä isthius dedu&ionis certis fpaciis 
nimirum per palos/ in quibus daui Jerrei infigi debent et 
cruces confignentur. Ex qua quidem dedu&one ad fini« 
ßram partem fundl Trtbefenfium cenferi de bebunt, ad dex- 
ftram vero Landsbergenfium. Ita tarnen. quod fub poena 
decem Marcarum ultra praerdiöa figna extirpare aut fibi 
ufurpare Trebefenfes non pracfumant. Cum quibus Tenuta- 
. rius clauis pro tempore exiftens iufticiam in inftanti admi- 
niftrare tenebitur. Eadem poena extendi debebit in viola- 
tores fignorum ex utraque parte modo ut fuperius didum 
eft extru&orum. Porro' demenfuratio et fignorum fupra 
di&orum confignatio infra o&o dies per deputatos ad id in 
prarfentia perfonas perfici debet. 

Quantum ad fegetes ex agris differentialibus et alias in- 
juria* utrinque complanatum eft, et perpetuum fiientium 
impofitum. 

Dd 3 De 
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De penfione annua duorum Maltratorum auenar, quan- 
tum ad prseterita attinet, in itiftantia donatio fa&a eft per 
Dominos Landsbergenfes. In poscernm vero, quandoqui- 
dem Treiefen/es. ratione pafcuorum id ipfura depaflriere erant 
foliti, fiquidem absque pafcuis in fundo Landsbergenfium, 
uti nunc fe declararunt, esfe poterint, nihil auenae pendent, 
quod fi vero pafcuis • uti voluerint, agent cum Landsber- 
genfibus. 

Prseterea jaculatoribus et quibuscunque perfonis ex villa 
Trzebksfeu ferio prohibitum eft, ne audeant in filuif et fun- 
do Illuftrisfimi Principis Ele&oris feras cuiuscunque generis 
jaculare fub feuera animaduerfione. Quod fi quis cornpre- 
henfus vel conui&us fuerit, per Capitaneum PecKencnfem 
fiftetur ad fatisfaäionem. 

* 

In aliis omnibus pacince fe gerant, nee una pars alteri 
occafionem damni vel iniuriarum prasbebit fub gratia et 
animaduerfione fuorum Dominorum. N 

Qu« omnia conuenta conferipta funt in villa Trzebie* 
fino per Commisfarios Illuftrisfimi Principis Ele&oris Gene- 
rofos dominos Jobannem a Bemkcndorff in Wardin D08., Leon» 
bardum Eluerum, Confiliarios Ele&orales*. Casparunt Bergerum 
Camera? praefe&um, Cbriflopborum 4 Kumeifs in Bernatuben, 
Conradum a M:tr\titz in Mantitz,, Caspdrum 4 Waldo in Königs - 
Vidi ex una: Et Reuerendisfimum ac Reuerendos Dominos 
Jacobum Brzeznictzki Dei gratia Epißopum Euenfem fitffraganeum 

* - et 
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et Archi Diacotium' Pesnanienfem , Matt bäum Bortntski Abbatem 
Landinenfem fscri Ordinis Öfter t. Commisfarium facraqße Regia 
Majeftatir Secretarium , Peregrinum Kurski Abbat cm Paradißenftm 
et generofum Oeorgium Nadehritz Kreski 111. et Rev. in Chrifto 
patris Domini Luca * Kofcielecz Dei gratia Epifcopi Posnanien/ü 
Commisfarios parte ab altera In pnefentia Magriifici Domini 

Cbrißopbm Kofiieicczki Caßeilani '. . Tenutarii Pfezc' 

ntnfis nee non Generoforum et Nobilium Jobatmis Ke/zcic/iczkij 
Martini Skrzetuski Vice Capitamei MiedtirzenjSs, Laurent ii Herbftopski, 
Martini Pruski, Sebaßiani et Luc* Trzebienskis , tum etiam in 
praefentia Jops Crau/en proconfulis et aliomin Confiihim Q- 
uitatis Landsbcrgenfis aljorumque plurimorum. 



No. CXXXL 

tot$p 6cm S)oi#c ©ecbfeO/ utifc tom S)o*fft 

ZxtWtf & 1596. 

Ex Copiar. recent. Arck Laudefb. ■■ 

i/Cac&txm wtmuöe Ut wrfd^m« 26 ewemfei* tj^f^ fax*, 
wnn W$o4nbty0am tMin&Müollge&ortienn #mm £tfnn Jtuca Z&ofie* 
3fetiec£$ eon gotte* $natonn »ffcfeofmn $it pofmn Mtntt to €&wfübffr 
«<^n ^ötantenburflif^mn tJ^ewmmflf^nn SR^iminflf jtt Cnßrfcm »<* 

wtotfettn 
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wbenfemt &m Commüfatien t>jfget«bfenn «ajotftagei/ Me torgfi$ene 
»aa)barlic&e geenfce tormfeoiett.fcnnDf bejeu&nett weebenn foflenn, wmbe 
Die n?e!df>« Damali ju jblc&er öwnbalungf two&cnett roottxnn Denn 21 
€>eptembrü Derentroegen nic&f torgieiebenn fonaenn,. au ift »onn gebaa> 
ten Jfrtttm Söifcbojfe »nW Da €bwjl.JXegierungf anDeraxiff w>twDfnung| 
gefcbefeenn/ wmDt fein tmtenbenanfe £ernn Commtifatien denn 19 Ocroi» 
bvitS nac& Dem alfenh CalenDet bete Dem ötrtcn ityenbaum, rocldjer mirt 
einem eifewm nager DUK&f$agenn, etfebienenn, tmnDf ijl Dafelbfl tiefet 
flteitt »otgefaflenn; owifl na<& befag« bei obangefcegenen <35ertragei, eine 
getaDe ginige benn Demfeiben Äpenbaume, Dahin Da, Det mitogene 
eiferne nageK jeigeft bii auf Die Dteo otötmbaH, welche m obgebae&fem 
twftage benenne* »orben gefcegenn »erDenn foBenn, ijl t>onn denen bona 
JUnbtsberg* Die getaDe auf Die lintfe banDf nacb Dem Dotjje Ztebitzfä 
to&xttt Denn Den CwbisfaVnin aber befle* nacb Der teuren banbt oonn 
tnbergemelDtenn alDfen Äpenbaum abfeuwe&nen, gefurett önDc angenrtefenn 
worden n, tmmaifen au$ Darauf beiDetfeiti bernn Commiifarien bej 
t>onn üanbttbevtft angegebene getabe bü auf gebaebfe Drep orDtmfealen 
berittenn, Die bonn Cwbfcfib, aueb. gfek&ffaii t>on Dannen u>kDer juräefe 
bii auf Den alfenn fyenbaum ihre geraDe geweigert/ 2Bei» über Die $arbre 
fWb Dkfei flreiti baibemt nufcf boegWcben tönnen> bnM |u beforgenn g*_ 
toefenn, Da« berentwegenn ««& aletfeanbf wetterungf <rjWgenn, bnb* Die ' 
fac^enn DergeiialDf njaX leic&fli(& imt rtc&figfeitt gebrat&f ^tperDenn jwic&te. 
Site ijl e« bonn beiDeefeifi $ernn eommtifarien Dabin t>orglid;enn bnb* 
geric&tettworbenn, Da* jwat bonn Dem erftenneften aUm Äoenbaum Die 
geraDe bii auf Die Dreo JDrDfmbaB anfenglia) gebattenn »erDenn foOey 
tt>ie fie oonn Den fcanbtobergern angeg^enn tWHtxtm, bii an , Den 
^en>en artet, Da Die fcmbteberget jmar Die geraDe oormuge Deiibo* 
tragei jmee nbet jieflen tooHenn, »eig f«$ aber Die oonn &*bft$fa> an Den 
atfer »elc&enn ftc $eraDett wwM eblie&e ibat in gebtaueb. gebabi/ eftoai 
abfeuftetten jebv btfäwutt, #iDtt Die oonn ftanbwb<rg8 Dabin be&anb* 
let m>(Desni Dai* fit fole&en» aefeu Denen Dan trefctefö bü an Die 

beiDe 
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fyfot oenMAm \>Ut&tUm, toiriw fett t>nö<mn oh Meiern acCet on &em 
goMtflan&e angufangenn, Die grenze nic&t ra&e* oeraö« ju aefren, förrtxtmt 
*mb Den auaaera&ettenn aefe* l>crunrf), toodang Der fceiDenn'bfe matt 
töiete* auf Die gerate fombt, »elc&e tonn Denen toonn JUntoberg* 
m$ btn oft berurtenn Drep mfealtyuffenn gefuwt »otDenn, onnDt ifl 
fote^e geraDe beinebenn Dem 3BincfeB De« acPert mtt'ft«Q|em .eifemn na- 
getan tmtt pfrienn rü&tigf t>oimf>alett nwDerni/ toie folctx*, oon ttttjafett 
|U'm^al«n wtfceic&net, folget 

' i) Sil in Denn alfenn offgeDaäfem Ätjenbaum ein Utmtt eifern 
nageH nac& Dem brw&e mar« eingef$lagenn MiW &«* alte m&afr 
fraufen, fo Dabep ließet/ wwiewert »orDen 

a) €toe ftc&fe mitt jtte* €teu&etnn. 



,-..._.- - - (a) 

88) ®ne fid^re Darinn ein Creufc wnDt ein eifern nogeB, fciebep lieget 
eine* wn Den brep w&tmMen; »elcfc* Die grenze l)cttf }»ifc$en 6* 
nen »on 8anDtabetgf tonnDt Den Swbi&fc&etn MinDt t>on beiDen n>ei* 
len aeflaitDen totot, »nnDt i(l Derfelbe »ieDewmb erneuern toorDen 

cßnnDt femDf atjb &tanitt tiefe 3.mmgen gen$ß<& wto ju grunDt t>fgc . 
fcobenn towglid&enn »not in rie&tigfeitt gebrac&r tootDenn. Riebet DnnDt 
tob« fein geroefenn toon toeaenn Zfoxtt gfojUie&en gnaDenn De* $eam . 
Stfdjoff* t?onn pofenn De* e&roürDige t>nW «Die* inn goDt anDec&figer' 
J£m Peregrtm« iuwfy free geftifw tmto Cbfto« ParaMtt berc » 
t>nöt 2tt>t, De* geftenge t>nW eDle &ew XXhvtmm 6waeuety twntt 

(a) £>a* förfoe «on to ©witj'SÖejeieljirong Ifl mit gtöf wggrtaflV»/ »eile» 
. ; iu frerieU tjh 

• , .€e 
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©tawfon&a 2&nig(* Wt>att, im Porten ©tcretarut« frmbtmaftt 
«uf tTfefetfe, Det «öd Witt efrtte&ejle 4uc«s {trjebuwfy. <2Bnn&{ boa 
bet €6trcfl. Regierung! &e»tt>mte, Die cDlc gefhtenöen ebtue&e|fcn t>nW 
bocbgelarfai/ i&me von 23mcf«ib©if auf TOarbyt»/ tm6t JUonbwbt 
IEukt IDoctoc <£l>urfl. 2tam6enburgtfcbe Ratbv JUonbarbt ©toet 
feaubtiiumn jur fymmdfttbt vnnbt Rargtgt tf CTorbcbaufm vtmbt 
HlidKlfelbe, 4atw von ©trau« auf WormbsfeUx, utgltkfkmi Der (DU 
bnbf efytnucfie 3oba»n ©jaremba «oaubtmann auf 23ot»f<f)ot» Mintt 
»egenn eine* 9tab« ju £«nbwbergfc bet etile ^BoBnwife Witt e^rnu^efU 
3«iM9 Traufe SSutfleraieitfet bnoW 8kjwnb*r votm &od>9taW* 
«sßmoanbfw wmbt anbm m&er. 

Sfcnim Df bet @wn&enn 6«p dem altenn Äienbaum bm 20 JOctobri* 
noeb bem alten €ataiDe* Situ» 1596 

Loca Si&iUmm: 

Peregrim Rursky, Mar; Skrezetusky. Lucas Trzebiensky 

Abbas Paradifen. mppr. mppr. 

Hm von Benckendorf. Leouhardt Eher. Leonh. Stoer Hans Straiu 
zu Wardtn. y mgpr. meint £<mbtv 
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nfet bie $tot>injen bet €fyw«f0laff Sfrörtben&utfl ijl bie jefetgt 
9tette*2Jtorf mit i&w @efa)ic&fe noa) am meifUn in bes 
JSunfel&eif, ©ie wimorcnen, und pa>fo (e&t wiberfpret&enbe 
^a$tic$ftn unfW@$rifrfUBa wefoeifen baröber no$ me&t Simleroii, 
Al* £i$t. Unb man £>arf fi<& an' ta* ©artje nic&t wagen, bmx nic^f 
einjelni abaetifine ©röcf« unb Umfi&nbe bat»on mit me&*, al* bfe&e* 
$e»tynhc&e*, €dfic unteifu<&et ftob. ; 

, §äcje$o min i$ nac& ©nleifuna biefe« Diplomatarii bie ©peciat» 
@efc&i$te biefe* $ro»inj, tote fte i>eo &et SKeajeruna, be* £. ©i* 
gfemimfcd t>on bec <§touv*Vftat1 an ben 2eutf4)en Drben wrdtf* 
fert# tmb tjon bem enbfofc nrieber surikf an tad Qt)M<$aui 

flefommcn tjt, furj jeboc& flränbli(& be&anbefo. SJlon Witt) Dabcp 
auf DU »erbbrbene ^actricf>r<n unfern ©ef#itt)tf<&Kibet befonbetf be« £rn* 
buchhoiz «See feine 9tötffic&t nehmen, fonbero nur flewöe weg 
aujetaen, ba§ gundling in bem &ben Q&ttrf. $rieberi<&$ H. 
p. 74. feq. unb in feinem JBranbenk Wmtt p. 258. bat>on tie 
ti#tigf*e 9toc&ria)t gegeben. , 

SRit bem $obe & SarW be$ IV. na$m Manntet -maflen ta« 
ttngtötf be* SSranben&urgifc&eii Staaten feinen Sfnfang. Jöie befWn» 
bige. Unruhe unD Slbwefen&etf befl Äaifer* @ia,tömimb$ mae&fe fue 
feine ©;btänbe* unb befonber* für Die SORarf SSranbenbura, Ote fatolfc 
SReaienina. ©et ©efpmangel n&r&igte biefen ' «£)wn ju häufigen 
QJetäufetungen, unb biefe fllnbtt waren intern eigenen @$itffa( fldnj* 
li# äbertaßen. 

€ e 3 23<P 
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ntee Di« ^rotrinjen Der €^ttt*?J»art SöranDenburfi ifl Die jefcige 
9fttte * SRatf mit i&rer ©efc&ic&te noeft am meifNn in Der 
$)unfeu)eit. ©ie wrmorrnen, unD fi&fo feljr wiberfpreeöenDe 
9to<&rU$ten unfaer ©c&riftfUBer verbreiten Darüber noefr me&r SinjiernüV 
Ate Cie&t. Unt) man Darf ft<& an Da* ©anje nicr)( wagen, beöor niefct 
«tnjelne abaerifine ©töcf* unD Umß&nDe Dat>on mit me&r, alt? t>iör><c 
$e»tynh<Der, €eific unter|u#«t jfoD. ; 

/ §örje$o min i<D nac& ©nleifuna Diefe* Diplomatarii Die ©pedäf» 
©eföitfte Dtefer $rot>inj, tote fle btt) fcer SKertjenma, &e* £. <5t? 
gfcmtmb* t>on bei: Gbwr*g(Rarf an ben Xewföen Orten t>erät*» 
fett* tmb uon Dem enblk& nrieber jurutf an ba* Gl)ur«£att$ 

(jefommen tjt, furj jeDoc^ grunDlieD bebanDefo. 3Ran wirb Dabe» 
auf Die »erDorbene 9to<&ti<&ten unfern ©ef<&ic&tf<Dreiber befonDer* De« £rn* 
buchhoj.z &c feine 9tötfftc&t nef;men f fonDern nur aeraDe med 
aujeiaen, Ms gundling in Dem 2tbm Gfturf. $riebert<&* U. 
p. 74. feq. unD in feinem JBranbenb, $ltfonte p. 258. Daöon Die 
ti^tidfle 9ta$ria)t aeaeben. , 

SRit Dem $oDe & (SarW be* IV. nafjm befannter jnafeh Da* 
Unalöcf Der SSranDenburaifc&en ®taaun feinen Anfang, ©ie befWn» 
Diae.Unrü&e unD Slbmefen&ett De* &aifer* ©tojämimb* mae&te för 
feine €rbWnDer unD befonDer* für Die OTarf 33ranbenbttra, Die fatalft* 
SReateruna. ©er ©efomanael n&r&iate tiefen ' £>errn ju ^ufigen 
QJerauferunaen, unD Diefe ftlnDet waren i&rem eiaenen ©e&itffaf ßänj* 
!i# äberfofien. 

€ e 3 33<p 
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• S8<» ber Teilung unfee Ä. @arW IV. Crimen et&ietfe ber jöngffc 
3o^anne* bieSaufmi*, unb bie ie^fß« SRewc* üRarf» . ®i<fe«Vt 
feint ooüige SXicbfigfeit (a). <2Bie 6tnt0mttlll>' atfo 1388. Die fOtavC 
SSranbenburg an feine 3ft4fyrtf$e Vettern bie SÄarfgrafen 3obfr unb 
^>rocop oerpfanbefe, fo war btefe $rot>inj bierunter mc&t begriffen. 
SJlatfgraf 3of)<HlM$> ber jugleub £erjea ton ©MtJ mar, befra* 
figfe nemlicb 1388. ber ©tobt (Jufirin i&te $rfoilegia, unb 1389. 
f<r)enfte et bem ©öfter &immtlft<tot, fo na&e babe© liegt, eine ©ee (b). 
©e&on beb ber ^Regierung mar eine «Seräuferung tiefet $ro&tnj jugeba<&f. 
(Siöiömunb gab bem 9ft. 3^^nn bereite im 3ar)re 1392. bte €r* 
laubnif fie entmeber ganj, ober jum $t>eil ju t>eraufern (c). €0 un» 
rerbiieb ober bamate, unb 3o&atm oefa§ j?e W* an feinen $00. 
©ie 9toc&ri#fen oon biefem «£>errn ftnb gteic&fal« fo mager unb Dun* 
fei; baß man bie $tit feine« Sobe« faum pdkr befitmmen fantt 
9Bar;rfcr)einlk& ift er ju €nbe De« 1395. 3afce* ober in bem fbfgenben 
geftorben. tRunme&ro fei bie $robfnj jurücf an ben Ä. ©tgtömtmbr 
unb. opn frier wirb nacrjfrerjenbe* Diplomaturium brau<frf>ar. 

%u$ ben fteben erften Urfunben offenbaret fi# föon bie Sfbfierje 
be* ©tfltlmtmW. 9to<&bem er t>erf(r)iebene ©pectal»<2Berpfanbttngen in 
ber ^Jroüinj vorgenommen, unb bafeibft anbe« ©cbulb» Soften- contra* 
r)iref, fo gab er bereif« 13.28. bem ßanboogt bafelbft gan VOilSBat* 
tenbetö «SßoHmat&f, bie ganje SReuc^fXRarf ju oeraufern, unb aut&o* 
riftrre ibn boju natb ber Urfunbe No. CXXXV. mit allen $ormatt« 
fiten. SRartgtaf 3cb|l sab baju feine ©nmilugung No. CXXXVf, 

weil 

(*) Doc. Sigifinundl de A. 1391. 4tp. scbahnat « Vindem. Uterar. ColUä. IL 

p. ISO. 

(b) Doc. A. i|89- tlt Wefe« Cod. Jipl. Sr. Tom.1. p. 13%. 

(c) DOC. A. IJ93V «p. JCHANHAT, 1. C. p. JfO« 
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»eif £♦ (Jarl bfr IV. tote er Die SRarf acqtwirfc, anc& fein« fcru» 
Der« eignen Den 9WarfgK»fcn t>on fDM&tttl.Me ©ucceftou «wntua* 
fltet txrfproctcn fcatte. £)it von if>m bter proDucirfe UrFunoen ©on 0« 
Ce«M eftfhrin JC fcetrefm nur ©pedal « <2ßerpfanD«ngen gegen feine 
©fto»^Bt>r|<tufi>, and) Die t>on Der &tm (Sufirtn an Den 3obanniter» 
DrDen No. CXXXVI1I. grunDef f«& auf Die »or&erge&enDe No. 
CXXXVII, unD interefjiren fonfien Den iBejtt) Dtefer $rownj ni<*t. 
£. ©tgtämtfift ^arte oifo no* Damals freie £änDe über Di« SHcuc« 
SRarf» ©af er ober fo)on Damals Die $(n(age auf Den 'Seutföen 
OrDen aema^t, tnie er Dem Stogt Derfetben 3<m .Mit SBartenDera, 
<£oHma<Df gegeben fie ju wrdnfern/ ergtebt ftcfr DewHcfr au« Dem €on* 
fen«>55riefe De« «BlatFgrafen 3oDjrro« No. CXXXVL 

9ßermuft)fi<& mag. Der Orben Damals nic^t genug für Die $tooinf 
.geboten &aben ; unD um j&n t)btyt ju treiben , ijl in Der §olge »abr* 
f<&einltc& mit Dem Könige Don Noblen UlaDt«lau« 3rtöCllO nur De«« 
wegen ober Der SßerpfänDung nesotiiret worDen, Damit Der Orbflt au« 
§urc&t unD 9WD ju einer n>eif jtärFern 6umme fta) eePIdren folte. 
£)itfe 2ibfta)t warD errck&cf. 9tac& einem $roject, fo Dieferoegen im 
Januar 1402 mit Dem $omae Ulafctetou« im 2BerFe gemefen, fott 
man für Die «SerpfänDung Der 97cuen-Üftarf auf 10000 «DJarF 9M« 
nifa) übeeeta geFommen fein / unD Darauf au$ 4006 «DlarF «erbiet 
baben(d). Sluf Der UrFunDe felbjl aber. fiebt man gfeid&, Dag e« ein 
gan) unooIFomner Sractaf ift, Darran me&r für Die ©i<&etbeif Der an« 
gebtta) bellten 4000 SJtatf/ ai* ffir Die Erfüllung Der £«upt'©«c&e 
- gefor» 

(d) Doc A. 140». in Codice dipl. Polonitt Tom. I. p. s$6. Confer. cromekvs Lib. 
XVL ap. Pißorium p. €48. — Sigifinundu» — qaanquam tunc non nifi IV. 
- millia ei numeram lünt, nec de reliqnn peennia poftca nmneratn neqne d« 
posfesfione Marchise regi tradita qaicquam inaenio. 
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geforgef Hl ' Cefbjr Der garju grofe Unretfc^elb ber $fatib* Stamme 
Don 10000 SBarf ^reutfifi*, unD 53200. Ungarift&e ©ulDen ju gletc&es 
5<it , fött )u febr in Die haften. €6 rbuf au* ntc&t« jur ©ac^e, genug, 
Dag Der Orbetl mit Dem & (Siajömtmb auf Dte-©umme Don 63 200, 
tlngarif<fr* ©uIDen einig geworben, und Dagegen Die ganje Sfteup 
SRarf, nur Hamburg au«g«f*toflen, pfanDe«n>etfe erhalten bar. 
$>er $fanD»SM?i<f, Den i$ t>icc juerft an« 8i<br bringe, ifl am ©. 
®li<bae(i«<$age 1402. ju $re(jf>urg au«aefteaer No. CXL. 3n Dem« 
felben bat ©ifltemimb für f«&, feinem SSruDer & 2Bai$el> unD 
SRarfgrafen 3obflen Den S&eDerfauf »orbebalfen. . 

$(u« 2 UrfunDen, fo l v d e v i g (e) beP annf gema(&f, erbellef ganj 
Deutlich/ Dag ©iflümunb Diefe $fanD«©umme Dem SQJopmoDeo ©ob 
Siebenbürgen ©tt)bor fc&ufoig, mn> Die SfltUt*3Ravt Dafür ©erfcbrie* 
Den gemefen. $>enn in Dem Söeftätigung« Briefe Der @treebtigfeiren, 
Den Der Xetttfdje Orben fcbon am &. 3acob«<$ane (1. e. Den 25. 3ut.) 
1402. an Die 9*eu » «Dtärfift&e Sanbe«|tanDe auSaejWlet, Pannen Die 
SBorfe: . — af« n>ir bor un« unD unfern DrDen PaufenDe $u uns lofetrn 
Die ebegenante 9Jeue* «Diartf mir tvi&fm unb wiüen unfer«.aflergneDig* 
tfen gto«fm. £ew £«rn ©igifmunD« Äonig« ju Ungarn von £err 
©tyborn etwa • tPotwooen ju ©ibenburgcn — u leine anDere S(u$(e* 
gung leiDen, af« Dag Der OrDen Die Stteue^arf mir «SBtffen unD 
SBiDen fc. ©iöjgmunb* bon Dem ©tybor eingetöfef. Sfucb Da« ©a» 
(um Diefe« ©riefe« befWrPer foft&e«, Da Die ©eftäfigung fc&on lange 
bor Der rourPlic&en SBteberPauff«.35etf<&eeibung De« ©iajämutlbö an 
. Den DrDen, fo erfHieb am «DH<&el«'$age Dafiret, gefaVb«n ttf. £r. 
pavli (f) bar a(fo ganj re$f oermutbef, wenn er treibt — ©er 

QBoiwobc 

(«) 7bm. JX. Reliquiar. p. SS9- s6ü 

(0 prenf . (Befätcbre, Zo»». /. p. $yt. 
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SBotwefce ton ©iebenbttraen ©tyfror, fo bot feine gfoforbe* 
tunfl an@idt*mtin&mtf Weltteile *?XWarf flewiefen gu feon ftyei* 
Mi". SDetCrtwn &at alfo «flfafc am ©Ht&ete*$afle ben werfen 
*Pfanb*2Wef oon Dem Ä. ©fajtömunb «reifen, unD mit Dem 3a&re 
1402. ge&f affo i&t n>urfli*et Söeßfe wn &*t 9ietten*f0?arf an, wo* 
fctinft a(fo Die fo fe^c unfetfc&ieD*ne Sinken unfer ©c&«ff|f«Bew nume&ro 
frttic&tißrt finD (g); . , 

Sät 

(g) WinJet) foft« man bttlifl unterfudjett/ wetö)e öertet bamatt Jtt bet VTenctu 
*1Tarf geb&ret/ uub wie rorit bie ©rtojen gesät Noblen gegangen ftnb. SlUetit 
$ier berrfätaberraat bie gröffc ©unfefyeit/ fo jicf) bie jefcigeu neuen *pobt* 
»jfrf)en ©C^rtfUleBet ttt bett Rechcrches für k Nouvcllc MarcM uttb anbertt 

pichen meifrerlid) bebienet/ unb. booon febr ,wrtbeiifd)e Staftricftten verbreitet 
$aben» SRan ifl atfo um fo mebr oeranlaflet/ be$ biefer ©elegenbeit tu *er* 
fiidje«/ tt>te »ett btefer gurtet berichtiget »erben Um, wöbet) niüjti letzter 
tjl/ att bte petynifebe eingaben }u *ermd>ten. SJergebtöf) beruft man f?d>/ 
unter anbem/ *uf ben @rJnj*9teceß oon 9t. ia* 1/ ber (ter »war Tom. 117. 
/>. *5j. »ott einer neuern &bf<f)rift gebrueft ifl/ unb auf 2 Urtunben ber ©ra* 
fen un Briefen/ bie in bem Cod. diph Poloni* Tom. L p. 55t?. 595* flehen/ 
*tteitt # biermit fommen jte mc^t weit 

8Ba< ben ©rJtij'Steceß betriff/ muf id} jußrberfl dnjcigeit unb gefJebett/ 
baß man bamal* bet) bem eilfertigen Slbbrurf ibn Äberfe&e*/ unb ben 3fnb«ft 
»id)t egramtniret/ fonjlen wenigen* angezeigt fet)n würbe/ baß er allen ©er* 
ba<J>t ber dwofitiott bitte. SJlan (lebt alfo and) mi biefem ©ettfpiel, wie 
notbwenbig ei fftr einen jeben Herausgeber von Urfunben ifi/ jebwebe* ©tftc? 
eritifö w prüfen. 3tf> muß »«& «1fr <M<r rechtfertigen/ unb biefr unM)te 
©eburt/ bereu gjlijbratttft man bamaW ni(ftt »ermutbr» War/ jefto in ifym 
motten SBWße {eigen. 

©er Seutfcbe (orten / fo in bem Steeeß att ein baupteontrabfeenber Jbetf 
angegeben ifl/ befaß bamat* gewiß nicf)t bie tTeac-marf/ no$ fonftat et* 
wa« bifleit* bei Weicfefel/ fonbern nur bai Sanb €a(m/ unb einige @<f)(6£ 
fer in Palaäaam Pbceiifi, fo $m ber £crjog Conrtt m «TJ^opien ge- 

. 8f »«« 
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$fii ben Xeutfd&m Drton 'war du acqufftfioti fe^r tm*tis, ofc 
t»ol fie na* franwlifler S5tf*offeo^it ii t $rowni, Da.frie mebrefien 
€ammer<@äfer »erpfän&et »arkn, etwa« f oftbar auffiel, ©er DrDen 
t>att< numt^ro für feine SRityrüöer au« $eutf<frtanb einen freien ©urty 

fd)fitfct tiotte/ mitbin fear ibt Sanb wn bet SRett'SDtötfiföen ©tinje % 12*1. 
itöd) weit entfernet SDteftf fann m<jh pon *J)ot)ltttfd)er Seite ni<f)t leugnen/ 
tpeil bie Urfunben in bem Tbmo /F. ibre* CodUU dipbmat. fte felbfl übet* 
ieugen. ©ie jetfge JTeue * *ttarf ge^rte 91. 1251. unfheitig ben betben 
SRarfgtafen ?ot>atm unb <Ptten att^ bem Slfcaniföen £aufe/ rfb. eigentlich 
b(e ganje ^Jrot)tnj au* einet SBitftenet cixltmttt/* unb mit ©Übten bebauet 
frfat; unb pomttcUcn hattt bie Jperjogen von ^ommetn ©anjtger Sinie ju 
tbten rechtmäßigen £anbe*betten. 9Bte tömmt alfo bet (teatfebe <&xbtn, cXi 
eonttabitenbet $beil/ bei) einet ©tinje/ fo bamatt ganj unleugbar nut aUein 
bie SRatfgtafen von Äranfrenburg/ unb ben £etjog Pen pofrlen anging? 
liefet Umfhnb allein etttbecFet föon ben jintpiffenben ©etfSlföet/ maft wirb 
abet nod) genauet biefe unW)te ©ebutt jetgliebern. 

dum erffen n>irb ein jtber bei) genauet SDrfifung/ unb Jufammenbaltutu 
bet ©tdnjbefcfyreibung mit bet jeugen Sfteu >% 3Jtörfifd)en {anblatte (tpojtt 

^ eine fejir aecutat gejeicfynete (Special; Satte von mit gebraudje* ift) fmben* 
baß bie ©rAnjen bet tyropfoj nod) jefeo fo genau mit bem SXeceß paffen/ att 
»emt bet lefcte nad) bet Carte unb nut por einigen öfabren. gemalt wäre, 
SDa bie ©enauigfeft fiberall paffet/ tpie ift e* m6glt<f) r bet) ben feit iL 1251. 
foibfofig PorgefaUnen 9Jet4nbetungen mit bet $ropin}> inbem balb eftpa* ah 
fieriflen/ balb ettDa* bin}ugefommen t|>/ unb anbete ®tin$*JXecefle feitbem 
errietet ftnb/ baß Aer ©rÄn$*3ug «od) jefco eben berfelbe'ganj unperinbert 

* fcjjn famt? @dj}perlid) ift in gan} leutfdylanb eine tytopin}/ bie feit bem 3a&te 
tasx. nod) in bet ©rJnje PiHig unperinbert tfh 

£um andern muß e* einem jeben Stenner ber alten ©cfd)id)te biefet ©egenb 
PctbM)ttg fet>n / tpenn et im 3fdbr 12 s 1. Pon bet oberften ©egenb biefet 
VroPinj/ gleich unter SAteelbcin an f faf* lautet teutftye Stauten bet 5>*r* 
fet/ pfiffe/ @ee»/ unb ^iljungen/ but<f)gebenb* fö/ wie fte beutigrt Sage« 
ttifita/ emtnft/ ba kanntet ma|en ber firtjle tbetl biefet ^ropinj noef) ba« 

malt 
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Cinleitnng. 

jug, unb feföfl Mc 8dfl« ber$ro»taj gereid&fe ju i$«m ^cr^eif. Um 
fo me&r »ectmitf)* itfr, Dag Der £. <St£i£munD bep feinen* fcejtän&iaen 
großen ©eto'SBtonflel noc& einen jfatfen ^act)fc^u§ erhalten, ioic er im 
3a&t 14^ M« ^ßerpfänöutifl in eine ©t&enfung (newfr ber UrFun&et 

8 f a - @offe« 

mal* mt ungeheuren 9BJlberii unb SBfifl eneten freflanbert/ bie <3laotfd)e <£mwo$* 
»er gehabt/ unb burd) bie 9lfcanifd)e SRartgrafen erjllttl) na$ unb naef) augebauet 
werben. SBenn man anbere itye unb unbejwetfefte Urtunben bet tfeucnäTTart 
*onbemfefte»/UVb ben fblgettbe»3a&rl>ttttberte anfiel/ unb bamttiufaäroenbM/ 
fo ftnbet man/ baf bie SSamen ber Werter/ gtöfle ic. aa»» anber* unb nity fo* 

r teilte Hingen. Ueberbem ifl aud) bie gar )u große Gfenauigfeft/ womit bit 
^foj&cfdpei&ung abgefaflirt ifl/ an jid) »erbAd)iig/ bie bamatt m feiger 8lrt 
gar md>t gewtynltd) war» 2Benn ber 9>erf4lfd)er feiner ©d>rift nid)t ein fo &o$et 
»fter gegeben Mite/ fo wirk ber betrug nid)t fo miffaflenb gewefen feon. 

y Slbet awf) in formaübus bat er drittens bai Jpanbwer! md>t »erflanbeit 

(£r nerinet biefe* 8anb Nouam Marclüam, unb giebt tym alfo fd)on bamal* 

. einen Slaraen/ ben ti itad) allen intern Urtunben erjlltd) *u anfange brt XV. 

3a(jr(>ttttbertt erbalten fort, &n jeber ffenner ber SMirtifd)en ©efd)id)te 

- weiß/ baß jue jefcige XtlitteUXtlavt bamatt bie JtTeue**TIarf ftiejU unb bie 
jefcige CTeue-ttTarf fcatte ben tarnen bie ttTarf ober das &>anb fiber Gteer/ „ 

- unb tatehtifd)/ Marchia trans Oderana. @o gar jit <£nbe bei xiv. 3aM)un* 
berW (ef$t jte nod) fo in benoier erften Urtunben biefe* Diplomatarii No. 
CXXXII. feq. unb in X. CaroK IV JUn&biicfo/ fb 91* 1*7*. oerfertiget ifl/ 

|at jie bie SUlbttC : Marchia Trans Oderana cujus pars major trän? flumen 
Warte verfus feptentrionem tendens ufque Prusfiam — « gentet nennet er 
ben (Pröene^tneifler — Generalem Magiftrutn 'Onßnu Priw/& — . SDtefe 
Curialien finb in bem 3a&rftu»berte/ unb and) nod) lange nadfter gart» unb 
gar ungew6&ntid>. <£r tfeijft in alle» Urtunben/ fowol iqi gebauten Cod. dipL 
Poloru Tom. IV, a\i # in anbern Sammlungen befWnbtg : ' Magißer Hofeitatis 

S. Marie JerofoL ober Magißer Hofpitatis S. Marie Teutonicorum , unb au$ 

nur fd)led)tweg Magißer OrdinU Teuton. ©er Eanbgraf Conrao von ^effe» 

War MagUter generalis totius Ordinis» Urtb Poppo de Oßeren }U ber 3ett NM. 
gifter Hofpitalis S. Mar. Teutonic. inPrusßa, Wie bieUrtttUben Tom- IV I.e. 

- pag. %+ %*. erwiefem Magifter Ordinis Prusfie tfl ftberatt (an) unred^t/ unb 

em 
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©efftf ©a&t) mif Dem töHfoen ©gentium' Derornibefte. ©iefer 
©e&enfung* *S&Ti«f , Der biet No. CXLtlL au* Der Urfc&rift De« 
^onigL Slrc&fotf juerft an* gic&t triff/ geDenfet jwät fein < 3Bort / Daß 
4bet Orten Dafür no* etwa* nac&geja&let, fonDern erjä&let Defio weit* 
{duftige* Die großen Q&erDienfle De« £>rben« k. um Die »iDerrec&rfic&e 

©<&en* 

ein beuifidje* 3et<f>en ber nttteir ©e&ttrt von ben 3eiten/ b* man ftaif be* 
CetttfAen <Dr5ene in preaffcti anjtngy bat fatftyett Siutbrucf bei prenftv 
f*en (Proene au gebrautem eben fo tjl rt mit ben Surialien Fmres 

Hofpitalis S.Johannis Ordinis tqueftris Hyerofol. befdjflflm <5m Ordo eque- 

' flrisifi i*s i. ganj*untr&6rt. Mite #eß bamatt befannter maßen ein Kitter/ 
tvenn er alfo nur nod) fhrft Ordinis equeßris, miliaris gefefcet ^Ätte / allein 
öuef) biefer 8tu*brucF fft von bem leutfc&en £>rben nie gebrauchet. 9fn einer 
ttrftmbe von 81. n<>4. nennet f?<f) bet Drben**3Reijler in Spreuflen — No s 

• Fratcr Conradus Saccus, Magiftcr fratrum Domus Tcutonicc per Pmsfiam 
L c. pag. $8 9 Unb 3t. 1404. Frater Conrodus de Jungingen , Magifter genera- 
lis Ordinis B. Marie Hofpit. Hierof. de domo teütonica ik p. 7$. ©j<fc beibe 

Seilet/ fo Um fte }u fei)n ftyetnen/ fo erfleblid) f?nb fie m ber JDtpiomaric. 
Sie verrat&en ben untvifienben JBerfMf^et gan) unleugbar. 

Jpietju f6mmt nod) femer viertens/ baß er nid)t mal getvuf*/ tvfe bfe 
SJlarfgrafen mit Stamen beiflen/ bie bod) eigentlid) partes comrahentes, unb 
alfo Die £aupt**Perfonen waten. Johann I. unb <P«o jmb bie & iz%u 
regierenbe SJlarfgrafen/ fo jicf) um bie SProvtnj fo verbient gema$t. 

S* finbet frd) überbeut von biefem ©ränj<9teceß (ein Original/ jtod) eilte x 
alte gtaubtvfcrbige 3lbfd)rift in bem 8lr<f)ive $u 1btx\\n, unb fo oft man von 
»ranbenburgtföer ®t\tt bie ©orjeigung'. be* Original« von ben po^en ge* 
fbrbert/ fo tyt fte ni<f)t probuciret »erben ffinnem 

3<I) glaube alfo/ baß beefe* &inrei<f)cttb fet>n tvirb/ ba* publicum von bfe« 
fer ©uwojttion }u ftberjeugen/ wie man benn ftberfyaupt bart&un tarn/ baß 
jemanb in potfen im vorigen SaJMunberte viele bergletc&en alte Urfunbeti 
im 95ort|eiI feinet Satetlanbe« erbaut/ aber mit fo tveniger ©tfc^icfltdjfrit 
unb öorp^t/ baß ein Senner bie falf$e SCaare gar W<&t unterbleiben tarnt» 

SDen 
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ekfanFuttö $tt fcefc&torifiw. Änein b« Äaifet ftatf« J)ieju (im iiegtfttibefe 
tltfofa tc. Äutj ©iflrämtmt) fam ju Meftai ©cfrritt ou* eben Dem 
©tunbe, to« i&n t>orj>er jut <2ßeräufetitn0 Der ganjen @f)ur*9Warf 
fltbro^t &atte, $)ie Wtiber wann $m ju entfernt, mtö « but# feine 

$ f 3 öWge 

SDen ^ebanfen/ dtte ttöjtige 9ütn^(^xi(tji von btefet 3ei< »owtfitmgen/ 
»offen »it wt bet £anb mit faxten laflen/ »eil et unter bte SBfmfd)e biet* 
bat »jrb- 2>a| inbeflen bte 9leu*SJWtftf4e @t4nje fd)on in bem xiv. unb 
XV. 3ab<bunbette gan* anbet* beföaffnt jwpefen/ bat ber frofce Vctf^ffct 
fcet DeduSion bet Äomgl. preo£ Recbteattf pomereOet* *c. p. *$* fit* 
#nttnglid> betmefem 9Bit »offen nftt fnetaul anfäbten/ bag bet £>i|Wct/ 
fo tn>tfd>ett bet JDreve/ ETeije nnb Äfiäfcou In bem SJJalatinat von pofcit 
liegt/ fromm bte ©tibte ftke?/ Crone/ SmölAnö K# fa ben gebauten 
Sabtjittnberten unfitettig ju bet tTeue***ITÄrf gehöret» ©te aud) }iet No: 
CLVI. ebtrte Wtfunbe SR; tPAröemare wn IL rji*. befWtfet folget ni^t 
«ffetn/ fonbetn aud) St. <£atoK IF. itansbaefr Cap»£.— MarchU Trans 
' Oderana > cujus pars major frans flumen Warte verfus feptentqpnem tendens 
ufqüe Prusfiam , et habet (hbfcriptas munitiones ciuitates caftra et opida — 
Schibelbein,v Falkenberg, Wedel, Tutcz, Corona, Fredeland naua — « 

©iefe ©rÄnse ift aud) m ben Stactaten wn 91. ij49- unb u;*. Im gering* 
fleit nid)t Deränbert »otben/ »ie bet 3tagenj(J)eht im Cod. dipL Pohn. Tom. IV. 
p. **?. lebtet, ©iefrn »ill id) nod> eine Utfimbe bei St. Carolt IV. bet)f& 
gen/ bte von bem l?*ug CW, dipl. Gemu Tom. I. p. \%*j. ebttet/ unfr 
<md) nad> einem alten Repertorio ttt bem- Sftnigl Streite ju Äertm vetbau* 
ben tfl/ »otinn bet Staifet feinet tyrinjejjin £fif*bet/ fo an ben SÄatfgtafeit 
Orten von »raubenburg vetbeitat&et warb/ bif #erjogtb4met edweiömj 
. mtb Satter nad> bei £ct}og* $obe wrfprodfnt/ nntet bet Sebrngung/ baf 
bte tTeae-matf bagegen an tb«/ unb bte «tone feofrmen abgebeten »e* 
*en fotte- Ön betfeiben fttb alle <ZthbU nnb Oettet/ fo bamaf* ju biefet 
^tovini gebitet / genau betrieben/ »otuntet / außer Un votgeba^ten/ 
Cempelburg/ ^ocfeejtt/ Utcj/ ©*loppe unb anbete Dettet bei Croni» 
feben na^eto von pofrien ufutpitten/ numebto übet tMnbtcttten SDtfhtctt ange^ 
faxtet flnb. JDte ttttonbe ifl w »rilne %* 1364» «» Sonntage Subttate 
batttil 

Slu< 
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Stnletttmg* 

Ä6rfee gfoftc fReidb« in 6e(lat?Di$e 28eiridüftifl?d»A MttttfcMt, ttiif&in 
Äbttlieg et fie intern tigerten -©cfcicffal, unD gebrauste fte nur jum 
Mtpfdntxn ic. SDiefe* ift Da €ba*acter Der flanjen Steuerung ^Styiä* 
muttW in 0m SöwnDenbutöifögn ©taafcn. 

SM 

$kt* biefen angefahrten ©runben wirb ein febet u*|MtffMtf<fct felbfi eijtfe; 
fKtt/ baß bie ©time betX7euen**lTarl! ootutali Don biefet febt unietföieben/ 
unb *iel netter in poHen jtd) etjrcecfei fcafc SBöJrf(^etnli(f> ijt fte tu bet 
3eit/ tote it. Ötgismand bte $tooiri) an bat Ceutfcben (Prdesi 1402. ort* 
pfanbet, nod) in eben ben UmfMnben geroeferi, Unb bet jt&nfg ton spo&len' 
lUadielaae ^ageßo vetfrtad) in ben SBetgleid) mit bem Otben 1405« dajl 

x et die <Br&n;en ?t»ffcf?en <Br©# -polten and der Vfeuen*xnatt , fo wie 
fte der (ßrden bey der Verpfändung gefunden/ and fie von ältere fcer 
flewefen/ im getingjtat md)t »itinbetn »olle/ Doc No. cxli. g»an folte 

' otfo billig »etimttfwt/ bafi bei) bet 8k uss.: gegebenen 3uti'icHieferung bec 
5kotnnj an ben SRatfgtafen äriederi* -f/. fte na4> iftten alten ©tanten »ie* 
bec an bai $aui Sötanbenbutg getommen fei)/ allein e* ijt ni^t gefd)et>eit/ 
unb bie «tone pofclei* i|t von bet abgetanen ©rinje bii ju bet legten ©et* 
Anbetung im Seftfe geblieben« SRan auf? (id) ba&et um fo viel me&t mn* 
hott/ »ie bet SBetfäffet bei oft gebauten Coi. <&>/. Polon. in bet fflottebe 

fo }U9etft(f)tlid) fdjttiben fann: Sane, fi tempore tot celebrium Commisfionum, 

, quac fub Cafimiro Jagellonide ad conftituendos Uiter regitum Polpnia et Mar- 

. chiam Brandenb. limites expeditx fiint, hs faltem IRers originales produceren- 

tur, magna pars Noua? Marchur pro illo rtrum ßatu ad Polonium pofiliminio 

[ iredu^otiiisfet* 

$t folgen ©ebantot ftejt et aud) »egqt bet Sdflöflet ©anrM unb 
Briefen/ »eil na<t) ben biet £ r. p<y. 53* 535. ptobneitten »Utfunben bie 
fetten unb 35ejifcet »on Briefen gegeben/ bafs fit töe <3d)l6jfet $on ben 
3t6nigen wn polten ju Ce^tt ttftgni» Ahm aud) biefe Beide Utfunbtt $aben 
vielen 9Betba<W/ unb SBibetfptud)/ »eil ei gan» urileugbat ijl/ ttff beibe 
©<W5fiet fdpn lange ootbet untet Sötanbenbutgifftet So^ma^igfett geflam 
ben. 9Ran (ann ei f^on wn bet SXegiettmg bei 3tfcamfd)en ^aufei betoei« 
feu/ unb BoavpHAL felbft »ibetjptic^t tiefen nityt 3fm 3a$te 1317 beliebe 
SR« ?8Jalbemat bie ©ebt&bet ^cinri* unb »orebard w» (ßftcti »tt bem 

S^lofle 
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9Betf We Qßetoufewinö titfit tymini wm b« €$ur«!0iatf offtar 
fc«t gegen töe 9tei<&**<2Be*f*fFun0 unb ©ÜltolC Q3ulle n>at, fo roittu 
ftyt M €^>utfur|t gwfcericb t ji»« fcttfelbro, aUcin be« Orden bu 
langer« (ein SXe#(. ©igiömunÖ ftatfr 1437. o&ne »Mtyf €t&en, 

tinft 

ed)loffe fcrfefrn No. CLVIJ, unb eben tiefe* @ef$te$i ft*t fold)e* and) fie* 
ber Ämerfcben «Regierung }U 2e$n begatten/ wirbt* Urtunbcö ^.. wbenek 
w ber 0Amml, pr. anfc ttl&rC iTacferubten J\ Ä p. 7*. 7t- betoeifen. 
SRartgraf Bodewig &er Ältere Befaß bte treue t »I«rf in tfiren i>6Uigeit 
©rJnjen oftne alle SUtfnaJjme/ au<f> bfe @$l&fler »riefen unb Santod?» 
£im><m giebt ba$ Diplomatwrium Ott ff euen£fT*rf ftt fciefem CoirV* Tom. IIL 
bte ridjtigfh Ueberjeugung. <Sr befreiete 31, xup ,^'e ©tabi ^noeebers 
»Ott bem 2pU — in caftro noffro Zantoch — I. c. pag. 217, unb i}4?. bte 
Gtati »riefen ebenbafelbjh SRodj »orber 9. ijjj- fc^tof 'Äinig £a(tmtr 
*on $o&ten mit «0i. Äuoenng eilten Sßöglctdj/ worimt er t)crfprt(^t/ baf 
feine Untertanen/ fo bagegen Janbetten— coram Aduocato Marchionis gut 

tunc pra tempore ruerit in caftro Dryefcn ~ erfd)einen folfctt Doc. Tom. J. 

biefe* Codkkp. 136. 3$ begreife alfo nid)t/ wie e$ m&ijluf> if*/ baf? 3Do> 
brogaf? mit feinen S&rubern al* Seltzer unb £etren »on »riefen 31» 136?. 
tn ber vorgebauten Urfunbe be$ pokfnlfcben CW/cw Tom. L p. 593. föret* 

Jen fann — qualiter progenitores noftri cum caftris videlicet Drefen $t San* 
tkok ad coronam regni Polonie ab olim ptrtirufyant , et que intra limites ejui- 
dem regni funt incluia — • eadem caftra ex nunc a Dno Cafiirriro üiuftri rege 
Polonia in feudum verum reeipimus fibi homagium facientes — " S8ctttlttt$ # 

Kd) ifl btefrt eben ber JDobrigaft t>on ©(? ein ©obn bei Äettnni/ fo »rie* 
fen 1350. von 3K. £uöewtg ju £e&n bAtte/ unb in eben btefem Sfabte noc^ 
»on t(jm mit bem ©orfe Äfomberg beliehen tt>arb vid. Doc. ap. wb*nbr /• c; 
p^. 70. 71. 3ßo|ver m fo iDenigen 3afjren ein fo febt untergebener Jon tn 
btefen Utfunben rügtet/ ifl mir öerbdcf)tig/ »entgjlen* unbegteiffid). 

£>a tnbeflen ber »eft^ biefef €W)ttflrer wn ben 3t\tm ber »<uerf*en Sie* 

vflterung gefiebert ff*/ fo fann m«n am t&fliigffrn glauben/ baß Ä. €arlir. 

fTd) ttwai Wtte nehmen (äffen / mooon amf) ba6 ©egent^eil fein vorangefft^ 

te* ÄAnobn* äbetjciiflct SIBa* na^ero bei) Nr faxten Regierung ©^ 

gferound* 



Digitized by 



GoogTe 



$in(ttftttt& 

unb mit "fönt ging ktt Cujrenbutgife&e ©tamm'auc& in Dem SStanbenbut» 
gifc&en $<mfe billig au© 1 , mitbin etfpititte au$ Dobutco Do« SUfetwu in 
Dem 8e^nbcicfe, Den SbutfÖtfi Srtd>eri(^ l »on i&m öbet Die g$w> 
SRatF etfrafcen ♦««*» » 

©et C&uffötft^mac&te neue Sfofptäe&e beo Dem Orten, 'et flatb 
a6er nU^t lange naiver, unD üoetliej} feinem Stoc&folget Die $fo«fü> 
«uns. 8u<ft Diefet Fonnte im Slnfange feinet SXegietung nic&t fcaju ge* 
langen/ Der OtDeh blieb a(fo feinet in Dem 23efi& Diefrt anfe&nlle&en 
8anDe<, bit ft$ enbficp in Det $olge eine gute ©efegenfreif fanD, Deten 
f?e& Det i&utfütft grieDeri* II. gWcflit& bebtenet«. ®ie $teufifc&e 
SanbjtönD« waten gegen Die OtDen« * fetten wegen tytet SBeDtö* 
cFung aufgebtac&t unD fingen ft<0 <w Die Ctone $of)(m» €* 
lettre ÄberDem unter Den OtDen« * fetten (elbft eine große 

Uneinig« 



gtemande etwa Sefäje&en, Wjfrf man ba^ttt fleffeuetfegn/ »obuwb alfo audj 
bie Scföet be$ ©cftjoffe* JDriefen gtjroungen worbot/ bergfeidjen »riefe je* 
gen pöblet» äuäjujieUctt/ worunter twt »on Ufrüb «91» <Dff de A. 1403. 
flirrt/ bfn er fclbjr bewarf) 1408. roiberrufen. SDiefe Urfunbe tfl »on b« 

Utf^rift b<$ Stfaigf. (ÄKfji»* W »orgffrad)ter Deduäion in Append. No. VI. 

bti>gefngct, unb «ndj &ier No. CXLH. ebtret <S* befaß alfo nod) «bm bai ©e* 
f<f)l«r<^t »on (Pffen biefe* ®d)(o(j/ fo SRarfgräf Waidemar i'btcn ftorfaftren 
bereif« 1717. ju Ee&n gegeben/ unb lUrttb von d>(7 betontet au<f) in »orge* 
bad)ter 9Btberrufttttg6;tlrtttnbe »on. 14*8. — fttg feine Vorfahren fotebea 
von 2Htere bc* von den ttTarrgrafen/ and bern«(b von JUtfern and 
Baifers Bindern 3a JUbn getragen/ and er feibf? fofebes vom Ä. Qfc 
giemund empfangen/ and von dem «n den Ceatfcben <Prden gewiefen 
fey. (Er fep Aber in feinet tninderiabrigFeit dar* ttnre<btm&0tge Xtliu 
tef-ge)a>angen worden andere dawider laufende Briefe aae?aßeuen je. ic. 
mtbin fall btefer gante »au über ben Qmfen, unb »riefen ift bem »ran* 
&wbr#aufe fett bentxm. 3abr&unberte »tobtetret. 
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Urt«ini0p<tt.(h). ©et Dtben fattr babuttf fo groge «aßerfegen&eif, unb 
fudbtt ^<9 bew Sfenrfotfhn. £ülfe. ®«m n>ar Daran fefer gefegen, ba^ 
&«» ber feblec&ten Situation be* Dtben«, bte 9teue«3Rarf nk&f Den 
*J>ofelnifcbe* ©eite oecupiret »ätbe, er unferflü&fe alfo^en Örben auf 
alle Slrf , unD nafem'Slj 14 54- bte' $rot>inj botlduftg in feinen ©tbufc, 
g y n px. i n <* /. .c p& 338- SM« ©elb »^ßorfebüffe be« €feurffirften an 
Den Dtben (Min fab, bog enDlicb Der lefete gen&tfetget warb, Die 
f<b5ne $to&inj Denselben Dur* ben SanD»€wntur gneberid) 3>otenj 
fflt 40000. ^'®n(Den anjubteten, No. CXLV. ■€*. gefc&afe biefe* 
tot Safer 1454, »eil aber ber Sfeutförft ^icrbcp noeb niebt reebt gejt, 
#ert roar, fb erfolgt* baraof in bem folgenben 14 jy. Safere ttt t>6Dige 
Abtretung, n>et>on Die Urfunbe auf bent ©cblojfe !0?ct)C am Jreitaqe 
Mf @. SMartjet battret i(r No. CXLV1. 3« berfelben äbergiebt 
ber.Orben bie ganje 9frue*$Harf mit allen ©tdDfen unb ©(btöffem, 
au<f) ©djiWlbcin unb £>riejtnDem Sfeurfärfien ju feinem Ceben unter 
ber ©nfcbtdnfung, Da§ er(tli<& nac& feinem SoDe ber Orben Wlaty fea«' 
ben foB, fte gegen Söejafelung t>on 1 00000 ^fe: ©ulDen roieber ju' 16* 
Jen (i). hierüber fyat ber Sfeurftirft einen befonbern SXebet* «u*gefhflef. 

SMe 

(h) dVeii.iv» i» Hifior. Ordin. Teuton. p. 4t. Ciwitates et ptouinciales liberta* 
tem -Cbi debitam concalcatam iri conquerebantur, et ea propter foedere inter 
& paöo hvdc malo prolpicerc parabant. Commmdatorum aliquos infolentia fua 
ab obedientia Magiftri generalis difjunxit, Fratnes ipfimet inter fe disfidebant« 

0) jD& ber €btttffartf roegen be$ 5Borf<feuff<* jc. Stbretfenuna gefiafttit/ ober baaref , 
©elb bem <Prö<n ae$ablet/ bawn ift in b« ttrfunbc fdbft ««« ®c-et, fw» 
bent ti fkiffl nur barin», baf ber a>röen tfen — unb; folitber mereFK<feer 
©icnfh/ ©uttat, »iele SJh'ifee/ 3<rung«, ffotf, unb <Sd)«ben bt< ©eine 
öiwbe umb unfer* Örbatf befte« ioiScb in btffen Striegel Se6ten getftan unb 
betwifrt bat — bie CTewc xn*r<f ober (Uöer mit «tte« taib i9li<feen J^etli«» 
toten— ju twfetem €tbe erblitfe gejeben »erfiferiebm uub »ißiglifl wMim 
Jabeit— «• v M 
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&it Conbftönbe in Der SRroen * S0?4t! würben hierauf an eben 
Mm Sage i&rer £ulbigung mttaflcn, unD an den C&urfürfhn tetwie» 
fen No. CXLVII, fo wie folty« befonDet« an Die «sBafaHen im 8anoe 
|u ©riefen fio. CXLVIII. und in Der <2ßogtei ©cfctoefoem No. 
CXL1X. gefc&e&en {ft hiermit Fant alfo der €&urför|t §rieDeri<& II. 
wieDet jum odOtgen Söep^ ein« ?ande«, Da«, fett & Qarl« De« IV. 
$©D, tejtönbtg oon Der €&ür»3)(ar! gettennet gewefen- war. 

9to<&Dem tiefe« alle« in Ütic&tigWt, fo föug Der C&urfürfi ml/ 
Dem £oc&mei|ier De« OrDen« guDettrig bon <?rlid)*f)aUifen ein S8ünD# 
nif, wotinn feftgefefcet- ifl, Dag/ wenn na<Q geendigtem Kriege De« Dt* 
Den« mit ^ofoictl, Der gänjlicfr. au«genommen ijt, Der DrDetl Die 
£älfe De« €&urfür|ten« »erlangte, Derfeibe i&m £ W« 800 reifige $feeD« 
ju £älfe fc&itfen folte, fo wie folt&e« auf Verlangen au<& Dem €&ur* 
förfhn t>on Dem OrDen geft&e&en folfe No. CLL 5>er Ärieg mit 
3>of)ien Dauerte fort, unD fiel julefct ftit Den Otden fo föUftt au«, 
Da§ et bep Dem grieDen 14^. ganj $omereUett; Die WnDer Gulm, 
unD SKlietai*, nebjt SRarienburfl unD ©Din^ JC. an Die Cront 
9>o#en abtreten mufte (k). ecDwetltcb ift in Der Sotye t>on Diefem 
SSüiiDnif? ©tbrautb, gemac&t, wenigfUn« findet man Davon Feine ©put. 
£>ie UmftdnDe fratten Die ©acte wandert, unD Dem Orden fehlte e« 
na$ Diefem grofen. <2*er(ufte au$ an Triften, ji# ferner in große 
SBeitläuftigFeiteu ju miföen. 

Sßton finDet nfc&f , Daf er na* De« €&urförften $riedertd&« II. Sode 
jetofert, Die <Reue*$ftarf , n«c&' Dem »frm in Der €ef?ion«*Utfunbe t>on 
i455> wrbe&alteneu dUfyt, wieder an fi$ ju bringen. $ie ©ituafion 

De« 

00 Doc A. r4W. in CoA <flr>£ Pohaia Tom. IV. p. t€j. 



Digitized by 



^ Google 



.giitfeititn*. 

t>«$rot>inj h>or ttunme&ro, ba $omereUcn je mit tytytn mtlniQtt, 
t>on <ßreit§en iu mit entfernet, unD fut Den Orden nigt rcol ju nu* 
6en, mithin |otte Der £oc&meiffer SWarferaf 2lfore<&t Dort 93ran* 

fcenburg ftih öeDenfen, mit ©njKmmung Der ©ebietiaer unD De* ganzen 
Orcend ftc& Diefed SReo}«, unD aDev $tofpra<&e Daran auf ewig ju be« 
geben. . §)iefe* ^af er formlia) in Der UrfunDe No. CLII. fo ju Qolto 

an fcer ©pree am ©onnabenD natfc ©♦, Sartjarincn 15 17. da« 
tlxtt, geleiftet, »oDuwD alfo nunmebro Da« 9tec&t, fo Der $eutf$e 
Orten bisher an Diefer ^rooinj gehabt/ gdnjua) wtofa}en i|t. 

©iefe furje $Ra$ria)f , . Die mit lauter 0rtgüiaI*tlrfunDen De« Ä5» 
niglla)en geheimen SlteDHX )u Berlin beleget ift, giebt alfo einem &i|to* 
rifa>en UmjianD in Der 93ranDenburgifa}en ©ef(&ia)te, Der bfc&er ftyt 
ungewiß be§atiDelt #, fein t>&nige* 8ia}t, unD Die rea)te ®e»l|tyeif. 



©g* No. CXXXU. 
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fiwta ©iatfmmtö w weifet t>k ©taW §fr 

(Irin an 3an t>on SBavtcnbrrg if>m ju ^ulbiöen *& 

£* Ürig: Ach. reg. Berol 

dm — . tTtorgraf ja 2>*«nDenbui:g — ■ unfet lictten getrom>en Den tic&« 
feren, rafften. Der danjen €5<mepne ju.fcüftvfn unD Rrte ©teten in Der 
tTJarg obtr Ü>6tr unfw ©naDe unDe Mit gut. ßiebin.gettearoe; tpen 
lote angefeben baben unbe anfebin getreuwe unD nu||e Dienjte, Dp un* un- 
fet Iteuev getreuroer Der eDIe #er 3<m »an Worrtnbecg 4>mt ju £«* 
fcfcin ofte nujlid) getan ^at unD noc& tun reitt) in cjufumftigen c^ifen, 
QBit iom unD feinen €rbin unD fepnen reDucpm nacpfomelmgben Cuffryn 
unt) Äey« («) mit allen iten cjuge&orungen testen eigenfeiten ©rpeigen 
eroicplic&in gegeben baben unbe* gebtn, un$ noefc fepne no<& fomenDen 
SÄargrafen ton 23ratt6tnburg feune ^Ktfd^aft noeb (gpgenfett in fepner 
mafe binberfhHig ju bebattxn. Witten wir eüd& ernjUtcben wellen unt> 
fcetefen bep unfern F>ulDcn , Da« tr Den epgenanten «£>ern jfonm uffhemet 
eju epme Ferren, ipm fweret geporfam, unD gemete tut in aUir mafe, 
als ir und fee* 5er getan habif, unD 3n cju eime Srp&erren, alj ir un* 
bat getan fuQet paiDen an allir roiDcrreDe, 3m ganje treutoe pflegen unDe 

lepften . emer ©toure unDe ©D», Dp ir und pormal* getan Wt 

unD 

(0 SBotflet flejjt Äeig. <B tfr ctit IVenötfdjee SBort/ unb bleutet biet eine 

Vorftodt/ wortnn SifAer roo&nen. 3n »ranöenbarg, unb <m tnebr «nbem 

, Oettent/ »o »ormal* 6l«t>e» aetwbuet/ finbet man Söotjläbfe unter triefet 

^Benennung, ©n $if*er tjl baber audj Äte^er genannt/ unb eine gcroiffe 

€tottW w« Reinen 5ifcb*W^ei/ beißt nwn »o<b jefco in bec SOtort £«ij*r. 
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tinb im* fc* &« pfft$n'j) wort, wan Mi gefc^ftf, unb fc ba{ <&a<, frei 
ttnD febfo fflflcn, borüm wolßn wir tmb ift unjfcrt wifU$e.meDmin$e, 
ba* fc in ton fachen ^einerlei wttxttebe no$ «ntfe^ung« ni$f <n babm 
fUQtf/ ol« f» fc unfere fnxre ungunfl totfler Domtwb«!. (ßtgtbm $11 
Sanowtj am freytoge twdj Pfyngeflm nod) <f5ods gebuw Cattßmt 
3ar, bwyfcunbm ^far, bernod} in bem fcbmtxn tmb tuwn#gißm 

P. .:.'.'. mni Regis. ' 



No. cxxxin. 

V 

<m S3(nc& fron Coden über 500 ©c&otf 356^ 

nttf^t ©rofd^eit, % 1397» 

Ex Qrig, Jrch. reg. Bereit 

<A5fc ©<8"iwn& bon ©ort* ©nabin £♦«% qu ttng<ro — tftag* 
jjraf c$u 23ranbrob»rg — lun fünf mit befim offenen Griffe allen top in, 
jtf>tn ot>ir boren lejin, t>ä* wir fcfeulDig fönt reebtfc unb reblfc&fc fc&utt 
beme ftongin triebe wn 6er 4>ofi unot feonm ©bin unb cju getretve? 
#ont ^uöolfe von ber <Doff unb feonen grbin fünf ßunbirt j$of ©ro» 
febin gewonlfc&er guter Pwger tTJüncjc obfc anber p&ennofl*/ fo ftl Do 
t>or bo Do gebe unb« gütige jlnt in unjim fianbe in txt Wfovte obfc 
<Db«r, unb globin fp $e* ©tibi« bejolin beo» unfern ftincfli<&en <2Bo«m 
am afle argelift uff jenfe 3acof$ tag ber Do ne&efl« cju fumftig wirb 
obfc <pn gantjt* 3nt cju Brnwalbe, Sdbyn, oOir £»ffryn ber breit? 

©g 3 'etebtt 
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etebfe epne. 3ßnb tto totr fp uf Den geföireoenftt tag nic^t Seejalfen, 
unt» ft> fliaben tot umme netnen, fo globin roie en nocOcri und füllen alle 
@e&aben, ganj unfc gar rkbren an« arg, bp fp bo$ reblic& betoepjen mo* 
gen. Cju orfunbe oorflgeft mpt unferro &epmeli<fcen angepanginben 3nge* 
flgd, gegeben $u Eymott am JDinfiage nod> ^obanne Sapnffc nach, 
(ßotts gebür« Caujmt 3ar btey bunöert 3<w bornoeb, in beme fe* 
binoen tm6 neöncjegiffcn 3«re. 



No. cxxxrv. 

an etliche wn 21 W in toi 9feticn'*SRarcF/ 1397. 

£* Orig, dreh, reg. Bcrol. 

2& «»-» m •.«*. *m 5 » t»^ * «*** 

den — tnarggwflfe ju 23r<momburgr beo beiltgen Romifdmt Reichs 
Sfocamew — tun Fünf mir bejutt offenem Griffe allen Dp en je&in obir 
foeren fejin, ba* wie ftfcufeig ftnt redetet ©c&uff unb reblteber ben gefhen« 
gen «Kannen unfern lieben gefremen Cjuleo unb «Smnyge von tPebel/ 
<3annfj< von jaltenbing, Raufen von Heowen Webet, ^anntje 
tTTonttow» unbe Iren €ebto for punbeet ©c&öf ©roföür tyrager Mur 
ane prejen ©ebof/ obir anbere ppennpge, fo Dil Do oor, bp bo gebe 
unbe genge ftnt in unfern 8anbe in ber tlTarfe obir (Dbfrf unbe 
globen fp be< Selbe« rVecjalen bep unfern f oniglfc&en Porten an Sfrgeufr 
uff )ente 9facuffi* rage, ber bo nbegefre jufttmffig toirb obir epn 3ar, in 
»rnewalbe, @olbyn obir CufWn in Der breier ©refc epne. <Sttb tt» 

mpr 
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W $n-ta< ©eft t»f Un getriebenen ta$m$t bejahen, «tribe fi> fepnt 
fö&in D« ©etoef nemen, fo gtotpt mir pt fuHen unbe »den alte wo» 
Ikfce fefofota, D9 fp öocfr teMieb bewegen mögen, g<m» unöe gar becjatau 
C)tt OfPunDe w*ftegeft mvt unfern bepmlkfcen amjangenften 3ngeftgtf, 
ißtgebsn c$u gyrnaw am Staffage tuet) 3»fcnnfe Ztapriß» nod» 
({fori« (Betntrtt taufbne un6 ftftyfetmftm 3ar tomaefe in tonte f*Wn« 
Gen utibe n*&n(tt$ßm 3«te. 



: -~ Na cxxxy. . 

. flMfen SRärcf,3«n t>ott S&artenbtrg Solmac&t 

Wr# prottfns $tt wrp&ifnfcm tu 2(. 1398» 

Ex Orig. Arck. r<£. Bcrol. 

>ir ©fgnttmb »on gott gnaben &unfg stt V>ngern, £x*lmatien, 
Croatien tc tTtorggraff $u SranÖenburg irob des feeftigen 3ttnw 
Äcid)3 £n*c«merer :a $un fünf offenließ mit bifem bnffe allen ben> 
(9 in (efen ob« pfoent Ufcn, bä* wir mit »otbenomen mt, gutem »Wen 
unb (entern topfen Dem @>len unfetm lieben getteumen #etn Rotten von 
Wartenberg ju ^Tecfebin gefafen Sogt« «nfa tfiärfe ©Wr (Dber 
ganje Äraft um) SÄatbt leiten um) geben, gelegen unt) gegeben pöben, 
609 Jfcanfct imfre tHart e ©btr Öfter ganj unt> gar wrfetjen mit öflet 
fem jugeporungpe nic&t* aufgenomen, unt 3Dr«mburg t>ie ©tatt mit 
Aden iten Sugc^otungm regten unb €igenfeiten, webt unb wblk& twr« 
faufeji mag; unD ine bot&u m>$ fepme milen unb mute in äHit ma<je, 

-" <u> 
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oB mit tatf feiber utib eigemli* getan betten ober teten.. $fac& fol b« 
egenante «&erre 3<m von VPartmbtrg unD mag Dp gWefcung« unD 
Den Äauff mit unfern briflfen oorfefien befterigen unD bermac&ea, no<& 
lernte mute unD willen mit gamer unfit «Dlaebt m un'fcrm namen, al$ 
mir Da« f aOertoeift feiber enDten unD Mm, und DormiDee nimmer )u 
«Den. 3u uefunDe wrftgelt mit unfet «Siajeftat 3nfigel anbangenDem, 
(Beben cju tTmnbofen am Sunnabent natb, quafmodogcmti, <mm> do* 
mini millefimo Trccenteßmo tntugefimo' oßauo. 

£* ftiitgt tai lt.6i(0c( mit b«n Uitgot, Tutb"8$wit&ett&. Sftpeti fotMit. 



No. CXXXVI. 

# ■ - ■ 

SRarrf^wf Sofcft »ort Sötattbettbutä #' WM 

ferne €mn>iütgung ju 38erpbäni>un0 tec 9?eum 
SRarcf an &en Xeutftöen Orten, 21. 1398» 

E* 0r(g. -AvA. reg. Berol. 

evvir. 3*ft üön ©oft* gnaben tttarggwff su 23r«nDembttrg mb 
4erre ju tnerbern Des beütgen Äom» Äeteb* Öhscamerer txfennw 
unD tun funt offenließen mit Diefem btiue aHen Den Die in fe&en oDer Do- 
rm Wen, 2Ban Der ©urcDroc&tigefte durfte £erre eigitronbe Itantge 
ju Vngern, Croade, SDalmacw jc» unfer geneDige £erre unD lieber 
eßetter Dm Wirbigm Ferren Des 3Deötftben ^ufes (Drben ju Prew* 
fen unfern lieben t>ie Wacte über (DDcr twrfefeen oDer »ii twEarofen, 
60 faben mir »on regten .unfern QBfefen, unD molbeDac&ten matt ju 
fulitfem wtfamfen unD Dörfern unfere @un(l genjlty gegeben unD guten 
/ »iOen, 
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t»{8en/> tm&fie&ett mit ewtfft öt| teiue*. «Kit wfcmt Mfe foiutf wflgeft 
mit unfetm «n&an0enben Snjfee!, grbm ju Änmen n<$ Crtfte ßebtirt 
fcrritjen bwtfcm 3«*, trofr bornad) in t>em «dp tmt> newntjigijten 
3aren, tx» nebffcn @tmta0*s vor txm foettfgm 2fof«rt«ge» 

& f^Aust SR. ^obffette runbe* ©ieget mit bem Mrfae&wfteieit 211)1« baun. " 

Spittaui etgiebt ftdj/ b«0 bei Äfofe eigismonö f<f>ott band* gewütet grtwfot, 
bte tfr«te**n«rt* bem .Ceotfdjen Otoen }it »etpfAnbeit/ ttwatt <* fkt> übet 
bo$ iw$ W 140*. »etjogeu -^>t. SBeif bei Stoifet (Dttföet JF./ bei) 8l<> 
quijttion bee SJtatffcranbenb. <ro<f> feine* »rabert ©6&tte bie SRtötifäj« 5R<n* 
fltofen euerituaiiter bie ©ticeefiton «ttf bie «Wort »etfMjert fatte, fo mt bie 
©nwittisuiig >&oet «ttetbiit«* «6t&t0, obttrt fonflm We *Te«e*H1«rf £er# 
W >b*iw w>» 0Wtj befeffen, unb tym «föt mit wttfAnbet nxtr. 



No. CXXXVII. 

SRattf straf 3<Wt wftmc&t Satt w» SS«< 

ten&erg Sogt l>er SReüen SKatcf gegen SBetp&än* 

toma tot 6t €fiftrin 2000 @djocf ©roföen m 
lei&en k. $(♦ 1398* 

£* Örig. • Jw*. reg. Berol. 

Sßfc XI «on ©oft* anaben Otagwf qu. »wn&nbwg, tTTar* 
caaf mb &tvt c$a tHerbero befenron unö tun fünf offenficben mit 
fcifem fe* «Ben ben, Die in fehen oöe* bown lefen, £>a«f »fr twmfr&e« 
°Muc5tiflftett Stuften »Wen $wen ögmw*» »imtfl« <3» V"*- 
S - ^ Un £men 1* <3e«etf t* owcb *»* *e* 8an*< 
» £k bellen 
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beften wiBen über Der (DDtr Dem ®>lcn 3<m von Wartenbcrg unb 
feinen €tben cjmeg tufcnf ©cfco^ $$e&eimfc&er ©ro«fen Rieben fcaben, 
unD Die ehfricbten al* &eriiac& 3<fc&ricbcn (tat. €jum erjtat follen »fe 
Dem »orgenanfen 3<m von tDartenberg leDigen unD loa machen Don 
Dem €Dlen <C«fpar von JDonyn fömf fcunDetf ©$of unD ftbenjig ©c&oC 
uf Den nebten cjufumftjgen ferne (Otfttena tage. Du* fo »oOen rote 
unD globen Dem egenanten 3«n oon ftaD an enfricf)fen unD bccjalett tier 
fcunDett ©c&ocf @ro«fen, unD Dowacfc uf Den nebfhn cjufumftigen fanf 
«Oeerfenö rage »ollen tote unD stoben Dem off genanten 3<m fömf bun* 
Detf ©ebo! (Stoffen unD Dreitfftg ©d&of enftic&fen unD beeilen, öu<& 
fo globen mir Dem »orgenanfen 3<m fömf bunDcrt ©(bot ©roäfen geben 
uf Den nebften fanf «Werfen* tage, Die et färbaa Dem etbaren unD Defien 
TPlricben von Der 0jte unD Den oon* (Btinreroperg für unferm Vetren 
unb QJeftetn Äonige öon ungern fol riebfen unD beejalen. SDorumb 
Durefc Der cjweier fujtnf ©cjjofe willen, Die mir Dem ebgenanfen Jan 
alfo gelieben baben unD leiten,, fo fal er und Cuftrin mit allen feinen 
Störungen mit allen reifen unD ©enietffen, olo er Dao c$u cynefc 
(Crbe bot »on Dem ebgenanfen Ferren Sigmunöe Äunige cm ungern 
eui epnem j>fanDe abtreten unD etfnanfmurfen. £>ttc& fal Der twgenanfe 
jfan von XDartenbcrg un$ Die cjweo tufcnf ©eboef ©roäfen uf Die 
neebften jufumftigen gafinaebt wibee beejalen unD geben an arge, unD 
Die antworten unfin SRatmannen cju £ranccnfiti*.' "üBerc aber Daö wn 
Den »orgenanten 3an mit' Den cjroco fufe-nt ©c&ofen triebt emriebfet uf 
Die cjeif alö oben betrieben fteef, toat er Denne Dorinne ©cfcaDen neme 
unDer 3uDen unD jCriften, Die bewefeflieb weren, Die wollen^wie im gut* 
li(6 beejalen. Oucj> fo fol Der »orgenanfe 3<m Den (Srbbriue Den er bat 
uf Cujtryn, alt er nu nebtfe gen Cetfdjyn föntet, t>em boebgebornen 
§ürfien (>ern Wilbelmen OTarggrauen cjtt iThsfm unferm lieben 
0tva0er fenDen gen iDreoben unD legen, Der Denfclben brief fol be*. 
febawen, ob tvtr rhtt bemfelben brieue mochten betvaret feyn. QBere 
aber Da* unferm ©mager Der briue nicfjt besaget unD nid)t gefiele, fo 

fol 
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fol , unfer ©mag« Der tnarggrafr von tttiefen e^nen brleü fadfen 
fe&reiben, unD t>cti fe»t>cn tcm obgenanfen 3<ro von VDartenbercj gen 
.tCetfdtyn, Den er mit im füren fol gen cSngerti cm unferm Ferren Dem 
Äurnge t»n Sßngtrn, unD im unD feinen ©bett eonen brief utfbrengen 
uf £ufte?n, unD' unferm ©mager anfrourten utt£peä egenanfen Äuni« 
fl«* StifM/ im& wnn« uns Da« @elr cjmep'^(p©<&or uf-Die-§af*. 
nae&t , alö oben fa^rieben (teer, t>on Dem öorgenanten 3*n oDer feinen 
©rben becjaicn »«Der, fo fußen wir unD globen Cüftryn unD Den Brief 
uf Cupryn Dem egenanfen 3<m unD feinen €rben abtreten unD antmur* 
ten in aller Dermääfe, dl« er un* Da* bat abgetreten. ©Ht urfunt Di* 
frriue* »erfigelt mit unferm an&angenDen 3n|tgel, ©eben eju 25v<mbens 
hmg nod> <£rij*L gebuit Dreycjm fcunDert 3are, unb Datuf in-6em 
<ubc uttD newncsigfien 3awrt; <m fcnt ttfotfeeuo abenDe Deo ^eiligen 
Qwelf boten UnD äfrangtlißen 

€$ W»8t SR- 3obffene nmbef ge»Jfmttcfje$ ©teflef-liflwn/ unb «uf bem Umfdtfaa 

iW mandatum D** Marchionis 
Hinko, 



, No. cxxxvni. f . r 

'tot tye ©tatt saftet», fiem 3<>Nwtttt*Oi$W!/ 

mtf ^>nr< $« JtTJerferjin&ee. fectJißcn $0101 Reätee tfQ'<mninxr b> 
.■..':•.•. «&M v Anw» 
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fennen offenließ mit bffem btiue, tot mit btm €tfam<tt 2)ytfeff vtn 
VPalmben ffleißer ©<mr 3«ban8 (Drben In ber ttlarfe ja &ran* 
benburg ; in 6a<bferi ; in VPmManbm, unb in Pomern unferm 'Hben 
flrtwnxn Rofiryn @tat unb .gm* unb btn Äyj unb mit flOtn anbtm 
fem 3u0<&otung&en uMpbcn &aben ; botuff uns bet «senante SDyrieff Die 
fombai fd>of ©roJpKtyen (jaf; unb fa( btttejtfl ©(bot boruff. öot» 
fromm, unb borumb »ollen wir bm «ß«nan«n I)yrieff be* «otgcuantm 
@utet mit fem guge^orung^n ni$t «ntfejm noeb ton 3m nmten, mit 
fcaben bemi $m feinen 9fo<&kmm, ob« mar an fem« ftot fein mitbef, 
bie »orflmante oic fcunbm fc^oP unb btetejlß @cfcof amjlitb g«i$ttt unb 
bejalrt. «Kit <2ßtfunt bife* btiue* trcrftgelt mit unjetm anfanamben 3n« 
ffgei, (Beben ju &ranbemburg notb (Crifhs gebart t breiten bunbert 
3ar ; bornod) 4n bem ad}t unb newinjfgjten 3a»/ bee neebfien frei* 
tage« wr fänt tTtotbeua tage be* beüigen Cpvelftooten» 

CliWngt 3R. tJobffciw gmtynttdje* na*e* @t<gel t>aran/ worauf ein Übtet 
mit anHtbtäMm jifigelii/ mit bet Umfc^viff : S. Jodoci dei graäa.Muchio- 
nit Brandenbargenfa Marchionis et Domini Mortui«. 



No. cxxxix. 

WmmG S^bft von SSwnkttturä te. quiti^ 

ret 3an wn SSBattenbera übet 2000 ©eboef ®ro> 

Wm, ttnb beferotrt, baef er ifjm auf Qhfkm mir 
icoo ©djwf #foljm Ijabe, 51. 1399. 

Ex Orfc. Ar eh. reg, Berel. 

tWis 3ofl t>on ©oft* pöbln ttfargraf cm 22>vanberibuv$, be* bet* 
«gm i&wmfdjm Reid* gres. Camewr, OTmagraf tmb £«w <3* 

ttfcbem 
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Vttttfym befennen offenließ mit ttfem btfue allen ben We in ftfjm obet 
boten Ufttt/ Sfl* wir benr Solen junm mn tPartenberg Ferren qu 
Cetfd>ai unfirm lieben fulben gefcben baben cjrocp tufent ©^f ©to*f« 
tön unfet* «Owen be* Äunfge* ton <2Bngern wegen uf Cuffcyn, be* 
tofr feine triff boruff baben / alfb baben »fr im uf bemfelbeo brif unb 
Cnffryn ni$t me&t gelegen unb geticttf ben (ufenf fc^of ©rotff<tn, bo* 
vmb fo fagen wir Den. öorgenanten 3anen unb feine ©fben bet egenanteh 
tjttep tufent @^of qtoeit Ieoig unb lo« mit craft öiefe« briuea, unb fal 
ou$ betfelbe fein btff/ Den tote ms tmuf fulc&e ciwe* tufent ©fliot 
@ro0fta baben feine traft nodfr ma$t fthpba* met baben, fünfte* et fal 
macbtioj unb tot jün/ «MHin* ba* felbe ©elt gan) unD gar cju genüge 
Hl beejalt tmt> geriet, gjtö QBtfunt bije« brife* totftgelt mit unferm an* 
fjangenben SnftaeL (Beben qu (Botongten twb frtße» geburt bwfr 
cjmbunbm jar ; tornod? in dem newnfeen und nwwwjigfien jf<w* 
fte# jbmfiage» an 6er fetfttgtn ffylf tufent ^untffrawm tage» 

«uf bta U#fjtftfle (kty: 

IV numdato Dd Mareb* 

Hindw, 



' .t., dl::. v jj>.; 
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& ©taifmuttö »erp&attöet töe 9?eäe Wl&xa 

tibtt tot Ober bem Seütfcften «Örben füc 63200 

Q3na,arifdje ©ulbm, 91, 1402. 

£x Orif . Tranfutnto Ärch. reg. Serol, 

SB.*» M m •«. U » W-» *•» 

meynec Vtcariua t>t$ heiligen Rorntfd)«* 4%cbeo (a), ein TDwwxfer 
6es ^orogvid)** $u Se&emen unf> röarggrojfe ju 2fcmftenburg tc» 
tfoun fünf mit Diefem offen Griffe alten Die on feben fcoren aDe* lefft; &a^ 
tote mit woloeDad&tem «Ohne unD mit SXate unD- willen unfer sDNtetfeen 
unfe* ©etrumen unD «Kanne recfjt und «Dfle^ falben ootfaufft Dem €rffc 
men SfnDec&fiaen SBtuDe* (Tonwöt »on 3unj?ngen ^omeiflcr {>« (Di* 
^^lw bei: Sruöer be* ^.otfpiwl* ferne VCiütit tes fcutfd>en 4'»i» von 
3&eruf«lem unD fepnen ötDen unfet SanD Die ttuwe tUorte obtr Der 
(D&ei:, mit au« $D*anfc&afft, ©teten/ <Se|Un, ,©orjfetn, $ro&eiten, 
Sftu&en/ ©infle«/ €jinfen f Stent&en, Cjo0en, unD ©etilen, mit allen 
^lieäfen, ©een ; unt). allen anDern "äBaafetn, $fc&erien, Sftfern, SWofen/ 
«0lol|teten/ Sötuc&ern, $uf$äi/ «aÖefDehr #eoDen, allerlei €rj f Sagten, 
mit allen anDew 3«3eboninü&en, top Do genant fmt, mit aller &x» 
f#afff unD €iaenfc&ajft/ al* mit Da*jelbe 8anD Die CTuro tTTadfe mit 

allen 

<a) St. Wenjet »otte &efannfer maßen feine Stöfetyinftr nnb bie 3B<»t>f be* 5?. 
Ruperts m'(J)t ate red)tmä|»tfj etfennen/ befc&egen beelarirte er ei«cnma<f)ft(i 
feinen 95rubet bot S?. Stgiemanö ju eine» Vicarium gencralem per totum 
Rom. imperiutn, vid.Doc. ejusd. de A. 140a., in senckenbekgs Sclcd. Jur. 
et Hiß. Tom. IV. p. 4x7. 

hierauf grftnbet ft<f> olfo btefet t,itc\, Men ffd) frtet 5t. Sigi6mott& 6e6t'c- 

.. / >et/ V}n/! balbini Upit. Hißon fy/iem. Lib. IV. Cap, XII. p. «*.' ' 
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, ollen feinen: ölöen ©renken unD mit alle fpner 3uge$orungfc pn ©gen* 
föaffr e*Wicp\.gebabf fwben nk&t« n«&t u«genommen> Dorju aOe @uter, 
Seen, 8eenguter gbeifMig unD toertiia), tote fte ou$ ton un« ju Stent 
jten, fepnerlep 9tedbt.9*u& unD bejtjungbe ttf genommen, funDer alleyne 
ttföenommrn jprowenbttrg mit aller fyner Sugeborungbe, unD »a« 
fuifi Douon oorfaufft aDer abefomen ift, natb SBfmifung&e unfec Briefe 
Dem porgenanten .^omeifiet unD fernem örDen bon un« bot obic gegeben* 
umb Drp unD fec&jig \$ujunt unD jroet bunDitf <25ngerifc&e ©otoin, .Die 
|Uv pejatatDe mit ©olDin unD mit ©rofltfcen, alfb Da* ffrb, gebore eyn 
@dpg tffcofdpn vor $ry ttngertffay (ßolbin, unö eyn Ttagerifö 
0ott>in vor eyn« b^lbe ttkrcF PruffaSte (BelDeo, Dtefelbe «Summa 
©elDe« Der $otneifter unD ft>n DrDen un« alfo ufeeri(&tet ganj unD aar 
gejalet, unt mit gereptem ©tfoe pn ftnec ©tat Iborun ju ©anfe unD 
ju allem @enuge hat bejalet, ©orumb mir alle gefroorne unD bolDungpe 
Der SRamtfc&afft Der Huwen tflaxte mit fpner Suge&Mung&e t>or g* 
Rieben, unD alle anDer <2$nDerfa«fen »elc&erlep ftonne aDer ©ektt fte 
fpn, paben getopfet unD mpfm mec&ficlidb an Dem oorbenumpeen $omeifier 
unD fernen DrDen pm unD fpnen SRacpfomelingen ju rpunDe allerlep dt,td)t 
unD ©infle ©ef$o« unD ©reöer, ai« fp un« unD unfern Sßorfareri ge< 
tan unD gegeben 'Gaben, unD oorpefofen unD globen oor un« unD unfer 
erben unD 9tatpfomelinge. Da«» feibe 8anD mit allen fpnen ©renken unD 
allen anDern Bageporung&e ju frpen Dem örDen t>or aderfep rechter Sin« 
fpraepe, Die 3munD« off Da« ßanD mit SKec&te. bette oDer paberi moeftte. 
©efepege Dor obir oon pmanD« epnigetl« 2lnfpraa)e off Da« ganje 8anD 
aDer off ein ^eil, unD mir Da« Dem OrDen nid)i wurDen frpen, Denne 
fat Der ^omeiffer unD DerOrDen mit Dem angefproc&enen 8anDe, aDic 
mit Dem $eile ganj QStafa taben ju tpunDe, a(« pn Da« allir bequemfle 
Dunfet,. unD wo« fte aljb mit Dem SanDe tpun merDm, foden mir noe& 
imfer SRiterben feinerlep SDtanunge nöcp Slnfprac&e Dorumb paben ju Dem 
OrDen. ©ef$ege ouep epngerlei Slnfpratpe mit Siebte oon §orjten aDer 
Nerven, aDer all fujl w>ti pmanD« •anDer« .off, Da« oorgenante 8anD 
• * Httwe 
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Htm* tttartV oon unfer weg«, abe* oon be* 8anbtf wegen, unb un* 
ber .gwmefffcr t>a5 oorf*tebe «&« ju mi*(en Kf<, unb t»ir on bot an« 
nic^t oortrefen/ wä* ber ob« fpn Ort«? borumb oorjerten ab« ufgeben 
würbe, ba* geloben wir t>n mit fampt Dem £oupt«@elbe wiber angeben 
unb ut entei*ten. Du* fo bat ber «gwmeifler unb fen Orten «Dto*t 
ufnitajen aUerlep ©uter, 9fou), Drbat, SRolen, unb aflerteo anber 9fofce 
bie pn oorjpten un* unb ber obirften £etf*afft ju gebort jyaben pn totU 
e&etlep "2Bpfe fp ton ber «gterfcpaffif ficn getonten. <2ßortme w fepn rote 
mit bem «gwmeifhr unb feinte Orben alfo epmf würben, gef*ege e* in 
na* Spten, boö ber fWteburlu*ft« $orfle unb £erre £erre YOen$Ura> 
»om. Ronig unb Äonig ju S8ep«n unfer Hebte SBrubet, wir, aöte 
3rlu*te $ot(fc tnarggraflfc 3of* au* unfer hebet ©ruber ta$ oorg* 
nante £anb wiberfauffen weroen, bo« tote b« Sfta*t foBen paben utnb 
cpne feiere ©umnta ©elbut out fyxi oon un* ^ae gefaufff, und 6er 
tt>ebtr¥auff f»I'(hen atfeyne ju uns vorgenanten beyer lieben. @e« 
f*ege au* fca* tote Äonig ©iegmtmb ©tben gewonnen/ by mögen* ouefr 
by unfer brytr Heben vorgenone wtoer lojen. ©ef*ege aü* ber 
SJBiberfauff ni*t by unfer bryer Jleben, benne fo fal ber Otben paben 
unb bebalben baofelbe £anb bie CTuwe iYfork mit aOe fpnen Sugepo« 
tunken pn ©genf*afft etbß* )u ewigen 3<itm. Du* ob bet £omei* 
fter binnen bet Bit, al* ba« 8anb fleet webtejutouffen, Q3uwunge *un 
würbe on bemfdben €anbe, bp SBuwunge be* nt*t f$xt betme uff 
febtn tufent ®*og ©roöfen gefepeen fal, unb beti fal an bei .gwmeifrec* 
unb M Orbene* ^Borten fleen, wo oil bor an oetbuwet ut äfiber b# 
Gummen, ©otnt km* Woufunge an ©ufern «Heuten €jinfen unb 
Sötten bo felbe* oom Otben gef*een bpnncn Der Sit be* ^Bebtetouf^ 
mt bat tollen wirb, unb borju bie föuwunge »orgefebreben, foUen wte 
iu ber Sit bet SBebirtoufunge fampt mit bem $ouptgelbe oorgenant 
ganj unb gar )u genüge unb ju banfe beiden. <3ßortme ob pn na* 
Boten nu oorgenant 8anb VXvxoe WClaxtt oon pmanbe* f*aben gef*ege^ 
bei @ot nt*t en welle, oon Obntretunge ©ewafb 9ßorretnutfe ^eerunge 

^3or* 
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<$ortt)ufhmge ober toefdjiriep bfc gcföege, ober aS bo* Conb Don Dem 
OtDen entfrentbct ab« entioelbiget tourbe, 1« toere an ganzen ab» am 
(et)!, umb Dp flöten toir fampt mit unjfcn itocpn Söruberu oorgenant 
f ciuetlep SÄanunge nocb abeflapunge oon Der oben genanten ©utnm* 
@e!be* Dem Drben tpun follen, no$ fuft pmanbe« ß)un fal »n fcpnicle» 
»pfe. ©ef$eg« i* oud), &a* ber -£>omeifter unb ber Orben fk& toeren 
muffrn ©etoalb toiber bie <2ßnberfa*fen be* ganbe* binnen ber Sie be« 
gßebirfoufi* toebir ©ttfe «Ritter abir Änee&te, unt> bpfclben e^abm 
empfingen an QJeflen ©Io*fen aber toelc&etlep bp flen mogfen, ber fclbe 
Cdiabe ber f<9 ciephe aber gro«f ungerecbnet, unb ber Orben etoicit(& 
ungemanet oon un* bipen oben gefibreben unb öS fnjl *on pbermannt 
bitten fbL - «Sortme ob ber SffiebirfamJ bei 8anbe* gefc&e&en tombe, a(* 
»orgefifreben (leer, benne (b fal bie sbejaumgpt ade* be* qbengeföreben 
@e(be* beibe ber £ouj>ffumma ber Sömounge ber Woufitnge, unb ber 
©c&abe toebir pn ber &at ju Cbortm gefebeften, pn fulc&er topfe, afe 
f e un* albo gefebeen unb bejalet ifl, bwfe alfo b<w yn "txr Bit ber be* 
Satunge eyn €3cbog (ßwffdjw yn bei: TOivte <Afb gut fey, «fe äry 
1Pngertff$e- <f$olbro, «ber oto anbertbalbe ttfort Pruflfdjis (Belbre. 
$Me befe oorgeft&reben Sfrfifel unb epnen itfitben befünbern gtoben toir 
»or mt «nb unjer SRiterben pefle unoorruft ennc(i$ #1 falben* ©0 
niete fb «erjefym wir un« ou$ aIHr <£># be* Sta&tfo geptii* unb 
'toerfo&fe; unb oBirlet) brieue unb prfoilegia, tote unb ton tbem bie gege- 
ben ftnt, bo mete man mochte toebir ruffen unb toebitjiebeu befen oorbe» 
mtmpten regten unb reb(i$en Äouff. $** ju g&unb fo paben mir 
ttnffc gro» 3«tf8«l t?ic«rt«ti» b» adligen &om» 8rid>ö an befeft 
brtff angefangen, (ßebeft $u Preflpurg <m fmt tt)ia>efe tag no* 
CrifH gepttrt »ierjeben fcunbm^för unb bornäb in bem cnbem^tc. 

Noh ©itfrf Jtöttf Ittttttlt tft »Ott b«m Praepofito Warmienfi et Subconfcraatore ju- 
riom &c Vniuerfitatu ftudii Prtgcnfii Theodorico ju prog Ä. 14«). gOtOtH' 

not/ unb ntt frimn «npoH^cnben 3»f!«0e( wefeje«, £>ie bcEöairt« gttiuolw 
. bot »«» i»t SWi »eflieNTen. 
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Vladisflaus rex Poloniae promittit Ordini 

Teutonico in Prusfia, quod fincs Nouas Marchi* 
in co ftatu feruare velit, quo, tempore oppigno- 
rationis hujus prouinciae Ordini faäx, 
fiierint &c. A. 1405. 

Ex Orig. Ar eh. reg. Berol, 

W UdisUus dei gratia rex Polonie Linoanieque prineeps fuprcmuf 
et beres Rusfie, fignificamus quibus expedit uniuerfis, quod 
anno preterite in conuentione in fefto pentheeoftes (a) inter 
nos et Confiliarios noftros ex una, et venerabikm ac 
magnificum dominum Conradum de Jungingen Magifirum gene- 
rale m ordinis beate Marie de domo TbeatonieA Confiliumque fuum 
parte ex altera follempniter celebrata, inter ceteros articulos 
et tra&atu* ibidem tunc habitos conclufos et conferiptos, 
hii duo articuli fubfequentes et fubfcripti literis inferi debue- 

runt, 

(a) ©er örbctt^fflfctjto £otrotf> wir ^angmgeit %ttU in tUfyautti gegm bei* 
. SMi XOtMieUv *on $of)(at einen fät gf&cRt$at Stritg gtfifyrct, wütyt 
burd) bat ^rieben stt XaE;e»; 1404. geenbiget tft , nxtyott ber griebeitfr 
©<l)lug in lvnigs Spkilcg* ceckf. vom Cetttfcben d>rt>. p. U. «. XXVIIL 
bfftnbltd)/ Ultb bafftef ijl: Datum in di£lo fluuio Visfla prope caftrum 
Racyannz diocefis Wratisf lauienfis feria V. proxima ante feitum Trinifatis arino 
domint M°. CCCC Q . 1V°. Cottfer. cromkrvs Hb. XVI. editioru Pißorü 
in fol. 

- ©iefe Urfimbe tji in ber Deduffion ber »omgr. preuff. Xccfeec auf po* 
totxtUtn k. unter bie 25en>ei|j*Urfimben Jfo. r. p. j* acbrwft. 
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runt , , et figillorum munimine roborari, qui tarnen ex ne- 
gligentia obmisfi funt literis eisdem mprinli, et in numero 
cererorum articulorum coliocari. Ne igitur tarn fblempni« 
ter tra&äta et pa&ata in aliquo deficiant, aut etiam minuair- 
tur eosdem articulos prefentibus decreuimus inferendos, 
quorum primus ^ft ifte, de obferuatione Greniciarum limi- 
tum et finium inter terras noftras majori* eoionie et Notte'Mar» 
chie> quas Grenicias nos obferuare promittimus et fponde- 
mus et pro ratis habere, prout ipfas dominus Magißer et Ordo ■ 
ipßus tempore receptionls ejusdem terre Noue Marc hie reperit, et 
ßcut tempore tenebatur ab antiquo. Secundus articulüs fuit ifte, 
quod fi unquam contigerit propter limites et Grenicias terra-« 
rum quarumcunque regni Polonie et Ordinis predi&i aliquas 
difficultate? fufcitari, quod predige difficultates per amica- 
bilem compofitionem debent complanari et fopiri, Harum 
quibus figillum noftrum appenfum eft reftimonio literarum, 
datum mTborunferU quarta infra Oftauas penthecoßes, anno do- 
mmi millefimo qutdrwgcnteßmo quinto. 
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asitt* »Ott tot £>eft bef erntet , Wf fem 

@d)(oef ©riefen nicftt ju 5>oWen fonbent ju tut 

SReften ajtortf gehöre, au* ein SBranbenb. geftit fe^ 

tm& ba$f man i&m in feiner 3ttaenb t>on $ofot* 

föer jrire eine andere 33erft&reilwnö atye* 

fotfet, 51. 1408. 

£$ tytid) wi» btt Oefi tyxt cju JDryobro rittet tbu fimb und 
oflfinbat unbe befenne dem SWerbutc&tocbten unbe 011$ bem ^»0)«)ttOfc 
gen ®ro$fm«&tigen meonen Sfllergnebigeften Sutflen unDe £eten SKomfr 
ftben £onigb>, ben' Äorftitflen funt>crlid>ett , allen anbeten durften unöe 
^)ecen geifHicb. unbe toertlieb, unbe nemeucb, olle boi penen ben tiefet brieff 
votbratbt »irt, tvel^erfepe toejen* aütt »itbtgfeit fte fen. £>a* meyn* 
IPorelberen fc fceben beo «ätvfcs 3Dry»<>en von albröber ye (mpfan* 
gm babcn von meynen ZUitrgncbtgeßm «Jet* tttarrgraffc c$tt 2fran« 
fccnburg, «nbe boroacb, von Reiferen Reiferoftnbern webten Vieren 
6cr {Harte cjti Swnbenburg, afe bao noch; tvol mit bviffcn ifk cjtt 
bereifen, gjnbe $ x>(wb »orbenumpt bet gleich felbir Da* Sebn von 
raepnen Sfllirgnebigeflen «&ewn Rontgbe qu hungern, Der naeb WbeC 
unDe lebet, empfanden babe ; bet mieb oueb bat laufen »eijen mit anbern 
fpnen getrumen De* CTuwen %Vav<£, boreju »ir gewetfoe gebort baben 
an Den ©rowbjgen £e?en &mtjQtt betvtfebeo (Drbene tmbe an feinen 
£>rt>«n, beme i<b oueb mit reefeter ^fojenfftaft unbe »olbebäcbten fwpen 
»iBen geftoown unbe gebolbet babe, afe ic^ von reebte febulbig unD pflieb» 
tia »at, off Die cjett, Do mein botbenumpftt £ert Äonig qu jungem 

vo* 
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»örfauft baut dem wt&mcmtm mepnm .gwen «Cwneiflm tte felWge 
Htm* tTJarcfe, tmb ab ingerolep bebaeTunge adfr mi*T<$egeli(&t (läge 
pman&rt mbxa<t)t wurte »on txme $wn jtomgfc eju poian afcit fti* 
he* anewaldeti obre mic& umb ejlid&« öotfc&ttbunge, Die id&get&an gabt 
deme £ettn äonigfc unde fetnne 9W(&« qu Polan,, des id> doeb ttn# 
medpig m» f fienc eyn dfenßpßidpiger feyner redeten *5eren Hefen« 
red)* ntdjt medpfg tjl cju entfremden, fo.bitt id) mit aller JDemtif, 
das mir ^a« nidjt t>ortait, nod> cjn unguten gewand werde, voat 
iif doran getfeon bade, das ifl gefeben' in meyner Vnwisfendett> 
wend td^ Nr 3ore (0 jung «x»5, das fd> nidp wufk nod) irtante 
woroff es ginr", adtr worejo es motzte tonten , onde ward audj 
afeo <m mir gefugt; das atle ding gelegen <me wisfen tmde willen 
Nr meyneh (a), unde da* Die <2totf{&wtbutige in mepna unyrtentlM&ett 
joguttd, unde ane alle Dt( «Keinen totsten unde mtUcn gej$e$en ifc 
tmde oud> das das Hebn des £wfes £>ryfden von alders fcer ye 
gebort babe, nnde nod) gebore cju deme <£eren 6er VTuwen tHar« 
efe unde nyemanders. £»rcju wiO Uf> tfcun alle« t>a« mit. dobep ge* 
botet cju t&uen mit rechte. ©es" cj» ewigen gebecßraisTe unde ganejet 
©K&er&cit fyab \<fj XXricb oftegenanf mrpn 3ngejegel mit wc&tet 9Btefen» 
föaft an desfen briff laufen ftengen, der do gegeben ifl cjn Soldi» 
in der Hünen tYJaic? am negßen Montage nad> pttrißcotiom Mari** 
in deme vierten .bunberften unde dornefeeß im aalten 3ore» 

(•) £t««ü* ffcfrf man alfo bat'Urfrnmj/ bee. btef« UaffaHb fctaffrnbe* Urfo«> 

bot/ fo nt bei» Co*« </«>£ Polonia Tom. L IHtb in b«n 7r. *fe Limitibus 
rtgni Polonut, Vihue 4. 1758. gebweft ftnb/ ttjbon bie #« Wtycfeftt* ein* 
(eititog na^julefm tfl. 

2>icfe* ©ocum«tt tfi »ow Äriginaf «u(^ nt ber ©ebuetion ber Älnigf. 
preo#. Jtafrte «af pwneteßei» w. tn bett ÄW«f»Urttwibeii No. 'VZp. 35* 
gebwft. 
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5t ©tätfttttntö fc&emfet ^ ©aetttbum fcer 

Staim SRatcf &em Scütfc&en Orten &t ©otte$ 

©abc 81, 1429» 

N - . £x 0«£« tnemfo* Arch. reg. Berol. 

fiMit ©{gmtmb Don ©oft* gnaben Äonu i&unig ju atttn Settm 
ttldrcr beo Äeitbo ic. befenneh unb tun Fant jü ewiger gebet&tmrtf of- 
fenließ atien ben/ bie tiefen brief fe&en ob« boten lejen. <2ßnber atitern 
^Berten ber gütigen SBarm&erjifeit burtb t>ie man fomet ju freäben t><* 
oberen Äunig«, fo funnen »w per ©ele ^elifeit nit großem frommen 
unb 4>ei(e jujie&en, bann fo »ic gfaijtlicben unb georbenten ^erfonen, 
bie bem StBmecbtigen ©ot in loblicben <2Bejen bienen, folicfc ©nab mittet. 
len, Damit fo ft$ in ftucbtlitb Urning breiten wogen, unb funberlicb 
ben bie gefajt ftn&. ju einem £5<büb ber $ritfero)eif. unb ben beiligen' 
©tauben mit <2ßergie«|ung ire* ^tutetf tfetidieb meren, unb ai& toir' Dor 
etroeoil 3aren ben €m>icbfgen ä$*meiffcm Erobern unb bem ganjen 
(Drben bee 2>eutfcben 4<n»feo lmfever lieben ,$F<N»en von ^mtfo 
lern .unfern lieben Einbettigen nnfer Sanb ber CTemrn-ttTai* 3« £r<m* 
benbiipg, Da« unfee reibt t>eterlie& €tb ifr, für etücfc ©umm ©elbe* Der« 
(trieben unb oerpfenbet faben, naeb laut ber brief, bie ©9 boruber ba« 
ben, Sfljb fcaben »ir angefe&en bie loblicb unb toirbig Stiftung beöfelben 
Orbertf unb berjelben ibruber, bie oon Anfang Don einer €o$en ju «I? 
ben <U>orun in Heiner 3al ritterlieb unb menlicb &* bäbenifäi imbyce (a) 
i>inb(t fid) geömngen, unb bornaeb f«b w>n fuhberiieben ©naben be*2ifl« 
mec&tigen ©ote« alfb gemeret fcoben, bai bie beilig €riftau;eit bureb k 3&üe 

2(rbept 

(a) 3« bei« Ut. $r<m£umt jlcftt: paganifim fcroces represferunt mfaoias. 
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ftrbept unD Qogndtitrif pütter 3n, al* Mriber einen teften &40D, bt*f 
iif bieft.Sit in gutem fnD gcfe^fcn , unD alt in einem ©orten Der 9to« 
erquicfet ift. €* finD auc& Die gnDen Derfelben petUgen €ri(tem>ett Durc(ji 
©p gepraitet motDen, Dje priDenifcp <2$nDpet geDempf« , »U perttiben, «tt 
totrefo fc Bwnt 511 (*r lauf gda6m f unD »ü in Den peüigen ©lato* 
ben ge*rQ«mt(a), De* ade ©cijtenpeit $eut Dif tag* $toft.um>$reä& 
pat, unD wann mennidic& »of.perfleet, Da; ©p Da* mit unmeflicpe« 
Äojl sßlöe und Arbeit paben ju weg tauigen mu*fen, mir gefmigen De* 
gro*fen &lutt>ergie*fung, Dörfern« ©p irt g«tf> in Dem tarnen unier* 
$«n 3pefu CrifK geDulDiclfcp gepurpert unö gejiw paben, unD funOedicfe 
paben mit por Slugen genommen (blid^ gto*i* örDnung lobücp Sebrn 
unD jelige 2lnDe(ptifett, Dorpnn f« ffrp in ©ote* Dienft tegli$ üben, unD 
Da* Der ^eiligen fcriftai&ett noep in fumftigen Seiten Dutc& ©p gro* 9?u| 
befcpirmung entfprie*jen mag/ al* mir 3n Dann oefcunt, Dem SlUmeepti» 
gen ©ot unD unjer lieben gramen ju €ren unD ju lob, UnD jber €#en» 
freit Jir ^roft, Durtp unfer ©el ©elifeit tpiQen ein gto*fen Seil in unfetni 
SanDe ju ^ungern pnn gegeben, unb ©0 Dofeib* gefttfftet gaben, Da* 
©p al* ein 9tem gefejte 9>fton$ oud; fütbatf wacpjen ju Pertiigung Des 
Carfcn, unD. anDtt SBaebarn unD pepDemfcper 93nDpet. 9Bir papen 
Ducp angefcpen foliefc 3Boltat unD ©uttfeit, Die unferc <2ßorfaren SKom. 
Äepfer unD tfuntg«., anDee griflcn ßunig, gurren unD £ern Demfelben 
'Drben mannicfelDicfop, ikwifet paben, 3" ju ^t(fe mit iren epgen tyttfon 
SRittem unD Äneepten geritten/ ©fo*f«r unD Qßeftcn in Dem 2anb ge- 
pamet, 3n 3re 2(mpt* unD $anpr beuoipen, Der. €rentafel Dafelb* mir« 
Dtclicb befeit, unD fantwlid? Da^ unfere QSorDem Äunige ju Sehern Söi« 
fc&ofe ^)ern unD fKitterfc^afr Detffelben Äunigreitp« Dem oftgenanten Dt» 
Den Pil ©naDen» unD gärDrung bemifet ^aben, <A$ man Da« alle* derii* 
.$er pon Den ©naDen.De« SWmetbtigen &ottt oor klugen fiepet, met 
Da* befd&amet, Dann man Da* mft ©ebriften ufgeDmcfen mag oDer Pan. 
2Bir paben oua) gar epgentiüp betrautet , M Derfeib OrDen Die $Dru« 

Der 
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bet unb ba« 8onb ju prüfen oon etmeuä gfowtt 6($tr buw& ©trett 
tfrieg unb anber befwerung manigfalticUa) flcfrocctKt Worten ftnt, unb 
ttol ©rgejung #ilf unb ©tewre beborffen'Der werten 06 @o ommer Da 
©off iwr fro angefbebten wurDen ; Da* fte Dann Defter freftiger macbt 
betten fbß$en ©emelten ju wiDetfteben. Oueb angefeben unD Bot anbem 
€>at&en epgentüdfr unb befunDer befimnen/ Da) berfelb Orten an Dem 
wrgenantcn 8anb Der CTeaxn VCkat. ein pfbrten unD offen ®tra«Ten 
tyity babureb 3m Surften £«rn fjtfrter unb Änet&te uf Sfctitfcben unb 
anbero Canben, wen fle angefoe&ten wetDen/ wo! mögen tu-tflf Witten 
tmb fomen/ unb oueb feinen anbent beauemueben 3Beg i^bm, Damit 
3n }u flotten mag fomen unb geholfen werben/ a(* ftc& baö in Iren Ärieg 
Dm ft mit 3wn SfBfberfaeb«» tangjit führten wol tmb fc^efnpetfte^ bewifet 
|at/ wo« #lf 3uf$ub State« unb $ürbrung ©p Dur<| Da« oorgenante 
€anb/ unb oon nonDert anbete gebabt baben, unD 100 fle be«felben San* 
be« nia)t gehabt fetten, fo wer al« wie fürebten/ betfelb Orben ju fofi. 
$em CftbaDen unD ©ebrang fomen/ bie 3m ju ewigen Seiten unw> 
tombffcbm grwefl weren/ unb motbt aua) Damit getenwfet unb wrteiben 
»orDen fein ; unD wo Da« gefc&een wtt, oDer necb flefa)ee, bo ®ott »or 
fep, fo »erfteet mennicltcb wol/ Da« juoorau« bie-ganj €riflen&eit/ unb 
fmtbettity beätfebe Sanb atfb angefochten unb gebrungen wutDen, ti& man 
nit ufgefebrieben mag. ~ <2ßnD Doeumb fefob SSnrat fürjufommen/ unb 
fcuteb ber obgefd&riben aller ®a$t, unb ottcb <mber bewegung willen/ 
unb funDerl«& baj un« Der Silmecbtig ©ot oon flnen ^eiligen ©naben 
unD nkbt butefc unfer wrDtenen ju Dem &eiligen SXom. SXia) erwelet unb 
gerufen^ unb eil anbre unb mec&tige unb ptaite Äunigreitb Surtfentbum 
^anb unb 8efo& S" werwejen beuotyen ^af, Da« wir be* billig banfnem 
fein/ unb Da« gen feinen getljc&en ©naben mit 3)emutitfeit erfennen fei. 
len. ©0 babeu wir mit mo!bebaa)tem mute gutem SXat unferer unD be« 
beHigen.SReicb« unb unferer Äunigreicb Surften ©rauen unb $ern reebter 
wi«fen, unb eigner kwegni«f, ttm SiOmeebtigen ©oft unfern €kbdpfer 
3^efu €riflo fmer Beben «Mutter «Diarien 'ber tomtiifäm Äunigin unb 
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oUcn ^eiligen |tt tob unb ju ©ren, be« fcttfgen €rfjlem)eif ja $wfo 
fcem Stiften gfeuben unb be* beülgen SRom. Äitc&en 311 pwptung, und 
ju ©elifeit unD .j>Hle unfet <5Soröern unb unfec ©ele, und jts <3ßfnemen 
bleiben Orben*, oucb burcfc junbe*Hö)e Siebe unD 3un«pgunö willen; Die 
Wie )u 3n fcaben, unb bu?c& folic&er Jötenfl »iDen, Die @p ber oeiligeh 
Cwftenoeit tun fönen unb mögen in fttmftigen 3«ten< bem ©aofcbigen 
^oenvtfler ber ifcunb if*, twb ben Die na(b 3m Künftig flnb ben 95ru« 
bem unb bem ganjen Drben unfet 8<mb be* CTewen tTJarfc ju 23r«m. 
bemburg, b<w wir 3m vormals verfemet unb »erpfenbet fetten n» 
in bem Hamen (Ewte* unb bureb. X^eburig witlen unfer ©unb 
ju red)ter <5«jgab gnebiclid} gegeben, unb geben $n ba* ou$ bwi 
<Rom. fumglk&et SRä<&t in frafft Di* btief*, alfo, baj biefelben Trubel 
ttnb bet Orten batfelb ?anb bet Hewen Watet mit allen fingen, bie 
ob unb unb« ber ©rben jmb, befuc&t unb unbefugt, unb mit aütt> 
(Btmeäm unb <ßrenti$en, bie »on Bibers ber ju bem g.<mb geboret 
fcaben, mit eteten, ©lo*fen, gelten, «Biettften, ©otffetn, cßometfenr} 
gelben, €cPero gepowten unb ungepawten, 2Bifen, ©^ten, $*rgen> 
Adlern, €ben, <2Betoen, $ttf<feen, 2BnfMfcii, ©tw«fen, <2Ba*fero, 
ettoroen, 2B3atf«rMften, Seen, Seic&en, <2Ba«fetmulen, unb SBinbnnü 
Jen, ©epegben, cDogeimepben, Sifi&etetcn, ©ebiefen, ©inflen, SRönjen, 
Rollen, ©elaiten, Äiw&te&en, unb fuft geifllkSen unb ioettfo&en 8efcen> 
»{«erfdjafit, tttanfibafttm, €jin*ieüten, 9>a»leöten, SMenew, ®eri** 
ten, $u<fen, §cllen, 9h>*en, SBerhoeefen e* fep ©ort, eilber, Äupfer; 
Cito, S&lep, ober »elßetlep maniet bo« were, Triften, 3uben unb afle» 
«nbem Bugepotungen, toie man bie mit junberlfeben SBotten benennen 
inodpf, ntc&W ufgenomen }U ewigen Sitm.Jldct «nbetn iten ®ut eonben 
tmb gerotm, bie ©9 inne fcaben, unb in foulet fteppeit &aben Laiben 
ttnb beftjen 7 unb bamit tun unb laSfen fallen unb mögen, »a< f»e mpflen 
oen un« unfern ©fben unb Stoe&fomen, unb funbetlicfr bem &w&gebowen 
5riberidjm tOarggrafm ju Öranbemburg bee bdltgm »i*« igrj* 
totmtt unb Burggrafen ja Huremberg unfern lieben D&eun unb 
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Ätttfurflen,* . . . *■...". . fruw $tta uuö Sfoujfom«« unö fuO aBe* 
menniclkp und<&inöert. 5Bw be&aloen «web un* unö unfern €rben unö; 
Sta&fomen an bemfelben ganö ^infut fein 3ufpru$ ©flenfc&affit #ewi 
fd>afft oöer €rbfc&aflft, funöet t>etjie$en un« ber genjlig üv crofft öi«f 
bticfö / öa* npmmctme }u nuöettufen ju ernten Seiten. $ß« oetjie&en • 
un$ oucfc afle( ^teipet unö «g>ilff Me un« ober unfein Watyotm in 
geifllic&en ©öet »enulic&en Sterten unö ©efejen, SBa&fHfc&en oö« Reifet' 
Üc^cn briefen an bemfelben 8a«D iu #ilf , unö öem üorgenantai jOtDen 
ju ©c&aöen fommett inogten wn öet üorgenanten 9tomif$en Äunflfo&en . 
5Kad)t uxgtn. <$nb gebieten öotumb allen unö p^lic^n $telaten ©«*• 
, tun $rpen £eroi 9tttftrn 4 ,ftnecöten «Wannen $urflgrauen QBoflten Stttipfr 
luren ganörieptew Sftcptetn 95urgermeiftetn Scpepfen SKatfewten bürgern 
unö 3mw>nern aßer unö patiepet ©te(e «JÄerW unö ©pijfe«, unö allen 
gittern w ö« wtgenanten Hewxn ttlatt gepottnöen/ und öwitme wo» 
nenöen emfuMö unD wfticlicp mit Diefem briefe, öaj fp jtc& alle an öfc 
»orgepanten ^oemeijJn- grübet unö öen JDröm altf ire rect>(c fym fu> 
ba* met palöen, unö 3n a((o ge»onli$ ©euibö unö £ulöang tbim, 
unö in allen ©aepen geporfam unö genwtig fein one ade 3wung <3tap» 
tiepung unö 3Biöerfpte$en. Sßnö n>it fagen ouep öü wtgenanten $«« 
jwne* öctffelben ganöe* ade unö pglie&e, fte fein eöel oöetuneöel/ äße? 
unö pgUeper 3*« «£>ulöung ©cp'ibö unö €pöe unö 4t 3*en teepten ©fc 
pern getan leöig unö loa« mit pifem foiefe. S01if <#tfunö Dtöf brtcftf t>e* 
ftgelt mit unfcim funigKcpen SJlajeftat 3tif$gel. (Beben ju Prefpurg 
twd) Crtftp geburt vfersefem tyinbm 3ar, unö pot-nad? m öem 
neu»» tmö jwrinjigißen 3are, an unfer ^iratven 8benö Nttiuitatit* 
Unfcret JUd)e öes t>tigectfd>mjc, tm örey «ni>.fwjigi^m/ t><^ ^«« 
imfdjen im newenje^nöen, unö öee 25ef>emt^m im je^enöen. 3a< 
rm* S)abep ftnö öe»ejen öie Stwiröyen Äutxwig Parrwrcb ju ^g* 
ley, unfer ^urft 3«rg ^Qbifd^^f ju <ßran ; 3ofeann btfdpff $u - 
^tgrarn unfer Cancer uuö lieben anöe$tigeu, Cxt ^0(^orni <C«nrat 
genant Äenw? ^«j*9 m ötv Steffen; wb £as* in (Plfen unö 
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jut Cojrf tinfer liebet D&efai unb $u*fl, bie SBolg«Bown <5erm<m CBrof 
ju CiU unb toi ©ecjet San in VDtobtföen llanben unjer @webet> 
Srunortoff von 6« JUttmr unfer unb t><& &tid}9 ju Sern unb ju 
t>tcemj gcmeyner Picari, <J5raf ^an» von tupfen JUntgatff ju 
©mitogen und «£ero ju «Sobennac?,. ^obannea- <£>raf ju Qcfcawiti* 
bürg/ &ie €Deln Conrat £erre ju tbtofperg unfer unb be* $M» 
(Crb Comerer/ äh*toger von Smmfbetot %ttxt ju ©wxirjenberg, 
UnD ö(e Strengen Wartung von £Uxp, unb Conrad Hemps «Rittet* 
unfere liebe grttuen,. unb »il an&et £em SKitter unb Änec&t, Die toir in 
bji& unffc ©ab n wtf tuftai *u toaw @wä$»i*f t* botgefötfbeii 

ifrf numdätum DomM fttgü 
Cafpar €Rigt 

- 3» dwft fWit j Sefretigttnge in bmtfö (Sigifmunbi bei 9t»M. ftititel obit Wt 

JftWPe SJfowf cum figillo majeftatis. SJfon ffcfjf «tfo <M$ <WJ biefet gleitet* 
ügen aufgrifft/ bof bicftUtfunöc tateüttfd) unb teutfef» «uigefertiget worbm. 
£>«* anfebnli^e «BtojeJWt« Siegel/ fo bet St. ©igifmunb fld) be» biefer &ben« 
fimg bebtatet/ <fl «01t beul/ f» T«*. Fit Wo. 1*. Tom» HL Cod. abgeffo* 
4>ert ift/ fot»ot in Snerbmmg b« 9Bapen«€>ti)i(ber/. «tt aud> ber ttofttift 
febt wrtetfc&iebeu/ |ebo<^ Ie%fete etoat abgerieben unb «ufefcrli4. (£1 fmb 
«bet m<f) bie Urfunben/ »oran biefe bet)be bifferente ©iegel bangen? in be» 
Öabren febt iwterföteben/ babet biefe Ungleidföeit bouptfi^it^ bereutet/ m< 
bem feit betti Üigümmb XSm. X4ftig geworben/ unb mit feinen ftnbert 
fterftnbetung wrgegangeu u. 
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^>au! »ort 3W>orff . £ometjJet ©eütfdje* 

Orten* wbt htm gomt&ut $u ff&tift&urg kältet 

j&täfforp &a* Slmt ©cbtefelbcin in Ut dlmm 3Kartf 

auf &UM 3«Cf & 1440» 

Ex Orig. Archnd Kimgibcrfr in Prurfia. 

«<Vit taube* £fara>l trth &ufb*rff £«me$er $ewrf$es (DrDens 
t&un tunt unD offenbar, befennen allen Dm bitffe griffe »erDen 00* 
bracbt, Da*f mit angefeben labert Die fleutflae ftuwe und arbeit, die Der 
€tfame utiD aeifilicb* Wald?« Itoftorp Jvumpt^ur qu CrtfHwqj ae* 
fac&* unD manibfetoiclieb bat gen>an unD bemepfet bep unfern örDen, unö 
WKb tbün fol m cjufommenDen ejeiten, und böben em öorföriebett unb 
mföxtibm em mit wnje »Ulfen unö tmlbort unfer* (Bebietigei* in ccaft 
Dtefe* brtefetf txti Sunpt cju ©t&etljelbeyn mit aller fepnet cm apeborun« 
ge, De« cju fepme leben cju gebrauten, uff Da* em fcpner arbeit unö 
truwt Dp b« bep unfern Drben genjan bat a(* wrberuret ifr> betonet 
toerDe, unö anDer umb femliebet feiner belonirige cju fleitffe arbeit unö 
trume bep unfern OrDen cju t&un- »erDen gereuJfjet» <2ßon Dem feftfefn 
Slmpte fal bet Den T>otd? der Hureen tttfarefe ni$t* fealDw, no$ 
fepne unpfföfct oDer fc&a&unge ufrit&ten noeb aeben, unD griouben Dttf tor 
un* unfer Stoc&fomhnge flete fefle unD creftia unD unwrferet cju balDen, 
M cju merer fic&etbeit. babc »It unfe. Sngefegel. an DWfen. brief laufen 
benaen, Der gegeben ift uff unferm .bawfc ttlaricnbin-g om tage 
(ßeorgti Des fceiugen tllerrerer« in Der jarjal unjew bern.Iufcn* 
vierbunöm jmO tm XLtcn fare« 
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grirtwtö) »on We«i gatto ffomptet j« 

©ac&fcn in SBoömacbt be$ £oc&mei(to$ äbtrgtebt 

töe 3fcüe*5Rar<f gegen 400C0 «Kfj. ©ulDm ort SERaitf* 

flräfm $ri#eri<& öön ^raritontrotfl, $(♦ 1454.. 

Ex Orig, Arch. reg, Berol. 

£$ $vit>rib twn Polenjl gant ftumptur ju öae&fen fcwtfd)«» 
(Drbtns tc bcfenne offintßt&en mit Dttfem faiejfe tot aaetmennigli<& die 
to feben &wen aDer lefen, @o mjA mein gnebigftcr &er« «&ew Jlufc« 
wig «Ott £ru<bffetifm mit eiiwflT CteDenj unD SBa^tbröfe an Den 3t« 
Ia^f<n &oa)geborenn Sutflen unD £men» fetten Sribrtdje tttarggrcfcn 
ju Swnbenburg *c anbej Äutfutflen unb Surften »ob fein unD unfrei 
OtDen* wegen gefebttfet bat, gflfo na$ folicbem bewerbe mir an Den 
genanten meinen ©nebigen fetten tn«rggwue £riberia} befolgt! / fcobt 
ic& miefc wn Des genanten mein« gnebigen Herten be$ ^oemetffc« unD 
unfet* OtDen* »egen totbtagen, Da* 'fein @naDe.Jba* Hont über 
<DDer wt twnjigt tawfent (Bulben Äetoifdj mit allen ©lo$f«n tmD 
Steten unD aOen 9fcujen Sinfen 9tenn>en Sugefowungen *&ewa}titfeifen/ 
und alle* ju Der CTuwen ttlanf ubev <Dber gebort geifuwb unD tbert* 
Heb niebt« nfc&ten aufgenommen einnebmen, unD fk& unD fein €fbeti 
fbü«b< . £anDe* mit aBen ©aeben g«bntc&en, if>m fetten «Kann um> 
©feie im Mi^em SanDe ju folgen vfenjtg tfcufew (Bulben buttern 
tmt> geloben flrflen mm gtwu unD ge^otfam ju fein, ton ©einen 
©naben unD feinen €tben nic&t jutteten, aDe* pmanDe* uff ju neunten, 
€* fep Dann Da« ©einen ©naben aDer feinen ©tben fbk& btaßigf $u« 
fent ©ulben SXepnifeb ju genüge unD too( ;u Danfe ufgetiebtet unb bejalet 
feto tpwberi. ©«n (Bnabe Riad? <racb fWn 22xmnev m frtytm t^anbt 
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©trmt ©Iwfett» uffcmg*»>~imt>e bec ficf> gebnt*en, tmb fei ofle* 
molfe twfprec&en unD twtepbtogljen, al* anbe* fein «fetten. «Wann unb 
©ftte in Der «Oldrfe ju SBranbenbütg an «euerbe. 3cu <35tfonbt unb 
»atet SSeFentntefe ^abe ic& mein« Slmptt Snftgel an bfefen btief rt>un 
unb Mengen laufen/ ber <E*|*tv <jl ju <£Mln «n bft ©prrt» am ffti* 
tage Ratfeebra Petrf, nacb*<5ote« grfcurtt tfeufent tfer fetmbetf> 
unbe bantod) in bem vier unb fttmfcfjjften 3<twm 



No. CXLVt ; 

©er #0*metjtet to$ Seutfcßeit jDrl>ettf Ä6er^ 

§iebt Me 9Mle SÄatcf brni S&ütfutfien 3«&ert# 

erWtd) S« fHtiert gebetir jetoxfc totff l>et Orten fDtafet 

fcrt&en föfl, fte fleacn fcejafona wn iooooo <%♦ 

duften iw# feinen Xofce nri&er gu töjfcn, 

«• 1455» 

Ex Orig.ärch. reg. Berol. 

iClStt grübet £u6tt>% vom föuefpfctvlert ^meifter be* erbenf 
Ut. Orabet be$ fcfpttato 6«ncee ttferfe be» betvtföm txmfe» t>att 
Jttufakm SBefenron offen*ii(& mit btefem btieflfe dm mm tmftee ©eifri- 
ger« tmb ganjen otben tmb aOe wifere 9to<&fomeu tmb fttft wt aSetm* 
wglwfc, bie en feftm ober &own lefen, ba* tok mit «»olbebacfeteai tmtit 
tmb einmütigem, rat&e wtfew gebittigete, bem irlwfcftn fcoeßgebocneu f«e» 
fen wifetro befimbem gnebigen Heben Herten $qm $friM*bm ttturg* 
gwffm ju Scanbembwrgt be» tyüiQtn £$mt*ftrt» Äeidj? £wj<J<t* 
" nierer 
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matt vn* &m$0r*fl«t ju nurembtfg imD ole feiner gtwten «6m 
*t» no&femen; wnb frfliebet mettfh<tet Din«*; guttat, triek ntu^cy 
ierungt; fo*r, t>nb fttaDen) DU feint gnate umb wijer* orten« beße* 
»tflen in Dfejen frigtfnoten fltfban, »ofgenomen tmMutlict fameifef (>at; 
*m>r lannD genannt Die rüimximrt* pber <Pto mit afyn wiD fetteten 

- $erli<tfeiten $retaten SBannfttafften; 8e&enen gefeilten m» mmuliet« 
.«Ben ©topfen wib treten Dorinne gelegen; mit iten jugebwungen, mit 

. «Ben täten / M^n, 3a<tten; miltbanen; ^ciDeltpeiDen , ffefttetep; feten, 
«alfern ; nufetmgen; jinfen, lernten; orbet&en, grenn&en, ji^e^orunaen, 
getttlitten wiD »ertlichen gireettigt eilen , wiD fufl mit aljen gnaDen mit 
legten niett* autfgenomen no# (jinfcangefafct, benannt t>nD Dnbenannt, 
*nD funDeditten mit Den ^letfjen önD 0taDt ©ifcdurfbetn t>nD JDrifcii 
mit oöen wen «ÖJanf^fften , geitfiitten wrt) mertfkten lugeftorungen/ 
«fler nufeungen m» aeredbtigfeiten twa)tifllict, a»> mir wiö wfer orten 

, Die befehlen MD gebrauchet taten; ju reettem erbe erblict gegeben; t>o> 
fc^rtben onD mifligliet t>oria*ien tobe«/ 9«ben öorfctMben tmD t>orfa*fe» 
ou$ tem genanten önfern gnebigen berten «Dtorggrauen aflen feine« gna* 
ten erben wiD naetfomen Datfelbige genante twjer laabt Die Hernien* 
ntarefe mit aBen teetten unD freibetten; w» mit Den &(o*feri bnD ©taDt 

- ©djetuelbein bnb £>rifm obgenant; alfe mir Da* getabt Gaben, tmD mit 
aBen genanten »nD wigenanten ®Men; ©tetett; 9*refaten; «Oianfctafftav 
fftofcungen; jugeborungen, ünD gereebttgfeitben nid)tt au*genomen fegen« 
mettigtut mit maett wiD f rafft Dfcfe* brieffef; &n< tn«etm orten onD 
naetfomen Dorinne be&alDente; fo got Der terw tlHffr &»* mit; ftnfer 
arten aDer na«)fomen fö jtaDttafHg merten, Da« mir fbfli<t iannDt Der 

% neuwenmard?« Dormogen miDDer ju omerm orDen ju fomjfen; Da« mir 
texft n«tt/ Diewetfc Der genante twja: gnefciger fcero tTkrggrou« 
^rtt>rid) in (eben fet, t&un moflen, onD au<t em Da< abiuComfrn niete 
maett baben foBen 7 Diemeite b« lebet; Da^ Denne Dt« öptberurten Dnfertf 
gneDigen t«ren «Warggrauen erben onD nahmen t>n< onfern orDen »nD 
oaetfomen Die benumpte CTeuwemarcft mit foBi(ten tren iugetomngen, 

frei&ei» 
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6ttm QktQtm uffangm, - unbe 6ec ftcf? gebrudVtt, tmb itt ojk« 
mctffe t>erfprec&en uhD oortepbtaö&en/ alö anbet fein £erten «Wann tinb 
©ftte in Ort 9Ratfe ju SBranbenbutg an Qtucrto. 3^u S&rfunfct tmb 
»arer SBefentnfcfe &a&e icb mein« Sltnpt* 3nf!gel an Ot^fen brief «>tm 
tmb Mengen laufen/ ber <35eb«v ijl ju <£Mln an bft ©jjrrt» am fftt* 
tag« ftatbebr* Petri, twcb*<5oteo geburtt tbufene tiet f?tmbevt> 
»nbe bantAefe in b«ft »fer tmb fttmfjtgjtm 3<tr<n. 

No. CXLVt. 

©a $Mtynrifiet Dtö ?eutf*e«jDtl)ettf Ö6er^ 

fiebt töe Rede SRatcf tcm S&arflfrfien gri&ert# 

crMfcft Sit feitieit geben f jebtfd) totff ber Orten tBta$t 

^a&ctt fori/ fle flehen fceaafong \>on iooooo <%♦ 

Ottern »a4 feinen xote nriber gu töfen, 

51» 1455» 

«Wir &rub« lubwtg **m föUtfpfeawfm £*mttf!er b<« wixnt 
b*r brubet be» Ipfpttato Sana* tTJ<me des bftwfftm feattfe» vait 
3<rufakm SBmnron offernlub mit bfefem btieflfe Dor «n*. Miftec ©ebifli' 
gm wib ganjen otben t>nb aBe wtjere 9to<&fom«n tmb fu*t 00t aSetm* 
n&(i$, bie en f$en ober boren lefen, bM vak mit «ol&eöac&tem mute 
tmb einftee&tiaem.rat&e wijerer aebittiaere, bem truK&ftn boefaebocnen fwv 
fen tmfetm befunber« gnebiaro Keben Ferren <&m ^fHbrfcbm ttlatg* 
gwffm ju Öcan^mbMirge b» beOty» 2Wmi»fö>n JVüfef £wj<£<f 

tweret 
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mtKtv vt* Sttrftpafft« ju Hwemberg imb ale fein« gnaben erben, 
*nb no&lomen, wnb feOicber met#K<&er Din*te, guttattf, trieb mufee, 
lerunge, fo*t, Mb ft&aben) Die (eine gnabe umb w(et< ocDen* teflef 
»tuen in Dtefen Wgtfnoten getban, »otgewinen w*D>m$tc& benwijet (>at, 
»nfer kiiuiO genannt Dte rüuweimrte Pber (Dber mit offen wtD iglic&m 
ierlkfefeiten $rcla*en SRannfc&ojffen, ge&enen geblieben nnD ttxmtlittwi 
«Ben ©lo«feh wiD Steten Dorinne gelten/ mit wen jugeborungen, mit 
«Ken b«b<n, M$<n, Sagten, mütbanen, jeiDelmeiben; ffeftyetep, (tyen, 
«alfern, nutymgen, jfofen, rentben, orbet&en,. gönnten, maebwungen, 
geblieben MD »erriieben gereebtigfeiten, wiD fu«t mit aQen gnaDen Mb 
tea)ten ni$t* aulgenomen no$ binDangefafet, benannt »nD Mbenannt, 
MD funDetlicben mit Den (^loUfm MD 0taM ©efeefurfberö MD JDvifcn 
mit atien iten «jftanj$afften, geitflfcften ww mertU$en )ugeb>rangen, 
«0er nubungen Mb geredbtigfeiten mecbtiglicb, a((e mit mö Mfet otDen 
Die befehlen MD gebraucht haben, ju teurem erbe erWia) gegeben/ M* 
fftriben Mb miBiglicb öorktfien baben, geben öprfcbmben tmb t>orto*jht 
puc& bem genanten »nfern gnebigen tymn SRarggrauen aBen feinet gna» 
Den erben wiD nahmen batfelbige genante Mfer lanDt Die Hemden* 
maref c mit aBen tetfcten MD freibeiten, wib mit Den ^lotferi bnD ©taDJ 
Gdjetuclbein Mb fcrifen ebgenant, alfe mit Da* g$abt baben, tmb mit 
aBen genahten w»D wigenanten ©Mim, Steten, tytdatcn, «5ianf<bafftav 
fftu^nngm, juge&otungen, t>nb gete^tigfeitben nie&tf autfgenomen fegen* 
metrtgfi<& mit maebt t>nD ftaflff bi*fe* brieffef, M< tn^erm orben tmb 
nahmen Dotinne bebalbenbe, fo got Der ^enre bilffr, Da« mit, tnfev 
erDen aber naa)fomen fb ftabtbaftig merben, t>atf mir fbBi$ lannpt Der 
neuwenmard?« Dormogen miDDer ju wijerni otDen ju fowffen, Da^ mir 
Dod) niebt, Dieweü* Der geturnt* »njer gnebiger b<rw tTkrggrou« 
^rtDrtd) in (eben ist, tbun moBen, nnD aud) «m Da* ab|ufo»flfen niebt 
mad&t Daben foBen/ DiemeiCe ber (ebet ; Da* Denne Drt bprberurten bnferf 
gneDigtn bwrn Slarggrawen erben t>nD nahmen wi onfern orDcn t>nD 
nacbjomen Die benumpte tteuwetmxfo mit fbflicN Iren «ige&orungen, 

freuet» 
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frei&ejfen, ttfilm, &erfi<&Fein>en gefetfo&en »nb wetf!i*<!t, ntanföaffö ran* 
'be, lernte »nb @«re »nb funberli* mit ben ©teeTen »nb ftabf Stbeniek 
bem enb griffen mit oflm tr«n manfe&afften gei«tli*en wtb mertli*ei 
tugeftotungen, au« nufeungen t>nb gere*tigFeiten, olfe t>or bestimmet iet, 
»mb fcunbert taufent gutfer 9Wniefc&er guiben »nb~ni*t foebet free, (oft, 
one allerleö »ffflege t>nb alfe, atfe fle an feine gnabe feine erben »nb 
nac&fomen »an »n$ enb »nnferm erden ifl gefönten, ju toroffe »eigen 
' (atffen (btten, »nb »ibber tngeben feilen »mb Die obenberurte fumme »nb 
ni*t &o&er, one allerg etatrag »nb mibberrebe, wie men bie borfegen er« 
benfen mo*tt; »nb »enne wir, »nfer orten aber na* tot ujtgenante» 
bnfere" gnebigen harren SRaggraffen ,Sribriebe eorjlerben, bat got (ange 
roenbe, fuHi*tn famff *un wellen, fo follen Den btt obgenanten »nfere* 
gnebigen Herten SÄarggraffen erben aber na*fomen bat ein 3ar tjuuor 
»ettonbigen t>nb topfen laufen; ©uH*« Fatofff befcahmg foO gef*een ju 
^rancfert ander (Dörr gelegen/ ju Coeerin, aber ju Öberberg, an 
ber breier ffcte eine, bie feiner gnabcn erben aber na*fomen am be^nen* 
eten fein mirbet, »nb ne ju feWaX fomffe« bejalunge mir »nfer orben 
aber na*fomen ft* eingerle» feerli*feto) mürben befbrgen, fo foüen »n« 
feto" gnebigen fcerrn «Wargöraffen erben aber na*fomen »ne* ein ft*er g* 
leite na* nottburfft borjü f*affen »nb befleDen. <3kib fb folli*er famff 
gef*een tot, »nb füll* bunDcrt taufent guiben in $u genüge bthakt fem/ 
bat benn aOe bediebfeitb, manf*afft, lanbe, eioftJ, etete »nb (ernte atfe 
beturt iet, mit ber erb&olbinge mibber an »ne" »nfern erben »nb na*fomen 
fomen, »nb »an btt »ilgeba*f«n »nfere" Ferren «Bterggraffen erben tmb 
na*femen one alle mibberrebe »nb intrag gemeifet feilen merben »ngefe* 
li*, Stu* bat be&albenbe, bat mir »nfer orben »nb naa)Fomen, t>nb 
bi »nferen, »nb au* bie »nferm orben ju binfte jtyen merben, botf*afjü 
ju fenben, eine frepe firaeTe »eli* »nb fi*er, auf^ »nb ein, ein »nb auf* 
biete »nfere lanbe Pwwefen bur* bie alte enb au* bie CT«tm*itiar* 
de, »nb tot obgemelten »nfere - gnebigen &etrn «Dtorggrafffcn feiner erben 
»nb na*fomen lanbe »nb ftete, biemeile f« bie genante CTewvenmaK?* 

tone- 
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fortgaben «erben, *mb it gÄ iu jeten jWenlabm,- bo<& bä« biefeiben; 
We tote füren . werten bHr$ foflic&e 'foribe, ben lernten feinen fibaberi 
$un, wo aber ort oan m gef$ee, ben fönen wir tmb onfcr orberi na$ 
teblk&feit bejafen, *nb ba* atiib fein teil Datf anber burd& onb au« fei« 
«en lanben foHe laufen 6efi^<t)igett. ©er wrgebac&fc tmfet gnebige* 
Irene .«Btaggraff fad jtcfr au$ fen tm«, »nfern orben tmb nac&fomen, 
nacb forme »nb weife bfcfet »orft&reibunge wibber. vortreiben/ tmb im* 
borubet feinen oorftgelten Äegenbrieff geben, tmb barna(& mit feiner gna« 
ben brubern fcfcaffen tmb bestellen, tat bie mir fampt feinen gnaben ft$ 
berglekb aucb fen tm* onfern orben tmb nacbfomen in einen brieffe tot« 
fctrepbeti/ na$ lamfe btyfer oorfc&reibunge, tmb foliicben iren Äegenbrteff 
bur$ alle vier bruber oorftgelt im* inepnem fcalben $are foDen anfwut« 
fen, unb fcaben baruflf foilK&e tanbe, alle ^relaten SÄanjtyaffit, lernt, 
tfete, ©»*, aDe juge&orunge tmb geret&tigfeit obgenannt borinne geng« 
lieb t>orfa*|ta, tmb 0« forber an ben genanten unfern gnebigen bertn 
SÄarggraffen tmb an fetner gnaben erben ©nb nacbfomen recbtlicb tmb 
erblich geweifte, ß$ t>orber mebr an fte, atfe an ire reebte naturlicbe erb« 
&etf(bafft ju falben, ane alle« geferbe, bi* ju foliicben obengefebribenen 
lawffe* ©e* ju urfunbf Dnb merer fieberet baben mir bao figtll im* 
feter tHajeotabt t>nb aucb bie bulle vnfero (Totimto ja tTbrienburet 
Men anbangen bi*|ta brieffe, bet gegeben tot vff vnffrm ©loofe 
ttfetve am neflen freytage vor bem tage ©ent tRatbei beo betligen 
$poeteln vnb t&vangelißen, in ben Jaren vnfh* Ferren (Ebawfme 
vier bunbette tmb ftimff vnb fumföigtßen, @ejewge fein bie erfametr 
tmb gei*tlic&en tmfer« orben* lieben brubere Vkidt van £yfenboflen, 
(Broofomptbur/ Rtltan van äijborff oberem: tTforfebalt, «äeinrioY 
Retvefe »an piawven oberster Spittaler twtb $tim £lbtnge, 30* 
banns van &emrt>myen oberster (trapter vnb jur tttetve, Geringer 
wm VOeiUt ju ^retbnrg Äomptbure, 3orge öiylinger X>oit^e ber 
HeuwenmoKf«, ^»einrid> Solrer van Ä^tenoerg jur Äalge, ^ctm 
ebb. »abenotrimr fcu 6trafoberg, >rge von Äuttmbdm jum 
- 81 (Eatvcnef 



Digitized by 



Google 



g*tt>4d »eiHp^itttf nfcTeC von ttffltofe SrfcUwi 6c<*tMb*, 
3*3* txm ggtoffiiem X>oitb jum Äeypc, Cafbat Cjotocr bawf* 
tomptburr ju morimbutg, tftilam Vlidaia Spittate: jam £fc 
böige, £rwfn i£«g Pfleger ju Strotan, €km €Mm f 6an* t*n 
ber £eyb< wfir» orben* brttbtre, feer 3nbre0 wfer CapeCfcuf 
gbumberrt brr j&ercfcn $u Samlanbt, 2feigufftmi6 TPbbbttbt wb 
^ebanne» &eoni9 wfere f^mbere t>nb *tt anbot ttaumftbigt. 



No. CXLVIL 

©et ^c&meijtet t>e$ ^eötfdbm Orben^ 

£utemtg üon (grttcbfbaüfcn t>ectuetfet Mt Gleite 
3Rar<f an fcen (S&wrfÄrflen Srirtmi H« 1455, 

«C%5i¥ 9^tt Äufctetg. ron ötti&fbwfm ^oitwfhr &«t«*f$e? $r* 
ben* emptetm b«n ©wfcbfeen gBubfcen unb (geftonen tyt «taten $w&« 
ften unb Captin, unb Den gefteengen €rtxutn wflen unb wouwbtigeft 
ätfem unb fnet&fen, und ben tJötfUbrtgw nxifen SRefen unb ©«meinen/ 
unb gemeimglig aOen tmjon unb unjert £Xben* «Kannen unb <2ßnbofa* 
fen bo CTefagntnar* unfen @ni« unb «Qe* ©uf, <2Bnb laufen «öcb 
ttfefen, Da< »I* mfc »olbebad)fem muffe und «tafl«i)tigem SHafc unfet 
©ebfnlger Dem 3rfud)ten ^o^ebornen $urfien unfom befunbem ghebiöen 
lieben «gKro Jribridjen ttlaiggcöfm ja ÖwnOwbwg k. «Re €>emer 
©naben ®*en unb Sta&fwnen umb fuk&o imtflfo&o ©nabe ©unf) 
«öeltaf uro JBfojl, *fe et* ©nab umb unf** 0*b«W bepw trilen nt 
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Defen SWdtf ttpftn attan wgtfiommen unD nu§ß$ SctDdfef &aty unfer 
'8ant gnant Die CTeOwenmarl! über (EH** mit allen unD »glichen £er* 
Vt&telten ©naDen Statten Vertaten «Dtonfc&aften j^ifHi^n g$en und 
teetntlia)en/ unD allen ©lo«fen unD ©teten Dorinne gelegen , mit aUett 
Iren fangen unt» Sugc^orung^n mea)tigli(&en/ alt* wir unD unfer jDt- 
Den Da* befe*fen unD gebraucht f>abcn jeu reifem ©tbe erblich gegeben 
terfc&rieben, ,©De unD €rb&otDungbe tamif ir und unD unferm £>rDen 
wrpflte&t aemeji fe»t mit crafft unD mae&t Defe* briefe*, <3ßnD metfen 
<u$ alle twbenannte $relaten €bte SXittee Anette «föannfäwjft ©fete 
Gemeine unD funDerlicfc .ade 3n»obnet be*fetbigen §anDe* Der CTefaven« 
tnaxt an Den gemelten unfern gneDigen £een ©larggrafen, und an ©ei* 
»et ©naben €rben unD 9toa}femmen retbtöcfc unD erblii, Reffen linD 
iebitten eücfc aBett unb iafo&en funDerlta} ernftlft& unb *r(Hgfic& mit Deftot 
briefe, eö$ furDerme&e* an ©ein ©naDe und ©einet ©naDen erben 
unD ^ac^Fommen, al* an eure tet&te natürliche €tb^errfcf>aft )cu$a(Den, 
uno i&n SrbbölDung jeu tbun, beo < 2ßermepDung unfer «SÖngnabe, Da« 
jtoran ni$t <£erfeümi*f geföee,. Da* ifi unfer unD unfer ©ebiftigere 
unD unfer* OrDen* ganje SWepminge. $)e* jeu waren befenntntefc &a» 
feen wir unfer ©iget unDeh an tiefen Brief laufen bangen, Der gegebelt 
ift uf unfern £u(e ttleue «m fryt«ge neefl wr Öanr tTJatbei tag 
&» fcemgen ttpeffcfs/ im vierten fetmDertßen tmD funif uttö JÜmf? 
VigfWt3«re. '•;" • ' : ' u ■ " " •'•'• ; ; 

JDa* bäum (angenbt @e§d fteHet bt> SJtotfc* ©rfttf «uf ; etwm Sfctn m ge* 
tüSnlt^et ©tdUmfl/ *ot mit tat Umffttift: S. magifiri generalis Hofpua^ 

* tis$. Marie Igerofolimitani, 3u bau Contrsfigillo iß ba$ tttttt* Secretüm 

«tfoattty/ fo afo-wdp trtttij mcfo (eiinbar ffr ■''! i; - * ,f ' 1 • 
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No. CXLVin. 

©et £od>meijfet t>e« Sefittöjett £>rt>et# m* 

• .tortftt bte in bem (Bebtete btf @c&loifc$ Briefen 
»onenbe StofaUen an fcen 3(Ratcfarafen gri*&e*tc& & 

St» 1455» . 

Elf 0r/g. 4h& ng. Berol.' 

tCO\i Stoiber £ubwf0 von £rftd}ftwfm *5*meijte JDeötfdjes ©c* 
ben^.empiffen beti ©eflrenaen unb ©rbaro. unfern lieben ©etaimen £Rif* 
item &ne$ttn ttnb öemeinifllkb aßen Solanum be* ©efcife* unjer$ £n>fe* 
2>rifm,in ber tfleawen tTJartm gelegen unfern ©ruf unb aSe @ütti, 
unb laufen eä$ topfen, Da* wir mit unfern ©ebiffiaern und trübem 
cinftearialicben jeu 9fofe fein aennitben, Da* wir beut« boc&aebornen 3* 
luc&fen Sörflen unb @ro*fntecbftgen £tm «ßern 5«bertdjen ^Jarggra* 
fett ^cu'Sranbmfrorg ^unfern aneDtaen Ferren iä* anarifi ©fo$f 
Reifen mit aller feiner Bube^omn^e neuen inantroorten laufen, batf In, : 
warfen alfe anbew 6lp*f'ber neoweturaifen inne jcufcolben. .. £inmv 
nie willen unb pdfeh.. v twr euc& an ben analen unfern anäigen £e«tt 
ttfarggfofm jeu Ztauibenborgt, unb erforben unb beuelen /.eticj} au<$ 
mir «mfler beaerunae, ba* tyt beme berurfen unfern gne&iaetf Ferren 
Üftarßßrafen *£)olbiöuna iW — (a) 2>er öegeben *fi «f «nifer n -i^ife 
tttovienbofg «m anfing neeft ver Jtefumptionte tTTovte, im. fttoeen 
$unbmflcn un6 fomf unb Jumföfejflm 3<ure. ■-.■■;' < . . 

(a) ©«* Aide tfr mit bei »ot&ew&enfre« 9diweif«"0 <w tie gflitje tyenfet ber 
Letten Jfltatf »Win filfifr 
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fejjtfi ton £bbeMtl)Ctt i» &« SBogtei ^xfyiwlbtm 

( Sttar<hMf*n grietoto' ll J« &tttoi#n> 1455* 

Ex Orig/rfrch. rtg. Berol 

SB» **, *»* m*m*n imm ****« «* 

beri* tmpiftw-öm ©eflwngen unD ©rbown unfern lieben grtrutten fRttj 
tm» Ämc&ten unt> gemeifHgf«|l <t8m iRännen unfern tmb unfetf Ciöart 
Wtbeie jeu -etobetodbetii unfmt @ru* unö an* gttfte, utft latfto eä$ 
ftffcfen, barf »fc mfrfrifem^Mttigrai unD SBwbew» einttetfrtigttä je« 
«are fein geworben, -Da« »fr bemt fac&gtbormn 3rfa<$fcn fturfUh unb 
d&oafmedjfigm .£ern ^)«n \$riöeric&en tTJarggrafm jeu £r*nben* 
fcbtg 6(9 befugen Konu Äridy* tZh^tamcttr tinö 3urggfrafcn jeu 
CTiKemberg :unfem gntbigen * «fHHi ©to$ unb ©tat ©djetuelbeto mit 
öBet'T«ina 8*rtxMf^« twir«>i inantwöW« fatßh, tie in ma*fen au? 
«nbere <&ta&fu«b,@rete b* tteäwen tTtorfcrf itme)u$atben. $intm< 
in* w»!a*fen »nb weifen »fr cueb an t>cn gtmetten unfern gnebigett #et* 
#i fttoggraßn ja» 2>r<*n6*nb$rg, unb. trfprber* unb btuelbeh au* 
<u4 mici «nifter begerimger, tot. fr bem berurten unfern gtiebiäen .gwsn 
©tafggiafm botoigung* rfjuf (n füllet roeiR ttnD geftalr, alfe tat anbere 
«Plannt ber tfteuttenntafch gttban ba&en, fugenbe Defc Ding affb, ba* 
Wntafrag ab« bwjiebungtorimie geföeen, ba< iftunfer unD unfer ©e* 
fflfttger mfU .ffletaiunge. : ©e* icu fU&er|ett &tfen mir unfer ©igt! an* 
^d»fWi ; Taifoi fcfw fowffe, tor gegeben ifi «ff unfern t&»fe OTarien* 
bin^ <an.;£4»|Ug ne«£ t»r 2fefumpt?onfe itükrcie im «fei3enb>unben* 
fhn unb ftimf unb fnmßigfien 3aw» 

3« fimiU ifl 4» We @tatt @$t»d&<ta i&i<f<* J8*fr&f ttnt<r rfa» bem ©<u> 

.IJüTSJf «| 3 No. CL. 
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; No, CU *. , 

©et ^pd&metftrt ©eutfd&e» orten J'kTe$tt 

fcem SBogt tet 9?eüeh SRarf einige ©utei tmb We 
€fc. SWorw tem 3Rar<fgrafcn $rie&ertd) cmittreämw 

& 1455- 

.- E* Or&. fftprf. ^wfr. r£. Jfertf, 

isvfe Sötnbet ^utwig tm flM^nvftt ^metjVre £xwcJ(Ihm 
Orten» empiefcn ton Sternen uno ©e*fHttpen unfern liefen in @o£ aw 
bwfrtffltn $ern CdfktfA £gtmgtr r>ok 6er tTtamxromrfc uno {xttt 
©Irgri feinem Compan Qetttfi&e* geben* unfern ©ort und alW ©ut 
W^Kt $o$$fotne Riffle 4mt StibetUb tfferggrafft jqi 
Sranbemburge tc. nnjer gnebige* £«* Qtafötflbunge Uta etttcfel 
©attae, al« nemtttfr ben ^off (ßrunatbng, ötn ^of ju ftfatjptef 
tnit Mm ©eefk&en Worin unb anbettt Dörfern unb ©uffetn, bie f^r 
uwfr innehabet m bet neätwnmarfe , nl* ©ein ©«ade na$ unfein 
OBtten Die €inmu>me getyan ftor uff unfe* «bfoebern na£ knnte betfeW« 
gen foiefje eö$ boenta gegeben, SÜfo futtern unD fötettien.tttf ent&a» 
wn fofie$en ©uttwn mit bi*fem fegenfowflgen fetkffe/ unb geftttu euA 
6*9 ©efcotfam, fco* $r f>li# ©uttrtbenr genanten urtfeun gnebigm 
$ent emreiwnen, u>m be* aftteftn unt feinen €toaben bentoief eu$ 
bombe* jwft&eifren nan ftambt unb ane Qemneu tutoba $<bm mi&ttt 
unb d«| au$ mit ni^te ' öer^alt»eti. IDctf ift imfeue flanje unb- #nJN 
fftebmmge. (Beben ju Wkrimburg «m 2>orifteuffe*0C'iKMfe' ttffcb*4H* 
im ic ffimf unb fumffa&fkn Jan unuet unftot «igebfucton 3nfigd» 
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8fttatff<£tfcf jrotfc&eit attttfgrof gtita 

Orte»* je. «I 1455* 

Ex Orig. Jrck. reg, Bcrol. . 

«tVft Stitxtiü .ton gof* flnoten tflarggraut yo Somtatibtng 
Iw WHgen RMnfeffyn 2Uui>* i&t^nwer wifc ©urggtaue $tl 
CTitrtmtttg tr. tot tm* nOe wifer etkn »nD nacfcfoiwn Sftarggraffeti 
ju fBauftanfefta, t>nt> QBfr Sorot** Jlntamg von &rttd>efeuf<n £* 
mefeter teiitfte» «*«» »ot mt* aHe onffcr oa#omen, gebitttfl« t>nö 
•ufern ortet brennen wfo $un funo offentfty mit Wiftai foint oIKtv 
W* in f$en «Wir froren leffeen, bat mir mit guftem »tat w» mott* 
ttufttem murf>e (mtt eiufteefttisen 9tarf> »nfer Stoße trot> gebfeti*« wm> 
»nfer Mit on(er lanbe onD feuere bette*, t>nt> umb frfce* &and)fl&!mg 
»nö cpntfeit wtD funfcerli<t> wnb be« willen/ «b tmfee objenanmc.top* 
etmm feyn fanW abi* (eu$e »fcbetfeofiÄ atfeif wiae&effflm nmrben, te# 
»te *n* fcenn btofer nacbjeförtben articfel ono ptsnctt, tte jmtftm «n* 
fctdbmget tmb befpnw&en fein, mit epn antar »ertragen »nb geemit to- 
ben, eonen »nb »ertragen »n« ou$ ber mit frafft *nb macty btf? btiue*. 
Sunt ersten ttt beteibtagt, ab na# bfoferi ftigen »nb »neonife»$en, Od 
tymt mit Dem fomg Den Polen »nb ben lanben ja Pre^wfen »otban* 
Nn feto/ 69 genbfofr &ir ton t>(gefte#fen (8n foBen, * * * ein J>em<iettz 
»nb fein öftenr wenn fte j*l$ (anbe prewsfm mibfc )u tan (jenben 
beerten, mit iren »nberjatffen »nö lanben ju Prewefm »otgenannt, (0 
flot lang wr je», mebit m Wgen w» »nepnifeit fomen, abbit im fo« 
tngefjotfam mm&en f t>nt> epn« tTJarggraffen j« Swne»ejnburg jur lest 
tpintm beteten in (eynei ewen perjon in in in feie fcuft j« prm>»fm m 

fomm/ 
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Femen, fo et b&t tf>un wur», fb fafr M b« fcomeWtet imfc orben bot 
allen biflic&en reblic&en fc&aben flehen twb borju mit futter, mit male onb 
oHer-mifor netborfft na<& fepnjn färftikben i\at befergetf to»6 Wenfcmt 
3Bere e*4>uc&, Da« ein &omeitfter onb fein orben eon« sjJtorgaraüen obin* 
genannt SRefbe würbe bebnrffen in« lanb ju pretwfÄ, fe fat-fo bet 
.£omei«ter onb orben, wenn fte w be< genannten fötorggrauen ^off reo* 
t&en, Den monben off breo reifige pferbe amen t>nt> jwencjig 9tynif<$ gul« 
ben geben, enb baeju bor rebelieben bilßc&en fe&aben jhben. 3tenj/ 
würbe aber ber «fwmefeter »nb orten webet ir önbirfaafen in pmwfen 
ton epm ttlarggrauen j» Srantembttrö oergenanot bilff beleren/ fr 
fM in ber km tnargßraflr £$* abbtt atiftutbert wpffge pfab* gei* 
pvtwtfm ju frilff. fc^tcf <n ,. Metben fai ber fcomeitfer enb erben ben 
SRonben bff ein tgli$ gbffnen i», boe iee cyn wepner, . «y» gewo? 
penber fctjtitj w»& ein gütige, «bbic bwy geiyopenc fcbmjen, &* 
yber 311m mynetm eyn panier tmb yfenfeae'feabat folf, ypenjig «Xeje 
trifft gulben neben/ enb »or biaic^en rebltd&en fe&aben flucti. ©efc&etr 
©<&aben fttHen allewege billigen enb erfwnen, jweene bie een eine 
SÄarggrauen bor ju gefftitfet enb jwen, bie eon betn orben borju ae* 
geben werben/ wo* bie erFennen/ bae" fai ber orben bemalen, enb wenn 
jölcb boffieute an bei; Coro* fernen/ fai in ber «gwmeitfer enb orben ep* 
nen balben .«Olonben (oft ju efftaf*<&mige geben/ enb furban alle monbea> 
{ollen folt t>*ri$ten/ mma*(en oben berurt i«, bie felben boffieute mögen 
ee t>jf jwenjig SKeijige pferbe epnen mögen mit efer pferben baben, en& 
* eff iglk&en wagen mit oier pferben fai ber &omefeter enb orben ben mom 
ben geben jwelff SKwWÜ gulben. Stent finber \U beteibingt, ob ei», 
tnaiggraue 3» &nntembms epne« $omei*ter* onb orben« bulff wur», 
ben beburff«! »nb beeren wiber fein bnbirfa^fen abbirlanben/ fofoRen. 

. im, 

CO ©«'«tevenet tfl djeittti^ ein »ttet in 2 lii j genxjfnrte jtite^fe mit 

' tanjett , »bee* «|^ 6(^{i^Ctt B<9 f!(ft f&fttt<, 3tt t>«I Rarionario autte'txf 
1 J&rtJOtfl MH SBtttgtnb <D»tfa ©^ SUibncn^ äj». uathabvm AtuIe3,Tom.l; 

f. zu. tat mon f» j« auf eine <B(eve 8 fe^trttbe SRamt jere^>n<t. 
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tot üt «öfltteffle* *nb> otberi twäntonnt oudj fe$* abbtr a$$unbitt 
lepftge »ferbe In fepn (anfr bie tnargt ju &i!jf fßitfen, benfeiben f>off<l<ü. 
ten ftt*« p t>jf epn gUffnrn/ txa ist tyn wtptntv, eyn getwpenbcv 
Gdmt* vnb tfn 3tmg> «tofc taey gewopenc fannjen, (xr iftep 
guiti tnynetm eyn panier wifc eyßn^uc M?en fÜ, ben tnonben 
ftofeeh 9tynif$ guitxn geben, t>nb en ouc& wt d<ta>nlt$en reblfe&ent 
jtyaben fie&en, ou$ na<b crfentniöfe jtoaxr, Die epn «Dtorgsrauc wi& 
jttxpet bie epn ftomeitta abbir otben botju Riefen werten. Stile futc^e 
ot>ö<fd)ri(xn articfel, toa* twife* *ben fetf be« -belangt, fu8en tob rooHm 
t»i* obgenannten tTkggraum SriberiO) tmfet erben t>nb na$fomen 
marggtatten, t>nb toit 25wbet lubwi$ von $tfufe9tra>0(en bometetety 
bnfer nac&fomen gebünger t>nb wben an epn anbet wenn betf not rijut 
*e«igli(& &nb tntuofbroc&en falbm, »nb ju fK&et&ett t>nb »etftet wfunb 
ftaben wir bfoffc btfff jnwne in gteic&en latotb ma^en (a*fen, tmb igli« 
e&en mit. tmfero «ttyangenben injigifn WKßgelt, We gebt* feto mt> ge* 
fSqttn tdt pi ttfarfenbiJrg am mttwodpn iwd» faw tTJidjodi» 6c* 
Käfigen (grgengefo nad) cwti tmfero feerom geburbt $btt£nbt vier« 
feuntet wi& txxmä) in tont ftimft vtt6 ftimföigffcn |are» 
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No. GLIL 

©et ^w^meiftet i>e$ Seitfc&ett £fM»* 

SJtaröjraf aibff$t ton 2$tynbenb, bliebt (1* mit 

Sonfettf'to« Orten* t?ölltö aller Slnfprac&c tinb ©etetfr 

träfet* an ter 8teuen*3Rarcf für jldj ttnl> feine' 

Stodtforamen auf etuia/ *c St. 1517* 

• » >. 

Ex Örig. Ar eh. reg, ßerol. 

dSonn '®vtttt gnabenn mit ZtbvtdtK Zemfäovbcn» ^ohtmmttv 
tXiatQQctut ju Bvanfcmburgf , ju Strato Pometo, bev (pftfiibert 
«nn6 TPcnton 4«3«3r 3urggr<tff ja CTurtmbent otind $nro jtt 
Äugen befemten t>nb r&orm ftmW offetirlafc mit bieftm brieff fax t>n4 
»n& wifer naebfomen bnb funer für 9&ermenigt6(&, die öie#rm mmftori 
brieff ftyenn tw& fcorenn (efenn. 3(1* ermann wmfer twrfatn «Sobeimt* 
etcr Ceutfcborbms feiigen gebat&mu* inn »ergangen jarenn Da« (annfcr 
Der CTcuenmartjt vbtv (Dfcer $wty$e»fi 6er äpne ju polmn vnb txm 
lanbe ja pomem geiegmn mit iwnn ©4>fo*fenn ©retten / obrigfaittwn, 
mijungw tmb sugeborungen >oonn «man ben faebgebornen $ur*ren 
tTIarggrauen ju j&r<mbenburgf €urfur#en löblichen g*ba$muf* ju 
ft$ gefauflf? »nb erblichen gebrac&r, aud) befJtejtnn gebraucht, bnnD naefr 
erlfcben jarenn »nfer twrfarenn Mxmrifto <Ieurfd>oröens audj feßaer 
gebac&rmtf mir rar totäfen önnö mitten teer ©ebfeftiger baäfelbe larniW &cr 
CTeuenmarg* mir allen t>nnb iglißen iren ©lotffen t>nt> Ferren Obrig* 
feiten, nujungen, juge&orungen t>n& gere<t)dflfeitten, nichts autfaemmmt 
trman pem r &pa)gebornen furflen «£>err?n $xtotind)tn tnarggraum ju 
...» . ; . ; Siran* 
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&teitftenbtngl CarfUrstm tc. tmftt lieb« <3ßetf«¥ fttiget gebatbfmtf, 
*nd fein« lieb erben orD 9ta$fomen tftarggrauen $u Oranienburg* 
au* tedlicben bemegJieben örfaßen, t>nd nemlicb da< fein lieb wnern erden 
in feinen frigdeufften, gerefften imd anfecbfungen, fo er in ^ergangen * 
garen gebabf,, merffob dorlegung (jtlflf, rat/ furderung und jutfcat faxt? 
|i<b mitgeteilt \at, tote mir de* notdurfffigen t>nD glauplicben ©e&ein *nd 
Wfunt gefcben i>nt» befunden/ and) das biefHb CTetnvemargt von alters 
fcere dem <&jrfttrsfentbjtmb ju Brandenburg* eingeletbt tmd $uftendig 
gewcst, »iber umb ain mtrflicbe ©umma fiel« Mrratiffi/ iu^eftalf/ 
au<& die mtbertban derfetben fleuenmargt an fein lieb wid feiner Heb 
oben w»b nahmen «Wargarauen ju ^Brandenburg? aifo in beftjuna. tmd 
flebiaiicf) bit* »ff beuttigen mg geruglicb tmd fridfam beebtaebt babenn. 
SBann wir cfott a(* regirender «Sobeinefeter ieütffyorbehe no<b etliche 
brieff önö »rfunt inn tmfer Canfelei über diefelbenn CTeuennmargt lauften« 
ktr Darauf« in jufunfftigen jeitten jwiftben tmfew aettern tttarggrauen 
$u lörandenburg* tut* tmd tmfenn orten wiebemillen wind tmelntgfeitt 
erroaebtfenn moebt, befunden, da* mir foBcb* alle* jttfcorfomen, mir rat 
ttilfen t>nb Villen tmfer ©ebiettiger/ für Mi* tmb.»nfer naebfomen $eb* 
meintet $eötf<borden* bnt) gemainen orten, Dem bw&öebornen 8ur*teo 
berren 3oad)tm fflarggrauen ju Brandenburg des beiligen Romi« 
fd)m ^etdjs ätotamerer, Curfitretm, ju Stettin/ pomern der Cas» 
fnben »nd Wenden ^erejogen/ Burggrauen ju tturmbergt tmd 
Muteten ju Äugenn onfern freuntheben liebeti beeren wid <2ßetfern au$ 
mit m Sfnfebuna da« fein lieb tmn* t>ff tmfer anfirtbm ixi dnffc tmd tm- 
fer* ordett* pjigm großen febmerlk&en obligenn tmd anfeebämgen merfli<& 
wt -bilff wid beistand m IM freuntlieb jugefagt tmd erbstten bat/ t>t» 
damit mir tmd wijer »rden gegen dmfelben SRaggraucn ju SBrandenburgr' 
irer guthat wid freuntlicben genaigten »tllenn* balben tmferm otden man» 
nigfeltiglüfc erjaigt/ ni$t tmdantfbar gefpurt »erden, diefelben brkff tmd 
wfunt frep Md ledig on allen fitrbebalt dbergeben/ tmd jufampt aOee 
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Mb igflfe$er bnfer bnb bnfer« ortend anfbrbnmg> «rbfc&affr, obrtgtetf 
»nb geree&tigfeif , fo wir a(* .£>o&emai«er für »n« »nfern otben t>nt> »n* 
fere nacbfomen ju bem lonnbf bet neummotgt ton ©lotffen, ©fetten, 
Shtjungen »nb jugefcorungen »nb fontetfic^ ben baiben ©(&lo«fen »nb 
©fetten ödjiuettwun »nb Stfefcn inn crafff Derfelbenn brieue ober in 
anber wege wie man Die erbencfen »nb foaben motten für »nb für ju 
ewigen seiften »erjiegen, abgefreffen, »erlaufen, »on neuen erbti$ gggibtn 
»nb jugefiellt fytbetm. Unb wie obgemelterattwwbt ^o^emotster mit 
maniebfamgen wieberbofen reifen bebat&figen 9tof »nfer ©ebtettiger, auc$. 
tnif freiem ^BiDetm »nb gufem wrtfenn geben »nb mfleBen bem »orbe- 
nannfen »nferm freöntlicben lieben fcertn »nb »eftern fblic^ »rfunf t>nb 
brieffe »ber beti (anb tteitenmargb melbenbe, »erjeigenn, abf reffen, »er« 
laUfenn, jufieHen »nb gebenn »on newen für »n* »nb t>nfer naebfomen 
«£>o&emafefer $eufj$abcn* feiner lieben »nb ade feiner lieben erbenn 
SKarggrauen ju SBranbenburgf für bnb fitr ju ewigen jeiffen an allen 
furbc^alf. aOe »nb fgflitbe ftntfflk&e obrigFepf, anforbrung, frertigfeif, 
erbfebafff, ree&f »nb geeeebttgrettfen, bie wir al* «gw&emafefer »nfer »or« 
faren alle ©ebiettiger inn gemain «nb funber&eif an bemfelben fanbf ber 
CTeuenmargt vba (Dber swifäm ber Crone Polen tmb bem lanbt 
ju Poimrn gelegen, aueb inn fonberpeit an bnb ju ben ©ebloäfen 
»nb ©reffen 6<&«tieU>«m »nb Jfcteofen «nb allen anbern nufeungttv 
eingedrungen, bnb obrfgfeiffen gehabt -ober »mmet baben moebfen in 
ber beflen form »nb maß, wie foti<$* ju re#f bnb be<membften epgenc 
bnb geburf, geföeen foH »nb mag in ctaflrf »nb ma#f btefe* brieff*. 
©ereben »nb »er fprec&en au$ foiemif, für »n< »nb »nfer nac&fomen 
•£>oftemei*fer Seuffc&oiben*, ©o noc& mer brieffe »nb tirfunt »ber 
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feoftftfbe fonW fc« Hrtjcnmarge, Iren e<&Wen Wib etefte», nuitm* 
gen, t>ub j«gebörungen,i berligfettten »nb obtigfeiften fetnpüi* t»w fon* 
berlieb fcw wifern orbe* »«fanben, ober ftfuae&raalf* gefunbe».wurb*ty 
fcttjelben obgenantenn wifam frewrtfo&eir lieben berrn w» wtem ferne* 
lieb erben imt> naftfonjen ttlarggwutn *u Söranbenburst. ju fööfcn» 
»nb; nac&tail nic&t au gebraud&en, Ofofle»« wtf rnft önfcm orbe». <»»<& 
fato gerec&ngfept twrbebalten »nb g*«, f° nöwn tobi t>n& craftlof* fein 
*nb pleiben, alle* gefteulifl *nb t>nfl«uerUt&. ©oc& fo W fein lieb 
für fi<&" wib fOr fein lieb erben Mb nac&foroen tltorggrauen 311 23r<m* 
benburgt au* freunffc&aflfr wo geneigtem willen wi* onb unfein na*, 
fomen $o&emeittern wib oerwanfen, in t>nfw|i obligen ©nb geföefffen 
fcur<& Da« lantt t>er nefonmargt tmb anber fein« lieb lanbt tmb 
©ebiette mir. Den unfern einen freien bin mtb berwiberjug! fft« unb för ju 
ewigen jeittenn oergunr bnb jugeftof, alfo M folidfr* one (einet lieben, 
feiner lieb* erben onb nahmen »nb im lieben unbertbanen fc&eben onb 
nad&ta9l gefc&ee, welt&en wir tmfer nad&fomen £obemei*ter, <2ßerwanfen 
ober frid*wlce.burc& f«b felbfr o*ee bie iren f&on würben, tmb alfo oon 
imfer* orben* »erwanten iren lieben ober iren »ntott&anen «» foßc&en 
burc&juge fc&eben jugefugt würben, feilen wir tmb unfer nac&fomen 
jur biüiöfeif, wie t»r berurt, ben felbiaenn ju gelten fc&ulbig fon. 
. S)e* ju merer ftt&erbait, wtunnt onb bereeftfgung ber warbeif W>m 
wir tmffc 3nftaett für tm* tmb unfern orben wi*fentltc& an biegen 
briejfe t&on bentfen, &iebw an tmb ob fein gewefen bie wirbigen, €belen, 
urbaren tmb gaifUit&enn «er Georg, tw» £1* oberffcr tflarjibalcrV 
Wilhelm <5r«ff unb bet $» «ifemberg*, (Beorg von Polens, 4<mf5 
&©mtb« $w :&onigea>erg« , «berurt t>on Sreibergt Pfleger jttr 
Cvlof» »ob Srttwicfr «er *» «atbecP, aöe ^tfdjorbmo, bie Wir 
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one roben unfern ötteölfljlnt &«*m füht tm« onb «nfatt otttti, i>nf<t5 
ÖtncMgijlm f>an inftael* aebwucbm t&on, ju k&eügforitof wf« txtDtflt- 
gung, Die mit ^wmit crfffrti^ tDoOrn gttfam baben. (Btföem wo 
g&m jU tolmn an tec Bprcw am ©onatxnt nad? fanc Rotbart* 
nm tag, n«d)<Cviöri tmftre Ikbm bm*n getan* €auf<nt -£uttff 
bunfcert pnb im fföttmsebmbm 3*c« 
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eil bie Urftmben, fo biefer SRatfetrao, ent&Mt, ju fem fut| 
oor&erge&enben ©peciat «Dbject eigentlich ni<&t gelten; fo 
^obe es^am befien galten, fit g(ei$ hinter $er, jrtocfr 
tafonbert befannt ju machen, 

&ie $roofocfo|.@eföic&te ber ^eum^SWatf «tfält au<& &ietitttt 
»tätige Snfdfte unb Sßerbeflerungen, beten fle noeb fefc bebätftig ijt 
8u< ber ttifunb« No. CLIII. fe&en mir, baß bie ©egenb t>on (JÜfltirt 
IX. 1238. Dem Xempel'OrDcn ge&oret, oetmutplicb aber föon unter 
fBranbenburgife&et #o&etf. <2ßon ber ®fat)t unb bem 8anbe ©cbfoelbeto 
beweifet bie Utfunbe No. CLIV, Ca& fle fc&on im XIII. 3a&t&unbette 
bie «Dtotfgrafen au* bem Slfcanifc&en -gwufe im 33<fö gehabt, fo wie 

folge* wn ©riefw, unb Sfcrwafoe -No. clvil unb lvul 
fcatf&un. . 

SM«, oon No. CLVI. i(t in Sfofe&ung ber alten ©ränje biefer 
^roofoj gegen <pOf}fen von groger 2Bi$tigfeif, toooon in ber ©nleü 
tung beo bem oo$erge(>enben Diplomatario <Sebrau<& gemach ifr. 

-^ - 

Huf meiere %st trer Xctttfdje Orten in «ßteugen bereit« 21. 1384» 
fcie'@tabt <5<btocf&ew t>on ben Ferren bon 2BeM acquitiret, er&eHet 
fceutli<& au« ben $auff* unb Confen«» Briefen No. CLXH-CLXVIIL 
Stfefe ftnb {ufammen oon mir au« einem Codice chartaeco in fol. 
m Ä&niglic&en geheimen Mio« abgetrieben, ber |u €nbe be« XV: 
3<u)r$unbert* gefertiget i|t, unb fe&r ofele mistige Urfunben nit&f allein 
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Q3orbert<l>t._ 
wn um Xetitfdjett Orbcn, fbnbetn aüc& ton 9>oifimero, $om* 

mereUett unb 9>reufclt/ «ntydtt. SRan aifb in Dero VL Tomo 
einige befannt ma<&«n. 

<2ßon b« «Siat&f De« TOrfiföm QtbeB be» b« Dosierung b<* 
8urenburäifc&en $auf<* in btn Söranbenburgifc&en Staaten überieugef 
unter anöetn au* Di« UtfunDe No. CLXlX. ©ie golge bawn l>at 
man in ben etilen SRiaitruna* 'Sagten be* SRartgtafen grtebtnd# bfd l 
fltfefoen. < 

' Utbtigen* mu§ icfc ne<& anjefgtn , ba§ bet at&jte $&eil biefe* 
SRac&traae« t>on Dtiafnaiten be« Ä6niglit&eri 2fr<bit>* genommen ijl; n>a< 
batuntet aber wn SU>f^rifft«n ft<& befwbet, fyabt i# jebe*mai getveufte^ 
«ngejeiget 



No. CLIII. 
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No. CLIII. 

Gregorius IX. Papa confirmat decimas 

Noualium in territorio Cufterin Ordini Templario- 

rum, A. 1238. 

* l jBat Wig. Arch. Reg. Berti. 

Kirtgorius qrifcopus feruus feruoruin Dei , dile&is filiis, 
'Magi/trv fratrikm ' Domus nn&tie T*mp/i in Teutonia fahltem et 
apoftolicam benedi&ionem. Quum a nobis petitur quod 
juftum eft et honeftum tarn vigor equitatis quam ordo exi- 
gir rationis ut id per follicitudinem officii nofiri a$ debir 
tum.perducatur effeäpm. " Ea propter dileÄi in Domino 
filii floftris juftis poftulationibus grato concurrentes asfenfu 
decimas Noualium (a) de Cußrina> quas venerabilis frater nofter 
Epifcopus Lubucenfis fpetikantes ad iffum capituli fui accedehte 
confenfu nobis pia et proüida liberalitate donauit, prout in 
ipforum literis fuper hoc confe&is plenius dicitur eontineri, 

N n 2 ficut 

(0 SDte fratres militiac templi fabelt" jWar mit bert fratribus Holpitalis S. Mari« tu 

, Beriet Urfprung, f!e ftnb abyc botf) befWnbig *<m biefeit unterfcfiteben flewefeit/ 

cofl/I ovrtleri Hißor. Templariorum Amflel 1703. f.. SRött tllllß btffef 

ttol ujttöföesbttt/ wie W) mt<t) beim fetbjl in ber Stote *</ Doc. A. 1255. 
Tom. J. Cod. pag. 45. barirm geirret fabe. £>ie Cempctyerren baben fid) 
in btefer ©egenb juerji in ber jefcigen VTtvwtt tnatt unb befonber* im tanbt 
ßtemberg angefeftet/ roo fte »tele »üfte ©tgenben angebauet/ unb ba* 
Sanb cultiwrtf babe«/ babero aucf) ber SJJabjl ifwen bte decimas Noualium, 
bie fonftcn ber Kiftyof »on Äebas »erlangte/ betätiget 2Bie biefer X>rbeit 
tm 3abr 1*14. grtnjfof) ausgerottet »orben, fo (amen t&rc ©fiter gröjfr* 
tbeiW M be» 3o(Hmniter<£>rbem 
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ficut eas jufte et pacifice posfidetis, vobis et per vbs Domui 
veftre au&oritate apoftolica confirmamus et prefentis fcripti 
patröcinio communimus. Nulli ergo omnino hominum 
liceat hanc paginam noftre. confirmationis infringere, vel ei 
aufu temerario contraire. Si quis autem hoc attemptare 
prefumpferit indignationem omriipotentis Dei et beatorum 
Petri et Pauli apoftolorum ejus fe nouerit incurfurum. Dm 
tum Anagnie X, Kai, O&obr. fontißeatus noßri anno duodecimo. 



No. CUV. 

Albertus Marchio Brandenburgis conce* 

dk patruis fuis Octöni et Conrado M. ßrand. tcrram ' 
Schiuelbein pro V. Millibus Marcarum arg. fub lege "' 
obftagii, A. 1292. 

Ex Ortg. dreh» reg. Berti, 

J\(OS Albertus dei graeia Marcbio Brandenburgenfis prefentiblM 
recognofeimus, protestantes,-quod nos et di le<5ti filii nostri 
cum uiginti militibus promifimus dile&is patruis nostris do- 
minis Ottoni et Conrado Marcbionibus Brandenburgenßbus , quod 
ipfos iuuare debemus fideliter, ut Nicolaus Domice llus de Werte 
filius domini Henna hereditati fue restituatur, et dieli patrui 
nostri ad hoc nos iuuare debent uice uerfa. Pro iam diclo ad- 
iutorio nobis a nostris patruis inpendendo» ut di&a&Nkolaus fue 

here- 
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bereditad ccBtifuatur, promi&hus nostris di&is patruis quin- 
que milifl marcarum, -ponentes eisdem nostris patruis pro 
quatuor milibus marcarum terram Scbiuclbeyn> fub hac forma, 
quod eandem terram Scbiuelieyn cum quatuor milibus marca- 
rum in die asiumptionis< beate Marie nunc futura post ad 
unum arnium redimere debemus, fi uerp in iam diclo tem* 
pore di&am terram non aredimeremus cum prediäa pecunia*, 
ex tunc erit terra ScbmeAe» nostrorum patruorum, et ipfam 
amplius.nos redimere non.licebit. Promille autem marcis 
refiduis pro mhlmusrnos cutp räjginti militibus di&is nostris 
patruis fub ha« forma, qudd predi&as mille marcas dabi- 
müs nostris patruis post asfumptionem Marie uirginis nunc 
futuram post ad' duos annos ipfo die. Si uero di&am pecu- 
niam nostris. patruis. tojac; non ;<|aremus, ex tunc cum ui- 
ginti militibus n#uam Brandcnborcb intrabimus, non inde exi- 
turi, .donec predictä pecunia nostris patruis perfoluatur. Si 
uero nos contingeret in nouaauitate iacere c'iuibus Majde- 
lurgenflus, tarnen predi&i milites nostris patruis debent ia- 
cere in Brandenborch x et, .post quam folutl nos ipfi fueri- 
mus, aut inducias habuerihiüs a ciuibus Majdehurgenfihus, in- 
trare debemus cum predtäis- uigimi militibus Br*ndcnbortb % 
non inde exituri, donec mille marce nostris patruis perfol- 
uahtur. Si*autem.nds möri contingeret, quod abfit, in fol- 
uendo et iacendo füpplebifc Otto nöster fiUus ufces nostras. 
Pro iam di&o adiutorio nobis inpendendo, ut restituatur 
Domicellus NicoUus fue hereditati, et pro terra Scbiuelben, ut 
detur nobis copia redimendi eandem terram , pofuerunt no- 
bis nostri'patrui castrum W'otuesbagbe» cum uiginti uillis pro- 
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xime iacentibus, fic', quod Jl nos nqn iuuartnt, utpmfr- 
ftum est, et nobis terram Scbmetben redimendam denegarenr* 
ex tunc diäum castrum fPplnesbtgben cum .uiginti triilis pro- 
Ximis erit noftrum tarn diu, donec a nostris patruis predicTa 
omnia retradantur. Item recogoofcimusi.prefentibus, quod 
fi dominus . Bugben nostros cdüdäöi pacruds inuadßret , aut 
ipforum uafaUos fpoliando,. eo^dera nostros pamafc tiunarc 
debemus fine omni diiatione» et ipfi nostri patrui nos fimi- 
litcr iuuare debent fine omni; diiatione, iL dicTais: 'dominus 
Bugben nos et nostros uafMlos ^attempöaret- itidebtte fpoläm 
Vt autem predicüa omnia. a ;nöbis inpioiabiliter 5 obftruentin> 
jwefens fcriptum inde faäwn^cWcribi iusfimus, et figiüo 
nostro fecimus roborari. A&um et datum Brandtnborch attnt 
dommi M. CC. LXXXKIJ. XPll XklendS DecetkWh (a).-' ; 
(a) Confer. Doe. Alberti Marck 'Mrand. de A. »*$*. Tom. I.Co&. p. Lxj,* " 



Otto et Woldemarus Märcbiöne» Bran- 

denburgenfes donant ciüitäti Dramburg fparium ad 
sedificandum molendinum h . , A. 1306", '".,.•". 

Ex Copi«. « ;- • '>-> ■ 

JNos 0//» et Woldemarus dei gratia BrAndenburgenfes Lufatie et 
de.Undesberi Marcbiones recognofcimus et a.d notiäam uniuerr 

- ' • forum 
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. forum tenorepreTentuim volümus peraenirc, iquod dileöis 
noftris ciuibus in Draveniorch ob fpecialem fauorem v quo eos» 
dem ampledimur , ' et in emendationem ciuitatis dedimus 
atque clamus fpacium in quo edificabunt pro ipforum pro- 
fe<äu et utilitate molendinum jure proprietatis perpetuo pos- 
fidendum. Ejusdem autem fpatii due partes ad nos pertine- " 
barit, quas ipfis erogauimus, ütpote jara eft exftru&um. 
Volentes hujusmodi donationem per nos liberaliter fa&am 
a noftris fuccesforibus inuiolabiliter obferuari. In cujus fadi 
teftimonium. prefentes literas confcribi fecimus, et figillo- 
rum noftrörnm appenfionibus communiri. Aflum et datum 

, in nefira cimtate Tzrved anno dontini miUeßmo trecentefimo /ext», 
in Dominica qua cantatur Remmifcere. 

£>tffc ttbförift W bct Sammft -SHafl) ©wfmann wn tot Utfdjrifft gmemmnt. 



No. CLVI. 

Transa&io inter Marchiones Branden- 
burg* et Epifcopum Pofnenfem fiiper deeimis in ter- 
ritorio Neö Marchiae inter Drauam, Notetzam* et 
Kuddam fituato, A. 1312. 

Ex Copia. . 

^louerint uniuerfi prefentes literas iiupeäuri, quod nos 
Waldemarüs et Johannes dei gratia de Brandeborg et Lufitz, Mar- 
chiones 
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f£/asr;s accedentc noftrorum Comitum et Baronum conßlio 
jst asfenfu cum venerabili in Crifto patre Domino Andrea dei 
gratia Epifcopo et fuo Capitulo tofnanienß fuper decimis r/rr* 
j»mmj» Katißit Tenipeibörcb , Armkrone , Valkenborcb t Filene et 
pmnibus et ßngulis bonis int er Notefzsm et Drauam, et Netefzam 
item et Kuddam fluuios fituatis jam locatis pariter et locandis, 
imo de omnibus aliis bonis noßri dominit fub Po/hunienfi dio- 
cefi conftitutis exiftentibusque bonis fuper quibus lis inter 
Bofntnicnfent et Qminenfem ecclefias ventilatur, et bonis aliis 
omnibus fub dominio Marcbionis Jobunnis fpecialiter conßitutis (a) 
domino Epifcopo et fuo Capitulo jure diocefano debitis, 
emptionem fecimus et contraftum. Videlicet ut Dominus 
Epifcopus et fuum Capituium cum uns fuccesforibus in Arns* 
va/d Camineniis diocefis de annua contributione perpetuatim 
quinquaginta Marcas Brandenburg, ponderis et monete in 
diebus B. Walpurgis viginti quinqüe et B. Martini Epifcopi 
viginti quinque annis fingulis in perpetuum percipiant in- 
concusfe contradicendi occafione procul mota. Habebunt 
etiam di&i Epifcopus et Capituium. et eorum fuccesfores pro 
diäis decimis ducentos manfos .teutonicos nondum cultos in 
diäo territorio inter ditfos fluuios fituato cum decimis pleno jure 
nbbis debito , libere- et päcifice jure proprietatis perpetuo 

posfi- 

(0 £1 muf olfo ein tbeit bet *7«te»'ttt*rE Umtt bem «Dtotfgwfeii 3©&<ww 

«Urin gehöret babeit. 
. ©iefe Utfunbe ijl in bem »tdji» be* SBtf(f)offtf)um3 pofen, ttwott bf< 

9ttffiffffi w twt Pedudion öet ÄJnigf. preaß. Xecbte attf pommtte» ic. 

imtet ben SeroeiMttfantat Nd. iv. jebtiKft tfh <5ie beweifä unleugbtt, 
•büß bec ©ifhirt j»if<&en bet 3Dr<ree/ *7eijc uttb Ääööoo/ »orinit birbe« 

wannte» Öettet liegen, bamal* tut «ReueiwSJtott geb&rrt fwfc. 
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posfidendos; ifa .qiiod in bonis predi&fo nullumnobis jus et 
noftris füccesforibns penitus refefuamus , nullo modo uUas 
exa&iones tallias auf precarias auc aliquas angarias et paran- 
garias in memöratis bonis ullo unquam tempore faciemus, 
auc ab aliis fieri patiemur, Ted bona ifta tuebimur contra 
quemlibet violentum. Ne autem fuper premisfo contractu 
per nos rite fa<fto cuiquam hominum in pofterum posfit 
dubium fuboriri > prefcntem paginam defuper confcribi 
jusfimus et noftrorum figillorum munimine - communiri, 
prefentibus nofiris fidelibus fcilicet Domino Guntbero de Reue» 
rehBerg Comite nöbili Conrado de Redern, JereslM de Crocben 1 mi- 
litibus, Siotekino noßre curie protbontiarb aliisque pluribus fide 
decoratis. Aftum et datum in Bucbfeendorp ,. anno domini M°, 
C(TjC°. Xf2° t in die IJeAti Jobanms Apoßafy et Euangefiße 



No. CLVIL 

Sftatcfgwf S^oftemat »ort a5rattbe«6ttta te 

"leJSiet" 9(ftaf$ nnb Ibutfyatb t>on Oft mit tem 
©^runötec©mW5pnefen f % 1317» 

• •' * 'Ex' Copia. 

<cbie Wdtemar.twt tot ©nab« @<*fo iltorggraiie cjtt 3wn6<m 
burd) tmo cju £ufi$ brennen unD b«jü§en in öitfftat foiue, Da« tot« 
Den afattn. 9öttwi ^einrieb tinö Sordjatte von (hw <Dfi unö wn 
btiiban unö ewn ©rbnairon &aben od<9cn Da* #11« unb bt ©taM cju 
Briefen etrtclfefcn cju tiwm *<(&tfm gdjtie m feföjtnb« «Ht ton «toolen 
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bie h fem, unb i»c& tarnen mag mü an beme Wt batcj» a^tfet mü ; 
CjoOen, SEBaffftcjol unb Sanbcjofl mit alem w&te, mit allem genuwfc, 

c mit allem Stotje, mit aUet $tuc&t, Die cju beme bctbennrnjite« «jpuft 

■ boten. <3ßottmet laufen mit im Die £epb< unb bie gtötffet, bie cju bet 
«JJoienfe&en feite liegen, mit an Den ©*en, mit all ben §if<$etfen, mit all 
ben ©Reiben, af* mit fle cor ^abejt ge&at. <3$ottmet laufen mit bfefene 

. »otbenumptetr unb eten ©tbnamen Die £epbe, ble cju btt bötföen JWte 
ligf, bie bo &ei*feri bie Söetge cm Briefen mit allen ©eeu, mif allen 
§tie«fen, mit alle» «jffiefen, mit allen ^oljtn, mit allen «önu&etn, mit - 
aflir SRu$, mit alit §tu<&t cju ewigen typten frp cju beföenbe. $>&F 
@iit, ba«J (atfft mit im mit fbtane* Qefceibe, *on <B*$ün W^.qm Ca* 
von»; wn £«ww> bi<5 an C»o* Slietf cju bet Ü5ud?m, bon be» Ejuebeu 
•W*. #epbe off bi* an bie £>iawc, bie fcrawe nebet bw an bie Hegt, 

- unb bie Heee bi* an (Bojim. <3Jottmet laufen m'it be*fen ootgefptoc&nen 
SXittetn unb eten €tben bte wtbenante @ut mit allem tecfcte, mit Um 
ftogetfen unb nebetflcn, mit SBeberi, unb mit aUet&anb 2>ebe, mtt'SJieni 
jte unb .mit ®agen. bienlU, mitÄitd&Ie&enen, mit aEit&anbe 9iw> unf 
mit allit fatöeit, ate mit t>a$ gebabt fraben cju epnem testen 8e&eneh cju 
betfjenbe eroiclitben, al* &it tot befe&teben t*. <*8or bi* benumpte ©ut 
geben un* bi*f« kittete unb et btubere mit miDcn ±iw bu/ent «Dtotcf 
Jötanb. $Mbet& ©fefe? Spnünge unb bWjet £)tag fnt ©ejuge, <0mw 
(Buntfeer von Rtuerenbag, (frnrab wn Jwbem, 23>artbolb ©djetv 
et, ^ribatd) wn älucneleue, (ßbel voft THbbrtbow unfet SKat, -unb • 
<>mmng öd«l unfe titter. jOjf ba* bfefe bjnunge ganj unb flete Mibe, 
So gebe mit befen btief gefegelt mit unfern ^ngefegef, tat iß gefaVen 
Quin Jtiebemoalbe nacb bar (Bebtut (Botto tufent jfar unb bri twn> 
bm 3ac tu bem frf>m^cnbm 3ace in bm ktHtiQen tag» QU Sbfytf 
tneefe unfar Kebm frowm. . 

Not. ©«<f< Srtf^ttft tft <iu* bew grofm prittiUgxctt » Tbt&t tu ähbeno in 
bem 3t«f)t» iu SWiMfl«berg tcnomneii/ unb wv. wunem gef. tTftdjri^ 
«» 3«r preo#. «Hferf. <B«ftb. P«t. II. p. 6S. tfatt. 

> ■ No. CLVI1I. 
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Johannes Marchio Brandenburgenfis 

vendit ciuitati Berenwalde paludem dors &c. A. 1317. , 

N Ex Copia. 

JN ouerint uniuerü quibus oftenfum fuerit prefens fcriptum, 
qtiod nos Johannes dei gracia Brandenbutgenßs et 'Lüftete Mar- 
cht* penfato diuerfe oppresfiönis onere, quo ciues noftri de 
Ber«nx>lde mulfipüciter opprimuritur, ad fpeciate releuamen 
ipfis ciuibus prefentibus .et futuris vendidimus et in his- feri- 
ptis vendimus paludem Gors ..... in longum et latum 
jure ciuitatis perpetue posfidendam titulo proprietaris, refer- 
uantes nobis omnes pafeuas pecorurii in eadem. Et (1 mir» 
quis excesfus in ipfa palude fuerit perpetratus,' de hoc nobis 
denarii cedent duo, ciuitati vero unus. Vias quoque ad 
paludem ipfam ducentes ciuitas. ipfa {ine impedimento übe* 
, ras referuabit. Proinde nobis deuominati ciues noflri dede- 
runt et complete foluerunt feptuaginta et dimidium talehta 
denatiörum Brandenburg, et centum et viginti quinque Mar- 
cas argenti Brand, et ponderis. De qua fumma totali dici- 
mus ipfos quitos , et ne dö hoc noftro contractu dubium 
emergät in*^nimis pofterorum, noftro figiüo muniri jusfi- 
mus prefens fcriptum. Prefentes fucrunt nobilis vir Heinri- 
<us Ctnies de Lucbtue, Dns Drtifeko mßer dapifer, Crtßianus de 
Gerbardeßorp y Heinr'tcus de Kraktue , Heinrittis dt Sebenkendorpe 
milites, Johannes de Gorltt plebanus nofter Capelianus et alii 
, Oo 2 fide- 
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fide dignL A&um et Datum Spandwe Am* dämm tjt? die B. 

Hat bei apoßoii. • 

r ... » 



No. CLIX. 

Ludouicus Marchio Brandenburgenfis 

liberal ciues in priefen. a theloneo in Zantoch &c» 
' A. 1347. 



£* Cfyfe 



N« 



jouerinc uniuerfi ad quos &c. quod nos Ludouicus dei gratia 
Marchio Brandenburgenfis — intuitis et coniideratis meritis et 
fidelibus obfequiis nobis per ftrenuum militem Betkinum dt 
Oßb fidelem noftrum dile&um exhibitis fideliter et in . . . . 
diferetis viris confulibus et uniuerfitati ciuitafis Dryfen vide- 
licet, quiproprias domus habent et refidentiam inibi perfo- 
nalem prefentibus et futuris tajero gratiam fpecialem feci- 
mus et facere decreuimus per pre fernes, quod annonam, et 
quameunque farinam, brafium, pannum, aleces, pifces, li- 
gnum, cineres, cuprum, ferrum, fal, et bmnia mereimo- 
nia qualicereunque nominata ftmper defeendendo et afeen- 
dendo furtum .et deorfum per aquas nauigando in c&antocb, 
'Landesberg) Cußr/n, et Zyctn — • In CUJUS — Teßes, Lochen^ 

Wedel 
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pedelfaur; Brederio, Rocboue, Bredone cum ceteris. pMtum 
Btrlin anno M*. CCC°. XLVll . Dominka ante Ga/fi. 

JDtrff Sl6f<f>rifft fcaf b« ftunmetttty fc>»*fctM»ro, fo tat 8<b«t tat SJtortarafo» 
ÜJofowi»«/ tat bte tTwcttlarf gttata/ in Mft. f<rtig tat/ •«$ dwm €0» 
9fa(<8u<ta tat £Sf?rwf<feei» 9Mf>ft>t flwomnw». 



No. CLX. 

Ludouicüs Marchio Brandenb. confert 

" Hasfönf de Wedel bona et reditus in villa Nylep 
per .mortem Henyngi de Sagancz &c. vacantia» 

A.I349» 

Ex Qrig. dreh, reg. Königsberg, in Prusjta. 

fsouerint uniuerfi tenorem prefencium infpeäuri, Quod 

HOS Ludouicüs dei gratia Brandenburgenfis et Lufacie Marcbio — — 
contulimus et prefetitibus conferimus ftrenuo mititi Hasßtni 
feniori de Wedel fideli noftro dileäo fuisque veris et legitimus 
heredibus fingula bona et redditus que vel quos Henyngus de 
Sagancz , et Henyngus Wopperfnme quondam nobis fideles dile- 
ifti Bone memorie in villa Nylep % nobis in pheodo tenuerunt 
cufn'deuolutione bonorum etreddituum, que vel quos fidelis 
nofter Zacbeus Drosfete in villa Zymas/ . . . ä nobis ha&enus 
tenuerat et adhuc tenet poft decesfum ipfius fine heredibus 

legitime capaeibus a pheodi tytulo tenenda et fine 

- Oo 3 inquie- 
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inquietatione quatibee perpetuis tem^oribus posfidenda. Fa 
cujus rei teftimonium figillum noftrum prefentibus duxitnus 
appendendum. Teiles vero hujus funt ftrenui viri Lodcmcut 
die Wedel, Alttericus de Woiffleiv, Wilhelm«* pincerna de Bombretbt % 
Has/o de Valkenborcb, Ibidericus Br'ederlo milites, Henyngus de 
Vchtenhagen, Berekinus Wolf cum -ceteris pluribus fide di* 

gnis, Datum in , t Berlin anno domini millefimo treeente- 

ßmo quadrageßmo nono in die circumeißonis domini, 

Not. ©je auiQtUfitnt $>ta<n (mb in taf OrtfMf »erborte n u. 



Na CLXI. 

8bni$ äßenceftouS »ertwifrt emige e>tätit 

Ut SWitter «Ward / unt> ba$ ganb ©teenbeeg an 

feinen »ruber ©tfltfmunb SJtartfarafen t>on 83ran* 

benburg k, % 1378» 

' : i 

Ex Orig. dreh. reg. BtroL 

<<\Sfr Weiulaw t>on ©oti« snaDen »onnfönr SMinfc 30 «Um Sri* 
ten m*ro tes Äeidjs tmD Äonig $u Se&cim fcefennert miD tun fmtf 
ojfenli<& mit Difem brief allen Dm Die pn fefren oDer fcoren lefen, txti 
vfa mit »olGeDac&ten «Mute mit «Rote unffc Stoffen unD ßeben aetretoen, 
Die SBwgewneifta; Die «Xete unD Die Sötitget gemein«« Der e«m }u 
Swn&nfurt, imn4)btv$, SufcWHfite, *»bi*f/\$ttfl!enb«gm, 
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fcroefm, €fent«m&ui$r tmb ole tüttt ttnb Äneefct b* m iwm Jt<vtöc 
ju ©terntxrg, ju lubuef unb umb Di* i egenante ©frte g*fe«fen fein 
oller ful$ «Dut^un^en unD ©elubDen, Die fte un« ai* ton Det 3Äarf ju 
©ranbemburg wegen getan Gaben, (eDig unD toj gelatffwv unD fcaben fte 
an ben Ijot&gebötnen Stgiftmmbc tttorggrafen $u 23r«nbemburg unfern 
lieben S&tubet unb $ur|ten geweifet, unD weifen fte ouefc an pn feine €r* 
Den ünD «Kanne« geflec&te' mit «aflft Di& briefee?"/ unD wer getan, Da« 
Det egenante unjet SJtuDet Btgtfmunbe abginge unö fhttbe, unD nic&t 
«Warnte* gefled&te gewönne, w fol Die egenante «Diatf ju SöranDenburg 
mjt äße« feinet 3ugebotung&« ^ Den ftoebgebotnen 3©b<mfcn £en$egen. 
su-Cforf* .unfein titben SÖtube? unD §utffcn unbjehje €tben SÄannfge» 
flehte an alle* #inDetni*fe gefallen, .trab f* bae gejcbjdje, fo,fbl bas 
i&erjogtum ju (BorÜj, tmb wo» tv in bev tTJart ju £utf$' bat, mtc 
«der i^erfebafft ©teten tmb 3ugeb*rungben lebicUeljen unb «n aöee 
fembemiaf« wfbtt <m une unfev £vben unb tiaeljfrmen »unig ja 
Sefceim gefallen (a). <2Bet nbet getan, Da« Die. egenante unfet foube« 
beiDe fhttben, Do ©ot »or fep, unb €tben «jftanne*geflee&t« DinDet *» 
nic&t enlietfen, fo fol Die egenante Sföatf ju 95tanDenbutg mit aßen #et- 
(heften, ©teten, 8anDen y guten unD 3uge&otung&m leDkß<&«n »nD an 
alle« 4>mbetni«f wiDet an un* al* «inen tfumg ju SBe&eim uro}? €rbm 
ünD Stoc&fcmen Äunige unD Die Ctoneu ju SBe&etot getane». «JRit ut* 
funt Difc btiefe* wtftgelrmit unfetm funtglfc&en «9toj«ftot Snftgel, bet- 
teten t(l ju Pwge naeb. <fru> geburt brey^ebtn bunbevt jar bor* 
• nai in bem adjt unb ftebenjigfien 3««*/ «» bem nedtfen friwge 
nod) bem bd«gen pfing^age, unfer ^etcfye Des Seb«tmf$«n in bem 
fnmfkbenben, unb Des Äomtfdjen in bem anbern Jatc* 

<*) «Dtan fie&t <m<I) $iet bte ©tuwbsSttfi^t unb tat $fo» feärt Sßotert te* Ä. 
C«roK IF. M< <£tb *Sttow<i<t) Ä^mc» ««f ««« "»« »M«*« iW ju Wf 
flt60eeh/ »««wegen beibe Wnbet bet €rowe. »ibmeit etn»erleibt »«ten. 
«Beil b<rt £anb ötewberg a«jefto ju bet treten »m«rf geregnet Wieb/ 
( f» $«t mfln btrUtfunbe gerbet) betannt na^eit tvoVen. 
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<B W»<rf M §<tt>^H«<J)« «l»«Mitt«®KjÄ Ä. »«Ktffot »MM ttÜ {<«» Ort* 
trafigtllo, fntotf «» jwttWpfla«* 3Wer'*# ^fim £>öt)«tif*en jUpat 
aof öcr Äraf? ojjne 'U»f(f)ttfft befmWicf). SD« flrt&riU« ob« jwriffofa* 
8tW<t ijj Jji« ber einfaßt: 2>w»o«»bt>r0ifcte mit tew (infamen e#fef»f*ei» 
wwinigfc $W>fa. . . - . 
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No. CLXII. 



Johannes de Wedel offert caftrum Sehi- 

uclbein Ordini Teutonico , A. 1384» 

* Ex Codict chart. Sae. IF. Arch. reg. Btrol. fil, $t. 

In nomine^domini amen. Anno a natiuitate ejtudem milUßmö. 
CCC°. LXXX1V°. indiftime Jeptima pontificatus fan&isfimi in Cbrißo 
patris ac*domini noßri domini Vrbani diuina prouidentia pape fixti 
anno feptimo xiv. die menfs Aprilis hora tercia vel quafi in ca-r 
ftro Eibingen Warmenfis diocefis in aula magnifici et religio*! 
pfineipis fratris Conrad* Ocolner de Roten/lein ordinis beate Marie 
Tbcutomcorum jerofol. Magiftri generalis et coram nee non coram 
honorabilibus et religiofis viris fratribus. Cunorie de Libenßein. 
magno Commendatore , Conrad» de Wallenrode fummo Marfcbalco, 
PA-ico Frit fummo Hofpitalario et Commendatore in ' Eibingen , Hen» 
rico Gans fummo Trappiario Commendatore in K Crtßburg t Vlrico Ha- 
cbenpenger Te/aurario, Freder ico Egloffßeiner Commendatore in Bal- 
gen, Frederieo de Wenden Commendatore in Brandenburg, Wigando 
de Beider sbeim Commendatore in Ragnitb, Jobanne Lorcb Jduocato 

Sambi- 
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Sambienß, Johanne de Beffarf Commendatore in Ofterrode, Udeuko 
Wafeler Commendatore in Gdansk, Jobanne de Schonen feit Commen- 
datore in slocbm ^receptoribus di£i prdinis ad hoc fpecialiter 
yocatis et capitulariter congregatis conftitutus nobilis et ftrc-* 
HUUS vir Johannes de Wedeln • et dominus de Scbiuelbein An mei 
Notarii publici et teftium fubferiptorum prefeheia non ille- 
täus non deeeptus nee aliquo dolo veifraude fedu&us, fed 
animo deliberato maturoque prehabito confilio et fua propria 
Völuntate dedit et obtulit fe rebus et corpore , et tum omnibus bo* 
nis videlicet cofiro et opido Scbiuelbem (a) Caminenfis diocefis cum 
villis terris pos/esjionibus prouentibus redditibus obuencianibus fruStt* 

bus 

(«) ©fe ©foW Qdbhdbcin ifl bei) ber Regierung be* Slfcaniföen £aufe* burd» 
l>te Ferren x>on XV&tl gebauet / unb (Stobt unb Mnb Jöt o&nfheitig &** 
SJiarfgrafen biefe*£aufe$ geb5ret/ wie aücf) unter anbern bie bier tun vor&et 
probucirte Urfunbe No. CL. . . . beweifet. 3tacf)bem biefe* Qaui auägegate 
/ * flen/ fo fort fld) ber S5tfd)6ff von C*mt* befleißen angemaßet/ unb vorgegeben/ 
büß e* ein Ötifft famtnifefoee JeflntHcf fei)/ fo burcf> ben $ofr Watbenwr* 
öpert geworben- Unb SDlartgraf JLuöewtg öer ältere freutet ibldjeS nad) 
ber Urfunbe vom 3a$r ijjV/ fo von wir Tom. IIL p. 1*5. ebiret ifl/ §tr 
agnojären. 5Bte e* bamtt weiter gegangen tfi> imb 06 Uefc 93ifd>off fein an* 
geMt&e* Stecht in ber $olge behauptet t>at/ bavon fe&fot bie §U$ti4ti& 
(Soviel ijl gewiß/ baß St.ffatl oev IV. in feinem Ä^itöbuAe 64wefbettj 
iur JTeaen 5 «Tftrf. rennet/ jebod)/ baß e* bem ©efd)led)te ber Ferren 
von tttoel gefcire. 

©iefe* große ©efcftle^t |>at alfo von Slnfang an ein 9te$t baran bellten/ 

vermutblid) ^ber .nur in qualirate feudaK, unb unter SJranbenBttrgifdjer 2an* 

' bereit. 3n wie ferne 'alfo biefer SSetfauff <m ben Ceatfcben 0rbea ijsi; 

» ofoie eoitfen* «Vtfe gewefen ift/ ttßt man ba^in gejidlet femt/ ünb Ä. Wen* 

jel/ wie er i|)n in ber Urfunbe No. cl;. . beffötiget/ bebalt beäwgen fei* 

nem »ruber bem Sttarfgrafen Öigismunö au*> fein 0U<f}f vol Sermut&lid) 

. aber ifl bod) ber (Dröen bct> ber fd)ted>teu Regierung biefrt Ferren in bem 

»efäe geblieben/ wie et m& ***) «Ä *«*• ««** flflicfrtt . • , ■ 
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ius utiiifatihts ufufruRtbus et dominus quifuseunque ad di&s kmt 
ßrum et opidum Jpcelantibus , que et quos bereditario jure bucufqut 
pgsfedisfe dinofcitur domino Magißro predicJo preceptoribus et toti or- 
dini pure propter Deum, renuncians nihilominus ofrinibus juri- 
bus canonici vel ciuilis que fibi in hac parte pro eorundem 
bonorum ufurpatione posfent fuffragari, nihil fibi juris vel 
dominii in predi&is ut prefertur bonis refemando. Quiqui- 
dem Dominus Jobannes predi&us dominum* Magiftrum nee 
non preeeptores predidos inöancius petiic, utJebita per ipfum 
contraria ab eisdem foluerentur , ne predttta debita in falutis fue de- 
trimentum infoluta permanerent t addidit et tarn rogando ut predicJi 
Magißer et preeeptores fibi de babitatione congruenti una cum vite 
necesfariis feu vite tempore dignarentur prouidere. Ad que omnia 
ut premittitur fepedi&i Magifter et preeeptores asfenferunt 
et ratihabuerunt. Super quibus omnibus et fingulis domi- 
nus Magifter et preeeptores predißi a me notario infra feri- 
pro petierunt fibi unum vel plura fieri inftrumenta. A&a 
funt hec anno indidtione-pontificatu die hora menfe et loco 
quibus fupra, prefentibus honorabilibus et religiofis viris 
fratribus Johanne ptebanö antique civitatis Eibingen t Arnoldo 
prior e fratres prtdicatorum , Johanne Molner Conutntuali ibidem 
nec rion prouidis et prudentibus viris Jobanne Stolzen , Jo- 
hanne de Her uorden , proconfulibus , Jacobo Volmirßein , Arnoldo 
Rouber Conßtlibus Elbigenßbus predi&e Warmenfis ' diocefis , et 
Rudigero Licbtenfeld Clerico -Poxnezanieufis dtoceßs notarto infra ferif 
pto teftibus ad premisfa vocatis fpecialiter et rogatis. 

J£t egp Sfmon de Liebenftat Clerictu Warmenfis diocefis publicur imperial* au&o~\ 
ritate uotatius una cum prenomhutis teßibus — — „ 

No. CLXÜL 
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£a$ wn SBBebeC freuet/ ta$f et t>a$©<fefo3f 

ttiib 2anfc ©cbiuelbem tem Seütjtyen Orten In &et 

SWatfe w&era,e&en, ttie et folcfeed t>on feinen $ater 

ßeerbet, SC. 1384» 

£* Cöd. chart, toi, foi. 91, 

^5$ 4*n$ v*n Wedele «Serre cgt @<^ttielbe{n Hernie und decjug* 
offenbat in dejfe fc^rifr, fca* t$ mit gutem willen und beratenem mute 
mia} mit dem #ufe @fat und Sande ©d>foett>ein gegeben frabe Dem €(• 
nrirdigen ©eifilfcden QRanne «£ern Cwtraden Cjolner £ometßere döt* 
f3»e* Ordene fpneu «Witegebietigern und Dem ganzen Orden mit alle der 
gegenot und «&erf<&aft die dor qu gebort und mit allen nufce, glufrewi«* 
alt ia) die wtgenante £ue* &tat und 8and befdfen dabe, und mir tum 
mpnen <2ßater angeerdet ften, Oucfc mit aOe deme da« icd von Cjinfe 
dMcjtt itmorben habt. €ju befentnfefe und ganjer ©tetifeit deflr ding« 
(ade (a) mpn 3ngefegel an detfem Brief (atjen Mengen. (Begeben jcum 
OÜbingm in der 3ar cjal GbrtfH M°. CCC<>. in dem LXXXIP. 3«w 
am JDwnerjtage nodj (Dfterm ©ecjuge fint mine lieben getruroen 
tttidpl von der i&bt, 3«mte 4wt und dil ander erfam gute. 
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N6. CLXIV. 

©et @taM ©*iuelbcitt 4?uß>täutt<# &wff 

an ton Seütfc&m Ortwt / 51» 1384* 



£# Coi, c/wrf # roi /o£ #. 



& 



>nfcn (leren bienjt mit ganjet <a$nbettanefete in ftumen cju tot ^ßmet 
@nabe fie mtdjenlfcfr liebet. .|>ere, Da« wir «Uten, brteff fywen mol vetnem* 
men, Deö .mefle mit.jbte miete Ott leben #ere nodb umern Gfoaben gerne 
ge&otjäm jien nu unö cju «Den cjieten, wem it und fejer cui epme .gier- 
ten unD tor conen <2ßorftenbet unb funber(i$en Dem erbenanfen Ferren 
Walraben von ©djarfmbtig, Den ir und gnebigee $ette in umern 
(riefe cjugefc&riben ^abt. Oucfc midflicfc fie umern @naben ; tw< und bet 
Äompf&ut ton Sirgelox» geoffenbarer $at, Dad umer ©nabe ton und 
leifebet einen £ulbe btief , De* midfe mit £ere na unb nummet me&t ab 
@or mil t>an anber« fepme «£>cren mit um*t ©tat. cju ©dnuclbrin unb 
mit aUet Otbotunge unö €jupcb>tung , wenn ton u$ Übet «CK« unb 
ton bem örben cju ^rudfcn, alfo id *j<m* von WeMe bet tote usfe* 
^>ette gemefl ifl,befi«fen b>i ; unb ald id im fm Qtofet geetberbaf, Ijat 
&et und gemiefef an uc& unfc an ben Otben ; menn alfo Dil lieber i)er«, 
b'ad mn? ^ennyngb« von Webein &aben ge&olbef äld bie falbe ®tot t 
bed getobte ueb «San» unb (Borte von VPefccln und bor ab« cju lebegett/ 
<e &et tan' und Triebe/ bo mad ober ber Sompttjut von Slo&otv unb 
von Sirgelow unb 4)er X>Utd>, t»«ö bitten mir uefr genebiger ^>erc/ bad 
it und bor cju fxfmffcn jtef, M6 mir fo'edgefadfen merben/ fo mtdfen mit 
genjltc&en von feinen anbern £eren, menn gnebfoet £erc von ueb unb 
von Dem örben. Ou<f> bim mit umet liebe $*t unb umtt ©nabey 
fca* it und tot bit.fodfer, bat mit tote gbe&at (jaben- 0«»»» ScUueibcm 

■ iwu) 
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mm domim Af». CtC*. LXXXIT. firia feetmas poft fejhm Juiti, in euk 
«Jens teftimonium figillum noftrc ciuitatis Schiuelbera eft appenfiim. . 



.N6.CLXV. 

$ml m SBefrel Meintet/ totff er Ui ©efo 

. ju Skjafona feinet ©c&ulMon .fem Seötfc&m 
OrDen empfangen «♦ $(.1384» 

JE* Cod. chart. eod. fol. 92. 
CS 

,j$ $cm» (a) twn eefrtuelbein befenw offtnIi<& in Defm btiue, fco* 
\$ Do* ©elt o!* tum moner ©c&ult wegen Die ic& föufoig »0* gonj. 
unD gar entpfongen unD ufgenomen &obe, Do* Der ©wtrDige .£kto #ett 
Conrad (Cjolner von Äotenffcm «äometffcr 2>utfd)ce (DrDino unD 
fme «Diitegebierigetn 00t micD gelobet ^on cju bejolen unD u*f cjugebin, 
fo Do* mit genüget unD in billig Donfe, Oud> ifl e* cjmiföen Dem $tm 
#omeiflere ftnen ©ebietigetn unD mir" eintrec&lic&t gereDt unD alfo getet« 

* Dtngt ; geft&ege e* Do* mone #u*fron>e mpnen tot geieuete, fo fal Der 
4>erte $omeijtere unD fem ©«bietiger Die c|u Der €jiet (in gewolt bobfo/ 
fte u*f Det <2Bonunge Die fte mit gegeben bon, unD Don Dem Cjinfe cju 

. ttiefen mit tmrnf bunDett motfen prufcDet tnünfce/ ol* Dem ob ffe einen 
onDetn «Kon npmmet, bfibet fte ober one «Plan, fo fal fte Die monurige 
mit Cjinfe mit oll frie bi* on iren tot gliec&eroie* be&olDen unD boben, 
ül* ic& fte «junD bobe unD be|Ü;e. <2Bere* oue&, Do* tc& einige €rben 
ol* ©one oDer toc&t t Keife no$ mpnem tobe, Den fol Det $etre <£omeU 
ffet unD fine ©ebtetiget oorgenont nttDte* pßic&ttg flu cju gebin^ men 

typ $ tpo* 

(0 SDon SBeM ifl biet «tfaefoffeit. ' V- - 
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mt itt Gnobe yt unb fe gute offline. Cju befenöiWe btefet ttnge fcoa 
i<& tmjn 3n9«fegel an btffen bttef (atffen bengen, txr ttf 6em £ts*fe cju 
iTJarienburg ijt gegeben in Ger 3<nr cjal Cbitfh' AfV CCC°. m unfr 
«d)ji0 an ferne Jtaurendi tafle, fce* &eijgen,ifl!ertewes. 



No. CLXVI. 

4><tttö tmt 2&eM bejeuget / taSf et »ott >em 

£o#nmfto be$ $cutfc&m Orben^ mit .SBoming 
mtö t>5Uid^ Sttimcntarton »ol wrforgcf f«, $1. 1384. 

,J(& t&anntf wn YDebeln 6eFenne.offtnlic& in beftm btiue ba* fret €t» 
mitbiaet atotfmecbtiaet ^xm #et Conrat Cjolncr vom Rotenfletn £0* 
meiner fcmtftbes (Drbens in fegenmettifeit Dcftr necfoefötiebenet ©ebie» 
tiget unb &tubetn bei Otben* £ero Citnen von iltebenßetn <0ro* 
Romptbtn*/ ^ecn Conrad von TPoflenrofc (Dbt^fles tTkrfaVlte, 
unb *&em tOaltraben von Sdjarfenberg fottee cju Scbtoelbetn attf frute 
mit mit »on Den Dienten unD OBommge wegen, Die bet mit gebfo fal in 
ful(&et »iefe obit einfomen ift ; al* f>U noc&gefc&ttben fleet. €}um itfien 
bat mit bet $ette #omeifiet mit bet obegenanten fmet «Witegebiefiger 
täte unb mtOen tat <me$ cju TDencjlow gegtbin cju mpnen geben mit 
CL. matfen twfti, »0 mit Die beroieftt roetben in SDotfetn abet anbitfr 
»0 mit ®etic&te JÖienfte €^atn>etfen unb. mit aBit «Dtt'feboft/ all ti 
bet Dtben tote gehabt §at mit füllet unbitföcit, bau .Die lug bie bo 
fuen bp 8anbte#te bliben, uqb bot fte cju feinet ungemonlfc&et etbeit 

abet 
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Ober fc^mwfe ton mit «bet »oft pmonb getmungen füllen metben. 
Ouc& feat mir bet #ette £oemeifiet »otgenant gegebin Slcfets cju IV. 
pflogen aBtc weft bie bem «g>ufe, unD oucb Die SBongatten ^Bintmolen 
unb «gwppengatfen wt Dane «jwfc gelegen, unb Die SBefen uhbfe bem 
$ufc bie »otc cjum #ufe gebotet f>abtn, abct »a* 3Bejen cju ben an* 
Dem <2ßotn>crfcn unb £ouen oormafo ge&otet &aben, Die füllen »otba* 
oucft bot 69 blieben.- Oucb &at et mit gegeben I. ©cbocf 9>f«tbe cjum 
$ffafl«f I. ©c&ocf £üe, unb CCCCC. @c&of, unb ma* mit t>on Datenbet 
Jpabt, «gwfgetete, Snge^ome unb t>on anbetri bingen gegeben iß, ba* 
fal no<^> monem tobe nfo&t gemontet noefc twrfouff werben, funbet t* fal 
bo bem £ueft blieben ürib genjlicft mebttr an ben Otben genauen» jDuc& 
&af mit bet oftegenante -öette £omeifiet fftt i)pl|unge gegeben in bea 
QBelben bo bet pfleget t>on VOttwiaw »otmol* pnne bat ge&oljei cju 
mpnet notbmft unb nfc&t cju wrfoufen,. unb outb bet @ee Seyets See 
genant cju monen. rotten. .£)eftt bing&e cju befentntefe unb ß<|etn ge» 
bee&nifofe, unb cju tnetet otfunbc Caö mit an befet obegenanten ®obe 
unb <Seteenunge »ol genüget, ban i$ mpn 3njefegel an bcfen btiff la* 
(en bengen, gegeben uff bem «Suefe tTXarienburg in ber 3»^^ H"* 
fera «frern Af° CCC°. LXXX1P.- an unfer vräuqpen tage nstiuitatis. 
Gecnige ffctt befe mx&gefc&rieben ©Eben rittet unb ritrermeftgc VCkami 
mpne Heben Qßettetn bet TDettgr. von tOebele rittet, (Borte von XOe*. 
Dein, Qfage n»n Webein, unb anöit erfame Sitte wirbtgfcn geftumcn. 
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No-. CLXVII. 

& $&m0m$ Wtatwt aB 3tönt- 0m& 

mit iöorbefcatt itimt Stubrc* 6cö Sftatcfflrafen <5U 

«jfmiwb* SRet&ten* bte Slbtretuna von fecfciwelbein buw& 

£an$ von SBefceJ an ben Seurfijben prben> % 1384t 

JS# CW, cfotf. cod. /<>/. §4, , ■ ' 

»^— «..U..—i-.i-."». 

ten meret* (w Ried;!» tmb Röntg cju 23ef>rim befennen unb t&un 
fünf offenlitf mit beftm btieue allen 'ten bie on feen obet froten lefen, 
tat wir un* fönten ift bet ©tfame Strffwöe von t>emgm tttejfte 
ä» butföen (Drbeno in bmfäKn Äönöeo unfer State unb lieber anbed&« 
figet, unb legt an*- Mir/ mie ö<W bet€bel jlofcanne* von tfOe&rln ge« 
nant von &$tatXbein unfet liebet gettumet fme £uje unb ®tat B*ü 
uelbetn mit €efetn SSßelben liefen €unfen ©ülben ©utetn gefa allen 
unb ijli#ett mt&en utiö cjuge&oiiungen unb nemelic& mit allen testen unb 
ftie&etten al* fyx bie g&ebabt unb befetfen ^at nicbte* trtgenomen Dem 
€tmutbigen Conraten C$olner vom Äotmffrin bem cbtrfkn Wcffttt 
bt& batfdfcn (Drben* fienen 9to#fomen SBeifietu unb bem. gasftn büfc 
fc&en Otben .geftbaft ootmat&t, unb t)n ouc& bie tec&te beftjunge nufee 
unb gemet angegeben bette, unb bat un* bemutelicb baj mit botcju unfet 
©unft tbun unb geben gnebi#<&en~ge*u#ten. ©e$ baben mit but$ 
mand&ualbige SMenfte unb funbetlic&e rtume, al* und unb bem SXiecfc 
bie egenant« «Keiftet ite botfaten unb bet Ötben getan [>at unb ftirba* 
tf>un fönen unb mögen in fumftiaen cjieten mit molbebac&tem mute unb 
regtet mfofen cju fulc&en egenanten ©efe&effebe ©etncdjte SBefounge unb 
©ebunge unfpn <2Billen unb ©un|t getan unb gegeben, tbun unb geben 
bie Dotcju . in ftaft bij foiefe«, al* bette mit Jollen unb mögen bie cju 
• ^ J( * - v fraben 
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Itifctfunfr cjö feftym in •<*«* ftüto*« unb 9tt$fttt, oft bi< {gettonftt 
^feonne« t»n Wröelit wtnaftf gehabt 6efe*fcn unb fccrbracbt b<u> 
tod) mit be&Ältnfcfe' tmfyt tm6 ttnfte Brutxre tTtagsraf e%<* 
nttintxe cjti Bwntwnburg tttfrtm an 6m tgnumm Backen* $& 
wfaw öi} taufe* »otfegett mit unfet funialutyn €D«a|eflac Stoßend. 
<25etxn ja» Won* i»d> Griffe* ßebtnt toyeen btmbm Jmt tmft 
bomod) in Jwm m bem LXXXIK 3arm bee frittages nod? ©mte 
luden tage, onfyr 8ied>e te» Sefeemfdpn in dem UZT. tmd be» 
3ft*mfdjm in (Km nunfcn 3oren> 
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jj(^ ^mnfng twi Weöde fl>u funt unb offenfoet allen bat bte befem 
btieff fecti abK fcown Ufen , b&t ic& ©c&euing&e unb cjweutac&t btt an 
beft cjiet fle&at ^ab< fe&ibtt.&mfcbfem gtttjjneebftden bereit Cenrae 
Cpfnee twn &*tenffcm £omeißere butfdjwTDrben» unD Im txm gan- 
4en Otben afc bon ba ^)ulbun^e unD 2tnfi>roc&e roeflen cju edmiefe 
bdn biefdbe facbe cju enftiebttnbe unb uff ein gut €nbe cju.fo«nfleribe, 
Gaben* unbet nommen unb botjwiföen gegangen bie Erbaten aeiftti$m 
$<mn £er Cwtwb von tOauenrobc obirßer tYkrfftait, £er Stfnfr 
*Palptf> *wi Srofenfeeim Äwnptbur cjwn fflbmge, 4er*tt>aUerabe 
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i»n e&wfmtxrg Rtmp&nr ,q» Surgekw -i>o*;«tf gerrftt £o*mi 
flettf wegen unö öe* JDeöen*, unö bie ßbeln ttfowfe ,£er ttfebtge *w 
SPebefe, <£<mnite von XDebele mint liebe CQtttittn, unö* öer evbow 
tTJann 2fm*lr von 6er <Djfc Don mpnet wegen, mtö fie feaben bie ©a» 
cbe frunmeb enteiltet unö auflief) bäigtfrgef, alfo 6a« mit bor am mot 
genüget. <25nö «& Henning ootamant twcjie mi$ cwectid^ «te anfbira» 
<be unö .gjulöung&e an 0<bttjeU«ine,:öie icb öw'anf gföatftabt, unö 
t)ie oud> nurne €*Wn unb rioetfoimHngfc öwän? {>abcn ntogten..' 34 
»otcjie mic& ou<& alle* webte« geifHicb* «nb;*etftt$t*/ öa* mit mynett 
€tben aber noe&fomen bit ane mue&te ftulfucfr jlen, unö i<& gelobe ane 
flBflJgi jucgglijUtL. feefteubriitt. ^eme. j^nanten.. .form .fomriftor. uap 
bem JDtöen, bat iä) bon mörne obre V1IL rage Qu 6$iuelbem ften 
mil, unö Do öie'.£ulöung&e mit £ant unö mit «Ölunöe ufflafen unö obir« 
geben, alfo ate ia> fte genömen unö -g&e&at $abe, unö »tl t>otba< ine 
mit ntonm ©eben unö Sftx&fpraen fei« 2tofi>ra$e. an $$tartbgto ba« 
ben aöet t&un, afe &i* wt .gtetigiffctMbfar" £jtt befmwtfVwö j£$fi<t 
©emfe&ett öefte bin&e *vp ,rf tc$-fy ob$0gff*t toqfaggjpi flcre 
unö ganj bliebe; habe id) unD Die öbegenante £>et XPebige »n tt>eöe« 
le, ^antwo von TOtM, unö'2(moIe von ber (Dfte mon unö tt 3ng* 
ftgele mit unftr aOet xtfym pitftn an. befliß britfiatfen Mengen. <Bc* 
geben cju XTlavienbmg m.'fo' jar&rtinfftl £eren Mo. CCC°. in 
bem LXXXVI. Jave an be» beugen <£vucä tage ate i» gefunben tv<^ 
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...• - "//'•/' / $ Nö. CLXIX. N * 

®a8 @efÄt »et äfften »Ott SBeM »er* 

fptiefet. &em Seütfc^en Orberi mit einer gtoSfen 2ta* . 

.. '■ aa# SBitta? x. fk 0oft; gegm ton Äfoua t>on Wien 
*;.■ .| r n #t Dianen ,..$„ 1388. 

.• ./. ;■»•! vif, . .'!••;*: '-•: '. : • ; . . 

•< ; : j $£* G»i. <&»?. eod, f«l, 19g. 

KVir t>yue4ttcj *on tDebfln »onbafrig cjum Styeiwalbe, (Bobtte 
tWttKbtui moH^dftlg jcu 3focje/ £113* utlD ^rc6md) von TPebebt 
tten&afirtg jai T>d)t*nbayw r Scufes unb TDebil t>on VOetiln roon&afrig 
jcu tYfeßth, £ariMN?'(mb 4aofe von VPebtln rconfraftig jcu VaVtins 
IxtQ, £<wf* von Wcbeln wonbafflg je» ©cinitberg, 4«9(e von 
^wmpfou (a) von Wrbifri »on^ofWg jcu Z^sfeutj, «Stnrfcb unb ilob* 
-wirf» 1 ' Von VOebun toan&aftfg jcu Cwnfoott, «äanmw unb £ufette t?«t 
\TVMn toan&afitig |cu ttormberg, X>yury<mcj (b) von VDebiln roon« ' 
$afltig jcu £b«!»&arbin, TÜtbige, 3orge unb/3«fte ** n Wrt»«n toon« 
^aftt^ jcu X>dKenb«yiw-befenn<n offtnltd» pn beftm brieu«/ öa* mit M 
bon sjJionföS nefl tipc& Cuc« €uangeli(fc gtfepbingtf unb ob« cpn ftnt 
Jörnen noc& SRate unftt $runbe mit bem tttoitbigm-unb g&nfHicbm «Orot 
ig)Wt €oro«b Scobitr von Rottnßeyn «äomafto 2>urfdx9 (Drbin* 
911 Web tropmmg« ol« fa> noc& g<#wbm (het, ba* »it und »orpjfi^t 
f>an bem ootgnianftti #«n #omiifta unb Dem Drbin jcu fclfui off Dm 
Äonpng unb £onpngric& bon Polen mit fpnfe jcuge&ormg« U nb off fönt 
«tKlfec, ufgenonwn unftt &b&men XV. 3<w mit i>u!fe tote unb tote, 

ßtq a unb 

(a) $i« N ber Cepiiff »at)tfd)<inli^ <m»a< «itfflefofl«/ ober Mira iwrf^m. 
- (b) Staflcr ft^tribt (t Sßi)tKätt<rs/ ou<b «bra f» SBrtefn unb bjim>teb<r UBebtöt. 
3* «ktfc W<fe lto«W<W«t beäwgra <nt/ bomtt fle aMp <rof «•««< 3t^iuw« v 
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unD 69 pn KU &fi6m Dp oorgMianfe 3cT.il*, Ott ^o^cfc^r«6m (|«t. 
<2toD mm tili« tot <g)ero «gjomepfta unD Det Otbin ^epfc^in bpnnen Den 
XV. 3awrtf To fat man im* wjt jcu fw^Jn $un IV, «wfc^, To 4SB» 
ttir pn üolötn unD (jelfm off Defr*Äonpna unD off Da« #onptigtK& Port* 
po(m mit fpnit jcuäe&otunae unb fpne frelfa, utfgenomen unftt, : €t&paten 
ate tx>rs<f(t>r(biti flert, mit «nD unftt* ©tbm mit fcuuDittmolflemoptnt 9tö» 
tan unD Änemten, unD Dotcjumit putmat fc^u^tn / fcy faüöt fc«bro 
Panjtr ttnfc 3fenfcute unt> *oimt*9&>geln unfc 3ntibrojie un& CCCC». 
pfcert>e, unD fudin pn Dienen' Do mete epn 3«t, & i* not ift ©ojf Pö* 
aebit un* Da £ate «öomeiffct und Uta OtDin a(foen tnftnt matt $t*ft$ 
monje aemonlicfr 3cat t>ot unftt Äoft uot> unfpn fftaDin, tmb tptr fuBtn po 
Dienen mit Dm «öunDhtt motgeroapmtin «Kannen mit Dm punDjtt gK&üjjiiv 
unb mit Dm GCCC. g>faDin off unftt £oft unt> ftfeaDm (*)* unb »a Da* 
un* @ot pulfe aDit Dm unftn, Da* mit fingin ©taftn, StpeuV <&atiiv 
fXUta/ Änec&te, &utaa aDit ©ebuet, Dp fuflin unftt fm. <3BnD pulfe un* 
@ot aDit Dm unftn Da* mit fingen Dm Äonpn^.ixtcjogin t* fp mel$ttte» 
«Dacjoam to fp. aDit De* $ohpae*<3MruDit fepnen, Dp afcw; ben fuöe n>it 
antmottin Dem ^tain £ometftet unD Dem Oiben, unD fUHert it fm mm 
ui<&t unftt. £>uc& mennt mit Pon Dem .gwtin ^emciflet unD oon Dem 

OtD» 

(«)!»<» ffc$t dttl bicftai Äeifpiric bie^Jtad&t brt SRJrfifc&ejt Slbrf* unfet. la 
Steflietuna, brt Sitjren&utfltfdien £anfrt. <5t« »4t bcm Jfanbetyrrteft fdbfi 
: fuw&tfcat/ unb man fafK au$ Die fjotnat/ »« e&ttff&tft Sri«>m<tr J. jta 
Stegtcnina tarn. 3&tm ein ©ejätfedjt im ©taube ift/ 100 aemaffnetc Stifter* 
100 ©rfjfrijm trab angaben 4<x> W QJfctbc mnft&alb vier 9M)ai in bat 
2Mb tu fallen/ . fo famt man ftd^ wn brt 11 Wen <Situ«tiwi be< £anb^rmit 
tinat flanj bmtli^en SBratif »««^«t. V 

SDtef« Urtunbr. ift nbetbem }u ben banatiöm SDowe^fw brt ttatfötn 81NW 
fett btott<f)b«t/ tmb jeugrt von brt @rtße brt bm'ibmtot «infrt)nlirf)nt @& 
fd)l<^« bei $men vcm Wedel/ fe f(J)0n ju 9. €«rott ir. Griten mit fltrin 
in bet t7eoen*31T«rt bie @<f)l4ffet «nb (Stabte e»*h»<lb«M»/. $nltenber$, 
Weeel/*Cri9 A Crow, tTeu.^tieölAnö/ Uc&een^en/ Kt«?, ^awo*/ 
*TÄren*er0/ «Tcßen unb £rcieim>AtOe befaß,- 
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örbfn mubfn Morif, «1* bau mir pn ba* Sa« cju$rufm fom*n, fb 
fülle totr Pinben be* irffen an ja» Sfedjou fftnfftepalb tufmt SRort Prufö 
•ff ba* erffe <2Bfrteil 3«<*> itnb Dar pebit fitp tinfit ©olt an. @ef$eae 
** ouep, ö«J mir lenart fufoin bitbin legin Den Dctf <2ßlrteä 3a?« pn Da« 
<mbe« <2ßfefeil 3arrt, fb fal man un* aebin aen fiep XIV, tage porlpufm 
juxp tufuit «Dterf unb CCL «9torf Prüft, wen aber fl<p porloufm fetft* 
SBocpin noep Pen XIV. tagen, fb fal man un* bp anbim jmep fuftof 
Htm CCL. sftatf aebüi, unb att pfe obin ut gefepribtn fal man im« pal* 
bat boreft ba*3ar. Diup fb fülle mir tu* noipunfer €rbin jeu tepme 
4>errin borbinpfo bpnnen Den XV. garen mebte Pen {>errin {wneifter 
tmb Pen Orbin, funbir mir ftinin unP nxflin pn pdfa unD tatin bpnnen 
«tiftn ganbiu, al* mol al* pn Dem 8anbe jeu praßn, tpenne un* ber 
£erre $ameifier aPir Per Orbln enpptet, bodfr mit fulepfn pormortin, ab 
tpir semanet nmrbtn Pon Dem <£>ern {xmtdfta unP Dem Ort in, pat »fe 
pn }at {Hilfe auemen mit Pen gemopinten ©cpnjjtn nnt» pfetPin al* wt 
gefeptiebin fteet) unP bar mit 6p pn merm epn SMrtetl'Sare* mpnnet 
«obtr mept« unP ffö alfb fugete, Po* mir p>im jcogen unP Po« 3<w *u# 
poUin u* bp pn legin, t»a* an bem 3«* taut* gebreepe, &** W ** 
unb tpeOin f* Po« anPir Da* Drifte Da* Dirbe bpnnen Pen XV. 3arin 
tirfulin, alfb lange, 6p* mir epn 3ar PoHin u*geUgin pn eniin tfrpgo . 
alfb al* pir obin geftprieben fteef. Oucp fülle mir mm tpeUia Den pent 
#ometfta unb Dp fpnen oorPern unP nkpc pinbern pn femerkp »tef, no$ 
alle Dp pene Dp Dem £ettin {jomeifler unP Dem Orbin nxlUn bp Jegta» 
SBere i* outp Po* mir ben.ibnpng ©tagen aDir Dp nnfln, fb wtte wir 
Jbm Äonpng antmortin Pem {KW {K-meiftee. unD Dem Orbin mit fulcfc 
unbirftpeit, Da* fle un* Do vor gebin fuRtn fumf^unDitt mar! ®ilbct^ 
unD po oor iFlitben {xrjcpgin punbirt iratf fllber*/ unD Der {)erre $0 
meiner unD Der OtDin funin pabtn Pp'willeFor, welcpin {>ericoain fp um 
Da* felbe ©elt meQin beljalDin, atir un* la*ftn. QBer i* oua>/ Da* ftd^ 
Der £erre {)omeifler unD Der OtDin freben mit Der ©rone icu Point, 
fb fuOin fp im* tmb Dp .unftn mete pn ein freDe ntmtn, boep alfb men 

fit«. 3 »« 
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Der .£ero £omeifte* unD Der örbin freDe »efßn modern, Da* fufltn $ 
ttiad)t f>abin , unt> fol roeDfc un* nl$t fn.. $Bere abir Da*, mir «Dirl* 
Unfin , gefangen Ijettin, men fu$ Der «£)erre «fmtmijtee unD Der Drjm 
frebffn mit Der €eone jeu polen, unD Da* Der £erre -C>omeifler unD Der 
OrDin Der gefangüi t>on un* unD Den unfln begerenDe wer in, Do in» 
fuflin fp un* tt>uh, owo jewene ^Krn w>n De« DrDtaö megm unD ;cme«* 
€rbar 8Jlan oon unffc megen fpjtn Da« mog<lfcfc uno" beftt>eibin ijr. @e» 
föege t* oud) Da* @oe nl^t en meBe, Da* un* morDta abegefangin aoir 
äbegflagin jeeen aDie XX. «Man, Da* fUBe mir DitfuHin bpnmn t»iet <3Bo* 
den, uiiD mo e* u* gebrie&t an Den fcitety Do gebreebe 1* oueb an Dm 
$fennongen. SBere oueb Da* tut* Da $em «gmmetfler unD tx» £*D» 
ft&rebfn unD betin, Da*: wir pn tner gute fulDln brengto, alfo t>U at* Dir 
gute nw merin, atfo oil falbe *w& De* ©elDi* mer mertrin unD fift. 
Duo} fr mell« mir unD Dp unfln Dp von unfur wegen Dar fomen, fuflio 
unDiefegin De* obirften flRarJi&af* ©etopfe jtu Pnwfln, Dor$ Den miUiu 
Da* &er un* itnb fp oua) ueme pn f^ne beftf)trmunge, unD mir juUi» tot 
»m geWn unD nenten ree&f f alfo; a(* Da* SReofe geriete u*n>uct unD je* 
ftapt. 8&e Defe obgeftbriben reDe unD arrtfei ffli$* bcfunDcrn unD iHkfce* 
bot ft$ felbin gelobe «mir Dem «f>ern «öomeHler unD Dem DrDin mit um 
ftn ©rbin bp titn unD bp trumin oefte unD fiele jeu balDin ane tfttrfe» 
otgelifl nrib geurfDe. £cu f?a)er&eif unD befentntefe befer SNnge^babe mfc 
borgenanten unfer 3ngefegö von unfmt reeptin mi*fen an'Deftn brief lafen 
frengfa Do mir femfc tegentboYDfg merin. (Btgebin in Der 3<w$caf im* 
fr* ^ern Jtf«. ccc<*. ym LXXxrin. jfare «m neßwi ttlonto0 rwa> 
Äuce {Cuangdiflc $cu t^iettbnrg» 
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Fratres de Wopersnow yendunt frater- 

nitaei Corporis Cbrifti in Schiuelbein VII. manfos 

... ,,,. in Villa Udep, A. 1389. -, ' .. ; 

Ex Orig. dreh, Kimgiberg, in Prwßa. \ 

V^oräm uniuerfis et fingulis' prefencia yttujis audituris fen 
k&uris, Nof,/hü£rfMV, Tjmo,.tbJjderUH^fcffx$$ di$i> d< W* 
ftrswht et noftri veri heredes publice recognofeimus .prefen« 
tibus proteftando, quod rite er rationabiliter .vendid^us 
confenfu unanimi et matura dejibexatione pr.ehabija Jjrateift 
nitati facrofandi corporis. Chrifti «xiftenti in Scbiuelbemsx ftai 
tribus presbyteris et clericis fraternitatis ejusdenv ftpte-i» 
manfos in bonis noftris ville Nekf -et in ejus metis jacenti- 
bus. 'Quo? quiderii. manfos. nunc "j#sfident \tt coljiht JWcöftus 
ijjritercjLfafjQ^ ^Jp^mrs, Ctügrr duös, fV'wr G?ume„ tf&iütn dh- 
midium, nee non v»»ku f/ww/7^- dirtiidium et eomndcni pos- 
fesfp'res* perpgfctii liberos cum ufiiüerfitate omnis juris fupre- 
9\i et jyq^ijn. Collum ac i,n f4lp#n 4i qmnis. feruictf liberos, 
Acut no* merijJfo9 haifenusnhabtiiimis 'et jk>sfedimus, nos 
nöfltiqüS 'heredes cuköVes 'dlÄörtiirti trtarißfcüni innullo fore 
moleftandos, fed tanquam nos met ipfos et fubditos noftros 
lideliter defendendos. "-Marifeis i^uöque-fupradi&os cor am Dno 
voflro Aduocato predige fraternitati libera refignauimus volun- 
tate , mediante gratia ut quotieseunque poterimus feu noftri 
XKLX* .o>l heredes 
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heredes eosdem manfos pro ducentis et decem marcis dena- 
riofum bonorum monete Vtnkemgen (a) reemerc valeamus 
redditibus prius fublcuatis, dimidio tarnen anno fratemitati 
hoc preintimato. Si vero nos vel noftri heredes eos ree- 
mere non valuerimus , tun« fi abunt dominis terro tali conditio™ 
reemendos, iterum autem fi nos et rioftri heredes' fepedi&os 

manfos a Dominis terre poraerimus redimere condi- 

tione et pecunia prefata nobis non debebunt denegari. Et 
nos Mubarins de SudntU Aduocatus in Sthiutlben emptione re- 
fignationeque fic fa<äis memoratos manfos antediäe n*ater* 
nitati contulimu* prefentibus quoque conferimus, Jobannem 
de Lektin ipfis ad indußorem tribuentes. In cujus rei teftimo- 
nium figillum noftrum cum ügillis capitaneorum fupradi&o- 
rum prefentibus duximus appendendum. Datum et aflum im 
Cafiro Stbittelbcn, awto domm M° t CCC°. LXXX1X. dormruco die 
OcnU meu 

(*} SDiefe fyinm m 9femrifle/ {* <w<f> m Uttimfätn Uxtuvbcn Vmkowfyxtt*? . 

f>a(ett xiitfittäjt' Mfyti ben Stomen hdommtn, baff fie ein «eine* ruitbet utib 
•' ' ttefef ©eptÄfle 9*äW. ©e femneit etonttfid) nur tu be» SRecftctt&ttrgifc^at/ 
■; 9toamerf<f)eit unb ^'fttfttöföen t& ^Documenta *ot. .. , 

Siad) rinet Utttrabc »om 3«&r ifog. ap. schoitgen im dt. mit nenen 

pommerlanftt p. *4q. 41-4** tjl ein Styeimföet ©utben }u 2 SJtorf Stufet* 

2fage* geregnet €* »at Ä(fo eilte gertttfi faltig* ffltfutie/ nnb otool bfe 

: (Btftbte Xoffo* unb 0traff*rift . *itt iUbetf im Wwmm tf anbot/ fr 
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^Wciflrr ©fftyl Dem SRarcfgrafen Srirtmc& ju 

ftufttgeti/ St. 1415» 

J2* 0r*£. Jrch* Reg. Berol. 

rivif ©igmunfc Don ©oft* ©naben Äomtfcper Äung $e aßen Let- 
ten tTTerer 6es &eidjs, unb je IPngem, JDalmarim, Croorim ja 
Rung embieten Dem ©famen Jfcymar von (Bunterfperg tWeifttt fönt 
3obans «Drfcetw unferm lieben anbee&tigen unfer ©naö unb alle* gut* 
€rfamer lieber anbec&tiger, $3ann wir dem fcot&gebomen Sriberidjen 
2>ucggvaum je CTuremberg unferm lieben O&epmen und durften unb 
ftnen (Erben Die tn«r> je &r<mt>emburg mit fanipf ir Äure ©ftcamer« 
meijter 3(mpt unD allen anbem iten SJBirbtfeiten fRufytm unb 3uge&o«. 
tung&en gegeben unD öorjebriben, unb* fp ouefr tllorggraucn 5» Siran* 
Demburg gemacht baben/ natb <3Jfn>ifung^e unfer funglfe&er majeftäb 
feieue bombet gemalt. Storumb n>ofen mir Dü& an ©9, unb f>eiöfen 
Di* befel&en unb gebieten Die ou$ ern(Wi(& unb t>efiiclic& mit Diejem brief, 

' fcaj bu 3n beruf nac& lote Der i&genanten unfer brieue gewotuuft ©etä&De 
ttnb £ulbung tun foBefl. 9Bann wir DU& Dotuff folie&er ©iubbe unb 
«t>ulbung, Damit bu un* alt epnem tHargwuen Der »orgenanfen tHarfe 
twrbunben getoeft bift, lebig unb lo*f gefept fraben, unb fagen mit biefem 
fcief. (Beben ju £©fftn$ nad> Crijti gepuit vierQtefem bunte« 3ar, 
jjnb Donad) in Dem ftmfQiebenDen 3<»ie an unßre «Ferren X>ffartag, 

' imfer &idje t>es «äungriföen ic in Dem JUX unb be& 2\omifä>en 
to Dem fünften 3<»*n* 

iW mandatum Domitti rtgis Johannes 
Prepoßtus de Stri&onio Vicecauteümiu. 

9U « 
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€< Wwt ettt f unbe* ©eflel mit einem einfädln »Met bat«n/> beffe« et fM) frit* 
bem.er Dt&mtfc^er Ä6nig geworben «>«/ auef) fe&t ofte an Utfuitbctt fo/ bie 
SRarcE SBranbAtburg angeben/ trab bte et ali SRatfgtaf auögcfteUet/ bebienef. 
©et einfädle Slblet ifl fya md)t bet £randenbisrgtf<f>e/ fenbetn bet Xeicbe 
2tMer, unb felbfl St Stgtimimb fugt in a Urtunbelt/ f» td) in $2nben ge* 
labt/ baß eben btefe* ©iegel mit bem einfacben »Mer, ba« XJmtffte Ä& 
mgttcbe ^nflegel f<9- Die Umf(f)rifft felbfl bereifet öuef) biefrt: Sigifimm- 
dus dei gratia Romanorum Rcx femper Auguftus et Hungarie &c. Rex. 



No. CLXXII. 

©eremtäUtt^Sricf j»if*en g&urfurft grfe 

fcroeb fcon ^tanbenbutg unt> &en Seütfc&m Or&en 
weam &« aU^emeinen ©ic&erftett, 51, 1443. 

«vVil bruDer Conraö von C&r(td)f&tifen De« (DrDeng Der &ruDer De* 
^©fpitate ferne tXfarie bt& 2>e6tfcben «auf« von ^erüfalem «Swnet* 
fter befennen »ör im* unD unfete 9to<Dtommen offentluD in Dicfcm brtcffo 
Da* mit mit 3Bi*fen unD <2ßolbwD unfer ©ebienger unD mit rat&e unfet 
93ruDet un* »on unfer* unD unfer* ÖrDen* .»(gen ju Pretbfen unD mit 
unfttm CanDe Der ttuwen tTJarcfe un* mit Dem &©<Dgebornen Surften 
unD Herten Vetren SvUbtridm Dem Mtem De* ^eiligen 9töm. SReiefc* 
€rj €ameter, und £em ^rictxrifbcn Dem langem ©ebruDem ttlarg* 
grauen ju BranDenburgt unD &urggr<uten ju Hurenbergt unfern 
lieben fetten, nmb freOc unD be*ferunge »Wen unfer CanDe unD Semt^e 
an bepDen feiten unD jufumftige* nufee* wegen/ Der Da»on entfielen magf, 
gutlk&en »etepnet »nD »ertragen &aben, »ereonen unD »ertragen un* auc& 
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mit en In fröfft ttefa 6rfeff«tf offo, fco« toi* unfer 9ta$Fommen unD 
unfer Drben,, wenn unD wo tote oDer unfer 9iacbfommen Der obengenan« 
ten unfer .gierren «JRarggrauen ju.gkk&e unb ree&tmec&ngf fein/ nfe&* 
ginnen noeb mit feinen Qßotfafce nid)t geftotten fönen nw& »ollen, Da* 
jemanD wer Der were, Der oben genanten Vetren «Dtarggrauen 8anDe leö» 
$e ober guter Der tttarte ju &r<m6enburgt u« unfern SanDen, no$ 
Dureb unfer 8änDe unD ©ebicfe mit raube, branDe, nannte, oDcr befd&eDw 

' gunge ntc|>t angreifen roben no<& befcbeDigen fblcn in feiner weife. ^ßrw 
wir oDer Die unfern fbOen no$ en woflen i&rer nwfc u>re« 8anDe« Der 
tftarfe ju SranDenbuvgt «R6bere, €*tere, oDer Sfcfe&eDigere in unfern 
CanDen, Steten, uo$ ©ebieten wfefentli$ nicbt t>ufen oDer b«9«i/ nodfr 
tn feine förDerungbe t^un, unD au<& Den unfern nfrfrt geftatten ju tf>un 
one geuetDe. ©eft&ege aber Darüber «pniger tfrirfff, Stäub, SSranb n^er 
SBefc&eDigunge u« unfern 8anDen unD ©ebiete in Der obengef<&tiben unfer 
Ferren 8anDe Der Vflaxtt oorgena/if unD. ©ebiete, Da« wir Denn nicfct 
|ofen, fb fbllen unD m&gen Der oorgenanten Ferren SXetbe Sfmbtieätbe, 
oDer wer Die fein u* ibren CanDe Der SRafcfe »orbenumbt, Die Darjue fo> 
tuen unD gefäiicfet werDen in unfcre ganDe, unD DarDureb nacbfiilgen Die 
Stöbere unD iöefdbeDigew an3ugreiffen, wenn unD wo fte immer mögen, 
unD Die unfere Die Darjue ton en gefurDert werDen unD angerufen, fbllen 
en getrewßcb unD mit t>lei*fe Darjue bdn'itflid) unD retfitb fein, gießet 
weife, ob ti un* felbfr oDer unferm CrDen, oDer in unferm Banoe gef(£e* 
$en were one arg unD alle* .geuetDe. $ut<D were e* facbe, Da« Die oben» 
genanten unfew #ern «SÄarggraftn oDer ire ©rauen, Ferren, Stifter, unD 

* Anette fc&t juckten gewonnen mit unfern SanDen oDer 8eutben, fb fbl» 
len jie Darumb einen gemeinen nehmen u« unffcer ober unfer Stocbfom* 
»wen SRa« ©ebietigern, unD fte fbllen au$ jwene wn ibren Sfcn)en, unD 
wir oDer unfer 9to<&fommen De«glei<& au* jwene t>on unfein Stabe» 
Dornt föfcfen, Die ffimfte Darumb ju Coflryn jufampnefotnen unD Die 
fKben Derbton unD entföeiDen fbllen, unD wo« Dann Die fötnfiV oDet 
Da« mdjle tfoeü nä$ aller «Sßorbrengung im SXe#te erfennen unD befpre- 

9tfa • c&en 



Digitized by 



Google 



316 •*&<#)<)*•- 

<$en wforn, babe» foO t$ pleiben, unb oon Beiden Reifen gegolten wer* 
Den one afle« geuerDe, gliebeweife roere t* au<& fad&e-, Da* wir unfett 
^lad)tmmtn unD -unfec DrDen, aud; unfer* OtDen« ^wlaten, ^Krren, 
SXittet unD Änec&te mit Den ootgenanfen unfern Vetren «Dtorggrauen ü> 
wn SanDen oDer fcütben Der tTfertfe-ju 23r«nbenburg* juf^kfen ge« 
Wonnen, fo foBen wir oDer unfere ^ftaebfommen unD DrDen Darumb «in« 
gemeinen nehmen u« Der öorgenanten unfec £erten SÄarggtauen SHet^m 
unD'roir aud) jroene bon ujten Sterben, unD m audj.jnxne oon unfr* 
Starb« ©ebietigern fejen foBen, Die Dorumb jue ^rancffiirt <m bfr d>be* 
jufampne fommen unD Die fachen »erböten unD entfebeiDen foBen. 9Bnb 
»a« alfo Die fümfe ODer Da« meifte tbeil nad) aflet <sÖorbtengung in 
Stabten erfennen unD fpret&en werben, Dabo foB e« bleiben unD Don bep- 
ben teilen gebalten metDen. SÜBete« aud) faerje, Da« bürgert aDet ©e» 
feuere »6n bepDcr {xrcfcDaft fen enanDer jiifcbitfen gewonnen ,a(«Den fall 
Det Äleget Den Slntroortet fueben, unD t>on ibm reebt nehmen in Dem 
©eriebte Dorinne t>er ge(l«fen ift ®o autb Dem Älegere urrootioge» 
SXecbten« bebolfen foH »«Den ane aBe geuerDe. SDpefe obengenante €9* 
mtnge foQ fein, roeten unD bleiben folange unD Dteroilc Die fcotgtfcbrteben 
jm(et {Kern beobe aDtc ü eon lebet, unD wenn ftf verdorben fein, fo foH 
biefo €ooange aud) ab« fein. 3n Diefev .abengefebriebenen <*ßetftbteibungt 
' tmD QJereonunge nemen mit u« woDerfr unfern belügen QStoter De» 
2Sibbft unD Die belüge 9tom Äirtbe, unfern £<rn Den Äomtfcben fto* 
nigt unD Da« beilige SKom. SRieb, Den tfonfgf oon Polen unb Die Crott 
jue polen, Den gro«fen Ruften jue £irtawm unD Den <£)er)ogf wti 
potmtn. S)e« jue mebtet befet!tni«fe haben mit Conrab von förtidtf* 
bufen ^ometfter ootgenant unD 4<ms t>on Äembingm (Broo Comp« 
tbur.oor un« unfer Sftacbfommen unfern OrDen unD ade Die unfern, un» 
feve 3ngef<gele la«fen anbangen Diefem brieroe, Der geben iß of ttnfr* 
(Di-beno «äeöprbufe tTtorieriburgt nacb €viß gebort unfero^em 
Vterjeben bunbere 3«b*> barnab ,»rri brey unb vieijigißen 3aw an 
fente ^atbevine tag*, . • . . 
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No. CLXXHL 

Stöfito S&wftoff t>on Polens für 800 fH^ ©ufc» 

ton, 51» 1484» 

Ex Orig. Arch. reg. BerdL 

<*Vir 3 c b* im * wn @ot* gnaDett fcTCarggwue ju £r«nDemburg ju 
©rettn tc. betonten unD ff>un fünf offintlüf} mit Diefem unferm briefe w>* 
un* unfere Srben unD 9?aci>!omen Sßarggrauen ju 33ranDembueg unD (ufl 
t>öe aUermeniglicb, Da* unö unfer JUntvoit m 6er CTewemarile übet; 
2ttxr «Rare unD lieber geteemer €riftoff von PolmjB rittet uf but Dato 
fcife* briue* ac^t ^unOttt ©ulDin «Rimfcfc gutlii geliefren unD ju £>anf 
bar öberreicbef b^t, Dargegen wir tf>m unD feinen ©rben unfer ©lo*f 
2>rifm in Derfelben €Dlatf gelegen mit allen unD iglieben feinen Swfcungm 
ginfen Üventen Sugf&onwg&en unD Sinfonien, n>a* unD roor an Da* tft> 
in aller form unD roepf, al* Da*fetbfge ©lo*f unfer liebe gefrewen Die 
»arftiö inne gehabt befe*fen geno*fen, nic&te* uigcf(o*fen; jongetfran unD 
DerpfanDet faben,. einton unD perpfänDen 3ne Da* wie obben Derart in 
traft unD mad)t Dife* briue*, Derb Da« mir, unfer €rbetroDer Staebfomm 
tn^rggraum $u 23rant>mborg, meiere« J3ar* wir wellen, Die «Diacbf 
&aben Dem genanten Crißoff von polen* (a) unD feinen ©rben foleb 
@fo*f wiDDer ablofen mögen umb aä)t JmnDert SKinifeb ©ulDin, unD 
wen wir folcbe ablofung ton moOen,. feilen wir 3«ien Da* ein ^alb 3ar 
iuoorn DerfunDigben, unD wen wir i&ne al*Den folcb ac&tbunDert (Min 
mitfampt, wa* fte an Dem ©lo*f Die 3«)t fte' e* inne gehabt oerbawt 
•laben, Da* .wir na<& grfentnutf zweier unfer fRtttt unD jweper ir fhrot 

9U 3 Dorn 

(«) J&ier tfl gwj tf<f)t $tfe*}/ wrber <töer flflnj beutfid) $ole«if falfrf> ge« 
^rieben. 
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fcorn trtrgnflget thtb oejafet fcaben, fönen ffe un< attbann foldfr unfrr 
©w*f getue&liiben in aller ma^f, wie fte e* eingenomen baben, abttetcn 
unö wwer ein antworten on allen bt&df unO @efat. €f fol au$ ber 
genante unfer tantvoit ftc^> mit Den Sarfiwfm.egemelt urab Den SBaw, 
fb fie an folgen ©lo$f gett)an, Die weil ße e« innen gehabt fcoben,' »er« 
tragen/ unD »atf er De« aljb uf giebt, foBen unb wollen wie u)m unb 
feinen €rben mit fampt Der ^wuptfum unD SBawgelt, wie oben ge« 
melt ifl f aueb bejafen one ©euerb. <2Bw fbHen unt> wollen Dem genan» 
ten unfern Äantwit unb feinen ©wen fokfr ©lo*f 2>ryfm ein antworten, 
unb Die 2Jarftwfe fbQen u)n Da* abtreten uf $H$aeu* erfl fttmfttg na$ 
Dato ttfe* brkfetJ, in maifen wie oben gemelt ty, fte fbOm au$ wn$ 
unb unfer <&erfMft mit fo($tm ©lo*f fcrtfrn in aflen unfern' unD unfer 
£erf$aflft Ärigen ©eföeffcn unD 5Wten gewertig, utw unfer offen $lo*f 
fem. 3u Ößrfunt mit unfern anbangcnDen 3nftgel »erjigelt, unD (Beben 
ju 3rntxtrg am tTKttwocfcm naefo Dem ©untog Jtctore in &er T>«* 
flen, nadj <£wttee geburt viQefeeiifcunbeit und im fiimf unb adftigffcen 

•Na CLXXIV. 

Transa&io intef Sigifmundum regem 

Pöloniae cc Joachimum I Eteäorem Brandenb. de 

modo componendi lites inter fubditos utriusque 

partis &c. A. 1514. 

Ex .Copia. 

öigismundtts Dei gratia Rex PoüqU, JA Agnus Dux ÜtbuAnie, Ruf* 
fie, Bntfieiuc&c.pominus&hcrt*. Significamus tenore prefen- 
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1 

dum, quibus cxpedit uniueriis, Quia cum illußriffimo Prin- 
cipe Domino Joachime Marggravi» Brandenburgenfi y Sae. Imperü 
E/eäore, fratre et Affine noftro chariifimo, amorem, bene- 
volentiam atque tranquillam vicinitatem , subditisque alte- 
rutrius tutam negotiationem confervare volentes, deputavi- 
mus Confiliarios regni noftri infra fcriptos, pleno iure fulci- 
tos, ut cum confiliariis prefati illuftrisfimi Marggravii etiam 
inferius nominatis, in et profefto Hedwigis Sande proxime 
praeterito in BU'dztr* convenirent, confiliaque opportuna* ad 
confervandam quietem mutuo celebrarent, iniuriasque. alte- 
rutrim illatas audirent cognofcerent et iufticie mediis termi- 
narent et componerent* noxfbs vero neceffario puniendos 
pro exceffibus punircnt, et propter futuram quietem fouen- 
dam et confervandam articulos mutuo confilio et pariformi 
intelligentia opportunos et aptos de confenfu utriusque no- 
flrum approbandos et obfervandos ederent et ftatuerent. 
Quo autem exitu conventus prefatus per prefatos utriusque 
noftrum confiliariorum abfolutus et terminatus fit et exiftat, 
fequenres articuli demonftrant. 

Confiliarii Sacre Majeftatis Regie Sereniilimi Principis 
ac Domini Domini Sigifmundi Dei £ratia Regit Poionie, Magui 
Duett Utbuanie Ruffie Prusfieque &c. Domini et heredis, vi- 
delicet Reverendisnmus in Chrifto pater et dominus, Domi- 
nus Jobatmet Dei gratia Epi/copus, Nico/aut de Ludbrantz, Palati- 
nut Lucas de Gorka Caftellanut Po/kanienßs et Capitaneus maiorit. 
Polome generalis, et illußrisfimi Principis et Domini Domini 
Joacbimi Dei gratia Marcbionit Brandeburgenßt > ' Sacri Romani 
Imperii E/eftoris Jrcbteamerarü, Stet'menßt Pmeranie (Sc, Duett 
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et Principis Rügte', Burggraviique tiorebergenfis > videlicet Tbeedetu 
cus Dei gratis Epifcopus Lubucen/is, Guernerius . de Scbultktbarg, 
Cafper Krekczciz, tnilcs auratus, Sebaßianus DoHor et CMtctlUritu, 
nee non CpmmifTarii cum plenitudine poteftatis et au&orita* 
tis, ad conventum in cohfinibus Dominiorum inclyti Regni 
Felonie et Marcbtonatus profefto diue Hedewigis, per Majefta- 
tetn Regiam et llluftrisfimum Principe!» et Ele&orem infti- 
futum et in villa Faliyemualcb, inter monafterium Bledzev et 
oppidum Regni atque ' Kyemsy*lde oppidum Marchionatus 
fitum, tentum et habitum. 

Eleäi deputati et defignati pro firaterno amore amicitia- 
que confervanda inter Maieftätem Pohnie et llluftrisfimum 
Dominum liarcbionem et pro bono pacis fubditorum et Do- 
miniorum tarn Serenisfimi Regis Kolonie, quam Illuftriflimi 
Domini Marcbionis, . vigore mandatorum, a Majeftate Volonte 
et Uluftrisfimo Domino hdarcbione ütfique ad hunc a&um da- 
torura; et a praefatis dominis confiliariis -et commüTariis 
produdorum et exhibitorum, matura deüberatione unahimi- 
que.voto ad perpetuam pacem inter Dominia Regni et Mar- 
chionis componendam tenedamque, ut graffandi licentia 
et malefaciendi- via omnibus fubditis utriusque dominii pre- 
cludatur, proque exhibitione promptioris et facilioris Jufti- 
tie, ad futuros cafus et euentus quoscunque et qualescunque 
inpofterum euenire contigerit, et non ad preteritos, fub bis 
articulis claufulis pun&is et conftitutionibus ex urraque parte 
nrmandos et roborandos convenerunt et decreuerunt, Inpri- 
mis quod fubditi utriusque Dominii, tarn Regni quam Mar- 
chionatus» pro fmgulis a&ionibus, caufis, iniuriis quibus- 
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cunque, recurrent et recurrere debent ad principe« dömi- 
niorum, videlicet (ereriisfimum Principem, Dominum Regem 
Söhnte et llluftrisfimum principem Dominum Marcbionem Bran- 
dtburgenfem et Eleftorem facti Imperii, vel ad prefe&os Maieftatis 
Regie. vel lliustrisf. Domini Marchionis, in quorum territoriis 
iniuriantur, vel ipfi rei degunt, et apud eos adminhtratio- 
nem jufticie petere. Item ne partes gravenrur fuperfluis iti- 
neribüs et expenfis, utque facilior unicuique iusticia redda- 
tur, conftituerunt prefati Domini Confiliarii et Commifla- 
rii, quod Principes utriusque Dominii, Serenisf. Princeps et 
Dominus, Dominus Rex Poiome et llluftrisf. Princeps, Domi- 
nus Marcbio' Brandebttrgenfis et EU8w Imperii , conftituere et de» 
putare debent iudices ex utriusque dominus binos et binos, 
de Dominio Regni duos et de Dominio Marchionis duos, 
unum fpiritualem et alterum fecularem, qui omnes iniurias 
futuras a&iones et caufas difcernent et iudicabunt inter Re- 
gni fubditos ex una et fubditos Marchionatus partibus ex al- 
tera. Judices prefati non iudicabunt nee iudicare debent 
(ubditos Serenisf. Principis Regit Söhnte et fubditos llluftrisf. 
Domini Mtrchiotiis hinc inde Jure Regni neque jure Imperii 
vel Domini Marchionis, fed equitate rationis fimplicitcr et 
de piano, et quiequid per iudices decernetur, hoc firmum 
et ratum esfe debet, nee appellari a decreto et fententia ta- 
lium Judicum poterit. Quilibet princeps, in cuius dominio 
refidet ille, contra quem fententia lata eft, fententiam de- 
bite executioni demandabit, vel demandari faciet, vel eo- 
rum prefeäi generafa * vel fpeciales infra tempus iudicii 
proximi. . T. 
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kern Iudices deputati non alio tempore iudicarc debe- 
bunt, quam bis' in anno, femei die lune poft Dominicam 
Mifericordia Domini, in oppido Mycdzirzecz, in dominus 
Serenisf. Regis Polonie, fecundo pro die Lune poft feftum 
Francifci in Dominio Illuftrisfimi Marchionis in oppido Drief- 
ftn, quod Poloni Osßnia appellant, Et fi in illo die non po- 
terint propter mulrkudinem caüfarum iudicium finire, quod 
alliis diebus fequentibus illud terminandi et continuandi ha* 
bebunt fecultatem. - 

Prefati Judices, cum ad officium iudicandi ele&i fuerint 
et deputati, iurare debent, quod iudicabunt, non fecundum 
favorem amicitiam et atfe&um, Ted fecundum meram equi- 
tatem et iufticiam, prout illius equius et iuftius videbirur, 
nee munera vel promiffiones a partibus reeipere, et prefata 
iuramenta preftabunt hinc inde Judices Regie Majeftatis 
Polonie in manibus Judicum Domini Marchionis, et Judices 
Uluftriifimi Domini Marchionis in manibus Judicum Regni. 

Preterea vtrique iudices habebunt fuos Notarios iuratos 
diferetos, qui acta iudiciißdeliter conferibent et fe in quali- 
bet parte folii fubferibent. 

Decreuerunt etiam prefati Domini Confiliarii et Com- 
miflarii, quod fua Regia Maieftas Polonie debef deputare, 
iudieibus difterentiärum in limitibus Regni conftituendis 
Sigillura fingulare, et IHuftrisf. Dominus Marchio Judicibus 
-. de Marchia aliud, quo utentur ipfi iudices in figillando ad 
dandum literas fignificatoriales RemÜToriales adiudicatorias 
et alias quaseunque, que merint partibus pro confecutione 
iufticie neceüarie, et quibus figillabuntur caufe, que remit- 
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tentur ad ipfos prindpes vel eorum prefe&os gerierales pro 
feritentia ferenda, dum.ipfi iudices,. vel maior pars in unam 
fententiam conuenire non posfent. Item, fi partibus incum- 
beret probatio,. et teftes vel jura pro illo iudicio, in quo lis 
conteftata eft, habere non pofTent ad proximum iudicium 
producendi, eadem vel eosdem dari debet dilario. 

Item teftes indu&i deponent, medio iuramento,' quos 
foli iudices -examinabunt, et circa examen illorum folennita- 
tem Canonum et iurium obferuare et ad interrogaroria exa- 
minare, fi pars aduerfa, vel procurator eius hoc expofcet, 
debebunt. 

Item iudices ex maioritate fuftragiorum fententiam er 
decreta fefent, non obftante eo, quod quartus düTentiat, 
nee feparatim fuper fententiis ferendis colloqui et confulere, 
fed. in commune. 

.... Quod fi difparkas erit fuftragiorum, ita, quod iudices 
utriusque dominii fint difterentes, videlicet bini et uni erunt 
unius fententie, et alii bini alterius fententie, propoßtio et 
depofitio teftium, aliaque merita caufe debent conferibi, 
conferipte daudi ad inftar rotulf et figillis iudiciariis iudi- 
cum quörumque pro eo officio conceffis, confignari et re- 
mitti a&or pro fententia ferenda ad Dominum rei yel fuum 
vices gerentem generalem, et prineeps feu vices gerens fuus 
generalis a prefentatione literarum remifibrialium et rotuli, 
quas ipfi iudices , de quorum terrirorio reus eft , deferent 
et prefentabunt, fententiam feribere infra duos menfes et iu- 
dieibus fui territorii confignari figillo, deferendum ad locum 
iudicü proxima celebrandi tradere, - quam iudices non ape- 
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rient, hiß omijes in fimul et prefentibus partibus conftittjen- 
tur et pronunriabunt. 

Preterea Judices prcfati habebunt librum judiciarium, in 
quo omnia a&a iudiciorum a&itabunt et Notärios'binos, Ju- 
dices Regni unurn» qui Mycdzirzxcz et judices Marchionatus 
alium, qui in Drzefno oppido, quod offhyn lingua vernacula 
poloni appellant, acla iudiciorum celebratorum ännotabunt, 
et propter falfitatem vitandam uterque eorum fe fingulis 
chartis fubferibet in qUalibet parte folii, qui poß fingula iu- 
dicia celebrata, in loco, ubi celebratum eft iudicium, con- 
feruabitur, et non obftante fubferiptione Notariorum confir 
gnari debet figillis pro iudieibus dätis et deputatis et per iu- 
dices in quorum territorio depofitus eft, ad locum iudicii 
celebrandi deferri. 

Si malefador vel iniurians, fiue ex officio iudids, fiue 
ad iufticiam partis dedit poehas patrati feekris, quod feilieet ' 
ultimo fupplicio adfe&us efTet, nihilominus in bonis fuis-, in 
quantum fe extendunt, damna parti illata, dum a parte re- 
petuntur, exfolui debent, prout iuramento proprio damna 
paffus firmauerit. Et'fi quis peierare compertns fuerit, ipfo 
fa&o infamis fit et poena quadrupli puniatur, et ad reftitu- 
tionem eiusdem quadrupli compellatur, et media pars qua- 
drupli pro' principe, et reliqua pro iudieibus omnibus di- 
uidatur. . 

« * • 

Et ut fubditis utriusque Dominii occafio . iniwias fa- 
ciendi vel patrandi aliqua fcelera adimeretur, ftatuerunt pre- 
fati Domini Confiliarii et commüTarii utriusque Dominii 
tarn regii quam Marchionatus , quod fi üliquis ftatim . poft 
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alienarionem bonorum fuorum, vel paulo pöft ad iniurias 
fäciendaset damna alicuius . Dominii conuejrteretur, tene- 
puntur ipü Principes vel eorum prefe&i ex officio ad requi* 
ütionem alterius principis yel prefe&orum, aut partis que- 
ruiantis, emtores et poffeflbres bonorum ad fe vocare et ab 
.eis iuramentum repetere, quod non confcii fuerunt circa 
emtionem, yei in ipfo contractu, de fa&is malefa&orum, 
nee fub conditione occulra et dolofa, puta in fpem reftitu- 
tionis faciende, Ladern fibi refignari yel reformari ordinauif, 
quod fi emtor iurare requfauit, ex tunc compellandu» eft ad 
reparationem damnorum , in quantum fe illa bona _ ex- 
tendunt; 

Animaduertere etiam debent Principes utriüsque domi- 
nii et prefeäi eorum, ut circa refignationes bonorum here- 
ditatum et poflesfionum superintendant, , caufas alienatio* 
num, ex quibus caufis fiant, perquirendo, ne in fraudem, 
dolum, et.iaäuram et periculum alicuius committantur, 
quod fi aliqua fufpitio de ea oriatur, ipfa refignatio Hon ad« 
mittatur, [nifi cautionem fideiusforiam faciat de indemnitate, 
que.per eum tanquam per Qdardum committi poflet, nee 
fecus talibus fufpe&is ipfa refignatio admittatur. 

. Preterea fi contingeret aliquos immemores- (ui honoris 
et faluris , in Dominus Majeftatis Bohnie et UluftrüT. Domi- 
ni Marchionis fubditis alicuius Dominii, furta, homieidia, ' 
incendia, et alia damna committere, et in aliquod Dominio- 
rum fe transferre, vel fuger e, tenebuntur fubditi illius Do- 
minii, qui fünt Uli itineri vicini, et per quorum Dominia 
et posfeulones ipü malefa&ores profici&untur, ad requifitio- 
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nem eius, qui'paflus eil damnum, vel eins procuratoris viel 
a'mici, vel quicunque hoc nomine eius petat, malefa&orem 
pro pofle fuo infequi vel auxilia preftare ad eum mfequendum. 
Er quia captiuitatcs et depredationes inter Regni fubdi* 
tos et Marchionatus fepius fieri folebant* nee fecurus erat 
viarum »aflfitus, nee quisquam erat tutus in dominus- (bis* 
ftatuerunt prefati Domini Conüliarii et Commiffarii ne de 
cetero fiant, nee quisquam aliqua (ponfione fidei obligaretur. 
Quod fi quehquam fubditörum ex fubdids tarn Serenisü 
Principis Regis Polonie, quam- llhiftrisf. Marchionis capti- 
uare tarn in domo quam in itinere, et tales eaptivos confer- 
uare vel aliqua fponfione fidei obligare aut depredari contln- 
get, quod bona fua Principi, ftib cuius domihio refidet, con- 
fifearentur, ex quibus parti lefe fetisraäiö per Principe« 
fieri debebit, in quantum bona fe extendünt. 

Statuerunt edam prefati Domini Conüliarii et Commi£- 
farii, quod prefati iudices et omnes fubditi hinc inde ad pre* 
fata iudicia in confinibus prefatorum Dominibrum cele- 
branda et quorum interesfe, habere debent, falvum condu» 
ftum, quem ibidem prefati Domini Conüliarii et Commif* 
, farii ex parte llluftrisf. Domini Marchionis et Regie Maje- 
ftatis Polonie, vigore mandatorum Principum fuorum, prout 
ex tunc, ita ex nunc, et prout ex nunc, ita ex tunc, dant, 
' cöheedunt et largiuntur, Judicibus, Notariis et omnibus fub- 
ditis venkntibus ad prefata iudicia, tarn nomine Maiestatis Po- 
lonie, quam llluftrisf Domini Marchionis, promittentes eun- 
4em omnibus inuiolabiliter obferuare et fub eo fecuriratem, 
tarn inperfona, quam in rebus de omni indemnirate habere, 
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Statnere ürfuper" prefeti Domini Cohfiliarii et Commif- 
farii, quod nulle diffidationes abhinc et per amplius inter 
fubditos prefatorum Dominiorum fieri debcnt, neque a ftüV 
ditis tarn Domini Marchionis Sacre Majeft. Regie, quam * 

* Regie Sac. Maieftatis Polonie fubditis llluftrisfimo Domino. 
Marchioni. Si quis vero contrarium facere aufus fiierit^ 
bona fua ipfo faäo fint confifcata , tarn diu , quam diu Prin- 

- cipis gratiam, cui diffidationem fecit, invenerit, vel perfone 
diifidanti fatisfecerit, Et nihilominus, fi Nobilis eft, fpon- 
.ffone fideii per principem, in cuius territörio diffidaris eft," 
obligetur, Si ignobilis, in carcerem vel cautionem fideunTo- 
üam, coniiciatur, ad Principis vel perfone» cui diffidauhr, 
voluntatem. Filii patrisfamihas iugum paternum excutien*. 
tes, et ad rapinas, furta, düfidationes, captiuitates, depre- 
dationes fe conuerterint , Principes eorum in bona ad eos 
devoluta, ius fucceflionis habebunt, nee in illu$ reftitui de- 
bent, nifi beneficio principis» de confenfu illius, in quem 
deliquerunt. 

Et quod fruftra effet, -iudicia Iriftitücre, fi partes noa 
eomparerent? ne igitur talia claudicent iudicia et prefati Do- 
mini Confiliarii et Commiffarii ftatuerurit, quod a&or, fi' 
reum trahere velit in iudicium prefatorum iudicum, prineipi 
vel prefeclö fuo generali vel fpeciali caufam fuam exponet 
et petet reo praefigi terminüm pro iudieiis proxime celebran^» 
dis, de qua prefixione prineeps vel prefechis apud ludices 
faciet fidem, qui fi non comparuerit, neque per fe neque 
per alium; notabitur eius contumacia in a6Hs, fi pars infta- 
bit. Et nihilominus continuabitur fibi alius; terminus ad pro- 
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xima iudicia et iudices infra tempus iudiciorüm pärtem de 
aftantia termini et accufatione contumacie et de termino ppoxi- 
mo peremtorio, per Notarium fuumRegni regnicolas, Mar- 
ehionitas vero per Notarium iudicum Domini Marchionis et 
tcrminum peremtorium eiprefigent, quo non comparente iu- 
dices fententiam ferent. 

Nullus Princeps, nee Sac. Regia Majeftas Polonie, nee 
Uluftrisf. Princeps, Dominus Marchio et Ele&or lmperii ho- 
ftes Dominiorum feu Rajtberos, fiue alios quoseunque, tarn 
Principum, quam Dominiorum et fubditorum iuuare et con- 
feruare in terris fuis debet, nee per terras mitter e, nee Ulis 
auxilia et confilia preftare, fed pro viribus tranfitum eorum 
defendere, reprimere et cohibere. 

Vt autem ea omnia, que modo premifTo per Confilia- 
rios noftros prefatos , fimul ac prefäti Uluftriffimi Domini 
Marggravii, amnis noftri chariflimi pro confe'ruanda bene- 
volentia et quiete, mutuo confilio et voluntate conftituta 
decretaque et in articulos premüTos reda&a funt, rata et fir- 
ma fint, Eadem Nos de confilio Confiliariorum Regni noftri 
ex parte Regni ira obferuanda, ficuti premiffum eft, appro- 
bamüs eadem feruare et feruari a noftris fubditis, dummodo 
et abalia parte feruentur, volentes, pröut feruabimus et fer- 
uari effeftualiter faciemus. Harum, quibus Sigillum noftrum 
eft fubappenfum , teftimonio literarum. Datum rilne feri* 
quarfa proxitna *»*e feflum Sanft i Mattbie Apofioü, Anno Domini 
miik/tmo quingtntefimo quarto deeimo, Regni noßri anno oftauo, 

; , Rto Reuerendi in Chrißo patrit, Domini Matthit Ept/copi • 
, . Wladithtuicnßs ct. Rtgii Polente Qmctilarii. 

■.■, .■ ' " * " ' ■ " , ' vn. 
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/U mit Dem Appendice Documentorum Nco-Marchi- 
cörum Diefet V. Tomu$.ni<pt ooU getootDen ifl, fo pabt 
no<& ein Diplomatarium mifcellaneum N f)injugtfügtf, 
tt*»D foQ Da* in Dem Avertisfement oetfpro<Dne Diplomatarium 
Palaso-Marchicum in Dem Vi. Tomo fünftig folgen. 

J£>et gt&fle $petf ton UtfunDen Diefe* Itpten Diplomatarii ifl 
ton mit eigenpdnDig von Den Utfc&riffiten De* £6nigfi<pen gepetoien %t* 
itpio* ju SBerlin obgefa}tieben. ©iejenigen ob«, fo Die ©tabf ^Katf)C* 
neu betreffen, finD oon 2fofa)tifften De« feL $tobfle* £>nnDertmar<f 
genommen; wefepe* ai(c& jeDelmai Dabcp angejetget »otDen. 2)&eÜ 1$ 
Gelegenheit gehabt , tief«« ©tonne« Slbfötifften gegen Dir Deigfoatten 
ju ptufen, fo tann ict) feine Ocnauigteif rühmen, unD aueb Dapet feinen 
Slbfcbtifften Da« nptpige Stauen »erfptec&en, jutnal et Diefe oon Den U> 
fe&tifften De« Slw&lW )u SKatyenou genommen pat.' 

3n Diefta ©ammfong W No. CLXXXVIL Dopet metftöÄiDig, 
»«I Datinn ton Dem3nW* De« $fanD Briefe«, Den 3Ratcfgraff3obfi 
t»on St @tgt«mtmD übet Die SBtowf «palten, ein getoiffet UmflanD Ffat 
toitD. ©a mit oon Diefet »«ptigen UrfunDe fo wenige 9to(ptiefrt paben, 
fo ifl aucD ein iebet einjemet UmflanD/ Det entDetfet nritD, fö&pbat. 
fftan fiepet ne8rti<& pietau«, Dag Det $fanD>$tief Die SBeDingung g<» 
Dabt, DaJ wenn W SJtattf Don. Dem & ©iatönunD in Der ae* 
festen Seit niebt wieder einaetöfet ttnirDe, fte atöoenn an fütowf* 
fitaf 3ot>fien erWicfc verfallen ft&n folte. 

©a« »kptigfle ©tätf in Diefem Diptomatario ifl Det No. 
CXCII. ptoDucitte ^aupt'SBetgtefep i»if$en Dem €ribifo)o#$rieDeri(& 
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»oii üJto$e&ttr(j m* Dem S&utfürffcn gtiAcrföft ton 93r#töen* 

fwr^/ in weft&em ftc& Der €rjbifo>ff äOer Sinfprac&e unD &eDn»®er<<$«' 
tigfeit ori Der Wm*fBUK& begiebr , unD Der €&urfürft ^tns«d^ii air 
Da* ©rjfKjft auf ewig Stritt SBolmerffeMf 3 er ^ tt > ßtontöfc 
g&Wott, «ufou, $lato 2lfo.en*leM» Htn$tt, 9BBoffe*&itt8 «"* 
0toje§ K. fo in Dem Ctofter (Jinna 1449- am ©onhabenD na$ ©. 
«Martini abgeftDloflen fft. #ierDut<& (>nf Der €&urfürft Die ttUMgltf 
unD aKeeälfejee ©freitigfeit De« $BranDenburgifc&eh £au'fe* mit Dem ©$ 
ftifffe, Die ton fo Dielen 3a&r&unDerten }u Den brotigfftn Kriege* ©ele* 
gen&eit gegeben, auf einmal' bepgelegef, unD in ERic&figfeif gebraut; 
fDian fann mit allem Siebte behaupten* Dag Dief« UmjtonD eine Der 
ttit&ttgflen £anDwngeri ifl, fo Der €&utför|t in feiner ganjen ^Regierung** 
Seit ju ©tanDe gebracht f>at €* fmD Tartan au<D tiefe aoDere ©at&en, 
I. 6. wegen Der 'ftfae ton SBernigeroDe , SRoffcrty Sflfenfjau* 
fett & tergtt$en unD ganj außer ©treif gef«|et. Äury, Diefe* &&(Dffc 
ttic&tige ©ocument ifl enDfieD ton Der Urförifft De« Äomgflc&en ge&ei* 
men Mit« foier in t60iger SRic&tigfeif eDiret, nacDDem un« tot&e* 

WALTHER i» Singuh Magdeb. Part. II. p. 64, einen fcWfe&fer&o'f« 

ten BbDrucf Datum geliefert fjat. ' 

• ©ie fub No. CXCV. ift Da&er metfroörDig, »eil »ir Dawi* 
fe&en, Dag Die ©taDf Lüneburg ftt& untef $8ranDenburgif<&en ©«Duft 
begeben, unD Die terfprocDne 200 9tyeinifcDe ©ufDen ©c&u&»@efoe« 
bi« 162 t tturflic^ bejaolet f)at. <2ßon einer SanDfäßigen ©taDt, mit 
Lüneburg tft, muß man jf$ Darüber mol ttunDetn/ »ierool mir b* 
fannt ifr, Da§ Die ©taDt tor anDern flmeburgifäen 8anD*©riDfen a(< 
fanal tmt meb,r §tei&ejt ajfecfitef , unD jum $§eil auefr mörfueft gtv 
$abt&af. -_^ 

— No clxxv. 
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No. CLXXV. 

Otto et Conradus Marchiones Branden- 

burgenfes ciuicati Rhatenou licentiam dant caftrum 
ibidem fitum deftruencfi, A..1295.' 

Ex Orig, dreh» ciuitat. Rhatenou. 

XJtto et Conradus Dei gratia .Marchiones Brandenburgenses omni* 
bus in Chriflo fidelibus prefentes literas inspe&uris in per. 
petnum. Que felix donat voluntas Principum, aur rpborat 
ordinando, ftilciri solent testimonio lkerarum, ue eorum 
posteris exinde aliqua dubietas oriatur. Inde est, quod te- 
norepresenti um ad univerforum notitiam cupimus perve- 
nire, quod inspe&a universä paupertate et vi&us necesfarii ' 
acquisitiönis infirmitate Solertium Virorum, fidelium nostro- 
rum et dile&orum Burgensium nostre civitatis Rathenow, et 
propter veram amoris dile&ionem et fidelitatem, quam ad 
ipsos gerimus specialem, deliberatione prehabita et.unamini 
consensu nostro et totius nostri consilii, Castrum nostrumapud 
nostram predtBam civitatem Rathenow eonstruBum, funditus jusfi- 
mus desolari ob hanc caufam, quod prenominata civitas Rathe» 
now<t Castrum notatum se riequeant insimul continere et com- 
munire. Insuper et locum nostri Castri supradi&i cum suis 
lapidibus eisdem Burgensibus nostris fidelibus dile&is dedi- 
mus prenominatis ad emendandam nostram civitatem et edi- 
ficandam Rathenow memoratam i Permittente& eisdem, quod 
ms et nostri Succesfores nullatenus in futurum aliquod Caßrum inihi 

Tt 3 out 



-Digitized by 



Google 



4*/ **/r,r, */»</ chiutem Katbemni tomimis > fundaturum, auf po- 
pulo aliquo imporruna hospitalitate et ultra,, quam ipsis Bur- 
gensibus dile&is nostris fidelibus conveniar, di&am Rattunon 
noftram civitatem nullo modo gravaturum. Volentes jiihi- 
lominus prefatos Burgcnses nosrros fideles dile&os in sua ju- 
stiria eque nostris civitatibus dileftis Brandcngenübus in oi^ni- 
bus partibus suis et articulis penitus dimittere et conservare. 
Ut autem hujusmodi grarie concesfio, per nos no§tiosque 
Succesfores hereditarios fururistemporibus immutari nequear, 
aut etiam retra&ari, presentes literas in evidens restimohiura 
desuper conscribi jussimus, et Sigillorum nostrorum appen- 
sionibus roborari: Adbibiris testibus, qui presentibuc aderant, 
subnotatis, Ut Hos föne de JTedele } Jobanne de Oldenßit, Busßne 
de Hellinge, Gottfrid» de Oldenbufen, Henri*» de Siegeltet, Ante Im» 
de Blankenborg) Henning» de Jäger* y . Conrad» dtBo Kauen nostr» 
Marscalco, nostris fidelibus et quam plurimis aliis ndc dignis, 
Aftum et datum Ratbenr» sub anno Demini M. CC. mnagesim» quin' 
. t» t feria proxima sexts fest Dominica** Mitericordiar Dmim, per 
manum Johannas Curie »öftre Notarii et Capellank 
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No. CLXXVI. 

Rudolphus Dux Saxonise tanquam tutor 

vidu* Marchionis Waidemari confirmat ciuitati 
Rhatenou jura et priuilegia, A. 13 19. 

Ex Orig % dreh, eimt. Rathenou. 

MXudetpbus Dei gratia Dux Saxonie t Angarie , Weitpbatic, Cemet 
in Bretten, Burggraviut in Magdeburg, Tutor que' intlite Brhtcipis 
Dontine.Agnete -Marchionis fe de Brandenburg (a), universis et sin- 
gulis Christi Pröfesforibus presentibus literis inspeäuris, seu , 
audituris Salutem in Domino. Novcrint igitur present«, et 
cognofeant posteri, quod civitati Ratbenove et universis ciyi- 
bus inibi commorantibus damus et donamus, pariter et.ap- . 
probando confirmamus omnia jura« libertatesque omnes ac 
consuetudines, quas di&a civitas nee non ipfi cives ha&enua 
ab antiquis teraporibus ab ipsorum Dominis divinarum rc- 
cordationum habüerunt, prout in Instrumentes super his con- 
feöis plenius continentur. Et super premisds libertatibus et 
juribus damus tribuimüs di&e civitati Ratbentrw et civibus 
ibidem jura et libertates omnes, quas civitati Berlin et civi- 
tati Spmdw* precise dedimus et distin&e, in quarum donatio 

num 

<«) VU. »ritte Htymtbl' ttm ber <utgem«#tett -ämfcbftfffc < &r$og« Jta&oJfpi 
«on e«cbfen in Oer VCtoxä natb «T. Wäldern«* Cote i» fcu MtmifäL 
Styanbt. au* bau fcfyKMtyr £ijtotie tc. Part. i. p. *6o. • 

£>t<f< tltfttnb« fyit b« $»W $itnberftnafcF wm £rfj}taai {tt »ib«tm«i 
atyföriffett. 
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mim et confirmationum evidens teftimonium nostrum Sigil- 
lum presentibus est appensum. Testes harura rerum sunt, 
FridS-tcus de Alvens leben, Broseko, Johannes de Gündenberg, -~ 
de Recbenbercb , Hermannus (U Nebedde — milites et quam plu- 
res alii, quorum fides nullatenus est neganda. Datum Rathe- 
now Anno, Domini M. CCC, dec'rmo nono, in die Caiixti Pafe, 



No. CLXXVII. 

Ludouicus Marchio Brandenburgenfis 

confirmat ciuitaci Rhacenou jura et libertates, A. 1324. k 

• '. 'S 

Er Orig. Jrch, chtitat. Rathcn. . r 

In Nomine Domini Amen» Ludouicus Dei gratia, Branden- 
burgensis et Lusatie Marchio, Comes Palatinus Reni, Dux Bavarie, 
Sacrilmperii Arcbi Camer arius , fidelibÜS suis et dileCÜS Consuli- 
bus atque Universitär Burgensium in Ratbenovegrätiam suäm 
et ad perpetuam rei memoriam. Cum frequens et asfiduus 
in eo noster versetur cogicatus, quomodo Subditorum com-" 
moda preparemus, et preparata firmitatem capiant subsiften- 
di, circa eos tarnen Subditos, quos evidentior commendat 
fidelitas, favorabilius est agendum. Hinc ergo est , quod 
tingulari fidelitate, quam circa homagium nobis presrirum 
comperimus , exigente tali vobis et vestre posteritati duxi- 
mus commodo providendum, quod univerfa vestra Jura, 
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gratias, donatione«, libertates, appröbatäs consuetudines," 
precarea et pheuda vobis et antecesforibus vestris atque civi- 
tati a nostris Predecesforibus, Marchionibus Brandenburgen- 
sibus, clare memorie, data collata et concesfa, iuxta teno- 
rem literarum Marchionum.eorundero, nee non ipsas literas 
et privilegja vestra perpetua et personalia, sicut rite etratio- 
nabiliter vobis concesfa sunt, approbamus, ratificamus etpre- 
sentis pagine patrocinio de plenitudine favoris nostri, quo 
vbs ample&imur, solenni ritu duximus confirmanda. Fa- 
ventes speciaiiliter ut eodetn jure, quoad omnes articulos 
civitati Brandenbor cb concesfos, uti per omnia debeatis. Nulli 
ergo omnium hominum liceat hanc paginam nostram infrin- 
gere, aut ex ausu temerario violare. In premisforum vero 
omnium et singulorum testimonium lucidum, nostro Si- 
gillo munitum vobis dari jusfimüs prensens Scriptum. Pre- 
sentes fuerunt speäabiüs Vir, Dominus Bertoldus Conus de Hen~ 
nenberg , Dominus Henricus ejusdem Comitis filius, Nobile s Pirt f 
Henricus de Scbyfortzborg et Günther tu de Lindov Comites ; Ho- 
norabilis Vir Dominus [Segerus Prepositus Stendaliensis , Gerbar' 
du's de Kercov, Bartboldus de Butzt, et Henricus de Kokez milites, 
, cum aliis fide dignis. Actum et datum Stendal Anno Domini M. 
ccc. XXIV. die Sande Scholastice Virginis per manum Her- 
tnanni de Lucbow, 

Not. £>iefe Urfanb« $«f tot $ro&jt gmttofmMtf w« tan OrifliiwJ jn SAatymu 
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Na CLXXVHL , 

©raf SButc&arfc »oft gRattffe» reuerfiret fid> 

al$ Somranfc t>cö minbcrjdt)rtgfn ÜRattfgtafm 2u* 
tetttfl* #gen t>ic £erjoaen wn Stettin k, $(.1328. 

Ex 0r/£. ,4>tA. ng. Ärro/. 

<*l5ie 23or<fcart> fron Der <9naDe ÖoDDe* <£>mie von ttlanfue^ lottxn 
mit truwen in Ditffeme jeö&ewerDia&en breue, unDe (»ebben afcetouet mit Der 
£anf Den £Delen ^ßorften #em (Dtten unDe «&ern Sanum ^ertogbcn 
von &tetin, Dat »ie ade DeDing&e fleDe unDe ganj »iflen fcolDen, Die fte 
fo Dem erften mit Den (Breiten von Jlmöow, na mit unfenie «£>e«n tHavc* 
gmten Äoomrige von Sranfteborcb unDe mit (Braten Bertolt* von, 
«ämntberg «(pDeDma^ft (ebben, Die fte fuluen,mif Der «gwnt befouef oDer" 
»erborg&et ober bebreuet (ebben, atfo Die brieue Dar »an fprefen, Die fit 
Darup Reiten fcbben. <3ßortmer fo bebten ün* Die oor benomcDen 6er* 
togben- t?on Sterin mit Der «£wnt unD in eren btiuen en troroen 
g^efouet, Dat fte un« oon De* «Dlarcgtefen »egftene. wn Sranbe* 
bord> Dat »e&Der (olDen fcoOen an Der fulucn »pfe, unDe Dat »ie 8ant unDe 
©lote, Die »ie inne (ebben oon Dee^Huen «Warcgreuen »eg(ene nnfe* £eren, 
«ft »le »olDen oDer fc&ofDen van bev IPormunbfcbap (a), niefct toten fc&ol« 
len ut Der -f>ant, unfe 9toromeling( in Der gJormunDefi&a» treDe in unfe 
fteDe mit #antwueDe unDe mit brieuen, a(fe »ie cor (ebben geD(am $u 

eneme 

.(0 liefet <8r<tf »örd)«r> von Sttantfäot war juafctdj mit freut ®r«f«t Äwbcte . 
von tfcnnebcrg intb ^einrieb (Brafm von 0dwftt?borg »on ben Äfltfet . 
tarn Sßormiutb flüt bot bamaK nod> mmbcrjäbrigat ttlartfgrofen Äubewig " 
beßdM/ roetoje bab« in Wefet ©flntfi^Hft fo oft« ttt bot ttttunben bdtoaligft 
3<tt oottommett/ nttb roontittre frefwtbert bec <Sr«f von ^enwberg JM) (er» 
»otjctbait bot 

©je 
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tneme £>t!tmfct untt befttfl&foge all« Witt bfajg fybbt toie tafen fcttig&eh tmffc 
9fngf>efegel to be*f«ne briue. 3Dfofe Wng ftttt3<fd>een to ttowlsn na Ö5ofc* 
dt* bort toifent teebimtat adjft unfre twinrfd) 3«r, Dar Der <g>ctfogf)m 
un&e De* UJlarcgwuen göfce Dde twwn an bcpt^nf fjaluen tn ©ante lllattyas 
mienfce de* äpofFelen» * , 

SDie £cr$oge *on Sommern soften nad) <EtT5fc^uitg bef Slfcam'föett Jpaufe* 
ftd) gerne Don ber WM *S8erbinbii(!)f eit gegen bat %aui 95ranbenburg loofc 
machen / unt> glaubten bei) ber gjiinberja&rigfcit be$ SRardFgrafen bajii bie befle 
3ett «u treffe». SUletn bie $ormunbf<^afft »otte *t$tf »ergebe« /> man machte 
mit gjiecflenbujrg ein $fmbm£/mtb motte im 3af>re ij*8 fie mit getoafnetet 
£anb jut^rer tyfliäjt anhalten. SUlein ber Jttieg fiel jTtt bm SÜRarcFgrafdt 
febr unglucflicf) atii/ unb hierauf bejiefcet ft$ bie wrltegenbe Urfunbe/ confi 

ALBEKTVS ARGENTIÄ. ad A. 0.~ 



No.CLXXIX. 

£einrid) ganbfttaf t)on #e$fett tiimt bie U\u 

- tos #«soa$ J£>eitmd)$ t>on 2$räunf$ttwa in 

feinw ©cfcu$, SC» 1332, 



§»» 



£x Or^. iftvA, Berolin. 



£mri<& t>an ©ofe$ gna&en Äantgm«, £ero 4«fht £an6es 

befamen offmberfit&« in öteftn fotoe, Daj wir Dm fcoefoebornen $6rffrn 

«gerjogtn *jemid)m von Snmfueic (a) unfen Heben Omen fjabin in unfe 

beföimfefe gtnomtn, unDe fine ©toj ßant unOe gute 30 allen finen noten 

v . Uu a toeDet 

(a) 3B«|>rtä)eiitft<!) ijl biefer £«J08 ^«nrtefe fcerjariöe/ fo »o« bat ©ef^fdtfjfcwi* 
betn fren SSepamen Je Graäa «t1)«U<n &<rt. 2>i< tttfocfyc, warum ber 8a«bgr<if 
fein 8anb in @<t)U^ flenorawat, frbe id) w#t/ i»»em erföoa-St. n ji auf 
-«Briecfoenlanö jutütfgefoimne»/ unt> alfo baniali ni(J)t m#t afowfenb Jt>ar. 
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meber aVe beuten jo wtbegebtngeDe fic& unfetn ebenen ©tojen &mf unbe 
8uten, oflepne an« »iDet flne brubet, unD miDet unjen lib^n grübet 4>ttm 
i£r$ebtf$ojfe aoüfcgebebwcb, unD oud) unfen üben ©waget £i:tberi<b 
Sßatgteuen }o Stti^n, $(jfo Daj'De* t>otge(pto<fren «gwtfcogen £enria> ©loj 
De bet i&unt ^at, ot»cc De eme no# metDen mögen un* *o an unfen noten 
»iDet epri idi<&en füllen offen fin, ane aOeone ftne trottet unfe Omen, unD 
ouc& mfbet Den f>od[)9<borneti durften ^liöeddjm tttarggteiwn & tllijen 
unfetn ©wag« Den botgefproc&enen. Ou# füllen Stmmctlufe ^otn&utete 
SÖ&ccbtete unD ^offenere De« t>orgefpto#en «txrlogcn £cnrid>o De &et fyunt 
tyti, oDet bit nacf) fe&ef un* jo'unfeme rechte unDe jo unfen noteh &ulbegl)en, 
Da} mir un$ »on finen ©lojen be&elfm mögen |o aO unfen noten alf öon unfen 
eigen ©lojen. ©fcfe Dotgefctebene «De f)Qt unfet icltdjet Dem anbeten in 
mimen gelobet üep unD fleDe jo balDenDe. 3» geju(bni*fe Die twgefpnxbne 
«De unD oefmttf« baben mit gegebin unfe btieue befigelt mit unferm Sngeffc 
geie. JDiofe brif tfi gegebin n&it (Botet gebart brisen bunbü? for in 
Dem jtttfy unb bvtjegejtcne j<it*, an bem 3Donerfeage bem neflen pw tmfet 
XOtwoen tag &id)tmeofe» 



No. CLXXX. 

Mi{i £ut>etm$ »oti SSaietm 93etfi*etu«ä/ 

fo tt twgcit- free Pflege in &c? SSÄaccf bem S5üs# 
flrafm 3o&ann Don SRurenbera, ert&eiirt, % 1346. 

fix Orig. ifrrfr, reg, Berolh. 

Kvit Jtubowtg wn @ote* genaDen ÄomifaVtÄdfetr je allen jeiten me* 

tet DM SReia)* benennen offenließen mit Dtefem btief, bat mit bem fcbeto 

1 '•» manne 
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mönm>t*nfmpurgrmKn j* t^urenberfl (a) unferra lieben getremen bei 
unfern genaben gebeten fraben, mar t>aj er wm ber ernpfelbung wegen tie 
Wir im unb unfern @un ber ttlarcjgraf m ber tTCardje je 2franbenbutg 
getan baben/ icfct fc&aben naetn ober fcfyulbig mürben utnb €&ofl ober £)unjt 
ober umb andern fmaben, We er un$ reblu&en unb mit guter funtfc&äft be* 
weifen mag, Den felben ft&aben aDen füllen mir im abtun unb mfbereberen 
natfr $tieberidjo be$ iTJaimwrs, älbreebm wn Wolfitam unb 3o&an* 
Jen beo <£aufher» rat; fwie ft und f>eijjetU, unb füllen in tx»n 5et pflege 
in ber ttfardp nidjt entfcjjm no<b verbmbem/ mir baben in banne poi 
bemeifet unb ungerichtet be* felben fi&aben na<& ber ooegenanten breier 9tot 
gar unb genjlit&en. 3Ba> an$ baj ber breier einer abgiehg unb nic&t eh* 
mar/ fo foD ber borgenante Burggraf einen 1 anbern m unfer* ®un* be* 
SÄarggrafeti rat an be* fernen ftat nemen unb liefen/ fwen er banne mtf 
unb benennt, fftit urdfrunbe bjf* brief*/ f© geben «1 je tnünepen an 
tTJontag vor bem t)fi?rtag, naaYCrijteo geburt britQeben feunbert |av 
barnad) in bem fH>9 unb. vierjigftot fort/ in bem Qtvet.imb brei&ig* 
flen far unfero 3fokbe, unb in bm neunoefetnben beo ftttjhtume» ~ 

<<0 3$ »ermüde/ bog tiefet SButflgtaf tMxwt* ein <5ot)n be* ajutfljtafeit $rte 
öericfoe tfi/ ben et mit feinet anbetit ©emaftlin bet <34<&jif<&e« ^tinjegt« 
Helena etjeugei/' wom orrTEB im ffietfu^ fcet ©efty, bet 85tttjjt t »ort 
SWrenb. Part. JH. j\ %4». fa- Jffltytufeften ijl 



tt» 3 No. CLXXXL 
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No. CLXXXI. v 

SRarcfyraff Subewtg m Sratttwbttrij »er* 

gfrbt tot &aU SKatyenou/ baß fte &em fa(f$etr 

2öaltomar anae&ana.M> un& befWrtflet iftr alle ©e* 

w&tigfcitw *c* 91. 1351* 

£* 0r£. >lrdr. röste, fytam. 

tljpy Cobttröb. t>on ©obet anaben ittarggraf to öranbrnborg une> t« 
iuflsj, *« ^ytttgm R&mifdpn ttyfes Överft Ammern, pak&raf 
by &ien, <£mog »Beyern und fo fterntxn, (Braff to (tyrof tmb t« 
<5kt$, mb Vogt 6er (Botebüfä: gcjfey, (Crime imb &ri<bjht, &efen« 
wen apenbar met txffen 93ref, bat 109 pon unfet tmb ber ^oebgebomen §w« 
fhn -£ertn Atttarfge 6» Äoirare unb <D«m tnarggreum to dran* 
benborg unfern Eeuen Söffoetti/ met bw beuteten fiftann«n> ten 9tob«? 
mannen unt) SB&raern aemefoeßeb unfet ©tobt to Ratbenow, unb oef met 
Ben fföannen, Die 69 Der ©faM Äatbenowo unb barbfimen gefeten ftn, die 
ft<$ met en bebepbtagpet pebben, unb met en anftan tut Den, unfern (euen . 
©ettöroen, Die nu ftn unb na$Fomeoty| ftn umme aBe ©fütfe, ,©ar>, 
<Sf6t>e, $n>ittacpt, Uplope,unb umb aBerlep ©tiefen, bie ficf> je gepan» 
belt pebben unb geroefen fin tüfe&en un* unb en, al* Iteflefcn unt) gübtlefen 
perfunet, betipttet, unb wteinet ftn, bat mp*ober unfere ©ruen'ber nun* 
meprmepe gebenden willen, unt fie Der nimmer entgelten loten meber met^EBor* 
ten ober met SBertfen, jbnbem aQe We ©afen f<$6kn tot ftn, fo bat Der 
nimmst mept fcpal gebaut toeber peimlefen ober apenbapr, unb f$6len er 
polben gnäbigen Ferren »efen totbat ewetflefen. Unb fcp6üen@ie bp atte 
ber SRecpfpiMt unb ©etoanpet laren beltoen, bp fte P6r. pebben ge&at bp un- 
fein <2Borüaren, ben ©oft genabe, unb otf bp unfern $pben. Unb beliebt' 
gm ptf alle bi SöriPe,, bp fp pebben rebelt^ Pon unfern PorParen oef oon un*. 
■■•■'.'■ -i L !-;i " .unb 
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Unb* f$Wwr fr txf We ©tobt fo £<*f>e«uw wffcn, «ww btt böntfef, 
bot fo b*t fetyhgti; bot fcptien mp en gunnen unb bort&o beboJpen »e* 
fen ; Ott t>ie oiOen §faffen twraebobn bebten. <3Beret*ocf bot unfrt 
©tobt »atbenow ©(&oben ueme, ttytotte befie Sriecb geweref, ben 
f^leti t»o en gntoectic&en wrfetten. Unb twn bat jnttanb ber ©töcfe 
geborte', unb en bp uppuue fu <23erbe<&tnt§e, Jb» fd>aH einen <2Brebe ge* 
brof«n>&ebben, eflt &e bet roef Äw^te ©»emunben »ere, unb borumme 
oben, bat re<$t te, bor» feilen mo en bebulpen »efen. Cef fcbölen 
»p ße ni$t üorgdften, fonbeett acte et, bot »9 ^ereucrafft fö&ren mö» 
£en, bot £eee föolbe top leggen bo ber ©tobt, bo et bot& fefer 8i$t, 
00 ber .SXobtmonne SRotb. Qti f$al fein <£>«(* in ber SRortf btteoen 
ftpne Die botr& OTaroinge ob» bor<b ^etflme »iBe (i. e. obftagü caufa) 
feinen botitme möften wieoen. UnOwelt^e <5aß bot geben ober ©tue 
frier in bev «Starrte, ben f$ö(e m wrguben bort SButen in unfern 8onbe. 
SBeret ««et, bot 199 <£wfte (a) bebftrffren tu unfern 9Wt&en, bo fc&Me 
tno nehmen no 9tabbe unfer SÄonne unb ber ©räbe. Cef fc&6len »b 
unfern 9taf unfere ©(fclotte, unfere heften; unb unfern 2foibo<&t binnen 
befön gonbe mit Feinen onbem 8öben befetten/ toenne met unfern oefette» 
nen «Können, bo hjer binnen befetten fpn. Cef fehlen oDe bo ©orgefe&re* 
um Stabtmotuie to &<u&enow, SBürgei unb «Könne, b» bortu ge&toen 

unb 

(•) 3« «Ken tlrfunben unb Befonbert @taM» ©efefcen bebeutet tiefe« 9Bort efnm 
fremden/ ber ntd)t au* ber ©tabt/ ober au<b einen ausländer. 3. <£. in bat 
Statuten ber 6tabt Treibers fctjst ei: SBetö) Sföann umb Srenvetaf in ber vier 
«Bleuen »egei 0ef«$fen, ijr fein (Paff — n>el<b SJlann «ber ata ben vier «SM 
tvege* gefrtfen/ ber iß ein ©«(?> bem fol man rieten }u &«nb/ «»er ju bejeu» 
teil über i»er<&e Sflarfjt „3fe ben alten «Stobt« ©efefcen ber ©tobt Tbxaam 
febweig tfp. Leibnicium Tom. III. p. 437. No. 4$. — ©tv«t ei)n 9R«n enenie 
(Baffe gelben fd)«l/ fttmt be bei vor (Beriete , fce f<f><*t <me selben b&öe an» 
morne» SRan folte ii^n nemfi<b mit ber seri<btlt<bm Unterfu^nna niebt <tnf> 
baltentc. Jg>ier jinb fremde Srteflee^Ä-eotbc «emeinet/ bie von bm ^Rär* 
grafen ben ©elesenbeft bej Striegel wegen bei fWf*ei» tttotoemar« vor}ft§ßd} 
. aW bem Äaitrfcben 2(dc( in bir JtTar<f arfftyret jinb. 
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unb mtt drtn ©ebina^en onftan »{Den, ad« bie Vtuttt unb 9te$< b>&b<ri 
In aBen 6ren ®öbern, bar f» rec&t to fcebben, barfoer fl rebeKtf fcttoe 
ob» SBewtefunge ^ebben, bo fo jjabben be$ $age$ baroer, er bat fl$ 
befe @afen etjt frf>uoen, tat fütoe foole wo ocf bu&n. SÖae n>p unb 
unfere <&*en ben eaenft&mben SRabtmanneu tu Ratfeenot», unb aBen 6tm 
SBorgern gemetafifen unb ocf bat borgenanbten ÜRannen unb je je^Wen 
befonbetlefen alle beffe w>t(>ef<&rewn ©fucfen- unb ©afen e»icfUFen gatn> 
oaft unb ffcbe frolben wiBen, be* Leonen ido cm txffen SBref gfgwcn, bc- 
jegelt tuet unferm 3ngefegel, unb loiBen ocf föaffen, wen unsere T>ot* 
fpraten 2tatb*re fcer in unfere tftarcfe to £ranbenborg tarnen , bat 
jte ocf beflen &ref befegeln fetten rtw( oren 3ngefegeuu Unb ftnb $uge bcffec 
©afen, bie €beunan po&arow £erre to Äotebitj, unb b» bärtige 
«Kann Ztyppott fcele unfer tHarfftaltf, ¥Ottt>e(m 23>ombred# tmfer 
©d>erid?e, (Dttö von <SeJbe, ^erman wn Gebern , Peter von 2$rey* 
box»/ <&ros von ©tedjot» JUbber, «äempe von !Rnyfbecfe, unb anbete 
tele «bare 8öbe genucfc. JDefle Ärtef to gegeuen to Rathenow na (Bobes 
(ßeburt br&tfeen feunbere 3ar, unb in fcem einen unb feftycbjtat 
3«r am ^ritage vor bem Sontage afetnan («iget Etto mihi. 

©ie Stöfdjrifft tft »on bem Sßroofr ^ttnoertmard 1 genommen. 



No. CLXXXII. 

cfet to ©taW. IKrt&enou &ie SMfytn *c. 0, 1351* 

£x Orig. Arch. Guttat. Kathenou. 

fi\Sp Aobowidj »an @obe* ©naben flfarggroff to Sranbenborg 
«nb to £«(& bee beigen äomtfapn 3eyte» 6oer(ler fernerer; pa* 

letuj 
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fette <Efr4f b$ Kfitif ^ettojt to Beyern tmö <n Ä«nwn f <Braf to 
Cytol unt> to (Ettrg, tro& Vogt tot <ßoOc?&äfh: 3gfcy, Orient tm6 
Jörtym, beFennen apenba&e »or un* ; und Der -gwepgebopnen görflett 
»(0(11/ £erm £uöowtd> 6« Ärmere, und (Deren tfftaggrafen t» 
2}r<mtotborct ünfer (euen Söröder met defiem S&rtef, bot »9 anfiepn 
|Kt>txn Di« $röoe, die un* unffcre lew 0ta&tmanne und Borger gemein 
tmfer ©tadt SKatpenoto oor andern »unfern ©tadten* t>li umb en gelegen 
finf , an un* und unfern loten Sörödernf den «gwpgebopenen gotften Ätt* 
totvid) f>m Rtoier und (Dttm tTJarggrafen to öranfcenboig getpan 
^eb&en, dat fp fftf otf tu Un*/ al* (0 eren regten €rt«'£erren toed« 
dergeferet pebben/ und un* und unfern €tuen sendet und gtfc&toorn 
fcebben al* eren regten €rue.^)«m, und dar fp bp un* als eren regten 
€rue»#errn ©otfmer etoicöifen tpun Wttf, al* ttuux Sude 6» eren reefr 
feu $errn to düpn pflieptig fint. ©arurnb fo pebben top en und der 
©tabt deffe @nade getpan/ 3Bp fcebben gegeuen en und der ©tobt/ und 
geuen tnet deffeu Söreoe dp «Jft&Uen und dp §ludt»rotmen dp oor de ©tadt 
aHetmepft. (igen opper £atxk to einen rec&ten und re&eltcfen €pgehduitt 
cwtdltc&en to befttten. Und der Sftöllepac&t ft&ol fpn und bluten wfttg 
©tikf gefoeo, ate dp $a$f nu gemindert i*, den tyafy en fc&öien wp 
oef oder unfere ©tuen nic&t fcögpen oder mepren. SQ&at jte otf de* 
$ac&t* wXtptn, oder tont des lo*gejleeuet/ dar fc&oD ipr eisen toefen, 
tat feloe ©üb tnSgen fp (0 Sufaten loggen oder wtf6ppcn, oder top en« 
deroen en de* nk&t undeetoerff epgenen. Und fi&uBen fp to erer Vtut to 
den Stolen und §fut.r6tmen und Jöettrai« bauen in un&r #epde toe* f$ 
d&tton, und ft(& dar f nütte mafen. Qä en fepaü man fp niept oer» 
feumen mit 3Ä6Uen ; toanne daroor ÜÄillen geflapn pebben» 2Bann ft 
bi&den umb polt (0 eren ^lancfen und to $ruc£en, dat f<$olen top en 
geoen. Otf fcpofltn top en ire alte ©enwpnpeit palden, to furende dat 
$erd umb einen Henning ut der |>epde. SDeffe ©täcffe eigin mp to 
feer ©fadt (0 Äat^enot» eroigUcfen to Mfoende. £)at mp deffe oor^ 
üÄrepene etueffe gam> und ftede polden ipiUen# de* pebbm tpp en Deffen 

$r »rieff 
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©tkff i^OKtif befeöett mrt unfecm 3nnefef, unb »fflen otf fä>aflm, 
UMtti unfe* oorfpracfen SBtfibe* in unfet SDfowf fo SBraribeubora. faincit/ 
bat ffc Ort befien Sftiejf befegeut fc&ilen met e?en Sngefefo. Unt> finb 
£Ü0e tiefet ©afe Dp ©«(man 3obaniw £erre to Rotrbtts, 69 bu$n> 
0(ti SBanu ttfepolt &k ttnft Sttarfcbaltf , ¥Ptu>eim £ombted>t unji 
©djencfy (Dtco tfcn *äettx, £ennan von Rebetn, Peter von 23re* 
bot», unb «äenrfos» von 2\od)dt» fybbtt, *£»m»pe »on RntefebcdV> 
unb anbew «de etbate 8öb* aenuns» JJefie Srieff 19 gegenen to Ratbe* 
not» na (Ebbe» (Beburt, brytbyen btmbert in betn ein unb txft u fr ft eu 
3ar*/ amme Qomage als man finget, Etto mihi in Dem preteEform. • 

Not. «801t dnet 9l&föttffit &«* Spwftffc* -^onommarö*. 



No. CLXXXIII. 

SWdtcffttajf guttut* »ott ©rattt>ettbw$ »er* 

fpwfct fcac ©tatt fKat&enou no$ mefy? Swifreu» 

ten jc 9. 1351» 

Ex Orig . ,£& Cftwttf. Rtthewu. 

<i\$9 tobtwiä) ton @obe* anaben htorggraf to Sranbenborg 
tmb tö Jiuflcj, bea beytigen Romifften Äifc» ouerftar Remmerety 
•Pfalngraf by 3yn, «&er*og to Beyern unb to Rerenbten, <Sraf* 
to (Eyrol.unb. to (Bons, unb \>ogt ber <Bobe9>böfer 2tgUy tmb 
Sricbfen, SBefennen apenfrar ton unfer unb Der «gwftaetofrmen gjfofittr 
itegen $erm Jfcobowig* bee Corner» unb (Dtten XJTarggraffai t« 
'ftranbenborg» unfet leiten Mb# nt befien griene, bat »9 einbmfyfe 
0n nw&ui, tuet unfern leuen ©etteipen «Plannen b» b» unfet ©WM tt 

ttatbe 
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&at$enöw befetfen fb> unb mit bittet tmfer ©Wbt, 'ttttb met all« 
Den Sförgern arme unD tieft, nie Darinnen befefen ftn, unD met alten Dm 
©tonnen, t29 ficf met Derifeluen unfer €XäDt beDeDinget bebben,- af* Dat 
fie ewtglicb bp un* unD Den «gxx&gebornen <&>rfien Den Dorbenftmten uti* 
Jan SHtiDern, unD bp unfei €rwn, met ftttxn ganten guten grämen 
betiemen ftpilen, tmb bp un* Dun, alt cvbeigne SöDe pgidt>ti^ ftn to 
Danbe bp.eten rec&ten €rpe>$errn. UnD »9 unD unfere ©tuen ftMeft 
fte bepolDen bpaHe Den SRecpten unD guDee ©ettöfmpetf, Die fte mögen 
bensefm met fiten olben JBteoen, ober betagen met beDeron 8fiDen* Uno 
top fipolenfp Pan un* nimmer perlafen nwb pan Der ©torefe, unD Dan 
Dem 8anDe gefi$eiDen oDer «ormiefen. UnD fftolen Die mann van un* 
fer genanbten ©taDt to &atbenotv, nodj Die Stabt von Den iTJan* . 
nen niept fcbefDen oDer Deylen, fonDem wy willen, Dat fie tofamene 
by Dem HanDe blywen» SBolDe fp oef pemanb oorunreebfen, Det fei- 
len fp uii« clagen, m&c&fen ton «1 tarne Drumme titd^t ein ^BanDet ge» 
fiepen oDer gepelpen naep De« 8auDe* SXecpt, fo fcf>5t«rt fp ftcb met unfer, 
unfer PorgenanDten Heuen SöräDetn unD unfer trümen .-&ülpe unD fKaß^ . 
«(Dem ©a>fot« »eren, up unfere befle, affo lange, »ante rop eri ihre« 
«Knuten« möchten pelpen. Cef low top, ^at »p fte immer willen to un 
trieft in unfer PorgenanDten ©tobt porjeftepen uo<b por briuen. Cef 
f(&61e tpp Henning von ©te<bo»j ^einrieb von Ztcfytou, unb (tun* 
wD von 10tyf*d! met «Ben «en ©übern brengen von 4err 3an 
von 23ucR (a), Dat fy van im bebben, Dae Dat ftn guDe Wille fy, 
unb*be fy met willen an uns tvtefe. €0 fftfole «vy en Dat f&lve 
(Mb tyen, tmb fy fa)olen Dat van uno entfan, unD vanjun* unb 
«nfern gruert befeolben, geute unfeitt *nbern tlforinen/ aV piepar f* 
giftrewiu . &c& top Oefle oörffeenm SittiiNI 1 um) ©nlcfe gattp unD" 
ftebe »olben »Wen/ De* bebben n>p en Deffen ©rief jjeg&äen^ befegdt met 

• •'••»'•• 3tif * ■■';'■ unlemi 

' (a) ©ief« mi<fettg«i unfc trifft äfcfellra fe^t m<>n flat 411 «füe l® btt ©^ulfrew 
» "-."bfl-feS trtartl^ntttn'Äo^Wi^ (nuten? »W 'piet Aufrtt (i^ f»MJ«i (o'jat 
s > • leg einer fcp»$*3U'i«Mttoti le. 
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unfetm 3tt8«M/ uttb ttüfot otf ft&offen/ ttfen unfew twffeirafcne Sri* 
6er in irofete tftartfe tb öronbenborg (amen, bct fy od? btflm 
25<**e befegeln füllen mee ibrm 3ngefegein,- Unb jirrt $ö0e beffet 
@<rte Da £beltnan 3obane ^aa- van Rotbebut», Dp bäc&tfge 9tamt 
Cypofe £«Ie «nfcr marfd>akf , Wilbelm 25cwbre*t unfer ©cbencTe, 
&rman von &rbero ; P«er voii 22ac*gtoto, f&emröue van 2tabon) 
$ftttr, ^«mpe von Änyfebecfe, unb anbete »4 «bäte Edbe genu$. 
Jteffe öreue $ gegeucn co Ratbenonv na (Bobeo (Btburt brfttfem 
&unbert u in bem ein u ffcfodtflen 3aw, am me ©tintadj, ab man 
finget £rfo mihi in Dem proteäorm. 



No. clxxxiv. ; 

$«j& Sari fet IV. beftättstf »otfatifffe twcfr 

2K>0ang t>e$ ^aterfcben £aufe$ in tot SWartf 
SBrantontoirfl ber ©tabt iKat&enou tyre Qercfr , 

£* Orig, Arch. eiuitaf. JNuKetm. , - 

«Wfe R«rt bon ©ort« 9n«t»m äomiftev »eyfo.jti aüm feten 
ttfrbwr b» »ei<b», qnb Ronig 3» &ofemen/ betauen unb tbtut 
funb offthdi* mit fcefera SBtteff«; aBen btn, bie ifrn feben, ober bte» 
lefen, baf n>« unfern fcötgera bei ©fabt »«tbenatt, bie nun fcpn, unb 
»0$ ju fomtnen fepn, unfern Heben semflwen, be&eftet unb befraget 6a* 

>-. v" •••• j fi dfe 
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«He tytt ©ewe&tfofeif/ tttib aOt \fytt a]tt ©etoo&n&ett, unb woHeh ttfe 
unb foHen ,j?e laffcn. unb behalten; bep €&ten und ©enaben/ bat jie in 
begangenen Seiten bep fctnt> getoefen. $(u$ tootten mit unb fottcn m 
galten afle i&re Sörieflf«, Die fw baben ton Surften unb Suejtinnen, unb 
wollen unb fofleti fonbe* aüerlep #inberiufie Iaflen unb behalten mü aöeii 
©woben, mit aüerlep $rep$*tt unb ©erw&tigfetf, bep allen i&ren ©gen/ 
fiepen, unb €rben, al* fte Da6 oor baben gtbabr unb bejeffen. gbufy fei- 
len unb wollen wir SRitter, änapen, bürgern unb Öebären, unb aflen 
Mben gemeinlfcften kpb« ®ei(Hi<& unb weetlicb palten oBe $re t&rieffe, 
unb wollen tfe (äffen bep aller ipret §reppeft bep allen SRee&ten unb ©na« 
ben. «Kit ttyrfunb bieg Söcwfftf oerftgelt mit unferm £epferli$en M 
^tat 3nftae(; 6er geben tjl ju präge- nad) CbrifH (ffeburbt Caeyjebm 
bun6«t jjabr, fcanwaY in tan ßa>9 u £d>$igften 3abc*, am @anct 
ttlargareeen^age, un|er 2Ui<be beo 2Umfj$m in dem ein unb 
jwansigjkn, beo öobfmffdjm im jwantjtgßm, unb bes Reyfer* 
tbumbs im jwMfftm 3abr<. 

JM*. ©ttff CE»e ttf uöt -' 0? ^dftfrtiofio« jtfinbd fM> rtnf Ui paflu'm fiiceesforinm, fr 
SRarcfgrafAnteaug oerX&ner, unb <&»© am goimabatb wtStebtca ij<?; 
|Mt74rertberg Mit brt»Äaifft baftm gfftbfTctt/ baff-roam fw obnr mamtföfc 
€tb«t wtffabtn »farb«/ bet Saiffc.tiqb feine <£tbai -bt< <£rbfelge an txt 
€$nr»9p!tottf unb fnrjefto 0tri(b bi* ^befcbnftyngi pabm fyfte/ <w$ bi* 
Untertanen tum bfc <Etbfmlbifii»ng le%n fotte tc. . 

15« einer »bfötif* W abfiel ^troommarerV 
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No. CLXXXV. 

Sttatcfyraff «Otto »o» SBtan^eitburg fc&enfet 

Der ®taM SKbatenou 2 3ut*ti/ fo m\)tt ju frinec 
(Sammer geirrt, mif efcm tom Siechte jc $(♦ 1373. 

£x '(?«£. iJhrfr. GW. /iAtffl». 

fCVit Ott* von ©ottel anaßen ttfergejraff in &ranbenbttrg txt 
feeyligen &omifa>en T&tidts oberßer Cämmere?, Pai* (Brave beym 
»ein, unb ^ereog in 2Jeyern, Söefennen offernlicb, bafr mir angefeberi 
$aben Sitmutb, unb ^offurfff unfer ©mW ju Äatbenw» unb mannte 
faire getteümen SMenfle,' 6ie un< nnfete Kebe€kfteumen We&a&tmanne unb 
SBfaget bet e&egenanDten €>roW fo &atbenow> get&an baben, unb nocfr 
fn mflmffHgen Seite« t&un mögen, Unb auf öaf fie biejefbe unfer ©faß« 
beffern mögen ; Söatumb fo Gaben mit in ertaubet unb gegonnef, etianberi 
unb g&tujen auefc mit Ottern ©tiefe, bat ftc nehmen m&gen jmene ^o* 
6m mit in tu tob&nenöe) unb biefelben 3oben fbOen mit aKet «Red&ttgfeit 
$fttcbt unb §tei|ett bep in büoen unb in geporfam fm, glifletmiefe, ai<$ 
fte um ftab wrgemefr, unb jn unfern Samern gebotet fcbbem öutf fo 
^efttxn wp Tovdgm, unb »otetgen mit beflem t&feffe an* bat- SKec^t, Da§ 
mit ober biefelben jfoben bi$eto ge&at &ebbenj unb förba* in jüTunffti* 
gen 3«&n ^ben mogfoi. Wfib mir (Mm fit feint m» batanr binbern, 
fbnbetn emigRic&en mit ädern SRedfrfe bo $n t&ö Mieoenöe objie olle« bin* 
betn. Qtöt Ufrrfunb tri* gfciffffc betfejjefk *# : uj$rm 3ngefegel. S)aro* 
bet flnt gemejl bet ©>Ie Snteüü .wnXuvgot» 4«*e to ber (Sofeou 
3«n oan WulcTow, Claus 3ftobr unfer t>ogt> i&enrid> tThifibftm, 
und anbete ef>rbaf>te 8öbe genug. (Begeben to &«tbenon> naa> (ftobes 
geburtb brey$eben bunberr 3abr mö barnad) in bem ein unb fle* 
benoigflen jabre, am ©ontage vor &ifäbetb. 

-, 2f«t. £%. Q>ok Haafcrtonarkiana. 

••»«'- <i»* Hfc No. CLXXXVL 



Digitized by 



Google 



•fe (•) «Jf% 35t 

No ? CLXXXVI. 

Sfatfflwf 3<W coitflttroret He ^rimleäw 

M ©tifftö ©ronton&wg/ &♦ 1388* 

£* A&ographfi srek. reg. BeroU 

bcfamen öffentlich mit tiefem fohte allen ben Die i&n feb>n ob« &foen 
hfeti, ©a* mfc mit mplbebdc&teu mut&« unb gutem tatf* «nferm ge* 
trmxn Dem ©wütigen «ömen fcimricbm SifcboflF 5» »rauben* 
bürg, unffem fünfte* liefcm bem 9>tobffc/ bem tyxtott, Dem Capftefc unb 
Dem ©tifte bafelbet* pt »ranixnburg ftabcn ü>re SKec^te ©naben $Wb> 
&eitt ©«fc&te unb gute ©emoftnfcitt geftcn 8<H$cfite SÄanfeJiefite ^ant* 
fc^efte ©gen unb ©urtr beftetfget beuefht unb confirmiwf , beffcten beue* 
ften unb conffemwen tyn biefelben, unb aucfr bie foteue bie fte barübc* 
fcöben gtö#«raeife, alt ob fle t>on QBwte ju SBmte btttmne begriffen 
ttewn mit craft bifc brieue* , rechter ttiöfen, tmb afe ein tflntggraf jtt 
»ranbatbutg (a), olfe .bat fit bei forden $rar t($tm $wi&eifen* ®na- 

ben 

(0 SJt 3ot>ß gcBtatt^f )»at biet im ffoateft ften Xitel eine« *ttar<fgr*fett *o» 
3bran»enbtnrg/ fonflen ab« bat et »ot-9L 1398. tote et bie «lartf vor feinem 
€W)ttaget «SRattfgtaf VPübefm von »Teigen roiebet erhalten ffatte/ niemals 
ben bet Citalatttr im anfange bet Utfunben foiwnig/ attanf feinen Stegefo/ 
Jidj beffen bebienet. £)ie tttfadje liegt batmn/ »eil 5t. ©igtfmnnb fi* be» 
bet SBetpfanbitng f» »ol ben Ctet, alt bft tfbarftnnm« botbebalten (atfr. 
SBeil biefeg Stefetnat abet fd^irat IhracB gegen bie <BMtmt »«De TU. XX, 
J, *, f» mttf ibm <3tgtfraun* 91. 1598. fol<be* «a<f>gela#rn baben/ »eil er feit 
bet Seit niü&t allein in Urfonden unb Siegeln ji<b einen ttTanfgrafen vom 
Äranöenbotg genannt/ fbnbetn and) ben bet Störung Ä. tDenjete/ trab bet 
SBabl 5t. »opem »bm 2Bibetfi>w<b *• Ötgwnwn&a «l* »firefftbet Cbnt» 



Digitized by 



' — 



#2 «Us (•) *» 

Den Wmtfötfto 8e&nf<$eftat $Mfcf($t fcfcn ©dm ®ä*et unb Sri* 
uen, Die fie bmübet &aben bleiben fönen getubUcft t>on im* unfern 3ia$« 
fommen SRatgatauen ju gfeanbenburg unb allen unfein $mj»tteu$en unD 
geftemen eroiglicb unfle&lnöert. - «Oft utfunt Dfy btfeue* wrftgelt mit un« 
fetm an^angen&en 3ngeföel, 6<t gebm tfl ju »erlin nod> Criftt g«* 
burt fcreüjeben fetmfat jf«w öamod) trt fcem ad)t unt> acfcfgißen 
3«*/ fce* neätfttn ©oroag? vor €km JUuren$en tagt* 

J)* numdsto Dni Mtrchiontt Heimricus 
dt Spilner. 

ffitfl (eine (Stimme getfeBett &4t/ wi ^5« ezauSorationU-Weneeslai et eleSio- 
ni* Rjtptrti in wjmchihi Apparatu jur. publ, liltt Aäa Ruperti in maktenb 
et dvkahd Thefauro'Anec'dotoT. Tom, IL p. usf. Sfttbefien i{t «üd) ttt(^t 4tt 
leugnen/ b«j? bet 5t. etgkmonö ft<D gtek&faW nod) bei $ifel* eine« War*» 
grftfen von arAnftcnbarg bebienet/ »own bie $fer No. CXL. probucirte 
ttrtunbe non 9. 140s. iibeejenge*. €* bleibet fo lange bnnfcl/ bi$ bet »ftref» 
lid)e $f«nb*ewrtMct von 91. 138«. «n* Sity tfmon;. 



No. CLXXXVIL 

SJet alei* awifc&ett 9t Sobjl »Ott SSttöbtett/ 

unfc Stsbifcboff aibrec&t t>on SBaa&ebuta nwgm 

be* €<&{o$fW $(«Kf St 1390. 



SB* 



£x CW. <fc»t. &w. Jf ♦ ilr^A. r#. 2fcro£ 



3ö(l ton ©oft* gnaben tnarggrau« im* £en* ju tttet&ero 
befennen offentlt$ unD $un ftmb mit Wefem brieue, ©a« be* fcoefoebom 
$Utfk &mt XPW?elm tttasgwff ju ftleisfen unb JUn$gr«ff 3» 
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Jfcrfngen ttnfe« lieber ©awger jmif$en ben Ctmitbtgen in @of {xtfe* 
unb &em gfbmfcen £r$bifd)off } u tTkibtrorg uff <in feit&en, und 
mfo mit mfefen miuen mof bebauten mutbe unb gutem oottanje unfet* 
tan>e* getebt unb geteibingt 5<tt uff bie' anbetn feiten, in aKt maäfc alfo 
&ftnae& gefötieben fte&it. €ju Dem itflen fo foBen mit obgnant fcTCarg* 
fiwf 3©f* mit €tn ilupolben von &rebotx> «ben unb mit blitffe oetfu* 
c&en/ unb un« gettumtlid&en botumb etbeiten, öa< mit, piawen bau £u$, 
&a« ©r lupolb inne Ijat, w>« Den bwngen, fb mit aOit itflen mugen 
ane ingefatf. 3Bete auc& 6a«5 et b> Aupolö baö t>otjü)en, unö t»a* 
«S>u6 nit&t mibbet in antmetten motte/ fo fal unfet eynet Dem anbetn 
getteumelie&en botin be&olfen unb betatin fein, tot mit tot #u$ crPric* 
gen und ingemunnen. ©eföege ef au$ "tot e* ju föulbcn aueme, Da« 
mit tot Da* efrgenante -f>u< piawen jie&en, ba« beftoHen, unb bafut 
liegen muffen , fo fal unfet igli<&et uff ftn ebentemt Da liegen , Die feinen 
befotgen beFofiigen unb oot fcbaben fieen, unb oon bannen nic&t jie&en 
unfet eonet ttu *$ benne mit mfefen unb guten miOen be* anbetn. <2&nb 
gefidbee e«, toi mit fronten nemen an gefangenen abit an teifiget J&aU, 
mie tot queme, Den fronten fal man teilen gleich rwd) manjal gm>«* 
pentev letzte, g$nb menn mit tot ebgenante <&ut piawm an unt 
bracht halben, tt fei mit teibingen abit mie mit tot an uns bringen, 
fb fotten mit totfflbt <&vit pfcwm bem etgenanten #etn 8lbi*<&tm 
€tjbifcboff bem €apittel unb ©tifte ju tneybburg »otfegen oot tufenb 
fc&ogf $tagif<&e*.grofc&en, bod) alfo C>atf bet ootgnante «£>cwe VPiUxlm 
tHarggratte ju ttfeiefen on jmep (junbitt f<&0gf »on Den tufenb fc&og« 
fco fptec&en fal, unb mie et Darin fpricbj alfo foOen mit b<a uff beibet 
feiten an miebetrebe tat'iafeatf tot ootgnante $ut piawen mit aOit 
feinet jugepotungpe fte on ppanbe* miefe pnpafben unb gebeiia^en fuden r 
Me bi* weile boo bie tTJorfe von um nidjt reibet gdofl nod) vor« 
(tanben ift» 2)tefelbe tofung^e ber £)urd)t. 5«^ «nb 4erre i^errr 
©tgemunb Äonig $u X>ngern tfeun mog tvenn er wil, unb bet et« 
genante £e«e 2Ut>red)te ^rsbifdjoff tot €apittel unb Die ©tift tu 
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gRcpbbutg t€ffel6<n bfungfcu botfolgen fbBen on totfertrtx unb getiefte; 
<£Jef$et es <md} Cm» ber vorgnante £ei*e Qtgemtmb ftotrig-su X>»v 
gern die lofimgbe nidjt en tete binnen foUkfyer jeefc, «Ifo dae bereb- 
unb betttbingt ifl, olfo bas bte- Klarte uns wrgtwnt tTCargraf 3oft 
vorfhmbe und erblich, «n uns gefiele (»)r fe faJ ba< efaehattfe $u* 
pi<u»en mit ftna jugeborunge fem borgnanten «£>m<n Blbwbten ijunö 
©tjbifc&off feinen nac&fommen fem SaoittH unb fer Äiwfren ju SRefb» 
bürg erblichen bleiben unb ba» ewidteben bebalben an miefettefe ttnb 
anfptacb* unfe* borgenanttn iYJarggraffm jfofleo unfee ©pbtn unb 
naefefomen in aflirma^e alt» fte ba* ijunb in pftanbetoi* mute &abetu 
©efefece e$ aud&/ bao ber vorgnartte £erre ©igemunb Runtg ju Vn* 
gern öte itfarte tvieber tofetey olfo boe tfe ntdjt wrfttmb, noeb <m 
um obgiwnt tnarggwflf 3©fl nübt gefiele, ifi fenn, tat a ba* «5« 
gnanfe £u* piaw>en mifer lojen unb an ftc& brennen »iD, Da« fal et 
lofen t»j ein folic&e Stimmen ©elbe*, att obgeft&rieben fteef, unb fer 
borgenante $mt 2ttbre<bc ÖJrjbifcboff feine naebfomen Capittel unb 
€>nfft ju «Dleybburg foOen alle 2lm>ro(be unb boibetung an fem e^g» 
nantm #ufe piawen baben gleichet miefe unb in aflit ma*fe al* fte 
i)unb Gaben, ©a* ade oorgefc&tiebert wbe fluefe unb artifei ©on um* 
unfen'€rbm unb natbfommen ftete ganj unb untxtbrocblicb geholfen mer* 
Den etoiglkb an aHirfei atgelifr unb gwterbe, fe< fcaben mit ju orfunbt 

ffc&e* 

(a) #ter seroffenBari ficf>. ein n>i<f)tigct Umfhmb. tDlan (lebt nemltd) bterau«/ ba# 
in best SJJfanbbrtef bte 93ebtngung geroefen/ fcafl wenn oie xtlarcf m e>en ge* 
fetjtfn rermiVio ntebt nrieder etngclofet w&tbt/ (te alsöenn an XTL tJobff 
etbli* verfallen fein fofce. SBn> ben gAn»Iccf>eit $tait$el aller 9)a(^ri^t M)it . 

* ben $fanbbrief unb beffen 3n|iaft/ ifl biefe etetfe feftt braudjböt/ unb man 
muß alfo babet fafi glauben/ baf nac^bem SR. SBttyelm 9on SRetßen bte 3Ratcf 
triebet an SR. Qfobfl abgetreten/ btefer »on ber 3eit an |T<f> ein tri. von 
Äranöenborg unb ftrj Zimmerer genant/ fo er Dornet m<ftt a^an/ bte 
fhpultrte ©nlifnnfli'3ett wUttfy f(f)on bamaU Derfht^en gemefen/ unb SR* 
3ob(l alfo itumetyro ft* fftr einen erbitten $eft$er ber SRarcf glatten- ?n« 
»effen mog öiefer Umf?an^no(& flberÄÄ fe^r genan gepröfet tver&em 
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tffcfcff unb «tt)ige feFcntafefe unffc 3ng«ft$u* an biöfcn bricf fetytntlüfct 
la<fm Mengen. Sxr gegtbm tfi ju Cangtrm?nbe no<^ (griffet* gebtttt 
$rot$m fetmbttt 3«re bornad) in txnt nevwnsigßm 3<we, b& ntb? 
(Im Sonwges nad* @» £artb*IomtU9 tage» . - 



Na CLXXXVIII. 

SSufgätaf Sriderft* W SSeroefetS bet 

Sftartf ^cantenbucg 93e*(t<&entng an tie ©tatt 

9töatnott wegen ©ietericfc« Don, £1115011 9>&äriofc&ii* 

lingic, & 1414* 

£x Archiuo regio Bereit, 

oberfto .Xtenefer bn tTferfc ja Sambrobnrg benennen oflfent(t$ mit 
biefrm feteft, al* 6« ^odbgftorm $ürfl fttö&t ©etxcbfni* ttlarggraf 
3?bf* JDwtcrid) txwOuiQou ©<1D auf Äatenow twrfcfcrieben bat, na$ 
lauft unb aiKnxifunge Der foief«, bie an betb« fett&e baräba gegeben 
fein, al* teben unb tfetoben n>te ben SKabmannen bürgern unb gemeinen 
bnt @tab &«tenow mit etaft biefe*.6riefef wem» wir bieft tmfere reyjfc 
unb 3ugfc auf bie wn (Duujön voKcnjogm bnbtn(z), md) &?<ttf 
nitffe «g)«»n SÄannen tmb <Stet>te ber Vnarcf ju Sranbmburg »a* 
»fr i&n t>on rec&«»egen pfuc&tig fepn }tt t&wi/ Stab moOen au$ bte 

992 wm 

(a) jDtt übte Strömt m. >bf? Hotte bie neftrefta €aam<r<@ftto/ unb «11$ 
mete 6t4Me an bi< »w»«ftwfl«t Mit 2IW wpfJiibrt/ unb fte baburtt) fimMj.- 
tig gcnuMfjt, baß b« &urgataf 5rotoa<fr mit £ttl#< be* <£t»btfd)off« <8tön* 
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»on WbattMu banim 6<m&men. 3u ^tfunD tft urtf«3nfteöel an bttfem 
Arief fle^engen 6er gegeben fft $um Seilin am tHonwge ©. 2tgatt>en 
tagfce, nach C^rifli (ßebutö tnerjefcen Wintert und darnach in dem 
viertelnden ^afcre* 

ebera *on SRagbebutg unb %ttmi Xirtofffe ton <Sa<f>fen jte mit ©malt b* 
SBaffm )um ©#orfam bringen muffc/ »eil fte ff* ftyfedjtetbtng* »tigerten/ 
bem Starggrafen ju duftigen. JDtctw* Don (üai^o« »dt ber f^Timmfte 
iiitfer idnett/ unb bem tt>ar bte fetabt Xatfcnou Derpflinbtf. ©iefen Umfhmb 
Jat gvndling ex fl&s Archiui in bnnXebci* (Cbwtf, Sric&ericbeZ jp. *7. 

fe&* gut befdpielen. 



No. CLXXXIX. 

©ie@tdWe^amburfl unb Siibecf wfpredw 

fcem $torcfgrafe;i gcä>et:idS) I. gegen tue #e*$oge 
wn ©a<&fen Sauenburg &etjfton* au leiften, 5t, 1400, .... 

Ex Orig. drek. reg. Berol. 

*Wp fcordmneiffcw tmt* Stafmami tw 6«W Jttrtxfc unfce i&urt* 
twd> btfemwn openbate mit Dttftm bmt, t>of wp unä mit fcem £)ok$. 
lu^riö«! «gHxfoeborocn «sBotften atitx £ewn -fKroi XtetoBm tHwgs 
grrtwn to 23r<m6enbord>- des fctlgbtn Äomcfd)m HUSe» ötofamerer 
«116« Äorcfegwue to CTörmbergbe wf «wf &ebb«n na matt äffe 5« 
no gfföwuen fletf. Soittetfhn, bat»? ev^nanieit ©feto umttu finm 
»(Ben tor fruftaebomen Sßwfltti £m*gb<ft £rite* unbe 3mb«gm 
Serobe* txm 0befm (a) mibe 6w SBwDew 9ßpent>e twrtxn faofov 

bat 

(0 &«4> teM fcrtidjt b<* CORNER! in Chron. ap.'.Eccardum Corp.. med. cevi Tonu 
IL a&A, w. fattt» fl<J) bie £«jog< von @«$f«t *<juatbtw} fcrirf, unt> 
»mi* »it. Un $nw<*m 3R«fl**urj im» %mmm uümfon, »«. 
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rtor na ft&olen w otatumten ©tebe «p fitafe 3opanntt fca<& to 9WD* 
benfomtte föiteft fomet fcetebt feit otifw« punbetf mit (Bfatien unbe 
mit tmen punbett ©efeutten to gtebe up unfe egen guentute Unbe Äoffc, 
unbe twwbe man De* totwfen, fo fd^ole top un* »otbet jfetfen mit <2ßot» 
»olfe na tebelii&eif. SBete otf , bat top ebbet unfe Sfmpmtbe unbe be 
etgwame Worfle famenrlifen idfce* tm pm to <j8elbt quemtn, unbe 
,<2ßotjten «Seten SRtbbet Äriet&fe SSotget @e»ute »engpen, ebbe* tepfigpe 
Baue awunnen, tat föal me belen na Stntalc Der toerpaftigen ftibe. 
Oktuunnen top of famentfifen ®teöe etat €5fote/ ct)t>e« wrbinseben/ öat 
föal un* @teben paif unbe Den obgmanten SRatggteuen &alf wetben. 
2Bete of tot »9 ebbe? unfe $mptfabe unbe be obgenanfe. «Dtotggwu* 
funbetfen f(&te*»att gemunnen an ©euangenen ©feben ©loten jfcrtngetale 
ebbet tepftget £aue, bat unfet enet 6p bem anbetn nit&t en mete, mt 
fcenne en iflif ©el aemunnt/ bat (t&al $e fanbetfen 6ef>oIt>en. <2Bete of 
.efft jenieb -. Sßorfte SRibbet ebbet Änet&t be* ,»otgenanten «Dtotggteum 
<33penb «totbe bpnnen bfofem Ätpgbe umme bet .gxttogpm willen tan 
€>a*fen/ fo föole top unbe ,be unfen jegpen ben <&>tften SRibbetn unb 
Änet&fen bem obgenanten SDiatggteuen unbe ben fpnen ttumelfen bepulpen 
»efen. Ol faet be etgenante «Ölatggteue umme unfen »Wen bet aenan« 

<Pp 3 tm 

■ " m in Qlln»effnt>ett birt ^«rfSrfren grteberiq)« in bte *tt(*rrf flefaöen-/ unb 
. tattot barttut libel 9<fyntfrt : 9B«b<9 fo «na)ju0leM) bte ÄbfMjt gejbabt/ be« 
#erjo« 3o(xwin von SRecftenouej au* feiner fontfetr ©efimjenfi&nft )u (E«n* 
jjermfinöe }tt befreien. 

Sffieit nun bte <Stibte Hamburg unb tMtä mit ben £<wen&iiraifd)ett £er* 
logen beftönbto in Streit waren, fo tonnte fte bet €burffirft aar leiste ju be« 
jBfinbnif bewegen. (Sie batten eine bequeme ©eteöenbeti bte Eauenbürfltfdje 
<@a)loflet »etgetöorff, Ätb«iiböt0 je. romvti Düele Bübereien 9ef(^«pcit/ 
- tu erobern/ unb ber €()utfur(t marb babanf) einen $emb too«. SRan »etgft^ 
ftdj nwf> in bem 3a$re 14»«. m.petlbexg, unb ber «bnrfurjl erb«lt b* 
but* bie UfcrjSITftrtf/ fo bie ^erjofle von Sommern lange befeffeu/ »iebet 
frei/ fo ba| ber ffriefl ju feinen QJortpe« <ut$flel, conf. gVndlings jtebe» 
tfbtwf. S«eöe«*« ^ /. «^ unb »ejen ber ^ambmgij^en te. SSmtbr^enoi^it 

tefOttbetf coknsav( A c. p. »a^a. «t^f. i^ao. 
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ten «gwrtofi&en unDe ero SSroDtte unb D« %mm U untme oten mtBett 
in De «SepDe Fomen <3ß9«nDe «Wiuen tot fönte fDtöpaoeli* t>oc^ negef! fo* 
met. Stynnen De* tpDt en fc&al fpf npmanr Dan Mftn «genanten $at* 
(igen alfe 0« «genante Jfym «Waragteuc unDe »9 wrfctewn ©ttöe af fo» 
nen funDet De* anDeni OBulbort unDe miOen. 9Bew of Dat 9D na fönte 
ÜfötDaDdi* ^dN &ri$ W<««/ fo f<^ole »9 tt t>etn etaenanten SDtoragfe« 
nen up ene aelea&ene ®tot tiD«vunDe ootDet Donimme mit ome fprefen/ 
too »9 Dat t>orD«r Rollten f$olen. ©et? to otFunöe unDe betu$ni*fe aU 
kt wwfcwuen ftftcfe unD artifei aeuen »9 eraenanten ©tebe Hubtfe 'wtDt 
i&amborcb. Dem obaenanten «DKwgateuen »an unfenti SWe Dfcft ©drifte 
mit unfen an&anaenDett ^naefegeln wrfegelt. 2>*t to gefebro to ©ote 
weMc Dee thttwcfme na Dem tnlgrn Pinpfl faejfee na (BoDDeo ge* 
bore vmeint>un(xrr UnDe in Dem twtnrtcjcffrn 3aren* 



Na CXC. 

1 

IBetf^teibuttäi t>er ©taW Sutte&ur^ desm fe» 

gRatcfgrafen gtitert$ fan jungem megen to tyr 
witor tot ©tott f8rattt$f*tt>«0 twfrrod&nm |)u(fe k. 

& 1440» 

Ex Orig. dreh, reg. Bereit» 

<Cvif öwgermejtere unD Äatmannc rf>o £utwbord> befennen mit 
De«fem bwut m aDeememe, ©0 alfe ftcf mpf un* De iofoebotM Würfle 
unD ^Kte, #rt ^te6eri( De junget ittarggreue t&o äranDenborg 
tmb Sorggteue tfc© CTuremberge, De nu tot toDt reairet in De* «Karte 
190 SBwnDenbora unfe aneDige leite .fcere m?t SKaDe föne* 9UDe aeeniaet 

unD' 
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unb gutKFen *t>ett>tagen &efft, «Ift top mit bet ©tob £tim*fte<0 $o (mW 
bta$t gefönten ftnf , Hat be in tat fönten fafm unfe btylpet unb biltgg&et 
gemotben üf, alfe De bteff Dm be utitf batouet gegeben beft bat innebojf 
unb utmifet/ ©o ^ebbe n>te bon beiben JÖeefen gcmiact unb gepulbotbet, 
»Wen unb wilbotben itt/ctafft bfofe* btefe* unb of be* gegen btefe*/ ben 
©ine.@nabe un* mit ftnen anfangenden 3ug&efegele botfegeJt gegeuen 
fceff, alfe bpt na gefcteuen flett/ $om etftat motbe iinfe £ete de «Ötotg* 
gteue wtfcteuen «19t ftne* fulue* inte mpt Stepfegem tugbe unt) mpt finen 
£>eten unb Qßrimben unb ben finen un* nawlgenbe/ unb un* to unfern 
Ärig« und« gefebeffen natibenbe, ebbet be finen fenbenbe, fo fd^ire be ben» t 
ne ebbet be fine ute finen ßanbe quemen, fo ftbole »p ©inen ©naben 
unbe Den ©inen De &e mit fpf bringet an Sten Stinten < 2ßobet unb an 
tebektet gemontlifet nottoffft utti<&tmge befieüen unb geuen alfe mogelt! 
t* ane ©euetbe. SB^in ^ne De genante #ere unb be ftnen mpt Den 
<3Jpenben unb unfen «jjßebbetfaten tofcbtcfenbe gemunne, »orten ome 
benne $etbe £arnif$ geuangen $aue ebbet ©üb oan ben Qßpenben afr 
gemunnen, .ebbet wutbe b* fölüef nebbetgelea)t unb geuatigen, tat ©ot 
be almecbtige gnebic&ltfen menbe, mät &e alfb mit ftnen «gjeten <2ßrünben 
unb ben finen »an ben <3ßpenben föaben emppenge, ben ©c&aben febolen 
mp unb unfe Sftafomelingbe bem genanten unfern £ttm unb ftnen €ruen 
gutlifen gelben/ unb in tebfifet -bagbetpb nemlifen in bren Tanten bar na 
atf« be geuangene ote petbe £atnif<& unb £aue txtloten jobben/ unb be 
ft&attinge of fo lange bat na, alfe be Dan ome ebbet ben ftnen utgegeuen 
motbe in fimt ©tob Öoltwebel uttic&ten unb betalen ane at<& unb am 
©euetbe. QBotbe 0! be genante unfe £ete ebbet be frjne ote egpenen JKepf« 
unb £auen>ert fcebbenbe, mat Ptotnen ebbet fc&aben be «&&* U fönen 
betme nemen, be febolbe on unb nkbt un* gelben. <2ßotbo*ue auet 
ebbet tebe b5t unfe ^>ete ootgefcteuen mpt ben ftnen SKetfegbe petbe in un« 
fen ©efe^xftett/ bet fp »el ebbet mepnkb/ tat »an föote »9 eme nenen bete* 
lenben f^aben gelben, funbet top fcbolen unb mitten ome up alle fine unt 
bet finen SReifeg^e petbe up fewettÄi#s^< pert, mo wie l)t bet in unfe 

©eföeft* 
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t«n «gKrtügfcn tmDe e*et 93»Dete unt> tot 3enmh De umme faen tvfflkn 
In De QßepDe fomen <3ß»enDe «Mtaen bet fönte Wdi« Da$ negeß h» 
mtt Sinnen bet t»Dt en ftbal fpf nomant t>an t>i«f«n «genanten $at« 
(igen äffe De «genante #ere «Blarggwue unOe »9 wtfctenen ettfce off (V 
nen funDet De« anDeni aufbort unDe »Wen. < 3ßete of bat pt> na fönte 
«ÖKt&a&elfc Dag&e £ri<& bleue, fo fd&ole w to Dem «genanten SDtotggfe« 
tten up ene gelegene Öitot tiDen, unDe DorDet Donimme mit ome fpref en, 
too n>9 Dat *o*D« bolDen fehlen, ©e* fo otfunDe unDe bctud>niöft aU 
in wrfaeuen (Wcfe unD artiPet geuen »0 etgenanten ©teDe Hubrfc 'unDe 
<äambord> Dem obgenanten «Olatggteuen »an unferm SWe Dfefe ©ebrffte 
mit unjen an&angenDett 3ngefegeln wrfegelt. £*»t u> gef$m w €bte 
weftefe D<9 tTCttuxttne na Oem btigrn Pttipft fagb* na (£>eD6*9 ge* 
bort vertetnbttnbere unO« m tan twinrigeßm Jartn. 



Na CXC. 

SSÄatcfgtafen gtibenc^ fcen jöngem wegen to i&r 
wtOer Me ©tatt fBraunft&tbetg wtfprod&ne» £wlf* tc 

& 1440» 

tCtro öorgermejfci* unD Äatmanne tb© fiutwbord) beFennen mit 
btffem bleue tot aDeftoeme, ©0 alfe jtef mpf un« De bo^aebome ftfofle 
ttnD &xt, «£)« ,Sttt6*rit be fanget tttarggreue tb© 25ranbenborg 
tm& 25©rggm« tb© CTuremberge, De nu tot tvDt regtet in De* SDlatfe 
fto Sötantenbotg unj« gneDige leue £eK m# Stobt fern* 9ttDe aeeniget 

unD' 
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unD öutKfmDetDtogen frffh dft »p mit De? ©foD Snmefwfg $o tmi» 
Dtacty gefomen„ ftnt, fcat ^ in Dm fölum fafen unfe tylptx unD büiggptt 
gemorDm fe, alfe De bteff Den \)t und Daroue? gegeben fceft bat mnepoj; 
unD uttoifet/ ©o bebte tot« oon beiDen Jöeefen gemittet unD gepulbotDet, 
«Wien unD pulborDen in<ctafft Dutffe* brefeo* unD of De* gegen btefe«/ Dm 
©ine ©noDe un* mit ftnen an&angmDen Sngpefegek öotfegelt gegeum 
&eff, alfe £pr na gefcteuen flett, $om etflen tootDe iinfe -£>ete De SJtotg* 
giene ootfcteuen «19t fttte* fuluef liue mpt Slepfegem tugp> unD mpt finen 
«gKtm unD iJBtönDen unD Den ftnen un* naoolgenDe, unD un* to unfern 
Ätige unDe gefe&eften natiDenDe, eDDet De ftnen fenDenDe, fo fc&ite De Den«, 
ne eDDet De ftne ute jlnen CanDe quemen, fo fe&ole top ©inen ©naDen' 
unDe tw, Ctnen De f>e mit fpf bringet an ©en ©tinfen cßoDet unD an 
teDeüfet getoontlifet nottotfft uttft&tfnge betfenen unD geuen alfe modelte 
fo cm ©euetDe. SBmn Dmne De genante £ete unD De ftnen mpt Dm 
QJpenben upD unfen SßeDDetfatm fofcf>icfent»< gewunne, »otDm ome 
Denne $etDe «&atnif<D geuangen #aue eDDet ©uD tan Den <$penDen af- 
aemunnen, -eDDet tputDe &e fuIUef neDDetgeUept unD geuangmr Dat ©of 
De almet&tige gneDic&lifen toenDc, mar pValjb mit fmm «gieren <2ßrünbeB 
unD Dm ftnen oan Dm <3BpenDen föaDm empbmge, Den ©cpaDen fc&oteti 
top unD unfe Sftafomelingpe Dem genanten unfern «gwen unD finen €tum 
SatliEen gelten, UnD in wDfcfet äagpetpD nemlifen in Dem «Kanten Dat na 
äffe De geuangeuc ote petDe $atntf<$ unD £aue oetloten paDDen/ unD De 
föattinge of fo lange Dat na, alfe De oan ome eDDet Den ftnen utgegeuen 
tootDe in ftnet ©faD ÖoltweDel uttic&tm unD betalen ane ate$ unD an« 
©euetDe. 2BotDe of De genante unfe -£>ete eDDet De jpne ote egpmm ^Kepfe 
unD fiamwal pebbenDe, toat otomen eDDet fc&aDen pe eDDet $e fpnm 
Dmne nemen, De fepolDe on unD niebr un* gelDen. SßotDotue auet 
eDDet teDe Döt unfe £ete oorgefeteum mpt Den- ftnen SKetfegpe petDe in un» 
fen ©efe&eftm, Det fp oel eDDet mepntep/ Dat oan fe^ole top eme nenen bete* 
ImDm febatxn gelDen, funDet top fc&olen unD »iDm ome up alle fine unD 
Det fmm SReifegpe petDe up fewett Äi#gD< perD, »o oefe ^e Det in unfe 

©ef^efte 
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©eföeffc bringet alle welene ebber in fo wlen bagpttt alfe epn «HJefcn ufwfc 
fef, «nDerfymrm guom 2\mf$en (gutem to @$at>tgeK>e in ftnerQfätf 
©oltweöelumc&ten, urtb : in ben negfftn oeer wefen barna alfe^e ebbet 
be ftnett uf uhfen ©treffen Fönten gutlifen unb fo barife äfte ftrien fa)aben 
fetalen ane webberrebe unb am alle geuerbe. ©efc&ege <««* älfif.Wp fo 
@©be typen ", bat »o Dan unfen QBpenben gewunnen unb' »tonten nemen, 
bar be genante unfe &vi ebber be finen ntebe-weren, fo föolen aDe 9?ei- 
fea&e $äue unb £armf# na rebelfter ©ewon&etf na anfale SReiflg&ee &At 
gebufet »erben alfe rebelif unb ntOgeliF iß, wat 109 auer fufl fo oronten ne« 

. hent, bar van ft&ole top ©inen ©naben ben brübben bepl, fo oefe un* be* 
geborbe ftuwelifen ane famber »olgen toten unb geuen ane webberfprafe, 
ttfgenomen alle &i oelje unb wat fo bee bäfe &orf. ^ppe baf nu U g* 
hanfe unfe $mt jme #eren unb 9ßrünbe unb be ftne befte rebeiifer unricO* 
fen m6g&e, fo flöten unbe willen top unb unfe 9tofomlinglje bertte genan« 
fen unfen |wren unb finen (gruen tot t&ering&e fo fcufe geuen fweoufenf gube 
9«nf^e©ulben f unfe Safe werbe na ©ifff be*fe* breue* georebef gefonei 
unb gettc&tef, ebber nk&t, fo fc&olen unbe willen wo ome*oe& Utm btk 
fenf gube SRinföe ©ulben uppe;5Mnrften nedeft Pontenbe in ftoer@f ab Soft*, 
wefcel befalen/ ebber fo «&een 25uofro von 5er ©dnrtenborg unb ftnen 

- brobern, ben pe be fe&ulbig \i,_ gutlifen benemen ; unb onte be bar (ebbig 
unb fo« ntafen one alle püiperebe (nfagf>e ebber webberrebe. $o orfunbt 
fcebbe wp be*fen breff ntpf unfern anpangenben Sngefegde oerfegelt lafen, be 
QtQtum 19 to Jltmefoorg n« (Crtftt unfeo ^erm gebort» &ufent verbun* 
bm bar na im rertigeflen 2fare, am Vrybagbe in ben fcilgben P<w 
fasern • 



No. CXCI. 



Digitized by 



Google 



No. cxci. 
9dttttr«f griberid) in jimwt gieW feinem 

trüber bem fiburfmiflen t>oOc Sctoaft.Me aufrütt* 
Wien SBärger in S3crim unb <£Mn $u beffraffWf $t» 1448« 

Ex Orig, Ar eh. reg, BeroL 

«VVit 5rib«*<& ber fanget ton @offi6 gnabe» ttferggraf #t £ranbetn< ., 
butg u^ Swggraf ju CTuremperg befennen öffentlichen mit bu*fem btiefe " 
fut aBetmeniglkb, t>a$ »fr Dem biwbgebotnen gütften unferm lieben Sßru« 
bete #ern ^rtömdjen 6cm eitern tTJaeggrauen $u Ztambemburg bee 
bringen Romifa>n Rridj« <grj Camere unö Sorggraite 3» CTttrem? 
berg bolle ©emalt unb 3)la$t gegeben &aben, bie »on 2>erlyn unb Ctbt 
am fotane mannigfaltige X>betfärunge tmb (Btwalt, ab fie an ime tmb ' 
unfer *Setf(f)aflt ofte getan baben im ©eric&fe ju beclagen, . abie Die fünft 
fcarumb ju flroffen unö »tobet ju webten ©ebotfam ju brennen/ wie fttiet 
Siebe bat eben unb bequemefl bunfet fein. ( 2Qßit geben oueb bem- genanten 
«nfetm lieben 95tubete ganje unb bolle ©eroalt unb mat&t in tot tmb na« 
gefereune? «Dta*f in etafft unb mat&t bu*fe* briue*, alfo ba*f er tote genan- 
ten t>on 23evtyn unb C&bt Don ©in« wegen alleone, aber t>on unfet megetK 
aflepne, ad« t>on unfet jmiget wegen jeufamen (a) t>or ©etit&te beclagen 
tmb anlangen , aber fte mit Süw a&e* fuft barumb fttaffen, unb »ibbe* 

ju 

(a) SRan ft<ftet bterant/ baf, obwol SRartffltai 5rieöerub öer länger«! fäjon 
81. 1447. btttdf) eine Sbetlung bte 2flte*XTTarcF unb prigrog (rid. Doc. Orig. - 
in Tom. L Diplomatar. Vet. Marck. p. €50) ffit fMj erbalten/ et bennwfj hl ' 

gerotfiet maafie etnigen 9tnt&eil an baflRegietung in ber gansen <fbar*xtla«i 
Malten Jjaben muß/ weil er $ut UnTeTfu<f>ung unb »eflraffung bet anfriit»ti- 
feben SSficget in Berlin unb Colin feine SßplfoMdjt gegeben tyiU , t 

81 ' 
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|u ©efcotforn bringen fol unt> mag, tote ©Ina Siebe bö« am bequemflen 
geuaQen, unb gut bänfen »erb, ©atju wir im outb mit £kbe unb mit 
©übe und allen unfern £em unD §tönben unb alen tat unfern biftoibig 
be&ulffen unb geraten fein foQeti unb wollen, unD gieb unb ®ut t>oti im 
nicbt fefcen, ate mit im De* t>on angebötner Siebe SBtuberiifer trunx unb 
owfr fimberlifer «SBerfctibung« wegen pffo&tig unb fc&ulbig fein an am gfr 
uerbe. 3cu Orfunbe mit tmferm ange&angeben Sngefegel wnb geben jcu 
JUtenow ante ttfttttvoeben nacb Qmmfcere anno Crifti unfere 4w» <5e# 
b$rt vtersebm bunbm 3far bamadY in bem ccbt »nb ©ietjigflen 3am 

tJetbe ©Wbte (atfeit fM> nemßd) butd) gett«ftf«me Gjt&wdjung bet €{jutffitfh 
liefen €<m$cl«/ nnb (Sefangemtebmang btf €^ncf&rflttd^en SBogtt tc. fct>r grob 
«n bem Sanbeoletten »etgangats nnb rontben fomof btitd> QHnjiebung bee 
$tl$(c« nnb anbetet ©tabt*©ntet tut efystfMMi$ai €a»mer, «W aud) btmb 
ben lob bet (Wbettfu&tet twrt btfhafrt. 



No. CXCII. 

£aupt # Sßetfllet* jtvifebe« teit erhoff 

5rtt>ertct> t>on SWagteburg/ unb ben ff&urfihflcn Sri* 

&eri<&H- Don Brandenburg, nwrinn ftd) t»ct* ertfe aller 2fo* 

fprä#e an der 2Uten*9Rartf ic beojefct, unfe Her Gfjiir* 

f&rft &tna,eaen an &a$ ©rjfrtfft wrft&iebene* 

abtritt k. % 1449» 



58. 



£x 0ri£. Arch. reg, Berol. 



ton @ote* gnaben. mir ,5nberid> <&-jbifd^ff 3U tTkgbeburg wt utt* 
unjew Sftac&fommen unb ®ote*$u* jeu SRagbebutg, unb mir £riberid> tt$ 

feeiltgen 
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belügen Äom. Äfcbö £13 Romerer, 3ob<JnU9, 8lbr«bt, unb $ribe#- 
rieb ber j&ngere ©ebtuber aHe tYJargrauen ju Sranfccmburg unb Sure; 
grauen 301 CTöremberg 001 un* äHe unfete (Erbin unb 9?a<bfommen 
Sftatcgtauen ku StydnDempurg beFamen öffentlichen mit bfojem bttae, DM 
mit alle femptlwb tfnb befunOetn im* mit ttolbebacbtem mute jddid&en und 
gutem rate unjet SXete «Dtanne unb (ieben geteuften umb aBe ©a<&e 3cu* 
fpracbe Stockige unb ©etec&fifeit, bie mit »orgmantet Sriberid) £5r$btf<boff 
sc» ftlagbebucg unfitc SRacbfommen Sapifftl unb ©ote*&u* jai !9togbcburg 
jegen bie twwgenanten unfete Ferren unb $hmbe ote €tben unb SfaKbfo* 
men ffltatcgtauen jeu SBtanbembutg tum bfefet na<&gefebtiben ©utber©tete 
€>lo<jet* <2ßon»e*!en ?anben 8utben ©etübten SReebten unb oien Seubefco» 
«ung&en; SUtt nemlicben bee ©tete unb ©to«fete (Barbelege, ©oltwebel, 
ber Stifte be» ©djloefee unb &urgre<bte9 Cahve mit aHet Scubefcorun* 
j&e bet <2Boeweef e in ben doofem unb Söutgteebten 2trncburg Coburg 
unb Cangermunbe 6tenba( ©ebufm Sambtfen unb bie nuwe ©tat jäe 
Ztainbembtirg (a), piautt* unb bie £jud?e und oteu Scubefcotungen, unb 
umb aHe anbete ©a<&e Scufpräcfc« unb ©eteebtifeit bie mir unfet Kapitel 
unb ©oteäbu« jegen Die obgenanten unfet fetten unb $rimbe bie SRarcgra« 
«en unb ote~.£>etfc&afft bi* uff böte Data bfcfe* v briue« geftat baben abet 
motten fcoben, unb bie mit obgenanten £ribtri<b ber eiber, 3©banu* 
3Ubred)t unb ^riberieb ber junger ©ebtubet alle tTJarcgrauen 501 ©ran* 

3i » bemburg- 

(«) £>iefe $nfpr«d)e von IfJtogbe&utgiföet @eife rttyret b<mpffäd)!toj «u* bet alten 
te&irtsDbfotion ber, fo" «WatcFgraf <Dno IT. im 3a&* 1196. mit bet jefy'gen 
9tlten*9Rattf k. bem SeifHfffe gettjwn batte. £>bn»oI bteje f>iernä4ft ben bat 
midjtigen SDtorcFgrafen <m$ ben 9lfcantf<f)en £«ufe et»«* an$et Stcttoitat Im, 
fo »Ott« bo<b b«$ CtjjKfft immer fein Stedjt behaupten/ unb «Dtonfgraf &m> 
ö<w»ö der Meere war gezwungen, weit et bie £ftlffe be« <&rjbtfd)off$ ben 
feinen vielen 9lnfe<I)tnngen befonbert gegen ben $er}og (Ptten von »man* 
febtoeig, n&tbtg jwtte/ ftd) von neuen von bem Crjbiföoff <»«*» ij ja. bannt 
beiebnen tu lafien. ©en JÖrig. 8e&nbrief babe i<b Tom. £ tiefet Cod. p. 63. 
ebitet/ unb ^iebutd) »at nlfo bie alte Stufptadje enteuert 
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bembttrg unfere ©tben unb StochFornmen tpibberumb jcu tan metgenanfc» 
unferm «öern unb gränbe" £r$bifcb©ff 3rtb*ri<ben flnem Sapittel unt> 
©ote*bufe jcu fllagbeburg an bieten naebgefc&tebenn gante @!o*fim. 
©teten 8ebwecbten ©etecbtigPciten unb ©utern/ uemltcften tDolmerffcbe 
unb tT?ocfmt, unD umb Da« @lo*f $Mecf unb SanD Jaidjoxo mit ber 
<25oitic. btt ©offcr« DD felbeft, ba« ©!o«f unb Qtat eanöwo, bie 
©lo*fe unb Sßlecfe tTftlow, Surow, Sluenoleuc, ungern, 2üc*nbur 
fm, piote unb bie geben ber ^rrfcbajft jcu Wemgerobe, unb..*auc& 
ber @l6<fer Wulftoburg unb Regege mit aflen unb iglicben oren 3cu* 
beborungen unb brfcfig Söranbemburgfebe «Dlarg ©Übet« in. ber Orbet&e 
}cu 4«ue1bergb unb umb afle anbete ©ad&e Scujbraebe unb ©erct&tifeit 

• bie mir unb unfer «£>etft&afft gegen ben genanten unfern £em unb §tunb 
ben €tjbif*ojf tfn €apitte('unb ©ottfbu« jcu S&agbebuta btt if bufe 
iÖata bi*fc* brife« gehabt fcaben aber gehaben mochten genjHcben gurii« 

1 t&en unb frunrtieben geepnet unb oomagen haben in bitffet naebgefibrebe» 
ner »pfe, Da« tote obgenanter ^ribeneb ßvjbifdjoff jcu -ttlagbcbutg 
bot im* unb unfere SRac&rütmn mit tofofen »Wen unb fuibbrb unfe« 
Capirtel^ ben genanten «Dtarcgrauen unb oren €rben uffgclaflcn'babfli bie 
Sepen unb ©eteebtifeit bie mit unb unfe* ©ote«bu« jcu «Siagbebueg an 
ber (Brauefcbafft ©t«t unb ©lo«fc Werngerobc mit oren geubeborutv 
oben bfcbet gehabt haben ober gehaben mochten, unb haben ben €blen 
2Bolgebornen brauen öotben jco Stolberg unb «gern jcu Wenige* 
jroc* unb föne menlicbt 8eben*etbcn mit (blichen Sehen an bie gemelten 

unjtae 

<£$ blieb tiefe @«dje in bet gcfje eilt BefMnbifler jtonfsSlpfet/ btl enbli<h 
ber «bntffitjt Ätieöeri* IX buwh btefen Jbdupt» Vergleich bie uralte (Streitig* 
fett #<flt<J) enbtste. <Rd<h einet Utfonbe brf 9ltcfiii»«/ fo )tt CangermänOe 
i44)- barirrt i|U war fy'ejtt f<r>ott in bem Sfe&te bet Stefano jemadjf. »eibe 
Ibet'le hotten auf <3<f)iebei« Stifte» compromtttitet. ©et <EtAbif<t>öff bot ben. 
95if*off unb ben tytobjt ju jUbcdf fleroatyrf, bie SRntcfyrafen bingegen ben 
S3tfd)off von T&wetberg, unb ben 3©b<wmter (Ptöens.xntiliev, }nm <Mw 
mann «bet iß beliebet bet Ctjbifdjoff »ieteri« »oh CMk 2>ie @«<he &«t 
«* inbeffen bo<^ 6i« in bot 3ate 1449. oetjoaeit. 
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imfere £<mn unb Srtnbr bie *Ötarcgtauen jcu fBranbemborg- unb ore 
€rben und 9toe$fofnmen gem^fct, bie wir obgenante «ifearcgeauen unb 
imfere €eben unb iföiebromen toie ofte be* noib fein tobtet jcu menlieben 
'8e&en bownitte beli&en foHen* unb motten ane ©euetbe, Siucb umb bie 
#erje&affit jcu mortem foOcn noa) wollen wir mer genanten SDtarcgra« 
«en abir unfere &bin unb Stoebfomen bin oorgenanten unfern $em unb 
§ränbe ton «föagbeburg unb (Ute 9toebfomen €apittef unb @ott*bu* 
nocb oee»8anbe;unb gutt)e borumb niebt Derben, nocb ben €befo 9Bolge» 
boenen ©tauen ZMbrecbten von lytttow Ferren jcu Äepprn ftnen ©> 
tut tätt anbern ber unfern be* gefiatten in fein ww*, fonbem »er t$ t 
ba* ftcb ber wrgenante nnfer £erre unb $runb oon gRagbeburg unb fto 
€apittel jcu gßagbeburg mit unö «Btorcgrouen jcu gfeanbcmburg unfern 
€tbin unb- 9tocbfomen unb tem obgenanten (Brauen von Jtynbow £er* 
tm im Reppsn unb fmen €tben barutnb in Sruntfe&affr niebt oortta« 
gen tonten, fo fad e* bormim ftebn uff «Reebt unb in SXJcbte burcG 
©ebeibe* Safere, bie wir €t*bifeboff unb ÜRaecgrauen twrgenant ütot 
unfere €tben an beiben teilen barju tiefen foflen unb wollen gefcbeiben 
»erben/ boeb alfo ta* gjowinimge nrib |Rece*f bie jwifcben unfern <2tot» 
faren €rjbifeboff iBÄntbet feiigen bem Capittel jcu «Ötogbebutg unb bem 
«genanten ©rauen wn Jlynöow Ferren 30t Rrppin, aua) ben frocb* 
gebotenen (Btcuen Bbolfm Dörfern jcu ttnfealc (er ©ae&e balben b> 
fproefeen ifl f bo 3Racbt bliebe,- unb bem naebfomen werbe , unb fblicfr 
©acbe btankn ben neg&efr fontenben jwen 3aren nacb Qata bi*fe* bri- 
ue* jai entlicben <2Wttage fomme, unb melcb teol baran toi fbtta) ©a» 
$e bonnen ben cjwen 3aren ootberöret niebt jcu €nbe unb Sßffragt 
brutbfam würbe, fal ber ©eeee&tifcit ber er an tTTodfern meont jcu ba« 
ben DorfaBen'fen. Sffiutbe aueb ber oorgenante ©dtobctlutbe epn abir 
me&r, e&te wen bie ©acbe »orgebaebt 4 umb ttlocPem jcu €nbe unb 95P 
frage aueme, ton $obe* wegen abegeben, abir ffob ber ©acbe €rfetu> 
nutfe niebt annemen motten, fo faO man an beoben fteten anbir Qebtebetfun^e 
in b*, abir bei wtfwifo»/ abir bie fwb be? ©oefre nia)f annemen »oU 

3l 3 toi/ 
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tot, flete riefen, $flrbe« am» bie bttitfftg Sftotg in bet £>rbettx jett 
^mtdberg^ »oDen mir bilgettanttr Srietotufoe abtr unfere $Ra<&fomm 
unb @ore«JM-Jcu QBagbebutg^mfr. folic&e &mm ©elbeg olfo unfer* 
<2ßo«fa«en €qMJ$ojf 4>tten öligen oorßgelte feiff, wann ft< be» borbren» 
gen »erben, inn$elt, fo forde« ffe bng anbem SBtf<frofF« jeu 4auriber$ 
bet Sontxm) oon untf ^ridaridjm Srj&ifftofft Capiftele utft ©otc^ttje 
jeu tTJagtxburg mit (bliebet <D*bt$t in t^anbetfroofe inne bat, ttnnen 
gdjaben mögen triftet lofen. <28nb fötbe« joie, ^rtömdj €t)ttf$off un- 
fere 9to#ft>men unb gapittd ben SB#off bon £<u«lberg barumb fliegfli. 
eften bitten unb ein ^«»«rungte barumb $un foBen, ba*f em fo!ct>e< 
an bem pfanbe jeu Santa» mit feine« ^cube&orunge fernen jft&aben tfru. 
grog oon be* @to«(e* wegen 8lömfenfen>: frl un« SD&rcgrauen jeu 
SBtanbemborg oho tu beigen unb g*fcbm„iaifo tote be* mjt Utfienrltct>en 
briuen, bie toi« barubir fcaben, bemiefen unb naebbrengen mog&en an« 
©werbe, ©elie&e befhnbige brieue wie in ttm nea)frfb!genbem 3are na$ 
SXita fcttffe* briue* oorbrengen foBen, wen ab« mir ««genanten «Ware» 
gtauen em fbk&e* in bem borberörten x %att nfc&t wen, -aötr un* batan 
@ebrut& wotbe, fo (a( öe« borgenante tmffc ^xrte unb $runb »on «8tag. 
beburg ftne 9la$eomen unb @ote*fru* jeu $tagbebu«g>titnb ZObenbufen 
bon im* gRarcgrauen unb unfern €rbin aenjfofr unbeteibinget bliuen, unb 
Dortigen un* ben aHe« 9m1b«a#e baran. Suttfc umb bie 3<*get uff ben 
^Kpben Btrobeftorp unb ©cbolent im ganJ* jeu Jrffaw gelegen unb 
uff ben <Drbftgcn (a) »ollen ttfc genante* ^«tbwtdj <&3bt^off unfere 

9toefr 

(0 ÜEßeüen ber Jagden mttf ben 4M*rgert/ ttnb m bet (EferMegtfcben ^eto</ 
«u$ ©rinjläjetbunji tft $erna<b & 1499. «n anberer Serital l»iW«i Crj« 
fctftjjaff «traf? unb ben SÄawfgrafen 3obamte aefölofle*/; fo Ja «Ewiger« 
mände batitrt ijh ^icnA^jl bat f«b 6burfftt(l yoatbm II. tnafy einen a» 
anbero Sörtjto^ w>n Si. i?j6. ba Sfagbat nnf bat (thrbergen £&n}tid) bete* 
bot/ »dl fein Sater unb beffen Sßotfabten fte nur precarü ad dies vit* »on 
bem Stifte gebebt/ brngegnt refervtrt er fld> nllein tu bejageit/ «tte« tnal 
»on ben OMxrgen (tnter ^anb Ua<^ ber XTT«rtr |u ftc^et^ ba»on bie Oert« 
unb Ironien genau befd^riebe% finb. 9lo<b 
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9to$fotmnen m* Qotttya jcu gftagbetard Den otaemmten «nftrn {kri 
snb $rünDen QtQttfftamn £ritericfrm 6cn eltarm unb SÄocflWue« 
3rifcmd>cn 6cm j&igern gönnen un& jeugeftatten/ öa*f fte bri&e ort \t* 
betagt boruffe jagen mögen unb jagen laufen, oen jie ob« txpDe t>on 
tote* »egen abe regelnden find/ fo en fbflin ere €ebin unb Sftaefrfomen 
SRarcgrouen ja $umfeem6urg bajuff nic&t jagen noefr jagen laufen, fte 
enterten fU& bm batmb wir un* aber unfern 9ta<&fommen ©fjbiji&ofr 
fetf jeu Sftagbtburg gutlicfr unb fröM!i<& »ertragen. S)e*giid&en en foHe» 
au* toi« gnanter SfM<NF 5r»<n* ab« unfe* 9fau&fommen uff Der 

grptffen 

',/, . $0$ jty i» bem Stfoigföften 3lr<f)fo 2 Rieflet 0€^6rtae Söetftige *or$anbe&r 
bawit ber erfle )u Sifcbbecf 15))* jn>tfd)ett €rjbifä)*fF 2llbr6cbt/ unb €bur< 
f&rft >acbtm .1 geföloflen/ unb batiret fft. 92ad^ bemfetben ift flerglW&e» 
1) ba0 bie Sifüjerri m ber alten «Ibe, Wotan ffdj bie *onXee>eKn »ergrif* 
fro./ ;bem ejurffirften in feiner 3ftm$bfction »erbleiben fott. 2) ©er $ufen* 
©*o{} w: ftifen fott ni<frt b#* ©jurfurften, fonbern bem &rjbifd)offe gegeben 
»erben.: f ) SBegen bet 7 SBmfrel £afer au« Jtnbjorfl ttnb SRejeberg/ fo 
Siebet au$ *PjJid)t in bafc Sfoit (Cangermfin&e gegeben »orben/ »itt bet €rj« 
biM)pff (Ertunbigung einjtefien/ unb rt bei) bem alten (äffen k. te. 

©er anbre ©erfrag ifl &n>tfcQett vorgebaute Jßerren }u Serbf? am Äage £ 
Symeonis et Juda 153 j: gefHjtoffen unb battret/ unb |»ar in perf5nlid)er 9ln* 
»efenfceft/ -»errou fte tfcf) wrgfofyen 1)/ bafl ba* £au* «rabou/ fo bamal* 
bie »oft Waffen Befeflen/ bfrtburfftrfl oft* unb e»fglid) blatten foS/ jebe$ 
mit bet JBebingung/ baß betbe tytiU SRaty baben follen unter ge»ifler (Situ 
fdp&nfung bie Steuer oon ben ©fitem ju forbern. Siad) Abgang bet 8e&nl* 
(Erben berer von Würfen fott ba* ?e&n bem C^utfStflnt Don Brandenburg/ 
iber bem 95if<fjoff von Brandenburg anbeim fallen/ Steuer unb Sotge aber bem 
€r*ftiffte bfeiben tc ») JDte ©teuer bei ©orfe« <Br<$(e*e fott bem Sttftt 
Branbenburg entrichtet »erben, ©a* SDorf OMUfTringen foll ben bafben 
3^eil bei Stnfes bem J&aufe artvetwreven/ unb bie anbre £Jlfte bem €rjbtf<I)of 
entrt^ten. 4) 9Begen ber @trafle unb ©rieft bet Otibte *3&tetbo<f unb Crebbm 
ifl ein ©ergletö) getrofen/ glei^faK um ben 3ott unb ©etett ju ttebtefefo 
4 unb ^atoenefeben/ unb 6) roegen bei 3oiM }u XTTtlcu/ unb brt (Einfall« ber 
4Bftrger von 9ranbentnrg in «Ttloo/ fott ber 3ott bafdbfl bleiben/ unb bie J6fi* 
.ger follen ben murfa^ten @$aben beneu von (Cre#fou erfeften :c. 



Digitized by 



Google 



368 •**(#) «*• 

Otogen $qbt jcu (Bartels* nic&t jage» ne# jagen tefen/ ttMt attt 
unfer 9to#fommen tetben ba* Dann mit Der obgmattfe« uttfer ^erte» 
unb Sränbe bet «Dtarcgrauen jcu SBranbemburg aber orer €rben unb. 
^ä#fi>men guten willen. 3Bit oot genanter €rjbif<&off .$rtt>erfcb jcu 
«magtxbiwö babm au$ mit witffen »inen unb fulbotb be* «genanten.*»* 
fee* eapittete iwt tut* unb unfere Stot&fomett abegetbaa, unb tbun au$ 
obe in ctafft bitffe* briuetf alle ©ac&e Scufp?«*« anflöge unb Gere$ti* 
feit/ > ble wie unfer Sftac&fomen <unb @ote«bu* jcu SDiagbeburg gegen Die 
ttt genanten unfer fetten unD grünte «Karggrauen jcu SBranbemburg 
ore €rbtn unt) 9toe&fomcn t>on bee obgenanten ©uf&ete QttU ©lotffcre 
«Vorwerfen fcutbe unb, fttt&e ©erlebte unb «Rechte wegen mit oten 3cube* 
botungljtn, nemlic&en €>tete unö ©fo«fet <!5<»oelegen,. ©ötewefcl, ber 
Reifte Dee - ©lo«je* unb SBuegrec&te* Calwc mit auet finet 3cubebotunge, 
ber <*ßorwetfe in Den ©lotfjern unb fcurgtet&ten 2trtwburg, (Pfttrburcf/ 
unt) Cangermunfce, Stcnfal, 6d?ufm, Sambtfm unt) Der tXutoem 
ft«it jcu Sronbemburg, piatra* unt» We 9cudK unb iren Scubc^orun. 
gben, unb olle anbete ©acfc Scufpeacfr unb 0«ec&rffeff, Die mit unfer 
Capittel unb ©oteofyrt ' jegen bie obgenanten unfere fetten unb §tünbe 
Die ftoatcfgrafen unb ote $etf$afft bii uff bute ©ata btefe* briue* 
meinten jcu b^btn obev gebaben motten/ eeben unb gjo&eri in guten 
truwen ben oorberuetm unfern $erren unb §runben SOfoi^rauen jcu 
iöranbetnburg oten €rbfo unb 9toc&fomen «Rarcgrauen seu Söranbem* 
bürg, tot wir unfer 9toc&fommen Capittel unb ©oteefy« jcu «Dtagbe* 
bürg no$ iwmanb t>on unfer wegen fte nummer mebir foflen noc& wollen 
barumb/ not& umb alle anbei ©ac&e 3cufprae&e unb ©etec&tifeij oben, 
geeint anlangen beteibingen aber in fein wi*f barpn balben, junbem wofr 
len fte Di« geruc&ltc&en befijen unb ber genfcfen la*fen, fo fte unb 6re 
«J>erf<&afFt bie Don länge« bufyet beftffen unb inne gebab boben ane alle 
©euerbe. ©rtgli^en fo haben wir obgenanten ^riöerid), yotymw, 
8lbred)t unb ,$riberfcb. ber junger ©ebruber alle ttlaicgraum -jcu 
öranbemburg aucb oor um unb alle ttnfere €rben unb yiatyomtn }cu 
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5Btanbembttta ob* ge#an ttnt> abegetreten/ abetbun unb äfeeftefcn au$ 
in craflfe Dtefw briuetS aO«r Scufptacbe Sfodage unb ©ereebtifeit, Die wir 
unfet €tbin unb SRacbfotnen an Den obgenanten unfet** £erten unb 
gtönDtf t>on SRagDebutg und fine* ©ofe«bufe$ @tö*fern VPotmerftebe, 
TewbW mit bent föUPe unD ©fotffe; ©anOw» mit bem ©lotfe unb 
S&lefe, iTWw», Sutw», piote, Der Sßottie De« ©oflet* jeu 3ericbowv 
bem ganten 8anDe nt Jmdtow, lüutnsknt, ungern, Wulffeburg unD 
&©gw$e unb allen unö igueben oten geben geifNkb unb »ettlitb Sßan* 
ft&aften ©«legten bebten Renten, geinfen unD allen anbetn oren 3cu* 
bebotung&en, wie ok gmuit fmD, unD alle anDet ©acbe 3cufi>ta<be un& 
©eteebttfeit, Die mir unb* unfet #ettf(baffit jegen $en genanten unfern 
{Km unD StänDe Den €f jbif<MF ffcn ©mittel unD @ote*bu« jeu $0iag* 
bebutg bte uff f>ufe ®ata Dtefe* btiue« gebab baben aDit gebaben mog. 
ten ; teDen unD globen in* guten trumen Dem gnanten unfern {fetn unb 
$tünDe oon SÄagDebutg. ftnen Stabfomen €apittel unD ©ote^uöe jeu 
fföagbebutg/ Da« mir noeb unfet €tbin abit 9to<bfomen no<b npmant 
fton unfet megen fte nummet mef>ir foDen mxb »ollen Datumb ne.$ umb 
afle anbei ©ad&e 3cufpta<&e unD ©eteebtifett oben getött betcpDingen an« 
langen aDit in feine mfcf Darin Möcn, funDetn moflen fte Die »ort meblt 
getucbli^en beftjen unD Der genfofeu laufen, fo et unD ftn ®ote*bu« Die 
von langet Bceit bieget befeäfen unD in ferneren gehabt baben am alle 
©euerb*. 3Bit ootjieben und an bciDen teilen »ot un« unfet ©otc*&u« 
€tbm unb Ötocbfomen mit ganjet unb »olfomenet 9Btefenftbafft allet 
©efe&e unb S&e^dffe geifmeb* aDit mettlitbe* xtö)ttt, Dormitte DieTe um 
fetc QJetttacbt unD 2lbttetung&e unfet-€>acbe 3cuft>tacb* unD ©eted^tifeit 
an beitxn fitfen mogte gebtnDett biegefpeoeben aDit beteibinget meröen, 
aueb allet anDet ©naDe fteibeiten «SBettracbt unb ©efefee De* ©tute ju 
«Kome De* 9ticb* unD Det Äutfutftenrob mekb m«e beimueb aDet uffent* 
lieb, De« noiD toete nambaftig jeu maebene unD mit befunDetn Motten 
ufjubtugfene unD jeu MtjciebenD*. $Be unD igliebe ©tugfe SfrriFel unD 
änbalDunge Dtefe* briue« teDen unD globen mit ootgenanten €tjbifcboff 
jeu ^agDeburg unD «SÄatcgtauen jeu ^ranDemburg 00t unö unfet ©ote« 
4>\a €tbin unD ^a^fomen epn dem anDetn in guten ttumen ftete unDe 
faft jeu b^lDene ane arg unD afle geuetDe. ©e« jeu S5efentni«fe ^abtn 
mit ^riDevtiO> ^bifeboff 50» tTJagbeburg t>ot un< unD urtfet ^aebfo« 
mm, unD mit ^ttbetieb/ Jtfatms, ^Hbtecbt/ ^riCxrid? bei: jungee 
- • - §ia« €Hbtu» 
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©c6rutxw «tk tWorcgrotien jot äranDembarg *. ünftt yfj$* feto 
^ngeftflit ww un< unD unffc €rbm nnD 9tocbfomen mtdfemlicgien an DUfc 
Jim bnff fatffcn fangen. <3$nD »ir BrnD (Lrefroro tbum probff , <Ber* 
barD Rotteten £*ebanD unD €apittel jeimpne Der obgenanten Äit^cn 
icu «JftagDebürg benennen autb uffintheb mit Dfcfem briui/ Da« aBe tmD 
fotobe ©tticfe unD drittel Dfcfe« briue«, Die Der gnanft imfer gneDigee 
<Krte äfobtfeboff jjriDeridr tote eben berat tfi getban unD t>erf$rib*n 
^at mit unfern SBfefen <3öin«n unD SuIborD gefc&en ftnt, unD b,abtw De« 
)tu befrntnfcfr unfer 3ngendii bie De« evgenanten unfer« gmDigen fetten 

fngeftgtf aud> an Dfofen briff faftfen beugen, Der segeben tfr in Dem 
laßere $u Der (Csynnen nad) trifft' unfers Ferren geburb. gbttfend 
vier btmbert banweb im reiben unb t>ier$tgt£en 3aren, am @aima« 
benDe naeb Öenr tTkrtens tage bee beätgen biftboff*. 

tfoe. Sott beii Sterin/ fo Dar<nt bangen/ fJnb bie * erfhn Def»nbet« mettro&rbig» 
auf bem etffrn ftfct b« (£tj6Jf(f)off im gewöbntidjen ;Drnat, an beiben ©eiten 

tft fftlt ®efif>l«f)t^ * «ßJapf I» / fycrum ftebt: SigUlum Frederici dei gracia finde 
Magdeburg, eceleiie Archiepifcopi. ( ontrafigillirct tft foI(t)f# Ott einem Keinen 

©ieget*9ting; tootinn fein.©efflIe(f)t6'-3Bapen mit bor Umgrifft: S. Fred«« 
rki Archiep. Magdcl». SD«* jtpeite ifl etil fe^r ptiAtiflC* (igiUnm cqueftro 
be* €burfutfien Fridend II. fo bem fonfi in allen ©ucren vfttlig «,Iei<fo, »et* 
<f)e« IäA. FITJ. 2Vo. i*. in bem III. Tomo btefe* Coditis von einet anbern 
Utfunbe o^gefloefxn tjt/ jebo* mit bem ttitterfdjeibe/ baj? biet ein gatt) anbei, 
trt Contrafigiiium gebraust ifl/ nemföfe. ein febt Heiner (Sieget* Sling/ »ovimt 
jnt? bo* SoOerfcfce 3Ba»en und ein F. barubet obne allen 3ietatb unb Um* 
«*tift 

©ie beibe SRattfgtafint tMwu» unb 3Hbred>t ^en f?d> eine* {(einen uutt 
pen Siegel* mit i <3(t>ilbern/ worauf ba* SJtanbenb. Slfitnbergifdye unb 3ofc 
letfdje 5Bapen, bebienet; SDiatcFgraf Friderkus jnn. bingegen, bat auf feutent 
bieget ein otetfad) getbeitte^ ©^itt, »otinn boppeft »erfjfel^meije b*i »tote 
benbnrfl. nnb 9t&«*ergtWje SBapc«, mtb in bet SRitte ein oörj fletntf $$ifb 
mit bem 3otfetftf)en 9Bapen befi'nbHdj ifr 

©iefe in bet Stttniartifcben $eot>tnciat;@ef^i^te fepr mid^iae Utfimbe ijl 
i»«r bereit* in bei waithus SmguL Magdeb. Part. IL p. 64. ebhret/ «Bet 
öu<f) fo feblerbflft/ wie *6ölid> tfl. ©«bet (ie bi« »w bet Urf^rip be* 
3t6ntglt(f)eit aeficimen Olrtr>n>« oon mit felbft abjef^tieben/ am fo mtbr einen 
9i«l oerbiatet. 
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£>te €5taW &ramtf<Jweta wrfprtcW: tot» 

gRaufgrafen gcictortcö t>em jungen/ ba$f fr tiefe* 
«fae, fr feilte S4n&er pefcfeeWaen, mit Raufen nwj? ^egetr 

woöff 5t» 1455» 

£* Orig, Arck, reg, Berti, 

» • - 

SJföp t)e 9taP pet ©tab to Bnmewigt kennen openbate in &u*fem bteue 
<^v ppc alle Den De one feen" ebPet boten ufta, ©at top Pem SHmecpti. 
gen ©obe to loue unb fcem ptHigen «Korn. SRpfc to ©ren, tinbe tippe bat 
pe Äopman und anbete »anPetnPe 8äbe unfc Grab Pefw jefetWet fbfet» 
nwgpen, uotf mit Dem 3tiuepfigen poepgebotnen durften unbe£eren, £««n 
,$t¥fayf e Pem 3äitgem tfforggratten to 2>rantxnt*rdj unfe Burggraf 
uentpo tttnremberge unfern gnebigen «£>eren autfifen ootepniget unpe bot» 
Dtagenbcbben in bu*fet nabefereuener topfe, 2üfo bat top Pe* obgenanten un- 
fe« gnebigen fetten fpnet 8anPe unP Cube «noe <28tobetfaten 9BfeenDe unbe 
bejipebiget«, De niept tec&te* piegen, obet fufl an rechte niept genogen (a* 
ten en mittat, in unfet ©tab in unfen ©oten ©etftpten unP ©ebeben, 
t)< top Pan unfen gnebigen dürften „oan &vw\swigt unbe ÄutwbcrA 
tone pebben> pwfeiwen unP uririÄm nitpt ptfen ebbet lege» ftpuDen noep 
en Willem. <2Bnbe metet, bat be öbgemmte unfe gftebige £ete fo tmfct 
^tab, In unfen Pfoten ©eriepten oft« ©ebePen fpnet CanPe unPe <3Q»Pe$. 
fatett SBejepebiget« jergenmot anfeme> pe off« Pe fpnen, Pe möge« fe mit 
©ea$te attualen, unPe tat fepofben top unbe molben tetpte* ouerftabett, 
9Önbe rop.ftpuüen iinöe miOen De* obgenanten unfe* gnebigen deren £ubt 
unb <3ßnberfaren, man fe in unfe &M ©tote ©etiepte oft«, &ebeDe fe« 
tieft/ tnroeltfen' beffcftfen unPe befc&emten, f© top oorbettf ftiogben, utge* 
fettet, anritt von Peyne, Äler &tfcpolt*n,. 3{cpwme 4o(tbttfent 
«äinriEe Äwmant«, «&anfe 23eirmanne, ^mrife &oroerPtr, ^rmm 
t>*tl?autoer — , pe in oetfpben unfe ©rat uppe tepn «Dlifc oetne unP 
m«bt nger t» fomertbe ootbeen unPe potfmoten pebben, Pe ore €pPe 
polDen fcguleti/ urtB« *e jetme Pe m unfet ©taO ue-toeftrt jpn^ ^ttatea 
f .• Slaaa wuete 
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rouete, motbere; mottete*, unDe De jenne, De In bewilligen 4Xp!i* 
2$te eDDer jemanDe föjulbig mxm, p&e De jenne De uno^ebDee De un< 
f<m frefc&eDiget frebben ebDe* nod) beft&ebigen in tofomenDen tpDen, De 
mogten unfe ©tot ©lote ©endete unD ©ebeDe f&fen uppe oee SXee&t, 
De* mo to unree&te nic&f en mögen no(& enwiflen befc&tttten ebb« befc^et- 
metu <2ßnbe Du*fe< fo befantnisfe unD openbateu bemifmgbe f>ebben »9 
ttnfet ©tat Secretum gebenget taten m Dürfen bteff. (Begeuen na' tot 
JöorD <üctfH unfe& ^ettn ttfitteyn bimbere in Dem t>tf unbe veffttgts 
"(Jen 3««/ am jDwvbage Diuißm. Apoßohr, 



No. CXCIV. 

»erleid) $tmfö)en We »fc&mifdje tm& §3ratt* 

&enbutfltfc&c IKat&e ttegcn Verfolgung bet @ttafc . 
fm SRtyifttf-iitr ©icber&eit fcr «XRarcf aSrantonbitra : 
unfc &er ftuifenii, & 1480. 

Ex Copia a&iquA Arch, reg. Berol. 

O*mm0- fr aaf öem tag «t ÄnCoa» Dur* Die .&ttttgttft&en uhD &* 
*+f bertttWen au* $?attDenbtagif$en fRite )u befrteDäffg Der «Dtara< 
gttftumben Srant*mbtirg unD i<w(^ Abgenommen om XXUntoodm 
na* 3nwnt te.ixxz». gebalten, getatflagt «ft • ■ 

<35on «ft, Da* fein Seil De* .anDern SßeinD OD« &eföeDfee* baften, 
audb fain ©ftatfen raubet baufen, bouen, fÖtDetn, ober (Rieben, no* 
Un fenen Da* jeran gefiateen fol in tauten weg. , •■•";■ 

%m, fo am teil erjure,- fein <2kfnD oDer ettatffairaäbet *n De* 
anDern ^epteten, unD Die etuorDett nrotDen, fbl man Ötobten« helfen Ott 
ftufjug unD geuetD. 

<2Bo ou* ainr teil ober auch fem §(mbt(eätb etfc&Ht De* onbera 
SBembe oDer ©ttatfen 9taäbetm fein ganDe, Die fcfien anfeebrten tot* 
tat, unD Dem anDern »ttfuubig&en btefelbiamm 0fobt terftigim. • * 
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gu$ tfb «fn $eif frin <2ßemb obe* ©ttaaftarau&er ober beliebiger 
to be* anbem 8anb Wwt/ unb bie nit fo palb iuaefic&t in benfelben 
8anb bringen moc&t/ atebann mag ainer Den ober bietelben an fein gewar 
füren. $)o<& den ganben unb ©eric&ten an iren ©erec&rifettin iwwrgriffen. 

@o au$ ain $eil erfure/ baj De« anbem QQnbertan fein SBeinb 
taufet fywtt wxifee ober 9uf<&ub fet, fo beefelb barumb erfuhr »urb, fol 
feto.^nbertan barumb an 8eib unt> ®ufon $uftug ffeaffen* 

. ' €f foB au<fr fain $eil npemanfc gelaiten in feinen fianben unb ©t* 
tm, babuw& jeört $eil 9fcc&& betonten mug» €« »ere bann baj ß$ 
«ine« mit ben Sanben wrrie&ten molr, mag man ü>m geben auf . . . 

©dc&e Orbnung foB autb in baibtn §ueftoimmben in ollen &tttm 
imb @eri$ten aufgerafft »erben/ babueefc npmant fiel) be* entfäulbigen mag. 

3Bo aw& ain $eil bem- anbem Ab» #itf »ibee fo($ beföebiger 
tw& jeuolgm anruft, fol bie Qßola on Swfjug gefe&e&en. 

JÖW finb wen 3*«l w gWc&ee laut pebem Seil ainer gegeben twr* 
ben »erfigett unoer «Sern Wenjlawen von Ptbevßein i&ern jum /Porp 
*.<mtot©gt in £<ra>för unb £ero Dimricbm von ^reybura r unb &ent 
€Kpen von ^enveim SRif tere $targgtauif<$en SXeten aufgebrulten Snftgeln. 



No. CXCV. 

£>te ©taW Ötoe&tjrs kflteW ft* m tat 

©cfrufc beö Sftarcf grafen 3o^annö w>n 55ranbcnbut$/ 

trob »erfprtcM tbm ju erft 3000* 9$, ©ulben, tmb bier* 

mfobfi jätyltö 200 SK&. ©ttlben an ©ebufc ©dbe &tt 

bebten, St, 1484. 

Sföp 2wgtrme0ei* unb &<ttmann* to Aümborgf> benennen epenbat 
<vv nt unbe mit betffem uttfm bleue wr un* unje 9tafom(ingbe unbe fite 
«töoeme. ©0 alfe be 3rfu<&te unbe #o(&geboim görffc unb $et», $m 

$Utt3 >baro» 
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3ob«n«io tllarejtjrctt« to Starnftenburgfr :c iin(f gnebige $ete untf upp 
unj« bebiifc anfofingbe-(n €>oner ©nabe fönberigen ©(fcutt ©t&ermett unbe 
Q&otfotefnfoft gnebUfruTen genomen unb «ntfangen fytft na in&olbe ®»»<« 
©nabe breflfe un* bot ouer gegeuen unbe utgegan, bat top t>on fulfet gnebfr 
gen toneiginge unb n»lmening&« »«gen ©neu Qnaben f» «tat unb-8«finob« 
»fflifcn tog«T«gt unb« gdou«t fx&fxn, Jou«n unb ftgm o! jegenoorbigtn €* 
©. to in ctajft unb matftt bitfft* oreuef to geu«nb« anb » fötnfoibe br« b» 
fent 9ton(<&« @ulb«n, unbc ad« 3<w b« rollt ©. ©. im (annbe i* (ro< f>un. 
beö SRfofd&e ©ulben jariffe* upp Martini e$t«r arf>r< Dag« pot ebb« na utv 
gcuetttf en upp« gmüalkb« <niifancfc (6 bttalmbt unb uttori<&t«nb«. «SWre* 
e<\tti »9 ©. g. ©. bufent ©ufben bereit ou«r betafet (x«>en, «mt* uppe 
«Dlattini föitl» totnmenbe U anbern a»e bufenb unbe t»« bunbert Bulben 
geuen unbe betäien nMBen ane alle ©. ©. f$aben. QJnbe «flft geföcg« bat 
ftcf © © mit roefen in bat £anb to Jraritm ut ber Watte roenbtn root> 
be, atobtnn rotten uro fulf« troe tymbtt ©ulben jarßfm alfe oorfhtt®. ©. 
©on ebber SBrob«r, ebber weme ©. ©. bat fcebben »in, tx »Ue @. ©. 
im ieuetibe i$, of iertilen geuen unb reifen, boefc alfo, bat »9 bonß bef* 
uen of, roo Der oermelbet % in futten ©ä>fi« ©e&«rm unb<3ßorfi»«Rii*f«* 
nomen ootb«g«binget unbe »orfprofm »erben. <2Bo roiOen 0? »ebbet & 0. 
unb ©. ©• unberbaneu nwfet fpn « ebber mit ber S)at »00 gegen «noomemeu} 
tbber ben unfen na unfen <2ß«rmog«n aeflaben to bonbe, fbnbern un$ gegen en 
bot @. ©• ebber ©. ©. Siebe an ftfe. unb rechte o«nog«n lajen, unfc&ebe« 
lia) ber «reifen <2ßorbra$t tttifcpnt beiben •gktftboppen oon Swnomborab 
«nbe ÄüneborÄ \»tbftÄt unb oorfegelf. Dt f$uB«n uflbt roiBen u»^ 
©. roor roo <©- ©. to ftfe unb tetbte metbtfg ftn in #rigen bfenett unbe 
fculpeUf ftn na unfen <2Bermigen. JOe< to Otrunbe fxbfcm »v unfer &fabt 
^ngefegei »itlifen ^eten bengften.an be*fen breff, «web Crifli unf» 4aen 
cjeboro Wertem buoöm uni) m öem veet ttnb adlKentigi^m jfare; am 
tage TR»»* apoftolk 

Not. £)t< ®t«bt Äöiuborg t)ät in ha gotfle öot S5wnb<tt5utgif(^ii (Sdjufc M< 
behalten/ unb bte »00 tut), ©ulbai ©^«|.©db«t jdfttlid) beja&lrt/ tote bte 
no(f> origtttölit« »otftanbnw Steorrft von 5t. i?oi. gegen «burffirfhn 3foa- 
d)tm I., X 1571 geaen gjtttffirjlm 3ofta«n ©eorg, &> H98. gegen ^utnw 

SM^fnt $rtbetf$> 9t. 1609 mt* «jfMMm $tgi#»w»/ mb t«ar.;ge|e» 
r e«ra 5ötlbel» »enrnfm. i»«6 ber Seit frtt bt« 6«t fd) grMitort/ '**rfr 
., JB*r 9temA# Aa> »ftbanbrfl Ort «. 

No/CXCVL 
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Na CXCVI 

©te @tat>t #amfon# be^ieW fic& auf je&en 

3a&t ttt kn @d)u$ be* SSfowfgrafen 3oa0imd I. 
un& mfytity fcafwr jä&ritc& 200» ©ölben ju t>ei$lro 

& 1509» 

£x t>£. 4r<rÄ. »vrg, Bwo/. 

Sföp Surejemefffcre unDe Ratbmannen to «Samburgb beFennen offen* 
*W li$ in unDe mit Duofem bteue »ot aHeftiwme, ©0 benne De ^orc&* 
luc&ffeen .gnx&flebotnen §utflen unDe £eten, £eteu 3otbim fc« bilttgben 
Äom. Rytro £*** C<mtrrrre Cburfuvfte , unbe 2ttbred)te ©ebtubete. 
tnorggr«um tbo Sranbemburdv tho ©tetrin zc. unfe abncDia^ften unDe 
abneDwen leuen Acren un* unfe SSotaew unDe cSnDetfaten mit eren ©uDent 
unDe «panen unfen abncDtaften unDe aftncDfcen ^xtm niebt tbo uotfanab* 
men t&o €ten und ■SBolgeuaUe ju et« funDctcbe SBeftbuj unDe SBeftbittn 
fepn 3<w lang mgf>tf fblaenDe Genomen f) ebben, unfe gjriuileflie ^tifxpbe 
©etetbtit&eiDe SfBanbeibe unbe $ilft)etfoment natb crem «Setmoaen. to t>ot* 
biDDen fobef<$ttmen unDe Datton* tyo fyanfbauett/ reo Datt>on €tetc ©noDen 
btieue unDe DotftabtltodDc tot lande öormejDeu, De* too eten ©naDen t)»cftli- 
fen beDanFen. $c* |u ©anafbawbeiDe un« poxfeaaen meDDeturame in frafft 
Dütf« bteue*/ bat 109 Stete 3urflüt&en ©ndDcn befle wtflen »eten, unbe 
jatlifef (epn 3a? lang* jenxlife* jare« ttee btmbm (ffölben binnen Jtäne* 
bot* in Den biüiö&en DaaJ&en tbo $injtfen unaeuerii(b miOen autdten latett 
neuen unDe tofewn. $0 tratet Oßöroatunabe bebben wf unfe ©ectet »ifr 
Wen an Dürfen bteff Üfan bmg&en/ (Bejeran nacb €tifü gebort tmfc* 
i&cwn »offtcynbunbm im negeben.3are in Den biUicjben pitigbfftageif, 
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Na CXGVH. 

£>ie etaw ©öSffac ttgfttt it# auf 6 Saljt 

in bcn ®d)u$ t>eö g^urfürflcn 3oa$im£ I unb 
verfprid^t j4&rlic& 250, ©ulbw ©dju§*@efo, 21. 1528» 

Ex Orig, Ärch. reg. Berol. 

Sföp tot &«bt Der ©tabt <£k*ffor nyge t;n6 oft befennen openbw pot 
<*V un6 unfe fltofomen unb atewem, ©jo unb nacpbem wp Don Äepfer« 
lifer SDtojejtot unfetm aBetgnebfgeften 4>eten unD bem piOigpen JXpfe, bat 
wp epnen <t»t>« tuept ©epu^ern be ttnd euent unb gefällig/ De un* unb De 
unfen tpo gelife uro «e&t »otDeDing&en willen, fefen unb annemen mogpen, 
befr^ef unD begnaDet fpnt, ©at top un« mir Dem JÖorcptacpngejten fcogebor* 
nen ftütften unD «£>etti| £twi 3oad)tm ittavggrauen ri?o &r<mbmbor<p ic, 
unfern gneDigejhn .fteten tbo feo 3avcn tan Dato Dusfe* briefftf anganDe Du* 
tenDe ©cpufc unb ©cbetm« paluen, in maten unb geftatt, wu folc&tf nac& 
De? Senge in ©pnet CpotfbtfH. ©naDen wtfegelDen briffe un$ Darouer gne« 
Didplifen gegeuen, utgeDwtfet Powpniget unb »orbragen pebbetr, unb up bat 
wp unfe ©tat &orgew unb Snwopnete Delle flitiget unb ftotpafttget oan 
©. €. ©. t>oc einen itlifen to gelife unb rechte gefeputtet befc&ermet unb m» 
bebinget »erben mogpen. ©jo fcebben wp t>ov un* unb unfe naFomen be- 
williget unb tpogefegt, bewilligen t&ofeggen unD oorfepeiuen un* of in crafft 
buefe* briefe* ©pnen SpurforfU; ©naben De gemelten ©e*f 3ar ouet, unb 
itlifenSate* bpfunbetn, briöb«Mjf fcunbm (Bulben, fo eyn unb* twin* 
tid) ©neberger t?or eynen ibetm (Bulben djo «Bmbe, ade gat t&o Htpjtgt 
in bem npgen 3are$ «Warf cbe benne jennen De (blfe* t>en ©♦ & ©. tpo ero> 
fangpenbe beuepl &eb,ben wotbe, up gewonfife &uitanfien tpo entrichten unb 
tpo ootnoigen. 3Ben auec be gemelten fe*f 3ar genügen »otfepenen unb 
ummefomen fpn, alfebenne fo föullen unb toiOen top noep ©. & @. no$ 
©■ €. @. €tuen S^afornen noip pemanbe« anberfl PüeT« ^otbtatpt unb 
^ßotepnunge paluen fbrbee etwa« tf>o geuenbe unootplitptigef fpn, £tot n>p 
adeiS fampt anbetn ättiMn in beflimmebet ©. & ©. Qßorfegelungbe utge« 
Dtucfet/ unb fo \mi belangten mogten alfo ftebe oafi unvotbrofen tfyo pol* 
benbe reben unb louen getruuelif unb orte geueebe. S>c< to watet DrPunbe 
pebben wp büöfen btieff mit unfet &tabt anpangenb;n betrete ttorfegelt, de 

?p$eutn i» yn Dem 3<t« md) (Criflturtfco ^erm gebort ÜDufentDiff^ün* 
m imb ac^t unb nvinttdy, am 2>oncretagc nad» Des nygmjfareo bag^e* 
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